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VORWORT. 


Die  vorliegende  Arbeit  ist  aus  einer  Seminarauf- 
gabe hervorgewachsen,  die  zunächst  zu  einer  Prüfungs- 
arbeit fiir  das  Licentiatcxamen  erweitert  und  späterhin 
immer  mehr  ausgebaut  wurde. 

Deslialb  sei  es  mir  vergönnt,  meinem  liochverelir- 
ten  Lehrer  Herrn  Professor  Dr.  I^^kxst  A.  Kock  hier 
meinen  aufrichtigsten  Dank  auszusprechen  nicht  nur 
für  das  hebenswürdige  Interesse,  mit  dem  er  stets  meine 
Studien  begleitet  liat,  sondern  aucli  für  die  vielen  freund- 
lichen Ratschläge,  die  mir  bei  der  Abfassung  dieser  Ar- 
beit zugute  gekommen  sind. 

Meinem  Freund  und  Studiengenossen  Herrn  Dr. 
Chh.  Thoux,  Dozenten  der  romanischen  Sprachen  an 
hiesiger  Universität,  der  mir  dauernd  mit  Rat  und  Tat 
beigestanden  hat,  sage  ich  ebenfalls  meinen  herzlichen 
Dank. 

Nicht  am  wenigsten  verbunden  bin  ich  Herrn  Uni- 
versitätslektor W.  Karf,  der  mir  bei  der  sprachlichen 
Abschleifung  und  Drucklegung  der  Arbeit  ein  ebenso 
unermüdlicher  wie  wertvoller  Helfer  gewesen  ist. 

Lund,  den  19  Mai  1912. 
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er   Parallelismus  —  die  Wiederholung  oder  Varia-       §  i. 
tion    eines    Satzteils  durch  Synonyma  —  ist  nicht  ^n'verschlr" 
nur  der  Sprache  des  alts.    Gedichtes  Heliand  eigen,  son-   ge"n "  spni- 


c'heu. 


dern  kommt  in  der  ganzen  allitterierenden  Poesie  häufig 
vor.  Als  Beispiele  aus  dem  westgermanischen  Sprach- 
gebiet führe  ich  an: 

giiman  üt  sciifon, 
weras  on  wü-sid     wiidii  biindenne     Beowulf  215 — 16; 
äledon  pa       leöfne  peöden, 
beäga  bryttan       on  bearm  scipes, 
mcerne  be  mäste       Beowulf  34  —  36; 
nii  scal  mih  siiäsat  chind,      siiertii  haiiwan, 
bretön  mit  sinn  büliii       Hildebrandslied  53 — 54; 

so  sken  that  beim  godes, 
liiihta  is  lik-hamo       Heliand  3126—27; 

Soroga  ward  ihär  thuo  gikudit 
Adama  endi  Evan,       iiuvidd  mikü, 
iro  kindes  qualm,      that  he  ni  miiosta  quik  libbian 

Genesis  81 — 83. 
Ganz    besonders    reich    an    Parallelismen    ist    die        §  2. 
Sprache    des    Hei.;   einerseits  trägt  zwar  diese  Fülle  va-  z^amtlratur'; 

.  i-^      1 .    1        1  Aufgabe  der 

rnerter  Ausdrücke  dazu  bei,  das  Gedicht  kunstvoll  aus-  voiiicgendeu 

Studie. 

zuschmücken  —  wenn  sie  auch  nicht  ohne  Fug  »Para- 
siten» genannt  werden  können,  »die  den  Stamm  der  Er- 
zählung umklammern»  (Meyer,  Die  altgerm.  Poesie,  S. 
117)  — ;  andrerseits  wird  aber  durch  diese  Anhäufung 
von  synonymen  bzgw.  halb  synonymen,  halb  erweitern- 
den Begriffsbezeichnungen  und  parallel  stehenden,  oft  in 


4  Einleitung 

einander  eingeflochtenen  Satzgliedern  die  exakte  syntak- 
tische Zerlegung  des  einzelnen  Satzes,  sowie  die  genaue 
Übersetzung  des  Textes  sehr  erschwert.  Von  flüch- 
tigen Bemerkungen  abgesehen,  sind  die  Variationen  im 
Hei.  teils  von  rein  poetisch-stilistischen  Gesichtspunkten 
aus  und  teils  unter  mehr  oder  wenif^er  eingehender 
Untersuchung  einzelner  paralleler  Stellen  oder  Satz- 
glieder von  folgenden  Autoren  erörtert  worden:  Behag- 
HEL,  Die  Modi  im  Heliand  (187G)  S.  24  f.,  Sievers  in 
dem  synonymischen  Teil  seiner  Heliandausgabe  (1878), 
Pratje,  AfdA.  5,  268  fl".  (1879),  Fritz  Peters,  Der  Satz- 
bau im  Hei.  in  seiner  Bedeutung  für  die  Entscheidung 
der  Frage  ob  Volksgedicht  oder  Kunstgedicht  (Schwerin 
1886),  Piper  an  verschiedenen  Stellen  seiner  Heliandaus- 
gabe (1897),  P.  Pachaly,  Die  Variation  im  Heliand  und 
in  der  alts.  Genesis  (Berlin  1899),  E.  A.  Kock,  ZfdA.  48, 
187  fr.  (1904)  und  in  »Giebt  es  im  Alts,  einen  Genit. 
Sing,  suno?»  (Frän  filologiska  föreningen  i  Lund,  Spräk- 
liga  uppsatser,  Lund  1906).  Eine  nach  syntaktischen 
Prinzipien  geordnete,  übersichtliche  Darstellung  sämt- 
licher im  Hei.  vorkommenden  parallelen  Satzglieder 
und  Sätze  dagegen  fehlt  noch,  eine  Darstellung,  die  ei- 
nerseits zur  Beleuchtung  und  Feststellung  der  gramma- 
tikalischen Formen  und  dadurch  zum  Verständnis 
schwieriger  Textstellen  beiträgt  und  andrerseits  Mate- 
rial zu  weiteren  Untersuchungen  liefert. 
scinvi(ri<,'kei-  Dlc    Vorliegende    Arbeit    ist    ein   Versuch  in  dieser 

Richtung;  die  Aufgabe  ist  so  interessant,  dass  ihre  Be- 
handlung, trotz  der  damit  verbundenen  Schwierigkeiten, 
die  Mühe  lohnt.  Oft  ist  die  Art  des  zu  behandelnden 
Satzgliedes  svntaktisch  fjesehen  nicht  mit  Bestimmt- 
heil  festzustellen  -  dies  ist  ganz  besonders  bei  den 
präpositionalen  Ausdrücken  der  Fall,  die  im  Hei.  einen 
grossen  Raum  einnehmen,  —  noch  öfter  greifen  aber 
gerade    die    Hauptbestandteile    eines    Satzgefüges,    z.    B. 


Einleitu/ig  O 

die  Siil)jckte  und  Prädikate  der  einzelnen  Sätze,  so 
in  einander  ein,  dass  der  eine  Satz  sich  von  dem 
oder  den  anderen  niclit  loslösen  lässt  (s.  die  Anhänge), 
und  dass  folglich  von  den  gewöhnlich  bei  Satzanaly- 
sen befolgten  Grundsätzen  abgegangen  werden  muss. 
Überdies  ist  es  schwer  genug,  beim  Ordnen  des  Materi- 
als wegen  der  Fülle  der  in  Betracht  zu  ziehenden  Ge- 
sichtspunkte Haupt-  und  Nebensachen  auseinanderzu- 
halten und  zugleich  immer  möglichst  einheitlich  zu 
verfahren. 

Die  Schwierigkeit  dieser  Arbeit  wird  dadurch  noch 
erhöht,  dass  sich  das  Gebiet  der  Parallelismen  nicht 
leicht  begrenzen  lässt,  oder,  mit  anderen  Worten,  wegen 
der  verschiedenen  Vollständigkeit  der  logischen  bzgw. 
formellen  Parallelität  in  vielen  einzelnen  Fällen. 

\\^enn  zwei  oder  mehrere  Begriffe  sich  völlig  decken, 
d.  h.  wenn  sie  nicht  nur  hinsichtlich  ihrer  Bedeutung, 
sondern  auch  syntaktisch  ganz  gleichartig  sind,  so  steht 
das  Vorhandensein  eines  vollständigen  Parallelismus 
zweifellos  fest.     (Konstruktionswechsel  s.  §  27). 

Nicht  selten  kommt  es  aber  vor,  dass  das  eine  von 
zwei  formell  parallelen  Gliedern  in  logischer  Hinsicht 
noch  eine  für  das  richtige  Verständnis  des  anderen  nö- 
tige Erweiterung  oder  nähere  Erklärung  enthält;  und 
bisweilen  dient  die  syntaktische  Wiederholung  nur  dazu, 
verschiedene  Seiten  ein  und  desselben  Begriffes  zu  be- 
leuchten. So  werden  z.  B.  oftmals  stark  metonymische 
Ausdrücke  gebraucht:  der  Besitzer  wird  in  dem  wieder- 
holten Satzteil  durch  das,  was  er  besitzt  (v.  939 — 40), 
die  Person  selbst  durch  einen  Körperteil  oder  den  Kör- 
per (v.  3126 — 27)  bezeichnet  usw. 

In  allen  diesen  Fällen  ist  zwar  ein  Parallelismus, 
aber  ein  mehr  oder  weniger  unvollständiger  vorhanden. 
Mögen  diese  und  andere  Schwierigkeiten  einigermassen 
als    Entschuldigung    für   die  Mängel  und  Fehler  gelten, 


nc/iclnings 
.     wort. 


6  Einleitung 

die  meiner  Arbeit  anhaften,  sollten  diese  mir  bewusst 
sein  oder  nicht. 

Eine  Gruppierung  unter  dem  Gesichtspunkte  der 
Vollständigkeit  oder  Unvollständigkeit  der  Parallelität 
habe  ich  nicht  vorgenommen,  um  nicht  die  Übersicht- 
lichkeit des  Ganzen  durch  zu  viele  Einteilungsprinzipien 
(s.  folgende  §§)  zu  gefährden;  dies  um  so  weniger,  als 
jenes  Prinzip  für  den  oben  genannten  Zweck  der  Ar- 
beit (,^  1)  von  sehr  geringer  Bedeutung  wäre. 

So  wenig  ich  mich  damit  befasse,  den  Grad  der 
Parallelität  nach  besonderen  Grundsätzen  abzustufen 
—  in  meinen  Anmerkungen  wird  sich  jedoch  zeigen, 
dass  ich  diesen  Gesichtspunkt  nicht  ganz  vernachlässigt 
habe  — ,  so  wenig  halte  ich  es  für  nötig  oder  zweckmäs- 
sig, die  verschiedenen  Arten  der  Parallelismen  durch  be- 
sondere Bezeichnungen  zu  unterscheiden.  Infolgedessen 
verstehe  ich  beispielsweise  unter  Parallelismus  oder  Va- 
riation sowohl  das  Verhältnis  zwischen  einer  Apposition 
und  dem  Substantiv,  auf  welches  sie  sich  bezieht,  wie 
auch  die  Wiederholung  ganzer  Sätze. 

Über  die  Anlage  meines  Versuches  und  mein  Ver- 
fahren bei  der  Ausarbeitung  sollen  die  folgenden  Para- 
graphen Auskunft  geben.  Das  Prinzip,  das  in  erster 
Linie  meiner  Gruppierung  der  parallelen  Satzteile  zu 
Grunde  liegt  und  auf  dem  sich  recht  eigentlich  die 
ganze  Arbeit  aufbaut,  ist,  wie  ein  Blick  auf  die  Tabellen 
zeigt,  in  dem  Verhältnisse  zu  finden,  in  dem  die  paral- 
lelen Glieder  zu  einem  anderen  Satzgliede  stehen,  das 
ich  Beziehungswort  (Bz.)  nenne. 

Die  Wahl  des  Beziehungswortes  war  nicht  will- 
kürlich. Das  Subjekt  (Sbj.)  und  das  Verbum  fmitum 
(Vbf.)  stehen  in  einem  wechselseitigen  x\bhängigkeits- 
verhältnis:  aus  diesem  Gesichtspunkte  ist  das  Vbf.  stets 
als  Bz.  des  Sbj.  zu  betrachten  und  umgekehrt  das  Sbj. 
stets  als  Bz.  des  Vbf.,  sowie  auch  solcher  paralleler  Prä- 
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dikatsphrasen  (Ppli.)  [Definition  sj  20],  bei  denen  sich  die 
Parallelität  über  das  ganze  Prädikat  erstreckt.  Das  Ybf. 
dient  weiterhin  als  Bz.  bei  den  Parallelismen  der  no- 
minalen Teile  des  Prädikats  [des  Infinitivs  (Inf.),  des 
Participii  Prieteriti  (P.)  nnd  des  Prädikativums  (Pr.)]  ^), 
mit  denen  es  in  engster  Verbindung  steht,  sowie  auch  bei 
solchen  parallelen  Prädikatsphrasen,  die  nur  um  nomi- 
nale Prädikatsteile  gebildet  sind,  bei  denen  also  ein 
ausserhalb  des  Parallelismus  stehender  finiter  Teil  als 
Bz.  verfügbar  ist. 

Sowohl  die  Bestimmungen  objektivischer  wie  die 
adverbialer  Art  haben,  wenn  das  Prädikat  durch  ein 
Verbum  einfacher  Konjugationsform  ausgedrückt  wird, 
selbstverständlich  dieses  als  Bz.,  wenn  das  Verbum  da- 
gegen in  umschriebener  Form  auftritt,  den  Inf.  oder 
das  Part.  Prät.,  und  wenn  es  durch  Kopula  und  Prä- 
dikativum  gebildet  wird,  das  letztere  als  solches  ^). 

Auch  der  Infinitiv  eines  Accusativus-cum-Infinitivo- 
Satzes  (abgekürzt:  Infaci)  dient  als  Beziehungswort,  wenn 
dieser  Inf.  ein  Objekt  bzgw.  eine  adverbiale  Bestimmung 
bei  sich  hat. 

Da  der  Infaci  im  Grunde  genommen  seinem  Sub- 
jektsackusativ  (Sbjack.)  ebenso  gegenübersteht  wie  das 
Vbf.  seinem  Subjekt,  habe  ich  sie  ähnlich  behandelt, 
d.  h.  ich  habe  den  Sbjack.  als  Bz.  des  Infaci  aufgestellt. 
Umgekehrt  sollte  man  den  Infaci  als  Bz.  des  Sbjack. 
erwarten;  hier  bin  ich  aber  anders  verfahren.  In  An- 
betracht dessen,  dass  der  Subjektsackusativ  nicht  nur  im 
gewöhnlichen  Objektskasus  steht,  sondern  auch  das 
wirkliche  Objekt  des  Prädikats  in  dem  den  Accusativus 
cum    Infinitivo    regierenden    Satze    ausmacht,    habe  ich 


^)  Es  kann  auch  vorkommen,  dass  als  Bz.  eines  P.  od.  eines  Pr. 
ein  andrer  nominaler  Teil  des  Prädikats  auftriU  (s.  Tabelle  X). 

')  Bei  den  Dativparallelismen  wird  unter  besonderen  Umständen 
auch  ein  nichtprädikatives  Subst.  als  Bz.  angesehen. 
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ihn  nach  seiner  Stellung  zu  diesem  Prädikat  l^ehandelt: 
Bz.  hier  also  =  Vhf.   des  Hauptsatzes. 

Die  Bzbz.  der  attributiven  Bestimmungen  sind  je 
nach  ihrem  syntaktischen  Wert  naturgemäss  verschie- 
dener Art. 

Der  Übersichtlichkeit  wegen  wird  bei  Behandlung 
der  Subjektsparallelismen  davon  abgesehen,  ob  das  Vbf. 
nur  verknüpfend  (Hilfsverbum,  Kopula)  oder  selbständig 
ist.  Ebenso  wird  bei  diesen  Parallelismen  auch  keine 
Bücksicht  darauf  genommen,  ob  das  Prädikat  in  um- 
schriebener Form  auftritt  oder  nicht. 
Parallele  (.ii(-  Im  Parallelitätsverhältnis  können  stehen: 

der  und  <-,     i   •    i   , 

Sätze.  Subjekte, 

Verba  finita,  nominale  Prädikatsteile  (Inf.,  Infaci, 
P.,  Pr.)  und  Prädikatsphrasen,  die  zusammen  die  Prä- 
dikatsgruppe bilden. 

Objektivische  Bestimmungen  (Ackusativ-,  Genitiv-, 
Dativobjekte,  Subjektsackusative),  sowie  adverbiale  Be- 
stimmungen, die  als  Gruppe  der  Prädikatsbestimmungen 
zusammengefasst  werden  könnten, 

Attribute, 

Ganze  Sätze. 

Die    Ackusativobjekte    werden    weiterhin    als    Obj. 
schlechthin    bezeichnet;    Genitiv-    und    Dativobjekte   als 
Gen.  und  Dat. 
ß  4  Zwei   oder    mehrere    parallele  Glieder  bilden  nun 

'ryp^'»  also  einen  Parallelismus,  und  um  deren  gewaltige  Masse 
zu  ordnen  und  zu  gliedern,  bedarf  es  zunächst  der  Ge- 
winnung von  Typen,  die  sich  in  einfacher  Weise  sche- 
matisch darstellen  und  dadurch  dem  Auge  anschaulich 
machen  lassen.  Jedes  Schema  ist  demgemäss  das  Ur- 
bild eines  oder  mehrerer  Verse  bzgw.  Halbverse,  in 
dem  die  Wörter  des  Textes  durch  die  Benennungen  der 
Satzteile  oder  zu  verabredende  Zeichen  ersetzt  sind. 
In  jeder  schematischen  Wiederspiegelung  eines  Paralle- 
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lismus  kommen  ein  Beziehnngswort  und  zwei  oder 
mehrere  parallele  Glieder  vor,  die  durch  ein  Parallelo- 
gramm (Q)  bzgw.  je  ein  hegendes  Kreuz  (X)  bezeich- 
net werden. 

Es  sei  vorweg  bemerkt,  dass  Parallelismen  mit 
mehreren  Beziehungswörtern  in  einen  besonderen  An- 
hang verwiesen  worden  sind  (s.  §  8). 

Viele  der  behandelten  Sätze  umfassen  jedoch  auch 
Stücke,  die  für  den  Parallelismus  nicht  in  Betracht 
kommen;  diese  neutralen  Teile  werden  durch  eine  ge- 
strichelte Linie  ( )  dargestellt.  Die  schematische  Dar- 
stellung eines  Typs  könnte  also  das  Bild XED X 

ergeben  und  würde  nach  Obigem  besagen  wollen:  der 
Parallelismus  ist  in  einem  Satze  enthalten,  den  ein  neu- 
traler Teil  eröffnet,  dann  folgt  das  erste  parallele  Glied, 
auf  dieses  das  Beziehungswort,  darauf  ein  weiterer  neu- 
traler Teil,  und  endlich  schliesst  das  zweite  parallele 
Glied  den  Satz.  Zur  Erhöhung  der  Anschaulichkeit 
wird  das  zweite  parallele  Glied  stets  unter  das  erste  ge- 
stellt; sein  Zeichen  wird  also  nebst  dem  für  einen  etwa 
folgenden  neutralen  Teil  der  nächsten  Zeile  zugewiesen: 

...  X  D  --- 
X  (-  -  -) 
Die    im    Vorstehenden    besprochenen    Typen  nenne  ich  Haupttypen. 
Haupttypen;  ihre  Schemata  sind  in  die  Tabellen  I— VI 
gegliedert,  je  nachdem  ob  zwei  bzgw.  drei  parallele  Glie- 
der vor    oder   hinter  dem  Beziehungswort  oder  zu  sei- 
nen beiden  Seiten  stehen. 

Die  Summe  der  sich  hiernach  ergebenden  mög- 
lichen Fälle  beträgt  88;  es  sind  jedoch  nicht  für  alle 
Belege  vorhanden. 

Die  genannten  Tabellen  gewähren  uns  also  nur  ei- 
nen Bahmen,  der  nunmehr  mit  einem  Inhalt  zu  erfüllen 
ist.     Suchen    wir    einen    Vers  in  der  Textabteilung  auf: 
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Sie  gib  od  lestiin, 
waldand es  w o r d  2258—59, 
so  ersehen  wir  aus  der  Kopfleiste,  dass  es  sich  um  einen 
Obj  ektsparallelismus    handelt,   und   aus   der  zunächst 
vorhergehenden  Überschrift,  welchem  Haupttypus  dieser 
angehört:    II    3   cf.     In    Tabelle  II  finden  wir  unter  3  « 

---XD 

X;    d.    h.    neutraler   Teil,    paralleles    Glied,    Bezie- 
hungswort, paralleles  Glied  folgen  auf  einander. 

Die  parallelen  Glieder  sind  Objekte;  das  Bezie- 
hungswort ist,  da  ein  Verbum  einfacher  Konjugationsform 
vorhanden  ist,  dieses.  Das  Schema  des  Haupttyps  hat 
sich  also  zur  Aufnahme  eines  Objektsparallelismus  als 
ausreichend  erwiesen.  Das  Gleiche  trifft  auch  zu  für  Sbj.- 
Vbf.-  und  die  meisten  Attr.- Parallelismen,  sowie  für  pa- 
rallele Prädikatsphrasen,  deren  Bz.  das  Sbj.  ist,  für  die 
Gen.-  Dat.-  und  Adv.- Parallelismen,  wenn  das  Prädikat 
von  einem  Verbum  in  einfacher  Konjugationsform  ge- 
bildet wird.  Aber  auch  nur  für  diese  Gruppen;  und 
um  dies  verständlich  zu  machen  ist  die  obige  weitschwei- 
fige Auseinandersetzung  erfolgt.  W^ir  lassen  dem  vorigen 
Ik^spicl  ein  ähnlich  geartetes  folgen: 

Te  hn)i  sk(dt  thii  enigan  man  besprekan, 
brodiir  t  hin  an  1705—06; 
und    wieder  hat  Haupttyp  II  3  «  seine  Gültigkeit.     Das 
Beziehungswort  (Q)    ist  aber  diesmal  ein  Infinitiv;  das 
Vbf.  wird  also  vom  Standpunkte  des  Haupttypus  aus  als 
Bestandteil  des  neutralen  Gliedes  betrachtet. 
F.rw.iuri.-           Hier    ist    eine   Erweiterung  erforderlich.     Der  Infi- 
nitiv    hängt    mit  aem   vbf.  so  eng  zusammen,  dass  ihm 
keine   genügende   Eigenbedeutung  zugesprochen  werden 
kann,    um    allein   als  Beziehungswort  aufzutreten.     Wir 
erhalten  also  einen  »erweiterten  Typus» 
Vbf. Obj.  [h^ 

Obj. 
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Bei  der  schematischen  Darstellung  der  erweiterten 
(erw.)  Typen  ersetze  ich  die  Bildzeichen  der  Hauptty- 
penschemata durch  die  Bezeichnung"en  der  Satzteile;  ein 
Satzteil  wird  durch  Einschliessung  in  das  Parallelogramm 
als  Beziehungswort  besonders  gekennzeichnet.  Die  neu- 
tralen Glieder  ( )  werden  in  den  Schematen  der  er- 
weiterten Typen  nur  bei  Unterbrechung  (s.  ^  5)  ange- 
geben (s.  Tabellen  der  Inf-  und  Pphparallelismen). 

Durch  erweiterte  Typen  darstellbar  sind  die  Inf.-, 
Infaci-,  P.-,  Pr.-  und  Sbjack. -Parallelismen  und  solche 
parallele  Prädikatsphrasen,  die  ein  Vbf.  als  Bz.  haben, 
sowie  die  objektivischen  und  adverbialen  Parallelismen, 
wenn  das  Prädikat  in  umschriebener  Konjugationsform 
auftritt. 

Selbstverständlich  sind  die  zur  Stützung  des  Bz. 
hinzuzuziehenden  Satzglieder  je  nach  der  Art  des  Bz.  ver- 
schieden. Bei  den  Inf.-,  P.-,  Pr.-  und  Pph. -Parallelismen 
ist  dies  ausfüllende  oder  erweiternde  Satzglied  das  Sbj.; 
bei  den  Obj.-  und  Adv.-Parallelismen  das  Vbf.;  bei  den 
Sbjack.-Parallelismen  der  Infaci  und  bei  den  Infaci- 
parallelismen  das  Vbf.  des  regierenden  Satzes.  Schliess- 
lich sei  bemerkt,  dass  in  einigen  Fällen  mehr  als  ein 
»stützendes»  Glied  in  die  eben  besprochenen  Schemata 
hineingezogen  worden  ist  (bei  den  Obj.-  und  Adv.-Parall. 
z.  B.  oftmals  Vbf.  und  Inf.)  S.  im  übrigen  Tabelle  VIII  ff. 

Die  in  der  Attributgruppe  nur  ganz  vereinzelt  auf- 
tretenden erweiterten  Typen  sind  nicht  in  die  Tabellen 
aufgenommen  worden  (s.  §  13). 

Wenn    das    Bz.    oder   die   Bzbz.  innerhalb  eines        §  5. 
oder  mehrerer  parallelen  Glieder  stehen,  kann  der  betr.  tiuinlrdlnch 
Parallelismus   mittels    der  verabredeten  Zeichen  (§  4)      ''-^^  ß^- 
nicht  in  den  Tabellen  dargestellt  werden. 

Im  Gebiete  der  Haupttypen  kommen  solche  Fälle 
nur  häufiger  vor,  wenn  die  parallelen  Glieder  Prädikats- 
phrasen   sind,    und    nur  dann  haben  sie    unter  Benen- 
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nung  der  Satzteile  anstatt  ihrer  Ersetzung  durch  Zeichen, 
je  nachdem  es  sich  um  einfache  oder  mehrfache  Pa- 
ralleHsmen  handelt,  am  Schlüsse  der  hetr.  Gruppe  der 
Textahteilung  Aufnahme  gefunden;  im  Bereich  der  er- 
weiterten Typen  (,^  4)  sind  sie  dagegen  insgesamt  ta- 
bellarisch aufgestellt  worden.  Es  gilt  dies  auch  von 
allen  Fällen,  die  unter  den  Begriff  der  Anhangstypen 
gehören,  mögen  sie  erweitert  sein  oder  nicht  (vgl.  über 
unterbrochene  Pphpph.  §  27  S.  56). 
§  6.  Gesondert  und  zwar  meist  hinter  den  mehrfachen 

^''' ^/cir.'"''"  Parallelismen  habe  ich  die  Parallelismen  mit  »zu  er- 
gänzendem Bz.»  behandelt.  Ich  habe  diese  Gruppe  nicht 
nur  alle  die  Fälle  umfassen  lassen,  wo  das  Bz.  wirklich 
fehlt,  was  z.  B.  beim  Sbj.  besonders  oft  der  Fall  ist, 
sondern  auch  diejenigen,  wo  es  zwar  vorhanden,  aber 
von  den  parallelen  Gliedern,  die  dazu  im  Abhängigkeits- 
verhältnis stehen,  sowohl  durch  die  Cäsur  als  auch  durch 
ein  von  ihnen  begriffsverschiedenes  Satzglied  getrennt 
ist,  das  aber  den  gleichen  syntaktischen  Wert  hat  wie 
sie.  Vor  den  parallelen  Gliedern  steht  in  diesem  Falle 
oft  ein  ciuli  oder  dgl. 

Ich  führe  als  Beispiele  an: 

Sbjparall. 

Vbfparall. 


Vbf.  zu  ergänzen 


Pphparall. 
Objparall. 
Datparall. 
Advparall.  —  Vbf. 


-  Sbj. 

—  » 

—  Vbf. 

-  Vbf. 


nzen 

1878- 

-79; 

» 

5101- 

-02; 

» 

3221- 

-22; 

» 

2120- 

-21; 

)) 

420- 

-21; 

)) 

:  1973- 

-74. 

Bei  den  erweiterten  Typen  kann  es  vorkommen, 
dass  der  für  sie  kennzeichnende,  zur  Stützung  des  Bz. 
hinzuzuziehende  Satzteil  (,^  4)  in  ähnlicher  Weise  wie 
ein  solches  zu  ergänzen  ist,  und  schliesslich,  dass  alle 
beide  zu  ergänzen  sind. 

Beispiele: 

Infparall.  —  Sbj.  zu  ergänzen:  4897—98; 
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Sbjackparall.  —  Infaci  zu  ergänzen:  251—52; 

Advparall.  (Anh.)  —  Vbf.  zum  2.  Bz.  zu  ergänzen: 
2691  —  93; 

Sbjackparall.  —  Vbf.  des  regierenden  Satzes  und 
Infaci  zu  ergänzen:  3687 — 88. 

Fehlt  in  einem  Parallelismus  das  notwendig  zur 
Stützung  des  Bz.  hinzuzuziehende  Satzglied,  so  liegt 
wohl  ein  erweiterter  Typus  vor,  aber  das  bzgl.  Schema 
ist  nicht  anwendbar,  weil  eben  der  zu  ergänzende  Satz- 
teil fehlt.  Bei  solchen  Parallelismen  ist  in  der  Text- 
abteilung nur  der  Haupttypus  angegeben  worden. 

Unter  den  Anhangstypen  (^  8),  für  die  mehrere 
Bzbz.  wesentlich  sind,  war  da^ef^en  auch  beim  Fehlen 
eines  Bz.  schematische  Darstellung  des  Parallelismus 
möglich. 

In  der  Textabteilung  sind  die  zu  ergänzenden  Wör- 
ter neben  den  Versnummern  in  Klammern  beigefügt. 

Ein    Vbf.,  das  von  parallelen  Subjekten  und  dem        §  7. 
ihnen    am    nächsten    stehenden    Vbf.,  ihrem  Bz.,  durch  seudeWörter" 
Cäsur  und  oft  auch  durch  die  Konjunktion  eiidi  getrennt 
ist,    wird    in   der  Begel  (vgl.  jedoch  die  Anhänge)  nicht 
mit  als  Bz.  dieser  parallelen  Glieder  betrachtet  und  nicht 
in  das  Zitat  aufgenommen. 

Es  wird  z.  B.  von  dem  Satze: 
that  sie  im  thanan  daran  weg,      erlös,  förin, 
lidödin  sie  te  lande      endi  thana  ledan  man, 
Erodesan,       eft  ni  söhtin, 
mödagna  kuning  683 — 86 
beim  Zitieren  des  Sbjparallelismus  nur  v.  683  angeführt, 
obwohl    das   den    folgenden    Vers    einleitende  Vbf.  dem 
Bz.  förin  parallel  steht.   Von  den  Versen  4800—05  werden 
nur  V.  4801^^—03''^  zitiert. 

Auch  bei  anderen  als  Sbjparallelismen  werden 
die  entsprechenden  Prädikate  natürlich  ebenso  ausge- 
schlossen. 
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Von  den  Versen: 

thdr  Maria  was 
seif  an  gisidea       endi  im  sunu  habda, 
godrs  ecjan  harn  792—94 
werden   in   der  Objektsgruppe  nur  793^  —  94-'^  zitiert  und 
von  den  Versen: 

the  (jiwit  hahad, 
h  o  r s k a  h  ngi- s k efti,       en di  h ns-stedi  kiusid 
an  fastoro  foldun       endi  an  felisa  uppan 
wegös  wirkid  1808 — 11 
nur  1808*^—09^.     Das  was  in  v.  792^  und  das  kiusid  und 
wirkid    in    v.    1809*^    und    1811^  sind  für  den  betreflen- 
den   Parallelismus   durchaus  ohne  Bedeutung  und  wer- 
den folglich  nicht  in  das  Schema  aufgenommen. 

In  der  Gruppe  der  Prädikatsparallelismen  werden 
umgekehrt  in  den  entsprechenden  Fällen  (vgl.  jedoch 
die  Anhänge)  solche  Subjekte  aus  den  Schemalen 
und  den  Zitaten  ausgeschlossen,  welche  sich  nicht  un- 
mittelbar auf  die  parallelen  Glieder  beziehen. 
Beispiel: 

ak  he  ina  fon  is  huldi  fordref, 
Satanäs(tn  forswep       endi  sän  aftar  sprak, 
allaro  barno  betst  1107—09. 

V.  1107*'— 08'^  gehören  zu  den  Vbfparallelismen, 
Haupttypus  111  6  c(  (sowie  auch  mit  Bezug  auf  ina  Sa- 
tanasan  zu  dem  Anhang  der  übjcktsparallelismen),  und 
V.  1107** — 09'»  zu  dem  Anhang  der  Sbjparallelismen.  Da- 
gegen sind  diese  Verse  nicht  in  dem  Vbfanhang  auf- 
geführt und  dies  deshalb,  weil  das  zweite  Sbj.  nicht 
mitgenommen  worden  ist,  was  wieder  darauf  beruht, 
dass  das  zwischen  den  parallelen  Vbfvbf  und  diesem 
Sbj.  stehende  Vbf.  ihnen  nicht  parallel  und  auch  durch 
die  Cäsur  von  ihnen  getrennt  ist. 

Unter  entsprechenden  Umständen  werden  aus  dem 
Zitat  auch  Wörter  ausgeschlossen,  die  denselben  syntak- 
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tischen  Wert  wie  die  parallelen  Glieder  haben,  aber 
begriffsverschieden,  also  ihnen  nicht  parallel  sind.  Ich 
führe  nur  ein  Beispiel  an: 

that  sia  Ihär  weidin  gang  an  tuo, 
kuman  mid  krafhi  endi  lösian  that  kriid  thanan, 
ludön  it  mid  ird  handon  2559 — 61. 

V.  2559^' — 60"^  ergeben  den  erw.  Typus 


Sbj.  |_vbf^|  Inf. 
Inf. 
und  den  Haupttypus  III  7  ß;  der  übrige  Teil  des  Zitats 
gehört    innerhalb    der    Infparallelismen    zu   der  Gruppe 
»Sbj.    und    Vbf.    zu    ergänzen»,    innerhalb  der  Objekts- 
parallelismen zu  der  Gruppe  »Vbf.  zu  ergänzen». 

Im  Zusammenhang  mit  den  oben  angeführten  Stellen  sbj.  in  obj.- 
aus  den  Objparallelismen  ist  in  Bezug  auf  das  Subjekt  raiieiismen. 
zu    bemerken,   dass  es  in  deren  Haupttypen-Schematen 

nur  dann  (und  zwar  durch )  bezeichnet  wird,  wenn 

es  unmittelbar  zu  dem  Bz.  der  Objekte  gehört,  d.  h. 
wenn  kein  Prädikat  von  abweichender  Bedeutung  da- 
zwischen steht.  Das  Schema  zu  v.  793^ — 94-^  (s.  S.  u) 
hat  also  folgendes  Aussehen: 

XD 

X       (Haupttypus  II  1  a) 

und  zu  V.  1808"— 09''  (s.  S.  14) 

---XD 

X       (Haupttypus  II  3  «) 
Bei    den   adverbialen    Bestimmungen    ist  das  Ver- 
hältnis   ähnlich.     Sätze,   deren    Parallelismen    objektivi- 
scher   und   adverbialer  Art  sind,  kommen  also  niemals 
unter  die  Bubrik  »Sbj.  zu  ergänzen.» 

Ebenso    wird    auch  das  Sbj.  des  einen  Acc.  c.  Inf.  sbj.  des  einen 
regierenden  Satzes  behandelt,  wenn  es  sich   um  Iniaci-    gierenden 

^  Satzes. 

und  um  Sbjackparallelismen  handelt. 

Ich  führe  zwei  Beispiele  von  Infaciparallelismen  an : 
Tlian  stuod  thär  6k  Maria,      nuioder  Kristes, 
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blek,  ander  tliem  bönie,       (jisah  iro  harn  i ho  Ion, 
w  in  nein  wander-quäla  5609  —  11. 

Das  Zitat  für  den  Infaciparallelismus  erstreckt  sich 
von  V.  5610^—11-''  und  zeigt  den  erweiterten  Typus 

\'bf.  !  Sbjack.  |  Infaci 
Infaci 
und  den  Haupttypus 

-"-  -  □  X 

X---(III  3  y5); 
that  thu  thinan  holdan  skalk        nu  hinan  hwerban 

lätas, 
an  thina  fridu-wanin  faran  482  —  83 
zeigt  den  erweiterten  Typus 

I  Sbjack.  I  Infaci  Vbf. 
Infaci 
und  den  Haupttypus 

-  -  -D  -  -  -  X  -  -  - 

X  (HI  6  ß) 

Das  dem  Bz.  vorangehende  Zeichen  —  bezieht  sich 
nur    auf   das    Sbj.    ihn:  eine  den  Satz  einleitende  Kon- 
junktion wird  ausser  Betracht  gelassen  (.^  12). 
§  8.  Die    Parallelismen  mit  zwei  oder  mehr  Bzbz.  sind 

partlil'iisim'n.  ^^  Anhängen  gesammelt  worden.  Erweiterung  des  Ty- 
penschemas kann  bei  den  Parallelismen  mit  mehreren 
Bzbz.  ebensogut  erforderlich  sein  wie  bei  denen  mit 
einem  Bz.  Erweiterte  Typen  finden  sich  also  auch  unter 
den  Anhangstypen. 

Es  liegt  nun  nahe,  dass  diese  —  naturgemäss  syn- 
taktisch ^leichaestellten  —  Bzbz.  oft  auch  in  der  Be- 
deutung  übereinstimmen  und  somit  einander  völlig 
parallel  sind.  Diese  Parallelität  ist  aber  hier  durchaus 
zu  vernachlässigen  und  wird  an  anderer  Stelle  behandelt, 
wo  dann  die  nunmehrigen  Bzbz.  die  parallelen  Glieder 
und  —  vielleicht  —  die  jetzigen  parallelen  Glieder  die 
Bzbz.  sind. 
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Diese  Anhangsparallel ismen  sind  zum  grossen  Teil 
in  Sätzen  zu  finden,  die  ich  »besonders  kompliziert» 
nennen  möchte;  d.  h.  mehrere  Sätze  sind  so  in  einander 
verflochten,  dass  sich  keine  bestimmte  Grenze  zwischen 
ihnen  ziehen  lässt.  Es  wird  dies  besonders  hervorgeho- 
ben, um  dem  Einwände  zu  begegnen,  es  wäre  durch 
Zerlegung  solcher  Sätze  möglich  gewiesen,  die  Behand- 
lung der  betr.  Parallelismen  zu  vereinfachen  und  sie  dann 
den  Haupt-  oder  den  erw^eiterten  Typen  zuzuweisen. 
Hierdurch  soll  aber  nicht  ausgeschlossen  werden,  dass 
ein  Teil  eines  Anhangsparallelismus  als  selbständiger 
Parallelismus  unter  den  Haupt-  oder  den  erweiterten 
Typen  Aufnahme  finden  konnte  (betreffs  solcher  mit 
fehlendem  Bz.  vgl.  §  6,  S.  13). 

In    den    Schematen    der  Anhänge  werden  die  neu- 
tralen Glieder  nicht  bezeichnet. 
Beispiele: 

Thö  he  im  inid  is  gesidon  giivet 

eft  an  Galileo-land,      godes  egaii  harn, 

for  im  ie  them  frimuhm  2290—92 
ergibt  den  Sbj. -Haupttypus  11  2  ß 

X  ---  D  --- 

X  (v.  2290»>-91b), 

den  Anhangstypus  3  der  Vbfparall. 
|"sbjn  Vbf. 
•sbjTI  Vbf.  (v.  2290^—92'-^) 


und    ausserdem    den    Anhangstypus   3    der   Advparalle- 
lismen: 

that  sie  simla  gerno       gode  thionödin, 
wärin  gehörige      heban-kiininge, 
man-kimnies  manag  2981—83 
ergibt  den  Anhangstypus  2  der  Sbjparall. 

Sbj.  ITbTI 
IvbTI  Sbj.  (v.  2981^—83'-^), 

den  Anhangstypus  4  der  Vbfparall. 
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Pph.  IJshTI  (V.  298r'-83^>) 
und    ausserdem    den    Auhangstypus    15  der  Dativparal- 
lelisnien. 

Aus  diesen  Beispielen  geht  hervor,  dass  ich  die  Sbj.- 
und  die  Vhf.-Parallelismen  von  etwas  verschiedenen  (le- 
sichtspunkten  aus  behandelt  habe.  Es  ist  dies  mit  voller 
Absicht  geschehen,  und  zwar  um  unnötige  Wiederho- 
lungen zu  vermeiden  und  um  ähnliche  VerhäHnisse  von 
verschiedenen  Seiten  zu  beleuchten. 

Das  Vbf.  for  im  v.  2292  wird,  weil  es  auf  das 
letzte  vSubjekt  folgt  und  von  ihm  durch  Cäsur  getrennt 
ist  (s;  7),  nicht  in  das  Schema  der  Sul)jektsparalle- 
lismen  aufgenommen;  wir  erhalten  also  liier  keinen 
Sul)jekts-An  h  angst3'pus,  sondern  einen  Sbj.-Haupt- 
lypus;  dagegen  sind  die  betreffenden  Verse  in  den  An- 
hang der  Verbum-finitum-Parallelismen  aufgenommen 
worden. 

Hin  Satzbau  wie  2981  —  83  ist  von  mir  insofern 
anders  behandelt  worden,  als  diese  Verse,  in  denen  die 
parallelen  Subjekte  zwei  parallele  Prädikate  umschlies- 
sen,  sowohl  in  den  Sbj.-  wie  in  den  \'l)f.-Anhängen  un- 
tergebracht worden  sind,  weil  mir  die  innere  Verbindung 
zwischen  dem  nachfolgenden  und  durch  C.äsur  a])ge- 
trennten  Subjekte  und  dem  Vorausgehenden  enger  zu 
sein  schien,  als  dies  bei  dem  vorigen  Heispiel  mit  dem 
Vbf.  der  Fall  war. 

Wie  die  Zahl  der  parallelen  (ilieder  innerhalb  des- 
selben Parallelismus  zu  einer  lieträchtlichen  Höhe  an- 
steigen kann,  so  ist  dies  auch  bei  den  Hzbz.  der  \\\\\; 
zwischen  zwei  jiarallelen  Subjekten  z.  1>.  können  sogar 
vier  Vbfvbf.  als  Hzbz.  stehen  (v.  2183— 8(')).  Hier  ist  nun 
aber  doch  Werl  darauf  zu  legen,  dass  die  parallelen 
(jlieder  dei'  wesentliche  Hestandteil  des  Parallelismus 
sind  und  die   P)zbz.  nur  ihre   —   notwendigen  —   Hiiule- 
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glieder.     Hier    liiidet    sich   im  Schema  nur  zweimal  die 
BezeichiiLiiii»    |  vbf. |  für  alle  vier.     S.  Shjanhangstypus  2. 

Gegenüher  der  Definition  der  Anhangstypen  im 
Anfang  dieses  §  und  der  der  unterbrochenen  Typen  in 
§  5  ist  eine  kleine  Einschränkung  zu  machen.  Ist  bei 
einem  Prädikatsphrasenparallelismus  nur  das  eine  pa- 
rallele Glied  und  zwar  wiederholt  (durch  zw^ei  als  Bzbz. 
dienende  Subjekte)  unterbrochen,  so  ist  der  Parallelis- 
mus trotz  dieser  Mehrzahl  von  Bzbz.  den  Haupttypen 
zugewiesen  worden.  Wir  erhalten  so  die  Typen  VH  10, 
11,  14,  15. 

Da  die  Funktion  der  parallelen  Glieder  im  Satze  §  9. 
von  Anfang  an  für  die  Gestaltung  meiner  Arbeit  aus-  uncr\^ersbau'! 
schliesslich  massgebend  war,  musste  ich  darauf  ver- 
zichten, ihre  metrischen  Verhältnisse  in  grösserem  Um- 
fange zu  berücksichtigen.  Eine  eingehende  Untersuchung 
in  dieser  Richtung  würde  nicht  nur  weit  über  den  Rah- 
men der  vorliegenden  Arbeit  hinausgegangen  sein,  son- 
dern auch  eine  völlige  Umgestaltung  der  mir  für  sie 
'  erforderlich  scheinenden  Systematisierung  verlangt  haben. 

Obwohl  ich  also  keine  Rücksicht  daraufgenommen 
habe,  ob  die  i)arallelen  Glieder  den  Ton  tragen  bzgw. 
allitterieren  oder  nicht,  habe  ich  doch  beim  Ordnen 
derselben  ihr  Verhältnis  zu  den  betrefTenden  Versen, 
ihre  Stellung  im  Verse  nicht  ganz  ausser  acht  gelassen. 

Nach  Überweisung  der  Parallelismen  an  einen 
Typus  habe  ich  die  Art  des  Bz.,  falls  diese  w^echselt, 
zum  nächsten  Einteilungsgrund  gemacht  —  z.  B.  bei 
den  erw.  Typen  der  Objekte,  ob  das  Bz.  ein  Inf.,  Infaci 
oder  P.  ist  — ,  mit  der  Einschränkung,  dass  bei  den 
Genitivobjektsparallelismen  die  Wortklasse  des  Bz.  (ob 
Verb  oder  Adj.,  s.  §  22)  in  erster  Linie  berücksichtigt 
wird.  Als  zweiter  Gesichtspunkt  ist  bei  den  Anhangs- 
typen der  Umstand  verwendet  worden,  ob  die  Sätze  in 
einander  verflochten  sind  oder  nicht. 
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Nunmehr  habe  ich  die  Art  des  Halbverses  in  Be- 
tracht gezogen,  ob  erster  oder  zweiter,  a-  oder  b-  Halb- 
vers; d.  h.  innerhalb  eines  jeden  Typus  stehen,  nach 
Berücksichtigung  der  Beschaffenheit  des  Bz.,  diejenigen 
Parallelismen  zusammen,  deren  erster  Teil  in  einem 
b-  und  deren  zweiter  Teil  in  einem  a- Halbvers  ent- 
halten ist  usw.,  nach  dem  Schema  b— a,  a— a,  b — b,  a — b. 
Nunmehr  wird  die  Wortklasse  der  parallelen  Glieder 
und  anderes  berücksichtigt,  worüber  ,^10  Näheres  bringt. 
Dann  kommt  es  auf  den  Platz  und  die  Ausdehnung 
des  Parallelismus  im  Halbvers  an:  er  erstreckt  sich  ent- 
weder über  den  ganzen  Halbvers  (a,  b)  oder  er  steht 
am  Anfange  (a\  b^)  oder  am  Ende  (a^  b^)  eines  solchen 
oder  schliesslich  in  der  Mitte  (a-,  b-).  Es  ergibt  sich 
also  folgende  Tabelle  der  möglichen  Fälle: 


b^-a^ 

b^-a 

b^     a^ 

b^-a^ 

b  -a^ 

b  — a 

b  -a^ 

b  -a^ 

b^-a^ 

b^     a 

b^-a^ 

b^-a^ 

b--a^ 

b^-a 

b-— a^ 

h'-a\ 

a^- 

-a^    usw., 

b^-b' 

us\\ 

:.,  a^-b^ 

usw.     Ein 

mehr- 

facher  Parallelismus  wird  analog  behandelt. 

An  die  Spitze  habe  ich  ohne  Berücksichtigung  der 
Tabelle  diejenigen  Beispiele  gestellt,  wo  beide  Halbverse 
denselben  Vers  bilden,  an  den  Schluss  solche,  wo  der 
Parallelismus  sich  über  mehr  als  zwei  Halbverse  bzgw. 
Teile  solcher  erstreckt. 

Auffallend  ist,  dass  die  Kombination  von  b — a-Ver- 
sen  die  weitaus  grösste  Anzahl  Parallelismen  liefert. 

Die  Abgrenzung  dieser  sowie  der  im  §  10  erörter- 
ten Gruppen  in  der  Textabteilung  erschien  mir  über- 
flüssig, da  sie  dem  kundigen  Leser  bei  einem  Blick 
darauf  ohne  weiteres  erkennbar  sein  werden. 

Durch  das  oben  (beschilderte  Verfahren  hoffe  ich 
wenigstens  einigermassen  zur  leichteien  Beurteilung  des 
Versbaues    l)ei<felra<4en    und    vielleicht    auch   zur  Erfor- 
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schuiiii    des    Parallelismiis    unter    metrischen    Gesichts- 
punkten  angeregt  zu  haben. 

Wie  bereits  im  vorigen  Paragraphen  bemerkt  wurde,      §  lo. 
Hefert    die    Beschaffenheit   der    Satzteile,    die  jeweils  als  s^i^chts punkte 
parallele  Glieder  angesehen  werden,  einen  weiteren  Ein-  reuuur-   d"' 

-  Parallelisnien 

teilungsgrund. 

Es  wird  also  in  Betracht  gezogen: 

bei  den  Parallelismen  der  Subjekte  und  der 
Objektsbestimmungen  des  Prädikats,  ob  die  paral- 
lelen Glieder  Substantive  sind,  oder  ob  Substantive 
mit  Pronomen  abwechseln  (s.  weiter  unten); 

bei  den  Parall.  des  Verbum  finitum  und  der  No- 
minalformen des  Verbs  (einschl.  denen  des  Prädi- 
kativums),  ob  die  parall.  Glieder  gleichartig  sind, 
oder  ob  eins  (mehrere)  aus  einer  Prädikatsphrase 
(einschl.  eines  Prädikats  in  umschriebener  Form) 
besteht  (s.  §  20); 

bei  den  Prädikatsphrasenparallelismen  der  b- 
Gruppen  (s.  §  20),  ob  sie  um  Inf.,  Part.  Prät.  oder 
Prädikative  gebildet  sind,  und  schliesslich 

bei  den  Adverbialparallelismen,  welche  Bedeu- 
tung sie  haben. 

Es  könnte  in  Frage  gestellt  werden,  ob  die  Wie- 
derholung eines  Pron.  pers.  und  demonstr.  durch  ein 
Substantiv  mit  Recht  unter  die  Parallelismen  dieser  Arbeit 
aufzunehmen  war,  weil  erstens  ein  Pronomen  als  Ver- 
treter eines  Substantivs  dieses  nur  formell  darstellt  — 
das  Subst.  könnte  auch  als  eine  Bestimmung,  eine  un- 
selbständige Apposition  des  Pronomens  angesehen  wer- 
den —  und  weil  zweitens  die  ganze  Erscheinung  nicht  für 
die  Sprache  des  Heliand  kennzeichnend  ist.  Wegen  der 
grossen  Häufigkeit  dieser  Fälle  erschien  mir  ihre  Ver- 
nachlässigung jedoch  nicht  angängig;  aber  erst  nach  Er- 
ledigung der  wichtigeren  Gesichtspunkte  habe  ich  darauf 
geachtet,  ob  das  eine  parallele  Glied  ein  solches  Pronomen 
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ist  oder  nicht.  Die  Pronomina  nelimen  insofern  eine  Son- 
derstellung ein,  als  sie  auch  dann  als  parallele  Glieder  auf- 
genommen worden  sind,  wenn  Vertauschung  mit  dem  pa- 
rallelen Substantiv  nicht  möglich  war,  ein  Umstand,  der 
sonst  fast  ausnahmslos  für  die  Aufnahme  entscheidend  war. 

Obiges  gilt  hauptsächlich  von  den  Demonstrativ- 
und  den  Personalpronomen  dritter  Person;  die  der  zwei- 
ten Person  sind  im  Zusammenhang  mit  den  Vokativen 
(§  17)  erörtert  worden.  Sollte  ein  Pron.  pers.  erster 
Person  von  einem  es  näher  bestimmenden  Substantiv 
begleitet  sein,  was  sehr  selten  vorkommt,  so  habe  ich 
den   Fall  nicht  aufgenommen. 

Beispiele: 

so  williad  wi  qiiedan  alle, 
jiingaron  thine  3060 — 61      (jiingaron  thine  hier 
=  die  Zwölfe);  und 

efda    wi    sküliin    iises    libes    tholön, 
he  Udos,  iisaio   höbdö  4145—46. 

In  diesen  Sätzen  stehen  die  Substantive,  beide  No- 
minative, um  so  weniger  im  Parallelilätsverhältnis  zu 
den  Pronomen,  als  diese  nicht  ausgelassen  werden  könn- 
ten; im  ersteren  Satze  jedenfalls  nicht  unter  Beibehal- 
tung des  ursprünglichen  Sinnes. 

Die  Stelle: 

that  Ihn  iis  bedöii  leres, 
j iingoron  thine  1592—93, 
wo  das  Pron.  pers.  und  das  Substantiv,  hier  ein  Objekts- 
kasus, möglicherweise  gegen  einander  vertauscht  wer- 
den könnten,  hätte  vielleicht  einen  Platz  unter  den 
Objektsparallelismen  erhalten  können;  es  erscheint  mir 
jedoch  ausreichend,  hier  auf  ihr  Vorhandensein  aufmerk- 
sam zu  machen. 

Zwei  Fälle,  wo  ein  Adjektiv  auf  ein  Pron.  pers. 
erster  Person  folgt,  sind  in  anderem  Zusammenhange 
(,5   16)  aufgeführt  worden. 
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Die  Art  der  Sätze,  in  denen  die  Parallelisnien  auf-      §  11. 
treten,    ist    der  nächste  für  ihre  Einreihung  in  l^elrachl  ^'^  *^^'  '^''^^*' 
gezogene  Gesichtspunkt. 

Erst  kommen  die  Hauptsätze:  Behauptungssätze, 
Fragesätze,  Heischesätze  —  in  der  Vhfgruppe  sind  die 
Imperativsätze  nicht  zusammen  mit  den  anderen  hehan- 
delt  worden,  weil  das  Bz.  des  Vhf.  (das  Shj.)  für  den 
Imperativ  von  geringerer  Bedeutung  ist  als  für  die 
übrigen  finiten  Verbalformen,  —  und  dann  die  Neben- 
sätze in  folgender  Ordnung:  Belativsätze,  indirekte  Frage- 
sätze, Konjunktionalsätze.  Diese  haben  dann  wieder  je 
nach  der  einleitenden  Konjunktion  eine  gewisse  Reihen- 
folge zugewiesen  erhalten.  Es  kommen  aber  Fälle  vor, 
wo  sich  nicht  einmal  Haupt-  und  Nebensatz  mit  Sicher- 
heit von  einander  scheiden,  geschweige  denn  die  Quali- 
tät der  Nebensätze  feststellen  lässt. 

Eine  besondere  Beachtung  beanspruchen  die  Rela-  Relativsätze. 
tivsätze,  die  ganz  oder  teilweise  zwischen  zwei  paralle- 
len Satzgliedern  stehen.  Wie  das  Verhältnis  zwischen 
den  letzteren  und  den  die  Belativsätze  einleitenden  Pro- 
nomen syntaktisch  aufzufassen  ist,  wird  von  Kock  (ZfdA. 
48,  199  f.)  an  einei*  Reihe  von  Belegen  festgestellt. 
Ich  führe  folgende  Beispiele  an: 

Föriin  tliea  bodon  obar  al, 

thea  fon  them  kesiira      kiunana  ivärnn, 

bök-spähd   wer  ÖS  3^0 — 52; 

Thea   hei idtö s  friigniin^ 

thea  thär  an  them  äriindie,      erlös,  wänin^ 

bodon  fon    thero  Inivgi  917  —  19. 

In  diesen  Sätzen  (vgl.  Kock  a.  a.  ().)  stehen  die 
Ausdrücke  erlös  und  bök-späha  werös  in  logischer  Hin- 
sicht nicht  nur  den  Belativpronomen,  die  beide  Subjekte 
sind,  sondern  auch  ihren  Korrelaten  parallel;  formell 
aber  variieren  sie  nur  die  Relative  und  gehören  also 
zu    den    Haupttypen    l    ^  ß  und  II  2  a.     Entsprechend 
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verhält    es    sich    selhstverständHch    mit    den    Sätzen,   in 
denen  das  Relativpronomen  Ohjekt  ist: 

Thö  te  thes  watares  stade 
samnödiin  thea  g  est  dös  Kr  ist  es,      the  he  im  habda 

selbo  gikorana, 
sie  twelibi,  thiirh  irö  treiva  göda  2903 — 05. 
(Heyne  fasst  sie  twelibi  als  Nom.  auf). 

Ein  Beispiel  für  Relativsätze  einer  weiteren  Art 
fmdet  man  in  v.  521 — 25: 

IUI  is  helago  Kr  ist, 
waldand  selbo,       an  thesan  will  kuman, 
te  alüsienne  thea  liiidi,       the  her  nii  lango  bidiin 
an  thesara  middil-gard,       managa  hwila, 
thurftig  thioda 

Hier  ist  thea  lindi  Objekt  des  vorangehenden  Infi- 
nitivgerunds,  das  folgende  the  ist  Subjekt  des  Relativ- 
satzes, und  ihm  parallel  steht  der  Nom.  thurftig  thioda 
(von  Heyne  als  Ack.  bezeichnet). 

Als  eine  Ausnahme  betrachte  ich  folgendes  Gefüge: 
Thu  bist  the  wäro       waldandes  sunu, 
libbiendes  godes,       the  thit  Höht  gisköp. 
Kr  ist,  kuning  ewig  3058 — 60. 

Der  Relativsatz  bezieht  sich  hier  auf  das  voran- 
gehende Genitivattribut,  das  eine  Bestimmung  des  Prä- 
dikativums  sunu  ausmacht;  diesem  parallel  ist  aber  das 
auf  den  Relativsatz  folgende  Krist,  kuning  ewig.  Vgl. 
5087—89. 

Obige    Stelle    ergibt  folglich  den  erweiterten  Typus 


sbj.  I  vbf.    Pr. 
Pr. 
Pr. 
und  den   Haupttypus 

---DX--- 
X 
X  (VI  9  ß). 
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Die  Scheidung  der  Parallelisnien  nach  ihrer  Zuge-    zahun  am 

1  •     1       •  TT  1  -VT    1  ••  1    •  •  •  Haiule.  der 

hörigkeit  zu  Haupt-  oder  Nebensätzen  schien  mir  ijeem- ivxiabtciiung. 

^  .,  o        r^      (Vf,M.  jedoch 

nete  Unterabteilungen  für  die  Auffindung  der  einzelnen        ^  i'i). 
Fälle  auf  Grund  des  Registers  zu  gewähren. 

Die  Bezifferung  am  Rande  der  Textabteilung  be- 
zieht sich  darauf,  dass  die  jeweils  durch  die  Ziffern  zu- 
sammengefassten  Parallelismen  entweder  Haupt-  oder 
Nebensätzen  angehören,  —  wohlgemerkt,  ohne  dass  die 
zunächst  vorher  besprochenen  Einteilungsgründe  dem 
Auge  erkennbar  «emacht  worden  sind.  Diese  Beziffer- 
ung  beginnt  nicht  bei  jedem  Typus  aufs  neue,  sondern 
ist  fortlaufend  durchgeführt  worden. 

Über    die    untergeordneten  Gesichtspunkte,  die  für      §  12. 
mich  beim  Ordnen  in  letzter  Linie  massgebend  und  die  de^Konjunk- 
dabei   von    ausschliesslich    formeller    Bedeutung  waren,  Ad?"rhi^i. 
erwähne    ich    nur  folgendes:    Koordinierende  Konjunk- 
tionen   (endi,  ak  usw.)  wie   subordinierende   (that,  thö, 
ef,    thöli    usw.)    habe    ich  nicht  in  die  Schemata  aufge- 
nommen,   weil    sie   keine  Satzglieder  sind,  dsgl.  Prono- 
,  minaladverbien  und  Fragepartikeln  wie  thär,  hwar,  hwö 
usw.,  wenn  sie  einen  Nebensatz  einleiten. 

Falls  aber  thär  als  Relativpartikel  einen  Satz  ein- 
leitet und  von  einem  adverbialen  Präpositionalausdruck 
wiederholt  wird,  habe  ich  die  Stelle  unter  den  Adver- 
bialparallelismen aufgeführt;  vgl.  die  Behandlung  der 
Relativ(pronominal)sätze. 

Wörter  wie  thö,  than  u.  drgl.  sollten  eigentlich, 
wenn  sie  einen  Hauptsatz  beginnen  oder  sonst  im  Satze 
als  reine  Adverbia  auftreten,  als  Satzglieder  (Adverbialien) 
im  Schema  bezeichnet  werden.  Der  Übersichtlichkeit 
wegen  habe  ich  es  aber  zweckmässiger  gefunden,  dies 
im  allgemeinen  nicht  zu  tun;  besonders  nicht,  wenn 
das  Wort,  einen  HS.  einleitend,  bloss  verknüpfend  ist. 
Um  jedoch  Sätze  mit  derartigen  anknüpfenden  oder 
pleonastischen    Wörtern    und    Sätze   ohne  solche  nicht 
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ganz  gleich  zu  stellen,  habe  ich  sie  —  nach  völliger  Be- 
rücksichtigung der  früher  erörterten  Gesichtspunkte  — 
insofern  gesondert  behandelt,  als  ich  so  weit  möglich 
die  ersteren  den  anderen  nachgestellt  habe. 

In  dem  Falle  aber,  dass  mir  ein  thö,  ein  than,  ein 
thär  von  irgend  welcher  Bedeutung  für  den  Inhalt  des 
Satzes  zu  sein  schien,  —  dies  lässt  sich  nicht  immer  mit 
Bestimmtheit  feststellen,  und  ich  bin  mir  bewusst,  dass 
mein    Verfahren    hier    oft    Inkonsequenzen    zeigt   —  ist 

diesem    Wort    ein    Platz    ( )    im  Schema  angewiesen 

worden. 

Es  dürfte  in  diesem  Zusammenhang  darauf  hin- 
zuweisen sein,  dass  neben  einander  stehende  Ausdrücke 
wie  thär  an  tliemii  wihe,  hcrod  te  iveroldi  u.  ä.  nicht 
als  Parallelismen  betrachtet  werden  können,  da  an 
themu  wihe,  te  weroldi  offenbar  eher  Verstärkungen 
oder  Erweiterungen  der  vorangehenden  thär  und  herod 
als  Wiederholungen  derselben  ausmachen.  Stehen  diese 
und  ähnliche  adverbiale  Ausdrücke  aber  von  einander 
getrennt,  so  erweisen  sie  sich  dadurch  als  wirkliche 
Parallelismen  oder  Variationen  und  werden  als  solche 
behandelt. 
§  13.  Den    i)arallelen    Attributen    habe    ich  eine  einiger- 

massen  andere  Behandlung  zuteil  werden  lassen  als  den 
übrigen  parallelen  Satzgliedern,  und  zwar  weil  die  At- 
tribute überhaupt  nur  zu  den  Salzgliedern  in  näherer 
Beziehung  stehen,  deren  Bestimmungen  sie  ausmachen. 
Jede  Berücksichti^unf:[  der  den  Attributen  und  ihrem 
Bz.  etwa  vorangehenden  oder  nachfolgenden  Teile  des 
Satzes  würde  demnach  zwecklos  sein. 

Die  Haupttypen  kommen  hier  also  nur  teilweise 
und  die  erw.  Typen  nur  ausnahmsweise  zur  Anwendung. 
Solche  Ausnahmen  kommen  vor,  wenn  das  Bz.  selbst 
ein  Attribut  ist;  in  diesem  Falle  habe  ich  das  Satzglied, 
von    dem    das    Bz.    des  Attributs  abhängig  ist,  doch  im 


Attribute. 
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Schema    ange<^eben  — ,  dadurch  entstehen  einige,  wenn 
auch  seUene  erw.  Typen. 
Beispiel: 

so  diiot  dolor o  jllo, 
gimedaro  uuiiinö  3-1(57 — 68 
ergibt  den  erw.  Typus 

Adjattr.  sbj. 


Adjattr.  |(ien.  part. 

und  den  Haupttypus  I  5  a 

X--- 
XD 

Sollte  das  Bz.  ausser  den  parallelen  Attributen 
auch  ein  nicht  paralleles  bei  sich  haben,  so  wird  dieses 

durch bezeichnet,    wo  es  auch  immer  seinen  Platz 

haben  mag. 
Beispiel: 
Thii  bist  the  wäro       waldandes  siiiui, 
libbiendes  godes  3058 — 59 
ergibt  den  Hauptlypus  II  3  a 

---XD 
X 

Nächst  dem  Typengesichtspunkt  wird  dann,  den 
Darlegungen  in  §  9  entsprechend,  die  syntaktische  Be- 
schaffenheit des  —  substantivischen  —  Bz.  in  Betracht 
gezogen. 

Danach  wird  —  bei  den  Genitivattributen  —  Bück- 
sicht  darauf  genommen,  ob  sie  partitiv  sind  oder  nicht; 
die  nichtpartitiven  werden  vorangestellt.  Weiterhin 
bleibt  die  Beihenfolge  der  Gesichtspunkte,  wie  sie  im 
§  9  dargestellt  ist. 

Ob  der  Attributsparallelismus  in  einem  Haupt-  oder 
Nebensatz  steht,  erschien  mir  im  vorliegenden  I'alle 
ganz  unwesentlich;  die  fortlaufenden  Ziffern  am  Bande 
der  Textabteilung  beziehen  sich  daher  auf  Gruppen,  deren 
Bzbz.  je  einen  verschiedenen  syntaktischen  Wert  haben. 
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In  Bezug  auf  die  als  Anhang  aufgeführten  Attri- 
butsparallelismen (s.  Anhangstypen  §  8)  ist  zu  bemerken, 
dass  die  Substantive,  von  denen  die  parallelen  Attribute 
abhängig  sind  (ihre  Bzbz.),  wenn  sie  einander  nicht 
inhaltlich  decken,  Teile  umfangreicherer  Parallelismen 
sein  müssen. 

Beispiel: 

that  hie  habdi  thes  g isides  giwald, 
kiining  wärt  obar  Jiideon  5558—59. 

Verschiedenes    Geschlecht  der  Attribute  verhindert 

selbstverständlich  ihre  Aufnahme  unter  die  Parallelismen. 

Präpositionai-  Es    £^ibt    Präpositionalausdrückc,    die  mit  gleichem 

ausdrücke  als  ö  r  '  ir, 

Adverhiaiien  Reclit  als  Bestimmungen  eines  Verbums  wie  eines  Sub- 

ooer  " 

Attribute,  stantivums,  ebensogut  als  Adverbialien  (oder  Objekte, 
s.  §  25)  wie  als  Attribute  aufgefasst  werden  können. 
Von  solchen  zweifelhaften  Fällen,  die  ich  meistenteils 
in  der  Attributsabteilung  untergebracht  habe,  zitiere  ich: 

Ulli  gewald  habas 
j  a  a  n  h  i  m  ile  j  a  an  er  du,      li  elag  droh  tin , 
iippa  eiidi  nidara      bist  ihn  alo-waldo 
giunöno  gestö  2420—23. 

Dass  ich  die  in  diesen  Versen  vorkommenden  Pa- 
rallelismen zu  der  Attributsgruppe  Prpausdr.  Adverb 
gerechnet  habe,  begründe  ich  damit,  dass  die  Prpausdr. 
gegen  die  Adjektiva  »himmlisch  und  irdisch»  und  die 
Adverbien  gegen  die  ähnlichen  Epitheta  ober  =^  dem 
Himmel  angehöi*end  und  nieder  =  auf  Erden  befind- 
lich, die  sich  vielleicht  auch  auf  Menschenseelen  —  gii- 
mönö  gestö  —  beziehen,  vertauscht  werden  könnten. 

Ganz  abgesehen  von  etwaiger  eigener  Parallelität 
sind  alle  Attribute  von  Substantiven,  wenn  letztere  in 
irgend  einem  Sinne  als  parallele  Glieder  auftreten,  als 
Teile  dieser  parallelen  Glieder  betrachtet  und  demgemäss 
in  der  Textabteilung  gesperrt  gedruckt  worden.    Für  die 
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Typenschemata    kamen    sie    infolgedessen    als    neutrale 
Glieder  nicht  mehr  in  Betracht. 

Manchmal  hedarf  ein  Substantivuni  geradezu  eines 
Attributs,  um  einem  syntaktisch  gleichgestellten,  inhalt- 
lich aber  nicht  völlig  übereinstimmenden  Substantivum 
parallel  zu  werden.  Wo  ein  solches  unbedingt  nötiges 
Attribut  durch  das  Bz.  von  seinem  Substantiv  getrennt 
wird  (vgl.  v<  5),  ist  der  Parallelismus  ans  Ende  der 
Gruppe  gestellt  worden,  zu  der  er  gehörte,  wenn  das 
Attribut  nicht  als  Teil  des  parallelen  Gliedes  betrachtet 
würde,  sondern  selbst  ein  neutrales  Glied  darstellte. 

Fälle,  in  denen  ein  Gen.  part.  mit  zu  ergänzendem  ceu.  part. 
Substantiv    einem    Ackusativobjekt    parallel  ist,  oder  in     s.  ;« 23. ' 
denen    auch    zw^i    Gen.    part.    ohne  Bz.  einen  Paralle- 
lismus   bilden,    sind    unter    den    Gen.-    (einschl.    Obj.-) 
Parallelismen  aufgestellt  worden  (s.  §  23). 

Im    Hei.    ist    oftmals   nicht  zu  entscheiden,  ob  ge-      §  14. 
wisse   in    der  Regel  als  Adjektiva  gebrauchte  ^Yörter  in  ^Je\\*^Auffas-' 
besonderem    Zusammenhange    als    reine  Adjektiva  oder  oder  siüSan- 
,  als  Substantiva  (substantivierte  Adjektiva)  zu  betrachten  tha\msicher 

ist, 

und  welcher  Satzgliedsgruppe  sie  deshalb  zuzuzählen  sind. 
Diese  Wörter  sind  hauptsächlich  Epitheta,  die  per- 
sönliche Eigenschaften  bezeichnen,  insbesondere  solche, 
die  Gott  zugeschrieben  werden,  wie  inahtig,  helag,  märi, 
göd  u.  a.  Derartige  Eigenschaftswörter  werden  nun, 
sowohl  mit  als  auch  ohne  Artikel,  alleinstehend,  d.  h. 
ohne  zugehöriges  Nomen  proprium  oder  ein  dieses  ver- 
tretendes Substantivum,  unverkennbar  als  Benennungen 
Gottes  gebraucht  —  vgl.  z.  B.  tlie  märeo  //  mahtig  v. 
371—72,  mahtiges  moder  1999,  wiä  so  mahtigna  2103, 
mahtig  selbo  3519,  mahtigna  4804,  so  mahtiges  1  minnia 
5612,  the  helago  3029,  thena  rikeon  1980,  so  kraftagna 
3131  usw\  Es  liei^t  deshalb  nahe,  eine  Substantivierunij 
und  demgemäss  ein  appositionelles  Verhältnis  selbstän- 
diger   Art  =  Parallelismus   anzunehmen,  auch  wenn  sie 
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sich  auf  ein  Substantiv  beziehen,  das  Gott  bezeichnet, 
vorausgesetzt  dass  dieses  von  obenerwähntem  Epitheton 
durch  die  Cäsur  getrennt  ist.  Andrerseits  Hesse  sich 
denken,  das  Epitheton  sei  als  gewöhnliches  adjektivisches 
Attribut  oder  auch,  wenn  dem  Substantiv  nachgestellt, 
als  adjektivisches  Appositiv  in  Vertretung  eines  Prädika- 
tivums  aufzufassen. 

Diese  Auffassung  dürfte  richtig  sein,  wenn  das  be- 
trefTende  Nomen  proprium  keine  Benennung  Gottes 
ausmacht. 

Sollten    obige    Adjektiva    anderen  Substantiven  als 

Eigennamen  beigefügt  sein,  vgl.  z.  B.  ludhiig // / 

ivord  füll  lüinila   863,   ihea  lern  / //  hchuja  2581,  the 

latsto    dag /  märi   4338,    döm-dag    the  mdreo  4355 

usw.,  so  liegt  olTenbar  keine  Substantivierung  vor. 

In  Germ.  30,  66  äussert  sich  Schumann  stark  verall- 
gemeinernd bezüglich  der  nach  der  Cäsur  stehenden 
Adjektiva  folgendermassen:  »An  di^n  wenigen  Stellen, 
wo  nach  der  Cäsur  nicht  wie  gewöhnlich  ein  Substantiv 
mit  oder  ohne  Attribut  folgt,  sondern  ein  blosses  Adjek- 
tiv, ist  dieses  nicht  als  einfaches  Attribut,  sondern  als 
nachträgliche  appositioneile  Bestimmung  zu  dem  vor- 
aufgehenden, entweder  an  und  für  sich  verständlichen 
oder  von  einem  substantivischen  oder  adjektivischen 
Attribut  begleiteten  Substantiv  anzusehen,  welches  sich 
dem    Sinne  nach  durch  ein  Komma  abscheiden  Hesse». 

Es  dürfte  jedoch  nicht  zu  viel  gesagt  sein,  wenn 
man  behauptet,  dass  es  eine  beträchtliche  Anzahl  Fälle 
gibt,  wo  sich  bei  den  oben  erörterten  Erscheinungen 
weder  Wortklasse  noch  Art  des  Satzgliedes  mit  Bestimmt- 
heit feststellen  lässt. 

Es  folgt  hierunter  eine  zieniHch  vollständige  Über- 
sicht über  diesen)en. 

Das    Ej)itheton    ist    durch    (He    Cäsur  a)  von  dem 
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vorangehenden,    h)   von  dem  nachfolgenden  Substantiv, 
auf  welches  es  sich  bezieht,  getrennt. 

1.     Das  Epitheton  steht  ohne  Artikel. 

Das  Subst.  ist  Sl)j.  des  Satzes. 

a)  liclag  god  //  in  ah  iig  2H 
godes  giskapii  //  mahtig  337 

en  wis  kiuüng  jj  m  ä  r  i  c  n  d  i  in  a  h  t  ig  583 

Ihe  helago  god  // mahtig  1515 

the  hclogo  gcst  //  mahiig  1903 

the  godes  siinii  //  mahtig  2193,  3549,  4206 

waldand  srlbo  //  mahtig  2214 

waldand-god  jj mahtig  2793 

im  herro //  mdri  eiidi  mahtig  3014 

vikeo  Kr  ist  11 ato-mahtig  4053 

iio  thiodan //  mahtig  4526 

god-fader  // mahtig  4782 

ihiodö  di'ohtin  jj  mahtig  5507 
droh  tili  Kr  ist  //  m  ah  tig  56 1 6 
iiiiva  drohtin  seif  1/  he  tag  1579 
/v//.s'/  al-unddo  jj  hetag  3976 

Fader //  hetag  4308 

Godes  engil //  hetag  4792 

maiuies  siinii  / H  k  raftag  4464 

siiiui  drohtines  //  k raftag  4747 

Johannes //  kraftag  982 

(Heyne  bezieht  hier,  wie  mir  scheint  mit  Unrecht, 
kraftag  auf  Kr  ist  979). 

the  tandes  waldand  jj  her  1681 
alo-watdo  Krist  jj  g  6  d  l  i  k  4297 

en  wif II  atd  504 

finndö  barnH  mödage  5166 
bodo  kesnres  // mödag  5179 

b)  m  a  h  tig //  neriendo  Krist  2178 

Das  Subst.  ist  Prädikativ, 
a)  //•()  herro //  m  d  r  i  e  n  d  i  m  a  h  t  ig  2928 
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a)  und  b) 

god // I  mahiig //  helag  himiles  ward  1058 

.     Das  Subst.  ist  Obj. 

a)  thena  hcUigon  drohün  jj  mahtigna  3502 
god-fader  //  mahtigna  5513 

User  hiktero  fader  jj  ala- u) aldo n  5939 
thaiia  neriandan  Krist  H  helag  na  1 187 
thena  kraftagan  drohtin  jj  helagna  2988 

waldand H  gödan  1 596 

fader  alo-thiadö  1/  gödan  4749 
that  harn  g  ödes  1/  Hob  an  4936 
sunn  droh  tines  /  sundea  lös  an  5112 
waldandes  harn  //  sundea  lösan  5146 

is  herron //  sundea  lösan  5150 

irö  sunu // wisan  820 

b)  mahtigna  II /  sunu     drohtines  1044 

mahtigna //  höhan  himil-fader  4760 

so  märe  an //  war  sagon  2214 

Das    Subst.    ist  Subjektsack,    eines   Acc.  c.  Inf.- 
Satzes. 

a)  slid-wurdean  kuning  jj  mödagna  550 

thea  is  gödon  I  jungaron -'-  -  //  twelitu^)  3518 
is  gisidös //  twelibi  ^)  4558 

b)  m  a  htigna  //  godes  engil  394 

Das  Subst.  ist  Genitivobj. 

a)  is  herron //  leobes  5025 

herron  sines  // / // .so  liobes  5030 

Das  Subst.  ist  Dativobj. 
a)  them  barne  godes  H  mahtigon  5653 

2.     Das  Kpitbeton  ist  mit  dem  Artikel  versehen. 

Das  Subst.  ist  Sbj.  des  Satzes. 
a)  neriendo  Krist / 1 1 he  gödo  3673 


')  Adjektivisches  Numerale. 
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waldand  Kr  ist  //  the  godo  3770 
tlie  luUago  Krist  jl  the  godo  4507 
the  kesur Jl  the  rikeo  5255 

a)  und  b) 

watdaml  Krist  II  the  godo /  giimöno  betsta  3685 

b)  t  hie  he  Ingo // godes  siinii  5963 

the  rikeo  // siinii  drolitines  1597 

thie  rikeo  / //  iieriendo  Krist  4716 

the  wäro //  the  godo  godes  sunu  5090 

Das  Subst.  ist  Prädikativ. 

b)  the  wäro //  Krist,  godes  sunu  4062 

Das  Subst.  ist  Objekt. 

a)  liobana  herron  // the  na  so  gödana  Uli 

b)  the  na  gödon //  Abraham  3360 

thena  märeon  /  mahtigna  god  4888 

Das  Subst.  ist  Dativobj. 
b)  themu  gödan //  heban-kuninge  1471 

Das  Subst.  ist  Attribut  des  Subjekts, 
b)  {thes   märeon   stöl  //  —  /  adal-kuninges,  //  Dävides 

thes  gödon  361) 

Wenn   keine   Cäsur    zwischen    einem  Eigennamen  xom.  propr. 

und  Acij.  nicht 

und  dessen  begleitendem  Eigenschaftswort  steht,  kann  paraiiei. 
von  einem  ParalleHsmus  nicht  die  Rede  sein,  und 
das  Adjektiv  ist  als  Attribut  (z.  B.  fader  ala-mahtig 
V.  1621,  märi  drohtin  4790)  oder,  wenn  der  bestimmte 
Artikel  vorausgeht  und  es  auf  das  Substantiv  folgt,  viel- 
leicht genauer  als  uneigentliche  Apposition  zu  fassen. 
Beispiele:  Joseph  the  godo  357;  Johannes  the  godo  930, 
2712,  5899,  Petrus  the  godo  2934,  drohtin  the  godo  401, 
Märiun  thera  godun  361,  Johanne  themu  gödon  4601, 
Dävides  thes  gödon  363. 

In  Kombinationen  wie  den  unten  zitierten  scheint  substantivie- 
mir    aus    verschiedenen    nahe   liegenden    Gründen    die 
Substantivierung  unzweifelhaft  zu  sein  und  ein  Parallelis- 
mus vorzuliegen. 
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Diese  Stellen  sind  auch,  gleichwie  andere  ähnliche, 
unter  den  systematisch  geordneten  Parallelismen  zu 
finden: 

alomahtig  //    helag    2959—60;     mahtig    seif  jj  -  -  - 

hämo    rikiöst    1248 — 49;    the    rikeo //  kuiüngö   kraf- 

tigöst  2314—15;  barnö  that  besta  / //  siindi-lösan  5308 

— 09;    the    helago    drohtin  jj mahtig  selbo  1313—14; 

waldand //  mahtig  1377 — 78;  waldand  Krist  // / 

//  mahtig  3171 — 73;  alomahtig  // drohtin  the  gödo 

2168—69;  heban-kuninges  //  thiii  mikila  mäht  godes  / 
.--  I  --.  II  -^-  I  ..-  1/  helag  (=  Christus)  4116-19 
(Metonymie);  te  them  eron  Kr  ist  es,  H  te  so  mahtig  es 
mimd-burd  2232— 33;  thes  helagon  kumiJI  drohtines 

4339 — 40;  thes  gödon // huldi,  heban-kiinin- 

ges    901—902;    thena    lik-hamon  H  Kristes I---II 

thes  giiodon  5726 — 28;  giwädi  Kristes,  H  drohtines 

/ //  thes  rikon  giröbi 5545 — 47 ;  thes  heroston 

man,  //  Erodeses    thegan    3794 — 95;    the  gödo  / // 

fridu-barn  godes  (the  gödo  ist  Mask.)  2381 — 82;  the  rikio 
-  -  //  her  heben-kuning  4280—81. 
§  15.  Die  im  vorigen  §  behandelte  Verbindung  eines  Eigen- 

ui^^^subftTn-  namens  und  eines  Adjektivums  mit  x\rtikel  steht  der- 
jenigen nahe,  die  von  einem  Eigennamen  und  einem 
Substantivum  gebildet  wird. 

Wenn  der  Eigenname  voransteht  und  die  beiden 
Substantive  durch  die  Cäsur  getrennt  sind,  ist  das  zweite 
Subst.  als  eine  selbständige  Apposition  anzusehen  und 
den  Parallelismen  zuzuzählen. 

Beispiele: 

Jesu  Krist  / // /  neriand //  witig  war-sago 

3717-19;    Kaiphas jj  biskop    therö    liudiö    4471-72; 

Judas lljungaro    Kristes    4480;    Simon    Petrus // 

thegan  4675—76;  Judas H  balo-hüdig  man  4722 — 23; 

Judas,  11  gram-hugdig  man  4812 — 13;  Johannes  endi  Pe- 
trus, I  thie  gumon    twene   4939;   Maria,  /  muoder  Kristes 


tiv 
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5609;    Johannes,  I  jungro    Kristes   5613;    Simon  Petrus,  // 

erl    ellan-mof  5900—01;  Kristan / //  siino  drohti- 

nes    5851  —  52;    Lazäruses /  liabes    mdnnes   4071  usw. 

Steht  der  Eigenname  nach,  so  tritt  der  Paralle- 
hsmus  nicht  immer  klar  hervor,  weil  trotz  der  durch 
die  Cäsur  bewirkten  Pause  das  Appellativum  und  das 
Nomen  proprium  oft  zu  einem  Ganzen  verbunden  zu 
sein  scheinen.  Ich  habe  jedoch  der  Vollständigkeit  we- 
gen auch  diese  Fälle  aufgenommen.  Als  solche  Grenz- 
fälle führe  ich  beispielsweise  an: 

the  wiso  man,  //  swicto  göd  gumo,  /  Joseph  312 — 13; 
the  godes  engil,  /  Gabriel  444;  thana  ledan  man,  //  Erode- 
san  684 — 85;  swido  göd  gnmo,  /  Johannes  970;  fiskari 
göd,  II  Simon  Petrus  3210 — 11;  thia  giswester  twä,  //  Maria 

endi  Martha  4014—15;  twe  wif //  Maria  endi  Martha 

4207-08;  bar-wirdig  gumo,  //  Simon  Petrus  4599-4600; 

thria /  thegnös //  Jakobe  endi  Jöhannese  /  endi 

thena  guodan  Petruse  4737 — 38;  treu-lös  man,  //  Judas 
4830—31;  snel  swerd-thegan,  /  Simon  Petrus  4868;  them 
thiod-kuninge,  //  Erodese  5282 — 83. 

Andere  dagegen  habe  ich  ganz  unbedenklich  unter 
den  Parallelismen  aufgeführt,  z.  B. 

thana    heleand    selbon,  //  Krist  990 — 91;    Johannes 

/  godes  ambaht-man  2700;  irö  bruoder //  Lazarus 

3973 — 74,  ähnl.  4034 — 35;  thena  godes  suno  / //  Krist 

5625—26. 

Im  allgemeinen  liegt  kein  Parallelismus  vor,  w^enn 
sich  beide  Substantiva  ohne  Cäsurpause  an  einander 
anschliessen,  in  welchem  Falle  das  beigefügte  Merkmal 
eine  unselbständige  Apposition  ausmacht. 

Solche  Fälle  sind: 

Erödes  the  kuning  716,  772;  Erodes  thana  kuning 
762;  Philippus  fröd  gumo  2833;  Abraham  ald fader  3397; 
helandi  Krist  2206  u.  ö.;  neriendi  Krist  2248,  ähnl.  2913, 
3672    u.  ö.;    neriendon   Krist   5821;    waldand  Krist  2310, 
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2864,  3010,  3052,  3119,  3171,  3183,  3199,  3568,  3667,  3684, 
3724,  4024,  4040,  4214  u.  ö.;  drohtin  Krist  3764  u.  ö.; 
und  viele  andere. 

Es  kommt  aber  auch  vor.  dass  ähnliche  Gefüge 
so  beschaffen  sind,  dass  sie  die  Annahme  eines  Paral- 
lelismus erlauben: 

Krist,  allaro  kiiningo  best  3645;  Krist^  ciliar o  knningö 

beston    991;    Krist,  kiining  ewig  3060,  5089;   Krist,  godes 

siinii  4063,  5586. 

§  16.  Wenn    sich   ein    Adjektivum    ohne   Artikel  auf  ein 

r.Tn'd'3'.'pers.  vorangehendes  pronominales  Subjekt  bezieht,  von  dem 

schaftsJvort.  CS  durch  die  Cäsur  getrennt  ist,  ist  es  in  der  Regel  als 

Prädikativum  eines  verkürzten  Satzes  aufzufassen. 

Das  Verhältnis  ist  ähnlich,  wenn  das  Pronomen 
Objekt  des  Satzes  ist;  wenn  auch  in  diesem  Falle  mehr 
dafür  spricht,  einen  Parallelismus  anzunehmen.  Flexion 
des  Adjektivs  scheint  mir  die  prädikativische  Auffassung 
keineswegs  auszuschliessen,  da  im  Alts,  das  adjektivische 
Objektsprädikativ  in  der  Regel  im  Ack.  steht.  Auch  das 
Part.  Prät.  findet  sich  oft  im  selben  Kasus  wie  das  Objekt. 
Folgendes  Verzeichnis  dürfte  die  meisten  im  Hei. 
vorkommenden  Fälle  dieser  Art  umfassen.  Ich  führe 
sie  nur  hier  an. 

Das  Pronomen  ist  Sbj. 
Es  ist  Personalpron. 

hie // siindiöno  lös  5513 

hie //  helag  (Joseph  von  Arimathia)  5724 

(von  Heyne  als  Subst.  bezeichnet) 
he-'-  11  ald  107 

he //  mödag  763,  5235 

hie //  riki  5761 

the  ---II  mahtig  887 

sie //  wreda  1620 

(Heyne    fasst    wreda    als   Ack.  auf).     Vgl.  übrigens 
v.  1571. 
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Es  ist  Relativum. 
the  ---  11  göd  3046 

the //  helaga  (die  Engel)  4385. 

Das  Pronomen  ist  Obj. 
Es  ist  Personalpron. 

mi //  siindea  lösan  4809 

mi //  un-skiildigna  3087 

iiia //  gödan  673 

sie  ---II  göde  1261 

ina //  iinsundigana  2723 

ina // / //  siindea  losem  3799 

ina //  siindea  lösan  4473,  5469 

ina // kraßigna  5965. 

Es  ist  Relativum. 

thena  thie / // / //  siindi-lösian  5824. 

Das  Pronomen  ist  Sbjack. 

ina // helagna  2095. 

Ausnahmsweise  scheint  auch  nach  einem  Prono- 
men   das    Adj.    ohne    Artikel    substantiviert   worden  zu 

sein    in    he // / //  märi    1126    und  he / 

//  märi  endi  mahtig  5276. 

Sollte  das  Adj.  in  der  soeben  erwähnten  Stellung 
mit  dem  Artikel  versehen  sein,  so  ist  Substantivierung 
anzunehmen.  Ich  führe  diese  spärlich  vorkommenden 
Fälle  gleichwie  die  eben  zitierten  Ausnahmen  unter  den 

Parallelismen  auf,  z.  B.  he //  the  gödo  3636. 

Tritft  ein  Personalpronomen  mit  einem  Adjektivum 
unmittelbar  zusammen,  so  könnte  man  ja  an  einen 
Parallelismus  denken;  er  ist  aber  noch  weniger  w^ahr- 
scheinlich  als  in  dem  Falle,  wo  sie  von  einander  ge- 
trennt sind. 

Beispiele:  he  so  kraftig  4022;  ina  so  kraftagna  2675; 
ina  kraftigna  4225,  4833;  ina  säligna  587;  ina  so  helagna 
2660;  ina  helagna  3575;  sie  so  arma  2993. 
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§  17.  Da    die    Substantive    im  Vokativ  —  ich  gebrauche 

vokatiN.  (jjggg  Benennung,  obwohl  formell  gesehen  der  Vokativ 
mit  dem  Nominativ  zusammenfällt,  —  als  in  den  Satz 
eingeschobene  Ausrufungsworte  mit  dem  Satzbau  nicht 
in  Verbindung  stehen,  habe  ich  die  unter  ihnen  vor- 
kommenden Parallelismen  nicht  mit  in  die  übrigen 
Gruppen  aufgenommen.  Um  sie  jedoch  nicht  ganz  zu 
verlieren,  führe  ich  hier  die  Stellen  an,  wo  ein  Vokativ 
einen  anderen  wiederholt.  Ich  bezeichne  (mit  gesperrtem 
Druck)  neben  den  parallelen  Gliedern  auch  das  Pro- 
nomen, an  das  sie  sich  inhaltlich  anschliessen. 

nu  kiimis  tliii  te  niinero  döpi,       drohtin  fro  min, 
thiod-g iimöiio  betsto  971—72; 

tliLi  haha  thi  selho  giwald,  fro  min 

the   godö, 
föto  endi  handö       endi  mines  höhdes  so  sama, 
thiodan,  te  thwahanne  4518 — 20; 

ef  thii    it,   waldand,   sis,  quad  he, 
herro  the  gödo  2935—36; 

Hwe  quedad  gl,  that  ik  si,      jiingaron  mine, 
liohon  lind- wer  ÖS  3053 — 54; 

AV  willeat  feho  winnan, 
erlös,  an  nnreht,       ak  wirkead  np  te  gode, 
man,  afiar  medu    1640—41; 

772a/*  Ihn  /??/,  herro  min,  gnad sin, 
neriendero  betsi,       nähor  wäris, 
heleand  the  gödo  4031 — 33; 

fader  alo-mahtig ,  qnad  hie, 
te  hwi  thn  mik  so  farlieti,       liobo  drohtin, 
he  lag  heb  an -k  n  n  ing ,       endi  thina  helpa  dedös, 
fnllisti,  so  fer  5637 — 39; 

Nn    biddin    ik   thi,    waldand   frö 

m  i  n , 
selbo  sunn  Dauides  2991-92; 
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ik 

drinkü  ina  tili  te  diiirdn,      drohtin  fr 6  min, 
mäht  ig  miind-boro  4767 — 68; 

Ik  thüli,  fr 6   min,  te  tili 
liolito  gilübin,      leriandero  hetst  4036 — 37; 
Herro  the  gödo,  qiiad  he,       üs  is  thinoro  hiildi 

tharf 
te  gewirkeanne   thinna    willeon      endi  thinoro   wordö 

so  seif, 
alloro  barnö  betst  1590—92. 

Ein  Substantivum  nebst  adjektivischem  Attribut  mit 
bestimmtem  Artikel  oder  zwei  neben  einander  gestellte 
Substantiva  im  Vokativ  machen  ein  Ganzes  aus,  das 
den  Verbindungen  entspricht,  die  in  den  §§  14  und  15 
behandelt  worden  sind. 

Vgl.  folgende:  herro  the  gödo  1590,  2105,  2424,  2551, 
2825,  2936;  drohtin  the  gödo  1609;  frö  min  the  gödo 
2099,  4081,  4294,  4405,  4511,  4518,  4687;  Mester  the 
gödo  3259;  heleand  the  gödo  4033;  drohtin  frö  min 
490,  971,  4767;  waldand  frö  min  2109,  2991,  4863,  5019; 
Fader  Abraham  3366. 

Wenn  diese  Verbindungen,  sowie  selbstverständlich 
auch  alleinstehende  Substantiva  im  Vokativ  sich  in 
Bezug  auf  ihren  Inhalt  an  ein  Pronomen  (thu,  thi,  thin, 
gi,  in)  anschliessen,  lasse  ich  sie  trotzdem  in  der  Text- 
abteilung unerwähnt,  da  sie,  wie  schon  gesagt,  jeglicher 
Verknüpfung  mit  der  Konstruktion  des  Satzes  entbehren. 

Beispiele:    thii //  waldand  frö   min  2109;  thin 

willio /  waldand  frö    min  4863;    thu,  Maria  259; 

thu //  idis   enstiö   ful   261;    gi  wär-logon  3817;  gi 

//  wer  ÖS  1630;  thi  herro  480;  in //  gisidös  mina 

1389;  thin  ---  jj  liobo  drohtin  4701. 

In  folgendem  Gefüge  —  es  gibt  mehrere  ähnliche 
—  steht  der  Vokativ  ohne  Anschluss  an  ein  Pron.: 


wort. 
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ej  it  nii  wesan  ni  mag,  qiiad  he, 
märi  droht  in,       nebii  ik  for  thit  maiinö  folk 
thiod-quäki  tholöie  4796. 
Personalpron.  Vereinzelt    kommt    es    vor,    dass    ein    Adjektivum 

2.  Pers.  and  *       «i      i         •    i  •  r-k  •  t-» 

Eigenschafts-  oline  Artikel  Sich  an  ein  Pron.  pers.  zweiter  Person 
anschliesst  (vgl.  die  §  16  angeführten  Verbindungen  eines 
Pron.  pers.  dritter  und  erster  Person  mit  einem  sol- 
chen Adj.): 

so  thu  fora  thesarii  ihiod  felis, 
mahtig,  menis  4406 — 07; 

thea  g  i  in  selbon  hir, 
wreda,  gewirkead  1570—71 

(Heyne  bezieht  wreda  auf  das  vorangehende  therö 
saköno  endi  therö  sundeöno  (1570^),  worauf  das  Rel. 
thea  hinweist;  ich  finde  es  richtiger  gi  und  wreda  zu- 
sammanzustellen,  vgl.  v.  1620); 

thoh    n  i   gidar   ik   thi  so  he  lag  na 
hiddian,  harn  godes  2121—22. 

Piper  bemerkt  zu  v.  2121 — 22:  »harn  godes  ist 
nicht  Anrede,  sondern  steht  thi  parallel».  Weshalb  er 
gerade  bei  diesen  Versen  und  nicht  bei  anderen  ähn- 
lichen einen  solchen  Unterschied  gemacht  hat,  sehe  ich 
nicht  ein. 

Unter  den  vielen  Verben  des  Sagens  im  Hei.  stim- 
men einige  begrifflich  ziemlich  genau  überein  und  sind 
folglich  unter  die  Parallellismen  aufgenommen  worden. 
Ich  führe  als  Beispiele  an:  igihnahlian  |  sprekan; 
igilqiiedan  tellean,  seggian  (nicht  immer);  hetan  |'  (gij- 
biodan  (nicht  immer);  kiidian  marian ;  anbiodan  !  hetan, 
seggian.  Andere,  deren  Bedeutung  denselben  Unterschied 
aufweist,  wie  er  z.  B.  zwischen  »reden»  und  »sprechen» 
einerseits  und  »erzählen,  verkündigen»  anderseits  be- 
steht, bilden  keine  vollständigen  Parallelismen.  Nicht 
selten  kommt  es  aber  vor,  dass  der  Begriffsinhalt  (s.  das 
Verzeichnis  unten)  eines  Verbums  des  Sagens  mit  oder 


§  18. 

Verben  des 
Sagens. 
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ohne  abhängige  Bestimmung  durch  ein  darauf  folgendes 
ähnHches  nicht  paralleles  Verbum  näher  ausgeführt 
wird,  das  entweder  mit  einem  abhängigen  Satz  oder  mit 
direkter  Rede  verbunden  ist;  dabei  ensteht  eine  Art  von 
Parallelismus,  die  zwar  nicht  vollständig  ist,  auf  die 
ich  aber  durch  die  nachfolgende  Übersicht  aufmerksam 
machen  will. 

Sprekan. 

1.  Sprekan  steht  allein  oder  ist  von  einem  ad- 
verbiellen  oder  präpositionalen  Ausdruck  begleitet,  der 
nicht  auf  einen  Satz  oder  Satzteil  Bezug  nimmt,  der  sei- 
nerseits von  einem  weiteren  Verbum  des  Sagens  abhängt. 

sprekan— quedan 

Von  quedan  ist  ein  that-S.  abhängig:  1108—09,  2828 
-29,  2049—50,  2124-25,  2318—19,  3769-70  (//7a/  fehlt 
C);  5478—79;  r3l9— 20,  1100—01,  2320—22,  3557—58, 
3716-17,  3889-90,  3977—78,  4844-45;  2099—2101,  2554 
—55,  2558-59,  3396-97. 

sprekan— hetan 

hetan  +  that-S.:  5520—22;  2193-94,2251-52;  4884 
-85;  395-96;  114-15,  1179—80. 

hetan  +  Ack.  c.  Inf.  (der  Subjektsackusativ  ist  mit- 
unter zu  ergänzen):  2847—48;  2044-45,  (2045  it  C,  is 
M),  2200-01,  2256-57,  2851-52,  4074—75;  4617—18; 
3572-73. 

sprekan- seggrian 
seggian  -f  that-S.:  555Z— 58;  2842-44;  2926-27. 

sprekan- biddian 
biddian  +  that-S.:  2748-49;  3388-89. 

sprekan— fragfön 
fragön +  ind.   Fr.-S.:  208-10,  2839-40;  5849—50; 
/ra^d/i  +  direkte  Rede:  4606—07;  4836-37. 
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sppekan— wundpön 

wüiidrön  —  Genobj.:  139 — 141. 

2.  Sprekaii  ist  von  objektivischen  oder  adverbialen 
oder  auch  von  beiderlei  Bestimmungen  begleitet,  deren 
Inhalt  durch  im  Abhängigkeitsverhältnis  zu  einem  an- 
deren Verbum  des  Sagens  stehende  Sätze  oder  Satzteile 
in  mehr  oder  weniger  prägnanter  Weise  wieder  aufge- 
nommen wird. 

sppekan — quedan 

qiiedan  4-  that-S.:  2968-69,  3929—30,  5192-93,  5363 
—64;  4276—77. 

5192 — 93  f.  und  5363 — 64  f.  sind  auch  unter  den 
Parallelismen  der  Prädikatsphrasen  zu  finden. 

sppekan — hetan 
hetan  4-  Acc.  c.  Inf.-S.:  769 — 70. 

sppekan — manön 
m an dn  +  Ack.-  und  Gen.-Obj.:  4801 — 04. 

g-isppekan— gibiodan 
gibiodan  —  that-S.:  4248—49  (gibod  fehlt  C). 

Gibiodan. 
Vgl.  sprekan  1. 

g^ibiodan — hetan 

hetan  ^  Acc.  c.  Inf.-S.:  2037 — 40  (Rückert  und  Pi- 
per setzen  einen  Punkt  zwischen  v.  2039  und  2040); 
727-28;  4504—05. 

gibiodan  steht  hier  in  der  intr.  Bedeutung  »einen 
Befehl  erteilen,  herrschen,  walten». 

Hpöpan. 
Vgl.  sprekan  1. 

hPÖpan— quedan 
quedan  —  that-S.:  5483—84. 
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hpöpan— hetan 

hetan  +  Acc.  c.  Inf.-S.:  4098—99;  5329—30  (der 
Sbjack.  ist  zu  ergänzen). 

hPÖpan — biddian 
biddian  +  that-S.:  2948-49;  3562—63. 

Wundrön. 

1.  Vgl.  sprekan  1. 

wundpön— sppekan 

sprekan +  md.  Fr.-S.:  2260—61;  (2260''  bigan  fehlt 
C,  2261'^  iiiieroda  iiiindroda  C). 

2.  Vgl.  sprekan  2. 
wundpon — quedan 

quedan  -\-  that-S.:  2336. 

Vgl.  sprekan  2  auch  für  die  folgenden  drei  Verben, 
die  ähnliche  Verbindungen  mit  quedan  +  that-S.  ein- 
gehen. 

Ahtön. 
2212—13. 

Lahan. 

2711-12  (2711»'  bignnnan  C). 

Lobon. 

2876. 

Gpötian. 

Grötian  mit  Ack.  der  Person  wird  durch  ein  an- 
deres Aussageverbum  und  einen  dieses  begleitenden  Satz 
erweitert  wiedergegeben. 

g'pötian — quedan 
quedan  +  that-S.:  990—91,  3187—88. 

gpötian — anthetan 
anthetan  -f-  that-S.:  5619  (hiet  Behaghel,  Germ.  27, 

420). 
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grötian— hetan  —  quedan 

Von  hetan  und  qiiectan  sind  that-Säize  abhängig: 
1157—58  igigniotta  C.)\  5817—20. 

gfpötian— biddian 
biddian  —  that-S.:  4742,  5086. 

gpötian — fragön 
fragön  —  ind.  PY-'S.:  4530,  5343. 
S.  zu  den  folgenden  Verben  mit  den  sie  begleiten- 
den  Ack.   (einschl.  Dat.)  der  Person  die  Bemerkung  zu 
grötian.     S.  43. 

Manön. 
manön — hetan 

hetan -r\cc.  c.  Inf.-S.:  2330—31. 

Wpcg-ian. 

wrög-ian— quedan 
quedan  —  that-S.:  5241. 

Tellian  an  —  Dat.  d.  Pers. 
tellian  an  — quedan 

quedan  —  that-S.:  5074 — 75. 

Der  Unterschied  zwischen  den  Verbindungen,  die 
ich  der  Gruppe  sprekan  2.  und  denen,  die  ich  der  Gruppe 
grötian  und  den  folgenden  zugewiesen  habe,  ist  oft- 
mals sehr  gering  und  dürfte  vielleicht  nicht  ausreichend 
begründet  erscheinen.  Die  zu  Grunde  liegende  indi- 
viduelle Auffassung  ist  ebenfalls  nicht  unverrückbar; 
doch  habe  ich  deshalb  keine  Veranlassung  gefunden, 
die  Einteilungsgrenzen  zu  ändern  oder  ganz  fallen  zu 
lassen,  weil  obige  Aufstellung  im  grossen  und  ganzen 
eine  ziemlich  unbedeutende  Rolle  spielt. 

Die  Verben  seggian  und  quedan  sind  meist  bedeu- 
tungsgleich und  in  gleicher  Weise  konstruiert,  also  pa- 
rallel. In  einigen  Fällen  aber  zeigt  sich  ein,  wenn  auch 
geringer  Unterschied  in  beiden  Beziehungen.     Es  handelt 
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sich  um  folgende  meist  unter  die  Parallelismen  aufge- 
nommenen Fälle: 

seggian  mit  Obj.,  quedan  mit  that-S.:  v.  3326 — 28 
(S.  Anmerkungen); 

seggian  mit  einem  ind.  Fr.-S.  als  Obj.;  nach  quedan 
ein  that-S.:  2623-26,  2822—23. 

Ähnlich  ist  das  Verhältnis  zwischen  küdian  und 
quedan  in  folgenden  Versen: 

küdian  mit  einem  Ack.-  und  einem  Dat. -Obj.;  que- 
dan mit  that-S.:  518-20,  4131. 

Wenn  sprekan  und  ähnl.  Verben  mit  einer  Bestim- 
mung, die  den  Gegenstand  des  Sprechens  angibt,  neben 
grötian  mit  Ack.  der  Pers.  stehen,  sind  sie  in  der  Prä- 
dikatsphrasengruppe aufgeführt. 

Eine  häufig  vorkommende  Art  der  Wiederholung, 
die  jedoch  nicht  Parallelismus  genannt  werden  kann, 
ergibt  sich  daraus,  dass  Formen  von  quedan  in  die 
direkte  Rede  eingeschaltet  werden,  auch  wenn  ein  an- 
deres Verbum  des  Sagens  vorangeht,  z.  B. 

Thö  sprak  eft  waldand  Krist, 
drohtin    mannö:      ne    ik    thi   getli    ni   deriu    neowilü, 

quad  he, 
ak  gang  thi  hei  hinan  3892—94. 

Oft  wird  der  Akt  des  Sprechens  durch  ein  Verbum 
oder  verbales  Wortgefüge  sozusagen  vorbereitet. 

Beispiele: 

Thö  habda  eft  is  word  garu 
mahtig  barn  godes      endi  wid  is  möder  sprak: 
Hwat  is  mi  endi  thi,       quad  he  etc.  2023—25;  ähnlich 
2832-33,  2999—3000,  3441-42; 

Geng  wid  iro  kind  sprekan, 
wid  iro  sunu  selbon,      sag  da  im  mid  wordun, 
that  etc.  2018—19;  ähnl.  2771-72,4028—30,4788—90, 
4840-41,  5234-35; 
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Thö  gengun  dol-möde, 
that  sie  wiä  waldand  Krist,       wordiin  spräkun^ 
bädiin,  that  etc.  3723—25. 

Piper  meint,  der  mit  that  beginnende  Satz  sei  ein 
HS.  und  that  ein  von  spräkiin  abhängiger  Ackusativ,  — 
eine  Deutung,  die  mich  sehr  wenig  anspricht.  Dass 
der  Modus  Indikativ  ist,  beweist  nicht,  dass  der  Satz 
kein  Absichtssatz  sei  (s.  Behaghel,  Modi,  S.  43). 
Vgl.  mit  dieser  Stelle  die  folgende: 

Thö  gengun  im  thea  gisidös  tö, 
bittro  gihiigde,       that  sie  wid  that  harn  godes, 
wreda  wider-sakon,       wordiin  spräkun: 
Hwat  thü  bist  eo-sago,  qua  dun  sie,      alhin  thiodun 
etc.  3799—3802. 

Auch    hier    ist    m.    E.    der    thatS^iz    final.     Piper 
dagegen  hält  that  für  einen  »Objektsackusativ»,  der  auf 
die  folgende  Rede  hinweist. 
Ein  weiteres  Beispiel: 

Thö   ward  sän  aftar  thiu  waldandes, 
godes,  engil  kuman      Jösepe  te  spräkun, 

sag  da  im  an  swefne  —  —  —  that  —  —  — 

Nu  skalt  thu  inu  etc.  699—700. 

§  19.  Die  Zusammenfassung  der  Parallelismen  der  Parti- 

Partfz'ipia'iind  '^ipicu,  uud  zwar  sow^ohl  der  zur  Bildung  umschriebener 
Pnuh-atnn.  ^^onjugationsformeu  dienenden  Participia  präteriti  wie 
der  prädikativ  verwandten  Participia  präsentis,  mit  de- 
nen der  adjektivischen  und  substantivischen  Prädikative 
zu  einer  Gruppe  erschien  mir  nicht  nur  deshalb  ange- 
bracht, weil  die  Nominalformen  des  Verbums  gewisser- 
massen  als  ursprüngliche  Prädikative  angesehen  werden 
können,  sondern  auch  w^eil  sich  Partizipien  und  Adjek- 
tive manchmal  kaum  unterscheiden  lassen. 
Prädikativ  Weiter  ist  zu  bemerken,  dass  prädikativ  f^ebrauchte 

{gebrauchte 

Piapositionai-  Präpositionalausdrückc    sowohl    der  Gruppe  der  adver- 

ausdrückc.  ^  *  * 

bialen    Präpositionalausdrückc   als   auch  der  der  Prädi- 
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kativparallelismen  zugewiesen  worden  sind,  w^enn  sie 
Partizipien  hzgw.  adjektivischen  oder  substantivischen 
Prädikativen  parallel  stehen. 

Die    spärlichen    prädikativen    Genitive,  die  wie  die  Prädikative 

•  1  T-»  •    •  1  1  1  Ti        •  Genitive. 

eben  erwannten  Präpositionalausdrücke  prädikative 
Adjektive  vertreten,  sind  ausser  in  die  Prädikativgruppe 
auch  in  die  der  Adverbialien  aufgenommen  worden,  so- 
weit sie  einem  Präpositionalausdrücke  parallel  stehen. 
Ein  Satz  wie: 

was  fan  thein  liiidion       Levias  ciinnes, 

Jacobas  siineas,      guodero  thiodö  74 — 75 
ist   also    sow^ohl  in  der  Prädikativgruppe  wie  unter  den 
adverbialen  Präpositionalausdrücken  zu  finden; 

Siime    wariin    sie    im    eft   Jiideöno 

kunnies^ 

fekni  folk-skepi  1227—28 
nur  in  der  ersteren  Gruppe  und 

Sin  war  im  is  hiwiskas, 

kam  an  fon  is  knösla  365—66 
,  ebenso  nur  in  dieser. 

Unter  Prädikatsphrase  verstehe  ich  ein  Wort-      §  20. 
gefüge,   das  aus  einem  Prädikat  oder  nominalen  Prädi-   ^ph1!J^sen 
katsteil    und    dessen    Bestimmung   oder    Bestimmungen      ^^p^-^- 
besteht,  wobei  von  etwaigen  Attributen  substantivischer 
Prädikative  abgesehen  wird.     Das  Wortgefüge  wird  also 
von    mehreren    zum    Prädikatsteil  des  Satzes  gehörigen 
Satzgliedern  gebildet. 

Nicht  immer  habe  ich  jedoch  den  Prädikats- 
phrasenparallelismus  als  solchen  behandelt,  wenn 
zwei  der  eben  definierten  Wortgefüge  einander  parallel 
stehen;  hier  ist  vielmehr  eine  wesentliche  Einschränkung 
zu  machen.  Wenn  parallele  Prädikatsphrasen  in  lauter 
einander  parallele  Satzglieder  aufgelöst  werden  kön- 
nen, sind  sie  nicht  unter  den  Pphparallelismen,  sondern 
in    den  Gruppen  zu  finden,  zu  denen  die  betr.  paralle- 


4o  Einleitung 

len    Satzglieder    gehören    —    der   Typus  Vbf.  Obj. 

Vbf.  Obj.  z.  B. 
steht  unter  den  Vbfparallelismen  und  im  Anhang  zu 
den  Objparallelismen.  Unter  den  Pphparallehsmen  sind 
also  nur  solche  parallele  Pphpph.  aufgeführt,  die  A 
nur  als  Gesamtheit  Parallelismen  bilden,  oder  die  B 
ausserdem  noch  derart  gebaut  sind,  dass  einige  (nicht 
alle,  s.  oben)  Glieder  der  einen  Phrase  den  entsprechen- 
den der  anderen  (von  Attributen  abgesehen)  parallel  sind. 
Parallelität  eines  einfachen  Satzgliedes  und  einer 
Pph.  wird  in  der  Textabteilung  durch  einen  Stern  vor 
der  Versnummer  besonders  gekennzeichnet.  Ich  habe 
es  nicht  für  nötig  gehalten,  diese  Parallelismen  in  einer 
Sondergruppe  zu  sammeln  oder  sie  an  mehr  als  einer 
Stelle  zu  behandeln  (wie  ich  es  z.  B.  beim  Konstruk- 
tionswechsel, s.  §  27,  gehalten  habe),  und  zwar  sind  sie 
unter  die  betreffenden  »einfachen»  Satzgliedsparallelis- 
men aufgenommen  worden. 

Zur    Veranschaulichung    meines    Verfahrens   führe 
ich  folgende  Verse  an: 

giswerkad  sin  beäiii, 
mid  finistre  werdad  bi  fang  an  ^  4313 — 14 
steht  unter  den  Vbf.- Parallelismen; 

nio  the  sterban  ni  skal, 
lif  farliosan  ^  4056 — 57 
gehört  zu  den  Inf.- Parallelismen; 

hwö  he  gifödid  nuis, 
an  Höht  kam  an  ^  2731 — 32 
zu  den  Part.  Prät.- Parallelismen  und 

was  im  iro  hiigi  th  ins  tri, 
baluwes  giblandan  ^  5289 — 90 
sowie  auch 

ne  bist  thu,  qnädnn  sia,  thes  kesu- 

res  friund, 
thinon  herron  hold  ^  5360 — 61 
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ZU  den  Präd.- Parallelismen. 
Ein  Salz  wie 
/] luand  h ie  sinibloii  gerno      gode  theo n 6 da, 
w  a  r  a  h  t a  a  ft a  r  i s  w  ille  o  n  77 — 78 
findet  sich  in  der  Gruppe  A  der  Prädikatsphrasen. 
Folgendes  Gefüge: 
tliat  he   thana   friiind  faii  imii      fer  farwerpa, 
mide  thes  mag  es  1498 — 99 
gehört    zu    den    Vhf.-Parallelismen    und    zur  Gruppe  H 
der  Prädikatsphrasen. 

Da  thana  frhind  und  thes  inäges,  obwohl  inhaltlich 
einander  deckend,  nicht  gegen  einander  ausgetauscht 
werden  können,  weil  sie  von  verschiedenartig  konstru- 
ierten Verben  abhängig  sind,  gehören  sie  nicht  zu  den 
in  dieser  Arbeit  behandelten  svntaktischen  Parallelismen 
(s.  §  21).  Wäre  dies  der  Fall,  d.  h.  wären  diese  beiden 
Prädikatsphrasen  sozusagen  völlig  von  Parallelismen 
erfüllt,  so  hätten  diese  Verse  ihren  Platz  anstatt  in  der 
Pph. -Gruppe  in  den  Anhängen  der  Verba  finita  und 
,  der  Objekte  erhalten.  Ich  gebe  ein  Beispiel  eines  ähn- 
lichen Falles: 

sküliin  is  werk  aftar  thhi 
theodii  gethihan,       thegnun  managan 
werdan  te  willeoii  1765 — 67. 

Diese  Verse  stehen  unter  den  Inf.- Parallelismen 
und  im  Anhange  der  Dat.-Parall.  Unter  die  Pph.- Pa- 
rallelismen sind  sie  aber  nicht  aufgenommen  worden; 
denn  dies  wäre  nur  eine  unnötige  Wiederholung. 

Schliesslich  führe  ich  ein  Zitat  an,  das  sich  sowohl 
in  der  A-  wie  in  der  B-Gruppe  des  Pph. -Anhangs  wie 
auch  —  V.  2881^—82'»  —  unter  den  Objektsparallelismen 
findet: 

that  he  wäri  wirdig       welöno  gehwilikes, 
that  he  erd-riki      egan  mösti, 
widana  werold-ivelon  2880—82. 
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Eine  mit  Hülfsverbum  umschriebene  Konjugations- 
form, ein  Vbf.  -^  nominales  Prädikativ,  die  Kombination 
von  Vbf.  und  Infaci,  sowie  zwei  koordinierte  Vbfvbf. 
habe  ich,  auch  wenn  sie  nicht  von  w^eiteren  parallelen 
Bestimmungen  begleitet  sind,  als  Pphpph.  aufgefasst, 
wenn  sie  ähnlichen  Umschreibungen  bzgw.  einfachen 
Satzgliedern  oder  auch  eigentlichen  Pphpph.  parallel 
sind. 

Beispiele: 

ward  (jisworkan      ni  mahta  giskiiian  5627 — 28; 

wüi'i  wirdig  \\  egan  mösti  2880—81; 

habal  faiiedid  |    merrid  5188—89; 

heröst  luari  \   fori  inid  is  folkii  3559 — 60; 

skoldiii  boieaii    |  im  hvewan  letiii  1139 — 40; 

gisprak  ij  giwisda  endi  giwarahta  35—36. 
§  21.  Begriffsgleiche    Objekte,  die   aber  in  verschiedenen 

voinuMnmLV^^^  stehen,  weil  die  Verba,  von  denen  sie  abhängen, 

verschiedene  Kasus  regieren,  gehören  nach  der  üetini- 
tion  des  J;  2  (S.  5),  die  neben  Begriffsgleichheit  auch  syn- 
taktische Gleichwertigkeit  fordert,  nicht  unter  unsere  Pa- 
rallelismen. Sind  die  Bzbz.  dieser  Objekte  begriffsgleich 
und  somit  |)arallel,  so  ist  dies  auch  der  ganze  Ausdruck, 
und  es  liegt  also  ein  Pph.- Parallelismus  der  Gruppe  B 
vor  bzgw.  Parallelismus  desjenigen  Prädikatsteils,  den 
die  l^zbz  gerade  ausmachen. 

Diese  unvollkommenen  Objeklsparallelismen  gänz- 
lich zu  vernachlässigen,  schien  mir  nicht  angebracht; 
ich  habe  sämtliche  Fälle  hierunter  zusammengestellt. 
Über  den   Konstruktionswechsel  wird  im  JJ  27  gehandelt. 

Ackobj.      Genobj. 

77?»  skcdt  sie  luddan  wel, 
wardon  iva  (in  thcsctvo  wcvoldi  320—321; 
that  he  Ihann  fr i und  fiin  iinn       frr  farwerpa, 
inidr  Ihcs  mag  es  1  198—99; 
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SO  t h e s a  mina  lera  will 
gehaldan  an  is  herton      endi  wil  in)  an  is  hugi  athen- 

kean  1805—06; 

fäh it  im  an  s ä lig  tliing, 
beginnid  im  tluiru  godes  kraft      guodaro  werkö 

3478-79; 

hwand  he  that  hiis  godes 
thär  an  Hiernsalem       bigangan  skolda, 
ivardön  t  h  e  s  w  i  /i  ^  .v  4 1 63 — 65 ; 
that  ik  samad  mid  in      sittian  möti, 
gömöno  neotan,       Jndeöno  pascha 
delian  mid  in  so  diurinn  4564; 

that  sia  mid  irö  handon  slögnn, 
weros,  an  is  wangnn,       endi  im  is  giwädi  binämnn, 
röbödun  ina,  thia  regin-skadon,       rödes  lakanes 

5498-99; 

Hie  ankenda  i r  ö  m  i  r  k  i  n  n  d  ä  d  i, 
gifnolda  irö  feknes  5653 — 54; 
that  thär  Kr  ist  es  död      antkennian  skoldnn, 
so  fdo  thes  gifnolian,       therö    the    gio  mid  firihon  ne 

sprak 
Word,  an  thesaro  weroldi  5677 — 78. 

Ackobj.  I!  Datobj. 

waruhtnn  lof  goda, 
war  an  so  gihöriga       heban-knninge, 
diuridon  iisan  drohtin  8\—S3; 

so  hwilik    so  thesnn  minun  ni  witi 
lernn  hörian,       ne  therö  lestian  wiht  1817—18; 

Thö  sagdnn  sie  waldande  thank, 
diurdun  irö  drohtin      dädinn  endi  wordun  2966—67; 

Thö  sagdnn  sie  lof  gode, 
diurdnn  iisan  drohtin  3584 — 85; 
that  imn  thea  lindi  so  filn       lof-sang  warhtnn, 
dinrdun  irö  d r o  h  t i n  3722 — 23 ; 
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th är  sie  thea  land w i s a       lestian  sko Idiin , 
fulgangan  g o d es  gihode  4553 — 54 ; 

the  miigiin  min   ward  farstandan, 
gilöhian  miniin  leriin  5230—31; 

that  hie  im  fulgengi  wel, 
minniödi  sia  niilda,      so  man  is  muoder  skal, 
idis  un-wamma  5619 — 21; 

Siu  ni  mohta  thuo  hofnii  awisan^ 
that  wif  ni  mahta  wop  foiiätan  5919—20; 

Ackobj.      Sbjack. 

talda  —  —  —  — 
hwö  sie  skoldin  irö  selbono       sundea  botean, 
het,   that  sie   im    iro  harm-weikmanag       hrewan 

letin, 
feldin  iro  firin-dddi  1139  —  41; 

//u/72  gi  thea  armöstnn,  quidid  he,  eldi-barno, 
mann 6  thea  minniston  an  iuwonui  möd-sebon, 
helidös,   farhngdun,       letun   sea   in   an   inwomn    hngi 

lede  4438—40. 
Die  objektivischen  Bestimmungen  in 
the  imva  he  lag  wovd      hörean  ne  willead, 
fnlgangan  godes  lerun  1727 — 28 
sind    dagegen    unter    die    Parallelismen   eingereiht,  weil 
ihre  Bzbz.  sowohl  den  Ackusativ  als  den  Dativ  regieren 
und  die  Objekte  folglich  mit  einander  vertauscht  werden 
können.     Vgl.  die  zugehörige  Anm. 

Liegt  nun  der  umgekehrte  Fall  vor,  dass  die  Ob- 
jekte (oder  andere  Bestimmungen  des  Prädikats)  völlig 
parallel,  die  Prädikate  selbst  aber  nicht  begriffsgleich 
sind,  so  sind  die  Stellen  bei  inhaltlicher  (Übereinstim- 
mung der  ganzen  Ausdrücke  sowohl  in  die  Gruppe  B 
der  Pj)hparallelismen  wie  in  die  Anhänge  zu  den  Pa- 
rallelismen der  betr.  Prädikatsbestimmungen  aufgenom- 
men worden.     Ich  gebe  ein  Beispiel: 


Einleitiiiig  5*5 

Witi  tliohkia 
Lazarus  an  iheinii  Höhte,       habda  thär  lectes  filii, 
witeas,  an  wevoldi  3380—82. 

Diese  Verse  finden  sich  —  ausser  in  der  Attributs- 
griippe  —  in  der  Pph. -Gruppe  B  und  im  Anhang  zu 
den  Ohj.-  und  Adv.-Parallehsmen. 

Der  im   engsten  Abhängigkeitsverhältnisse  zu  dem       §  22. 
Verbum  stehende  Gegenstand  seiner  Tätigkeit,  das  Acku-    ^sbj'ack." 
sativobjekt,   wird    von  mir,  wie  hier  der  Vollständigkeit 
halber  noch  einmal  hervorgehoben  werden  mag,  einfach 
Objekt  (Obj.)  genannt. 

In  Bezug  auf  den  Subjektsackusativ  eines  Acc.  c. 
Inf.-Satzes  verweise  ich  auf  §  3,  wo  u.  a.  auch  diese 
Konstruktion  besonders  erörtert  wird. 

Es  könnte  fraglich  erscheinen,  ob  von  Verben  re-      §  23. 
gierte    Genitive,    die  nach  der  üblichen  Anschauung  zu  sümnumg  des 

,.,..,  T^         .  ,  1  Prädikats. 

den  objektivischen  Bestimmungen  gerechnet  werden, 
nicht  mit  gleichem  Becht  unter  die  Umstandsbestim- 
mungen hätten  eingereiht  werden  können,  insbesondere 
wenn  sie  von  solchen  Verben  abhängen,  die  mit  einem 
Acc.  pers.  und  einem  Gen.  rei  konstruiert  werden.  Ich 
habe  es  für  zweckmässiger  gehalten,  in  dieser  Arbeit 
die  gewöhnliche  Benennung  beizubehalten.  Auch  die 
von  prädikativen  Adjektiven  regierten  Genitive  habe  ich 
als  objektivische  Bestimmungen  betrachtet  und  ihnen 
ihren  Platz  nach  den  eben  erörterten  angewiesen  (s.  §  9). 
Wenn  das  oder  die  Substantive  zu  ergänzen  sind, 
von  denen  parallele  partitive  Genitive  abhängen,  so  ist 
der  betr.  Parallelismus  unter  die  Genobj.- Parallelismen 
aufgenommen  worden;  liegt  Konstruktionswechsel  vor 
(s.  §  27),  ist  also  das  eine  parallele  Glied  ein  Ackusativ- 
objekt,  so  ist  der  Parallelismus  sowohl  unter  den  Obj.- 
wie  unter  den  Genobj  .-Parallelismen  zu  finden.  Die 
partitiven  Genitive  m  it  zu  ergänzendem  Sub st.  sind 
aber  nicht  auch  unter  die  Genitivattribute  eingereiht  wor- 
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den  wie  alle  übrigen  (s.  §  13);  auf  sie  ist  durch  das  Zeichen 
-1-  vor  den  Versnummern  besonders  hingewiesen  worden. 

that  he  im  iro  hell  farlihi, 
liohtes,  an  ihesiimu  übe  ^  3657 — 58. 

Über  die  prädikativen  Genitive  vgl.  §  19. 
Der  Gruppe  der  adverbialen  Genitive  habe  ich  die- 
jenigen   zugeführt,    die    in    prägnanter   Weise  Modalität 
ausdrücken. 
Beispiele: 

Xeo  that  iwar  enig  diia, 
gnmöno,  an  thesun  gardun       geldes  efdo  köpes 
(=  in  Bezug  auf  oder  bei  Bezahlung  od.  Kauf)  1698; 

thanan    he    knnneas    ü)as  (=  seiner  Herkunft  nach) 
347.     Vgl.  die  zugehörige  Anm. 
§  24.  Die  Gruppe  der  Dativobjektsparallelismen  habe  ich 

^instrumen-''  sowohl  dic  eigentlichen  Dativobjekte,  die  von  Verben 
^^^^^'  regierten  und  mit  ihnen  in  enger  Verbindung  stehenden 
Dative,  wie  auch  diejenigen  umfassen  lassen,  die  eine 
freiere  Stellung  zu  den  Prädikatsteilen  des  Satzes  ein- 
nehmen. Sind  sie  von  dem  verbalen  Prädikatsteil  ab- 
hängig, so  können  sie  zu  diesem  allein  im  Abhängig- 
keitsverhältnisse stehen  oder  überdies  auch  mit  anderen 
Satzteilen  verknüpft  sein.  Bei  der  äusseren  Anordnung 
und  Einteilung  dieser  Gruppe  bin  ich  der  Aufstellung 
Pratjes  in  seinem  »Dativ  und  Instrumentalis  im  Heliand» 
einigermassen  gefolgt. 

Wenn    ein    Dativ-    und    ein    Genitivattribut    gegen 
einander  vertauscht  werden  können,  die  Bestimmungen 
zu  parallelen  Objekten  ausmachen,  so  habe  ich  sie  unter 
den  Parallelismen  aufgeführt. 
Beispiel: 

thar  ü)i  an  themu  höm-gardon 
h  erron  t h  i n  u m  n       hendi  bundnn, 
fastnodnn  is  folmös  4985—87. 

Diese  Stelle,  sowie  eine  ähnliche  v.  385 — 86,  gehört 
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also  sowohl  in  die  Genitivattributs-  wie  in  die  Dativ- 
objektsgruppe. 

Nur  hier  erwähne  ich  den  Wechsel  von  Dativobjekt 
und  Genitivattribut  in  folgenden  Versen: 

thär   skoldiiii    sie  is  gehl  friiininean, 
waldande  at  them  wiha  461 — 62  und 

Hiigi  ward  iro  ie  fröbra, 
thes  wibes,  an  wiinneon  2206 — 07. 

Als  Parallelismen  im  gewöhnlichen  Sinne  des  Wor- 
tes können  sie  nicht  angesehen  werden,  obwohl  sie 
Wiederholungen  von  inhaltlich  einander  deckenden  Be- 
griffen ausmachen. 

Der  reflexive  Dativ  ist  selbstverständlich  von  der 
Aufnahme  ausgeschlossen. 

Unter  den  adverbialen  Bestimmungen  sind  die  Pa- 
rallelismen des  Instrumentalis,  einschl.  derer  des  Dativus 
instrumentalis  aufgeführt  worden.  Vgl.  mit  den  in  §  23 
zitierten  Beispielen  adverbialer  Genitive  folgende  Stelle, 
wo  ein  instrumentaler  Dativ  einem  Genitivadverbiale  pa- 
rallel steht: 

that  gi  sind  ediligibnrdinn, 
kunnies,  fon  knösle  gödnn  557—58. 
Vgl.  auch  die  zugehörige  Anm. 

In  die  Attributsgruppe  habe  ich  einen  Dativus  loca- 
tivus  eingefügt,  der  m.  E.  einem  Genitivattribut  parallel  ist: 

habdun  linde 6  giwald 
allon  eli-thiodon  59 — 60. 
Vgl.  die  zugehörige  Anm. 

Da    ein    Unterschied    zwischen   sog.    objektivischen       §  25. 
Präpositionalausdrücken,  die  von  Verben  oder  von  prädi-   und  objeku- 
kativen   Adjektiven    abhängig  sind  und  denen  z.  B.  auf  ^'"'sitLnat^"" 

..  I  ^  1  r  r  •  •  1  TT  ,         ausdrücke. 

alterer  ISprachstute  ort  ein  einzelner  Kasus  entsprach, 
und  Adverbialien  oftmals  kaum  zu  entdecken  ist,  habe 
ich  beide  Gruppen  zusammengeschlagen  und  der  Adver- 
bialgruppe zugeführt. 
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§  26.  Wenn    ein    Adverbadverbiale    und    ein  adverbialer 

und  Auribut-  Präpositionalausdriiclv   die    parallelen  Glieder  eines  Ad- 

Parallelismen.  i   •    i  ia    ^•  •       i  i  •  •  i 

verbialparallelismus  sind,  so  werden  sie  entgegen  dem 
sonstigen  Gebrauch  (s.  §  27)  nicht  in  beiden  Grup- 
pen, d.  h.  der  der  Adverbadverbialien  und  der  der  Prä- 
positionaladverbialien,  aufgeführt,  sondern  in  einer  be- 
sonderen dritten.  Entsprechend  ist  beim  Zusammen- 
treffen von  instrumentalem  Dativ  und  Adverbadverbiale, 
Instrumentalis  und  Präpositionaladverbiale  usw.  verfah- 
ren worden. 

Auf  ganz  ähnliche  Art  und  Weise  sind  die  Attribute 

behandelt  worden,  bezüglich  deren  im  übrigen  §  13  zu 

vergleichen  ist. 

§  27.  Eine   gar    nicht  seltene  Erscheinung  ist  der  Kon- 

liü^i'^wichsei  struktions Wechsel,    der  aber  bei  den  Herausgebern 

nicht    immer    die   gebührende  Beachtung  gefunden  hat. 

Ein  derartiger  Wechsel  liegt  z.  B.  vor,  wenn  von 
zwei  synonymen  Objekten,  die  von  demselben  Verbum 
abhängen,  das  eine  im  Ack.  und  das  andere  im  Gen. 
steht;  sie  werden  sowohl  unter  den  Ack.-  wie  unter 
den    Gen. -Objekten  behandelt. 

Auf  das  Vorliegen  eines  Konstruktionswechsels  habe 

0  ich    durch    das    Zeichen    0    vor  den  Versnummern  der 

Textabteilung    hingewiesen;    das  gleiche  Zeichen  tritt  in 

den  Typenschematen  an  die  Stelle  des  parallelen  Gliedes, 

das  Konstruktionswechsel  zeigt. 

Auch  die  Parallelität  von  Satzglied  und  Prädikats- 
phrase behandle  ich  ähnlich:  in  der  Tabelle  steht  an 
•  Stelle  der  Prädikatsphrase  ein  Stern  (^),  ausser  wenn 
jene  durch  ein  oder  mehrere  Bzbz.  oder  »stützende 
Glieder»  unterbrochen  wird;  dann  mussten  selbstver- 
ständlich in  den  Tabellen  die  Teile  genannt  werden. 
Das  Vorstehende  gilt  aber  nur  für  den  Fall,  dass  die 
Parallelismen  nicht  belegt  sind,  in  denen  das  vertretene 
Satzglied  wirklich  vorkommt. 
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Beispiele: 

thaii  alätid  in  ivaldaiid-god, 
fader  ala-mahtig,      firin -wer k  m ikil, 
manag oro  men-skiildeö  0  1620 — 22; 

Hiigi  ward  g iblö di d 
them  idisioii,  an  egison  0  5846—47; 

tliat  sia  it  ni  sagdin  ford, 
ne  märidin  tliero  menigi  0  5884—85; 
gehngda  mannö  geh n)ilik      ni en-git h ä Iiti, 
is  selbes  snndea  0  1621—22. 

Bei  den  aus  Satzglied  und  Satz  (einschl.  Satz-  §  28. 
glied  und  Satzglied  +  Satz)  bestehenden  Parallelismen,  ''  sfuz? 
die  am  Ende  der  betreffenden  Abteilungen  der  Satz- 
gliedsparallelismen ihren  Platz  erhalten  haben,  wird  zu- 
nächst auf  die  Art  des  parallelen  Satzes  Rücksicht 
genommen.  Danach  gelten  so  weit  wie  möglich  die 
gewöhnlichen  Gesichtspunkte. 

Der  Satz  wird  im  Schema  nur  durch  die  Bezeich- 
nung des  Satzgliedes  dargestellt,  das  er  vertritt,  wenn  sich 
auch  für  diesen  Fall  selbst  Belege  vorfinden.  Andern- 
falls werden  Sätze  im  Schema  als  solche  (S.)  bezeichnet. 

Mit  den  Fällen,  wo  ein  Subjekts-  oder  Objektssatz      that-snix 
einem   Subjekte  oder  Objekte  parallel  steht,  sind  solche    einem  vor- 

I  o  «1  1         1  T       •  •!         •     •       1  angehenden 

tnatSäize  nicht  zu  verwechseln,  die  in  attributivischem  sbj.  oder  obj. 
Verhältnisse    zu     einem    vorangehenden    Subjekt    oder 
Objekt  stehen. 

1.     Der  thatSsiiz  steht  in  attributivischem  Verhält- 
nisse zu  einem  Subjekt. 
Beispiele: 
Thö  ward  thin  tid  knman,      that  thär  gitald  habdnn 
wisa  man  nüd  wordnn,       that  skolda   thana   wih 

gode  s 
Zacharias  bis  eh  an  94— 95  (Hier  sind  entgegen  dem 
sonstigen  Gebrauch  —  vgl.  j^  30  —  die  Anfangsverse  der 
besprochenen  Stücke  angegeben). 
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Ähnlich:  471—72;  484-85;  510-11;  787—88;  852— 
53;  1012-13;  2629—30;  3481—82;  3982-83;  4282—83; 
4460—61;  4494—95;  4700—01;  5027—28;  5525—26. 

2.  Der  thatSaiz  steht  in  attributivischem  Verhält- 
nisse zu  einem  Objekt. 

Beispiele: 

He  habad  mäht  fon  (jode, 
that  he  alätan  mag       linde 6  g ihwilikiin 
saka  endi  sundea  1007  —  08. 

Ähnlich:  1078-79;  1460—61;  4184—85. 
Antizipation  Die  im  Hcl.  recht  häufige  Antizipation  von  Neben- 

sätzen dinch  sätzen  durch  Pronomina  —  sei  es,  dass  diese  als  de- 
terminative Korrelate  oder  als  formelle  Subjekte  zu 
betrachten  sind,  —  kann  nicht  als  Parallelismus  an- 
gesehen werden.  Da  sich  jedoch  derartige  Erscheinungen 
gewissermassen  mit  den  Parallelismen  berühren,  führe 
ich  ein  Beispiel  an  und  zähle  dann  die  weiteren  Stellen 
auf.  (Bezifferung  wie  oben). 

1.  Das  Pronomen  {that,  thit,  it)  steht  im  Subjekts- 
kasus. 

a.  Der  Xebenzatz  ist  ein  Belativ-  oder  ind.  Fr.-Satz 
(ev.  folgen  ihm  andere  Sätze). 

Beispiel: 

Thö  ward  that  so  wido  kiid 
obar  G(dileo-land       Judeö-tiiideon, 
h  w 6  th  ä r  s elbo  g  i d eda        s  u n  ii  drohtines 
water  te  wine  2071 — 73. 

Ähnlich:  42—44;  1085-86;  1202—03;  4308-09; 
5420—21;  5626—27. 

b.  Der  NS.  ist  ein  thatSuiz  (ev.  folgen  ihm  an- 
dere Sätze):  159-160;  243—46;  603—04;  937—38;  1122 
-23;  1207—08;  1476-77;  1866—67;  2505-06;  2614- 
15;  2712-13;  3014—16;  3742—43;  3818—19;  3989—90; 
3997—98;    4140—41;    4160;    4305-06;    4325—26;    4380; 
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4510-11;  4693-94;  4698—99;  4775-76;  4863-64;  4935; 
4936-37;  5036—38;  5110—11;  5422—23;  5676-77. 

2.  l)üs  Pronomen  (iliat,  it)  steht  im  Objektskasus. 

a.  Der  NS.  ist  ein  ind.  Fr.-Satz  (ev.  folgen  ihm 
andere  Sätze):  375—76;  1586;  2038—39;  2534;  4109— 10; 
4300-01;  4304—05;  5779-80. 

b.  Der    NS.    ist  ein  that-Süiz  (ev.  folgen  ihm  an- 
dere   Sätze):    161;    226-27;    405-06;  622—25;  855—56; 
912—13;    995-96;    1433-34;    1697—99;    1746—47;    2130 
-31;  2325—27;  2449—50;  2527— 28;  2555-56;  2713— 14; 
2754-56;    2954;    3065-66;    3096—97;    3140—41;  3297— 
98;  3321-22;  3635-36;  3671;  3858;  3939 -40;  3949-50 
4097;    4154-55;    4585;    4651—52;    4656-58;    4894-96 
4954-55;  4975—76;  4989-90;  5026-27;  5104—05;  5352 
5390;  5449;  5497. 

3.  Das  Pronomen  {that,  thit)  ist  ein  Sbjack.  und 
weist  auf  einen  ind.  Fr.-Satz  hin  (ev.  folgen  ihm  andere 
Sätze):  1709—10;  2610—11. 

4.  Das  Pronomen  {thes,  is)  hat  die  Funktion  eines 
Genitivobjekts. 

A.  Es  hängt  von  Verben  ab. 

a.  Der  NS.  ist  ein  ind.  Fr.-Satz,  dem  andere  Sätze 
folgen:  5025—26. 

b.  Der  NS.  ist  ein  thatSaiz  (ev.  folgen  ihm  andere 
Sätze):  148-49;  299;  1420;  1792-93;  4640;  5438-39; 
5542-43. 

B.  Es  hängt  von  Adjektiven  ab. 

Der  NS.  ist  ein  //?f//-Satz:  849-50;  938-39;  1011 
—13;  1854;  1921-22;  2104—05;  3228—29;  3400-01; 
5019-20. 

5.  Das  Pronomen  (thes^  is)  ist  Attribut  eines  Sub- 
stantivs. 

a.  Der  NS.  ist  ein  ind.  Fr.-Satz  (ev.  folgen  ihm 
andere  Sätze):  157—58;  2744—45;  4294—95. 

b.  Der  NS.  ist  ein  tliat-  (thes-)Saiz  (ev.  folgen  ihm 
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andere  Sätze):  893—94;    1553-54;    1636-38;    2147-48; 

2288-89;   2342—44;  2828—30;  2837—38;  2889-90;  3266 

—67;  3283—84;  3308—09:  3779— 80;  4084— 85;  4462— 63; 

5017—18. 
Determinative  A-S    gilt  das  obcn  gesa^^te  (s.  Antizipation  von  Ne- 

KoireiateeTnesl)ensätzen    duFch    tliat,   ü)  in  noch  höherem  Grade  von 

konjunktiona-  •  J      +  ■  i'  \     i  i  c      ' 

len  Satzes.   T allen,    WO    ein    determinatives  Adverb  aut  einen 
Konjunktionalsatz  hinweist. 

Dabei    kommt    es  sowohl  vor,  dass  dasselbe  Wort 
abwechselnd    als    adverbiales   Korrelat  und   als  satzein- 
leitende Konjunktion  angewandt  wird  (die  relativen  Par- 
tikeln thär  -  thär:  die  temporalen  er  -  er  (tJian):  nu  -  im: 
reht  so,  so  thö  -  so:  so  thö  -  tlio:  tluin  -  tlian:  sidor  -  sidor 
und  die  konzessiven  thoh  -  thöli),  wie  auch  dass  verschie- 
dene   Wörter    für  das  Adverb  und  für  die  Konjunktion 
gebraucht    werden    (z.    B.  so  -  than   langa:  so  -  tliiis;  so 
hwdii   so  -  so    than:  thö  -  than:  thär  -  than:  than  -  sktor: 
lang  aftar  -  sidor:  thär  -  ef;  ef  -  than). 
Beispiele : 
hwand    thär  is  altoro  nianno  gihwes       mod-githähti, 
hugi  endi  herta,       thär  is  hord  ligid, 
s  i  n  k ,  g  e  s  a  ni  n  6  d       1 655 — ^56 ; 

S  6  h  e  t  h  ä  r  mate  s  n  i  a  nthet, 
than  langa  ni  gidorstnn  im       dernea  wihti, 
nid-hngdig  finnd,       nähor  gangan   1054—55. 

Die  einleitende  Konjunktion  kann  auch  fehlen,  z.  B. 
m  ä  r  i  i  t  nu   t  h  i  n    will  i  o ,   (juädnn   sie,        w  aldand 

fr  o  m  i  n , 
that    sie    ns    her    an    speres    ordnn        spildinn 

mos  tili, 
wäpnun    wunde,       than    wi   wärt  us   wiht  so  göd 

4863-65. 
In  diesem  Zusammenhang  dürfte  zu  erwähnen  sein, 
dass    ein    that-Sixiz    sehr  oft  durch  te  thiu  (bi  thiu,  thär 
to  kommen  auch  vor)  vorbereitet  wird. 
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Heispiel: 

Te  tili II   ward   ik  an  tliesdru  weroldi 

(jiborau, 
Ihai  i  k  g  e  w  i  t-s  k  e  p  i  in       w  ä  r  e  s  t  hin  (j  e  s 
in  i d  m  i n  n n  k n  ni  inn  k n  dd i  5227—28. 

Diejenigen     Fälle,    wo     ein    Pronomen    pers.    oder    Pioiiomen 
demonstr.   auf  einen  so  hwe  so-  (einschl.  .so  hwilik  so-,   "en  .so  luve 

.sö-Satz  hin. 

.s'ö  hwnt  sd-)S'c\[z  hinweist,  dem  ev.  andere  Sätze  folgen, 
habe  ich  hier  sämtlich  angeführt,  da  sie  mir  den  Pa- 
rallelismen näher  zu  stehen  scheinen  als  die  oben 
erörterten. 

1.     Das    Pronomen    und  der  Satz  sind  Subjekte. 

hwand  so  hwe  so  wäpno  nid, 
grimm  an  ger-heti,  wili      gerno  frummian^ 
the  swiltit  imn  eft      swerdes  egg  inn  4898 — 4900; 

h wan d  s ö  h  w e  s 6  snl i k  w ord  sp r i kit, 
ahabid  ina  so  hoho,      qnidit,  that  hie  hehhian 

m  n  g  i 
knning-dnomes  namon,     ne  si  that  ina  im 

th  ie  kesnr  gebe, 
hie  wirrid  im  is  wernld-riki  5363 — 66; 

so  hwe  so  ina  ander  themn  folke      findan 

mah  ti, 
that  he  ina  sän  gifengi  4174 — 75; 

so  hwe  so  ögon  genimid       odres  mannes, 
losid  af  is  lik-hamon,     efdais  lidiö  hwilik  an, 
that  he  it  eft  mid  is  selbes  skal      sän  antgeldan, 
mid  geliknn  lidinn  1530 — 32; 

that  alloro  linde ö  so  hwilik,       so  thesa  mina 

lera  wili 
gehaldan  an  is  her  ton      endi  wiliröan  ishngi 

athenkean, 
lestean  sea  a n  the s n m  n  lan de,  t he  giliko  dnot 
wisnmn  manne  1805 — 07: 
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SO    h  w dt   SO    is   ine r   obar  t li a t      m  a n    g efr n m - 

in  ind, 
so  knmid  it  all  [an  ubile      eldi-barniin  1525 — 26; 

Thes  mötiin  gl  neotan  ford, 
so  luve  so  gerno  will      gode  theonöian, 
wirkean  aftar  is  willeon  1144 — 46; 

so  hwilik  so  thär  an  unreht,       idis,  gihiwida, 
that  sin  sinibla  thana  bed-skcpi       bnggean  skolda, 
fri,  mid  ira  ferhn  308—10. 

2.  Das    Pronomen    und    der    Satz  sind  Objekte. 

s 6  hwat  so  g i  i m  i n  w a ro  welö n o 

fa  r  g  ä  bnn, 
gidädnn  tlinrh  diurida  mina,       that  antfeng 

inwa  drohtin  selbo  4415 — 16; 

so  hwcs  so  thn  biddian  will       berhtan 

d r  o  h  tin, 
that  he  it  thi  sän  fargibid,      god  alo-mahtig  4038—39; 

th(d  sie  in  god  lönö, 
mahtig  mnnd-bovo,       so  hwat  so  gi  is  thnrh  is 

minnea  gidöt  1545  —  46; 

he  sie  gerno  (uüfeng. 
so  hwena  so  thär  niid  lilntlrn  hngi       helpa 

söhta  2269—70. 

3.  Das   Pronomen  und  der  Satz  sind   als  Dativ- 
objekte anzuseilen. 

Der  Dativ  in  enger  Verbindung  mit  dem  Verbum. 
thoh  null  i nin  Ihe  krajtigo  drohtin 
gilönon,    allaro    lindiö   so   h  nn  li  k  n  nin,      so   her 

i s  g ilobon  ant fd h  i t  3507 —  08. 
Der  Dativ  in  Verbindung  mit  einem  präd.  Adj. 
llnni  wirdit  im  god  mildi, 
lindiö  so  h  nnli k nm,      so  (hol  lestian  n)ili  1539 

—40. 
Der  Dativ  in  Verl)indung  mit  einem  präd.  Subst. 
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tliär  williii  ik  iinu  cm  reht  wesaii 
mildi  iniiiid-boro,      so  hwemii  so  in  in  an  Iiir 
w o  r d n n  h  6  r  i d      e ndi  tliiu  n) e r  k  fr n  m  i d , 
thea  ik  Iiir  an  tliesumn  bev(je  uppan  gebodan 

hebbin  1980—83. 
4.     Das    Pronomen    und    der    Satz  sind  attribu- 
tivisch  aufzufassen. 

ne  hi  thes  Ion  sknli 
fora  godes  ögun,       geld,  antfäluin, 
nieda  manig-falda,      so  Iiwat  so  hi  is  thnrh  niinn 

m  in n e a  g id not  1968 — 70. 
Es  ist  oft  schwer  zu  entscheiden,  ob  Sätze,  die  ein 
.s'ö  hwe  so  einleitet,  sich  von  diesem  indefiniten  Prono- 
men lostrennen  lassen  oder  nicht,  ob  also  das  Prono- 
men allein  oder  zusammen  mit  dem  ihm  beigefügten 
Satze  einem  anderen  Satzglied  parallel  steht.  Oft  ist 
hier  der  Inhalt  oder  der  Bau  des  Satzes  bestimmend, 
oft  ist  eine  genaue  Feststellung  aber  nicht  möglich. 

Alle  Fälle,  wo  es  sich  um  das  Verhältnis  zwischen 
einem    Pronomen    und    einem  Satz  mit  oder  ohne  ein- 
leitendes   Pronomen    handelt,    sind,    wenn    beide  je  ein 
Bz.  für  sich  haben,  in  die  Anhänge  aufgenommen  worden. 
So  sind  z.  B.  die  Verse: 

er  it  im  the  helago  Krist 
obar  that  eiiö  folk       oponnn  wordnn 
thnrh  is  selbes  kraft      seggean  welda, 
märe  an,  h  w  at  he  m  enda  2372—75 
im  Obj.- Anhang  und 

Thö  wnrdnn  thes  firihö  barn 
giwar  an  thesarn  weroldi,      —  —  —  —  — 

—  —  —  —  —  —  —       sie    afsobnn,    that  was  the- 
sarn thiod  knman 
heleand  te  helpn      fan  heban-rikie, 
Krist^  allaro  kuningö  best  3640  —  45 
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im  Genobj. -Anhang  aufgeführt  worden. 
.söin  voischie-  In  vielcn  Satzgefügen  tritt  die  Funktion  des  Wortes 

(lener   Roden-  . 

tung.       ,sö  nicht  klar  hervor. 

In  den  folgenden  Versen,  die  ich  als  Beispiele  an- 
führe, und  anderen  ähnlichen,  kann  so  sowohl  ein  Yer- 
knüpfungswort  wie  »nun»  oder  ähnl.  sein  als  auch  auf 
den  nebenstehenden  thatS^iz  hinweisen. 

Piper  scheint  mir  deshalb  nicht  konsequent  zu  ver- 
fahren, wenn  er  zwischen  der  Bedeutung  von  so  in  v. 
453  und  in  v.  2732  (s.  unten)  einen  Unterschied  macht, 
da  es  offenbar  an  diesen  beiden  Stellen  dieselbe  Auf- 
gabe hat,  mag  diese  verknüpfend  (was  m.  E.  das  Wahr- 
scheinlichere ist)  oder  hinweisend  sein.  Zu  v.  453  ff. 
bemerkt  Piper:  »,sö  weist  auf  das  folgende  that:  derartig 
war  ihre  Weise  damals,  dass  keiner  sich  in  der  Lage 
sah,  das  zu  unterlassen»  (Hei.,  S.  48);  und  zu  v.  2732  f.: 
»,s'o  anknüpfend  (nicht  etwa  auf  den  folgenden  Satz 
mit  that  hinweisend):  nun»  (Hei.,  S.  217). 
Es  folgen  hier  die  Beispiele: 

so  was  irö  wisa  than, 
therö  liiideo  tand-sidii,     that  that  ni  mosta  for- 

lätan  negen 
idis  Uli  dar  Ebreon,       ef  im  at  er  ist  ward 
sunii  afodit,       ne  sin  ina  simbla  tharod 
te  them  (jodes  luih  a      fo r (j e b a n  s k olda  453 — 57 ; 

,sö  is  6k  an  bökiiii  (jiskriban,  qiiaä  he^ 
that  thii  tc  h  a r d o  n  i  s k alt      h e r r o n  t h  i n es 
fandön,  thines  fröhoii  1092-94; 

so  was  therö  liiidio  thau, 
that  that  er  16  (jehwUik      6bean  skolda, 
Jndeöno,  luid  (]6mun  2732 — 34; 

.so  was  ir6  u)isa  thaii, 
that  sie   thar  thea  laiid-  wison       lestian  skol- 

d  u  n , 
/; a s ka  Jude6n o  5259 —61; 
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,s*o  is  an  üsaii  ewc  giskritxtn, 
thal   m a n   s u 1 1 k a  f'i rin-q ii i d i      ferahu  köpo  5335 
-36. 

Es  scheint  mir  ziemlich  sicher  zu  sein,  dass  so  an 
anderer  Stelle  zusammenfassend  oder  vorbereitend  ganz 
allgemein  einen  Satz  vertritt. 
Beispiel: 

Thdii  mag  man  thär  drag an  aftar 

thin 
lihtlikora  lid,       so  ist  thesoro  lindeö  than  2054—55. 
Ganz  anders  ist  so  in  den  folgenden  und  ähnlichen 
Sätzen  zu  fassen. 

In  dem  ersten  Zitat  bedeutet  s6-s6  »so-wie»,  in 
dem  anderen  »so-dass». 

Tho  ward  it  sän  gilestid  so, 
giwordan  te  wären,      so   thär  an   tlieni    wiha  gi- 

spra  k 
engil  thes  alo-waldon  170 — 72; 
than  warin  so  stark-möde       widar  strid-hngi, 
widar  grama  tliioda,      jnngaron  mine, 
s 6  m  a n  m  i  n  i  g ä  bi      Jndeo-li n d i a n , 
hettendiun,  an  hand      an  hern-bendiun, 
te  wegeanne  te  wnndrun  5223 — 27. 

Das  an  der  Stelle  eines  demonstrativen  Pronomens 
stehende  .so  entspricht,  und  zwar  als  Subjekt,  einem 
oder  mehreren  so  hwe  so  (oder  so  hwat  so-,  so  hwilik 
so-)-Sätzen. 

s  ö  Ii  w  e  s  6  i  t  o  fi  o  d  6 1, 
so  wirdid  is  simbla  wirsa  1516  —  17; 
so  liwe  so  thär  mid  thnrstn     bithwnngan  wärt, 
so  ganga  inui  herod  drinkan  te  mi  3913 — 14; 

^'ö   hwat   tlin   is  so  thnrh  ferh- 

tan  hng i 
darno  gedeleas,      so  is  nsnmn  drohtine  werd  1561 
-62; 
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SO    luve    so    in    than    antfähit      thiirh  ferhtan 

hiigi, 
thiirh  milde  an  niöd,      so  hnhad  minan  ford 
willeon  gewarhtan  1957 — 58; 

so  hwe  so  giwit  egi, 
gihngdi,   an    is   herton,       efda  gihörian  mugi, 
erl,  mid  is  ornn,       so  lata  inui  an  innan  thit 
sorga,  an  is  mod-sebon  2608 — 10; 

So  hwilik  so  in  war  äno  si,  qnad 

he, 
slidearo  sundeöno,       so  ganga  im  selbo  tö, 
endi  sie  at  erist,       erl,  mid  is  handnn 
sten  ana  werpe  3869 — 71; 

So  hwe  so  that  mcn  forlätid, 
gerno   thes  g ramon   a n  b n s n i ,       .s 6   mag   im  thes 

godon  giwirkean 
Imldi,  heb(u\-knninges^      so  hwe  so  habad  hliittra 

trewa 
np  te  tliem  alo- mahtigon  gode  900 — 903. 
§  29.  In    die    Sat/al)teiluiig    habe    ich,   um  allzu  grosse 

^'s'uil'/^  Weilläufiokeit  zu  vermeiden,  nur  solche  Sätze  aufge- 
nommen, die  weder  in  einem  vorangehenden  Anhang 
noch  in  der  von  den  Vhfparallelismen  abgezweigten 
Separatgruppe    der  Imperativparallelismen  vorkommen. 

Aber  Sätze  wie: 

neri  ihik  [an  thero  nödi      endi  nides  atuomi, 

geng  thi  hei  herod  5571 — 72, 
die  nur  teilweise  (von  der  vorstehenden  Stelle  nur  5571) 
in  der  Imperativgruppe  der  VbFparallelismen  aufgestellt 
worden    sind,    haben    auch  unter  den  parallelen  Sätzen 
ihren    Platz  gefunden. 

Inhaltlich  mit  einander  übereinstimmende  Sätze, 
von  denen  der  eine  ein  Acc.  c.  Inf.-Satz  ist,  werden 
nicht    zu    den    Satzparallelismen    gezählt.     Dasselbe  gilt 


Fiiileituiif;  6/ 

sell)stverständlich  von  Sätzen  mit  zu  ergänzendem  Vbt'.; 
dagegen  spielt  es  liier  keine  Rolle,  oh  l)ei  den  Impera- 
tivsätzen das  Sbj.  ausgedrückt  ist  oder  nicht. 

Ehenso  herücksichtige  ich  nicht,  oh  einer  oder 
beide  parallelen  Sätze  von  einer  Konjunktion  eingeleitet 
werden  oder  nicht. 

Parallelismen  von  Satz  und  Satzglied  sind  im  vor- 
vorhergehenden §  behandelt  worden. 

Die  Gesichtspunkte,  die  beim  Ordnen  der  Satz- 
gliedsparallelismen massgebend  waren,  haben  natür- 
lich bei  den  Satzparallelismen  keine  Geltung.  Die  Art 
der  Sätze  liegt  hier  ausschliesslich  der  Gruppierung 
zu  Grunde. 

Die  fortlaufenden  Ziffern  am  Rande  der  Textab- 
teilung (s.  i^  11)  beziehen  sich  nicht  nur  auf  den  Wech- 
sel von  Haupt-  und  Nebensatz,  sondern  auch  jede  neue 
Art  von  Haupt-  oder  Nebensätzen  wird  von  einer  be- 
sonderen Ziffer  eingeleitet. 

In    der  Regel  zitiere  ich  nach  Heynes  Ausgabe  (4.      §  30. 
Aufl.    1905);    Abweichungen    sind  in  den  Anmerkungen  ^Ausgäi)""/^ 
verzeichnet. 

Die  Verschiedenheit  der  Lesarten  C.  und  M.  (P. 
und  V.  werden  nicht  berücksichtigt)  und  ihre  Aufnahme 
in  die  —  neben  der  von  Heyne  —  bekanntesten  Heliand- 
ausgaben  (Rückert,  Sievers,  Piper,  Behaghel)  berück- 
sichtige ich  im  allgemeinen  nur,  insofern  sie  Parallelis- 
men betreffen  oder  sonst  für  die  Aufstellung  des  Sche- 
mas oder  das  Ordnen  der  Zitate  von  irgend  welcher 
Bedeutung  sind. 

Betreffs    der    Interpunktion    habe    ich    mir  erlaubt luterpunkiion. 
den  Herausgebern  gegenüber  völlig  frei  zu  verfahren. 

Die    Zahlen    am    Ende    des    Zitats  und  am  Rande  zaukn  am 

Ende  des 

der    Anmerkungen    nennen    den  ersten  und  den  letzten      Zitats. 
Halbvers  des  einzelnen  Parallelismus.    In  der  Einleitung 
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gebe    ich    in    der    Regel    nicht  an,  oh  der  Halhvers  ein 
erster  oder  zweiter  (ein  a-  oder  1)-Vers)  ist. 
Zeichen  i)ei  Bei    den   melirfachen  Parallehsmen  ist  der  Anfant) 

l);ii:illelen  ^  " 

Gliedern,  eittcs  jcdcn  parallelen  Gliedes  durch  ein  kleines  Kreuz 
(*)  gekennzeichnet,  das  ebenfalls  da  hinzugefügt  ist,  wo 
besondere  Anschaulichkeit  vonnöten  erschien,  z.  B.  bei 
den  unterbrochenen  Typen  und  überhaupt  bei  einer 
grossen  Anzahl  der  Pph.- Parallelismen. 


TABELLEN. 
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Haupttypen. 

Tabelle  I. 

Beide  parallelen  Glieder  stehen  vor  dem  Beziehungswort. 


)ie 

Glieder  sind 

nie 

;ht 

getrennt. 

X 

« 

X 

.1     - 

X 

X 

ri 

1 

ß. 

X 

«' 

X 

_  _  _ 

>2  - 

X 

X 

—        — 

ß 

X 

a 

X 

3  - 

X 

X 

— 

ß 

X 

C( 

X 

— 

>4  - 

X 

X 

_.-  PI  — 

ß 

Die  Glieder 

sind 

getrennt. 

X  --- 

a 

X  r 

5  - 

X  --- 

X 

ß. 

X  --- 

o' 

X  --- 

6  - 

X  --- 

X  --- 

-  ß 

X  --- 

a 

X    1 

>1  - 

X   --- 

X  n  --- 

ß 

X  --- 

a 

X  --- 

>8  - 

X  --- 

X  --- 

■  ß 
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Tabelle  II. 

Die  parallelen  Glieder  stehen  zu  beiden  Seiten  des  Be- 
ziehungswortes. 

Hinter  dem  2.   Glied  eine 
Bestimmung. 


Hinter 

dem  2. 

Glied  keine 

Bestimmung. 

X 
X 

a 

1   - 

X 
X 

X 
X 

...  i 

a  ] 

2  - 

X 
X 

ß. 

--  X 
X 

a 

>3n 

--   X 
X 

ß\ 

--   X 
X 

-u 

a  ] 

■ 

>4J 

--   X 
X 

-  -  - 

ß 

X 

1 

X 



X 



X 



X 



X 



X 



— 

X 



X 

[—1 

X 



X 



X 



X 



X 



X 



r— 1 

X 



Of 


.5  -, 


ß\ 


C( 


>6  - 


ß\ 


a 


}^   - 


ß] 


a 


u- 


ß] 
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Tabelle  III. 

Beide   parallelen   Glieder  stehen  hinter  dem  Beziehungswort. 


Die  Glieder  sind 

nicht 

Die  Glieder  sind 

getrennt. 

getrennt. 

U    X 

a 

X  ---  «■ 

X 

X 

1  - 

>5  -- 

X 

X  --- 

X 

ß. 

X            ß\ 

n  ---  X 

a 

---  X  ---    ^] 

X 

2  - 

X 

>6- 

---   X 

.-_  1     ._.  X  --- 

X 

ß. 

X            ß. 

X 

a  1 

X  ---   «I 

X  --- 

X  --- 

3  - 

^7  - 

---  1       X 

X  --- 

X  --- 

ft. 

X  ---    ß, 

n  ---  X 

C( 

...    X    ---      a] 

X  --- 

X  --- 

h" 

>8  - 

---   X 

1 
1 

---  X  --- 

X  --- 

ß^ 

X  ---   ß, 
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Die  Glieder  sind  niclit 

getrennt. 

X                          « 

X 

X 

1  - 

X 

X 

X       ---        ,^. 

X                         «' 

X 

X  ---  n 

2  - 

X 

X 

X ,'\ 

---  X                     «■ 

X 

X 

3  -1 

---  X 

X 

• 

X       ---        ß] 

---   X                         «' 

X 

X   --- 

4  J 

---  X 

X 

X  ---  j  ---  ß] 

1 

Tabelle 
Drei  ^)  parallele  Glieder  stehen 
Das  1.  und  2.  Glied  ist 
getrennt. 


X 



a 

X 

X 

X 



X 

X 

L  --- 

ß. 

X 



a 

X 

X 



X 



X 

X 

...  _J ... 

ß. 

---   X 



a 

X 

X 

---   X 



X 

X 

J  --- 

ß. 

---   X 



a 

X 

X 



. 

---  X 



/ 

X 

X 



ß. 

;  o 


6 


/  - 


8  ^ 


^)    Da    nur    ganz    selten    vier   oder  mehr  parallele  Glieder  vorkommen, 
ihnen  ähnlichsten   Haupttypus  zugeführt  worden. 
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IV. 

vor  dem  Beziehungswort. 


Das 

2.  und  3.  Glied 

ist 

getrennt. 

X 

c< 

X 



X 

9- 

X 

X 



X 

u  ---       ß. 

X 

et 

X 



X 

_    _   _ 

10- 

X 

X 



X 

---  n  ---  ß. 

---   X 

a 

X 



X 

^11- 

---  X 

X 



X 

!  ---         ß\ 

---    X 

a 

X 



X 



12- 

---  X 

X 



X 

ßi 

Alle  Glieder  sind 


getrennt. 

X  --- 

a 

X  --- 

X    LJ 

X  --- 

X  --- 

X      1  --- 

ß. 

X  --- 

ex 

X  --- 

X  --- 

X  --- 

X  --- 

X  --- 

ß. 

X  --- 

a 

X  --- 

X 

X  ---  . 

' 

X  --- 

X 

ß. 

X  --- 

a 

X  --- 

X  --- 

X   --- 

X  --- 

X   i      --- 

ß. 

13-f 


u-J 


15- 


16-« 


sind  diese  Fälle  in  den  Tabellen  nicht  dargestellt,  in  der  Textabteilung  aber  dem 
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Tabelle 

Das  Beziehungswort  steht  zwischen 
Das  2.  und  3.  Ghed  ist  nicht  getrennt. 

Hinter    dem   letzten  Glied  keine  Best,  i        Hinter  dem  letzten  (ilied  eine  Best. 


X 

a 

X  n 

« 

X 

X 

X 

X  -  -- 

1  -1 

5  - 

X 

n  --- 

X 

X 

X 

X 

ß. 

X   --- 

ß. 

X 

--- 1 

a 

X   ---  1 

a 

X 

X 

X 

>2  J 

X  --- 

6  - 

X 



X  --- 

X 

X 

X 

ß. 

X  --- 

ß. 

---   X 

a 

---   X 

a 

- 

X 

X 

X 

X  --- 

>3  n 

-7  " 

---   X 



...   X 

X 

X 

X 

ß. 

X  --- 

ß. 

---   X 

...  p 

a' 

---  X  --- 

a^ 

X 

X 

X 

4  - 

X  --- 

8  - 

---   X 



...  X  ---  n  --- 

X 

X 

X 

ß . 

X  --- 

ß^ 
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V  A. 

dem   1.  und  2.  parallelen  Glied. 

Das  2.  und  3.  Glied  ist  getrennt. 

Hinter   dem   letzten    Olied  keine   Best.  Hinter  dem  letzten  (ilied 


X 
v 

a 

A 

X 

^9- 

X 

u 



X 
X 

ß. 

X 

V 



L 

a " 

A 

X 
X 

10- 

X 



X 

ß. 

X 

I— -1 

C( 

X 



X 

11- 

X 



X 



X 

ß. 

X 



a 

X 



X 

-12- 

X 





X 



X 

ß. 

X 

X 



X 



X 

_  _  . 

X 



X 



X 



1 

X 



X 



X 

_  _  _ 

r 

X 



X 



X 

X 



X 



X 

X 



X 



X 



X 



X 



X 



X 



X 



eine  Best. 
a 

13n 
14- 


ß] 


a 


15n 


ß] 


a 


16- 


ß\ 
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Tabelle 

Das  Beziehungswort  steht  zwischen 
Das  1.  und  2.  GHed  ist  nicht  oetrennt. 


Hintci"   dem    letzten  (ilied  keine  Best. 


Hinter  dem  letzten  (ilied  eine  Best. 


X 

Of  ' 

X 

a 

X  n 

X 

X 

X  --- 

1  - 

X 

X 

X 

X 

X 

/?. 

X  --- 

ß. 

X 

«' 

X 

a 

X  -  -  -  u 

X  ---  n 

X 

2  - 

X  --- 

X 

X 

X  --- 

X  --- 

X 

l^. 

X  --- 

ß. 

-   X 

a 

---   X 

a 

X 

X   u 

X 

X  --- 

3  - 

' 

-   X 

---   X 

X 

X   1     --- 

X 

ß. 

X  --- 

ß. 

-   X 

a ' 

---   X 

a 

X  --- 

X  --- 

X 

4  - 

X  --- 

-   X 

---   X 

T^ 

X  ---  i     --- 

X 

ß. 

X  --- 

ß. 

/O 


6  - 


<  /  -I 


8  - 
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V  B. 

dem  2.  und  3.  parallelen  Glied. 

Das  1.  und  2.  Glied  ist  getrennt. 

Hinter  dem   letzten  (ilied   keine   Best.  Hinter  dem  letzten  Glied 


X  --- 

f ^ 

X 



X 

X 

X 

X 



^  9- 

X  --- 

X 



X   1     --- 

X 

1     --• 

X 

ß. 

X 



X  --- 

(Y  " 

X 



X  --- 

X 



X 

>ioJ 

X 

_    _    _ 

X  --- 

X 



X  --- 

X 

-- -  n 

X 

l-l. 

X 



X  --- 

a 

---   X 



X 

X 

X 

X 



11- 

X  --- 

---   X 



X  n  -  -  -   . 

X 

X 

ß. 

X 



X   --- 

a ' 

---   X 



X  --- 

X 

1 

X 

>12J 

X 

_   _   _ 

X  --- 

---   X 



X  --- 

X 



X 

X 

""' 

eine  Best. 


13-i 


a\ 


)U 


ß] 


a 


15-1 


i^ ) 


Ci  ^ 


16- 
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Tabell 

e 

Drei  parallele  Glieder  stehen 

Die 

Glieder  sind 

nicht                  Das  1.  und  2.  Glied  ist 

getrennt. 

getrennt. 

X 

a 

X  ---     ^M 

X 

X 

X 

X 

1    - 

5  - 

XXX 

ß. 

---  n  X  --- 

X 

X           ß. 

---   X 
X 
X 

o 

2  - 

...  X  ---  «■ 

X 
X 

6  - 

...  LJ 

---   X 

X      ■  ' 

...      1  ...  X  --- 
X 

X 

ß. 

X           ß\ 

X 

a 

X  ---   «1 

X 

X 

X  --- 

X  --- 

3  n 

7  -" 

X 
X 

X  --- 

ß. 

X  --- 

X 

X  ---    ß] 

---   X 
X 

X  --- 

a 

4  - 

n  ---  X  ---  cc] 

X 

X  --- 

8  - 



---   X 
X 

...  1      ...   X  --- 
X 

X  --- 

ß. 

X  ---   ß\ 
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Vi. 

hinter  dem  Beziehungswort. 
Das  2.  und  3.  Glied  ist 


ge 

trennt. 

^ 

X 

X  --- 

a 

X 



X 

X  --- 

X 

ß. 

X 

X  --- 

X 

«' 





X 
X  --- 

X 

ß 

X 

X  --- 
X  --- 

a 



X 

X  --- 

X  --- 

ß- 

X 

X  --- 
X  --- 

a 

— 



X 

X  --- 

X  --- 

ß. 

9- 


10- 


11- 


12- 


Alle  Glieder  sind 


getrennt. 

X  --- 

X  --- 

X 

a 

rl3- 

X  --- 
X  --- 
X 

ß. 

X  --- 
X  --- 
X 

a 

14- 

X  --- 

X  --- 
X 

ß. 

X  --- 
X  --- 
X  --- 

a 

15-1 

X  --- 
X  --- 
X  --- 

ß. 

X  --- 

X  --- 
X  --- 

C( 

16- 

X  --- 

X  --- 

,X  --- 

ß. 

c 

<D 
Ä 
Ü 

o 

OQ 

CO 

a 

>  ^ 

H      > 

c» 

Ä 

^^ 

TS 
<D 

Q 


^-        ^    "H. 


H 


n 


TS 


o     ^ 


Oh 


:/: 


^^ 

0. 

^\ 

f-H 

. 

\   ^ 

l? 

v: 

^^ 

x«^ 

1 

); 

1 

r^ 

/    . 

/^ 

^-    / 

CU 

TJ    / 

C^H 

I 


y: 

•;^ 
^ 

^      X  js 


T3 


u^ 

^ 

T3 


'■^        /  ^— 


J3 


\r. 

v: 

c^i 


y; 


> 

0) 

> 

•^^ 

V 

>-> 

^ 

c 

o 

CS 

JO 

c 

ci 

H-< 

H 

«4-; 

G 

-K    -K 

<4~1        <^-> 

G     G 

»— (      h— 1 

k' 

^ 

«4-1 

T-H 

lO 

o 

c 

1— H 

K^ 

t-H 

•?? 

<«-l 

00 

M 

•^ 

K* 

C/0        OO 

C/2 

«tH 

.£3 

> 

00 

«4-* 

(4-4      «4-4 

""S 

l-H 

23 

G     G 

-i2 

1— ( 

1— (      h-H 

tl-H        ^ 

iO 

Ö    c 

■?? 

t— H       •— 1 

00 

•-H       ,-H 

'^ 

c:) 

> 

•j:^ 

' 

-y: 

, 

••—5 

, 

Xi 

<*^ 

pG 

C/2 

> 

Oh 

\ 

'TS 

\ 

1 

•1—! 

tt-i    t+-; 

C^l 

(4-< 

C^ 

T-l 

> 

/     ö 

CO 

^-1       HH 

00 

5'       '^ 
C/2        C^ 

1 
1 
1 

/   *~^ 

/ 

> 

> 

^H 

/ 

-o 

' 

■-H 

•TS 

CO 

ä' 

t*-' 
.Q 

X3 

Oh 

> 

> 

l,,„. 

T5 

CQ 

Sbj.  Inf. 
Inf. 

I> 

Sbj. 
Sbj.  Inf. 

1^ 

l-H 

^H 
1 

1 

-G 

■d 

H 

\       \       1 

l-H 

C4-H 

> 

CO 

X5 

> 

ri 

/ 

a 

' 

Ct-! 

. 

X 

T— ( 

> 

CO 

TJ 

— H      1— 1 

^      ^ 

j-H 

C     ü 

5= 

s* 

' 

HH      HH 

Od 

&0 

S* 

C/2 

CM 
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1.    Subjektsparallelismus. 

Sbj.   i  Sbj. 

Hz.  ')  =  Vhf. 

I  1   a  '). 

1^)  Tliiio  eil  liier 6  iwelitui), 

Thomas,  ginialda  3993'>— 94='. 

12«. 

2  Tho  tlie  heri-io cj o , 

.s'  /  / (t- m  6  d  i g  in  a  ii ,       seggian  gili orda  3248''  —49*'  ; 

3  iluir  tlie  ivisa  in  (in, 

sii>id()  glawa  giinion,        an  godes  ewa  Idsnn  endi  //- 

nodnn  (S()8''  -809="; 

tlidr  waldand  Kr  ist, 
k nni n g 6  k r a fl i g 6 s i ,       gikoran  liabda  31 19'' — 20' ; 

tlidi'  ihia  gisinesler  lind, 
Maria  endi  Martha,       an  innod-karnn, 
seraga  sdtun  4()14'>—1  ,")='; 
ihat  th()  selbo       snnii  drohlines, 
allaro  hämo  b  e  ist,       bilidin  sag  da  2622-" — 23'"' . 

I  3  c(. 

4  Unibi  ina  h  e  r  i - s  k epi, 
theoda,  thriingnn  2294'>— 9ry'; 

')  S.  Einl.  5^  3. 

"-)  Die  Ziffern  und  Buchstal)en  der  l'herschriften  lieziehen  sieh  nnf 
die  Tabellen. 

')  Die  Zahlen  am  linken  Rande  bezeichnen  Unterabteilungen,  auf 
die  die  entsprechenden  Zahlen  der  Anmerkungen  hinweisen  (vgl.  ?$i:i  11,  29). 
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Thü  Ihes  so  in  (in  (ig  liväiii  nuui, 
iverös,  wundrodun  233.")'' — 3(r'; 

5  thdr  iiui  ii  i  d-h  ivii  hi, 
fiond.  (inifi'injun  r)491''— 92=' ; 

Ihnr  it  westroni  wind       endi  nu'uj  o  slruin, 
scwes  luteon,  ieslciluid  1(S21''— 22='; 

so  it  (/  od  ni  ah  f  i(j , 
waldiind,  wclda  357'*"r)8=' ; 

(d  so  ii  droh  iin  seif, 
wdldand.  welda  ()81''  -82-'; 

ih(ü  iinn  mc rod  ni  iixil, 
folk\  folgoda  23ß9''— 7(V'; 

Ihoh  in  wevod  6(tm\ 
lindio  harn,  nc  lohon   l(i35''~3(r\ 

I  3  ß. 

6  .so  //  the  godes  eng  i /,       (j  n  l)  r  i e  /,  gispnik 
warnn  nu)rdnn  444-' — ''. 

I  4  a. 

7  th(d  im  i  r  o  b  nvge  s  w  a  r  d, 
iro  folk-logo,      ferah  favgdhi  0409'»— 10^ 

er  sia  i  h  i  e  g  o  d  e  s  e  n  g  i  /, 
null d (indes  bodo,       ivordon  grnofta  581  (V'-  17*'; 

ef  inin  nnil dand-g od, 
h('r  hebnn-knning,       herki  ni  sterkii  50.")()'' —,")!='; 
Ihal  is  (ijtcir  thihn  wordnn       nuildandes  beim, 
h('le(indoro  belsl,       helpnn  //'c/r//  2030''— 31". 


I  4  ß. 

8  lh(d  imn  wdldnnd  seif, 

(/od  (i  lo-inn  h  t  ig,       fnrgebnn  hdbdi 
mi'ron  mahii,       Ihan  elkor  ('nignnui  nnmnes  siinie, 
kraft  endi  knnsti  2336»'- 37^ 


Sl)ip:ii:illclisiiiiis  ü     H  1()9 

I  5  a. 

g  so  li  u) i l i L'  so  Ihar  nn  uiiirhl,        idis,  (jihiwidu  'M)W   '*; 

10  lh(U  sie  im  thanan  odraii  ipcg,       erlös,  foriii  ()83''~''; 
lluin  sie  Ihdua  aldan  cii,       erlös,  helduii  141 H"   '*; 

11  Iho  sie  liebdu-kiuüiKj, 
theo  liudi,  lohodun  2875''  -7(r'; 

12  lh(d  sie  (tu  betani  Ihing, 
jolk,  farfdhan  1361'>— 6rv'; 

büUin  Ihai  h  e  Ihar  eiikoro       (do-waldon  (jode, 

t  heg  an,  ihioiwdd  8()1="— 62='; 

al  s()  hie  ii  faii  thein  (inginne       ihuru  is  enes  Urafl, 

wnldand,  gisprak  38=' — 39='; 

th()h  sia  ihi  an  korkaries      kluslron  hardo, 

Ihesa  liudi,  bilüknn  4682='"-83='; 

ih(\r  folk  m  (iiutg 
jor  thena  (do-unddon,       (illa,  gnngod  1978'' — 79''. 

I  5  ß. 

\3  theo  ilnir  an  eli-lendi,  erl()s,  untrun 
ferran  gifarann  632='~''; 

thea  th(ir  an  theni  drundie,       erl()s,  w(irun, 
bodon  fon  ihero  burgi  918*'^   ''; 
Üuü  sie  iiKt  Krodese,       erl()s,  brdhtin 
haftan  ie  handnn  5264='   ''; 

thai  sie  Ihar  (hi  godes, 
an  ihenin  land-skepi,       liudi,  habdin, 
Moyseses  gibod,       endi  ihar  managaro  /ö 
w(ir-sag()no  word  3397''^98''; 
th(d  he  s()  h()nliko       h(h'ron  sines 
thurh  thera  thiu)un  word,       the g  n  ö  .v nell()sl, 
jarl()gnida,  S()  Hohes  5028=^—29''. 

I  6  a. 

14  hwan  er  thiu  thiod  undar  im, 

erl()s,  en-wordie      alle  wurdin  5174'' — 75=^; 
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lluit  sir  ivid  lluit  harn  (jodes, 
lorcdci  n)ider-s(ik()  n.  ivordiin  spräkiin  3800''— 01='; 
so  he  ludii-kumicd       inanagd  hwila, 
(jod  (ilo-iud  h  tig ,      forgeban  habdd  244='— 45-"; 

er  ihdii  waldand-god 
dii  tlu'san  middU-gdi'd,       m  d  h  t  ig  d  roht  i  ii , 
is  selbes  siiiui        sendidii  iveldi  3614** — 15''. 


I  6  ß. 

15  Siiuo n-Pe triis  Ihö, 

t  heg  (in,  wid  is  thioddn       ihrist-wordiin  sprak, 
bi  hiddi,  ivid  is  herron  467')''— 7(v^ 

.so  hive  sn  ind  thiirh  finnd-skepi, 
nidü,  widdv  üdrdiid       an  is  möd-sebon 
bilgil,  dii  is  breostun  1437''^38='; 

16  thdii  Uiiigd  the  he  thdiui  druht-skepi  thdi\ 
erl,  unddv  Ebreon,       egan  mosta, 

hdhldix  hoh-gisetii  363'' — 64='; 

that  sie  ii}d  thdii  feterns  dn, 
thed  liiidi,  lido-bendi,       U'ggidu  mosiin, 
siinded  lüsdii  3797''— 98=*. 

I  7  f^ 

17  Thdv  iiid  luegin  iiiubi, 
thiodd,  thrungun  2375''— 76='; 

18  Ihdl  iud  Ihed  liudi  so  /ilii, 
thioda,  ni  Ihningi  2384''     85='; 

ef  iinu  Ihan  is  suiided  dftdv  Ihiiu 
I6s-werk,  ni  ledon  3231''     32='; 

19  thdi  oddi  dl  hriniidudi  fiur, 
jd  Idiid  jd  liudi,       logiui^  jdvieridd  4374''  -75''; 

20  Ihdi  il  dlldi'o  bdvnö  gehunlik 
obdi  dl  lh(ü  Idiid-skepi,       liudi,  fdrstduddu   1412''     13''. 
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\    1    ß. 

2 1  ih ül  itui  r e (j aiio- (j i s k(ipu , 
iheiin  (U'iuon  nidii,       is  r  n-ddg  n, 
(jimanodiin,  niühliun  sioiä  33 18'* — 49*'; 

22  cndi  iimi  iho  (tu  K/frrm,       itlo-waldo  Kr  ist, 
(in  llicni  ho  hon  bürg,       he  lag  drohlin, 
wunoda  nndar  ihrinn  werodc  4188''— 89*'; 

25  lh(ü  Ihdr  (in  Ihcinii  wihc       ivdldd ndeo  Krisl 
dllaro  d(ig()  gchnnlikes,       drohtin  inaiuK), 
ii)is(hi  niid  wordiin  3781'*— 82''; 

.s'ö  inci  ihie  k('S(ir  thdrod 
[an  Riiinu-burg,       riki  ihioddn, 
saiid,  unddi'  ihdi  gisidi  ()2''— 63''; 

thed  h  c  im  le  jiingoron  j'ovd 
dllaro  ddg()  gehanlikes,       drohtin,  weldd 
(in  is  gisid-skeped      siniblon  hebbcdn  1252'' — 53''. 

I  8  ci. 

24luv(d  he  nüd  tliein  d(idiiin,       drohtin  selbo, 
nidiuiges  nn'iuld  3()24''"''; 

th('in  Ihe  li  e  ie  ihern  sprdkii  thdrod, 
Kr  ist  dtowaldo,       gekordii  hdbdd  129()'' — 97='; 
—  —   —   tlidl  th(\r  Jesu  Kr  ist      fdn   GdliUhi-ldnde, 
h e l e d n d e r o  b eis t,       h('r()st  iv(iri  3558=' — 59". 

« 

II  1  f^ 

2h  de  (hl  ih(ir  s()  hie  giivon()da,       drohtin  selbo  3961='   ''; 

26  Idisi  wiopiin, 
ni(')d(ir  man  (ig  a  736'' — 37"; 

megin  lolg()da, 
bnrg-lindeö  gebrak  2190''— 91"; 

P('lriis  th()  gimahalda, 
helid  hdrd-m()dig  3137'^— 38"; 
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lio  h  t- wölk  (in  sken, 
(jlildiKli  (jlhuo  3145''— 4(r'; 

Hrlrdii  d  g  est  öd, 
(lUdro  h(iri\()  beisi  3571'* — 72='; 

Ih  II  i  w  e  r  ()  d  (i  l  gcsprcik, 
folk  Juden  HO  5108'*- 09='; 

Thiii  tliioda  nc  hdiii, 
inrrdd  inidd r-sd ko ii  5644'* — 45='; 

77?  ö  /  h  c  r  i  k  i  o  sprdk, 
her  hchcn-kuniiuj    1280'*     81='; 

'rhiiD  h  i  e  s  ('  l  b  (>  sj) r(d:, 
bdriiü  Ihdi  besld  5520'*  — 21='; 
27  ihdr  ihc  räddiid  sdl, 

lUd  n  d(]  ovo  mu  nd-b  ovo   1273'* — 74='; 

ihdv  Ihe  rikco  u)ds, 
ku n  i luj ()  k r d  fl i ij n s i  23 1 4'*  —  1 5=' ; 

tl\dr  ihdi  ddd  li  sdi, 
.Judcüuo  (jum-skepi  4481'*- -82^^; 

ihdv  in)  biskop  uuis, 
iru  uühcs  wurd  4943''  — 44='; 

////  ihe  kiiniuij  lü  libnd, 
erl  obd r-iii  ()di(j  774'* — 75='; 

büidii  so  is  willeo  (/eng, 
h  e  b  d  n  -hu  u  i  n  (j  e  s  h  u  </  i  530'*     37=' ; 

ih(')h   in)  uwrk  iie  dugiii, 
Ihero   iheifun   (j  e  l  h  d  h  l  i   1712'*— 13='; 
(d  sn  ihern  iiudin       l  d  n  d -  un  s  a  ijidroi), 
ihevd  ihiodd  ihuu  27()1='     ()5='; 

ihdr  s  i  (')  p  ()  II   (jeiKpui. 
hrossö  h  (')f-sld(j  d       e  iid  i  h  e  l  ido  i  rädd  2100'* — ()V\ 


II   1  ß. 

2g  Kdi'd  uuis  dii  Bethleein, 

hofn  (')   h  ii'idösi  715''      10='; 

h  um  rf  UHird  ihdr  und)i, 
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ineg in-tlieodd  gemang  2306^ — 07'^ 

That  witi  was  tho  agangan, 
hard  harm-skara  239^^— 40^ 

Hiigi  was  an  liistuii, 
manag aro  niod-sebo  2766^^ — G7^; 

Hugi  ward  an  forhtun, 
ihcro  mann 6  mod-sebo  2924^ — 25-*; 

endi  hellt a  sind  imu  opana, 
b  r  i  n  n  a  n  d  i  fi  n  r  3079»^  -  80^^ ; 

sume  sölihin  sie  lliai  waldandes  barn, 
a r m ovo  m anno  fi l n  1 222''^ — 23=* ; 

He  ni  welda  is  enigan  härm  sprekan, 
sunu  drohtines  2808^^—09^ 

sie  ni  weldnn  antkennean  thöh, 
Judeo-lindi  2339^^—40^ 

that  was  diurlik  wif, 
idis  ani-h c i i  255** — 50=' ; 

29  that  hie  muosti  quik  libbian, 
d ro ht i n  m anno  5447** — 48=^ ; 

thöh  he  habdi  kraft  godes, 
mann 6  drohtin  382**— 83^ 

30  that  is  nah  lango  skin, 
gikiidid  kraft  godes  647*'— 48='; 

He  n)as  is  an  is  hugi  giu  than 
giwaro,  waldand  Kr  ist  3198**— 99-^; 
ak  sia  weridnn  im  thena  willion       wordu  gihwilikn, 
k  u  n  n  i  Jn  de  6  n  o  5359=' — 60=' ; 

31  that  sie  sie  gerewidin       te  godes  rikie, 
allaro  manno  gehwilik  4250=' — 51=^; 

32  That  wer  od  6  dar  bed 

nmbi  thana  alah  ntan,       Ebreo-liudi  103*' — 04*'; 

endi  thia  erlös  wurdun 
an  n)ekan  hugie,       um r dos  Jadeono  5801*'— 02*'; 

he  welda  ina  te  fnriston  don, 
heröst  obar  is  hiwiski,       he  lag  drohtin  5031**— 32**; 
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Thilo  h  ie  selb o  gibod 
is  ambahiion,       er  16  drohtin  3424'' — 25*'; 

33  Judo  hie  skohli  gigeban  iventan, 
gisald  selbo       an  siindigaro  manno, 
hetandero,  hciiid,       he  lag  droht  in  5858'* — 60''; 

that  he  selbo  was 
an  Ihesaro  middil-gard,       m  a  n  n  ö  d r  o  h  t  i n  845'' — 4()'' ; 

34  hivand  he  gihaloda  mid  ihiii       hedina  liiidi, 

üH'ros,  an  is  willeon,       waldandio  Kr  ist  41(>9"— 70''; 

Thiiis  werold  is  the  akkar, 
Ihil    breda    bn-land      barnö   man-kunnies   2585'' 

-86''; 

i  h  e  ivas  Areheläns 
heian,  heri-togo       helm-b  er  ander  o  7()4''--65''. 

II  2  «. 

35  thai  he  il  ihi  sdn  jargibid,       god  alo-mahtig  4()39''-''; 

thai  liiidio  barn 
aftar  in)  hin-ferdi       hellea  sohtiin, 
(j  11  in  ()  n  o  g  e  s  i  6  s  1037'' — 39'' ; 

36  The  finnd  ndhor  geng, 
mir  kl  nie  n-skado  1061''— 02='; 

Tlie  nako  fiirdor  sl^red, 
h()h-hnrnid  skip  22()5''— ()0"; 

Jiideon  afiar  signn, 
jinndi)  folk-skepi  4813''— 14^ 

folk  ina  ninbi-luuarf, 
men-skadono  megin  5492''-  93='; 

37  hwdr  Kr  ist  giboran 
an  werold-rikea       werdan  skoldi, 
fridii-gnmnno  betst  ()17''— ()19='; 

hwand  at  an  is  gewetdi  stdd, 
liiniil  endi  er  da  21()0''— 07='; 

38  odar  jdmar  stod, 
l  i  A"  -  h  a  m  o  K  r  i s  t  e  s    1 757''     58=' ; 


Sbjpniallclismiis  3*.)  11.) 

Siim  iino  oL  Idslar  sprdix, 
sivido  (jcl-hcrt  Jiideo  7)573'' — 74-»; 
39  ihat  ihär  an  llicin  (jdlgoii  siuall, 

l)(irii6  tlial  b es  1(1  r)()87'' -88='; 

Ihdr  he  inid  is  juiigdruii  slöil, 
lUdri  (Irohlin    1828'>-^2Ü^ 

(hdr  li  e  dii  is  beiiki  sdi, 
k II n  i n g  E rode s  527 1 '' — 72=^ ; 

tlidt  il  eo  (tu  iunni  giuudd  kunid, 
fa  g  d  r  d  fe  Ii  o  -  s  kdti  o  s  1 854''— 55=' ; 

S()  he  th(j  s()  ie  Ihem  thegnun  spr(dx\ 
hi'ldg  drohlin  4571''— 72-'^; 

ddtthdt  he  (jiimhid  uhis, 
heleandero  he  Ist  2179''— 80='; 

Uuü  sin  s(in  gih(Hid  uHir(t, 
thes  billes  biti  4904''— 05='; 

hwdud  hc  an  iheniii  ivihe  sf()d, 
liudi()  drohtin  4242''— 43='; 

th()h  sie  thdvod  te  (hidru  tidi 
ni  kumen,  th  d  t  Ic  ii  n  ii  i  ni  d  n  n  o  350(V'— 07=' ; 
dutihdt  mud-spelles  megin       obdv  nidii  ferid, 
e ndi  t h  e s d r o  u) eroldes  2592='  —  93=' ; 
thdl  thid  Ulli  oder  thes      mendeudid  sind, 
b  r  n  d  i  Jn  d  e  ö  n  o  5526='  —  27=^ ; 
s()  tJiid  n)drd()s  thes       wiht  ni  dfsnobnn, 
derbia  lindi  5779='— 80='; 
thed  fon  them  k(Ksnrd       knnidnd  n)('irnn. 
b()k-sp(ihd  n)er()s  351=' — 52=*; 

—  —  —  thdt  he  im  snni  t(d(dn  tln'ir       t(')gedn  skoldi, 
m  ('i r i  end i  m  d li  t ig  5275=' —70=' ; 
tluin  sid  iiid  ie  hoske       hebbidn  gis(dinn, 
erl()  s  0  bdi-  ni  nodd  5297=' — 98=' ; 
diüthdt  sie  te  Kriste      knmane  wnrdnn, 
grim-fotk  Jiide()no  4827='— 28='; 


116  Sbjparallelismus  40-44 

tliai  sia  thiiru  lüd-skipi       neriendon  Krist 
hatoda,  thiii  he  vi  5424^'— 2,r'; 

thie  thes  mcsier  was, 
adal  ord-j'rumo       alomahtig  30^ — 31''; 

thai  al  an  is  giwalde  stad 
kiinin  (j-  r  ikeo  kraft       endi  kcsiir-doines, 
inegin-thiüdü  inahal  2890'^— 92^^ 

II  2  ß. 

40  the  her  lui  laiujo  bidim, 
an  thesara  iniddil-cjard,       managa  hiuila, 
thurftifj  thioda  :)23'>— 25^'; 

ihan  mer  the  ihm  biirg  ni  mag,       Ihiii  an  berge  siäd, 
höh  hobn-klibn,       biholan  werdan, 
w  r  i  s  i  l  i  k  g  i  w  e  r  k  1 395'' — 97-^ ; 

41  endi  h  e  im  jUu  sag  da 

be  bihdiun,  Ihat  barn  godes  2370''— 71''; 

42  hwö  sia  is  gibodskip  skoldin 
frnmmian,  firiho  barn  8^— 9'"; 

ihär  he  te  ennn  gomnn  nnird 
gebedan,  ihai  barn  godes  1995''— 9(y*; 

s()  he  thesnn  lindinn  wili 
g ib ioda n ,  barn  g ödes  894^ — 95-' ; 
ihan  —  —  —       endi  he  is  ferhes  habad 
/'(uiuerküi,  nuim-skado    191 4'' — 15='; 

ihai  sie  an  heban-riki 
ihnrh  inka  iera       iidan  moiin, 
faran,  fo  l k  m  a  n  a  g  1 1 61  '^ — 63=' ; 

43  Krist  im  ford  giwei 

(ui   (ialileo-laiui,       godes  egan  barn   1131''— 35''; 

gramon  in  gewilnn 
(m  lliena  tik-hamon,       ieda  nnhii   M)2l''-25''; 

44  the  he  tan  was 

Erodes  aftar  is  cldiron,       obar-m  öd  ig  man  2705'' — (W^\ 


Sbjpariillelisnuis  45—49  11  / 

45  77? ö  he  im  mid  is  (jeskton  (jiwcl 

efi  (in   GnlUco-land,       godes  ecjnn  harn  229()''     91''; 

45  sidor  sin  mannes  ward, 

erles,  an  eliti,       edlli  tliiorna  507''- 08*\ 


II  3  a. 

47  al  so  —  —  —  —  —  — 

—  —  —  —  at  tliera  berhlun  barg       bok  guoisdun, 
li  ('  l a  g  a  r  o  liand-g  i  w  e  r  k  530'^ — 31  -' ; 

48  AVo  endi  ni  kumid, 
ihes  widon  rikea^   giwand  267'' — 68-'; 

than  im  iliat  Ion  knmid, 
übil  a r b c d s a m  1 355'' — 56-^ ; 

endi  ii  finr  nimid, 
g r d d a g  log n a  4284'' — 85-* ; 

Thdr  K a  ip  h  a  s  n)as, 
biskop  Hier 6  liiidio  4471''— 72-'; 

49  that  tlianen  stank  kiime, 
■unswoti  sivek  4082''- 83^ 

than   —  —  —  —  — 

—  —  —  —  —       efda  mi  legar  bifeng, 
swdra  suhti  4429''— 30^ 

antthat  ina  im  ward  binam, 
m d r i  metodo- g e s k a p n  21 89'' — 90-* ; 

that  sie  in   god  lono, 
mahtig  miind-boro  1545'' — 46-'; 

hwand  gio  endi  ni  knniid, 
i n  II) es  ivel-li  b e s  g  i  w a  n  d  473 1*' — 32^ ; 

—   —   —   that  it  he  lag  drohtin 
markoda,  m  a  h  t  i g  s  e  l  b  o  600'' — Ol ^ ; 
that  sie  thin  mikila  mahl      meto  des  tedelda, 
wred  wnrdi-giskapn  511-' — 12^. 


1  18  Shjpnnillflisnius  ö(t— 54 

II  3  ß. 

50  Than  i'is  liudi  jarad 
an,  eorid-folk  4142''— 43^ 

51  thär  ina  efi  is  j u ng ro n  skidnn 
(j  iseh  a n,  is  (j  i  s  i  d  6  s  5840^^ — 41-^; 

thdr  ina  efl  is  j  iin(j  ro  n  skuhin 
(j iscdi  an ,  i  s  (j  i  s  i  d o  s  .")868''  —  69-' ; 

thal  er  tliit  werod  ni  moi 
Icfaran,  ihil  fo l k-s kep i  4348'^— 49^ ; 

thes  thdr  wer 6s  thiijgeat 
an  Iheniii  in-ferne,       irniin  thioda  2G41'' — 42''. 

II  4  a. 

b2  fan  hn)ilikuniu  kunnie       Kr  ist  afodid  was, 
man  na  ihe  hetsio  5250'' — 51'^*; 

Fhöh  thi  al  ihit  helidn  />>//;,  (juaä  hie, 
(jisn)ikan,  t  h  i  n  a  (j  is  i  do s    1677'' — 78'' ; 
thurh  hnnlik  odmodi      he  thit  erd-riki  herod 
thurh  is  selbes  kraft      sokean  welda, 
manaijaro  mnnd-bo ro  370'' — 77-'; 

53  l)e  thiu  he  so  war  cjisprak, 
l)isk()j)  Ihero  lind  in  4165'' — 66-'; 

54  Ihes  h  e  (jinuddan  skal, 
mdri  theodan  268''— 69-'; 

Ihai  sie  in  a  h  l  i  (j  t  h  i  n  (j       (jimanod  habda, 
bJidlik  bod-skepi  123='- 24^ 
lh(d  im  n  e  r  i a  n  d  a s  (j  i n  is  t       (jindhid  uuiri, 
h  e Ip  a  h  e  b  a  n -kn  n  i n  ij e s  520=' — 21=' ; 

the  ihe  landes  nuird 
(d  be  bilidinn  (jisprak,       barn  d rohiines  3787'' -88''; 

ihai  sie  i  li  i  u  be  rhtnn  (j  i  s  k  apu , 
}[drinn,  (jimanndnn,       endi  mal\l  (jodes  367'' — 68''. 
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II  5  «. 

55  ani  that  s i e  Ihö  (jisali im,       s i d- w 6 r i (j e  man, 
berht  hokan  (jodes,       blck,  cm  himUe 

stillo  gistondan  ()6(>'~''; 

56  Tliie  man  ni  forstödun, 
.   Uiie  ü)er()s,  an  them  wiha  828'*— 29-^; 

Kr  ist  selbo  giböd, 
waldand,  wärliko  973^ — 74^^; 

He  Udos  qiiämiin, 
lindi,  te  lande  2266J>— 67^; 

That  folk  al  farstod, 
tliea  man,  an  iro  möde  2873'* — 74*^^; 

h  a  r d a  stc n  6 s  klubnn, 
felis  OS,  after  tlicm  felde  5665'* — 66^; 

57  thär  the  heri  drank, 
tJiea  Jadeon,  (tn  themn  yast-seli  2(301'* — 02-^; 

llidr  is  hord  ligid, 
sink,  gesamnöd  1656'* — 57'^; 

th(d  iro  bruoder  was, 
Lazarus,  legar-fast  3973**— 74-'^; 

al  so  Jordan  flot, 
watar,  an  willeon  873'*— 74'^ 

so  Johannes  daot, 
dinrlik  döperi,  dag 6  gehwilikas, 
is  ü)erod  mid  wordun  1593^* — 94-^ 

58  Tho  he  selbo  gibod, 
waldand,  mid  is  wordun  4504'* — 05-^; 

II  5  ß. 

59  th(d  h  e  willie  (ui  thesan  middil-gard,      m  a  h  t ig  d r  o  li  t in, 
firiho  fandon  4306-^-'*; 

60  grurios  quämun  imo, 
egison,  an  them  alaha  112'* — 13^^; 

Eli-thioda  quam  imu, 
gumon,  tegegnes  2976'*— 77'^^; 


120  Sbjparallelisnius  61—62 

is  blöd  ran  an  erda, 
(Iror,  Jan  nson  drohtine  5540''  — 41 -^ 

tili  US  tili  od  (jHübit  te  /Ho, 
ihil  werod,  after  is  wordon  5757*' — 58^'; 

Wer  OS  sind  im  cjihugide, 
man,  niisliko  2446*>— 47-^ 

thal  ni  habit  rnigan  (jigadon  hwergin, 
thin  Word,  an  Ihesaro  weroldi  25'' — 26='; 

61  hwo  thit  riki  was 
Ihnru  tliesan  cnan  man  al  gitwißid, 
wer  od,  giworran  5753*^ — 55^^ 

62  Thes  wer  ödes  liirdi 

hiel  lluio,  ihie  heri-togo,       obar  tliem  liobde  selbes 
Kristes  an  kri'ice      skriban  5551'*— 52='; 

Sin  geng  im  ilino  ndlwr  sninmo, 
thal  nnf.  mid  willion  gnodon  5931''— 32='; 

Sia  spräknn  im  sdn  angegin, 
thia  erlös,  andwiirdi  5968''— 69=*; 

sin  welda  tho  ira  geba  egan, 
thiu  mag  ad,  for  thern  menegi  2770'' — 71='; 

sie  ni  miigiuusie  her  mid  unhti  anthebbian, 
helidos,  bi  hungres  gethwinge  2824'' — 25='; 

Sie  bigunnun  im  tho  nmbi  thena  wih  sprekan, 
ihie  gnmon,  umbi  Uuü  godes  hiis  4276''     77-'; 

sie  sind  so  mislika, 
helidos,  gehugda  2193''— 94=*; 

he  ni  n)(is  odrun  nmnnun  gilik, 
ihe  gumo,  an  sinera  godi  785'' — 86''*; 

He  is  theses  kiinnies  hinan,  qnddun  sie, 
Ihr  man,  lluirh  mdg-skepi  2653'' — 54='; 

he  was  fan  thern  mdreon  thiodu, 
ihe  godo,  fan   Cudilea-lande  5251''— 52=*; 

Sie  wurdnn  an  forhtun  tho, 
theo  man,  an   iro  n]6da  393'' — 9t=*; 
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(ik  sia  sdiiin  im  jäiiKtr-miiodd, 
he  Udos,  hriwouda  5948^—49-»; 

63  ih(ä  sie  skidiin  iviä  irö  frdhou  maldi(tn, 
g  um  Oll,  wid  theud  (jodan  drohtin  2()ir)** — \iy^\ 

(hat  sie  skulin  thea  ddd  antgeldan, 
thea  man,  in)  men-giwerk  4420*'— 21-'; 

ihat  sie  skuliin  iro  gode  thionon, 
IV  er  OS,  (in  tliemu  wihe  4461  •'—()2'*; 

te  tliiu  Und  sie  in  favjengin  thär, 
erlös,  üdran  man  4820»'— 21-'; 

64  He  gildid  is  in  Ion  ajtar  tliin, 

i u  u) a  h elag  fa der ,       an  himil-rikea  1636'' — 37-' ; 

()(tar  n)as  fnsid      an  ford-wegös, 
the  gest,  an  godes  riki  4756^^^ — 57-'; 

65  th(d  sie  hahdun  forfangan      fiiindnn  an  willeon, 
liudi,  mid  iro  gelobun  2364-* — 65-*; 

66  X  /  d-fo  l  k  J  ü  de  6  n  o 

ward  an  moragan  eft,       menigi,  gisan^nod  7u5V'  —  ':)2^'; 

67  so  lango  so  w a  l d a n  d  K rist 
qnal  an  thenio  kriicie,       k u n  i n g 6  r i k 6s  t, 
ani  nnon  dag  es  5631''— 32^; 

68  Manag oro  drohtin 

geng  imu  ihö  mid  is  jnngoron,       godes  egan  harn, 
an  thai  hoha  hüs  1999''— 2000^; 

War -lose  man 
agdbnn  thö  thena  godes  sann,       Judeo-liudi, 
ander  fiundo  folk  5134'' — 35''; 

endi  the  knning  selbo  gibod 
swido  liardUko,       herro  Judeöno, 
them  n)isün  m(mnnn  639'' — 40''; 

69  ja  that  heb  an- riki  was 
neriendi  ginähid,       endi  näda  godes, 
HKmnö  barnun  4262^ — 63''; 


i2.2  Sbj|);ii;ill('lisimis  TU — 7.") 

70  eiidi  hie  (jiwci  im  fahoro  suiu 
(in  riiiui  iKikoii  iDiKin,       neriendi  Kr  ist, 
släpan  sid-wovig  2236'^ — 37'^; 

.Sz^'  bigiiiuiun  iiui  tlio  fragon,       frokiic  liudi, 
ivredd,  niid  iro  wordun  3847*' — 48-'. 

II   6   r.'. 

71  gidk  h  i e  iiui  s clbo  (inthren,       s ii ii  o  d i'o htines, 
heUigon  hnudon  2199"~^'; 

72  thiä  he  so  lerdd,       linde 6  drohtin, 
nnirnn  n)()rdnn  1832-' ~''; 

73  Thie  rink  np  asat, 
[hat  luirn,  an  Ihero  bdrnn  2202*^— 03^ 

74  then  thdr  inini  sind, 
helidüs,  (in  hdUn  U()8''~-09^'; 

ihiu  ('t  sines  br(')der  nuis, 
idis,  (in  ('hti  27()7»'-()8^ 

iher()  the  gio  gibovdn  nuircti, 
magu,  fon  m()d(ir  83.")'^-  3fr'; 

themii  the  hinan  (istdd, 
in(in,  j'(in   df'xte  340.V'— 06-'; 

theni  the  fiisid  ivas, 
helid,  (in  /zr/-.vzVf  2353''— 54="; 

ihed  her  hingo  bidun 
m  d  n  k  u  n  n  ies  m  d  n  d  g ,       ininard  helpd  3540'' — 41''^; 

75  sie  lh(ir  iinddr  thern  ihiod  sind, 
sie  fibi,  nnddr  thenui  folke  3393''— 94='; 

Sid  otuir  themo  grdbe  sdtnn. 
iner(')s,  (in   Ihero  ivdhinn       wdnom  ndhton  57()7''     68='; 

//  nnddr  ir()  hdiidnn  incjhs, 
nieli,  monno  (fihwemn  28()()'' — 61='; 

endi  hie  iegegnes  sprdk, 
Ihie  nuin,  ivid  is  nu'tgds  2204'' — ^05='; 

Th(')  he  .so  hdrdo  (jib()d, 
Kr()des,  obar  is  riki  727'' — 28=^; 


Shj])arallclisnnis  ~{>  \2,l) 

Thilo  sin  le  im  herron  (tiihod, 
I h(t (  ivij\  luid  iro  wordon  r)454''  — ö.")-'; 
76  Ihdr  sie  te  favlora  iverdad, 

he  Udos,  (in  helliii  1779*'  — 80»; 

that  he  sidik  (jiwii  ehtd, 
ihe  ihegnn,  siilika  cjithdhti  850''— 51-»; 

thdt  sie  is  era  bithorfiin, 
ivei'üs,  (in  iheinii  wosteon  lande  2823'^ — 24''; 

(hat  sia  mid  iro  handon  slögun, 
11)  er  ÖS,  (in  is  Wdngiin  5497*'- -98-'; 

ihat  he  Uuiv  biwiindun  ligid, 
thai  kind,  an  (hiera  kribbiiin  406*^ — 07-'; 

that  thie  s(dige  ludrin, 
man,  an  thesoro  middil-gard  1300''— Or^; 

th()  he  fon  therii  biirgi  for, 
the  g()do,  fan  Hiericho  3635'' — 36-'; 

Th()  sie  that  geld  liabdiin, 
erl()s,  an  them  alaha       —  —  —  —  —  — 

gilestid  te  ir()  land-ivisun  794''  — 95-^^; 

thö  he  an  n(')diiin  ivas, 
thegan,  an  gethwinge  2950'' — 51'»; 

than  lang  hie  giwald  (düa, 
Er()des,  thes  rikeas  70'' — 71''; 

iintthat  hie  te  niiddean  (jnain, 
watdand,  mid  is  werodii  2240'' — 41='; 

antthat  sie  te  therii  stedi  qn(imun, 
iver()s,  widar  wolkan  3118''  — 19-'; 

.sy)  h  e  im  selbo  gek()S, 
waldand,  undar  them  iverode  1280'^ — 81='; 

that  hi  simbla  mid  is  ivordii  gesprikid, 
man,  mid  is  mfutu  1762*^ — 63='; 

th(d  hie  it  gihiiggian  ni  nuiot, 
thie  man,  an  is  miiode  2525'^ — 26^; 

that  sie  mid  imii  gerno  giwnn()din, 
iver()s,  thiirh  thea  is  wison  spr(ika  3038'' — 39='; 


12  i  Shjpaiallc'lisnius  77—81 

th()  sie  so  filu  liriopiiii, 
ihi'  iiKiii,  ie  thenui  mahiigon  (jode  WiSW' — 47"^; 

ef  he  ina  an  firiud  spcinit, 
s  IV  d  s  m  (i  ii ,  (in  sdka  1493** — 94-' ; 

77  cinli  h  e  so  giliörig  was, 

godes  egan  harn,       gaduling-mdgun, 
thnrh  is  ()dm6di      aldron  siniin  837'' — 38-^ 

endi  sie  te  st  ade  (]ü(ininn, 
lag  ii-lidandea,       an  land  samad 
ihurh  thes  anderes  gewin  2964*^—65'*; 

[h()  he  gibolgan  geng, 
s  n)  i  do  i  h  r  is  t-m  o  d  Iheg  a  n ,       for  is  thiodan  standan. 
hard  for  is  herron  4871'' — 72-'; 

7S  th((i  alla  lliea  eli-lendiun  man       ir(j  ()dil  sohlin, 
heli(t()s,  ir(')  hand-nudud  345-' — 46-'; 

the  thnrh  is  hand-megin       hobdn  bil(jsda, 
erl,  (ktariKt   1445=^ — 4(r'; 

thra  th(ir  ehn-sk(dkös       nta  nuirnn, 
n)er()s,  an  n)(ditn,       wigge()  gomean, 
fehas,  afier  felda  388<'^— 89^ 

79  Xe  sie  thi  hindn  n)iht       harnies  ne  gidednn, 
thra  lindi,  l(>ctes  3887='— 88^ 

80  tliat  sin  simlda  ihana  bed-skepi       bngge(tn  skolda, 
fri,  mid  ira  frrhn  309='— !(>'; 

thes  sie  Ihesero  weroldes  .so  fdn       willeon  fnlgengnn, 
man,  an  ir()  nuHl-sebon  1358='— 59='; 

th(')h  sie  th(\r  (die  giliko       gelnba  ni  (indniin, 
//w'/'ö.s.  thnrh  en(ui  willeon  1221=' — 22='; 

81  Ihno  t  h  i a  //>  /'  g  a  n  d  ö s       giwddi  Kristes, 
drohtines,  (U'ldnn,       derebia  man, 
thes  rikon  girohi  5545=^ — 16''; 

thnh  hie  it  (dl  githolödi,       ihiod()  droht  in 

mäht  ig,  thnrn  thia  minnia       mimm)  knnnies  5506-^ — ()7'V 


Sbjparallelisniiis  82    89  12.") 

II  6  /?. 

82  Ihrci  Ihr  lür  hropat  ie  ini\ 
nuiiin,  ie  numcl-hurd  1915*'  — l(r^ 

Uli II  liir  (tn  feide  städ        fcujoro  gegariivit, 
Ulli,  nüd  so  lioblikii  blomon  1682'^— 83-'; 
Ihat  sed  (in  fride  forin       widar  fiiindo  nid, 
Ihca  idisi,  inid  is  orldbii  godu    i212'' — 13"; 

83  Hie  thero  is  briidi  bigan, 
thera  idis,  opanUko,       u  n  h  i ii  r  i  fi ond, 
wunder  togian  5444'' — 45*': 

84  (inithat  hie  nüd  is  jungron  qucun 
thär  te  Dithdnin,       barn  drohfines, 

selbo  mid  is  gisidon  4012''— 13»^; 

85  Thno  sia  thär  an  griote  galgon  rihtun, 
an  theni  felde  nppian,  folk  Judeöno, 
boni,  (in  berege  5534-' — 35*^. 

II  7  a. 

86  so  is  er  managan  dag 
bilidi  wärun       endi  bokno  filn 
giwordan  an  thesaro  weroldi  373-" — 73''; 

87  th(d  her  lango  gin,  quadnn  sie,       liudi  sagdnn, 
n)erds,  nxtrliko  912''— 13-*; 

88  hw6  thär  nn-efno       erlös  qnämnn, 
wer 6s,  te  theni  werke  3448'^— 49"; 

hwo  thär  te  them  win-gardun       wnrhteon  qnämin, 
man,  misliko  3512''— 13"; 

that  in  an  nahte  s  thanan 
an  ^Egypted  land       erlös  antleddnn, 
gnnion,  mid  J(]sepe,       an  thana  gröneon  wang, 
an  erdöno  betstun  756''— 57"; 

89  endi  ina  that  wif  biheld, 
t  h  i  n  t  h  i o  r  n  a ,  githindo  664'' —65" ; 

Than  im  en  hnnno  qnam, 
en  god  man,  angegin  2093''  — 94"; 


126  Sbjparallelisiuus  '.»()— 91 

Jhiio  tliär  cft  wini  spiäkuu, 
is  j  II II  (j  ro  n,  lajegnes  2358*'— 59'' ; 

Imu  dl  tili  US  werold  folgoi, 
lindi,  hl  tlicni  is  Icnin    4197''— 98^^; 

90  so  hwai  so  iinii  tliiu  Ihiod  dcdd, 
liiidi,  li'di's  7)()7)(\^^ — 57'' ; 

thnr  (T  miuii  fiirdron  dcdun, 
mcrös,  fdii  thescro.weroldi  483''  — 84'*; 

thai  it  im  thic  in  (in  dcdin, 
hclidos,  tc  hondun  721''— 22^'; 

er  than  —  —  —  — 
—  —  —  —  —       endi  cft  liolii  kumc, 
movijdn,  ie  nuinnun  4671'' — 72-'; 

nu  im  sulik  wovd  fcinid, 
m  ('  n  -sj)  r  d  k  d ,  f(in  is  müde  5103''— 04-' ; 

dl  so  in  WC  (JOS  ledidd, 
hiu'd  slr('iid,  tc  Ininj  1930''— 31  ^ 

huHind  sie  tliarod  in)  m()d  spenit, 
WC vold-lusid,  wer()s  \111^' — 78-'; 

liivdnd  in  thiu  spii-lnUl  kiinüd, 
heljxi,  fon  liimile  1901''— 02^^ 

hiudt  im  tlicr(')  lhiod()  droht  in 
meldi,  iv  d  l  d  d  n  d  s  c  lf\       wordun  kiutidn, 
Ihesun  liudinn  tc  Hohe  1284''— 85='; 

tlidt  im  the  n)i(te r-su ko 
ni  nuthti,  the  nu' n-sk(i(to,  iik'xI  (jitwiflcdn   4741'' — 15='; 

huHind  sie  fdder  iuwn 
hdldid,  h('ld(j  (jod,       (tn  himil-rikcd  1913'' — 11='. 

II  7  ß. 

91  ('r  thdii  thi  UKKju  wirdid 
fon  Ihincro  dldcro  idis,       erl,  (if()dit, 
kind-jiiiuj  (fihordn       kiinnics  (]i')dcs, 
iDdnum  tc  thescro  lueroldi  165'' — 66''. 


Sbjpamllclisimis  02     9(')  127 

II  8  a. 

92  thdl  tili  ivdldrrs  kraft 

(tu  thinmi  scwc  inncin       tliines  sidcs  lü  nuihta, 
l  (i  (j  II -s  t  r  6  in ,  (jitettian  295  l'' — 66-^ ; 

thca  he  im  (in  thesumu  lande  (jiwarlüa, 
waldand,  an  willeon  sinan  1()83'* — 8(r'; 

the  he  thdr  an  theinn  (d(ü\e  (jisi)r(dx, 
wdldand,  an  thenui  wihe  4248'' — 49-"; 

93  aA'  it  firiho  harn       fotnn  spnrnat, 
(jiimon,  an  (jreote  1372"— 73"; 

g4  ther()  the  (juena  eni(]       kind  (jib(\ri, 
idis,  fan  (>rle  2788"— 89"; 
that  im  thdr  nnhotd  man       after  sdida, 
fiond,  fekni  krüd  2550" — 57"; 

II  8  ß. 

95  Xio  hie  .vo  ü)ido  ni  kan 

te  githenkeanne,       thegan,  an  is  mnode  2531''  -32*'; 

Th(\r  he  themu  folke  sk(d, 
allnmu  mankunnie,       mdri  drohtin, 
ad(dian  aftar  ir()  d(\dinn  4388''     89'\ 

III  1   a. 

96  ,(/^'''f/  fiskari  g()d, 
Simon  Petrns  3210^—11"; 

st()dün  n)tanka  man, 
gel-m()de  Jndeon  3928''— 29"; 

jdllad  sterron, 
hwit  hehan-tnngal  4314'^ — 15"; 

wintid  k n n  i n g  o  g  i w  in, 
megin-fard  mikil  4323''— 24"; 

wintid  m  ana g oro  (inalm, 
opan  nrlagi  4324'' — 25"; 


128  Sbjparallelismus  Ü7 

77k//?  (jdiKjdd  en(j  il(')  s  (j  o  d  c  s , 
h  r  l  (i  (j  e  h  c  h  d  n  -  w  (i  r  d  6  s  2599'' — OOO-' ; 

77k//?  iDissd  thdt  fr  idu-h  d  rn  (j  o  d  c  s , 
IV  dl'  nuilddud  Kr  ist  4496*'— 97="; 

llidii  ivds  s  II 11 11  o  n  s  k  i  ii , 
diiirlik  ddfjcs  Höht  4910^-11^ 

Thdii  stiiod  tili  LI  nwi'dd  Ihiod, 
Judeo-liiidi  5284*^-85^ 

77/0  sdluii  eiidi  swigodiin       (jcsidos  Krisles, 
nw rd-sj)diid  wer 6s  2414*' — 15='; 

77/ //o  wöhsuii  sid  bcdiu, 
(je  Ihdl  körn  (je  thdt  kri'id  2547''— 48^ 

III  1  ß. 

97  77/ o  (jitwl(jdn  ward 

snel  sn)e rd-theijan,       Simon  P(Hrns   1868='^''; 

77/a//  dfter  thern  menefji  (jemjnn 
J(') lid n lies  eiidi  Pi'trns,       thie  giinion  iw('ne 

1939='-»'; 

tlidiidii  kunuid  iliea  li('ld(jon  l('rd, 
s  w  i  d  o  lü  n  n  s  d  m  lu  o  r  d  1 764*' — 65=' ; 

theo  fdrcid  tiude()  bdrn, 
dl  irnün-ihiod  1774''  — 75='; 

77/a/  niendd  in  d  h  t i (j  K r ist, 
l)drno  thdt  lu'lsid  3510»'  — 11="; 

lh(ir  is  l'i o  n  d ö  ry  / //  //  o  (j , 
erl(')S  ohdr-niuodd  3992''— 93="; 

th(ir  is  l) rdh  t  ni  ikil, 
ine(}  i n-t h  iod ()  (jinidiuj    1536''  — 37="; 

luvdt  (jneddd  lliese  J ii d eo-I i ud i, 
ni  ('(  r  i  nie(j  in-lh  iodd  30  10''— 41='; 
///?//  diidwordidd       (> r-i h  un  (j dn  (jinno, 
Simon  P(''trns  3306''— 07='; 

77///0  ////  efi  mid  is  wordon  (jib()d       ivdlddnd  selbo, 
her  hebdn-k  n  n  i  n  (j    1704''— 05='; 


Sbjparallelismus  98-99  129 

98  that  sie  fragoda      fr idii-barii  (jodcs, 
iillaro  (j  u  m  6no  hetst  3884**  —  85-' ; 

ihat  ina  ge heidi       h ebene s  w a l d a n d , 
inanno  miind-boro  2299^— 300^ 
lliat  im  (hdr  an  dröma  quam       drohiines  engil, 
heb  an-  k  u  n  i  n  g  es  bodo  316*^ — 17-'^ ; 
that  it  sdn  antfunda      frio  sköniösta, 
Kristes  möder  2017^^—18^; 
antthat  thär  sdn  after  quam       Simon  Petrus, 
erl  ellan-ruof  5900^^-01^; 

h  wand    thär    is    allaro    mann  6    gihwes       m  6  d  -gi- 

thähti, 
hugi  endi  herta  1655-'— 56-'*. 

III  2  a. 

99  farid  sie  wer  ödes  filu, 
m an- k u n n  i e s  m a nag  1 776^ — 77'^ ; 

ferid  ina  wer  ödes  tut, 
fäho  folk-skepi  1784^— 85^ 

ak  deda  it  thi  waldand  selbo, 
fader  allaro  firihö  barno  3065''— 66-^^; 

Wisda  im  Judas, 
gram-hugdig  man  48 12^' — 13-'^; 

\yas  th  är  braht  mi  k  i  l , 
gel- m  odigaro  gal m  4949'^ — 50-^^ ; 

umbi-h warf  ina  k r a ft  w er 6, 
w  tanke  w  ig  an  dos  5272*^ — 73-'; 

Tho  sprak  eft  the  helago  K r i s t , 
allaro  barno  betst  1091'^— 92^'; 

Tho  sprak  eft  waldand  Kr  ist, 
thiodo  drohtin  2828»^     29^^: 

Tho  sprak  eft  waldand  Kr  ist, 
drohtin  manno  3892*'— 93'\ 

77h)  sprak  imu  eft  mahtig  Kr  ist, 
the  godo  godes  sunu  2847^^—48'"^; 


130  Sbjparallelismus  90 

Thuo  sprak  eft  thie  kcsiires  bodo, 
li  (i rd  heri-l o (j o  ."3559*' — 60-'^ ; 

Thö  sprak  ilidr  c  n  ij  i  h  c  r  o  d  m  d  n , 
ob ar -ward  wer 6  4146'^ — 47-'; 

Than  was  eft  thes  wer  ödes  so  filii, 
nuUl-starke  man  4123*^—24^ 

(liwituii  im  iho  te  hiis  fhaiiaii, 
fon  Hierusidem,       J6  s  ep  h  e  n  d  i  Md  r  i  a , 
hehuj  hiwiski  :)32»>  -33-^ 

(rifraiig  aftar  thiii 
efl  an  odrun  da()a       adal-  k  an  nies  wij\ 
sdliif  thiorna  801'' -02^ 

(dx  knmad  [an  ihem  nbilon  man       innnd-rddös, 
biiira  baln-sprdka  1757''— . "38''; 

Stod  inui  (ho  fora  themu  wihi       waldandeo  Krisi^ 
Hoflandes  nuird  3759''  — 60='; 

thwoij  ina  Ihdr  /oy  iliero  ihioda       tluujan  kesnres, 
Iiai'd  he ri-to() o  5477'' — 78'^; 
(d^  nu'irnn  im  so  wreda       wlanka  ihioda, 
moda(j  man-knnni  4222''— 23"; 
Tho  spräknn  im  efl  le(je(jnes       (j  n  m  o  n  6  s  t  r  o  n  e  a, 
nu) rd-späh  e  nwros  562'' — 63'''; 
Ihuo  hreop  al  s(unan       heri-skipi  J ndeo n o, 
Ihin  m  i k i l a  m  e n  i ij  i  5483''   -84=' ; 
77?o  nnirdnn  rmnordie       oba  r-inod  ie  m  a  i} , 
nwrod  Judeono    H71''  —  72='; 

Thö    uwnda    ina    fm    themu    werode        w red-hucj di(j 

m  n  n , 
lhe(/an  kesnres  5203''— 04=': 

\i  UHird  sid  noh  er 
j dmarlika ra  fonfarnj       juiu/aro  mannö, 
a  r  m  l  i  k  a  r  a  d  o  d  735='   -  36=' ; 

(jiwitun    im    thö    eft    an    (udilea-land         Joseph    endi 

Maria, 
h  e  l  a  (j  h  i  w  i  s  k  i       h  e  b  a  n  -  k  u  n  i  n  (/  e  s  780''— 81 '' ; 


Sl).i|):n:illclisimis  lOd     KU  131 

Th()  Wiint  ihär  */  h  c  g  (t  ii  in  a  n  n  (j 
sVut-mod  (jisdiiinod       s  ü  dd  r-  Ii u  de n , 
^Jiidrono  (jüiu-skcpi   1 1  ().")''     ()7='. 

III  2  ß. 

100  so  Und  IS  US  is  k  u  n  i -  b  ii  r  d      cndi  is  k  ii  o  s  l v s  (j  i  h  w  u  1 

(rill  ludruii  ihdr  ddulics  in  (in, 
(j  nd-sp  rd kcd  (j  ii  ni  o  n  56()''   -()7='; 

hwdnd  ii  sdgdd  nii  wprd  (jodes, 
diühiincs  siemud  999'>— lOOO'; 
thdv  sdi  iinddr  nüddiun       nidliiig  luirii  (jodes, 
Krist  dlo-wdldo  812»'— 13='; 

Tluui  bredid  du  thes  breostiin       ihni  gib  od  godes, 
thc  liibigo  gilobo  2475'»— 76^ 

Thdt  tholodd  (d  nud  githuldiun       ihiodo  droht  in, 
Wdiddnd  ihcsavd  wer  aide  s  4835**— 3(r^; 

Lungrd  fengun 
gibddd  dn  in)  briostun       blekd  idisi, 
wliti-skoni  wif  5830''— 31^ 
Snmun  wdrun  efi  so  leda       lera  Kr  ist  es, 
Wdiddnd  es  word  3789='— 90^• 

Thdr  ward  im  "^m  dilti  g  kunum 
dn  thero  ivostiinni       word  Jon  himild, 
*(/  o  d  1 1  k  s  t  e  in  n  d  g  o  d  e  s  863'' — 65=' . 

III  3  a. 

101  Gengiin  d  nibdli  l-nid  n , 
skenkeon,  niid  sk(dun  2007''-  08='; 

Stöd  t  h  eg  d  n  in  d  n  d  g , 
wer  od.  In  theniii  Wdtdre  2385''     86="; 

Stöd  dlldro  tliegno  betsto, 
Petrus,  tluir  üte  4952»^— 53='; 

Stuodun  n  i d- h  w  dtd, 
Judeon,  für  thein  gdstselie  5311'' — 12=^; 


132  Shjpai-uUelisnius  lül 

Sidodiui  Jiideon, 
IV er 6s,  (in  willon  5513'' — 14-^; 

hlamodiin  üdeon, 
slrdin,  (in  sUimne  2915^' — 16-'; 

Wdvd  ih()  i h  e  Ik^'Ukj o  (j  ('st , 
tJuit  l)(irn,  (in  im  b()sma  291''  -92^ 

cndi  quämiin  ihid  jung  von  Kr  ist  es, 
I h  i (i  (j is i d(') .v,  tcsamne  5913'* — 14-' ; 

ni  nmosiun  helido  harn, 
ihid  lindi,  sl^diixjn  5669'* — 70'"; 

Xe  nuih  Ui  i  h  e  b  ii  r  (j  e  s  w  d  r  d , 
S (t  loni  ()n  Ihr  k nning  —  —  —  —  —  — 

dwinndn  sulik  (jcwcidi  1676'*— 77-'; 

wds  i r ()  miiod- g i th(iht, 
srt)(),  mid  sorogon  gibhinddn  5917'' — 18-'; 

nis  thit  J iide()n  o  f(j  l k , 
(>rl()s,  (h\-wor(Ue  3043'' — 14''; 

Ldgiin  thdn  iudrd()s, 
thid  g i s i d () s ,  sä m - (jiiikd  5804'* — 05'^ ; 

Thö  g(}ngiui  is  g e s i (t() s  l w clib /, 
gumon,  ie  themu  godes  bdrne  2821'' — 22="; 

77z o  giwet  im  n  iv  d  I  d  d  n  d  K  r  i  s  t, 
gnmo,  f(in   (kiliUa  3183''— 84-"; 

Th()  gcng  imu  lrcu-l()s  in  (in, 
Judds,  icgcgnrs    1830'' -31-'; 

77j  HO  big  (in  thes  w  e  d  d  r  c  s  k  r  d  fl , 
11  st,  iip  stignn  2211''— 12^ 

77iö  Wdrct  hugi  J()S('j)rs, 
is  in  od,  (jidr()bid  295''     9(r'; 

77?ö  wdrd  wind  mikil, 
h()h   weder,  djhdbdn  2914''  — 15'^ 

77k)  Wdrd  b  r  r  d  w  dter, 
slrönu'js,  gestund  29()3''     (U^ 


Sbjparallelisnuis  102--1(»7  133 

Thilo  stiiod  erl  ma n a g , 
flieg n ÖS,  thagiandi  2575''~76''; 

102  that  lü  werde  tliiiis  nieg i ii-t liiod a, 
helidös,  an  lirörii  4475''— 76"; 

103  ward  the  g od e s  s ii n  ii , 

h  e  l a g  d r  o  h  ti n,       an  that  hns  kuinan  4551 '' — 52" ; 

Tho  frag  öd  a  Petrus, 
allaro  the  gm)  betst,       theodan  sinan  3242'' — 43"; 

So  wiirdun  th iio  j ii ng ro n  K r i s t e s , 
er  tos  adal-  b  o  r  a  n  a ,       an  en  -  watdon  hiigie, 
herron  te  wiltion  40()3''-04'^; 

104  (T  than  tho  giböiaiida       bar-wirdig  giimo, 
Simon  Petrus      —  —  —   —  — 

te  Johanne  themu  gödon  4599'^— 600". 

III  3  ß. 

105  Thcir  ward  s 6  w u n s a m  sp r äka, 
so  god  Word,  iindar  guniun  3132'' — 33"; 

thöh  tuet  mahtig  god, 
ivatdand,  hiiuan  witleon  1634'' — 35"; 

Thär  was  eld  niikil, 
fiiir,  an  frid-hobe,       themu  folke  tegegnes 
gewarht,  for  themu  werode  4945'' — 46"; 

106  hwo  —  ■ ^ 

endi  thi  bisittiad      s  t i  d-  m  ö  d e  m  a  n , 
fiund,  mid  fotkiin  3695''— 96"; 

107  Ak  it  habad  watdand-god 

ato- mahtig  fader,       an  odar  gimarkot  4894'' — 95"; 

nu  is  the  helag o  K r i s /, 
w aldand  selbo,       an  thesan  wih  kuman 
te  alosienne  theo  liudi  521''— 22"; 

than  skal  J ii  d  e  6  n  o  fi  l  u , 
these s  r i keas  s u n i ,       beröböde  werdan , 
bedelide,  sulikoro  diiirdö  2138''— 39"; 


134  Shjparallclisnius  108     109 

108  le  tlüu, 
Ihdt  im  Jon   (idlilcd  (jiiinH       (jodes  egdii  harn, 

(l  i  II  r  l  L  k  d  r  o  h  i  i  n  e  s  s  ii  n  ii ,       dopi  sokcdii  960'' — 61'\ 

III  4  r^ 

109  A>  mdg  im  sdnd  endi  (jrcot 
(jcwrcdidii  und  thcmii  winde  1(S22''; 

rndi  spvdk  im  tho  mid  is  üu)rdun  in, 
swido  (j()d  (jumo,       Johannes,  te  Krisle  97()'^~''; 
TlKtn  stuod  thdv  6k  Mavid,       mnoder  Kristes, 
blek,  under  ihem  bome  5609''   ''; 

Th(m  siiiod  tlu'ir  6k  J6  luinnes,      juncjro  Kr  ist  es, 
hriwi,  unddr  is  herron  5613''""''; 

n)iindün  ind  iidi6n, 
h6h  str6m,  umhi  liring  2945'' — 46-'; 

Xi  dfsidd  is  fe lis  n  ig  e n, 
slen,  ohdr  6drnmn  3701''  — 02-'; 

Skred  wesier  dag, 
snnnd,  ie  sedle  4503''- 04«'; 

Wds  imn  iliiu  knifl  godes, 
Ihiu  li  e rdisl o,  fan  ihemu  herton  4966'' — 67*'; 

nxts  iiun  ser  h  iig  i, 
m6d,  umbi  herid  3292''^93^ 

üHis  im  wred  h  iig  i, 
sebo  sorgono  ful  2917''— 18-'; 

ist  ink  ji\mer  hugi, 
sebo  sordg6no  ful  5967''^68''; 

Th6  sprdk  eft  nuilddnd  K r i s t , 
ihe  gumo,  wid  is  jungoron  2124''— 25-'; 

77k)  iidm  ind  dto-mah  tig , 
he  lag.  In  hdndun  2958''— 59^'; 

thdn  gidedd  ind  the  helund  seif. 
Kr  ist,    thurh    is   kraft   mikil       (luikdn    dftur  d(kta  2354'' 

-55^>; 
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77u)  wdda  thnl  (j  o  d  m  n  h  t  i(j , 
Wiildand,  ivendciui   1039''— 40-'; 

tho    ward   ihdr  (ilUwo  smiijo  inrsl, 
hlüd  st  ein  II  iü,  afhaban  3710'^     11='; 

Tho  ward  im  thes  (in  sorgnn  lingi, 
in  od  inornondi  720''— 21='; 
foddd  iiui  tho  f(i()(iro,       fr  i  h  6  s  k  6  n  i  6  s  t (i, 
thin  in6d(ii\  thnrh  ininncd,       maintijdro  drohtin, 
hclag  hinüUsk  t)arn   138''— 39=M 

tho  qudinnn  ina  sokran  tharod 
fon  Hiernsatcm       Jndco  lindi, 
hodon,  fon  thcrn  hnrg  910'' — 11='; 
(inänuin  thdr  te  Johannese       knningo  gisidos, 
lindi,  te  lemn  952''— 53='; 

Than  niendd  mid  thin  nndarn       waldein  de  o  Kr  ist, 
h  ('  r  h  ctuin-  k  n  n  i  n  g ,       hclag  na  gcst  3922'' — 23=' ; 

ni  wcldnn  theinn  Jndeo-kiininge 
nmbi  thcs  barnes  gibnrd      bodon  östronie, 
s  i  d- 11)  6  r  i g  e  in  a  n ,       scggian  niowih t  097^ — 98=' ; 
ak  werdad  thär  so  farlorana       Icra  inina, 
godes  ambnsni      cndi  iiiwaro  gninono  ward 
an  themii  iibilon  manne  2451''  — 52='. 


III  4  ß. 

110  ihdr  leddnn  ina  wlanke  man, 

erlös,  nndar  ederös  4944'' — 45='; 

Than  ni  thiirbnn  thes  liiidio  barn, 
iveros,  ivnndrdian  5025''— 26='; 

than  welliat  an  thik  he  Udo  barn, 
thesa  lindi,  gilobian  5572''— 73='; 

than  alätid  in  waldand-g od, 
fadar  ala-mahtig,      ßrin-werk  inikil, 
managoro  men-skiildeö  1620^—21*''; 


136  Sbjparallelismus  111-113 

lluui  UuKja  iii  gidorstiiii  im       der  neu  iviliti, 
nid-hiigdig  fiiind,       iiälior  gangan, 
gvotean  iiui  gegin-wardan  1055*^ — 56-^; 

III  5   a. 

1 1 1  \Vas  im  the  lande s  lu a r d 
(in  fdstunnect      fiortig  naiitö, 

manno  drohtin  1052^ — 54-*; 

farad  thea  fa r g  r ip o n  o m  m  a n , 
(in  ihed  beton  hei       hriwig-möde, 
.  ihea  fdvwdrhlon  wer()s  4447*' — 49^; 

nis  fr  II  m  a  e  n  ig ,  qucidnn  sie, 
üse s  r i k i e s  g i r (\ d i  41 94^^ — 95'* ; 

dk  wdrd  thdt  körn  fdrloran, 
lioblik  fehles  frnlit  2393^>— 94^ 

A7  luds  ird  hngi  iwilli, 
ihera  in  dg  dd  ird  mcUl-sebo  385'' — 8(r'; 

ne  n)as  is  willio  gnod, 
ihes  ihegnes  gitluiht  5584'^— 85'^ 

stnod  e  n  m  d  n  garo, 
sivido  skiildig  skado  5648^— 49^ 

Tlw  giiV(U  imu  waldund  ford, 
b(irn()  Ihdl  betstd  3034»>— 35--^ ; 

wds  thdt  ()ddr  tho 
behliddn,  himiles  Höht  3163^^—64^ 

Thilo    giwel    hie    im   obdr   iliid  ßiiod 

thanan, 
l h  i e  g  n  od o  g  o d e s  s ii n  o  401 1 '' — 12-' ; 
Wirdid  IV ()l  .so  mikil      obcir  thesd  werold  (diu, 
nid n-s le rb()no  nu'st  4327-'— 28-'; 

112  Ihdl  w(\ri  heban-riki      helidc)  barniin 
(in  Ihem  bind-skepi,       liudinn,  gincihid, 
ivel(')no  in n nsd m(}st  H69''^  —  71''; 

113  .SV)  b'rdd  he  Um  thea  liiidi      liohton  inordon, 
dlldro  bdrn(')  betst  3410'*  — 11-'; 


Sbjpnnillclismus  114-117  l,'i7 

Thdil  sai  im  Ihv  lau  des  hirdi 
(}C(jin-W(ird    for    Ihrni    (jumiin,         godcs    c(f(in    luirn 

128()''-87''; 

Tho  ward  t li e g no  bei s t 
siDido  (in  sorgiin,       Simon    Petrus  3093'' — 94'*; 
n)iirdiin  eo-sagon       (tlle  kiimane 
(in  luiHirf,  ii)er()s  44()8*'     ()9='; 

ferid  *n nmei  gv()i 
hiingdv  heti-grim       otnir  heli(t()  harn, 
*meti-g('de()n()  mi'si  4331'*  — 33='. 

III  5  ß. 

114  (intfhdt   imii    tluin    efi   (in  luind  knmid 
feliii  te  gijored       endi  fr e midi  skat  2502='^'*; 

thdi  mi  otnir  tiini  ndhi  sind      fidi  knmdmi, 
Jiideono  pdsclid  4460'* — 01='; 

115  thdt  wissd  Jiidds  wel, 
bdlo-hiidig  nuin  4722'*— 23='; 

Mi  hehbidt  tliesd  liudi  fdrgebdn, 
wer  od  Jiide()no  5346'^— 47='; 

In  thiii  iDds  is  giwit  mikil, 
tlies  flieg nes  githCihti  575''  — 76='; 

h wdr    (jiidm    thit   J u  d e()no    fo  l k , 

qnad  he, 
thine  wider-sdkon  3885'*— 86^; 

tliem  wirdii  fhe  he  Ingo   d  r  o  h  i  i  n 
mildi,  nidhtig  selbo  1313'^— 14='; 

116  that  im  thdn  ii)(iri  heban-riki 
gariu  g(nl()  m(^>st  4257'* — 58='; 

.svi  th(ir  IV ds  the  hei d g o  K r i s t 
gibordn,  thdt  bnrn  godes  2666'^ — 67='; 

117  Th(ir  gengiin  sie  im  werminn  /ö, 
J u de o -liudi  4947^^—48='; 

sülikoro  motiin  sie  frumono  biknegdn, 
thie  rink()s  1310^*— ll--»; 


138  Sbjpanilleli  Sinus  118—119 

Anna  n)as  sin  hetan, 
(lohhir  F(in  n rlcs  504''— 05-'; 

Marin  nulrnn  sia  hctana, 
i d i s i  (i r in- s k a pan a  7)1  AS)^' — 50-' ; 
Bc  thin  nis  niannes  bäcj       inikilnn  bilherbi, 
h  a  (j  n - s lalde s  h  r 6  m  5041  ^*  —  42-^ ; 

Than  thoh  (jitrnoda  sin  nw.l 
an  in)  hngi-skeftinn,       he  lag  thiorna  2028^'— 29''; 

Be  thin  n)drnn  sin  (ui  iro  hngi  blinda 
iui  ihesarn  iniddil-gard,       mennisko no   barn  3606'' — 

07''; 

Thoh  sknhni  sie  her  n)alis(ui  ford, 
/  h  e  a  fi)  r  g  r  ip  o  n  o  n  g  n  ni  o  n       s  6  s  a  in  o  s  n  t  h  e  a  g  6  - 

dnn  man  2590»'— 91''; 

118  ihdr  ^Jndeono  was, 
heri  endi  hand-mahal       endi  hnbid-stedi, 

^grot   gnin-skepi       griinmaro    ihiodo    4128'' — 30''. 

III  6  a. 

119  endi  takhi  mid  wordnn, 

Ki'isl    nndar   is   knnnie,       kuningo   rikeost  1138='""''; 

Than  for  iinn  an  weg  ndran 
Johannes    mid   is  jnngarnn,       godes    ambahl-man 

2700='-''; 

st()d  ina  nwrod  nmbi, 
grnl  folk  Jndenno  3783'' -84«; 

hwarf  ina  werod  ninbi, 
inegin-  Ihiodü  giinang  3908'' — 09='; 

endi  gangid  imn  dinbal  [er, 
wreda  wihii  2481 ''-82='; 

AV.s  ini  h  ngi  iwi/li, 
ni  nu)rd  ni  n^isa  287''     88='; 

Tho  forun  efl  Ihie  man  Ihanan, 
erlös  nsfronie  693'' — 91='; 


ShJi):irall('lismiis  11'.)  l,')*) 

Jlu)    sprdkiiii    im    rfl    (licd   liuili  (in- 

(/('(/in, 
(jKtm-heriü  Judeon  2320'>— 21='; 

Tho    sprakiin    iniii  efi  theu  liiidi  (ui- 

(f('(jiiu 
ivredd  wider-sdkon  3948'^    -49='; 

77?  o  sprak  im  efi  in)  he  wo  (iii<je()iii, 
mdri  mahUij  Krisl  2581'^  -82='; 

Tliö  spr(ü{:   imu  efi  is  he  wo  (u\(je(jiu, 
mdri  mdhiig  Kr  ist  3099'^— 100='; 

Tho  sprak  imu  efi  Krisi  (uujefjin, 
heiendero  beist  5219'>— 40^ 

Tho  spr(ü<:  in}  iro  drohlin  td, 
heiiu)  heben-kuning  2926''— 27='; 

77k)    qu(im    ihdr    dk    en    widouui    id, 
idis  (ii'm-sk(ip(tn  3765''^ — 6(r'; 

77hzo    (jvuotia    siu    t  h  i  e    h  e  l  u  (j  o 

droh  tin 
bi  namon,  neriendero  best  5930'' — 31='; 

77k)  wardsdn  aftar  th  i u  m  a  h  t  g  o  d es, 
gikudid,  is  kraft  mikil  192'^-93='; 

77?o  ward  thdr  sd  m(uuiguniu  manne       mdd  aftar  Kriste 
gihworban,  hugi-skefti  4120''— 21='; 

a/x  sind  im  Idri  word      leoboron  mikilu, 
unj-bitharbi  thing  1729='— 30='; 

Thuo  giwet  im  gcuigan  iharod 
t  h  e  g  a  n  k  e  s  u  r  e  s       wid  th ia  th  iod  sprekan, 
h  a  r  d  h  e ri-t o  g  o  531 5=' — 1 0=' ; 

77h/o  welda  ina  sid  aftar  thiu 
g  r  a  m  -  h  u  d ig  m  a  n       gerno  faiidtan, 
t h e g a n  k esu r e s  5357=' — 58=' ; 

th(ui  skulun  it  hrdpan  thdh       harde  stends 

fov  thesumu  folk-skepi,      felisds  stark a  3731''— 32''; 


140  Sbjparallelisimis  120-121 

.S'o  nis  (in  ihcsarii  weroldi  *e  ni(j , 
(in  thesdru  niiddil-gani       niaiuK)  .so  sp(ihi, 
*Iiiidi()  b(irn()  ni(jen  4245''— 47*'. 

III  6  ß. 

120  Imii  (indwordidnn  frCAiko       is  friiind  (uujegin, 
j  u  n  (j  (i  r  0  n  s  i  n  e  3042'' — 43'' ; 

thno  w(ir(t  im  ivreä  Jiugi, 
thcm  heri-togon       ^hivarabodd  (in  inncin^, 
gibloitii  b riosi-g itliäht  5466''— 68^ 

Bc  thiü  ni  ivili  in  nuildnnd-g od 
(intfalum,  fdder  iiuud  4442'' — 43-'; 

Be    thin    ne    tlinrbnn    in    thins   ivcrk 

iregcin, 
lirciDdiK  min  h  i n  -  fd  r  d  47'S2^^ — 33-'. 

III  7  a. 

121  Thno  ward  thie  h ('hig o  K r i s l 
cji  opdiüiko,       ()der  sidii, 

drohtin,  güogid  5949'^~51''; 

fdre  is  dr()r  obdv  ns, 
is  bin  od  endi  is  bdiiedi  5485'' — 86''; 

dk  bigdii  ihdi  j'olk  nnddr  im, 
rink()s^  nUlnn  2668''— 69'\ 

ward  thin  ({ndn  (')kdn, 
idis,  (dl  im  ehlin  193''— 94-'; 

endi  sind  t h e s d  s ledi  U'ired, 
Ihil  gi'df,  (in  tlu^son  griotc  5825'' — 26-'; 

Th()  g('ngnn  sie   twclibi  sdmnd, 
rink(')s,  Ic  Ihevn  rnnn  1272'' — 73-'; 

Th()  bignn  Ihnt  j'olk  nnddr  im, 
nwrod.  innndnndii  2260''— 61-'; 

Thno  wdvd  cibcind  knmdn, 
ndhl,  mid  nr/ln  5750'' — 51='; 


Sbjpaiallelismus  121  1  |1 

Thü  (jcwiiiui  im  ihcd  (j  est  dos  fhaiutn, 
,16 h  (i II lies  j II II g a ro n ,      jamdr-möde, 
hclag-fenüm  28()()»>-()l='; 

Thiu)  süuniii  sid  iiid  siilidn  lluir, 
thiu  ivij\  iippan  them  giivcndidon  stene  .")812'*  — 13-'; 
///  luiigun  cldi-luirn,  qiiad  h(\       rnfdldes  br()des, 
liudi,  libbidii  10()8="-()9'\ 

Th()    lü    ni(ditiin    thcd   j iiiig d ro ii 

K  r  i  s  i  e  s 
ihcs  wolkncs  wliii       endi  word  godes, 
thed  is  mikUon  iiKÜit,       ihcd  ludii,  dutstdiuhm  3152''  — 

04"; 

ficmidd  dlo- m d h  t i g 
dllovo  ddgo  geh wilikes,       d roht i n  t h e  g 6 d o , 
liiideo  bdnum  /eo/ 2168''— 61i'': 

Stodüii  wisd  nidn, 
swido  gornondie,      jiingdron  Kr  ist  es, 
bifordu  theru  derebeon  dddi  4860'^— T:!'^; 

endi  sprdk  thiod-knning 
dl  thiu  selboii  word,      sunii  dro htines, 
te  themii  dlo-wdldon  fdder  4801^'— 02^^; 

Tho  giwet  im  uidhtig  setf 
dii  ennd  berg  iippdu,       bdrnö  rikiost, 
simddr  gisittidn  1248^'— 49'^ 

Tho  giwet  imu  walddiid  Kr  ist 
ford  mid  th in  folkii,      fi r i h 6  d roht i n , 
iiuuin  Hieriisdlem  4214''— 15''; 

Tho  wdrd  mod  giimon 
siDido  gisworkdn       endi  ser  hngi, 
hriwig  nmbi  irö  hertd  4672^^-73^*; 

Thdn  hdbdd  he  is  hngi  fdsto 
wid  thdim  ü)dm-skddoiu  wdlddndes  bdrn, 
hertd,  so  giherdid  1049''— 50^; 

Tho  gesdh  *w dldd n d  K r i s t 
the  godo,  te  Hiernsdlem,      ^gninöno  betstd, 


142  Sl)jpar;illelisimis  122—12.') 

hlikdii  thciKi  bunjes  wal       endi  bi'i  Judenno, 
hoha  horn-seli,       cndi  öA'  thcd  hiis  godes, 
(dUiro  wihü  wunsamnsi  3()84''  — 85''; 

Th<)  lUdrd^thcrö  erlö  hiuji 
(in  lhen\u  henje  uppdii.       ^bittra  githähii 
J u dcü no,  ic(/(ing(in  2()8()**  —  88-'; 

.SV)  777 dg  */?  eb dn- k u n  i n g r s , 
/ h  i u  ni  i k i l d  ni  dhi  g o d e s,       mdnno  (jehwilikcs 
frrahe  giformnn       endi  n)i(t  fiundn  nid, 
^hrldg,  helpdn  411ü''-19^ 

122  i^'^^d  ni  wäri'^g udlikd vd 
dldh  obdr  erdu       ihurh  erb)  Inind, 
fhui'Ii  mannes  giwerk,       mid  inegin-kruftu, 
""i-dkud,  diilUid  4277''— 80^  ' 

III  7  ß. 

123  //7r777  75  //7a/  r  u)  i g  d  r  i  k  i 
snüdo  hrlaglik       dn  heban-wange, 
sin-Iif,  fdvgcbdn  1302''— 04='; 

her  is  is  njndei'  mid  lis, 
wif,  unddi'  thesuniu  nwrode  2654'' — 35^; 

ThdF  sdi  thiu  modur  bifordn, 
wif,  wakogenndi  383'' — 84-'; 

124  ih(d  im  nn'iri  licii']]}  gisianddn, 
sorogd,  (ü  im  selbdi'u  dohter  2988''— 89='; 

125  //7^7/'  7.S-  I if  ewig 

gigdvewid,  godes  riki,       goddvo  thiodd  4452''— 53='; 

thdn  ni  nnirdi  h  ebdii- r i ki 
dntlokdn,  liohlö  niesf,       liudin  bdrnon  5393'' — 94='; 

tliar  j'iddd  sie  meii  te  knpe, 
werös,  dftdr  Iheni   n)ike()n  2827''  -28='; 

ihnh    skobld   if  sind)bi  Ihdl  lif  dgebdii, 
(he  nidgn,  for  Ihem  ninddr  740'' — 41='; 
77?a/7    thorrnl  Ihin  Ihiod       thurh  Und  gelhwing  ndkil, 
folk,  ihurh  then  forhid  4319''— 20-''; 


Sl)jpar:ill<'lisimis  12()  -i:J2  143 

126  Ihdl  Uiar  ivard  Ihir  (/rsi  kunuui       bc  (jodcs  knifl<\ 
hrl(i(j  (idoni,       iindiir  thciui  hardoii  sirii 

(in  ihena  lik-Iuimon  .')772=' — 73='; 

127  Mi  skuliin  Judron  noli, 
iiii-skiddigiKi,       erlös,  hindan  308()''     (S7''; 

128  hiüian  ihai  üui  neridu  ijod 
mid  is  liin)iske(i,       hei  (ig  droht  in, 

n)i(t  ihes  fU)des  [arm  4366''— ()7^'; 

ihdi  imii  ni  nidhfun       iuennisk()no  bdrn 

bi  theni  god-kundi,       Jude()-liiidi, 

('r  is  tidiiin  wiht      iconon  gifrummian, 

Icddro  gil(\st()  2679'>-8()»'; 

129  Be  thiu  ni  ivcldd  he  thiirh  ihen)  mdwn) 

spnikd 
hcbbidii  ('nigdii  h('r-d(hn,       h  r / d g  d r o h  ti n, 
werold-kiiningcs  ndnion  2892'' — 93''; 

130  f/?a/  th(\r  thcn)  idisc()       (judni  (xtar  gdugan, 
M(i  r i d ,  m()d-kdrdg  40r)(r' — 67*' ; 

i3\  jdk  inui  ih()  selbo  gihncg       siinii  drohiines 
k r d ft d g ,  ai i  ki i io - bcdci ,       kuning o  /•  / k e()si, 
forct-ward  ie  foldn  4746''— 47''. 

III   8   er, 

132  Gcwet   im    ih()  mid  is  jungoron       fdn  Hu^m  g()mon  ford 
K r ist II s  tc  luip luirndum,       ku n  i n g  ö  /•  / k e o s t , 
te  therii  mdreon  bürg  2089''-''; 

(igcibun  thi  thind  g(iduling()s  mi,       Judco-liudi, 
hdftdn  te  hdmhm  5216''~''; 

Thdn  faoriin  im  ()k  [(in  Hieruscdem       ther(')jungr(}no 

twend 
dn  them  selbon  (Uigd       sdn  (in  morgdii, 
erl()s,  dn  /ni  (irundi  5958'' — 60='; 
iixiriin  th(ir  dn  histon       lindi  dtsdmne, 
(j  II  m  o  n ,  gldd-m()die  2006''— 07=^ ; 
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77k)  ward  ünii  (tu  inndii  .sr/n, 
Simon  Petruse,       srr  an  is  mode,' 
härm  an  is  herton  4996*'— 97*'; 

Th()  ward  thera  magad  aftar  thiu       mod  gihwortuin, 
hugi,  aftar  in)  herron  2761*' — 62='; 

ni  sprak  imu   gio  ihin  ihiod  so  /iln, 
ihea  liudi,  mid  luginun  508()**     81='; 

bigan  im  is  hugi  nxdlan, 
sebo,  niid  sorgun  607^—08"; 

ni  skal  ihat  riki   god,  qnad  he, 
waldand,  willian  3096*'— 97='; 

^yard  eft  Höht  kuman, 
morgan,  te  mannun  4529'' — 30='; 

Lag  thär  en  felis  bi  oban, 
h  a  r d  s ten,  behlidan  4076''— 77=' ; 

Hwarf  ina  megin  nmbi, 
liudi,  an  lustun  3680'' -81='; 

Th()    sprak    im  eft  that  folk  (uigegin, 
(hat  wer  od,  u)arliko  619''— 20='; 

Tho  sprak  imu  eft  is  herro  (tngegin, 
waldand,  mid  is  wordun   4512''  — 13='; 

Tho  ward  eft  Höht  kunum, 
m  o  rg  a  n ,  te  mannun  5057''  — 58=' ; 

(dx'  u)(ts  thär  wer  ödes  so  filu 
undn,  erl-skepi,       (udbuupma  dag  4126'' — 27='; 

llio  sj)r(d{  eft  the  lande s   ward 
angegin,  t  h  e  g  o  d e s  s  u  n  u ,       godumu  thegne  3248'^ — 49*'* ; 
Geng  imu  tho  the  godes  sunu       endi  is  jungaron  mid 

imu, 
unt Ida n d,  fin  themu  wihe  4272='  — 73='; 
Wendid   ina    than  wald and       (ui  theo  unnisiron  hcuid, 
droht  in,  te  them  firduanun  nuumun  4419=' — 20='; 
Thno  spr(d{  eft  thie  adales  man       them  erlon  tegegnes, 
t h  i od a n ,  und  is  thegnös  2551='     55='; 


Sbjparallclisimis  l.'l!  145 

ak  gt'nq  imii  iho  ihr  godo     ciidi  is  Jiingaron  mid  iniii, 
fridii-barn  godes,     tlienui  flode  ndhor, 
an  en  skip  innan  2381='— 82-'; 

was  imu  is  liiigi  droti 
bi  therii  menniski,       möd,  gihrorid  4750'*— 51*'; 

was  im  ihiu  wundcr-qiiäla 
härm  an  iro  herton       endi  in)  hcrron   dnd 
swido  an  sorogon  5689'' — 90''. 

III  8  ß. 

133  ihem  is  ok  an  himile 

godes  wang  forgeban       endi  gestlik  lif 
aftar  te  ewan-dage  1323'"^"''; 

tho  forun  im  eft  thie  lindi  thanan, 
wer  ÖS,  an  iro  u)iIlion  796'' — 97=^; 

Ak   tho    ward  im  the  hatola  te  näh, 
fiund,    mid  feknn      endi  mid  firin-werkun  3597'' — 98'^; 

Than  leböt  iis  thoh  duom  aftar, 
g  üod-word,  for  gumon  4002'' — 03=' ; 

thi  skal  hir  willeo  gestand  an, 
frobra,  far  thesumu  folke  2196''— 97=^; 

er  wärnn  iro  kind  odana, 
harn,  be  is  broder  2710'' — 11='; 

Than  wirdid  im  waldand  gram, 
mahtig  mödag,     endi  so  samo  manno  barn  1377*^ — 78='; 

than  ni  wäri  nn  min  broder  dod, 
Lazarus,  fan  thesumu  Höhte  4034'' — 35='; 

Thär  gengun  ina  twe  wif  umbi, 
Maria   endi  Martha,       mid  mildiu  hugi  4207'' — 08='; 

Than  weldi  gerno  gihwe  wesan, 
allaro  manno  gehwilik,       menes  tomig, 
slidero  saköno  2616'' — 17=^; 

so  skulun  fan  tliero  weroldi  duon 
man- kun nies  barn       an  that  m d ria  Ho h t, 
gumon,  an  godes  wang  3450-'' — 51=\ 

10 


146  Sbjparallelibmus  134-140 

IV  6   a. 

134  hi  hwi*he  tlidr  so  lango,      *l()f-säli(j  man 
*swido  fr  öd  gumo,      frähoii  siniin 
ihionön  thorfti  176'-^— 77'\ 

IV  12  a. 


135  so  it*wär-sagon, 
*swiäo  glawa  giimon,       bi  godes  krafta, 
*filii  wise  man,      jiirn  gispräkun  622'^ — 24". 

V  k   \  ß. 

136  *Werod  Judeöno 

gripun  thö  an  thena  godes  sunii,       *grimma    thioda^ 
*hatöndiero  höp  4915**— 17"; 

*sie  wärun  j'on  swestrun  twem 
knösles  kumana,      *Krisi  endi  Jäkob^ 
*gdde  gadiilingos  1264*^—66"; 

137  —  —  —  thäi*he  welda, 
an  ena  wöstnnnia,      *waldandes  snnu^ 
*kiining6  kraftigost  2695»'— 97". 

y  A  2  a. 

138  Th6*sie  an  that  hüs  innan 
mid  irö  gebun  gengun,      *gumon  ostronea, 

's  i d-  w  6  rige  m  a n  668'* — 70" . 


*.. 


V  k  2  ß. 

139  *Krisi  np  giwei, 

l'agar  fon  them  flöde,      *fridu-b am  godes, 
Viofliudio  ward  982^-84"; 

140  *that  ihär  losean  sk(d 
af  thesaro  widon  werold       wreda  snndea, 
man-kunneas  men,      *mari  droht  in, 
*kuning6  kraftigost  li:U»>— 34"; 


Sbjpnrallelisimis  111  —  147  147 

141  eiidi'^lie  sie  mid  wordiin  fr(i(jn 
siDido  lüiidliko,      */?  / d- h  u gdig  m  a n , 
*kuuin(j  thero  lind i 6  ()15*' — 17='. 

VAS«. 

142  ihiil  sid  (in  iluit  drundi  thdrod      *idisi  sendiii, 
*Md r i (i  e n d i  M a r tha,      *m agad  fr i I i k a , 
*swid()  wunsdmd  wif39ii7^'~69'\ 

V  A  3  />'. 

1 43  tli  d  r  *M  arid  iv as 
mid  iro  siini  selbo,      *sdlig  thiornd, 
*mnhtiges  moder  1997^^— 99^ 

V  A  4  a. 

144  (d  so  it*wdlddnd  seif 
godiin  mdiinun  fdvgibid,      *g od  dlo- m dhtig , 
*himilisk  herro  1767*^— 69". 

V  A  4  ^. 

145  thdi  im  dii  them  sidd      "^siinii  oddii  wdid, 
gihordu  dii  Bethleem,      *bdrn6  slvdngöst, 
*alldro  kiiningo  kraftigösl  369*^—71". 

V  A  5  ^. 

I4ß  *Helid6s  gisprdkun 

(in  them  dhtodon  ddgd,      *erl6s  mdiuiga, 
*swido   gldWd    gumon,       mid   iherd   godes    ihionuin 

440^— 42^ 
*Rink6s  sätun 
umbi  thdt  grdf  iiUm,       *Jii deo-li ii  d  i, 
*skold,  mid  iro  skildion  578P— 83="; 

147  sidor  *i  r  ö  fr  ä  h  o  giwet 

an  thdt  gebirgi  nppnn,      *bdrnö  rikedsf, 
*waldand,  an  is  willeon  2901l^-03^ 


148  Sbjparallelismus  148—154 

V  A  6  y5. 

148  *TIi(it  l'ri  dl  biheld 
an  ira  h iigi-skeftiun,      *h  elag  ih  i o r n  a , 
*thin  mag  ad,  an  ira  möde  435*^ — 37-^ 

149  that*man  bedön  skoldi 

iip  te  them  alo-mahtigon  gode      endi  enuin  im 
th ionön  swido  thioliko,       theg nö s  m  a n  a g a , 
^helidos,  aftar  is  luddi  1109»'— 12^ 


VAS 


((. 


\bQ  that  than'^the  latsto  dag       lindiun  ndhid, 
märi,  te  mannnn,       endi*mahi  godes, 
*himil-kraftes   hrori,       endi  *i lies  helagon  knmi 
drohtines,  niid  is  diiiridiin  4337-^ — 40'\ 

V  A  9  c.. 

151  thdr  *  en  aha  fiiiitid, 
*Xil-str6m  mikil,      nord  te  sewa, 
""flodo  fagorösta  758»'— 60^; 

152  *Megin  scminoda, 

"^g  ü m  o n ,  z/77 u  tegegnes,       *g  6  doro  m  a n n  ö 
sälig  gesidi  2090»^— 92^; 

*Erl6s  hwurbnn, 
*g u ni o n ,    umbi   Johannen,       *z\s  j u n g aro n  m a n ag a, 
*sälig  gesidi  2794''— 96^ 

V  A  9  A 

153  Thd*he  im  selbo  giwet 
aftar  them  dopislea,      *d rohtin  the  g ödo, 

an  ena  wöstunnea,       "^waldandes  sann  1024^ — 26»'. 

V  A  13  «. 

154  *Helid6s  stodun, 

*gumon,  umbi  thana  godes  sumi       gerno  swido, 
*weros,  an  unlleon  1383'^ —85'''; 


Sbjparnllelisnuis  155- IHO  149 

^HeJidüs  siodun, 
^guinon,  iimbi  lliaiui  godes  sunii       (jerno  swido, 
*werds,  (tn  ivilleon  1582''— 84='. 

V  A   14  a. 

155  hivaiid  "^sie  alle  (jebrddar  sint, 
"^sälig  folk  godrs,      sibbeon  bilcngea, 
*man,  mid  mäg-skepi  1439'' — 11='; 

*thia  thär  cd  letst  wärun,      ^liiidi,  kiimana, 
*werds,  te  Ihem  giwirke  3428'»— 29='. 

V  A   14  y5. 

156  Thü'^hi  inid  theru  meiügi  quam, 
niid  tliiii   bralitmu,  *tliat  barii  godes,       te  barg  theru 

höhou^ 
"^the  neriendo,  te  Näim  217.")''— 77-'. 

V  A  15  «. 

157  Sea  '^e  n  t h  e  g  a  u  habda, 

*,/  6  s  e  p  h ,  g  im  ah  lit,      *g  öde  s  k  u  n  n  i  e  s  m  an, 
thea  Dävides  dohtar  253^^ — 54^'. 

V  B  4  «. 

158  ne  si  that  imu  eft*mildi  god, 
*/i e r  heb a n - k u n  i n g ,       helpa  faiiihe, 
""fader  allaro  firihö  barnö  3240'^— 42='. 

V  B  4  /?. 

159  h wat  *f  hiod-g  u  m  o , 
*märi  mahtig  Kr  ist,      menean  weldi, 

boknian,  mid  thiu  bilidiu,'^barnd  rikeöst  2576^^ — 78^'. 

V  B  6  ß. 

160  thaf^waldand  Krist, 

*m äri  manne s  s u n u,      mid  theru  mäht  godes 


loO  Sbjparallelisnius  lül— 1(»G 

kiimit,  nüd  tliiii  kraftii,      *kiiiiiii(jd  rikeöst, 
sittean  an  is  selbes  mahi,       endi  sninod  mid  inui 
(dla  thea  eiigdös  4380^^— 82''. 

V  B  9  «. 

161  tli(d*sie  (in  thana  sid  mid  im, 
*Jci  kobn  s  e  ii  d  i  Jö  h  a  n  n  e  .v,       gengin  he  die, 
*kind-jiinge  man  1180'^— 82^ 

V  B  10  f^ 

162  undar  thiu  */i  e  tluirh  is  selbes  kraft, 
^mannö  drohtin,       thena  med  wilüda, 

*h elag  heban-kun  i n g  2854'^— 56-' . 


V  B   11 


a. 


163  th(d*lie  thäv  te  Josepe,      *godes  engil,  sprak, 
"^bodo  drohtines  709'*— 7()'\ 

V  B   13  a. 

164  *E/"/ö.s'  manag a 

bi  tliem  lernn  tliö,      *lindi,  n)dndnn, 
*werös,  wäiiiko  903'^— 05-'; 

* / z/ n garo n  K r iste s 
thena  ambaht-skepi,  ^erlös,  tholödnn, 
*thegn()s,  mid  gitluddi  4523'^— 25'\ 

V  B  15  (c. 

165  tlud   thdv  *Jcsn  Kr  ist,      fan  Galileo- 

lande, 
fan  Näzareth-burg,      */j  e  r  i a  n  d ,  qndmi, 
*wHig  wär-sag (),       tliemu  werode  te  helpn^lM'^^ — 19=*. 

V  B   16  /ö. 

166  anl  that  thär  *wer6s  ostan, 
*s  n>  /  do  g  l a  w  a  g  n  m  o  n ,       gangan  qnämun 


Sbjparallelismiis  1(57-171  151 

threa  ie  tliero  thiodii,      ^tliegnos  hu  eile, 

an  langaii  weij      obar  tluil  laiul  Iharod  541'' — 43'\ 

VI  1  ß. 

167  77z o  tliär  iindar  tlieinii  werode  ares 
*balii- liiig dig  man,      *biskop  thero  liiidiö^ 
Hhe  fiiristo  thes  folkes  5083''— 84^'; 

thär  is*seoldno  lioht, 
*dröni  drohtines      eiidi  *dag-skimon, 
*gödliknissea  godes  2083»'— 85'». 

VI  2  ß. 

168  that  iniii  than  flioian  skuliin 
fan  is  lik-hamon      Hibbiendi  flöd, 

*irnandi  water,      *aha- spring  mikil  3918'' — ^19''; 

169  in  is  wis-kumo 

*ddm-dag  the  märeo      endi  *iüwes  drohtines 

kraft, 
*th i n  m ikila  megin-stren g i  endi  */ h i n  m äriatid, 
^giwand  tliesaro  weroldes  4355'» — 57'». 

VI  3  «. 

^'JO  Giwitnn    im    thö  ^tliin    gödnn  twc,       "^Joseph  endi 

Maria, 
^bedin,  fon  Bethleem  458"— 59-^ 

7720  bigan  im  */ h e  wiso  man, 
*swido  göd  gnmo,      *Jdseph,  an  is  möda 
thenkean  thero  thingö  312*' — 13''. 

VI  3  ß. 

171  al  so  it  thär  thö  mid  is  wordun  sag  da 

*Krist  alo-waldo,      *kuningd  rikiöst, 
*godes  egan  barn,      jnngorun  sinun  1334'^ — 35". 


152  Sbjparallelismus  172— 176 

VI  4^. 

172  thdl  im  wäriin  so  gihöriya      *h  i Uli- s k alkos, 
"^a  bar  Oll  Isvdheles,      *ellc(in-ruoba, 
swido  unwanda  wini  68'' — 69*\ 

VI  5  a. 

173  Sidödim*idisi 

ie  them  grabe  gangan,      "^g iim-kun nies  n)ij, 
*Märiun  miinilika  5784^'— 8(y>; 

Tho  giwet  inm  *aj aldaiid  K rist 
sidon  fan  theinii  sewe,      *s  ii  n  ii  d rollt i ii  e s , 
*e II a g  b a r ii  g ode s  2974^ — 76-' . 

VI  5  ß. 

174  th ein u  is  *h  i in  il-r  i k i 
aiitlokaii,*liolitd  niest       endi^lif  ewig , 
*g r  6 n  i  g ödes  w a n  g  3081'' — 83=' . 

VI  6  a. 

175  th(d  ivas  thesarii  thiod  kuinan 
*heleand  te  helpii      fan  heban-rikie, 

*K r i st,  all a r o  k iiniiigo  best  3644=^—45'^ ; 

176  Tho  geng  imii  tliär  *  Judas  ford,      *j  ungaro  Kristes, 
in  iherö  twelibiö  4480=^— 81=^ 

Tliuo   ward  tlies  *thie   wredo   giwaro,       *wain-ska- 

döno  inest, 
*Satanäs  selbo  5429=»— 30^ 

7720  sprak  im  eft *t h  i ii  in  agad angegin, 
wid  thana  engil  godes,       *idis6  skoniöst, 
*allaro  ivibö  ivlitigost  269'^ — 71'"; 

Tho    spr(d{    inui  *en    thero    in  anno 

angegin 
obar  bord  skipes,      *bar- w i rdi g  g uino, 
*Petrus  the  godo  2932^'— 34'\ 


Sbjparallelismus  177  —  182  1  ,")3 

VI  6  ß. 

177  endi   inui    iho  iippan  thcnit  hcrq  (jiunH 
sundar  mid  them  (jisidiin,      *salig  harn  (jodes, 

m kl  th cm  th rg nun  fhrini,      *ihio d 6  d r o h  tin, 
*w(ild(ind  ihesaro  weroldes  3112^ — 14'^; 
Th(d  habad  so  bidernid,  quad  he,      *d  v 6  h  tin  the  g  o  d o, 
jdk  so  hardo  farholan,      "^himil-  rikics  f(idei\ 
*w(ild(tnd  ihesaro  weroldes  4298»'--30()='. 

VI  7  y5. 

178  Tho  eft  them  monniin  ward 
*h  u  g  i  (d  in)  herton       endi  *(/  /  h  e  l  i  d  m  6  d , 
^giboda,  an  iro  breostun  3161=* — 62'\ 

VI  9  ß. 

179  hwo  her  wili'^kraftag  fiund, 
*hetteand  heru-grim,       umbi  iuwan  hugi  niusian, 
*Satanäs  selbo  4659»^— 61'\ 

VI  10  «. 


180  that  skoldi  fon  Bethleem       '^bnrgo  hirdi, 
*liof  landes  ward,       an  thit  Höht  kuman, 
*riki  rdd-gebo  62.V>— 27^ 


VI  10  ß. 

181  .so  h a bed  im  *zt> urd- g i s k a p u , 
*meto(l,  gimarkod,       endi^maht  godes  127''— 2(S'\ 

VI   11   a. 

182  Slddun  "^w  i  s  a  m  a  n , 
*gumon,  umbi  thana  godes  sunu       gerne  sn)ido, 
*werds,  an  willeon  1281»'— 83-^ 

Th 6  s(üi  *the  h e l a g o  Kri s t , 
Vutrno  that  betsta,       thdr  he  gebundan  stöd. 


154  Sbjparalleiismus  183—187 

selbo  ie  Simon  Petruse,      "^sunii  (irohtines, 
te  themu  erle,  obar  is  ahsla  4992''— 94*\ 


VI  12 


C(. 


183  skoldd  im  *e  rbi-ward, 
^swido  (j od- kund  gumo,       gibidig  werdan, 
*b(iin,  an  burgun  194*'— 9(r'; 

Tho  giwitun  im  *t h e a  fe r ahto n  m a n , 
*seggi,  ie  seldon,       sid-wörige, 
'^gumon,  an  gast-seli  677'' — 79-'. 

VI   13  cf. 

184  Tho  ward *i s  w i s-bodo 
(ui  Galilea-land,      ^Gabriel,  kunnui, 
*engil  thes  alo-waldon  249''— 51-'^; 

Habda  im u  *k  r  a  ft  m  i k  i  l 
an  themu  thing-hüse,       "^thiod,  gisamnod, 
(ui  hwarf\  *u)erds  5132'' — 34='. 

VI  13  ß. 

185  Xu  is  "^Krist  giboran, 

an  thesero  se.lbun  naht,      *sdlig  barn  godes, 
an    thera    Dävides    bürg,       "^drohtin  the  gddo    399'' — 

401»'. 

VI  14  Cf. 

186  5o  ward  thär*engilo  te  them  enun       u  n  ri  m  kunum, 
*h e l a g  her i-s k ep /,       /an  heban-uuuuja, 

*fagar  folk  godes  410=^— 12^ 

VI   15  a. 

J87  Tho  giwet  im*the  men-skado 

swido  serag-mod,      *Satands,  thamm, 
*fiund,  uiular  fern-dalu  1113'' — 15='; 


Sbjparallelismus  18.S-1U1  155 

Thilo  welda  *hie  thar  cna  nieii  lidcm, 
*tliie    (jodes   siiiio,  mid  is  jiiiigron       an-eban  Galiled- 

laiid, 
*waldai\d,  enim  wägo  ström  2233*' — 35^'. 

VI  15  ß. 

188  tluit  noli  skühiii  "^eli-theoda       östana  cndi  westana, 
*man- k ii ii n i e s  kiiman       m a n a g  tesainne, 
*helag  folk  godcs,       an  heben-riki  2131-^—33''. 


Bz.  zu  ergänzen. 

189  het  endi  tliiiistii, 
swart  siii-nahti  2145'*— 46-'  (/.s/); 

endi  iiiwes  drolitines  krajt, 
thiii   mikila  megin-strengi  4355^ — 56-'^  {is  wis-kumo); 

190  -  endi  weder  es  gang, 

reg  in  end  i  s  ii  n  n  a  2478*^ — 79-*  {thdr  -  -  -  imu  -  -  -  hihagod) ; 

biiitan  god  eno, 
waldand  thesaro  weroldes  2323*'— 24-^ 

{that  that  ni  mahti — giwerdoii); 

SO  sanio  so  tlie  gelowo  war  in, 
nadra  thiu  feha   1878^^—79^»  (Imhad); 

191  endi  Kristas  gibiird, 
helandero  best,       heiagas  gestes, 

an  thesan  niiddilgard,       managon  te  helpun, 
firiö  barnon  ti  frumon,       wid  fiiindo  nid, 
wid  dernero  dwalm  49*' — 50'*  (skolda  -  -  -  kiumm). 


156  Sbjparallelisnuis  192—1% 

Sbj.      Sbj.  -^  Satz. 
Komp.-S. 

III  6  ß. 

192  Hwdiuin    skoldci    im u  *s  ii  l  i  k    g  ewit 

human, 
'^mrron  mdliti,      thdii  her  odra  lUdn  r(///?2657^* — 

58»>. 

Sbj.      Satz. 
.s'o  IiLVdi  s6-S. 

II  1  ß. 

193  hwdiul  *the  ivelo  stdiidid 

(javu  in  iegegnrs,      *.so  hwdt  so  gi  gödes  tharod, 
(in  ilidt  himil-riki,       hordes,  gisdmnöd, 
hell  da  s^  t  h  u  r  h  i  u  w  d  h  d  n  d-geba  1651*^ — 54^. 

V  k  \  ß. 

194  *thed  liudi  ü)ürdun  dlle 

sdde,  *s  d  I  i  g   fo  l  k ,        *s'  o    li  w  d  t   s  6    t  li  a  r   g  i  s  d  m  n  o  d 

w  a  s 
fdn  dllun  widun  wegun  2802*' — 64-'. 

VI  1  ß. 

195  .so  wirdid  *d  l  forlontn       e  di  I  e  r  o  sp  r  d  k  d , 
*drundi  godes,       *sd  hwdi  so  mein  tlienin  üb  Hon 

m  unne 
uu)  rd  u  n  (/  i  u)  i  s  i  d  245(v' — 58=' . 

VI  10  ß. 

19g  llutn  skulun  thdvod  *Iielid6  bnrn, 

*eli-  t Iieodd,  kiimdn       dlld  tesdmne. 


Sbjparallelismus  197—200  157 

*lil)beaii(ler()    lind  cd,       so    hwdi   .so    (jio    an    ilic- 

su in  n  Hüllte  ward 
firihü,  (tfodid   ISSf)»'— 88^ 

VI  2  a. 

197  50  ward  thär*al  gisamnöd      seokoro  mann 6, 
*haltaro   endi  h ä b a r 6 ,       s 6  h  wat  t h d r  h  w c r g i n 

w  a  s , 
niüa  Icbnn,  nndar  theni  Ihideon  2222^"— 24^ 

hwü-S.  und  Rel.-S. 

III  5  ß. 

198  77z ar  was  thö  ^waldande  s 
megin-  k  r  a  ft  g  im  arid,     */z  wo  skal  mann  6  geh  w  i  l  i  k 
swido  williendi      is  werold-herron 

sküldi  endi  skattös,       tliea   imn  giskeride  sind, 
gerno  geldan  3216^' — 2i)\ 

that-S.  (ev.  +  aiid.  S.) 

II   1   a. 

199  so  oft  so  is  g  ig  engt  gistöd, 
Hhat  ina  tortliko       tidi  g  im  an  ö  dun  88^^  —  89^'; 

al  so  is  fard  gebar ida, 
*that  tlie  godes  sunu      gangan  welda 
te  thern  märeon  barg  3678^ — 80'^ 

er  than  "^that  giwand  knme, 
*that  the  lasto  dag       liohtes  skine 
thurh  wolkan-skion  4289^^—91^ 

II  1  ß. 

200  ^Thiu  ward  is  at  handun, 
*that  it  so  g  ig  an  g  an  skal,      so  it  g  od- fader 
gimarköda  m ahtig  4780'' — 82=' ; 


158  Sbjparallelismus  201—204 

*Thes(i  qiiidi  lueräad  wära, 
*that  CO  ne  bilibid,       ne  hi  thes  Ion  skiili 
fora  godes  ogiin,       geld,  antfähan, 
nie  da  m  a  nig-  fa  Ida,     so  hwat  s  ö  hi  is  ihn  r  h  m  i  n  a 

min  neu  giduot  1967*^ — 70^\ 

II  2   a. 

201  er  than  */  h  i  u  s  a  ni  n  u  n  g  a 
thär  (in  Hierusalem       Jndeo-liudio 

an  tliem  wih-dagun       werdan  skolda, 

*that  sie  skoldnn  Iialdan       ihea  helagon  tidi, 

Jndeöno  pasclia  4201^— 05'\ 

III  5  a. 

202  wärun  is  *g  6  d  n  n  w  e  r  k 
ferran  gefrägi,  *that  he  so  filn  sag  da 
iväroro  wordo  2977'*— 79-*; 

thö  big  an  imü*thiü  däd  aftar  thin 
an  is  hugea  hrewan,      *that  he  habda  is  herron  er 
siindea  lös  an  gisald  5148'* — 50-'; 

so  war  dun  *t  h  es  godes  b  a  rnes 
kunii  thdr  gikiidid,      *that  he  so  kraftig  was 
bi  theru  bürg  iitan  4021'*— 23^ 

III  5  ß. 

203  hwanan  imu  mahti  *sulik  ivord  kuman^ 
so  spähliko  gisprokan,      *that  he  spei  godes  gio 

so  södliko      seggean  konsti^ 

so  krafiigliko  giquedan  2650'*— 53-'. 

III  6  c(. 

204  ^  u)(is  iinn*is  lif  favgeban, 
*thai  he  is  aldav-lagu  egan  mosti, 
fridn  ford-wardes  41061*— 08^»; 

than  is  erlo  giluvem       *6dar  betava, 
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firihö  barnd,      *thai  he  inn  fr  am  werpa 
endi  thann  lid  losie      (if  is  lik-hamon, 
endi  iiui  ano  knina       up  te  himilr  i486'*— 89*\ 

III  6  ß. 

205  betera  is  inm^odar  than, 

*that   he    thana   fr  inn  d  f  an  imn      fer  fariverpa, 
niide   thes    mag  es       endi   ni  h  ebben   thär   eniga 

minnea  tö, 
that  he  mdti  eno       np  g  est  ig  an 
höh  himil-riki  1497''— 1501^ 

V  k  \  ß. 

206  *Thin  ward  nähida  thno, 
*m ä r  i  m  aht  godes      endi  *m  i d di  dag , 

*that  sia  thia  ferah-qnala      frnmmian  skoldnn 

5396*^—98'^. 

VI  6  a. 

207  ,  7770  qnämnn  ök  *n)ni'di-g iskapn 
themn  ödagon  man       *orlag-hwila, 

*that  he  thit  Höht  farlet  3355*'— 57'\ 

208  *thina  dädi  sind,  qnad  he, 
waldanda  werde      endi  thin  ward  so  seif, 

*thin    tliionost  is   im   (UJ   thanke,  *that    thn    snlika 

githäht  habes 
an  is  enes  kraft  116''— 19'\ 


An  h  ang. 
XVII  1. 


209  is  seola  was  gisendid      an  södan  weg, 
an  langsam  Höht,       —  —  —  — 
that  fera  was  af  them  folke  5703-^ — 0;Vv 


160  Shj])aiitllclisimis  210-213 

210  hrt,  tluit  fr  od  giimo       forht  lü  ivari, 
hei,  ihal  he  im  ni  andredi  115-' — 116-'; 

qiiad,  thai  im  ihe  siinii  likodi 
betst  (dlaro  giboraiiaro  manno,       qiiad,  that  he  im  wävi 

(dlaro  hämo  liobost  992'>— 93^^; 

211  Thiii  iDiird  is  (d  handiin, 
thea  iidi  sind  nu  gimdüd  462r>— 22^ 

Thiii  bürg  ward  (in  hrorn, 
thdl  folk  ward  an  forhtun  3713  —  14; 

Thno  thie  nebal  tiskred, 
thai  giswerk  ward  ihuo  teswnngan  5633*'— 34^; 

212  than  im  that  lif  skridi, 
thin  seola  l)esnnki  5693'>— 94^'; 

th(d  al  thiü  folda  anskian, 
thin  er  da  dunida  5800'>— 01^ 

213  Sin  ni  mohta  thno  hofnn  an)is(m, 
that  wif  ni  mahta  wop  forlidan  5919''— 20-'^; 

endi  that  b a r n  g ödes 
them  is  sälignn  gesidnn       sorg-spell  ni  forh(d, 
(d{  h  e  im  opanliko       allnn  sagda, 

them  is  godnn  jnngarnn.       hwo  ina  skolda  that  Jndeono 

folk 
nye(je(tn  ie  wnndrnn  3174'' — 76'*; 

than  her  theobös  an       thingstedi  haldan, 
thea  f(t r w a rhto n  n^ e r 6 s       wehsaJ  driban, 
unreht  en-fald  3746=' — 47='; 

Tho  au  them  selbon  stedi       (jesidos  göde 
te  bedn  felinn       endi  im  eft  tc  bnrg  thamm, 
thär  ie  Hierns<dem,      jnngaron  Kr  ist  es, 
förun  faganondi  5981 ''—83''; 

.so  gan(ja  im  selbo  io 
endi  sie  (d  erisi,       erl,  mid  is  handnn 
stell  ana  werpe  3870'' — 71''. 


Sbjpiirallclismus  211—220  161 

XVII  2. 

214  that  min  eldih am       arbed  habdin, 

tliat  mi  thionödi  ihiiis  tliiod  3535'^ — 36-'; 

215  Tliie  bau  Oll  witnödiin 
imskuldigd  skola,       lü  biskribiiii  giowiht, 
tliea  man,  iimbi  men-werk  751*^ — 53-'; 

So  hive  so  giwit  cgi, 
gihiigdi,  an  is  herton,       efda  gihorian  mugi^ 
erl,  mid  is  örun  2608*'— 10^ 

216  tilia  an  ihem  win-gardon 
adrö  an  iihta       arbidliko 

werk  bigunnun       endi  thum-wonodun  ford, 
erlös,  nnt  äband  3462*' — 65-^; 

50  ina  ihie  godes  engil 
gihweribida  an  halba      endi  im  uppan  them  hlewe  gisat, 
diurlik  drohtines  bodo  5806*^— 08^ 

217  Thin  moder  aftar  ging 
an  iro  hugi  hriwig       endi  liandnn  slög, 
karöda  endi  knmda       iro  kindes  dod, 
idis  arm-skapan  2183*'— 86^; 

That  folk  stillo  bed, 
sat  gesidi  mikil  2853*^— 54^ 

218  the  man  ina  gerno  bidid, 
fergöt  firiho  barn  1796*'— 97-^; 

thes  thär  w  alda n  d  skerid, 
gildid  god  selbo,       gnmöno  so  hwiliknmii  2644^ — 45-'^; 

219  wer  od  samnoda, 
forim  folk  nntö  2813*^— 14^ 

that  fe r a h  is  gihaldan, 
is  thin  seola  gisnnd  4060*' — öl-'^; 

220  thöh  he  er  bihet  spreka, 

hrömie  fan  is  Midi      endi  fan  is  hand-krafti, 

the  man,  fan  is  megine  5044*' — 46^'^; 

11 


162  Sbjp;ir:ill(>irsimis  221-22.') 

221  Sie  gUiördiii}  tho  tluit  lucgin  faran 
cndi  fr(i(j()diiii  säii      firiiDitliko, 

regin-hlin d ii n  3553'' — 55-' ; 

a/;  he  iiKi  fon  is  Iiiddi  fordref, 
SatandsaiJ  forswep      endi  sdii  afkir  spr(dx% 
allaro  bariio  betst  1107''-  09='; 

222  thär  h  c  a Jodid  ivds 

endi  (d  undar  is  kimiur       Uind-jiing  (iiuohs, 
'    ihe  hehigo  heleand  2292''  -94='; 

223  Th()  h  e  ie  is  Jungdnui  spridx', 
wahla  sie  waldand  Mll^' — 78='; 

224  thcü  sie  linder  hak  jelliin, 
(die  efno  sdii,       erdci  (jisohliiii, 
wider-wdvdes,  I  luii  iv  e  r  o  d  4853'' — 55=' ; 

that  imii  en  sälig  giimo       siuuuon  bigiinni 
man  (in  morgan       endi  im  ineiUi  gih(d, 
Ihe    hi'r(')st()    Ihes    hiiviskens,        swido    holdlik    hni 

3413^'— 15='; 
Hidl  h  e  ina  an  Hieriis(d('in       te  tliein  godes  wilui 
(dies  ob(in-w(ird(in       nppdii  giseltd, 
an  dlldvo  hiis()  h()h()si,       endi  hosk-wordun  sprdk, 
Ihe  grdnio,  Ihiivh  gelp  niikil  1081='— 84='; 
Ihat  he  iinii  selbon  th()       siinoii  wdvhUt, 
hneg  th()  (in  herü-s(d,       (in  henginiid, 
lUdrdg,  (in  wiirgil  5168='  — 70='; 

Ihdi  sie  simld  gerno       gode  lhi()n(')(lin, 
wärin  geh()rige       hebdii-kiininge, 
in  d  n  -  k  n  n  n  i e s  ni  d  n  d  g  2981='— 83='  ; 

Ihdl  sid  hdbdon  bilhwiingdna       thiod()  gihinilikd, 
hdbdun  fdn  liiunn-burg       viki  ginuiniuin, 
h  el  m-g  i  l  lösten  n  5()='     58='; 

225  Ihie  forslildl  ir(')  wiinnid  her, 
giniiuU)!  sie  gin()ges,       skidiin  eft  ndvwdVd  thing 
dfidv  ir()  hin-ferdi,       heli(t(>s,  ihoUndn  1349''— 51''; 


Sl).ii)ainllelisnius  22()-22!)  163 

Tliö  iiin  thiii  mödar  iiain, 
biwand  ina  mid  wädiu,       wibo  sköniost, 
fagaron  fratahiui  378*' — 79'^; 

226  tl^dr  ina  tlie  balo-wiso 
let  (d  obar-sehan       irmin-thioda, 
wonod-samaii  welon       eiuli  werold-riki 
endi  cd  sidik  ödes,       so  tlüiis  erda  bihabad, 

fagororo  friimöno,       endi  spr(d<:  im  tho,  the  fiund,  an- 

gegin  1096''— 1100*^ 

thcd  sie  sin-sköni, 
Höht,  farletun,       war  dun  an  ledaron  stedi, 
an  thesan  middil-gard,       man,  farworpan  3599'' — 3601''; 

flies  hie  selbo  gisprak, 
giwisda  endi  giwarahia,       wundarlikas  fdo, 
so  manag  mid  mannon,       mahtig    drohtin   35''  — 37''; 

227  Hie  ankenda  irö  mirkinn  dädi, 
gifaohia  irö  feknes,      fnrdor  ni  welda  is 

so  bittres  anbitan,       ak  hriop,  that  barn  godes, 
hlüdo  te  tliem  himiliskon  fader  5653'' — 55*^; 

228  hn)ö  *th  i u  s  u  n  n  a  ward  gisworkan,      ni  mahta  *swig  li 

Höht 
sköni  giskinan  5627-^ — 28'\ 

XVII  3. 

229  Ni  mahta  imu  thär  enig  frumn  iverdan 
fan  tliemn  heröston,  the  thes  hüses  giweld  —  —  — 

— ni  quam  imu  thär  te  helpn  wiht 

fan  themu  rikeon  manne  3344*^ — 47*'; 

So  riimda  he  tho  endi  rekoda,       riki  drohtin, 

ihat  helaga  hiis  3750^—50''; 

Tho   giwet  im  the  waldandes  sunu 
mid  them  flwarinn  ford      endi  im  tho  thana  fifton  gikös, 
Kr  ist,  an  enero  köp-stedi,      kuninges  jungoron, 
möd-spähana  man  1189*' — 91^; 


164  Sbjparallelisnnis  229 

77k)  (jiivet  imii  waldand  Kr  ist 
eft  an  Galileo-land^      söhta  is  gadulingös, 
in ahtig,  is  m ägö  h em  3171  ^' — 73-^ ; 

Tho  sprak  eft  the  lande s  w a r d 
endi  fragöda  sie      firiwitliko, 
mannö  drohtin  2H39^^—^1^; 

Thär  quam  im  en  fekni  wif 
gangan  iegegnes,       thiu  enas  Judeon  was, 
iro  theodanes,  thiu,       endi  tho  te  themu  thegne  sprak, 
m agad  un-  w ä n l i k  4956*' — 59'^^ ; 

so  sken  that  harn  godes, 
liuhia  is  lik-hamo  3126»^— 27-''; 

en di  so    död   al    thesaro    werolde s 

giskapu, 
teglidid  gröni  wang  4286^— 87-'^; 

endi  hrisid  er  da, 
bibod  thius  breda  werold  4315*' — 16'*; 

Skred  the  w i n  t a r  ford, 
geng  thes  geres  gital  197'^ — 98"; 

so  ward  imu  is  hugi  drobi, 
ward  imu  gisworkan  sebo  4572**— 73-'^; 

Tho  forlet  he  waldes  hleo, 
enödies  ard,       endi  söhta  im  eft  erlö  gimang, 
muri,  megin-thioda       endi  mannö  drom  1124*' — 26-'; 

AI  antkenda 
Joseph  godes  tekan,       geriwida  ina  sniumo, 
the  thegan,  mid  thena  thiornun  776-' — 77-^ 

So  (piamun  gangan 
is  hag  astoldos  te  hüs,       iro  herron  sag  dun, 
thegnos,  iro  thiodne,       thristion  wordon  2549'*— 50-'; 
Giwet  imu  tho  üt  thanan       inwideas  gern 
Judas  g(mg(m,       hal)da  imu  grimman  hugi, 
t  heg  an,  wid  is  thiodan  4631-' — 32-'*; 

Stridiun  feridun 
thea  U)er6s  under  winde,  was  im  wred  hugi. 
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sebo  sorgöno  fiil,  selboii  ni  wändun 

lag ii-lidaiidra,  (tu  land  kiiinan 

tliiirh  thes  wederes  gewin  2917-* — 19-'; 

Tho  telet  that  lind- wer o d      aftar  thenui  lande  allnmu, 

ieför  folk  mikil  29()ü^«— 01^ 

Thö  gengnn  inin  sän  aflar  tliiu 
nähor  nid-hwata       endi  ina  nindliko 
fragödnn,  fiundö  beim  4973-'— 74-^; 
So  sprak  he  thö  spähliko       endi  sagda  spei  godes 
lerda,  the  land  es  ward,  lindi  sine 
mid  hlnttrn  hngi  1381^^- 82^ 

Tho  geng  im  tö  the   tan  des  ward, 
hehren  sie  mid   is  handnn,      heleandero  betst  3156^ 

-57^; 
Sat  im  thö  endi  swigöda       endi  sah  sie  an  lango, 
was  im  hold  an  is  hngi,       he  lag  drohtin, 
nüldi,  an  is  möde,      endi  is  miid  antlök, 
wisda  mid  is  wordnn,       waldandes  sann, 
manag  märlik  thing  1292^ — 94^'; 

was  im  therö  wordö  nind, 
thähtnn  endi  thagödnn,       was  im  tharf  mikil, 
that  sie  that  eft  gehogdin,       hwat  im  that  helaga  harn 
an  thana  formon  sid      fün  mid  wordnn 
torhtes  getalda  1584^—85^^; 

Tho     ward    sän    aftar    thiu  *wal- 

d an  des, 
godes,  engil  kuman       Jösepe  te  spräknn, 
sagda  im  an  swefne,      släpandinm  an  naht, 
*bodo  drohtines  699^-702^ 

XVII  4. 

230  that  it  bihaldan  mngi      herta  thes  mannes, 
that  hie  that  ti  wäron  witi  2533^^-34''»; 

231  7720  skolda  thero  marka  giwald 
egan  is  er bi- ward,       the  was  Archeläns 


166  Sbjparallelismus  232-233 

hetan^  heri-togo       helm-berandero, 

the  skolda  iimbi  Hieriisalem       Jiidedno  folkes, 

werodes,  giwaldan  764 ''^ — 66-^; 

Tho  wiirdiin  thes  fi r  i h  6  b  a  r n 

giwar  an  thesarii  weroldi,  —  — — 

—  —  —  —  sie   afsöbiin,   that  was  thesarii  thiod  kiiman 
heleand  te  helpii      fan  heban-rikie, 
Krist,  allaro  kiiningö  best  3640^ — 43^'; 

that  mag  Uli  antkeniüaii  ivel 
the  wer  OS,  the  sind  fan  wäre  kun^ane,  the  mugiin  min 

Word  farstandan^ 
gilöbian  minnn  leriin  5230-^-^'; 

Skred  l i o ht  da g e s , 
sunna  ward  an  sedle  29Ü9^^ — 10-'; 

Tho  wiirdiin  thes  so  malske      modag  j'olk  Jiideöno, 
thiu  heri  ward  thes  so  hrömag  4927*^—28''^; 

thär  werdat  niina  hendi  gebundana, 
fadmos  werdad  nü  thär  gefastnod  3527*^—28''^; 
Ward  thär  thiio  erl  manag       egison  bifangan, 
that  folk  ward  an  forohtiin  2216^»— 17^ 

thiio  ivärnn  sia  an  irö  muode  fräha  . 
gie  in}  ie  them  grabe  bedia,       Johannes  endi  Petrus^ 
riinnim  obastliko  5896^'— 97''. 


XVII  5. 

232  "^ihina  dädi  sind,  (jnad  he, 

waldanda  werde       endi  thin  word  so  seif, 
*thin  thionost  is  im  an  Ihanke  116*'— 118'\ 


XVII  6. 

233  71uin  ns*liiidi  farad 

an,*eorid-folk,       werdad  lis  obar-hobdiun, 
*rinkös  fan  Riinui  4142»'— 44^ 


Sl)jpniaIIelisiiuis  234     2^  167 

*rhe  jiuiid  nähor  genij, 
*mirki  men-skado,       wända,  Ihat  he  man  ni-fald 
wärt  wissiingo,      spr(ü<  im  lliö  mid  is  wordim  to, 
grötta  ina,*the  grr-fiiind  1061'' — 64-'; 

*S Uli  II  droh  iines 
was  imii  at  them  gdmiiii  ford      endi  is  jiingarun  th(ii\ 
*waldand,  win  endi  brod       wihida  hediu, 
helagöda,  *het>en- k n n i n g  4633*'— 36'^^ ; 

Thö  */i  e  so  havdo  giböd, 
*Erüdes^  obar  is  riki,       het  thö  is  rinkös  faran, 
*küning  therö  liudid  727'^— 29-'; 

234  thaf^sia  mid  iro  handon  slögun, 
*werös,  an  is  wangun       endi  im  is  giwädi  binämun, 
robödun  ina,  */ h  i a  r  e g  i n  -  s  k  a  do  n ,  rödes  lakanes  5497^* 

-  99^» ; 

235  rhöVie  selbo  gibod, 
*waldand,  mid  is  wordun,       het  im  water  dragan^ 
hluttar  te  handun,       endi  res  thö  "^t  he  helago  Kr  ist 
the  gödo  at  them  gömun  4504'*— 07-'. 

XVII  7. 

236  cik  mi  thi'^thius  menigi  bifalah, 
agäbun  th i  *f h ina  g a dulin g ö s  m i,        *Judeo- li u d i , 
haftan  te  handun  5215^^ — 16'^; 

*Werod  btidöda, 
wärun  thär  an  tuston       "^lindi  atsamne, 
*g  u  m  o  n ,  glad-mödie  2005'' — 16=^ ; 

*5Zß  ni  weldun  is  gibod-skepi  thöh 
antjähan  ferhttiko,       ak  bigan  "^that  folk  undar  im, 
*rinkös,  rädan  2667'' — 69-'; 

'^He  so  manag  an  lik-hamon 
balu-suhteö  antband      endi  böta  giskerida, 
fargaf  fegiun  ferah,       them  the  füsid  was, 


168  Sbjparallelismus  237 

helid,  an  hel-sid,       than  gideda  ina  "^the   hei  and  seif, 
*Krist,   thurh  is  kraft  niikil       qnikan  afiar  döda  2351^ 

*He  stöd  inni  thö  bi  enes  watares  Stade, 
in  welda  thö  bi  themu  gethringe      obar  that  thegnö  folk 
an  themu  lande  nppan       thea  lera  küdean, 
ak  geng  inui  thö  '^the  gödo,      endi  is  jungaron  mid  imu, 
"^fridu-barn  godes,       themu  ftöde  nähor, 
an  en  skip  innan  2378*'— 82'\ 

XVII  8. 

237  Thö  wardnhegnö  betst 

swido  an  sorg  an,       "^Simon  Petrus, 
ward  imu  hugi  hriwig,      endi  te  is  herron  sprak, 
*r//?/v,  an  rünun  3093^— 96^ 

Hwarf  ina  *m  egin  um  bi, 
*liudi,  an  lustun       endi  lof-sang  ahöf 
*that  wer  od,  an  willeon  3680'>— 82^ 

Thö  sprak  inui  eff^mahtig  Kr  ist, 
*the  gödo  godes  sunu,       endi  het  that  gumöno  folk 
skerian  endi  skedan       endi  het  thea  skola  settian, 
erlös,  aftar  theru  er  du,  irmin-thioda, 
an  grase  gröniumu,       endi  thö  te  is  jungarun  sprak, 
*allaro  barnö  betst  2847^^—52^ 
Thö  wurdun  enwordie      "^obar- m ö d ie  man  , 
*werod  Judeöno,  endi  an  irö  hwarbe  gispräkun, 
^rnäri  thioda  4171'^- 73^ 

Geng    imu    thö  *the    godes   sunu        endi    is   jungaron 

mid  imu, 
*waldand,  fan  themu  wihe,       al  so  is  willio  geng, 
jak  imu   uppan   thena  berg  gisteg,      *barn  drohtines 

4272-^—74»^; 
5ö  lerda*he  thö  thea  liudi      liohton  wordon, 
*allaro  barnö  betst,       endi  bilidi  sag  da 
manag  man-kunnie,      *mahtig  drohtin  3410''— 12^. 


Sbjparallelisnuis  2;W-243  169 

XVII  9. 

238  so  it  *the  godes  eiigil,      ^Gabriel,  gisprak 
wäriiii  wordiiii       endi  tliem  wibe  giböd, 
*bodo  drohtines  444^^—46^ 

XVII  10. 

239  Thö  giwet  imii'^iisa  droht  in  ford 
endi  inui  thö  an  Effreni,      '^alo-waldo  Kr  ist, 

an  thern  höhon  barg,      *helag  drohtin, 
wunoda  nndar  thenui  werode  4187^' — 89'\ 

XVII  11. 

240  "^That  wer  od  is  getwiflid, 

dribad  im  dernean  hngi,      ne  williad  irö  drohtine  hörian, 
*Israhelö  erl-skepi,       ungilobiga  sind, 
*hetidös,  irö  herron  300,V^— 08'\ 

XVII  12. 

241  '  Xa  sint^thina  gesti  sade, 
sint  *thine  d r u htingö s      drnnkane  siuido, 
is  *th i t  folk  frö-möd  2()60i^-62'\ 

XVII  13. 

242  endi^thesa  Jndeon  sind  an  Inston, 
mendit^thiü  menigi,  sindun  an  irö  nuiode  fräRa, 
*thins  werold  ist  an  wunnion  4726^—28-'^. 

XVII  14. 

243  '^Kr ist  im  ford  giwet 
an  Galileo-land,      '^godes  egan  barn, 

för  im  te  them  finndnn,       thär  he  afödit  was, 

tirliko  atogan,      endi  talda  mid  wordun, 

"^Krist  nndar  is  kannte,     "^knningö  rikeöst  1134^—38^'. 


170  Sbjparallelismus  244-247 

XVII   15. 

244  '^^yerod  Jiideöno 

gripiin  tho  an  thena  gödes  siinii,      ^grimma  thioda, 
"^hatöndiero  höp,       hwiirbiin  ina  iimbi, 
"^mödag  mann 6  folk  4915*^—18'^; 

Thö  */i  e  im  selbo  giwet 
aftar  them  döpislea,      "^drohtin  the  godo, 
an  ena  wostunnea,      "^waldandes  snnu, 
was  im  thär  an  thero  enödi,      '^erlö  diöhtin, 
langa  hwila  \^2\^'-2V\ 

XVII  16. 

245  Thno    ward  thes  "^tliie    wredo   giwaro,       *wam-ska- 

döno  mest^ 

*Satands  selbo,       thno  thiu  seola  quam 

thno  wissa  "^hie  te  wäron,  that  etc.  5429-'^— 32-*; 
24€  that  imn  than  fliotan  skulun 

fan  is  lik-hamon      ^libbiendi  flöd, 
^irnandi  water,      "^a ha- spring  mikil, 
kiimad  thanan  *r/  u  i  k  a  b  r  u  n  n  o  n  3918*' — 2{)'\ 

XVII  17. 

247  '^That  fri  al  bihcld 

an  ira  h ugi-skeftiun ,      */z elag  thiorna, 
*thiü   mag  ad,   an   ira  mode,      so  hwat  so  sin  gihorda 
•  thea  man  sprekan^ 

födda  ina  tho  fagaro,      ^friho  sköniosta, 
*thiu  modar,  thurJi  minnea,       managaro   drohtin, 
helag  himilisk  barn  435''— 439'\ 


2.     Verbum  finitum-Parallelismus. 

Vbf.    i  Vbf. 
Bz.    -  Shj. 

I  4  ß. 

24«  endi  im  is  qiwädi  hinämiin, 

röbödun   ina,  thia  regin-skadon,       rodes  lakanes  5498^* 

-99^ 

II  1  «. 

249  giswerkad  sin  bediu, 

mid  finistre  werdad  bi  fang  an  ^  4313^'— 14''; 

250  that  mide  men-edös      man-knnnies  gehwUik, 
n  i  fors  w erie  in  a  selbo n  ~k  1 505'^ — 06'\ 

II  1  ß. 

251  thö   sag  da  he,  that  her  skoldi  kuman 

en  uns  knning, 
märi  endi  mahtig^      an  thesan  middil-gard, 
thes  betston  giburdies,       qnad,  that  etc.  582^^ — 84^'. 

II  3  ß. 

252  Thno  im  eft  mid  is  wordon  gib  öd       waldand  selbo, 
her  heban-kuning,      that  sia  im  ni  lietin  irö  hugi  twiftian, 
hiet,  that  etc.  4704^»— 06^^ 

253  that  in  hier  bihlidan      höha  bergös, 
diopo  bedelban  5530^'— 31-'. 


172  Vbfparallelisiiuis  254-257 

II  6  ß. 

254  Than  weridun  im  swicto 

thia  swärun  sundeon,       the  sie  im  er  selbon  gidädun, 
lettun  sie  thes  gilöboii  3648^—50-^ 

Thiio  b  II  dun  im  medmö  füo 
Jiideo-Uiidi,       gold  emii  sihibar, 
seil  dun  im  sink  manag  5882*^ — 84-^; 
Tlid  big  an  eft  niusön       endi  nälior  geng 
unhinri  fiund      ödrn  sidu, 
fandöda  is  fr  oho  n  ^  1075-^—77'''; 
wisda  mid  is  wordun,       waldandes  snnu, 
manag  märlik  thing       endi  them  mannnn  sag  da 
spdhun  wo r dun  1294-* — 95^\ 

II  8  ß. 

255  Listiun  ialda  tho 

the  ahlo  man  an  them  alaha       idis  thero  godun, 
sag  da  södliko  492'^— 94^ 

Thär  *dr6gun  enna  seokan  man 
erhjs  an  irö  armun,      "^weldun  ina  for  ögun  Kristes 
brengean,  for  that  barn  godes  ^  2296'^— 98-'. 

III  2  a. 

256  Than  gi  thea  armöstun,  quidid  he,  eldi-barno, 
manno  thea  minniston  an  iuwomu  mod-sebon, 
helidös,  *fa  r  h  u  gdun,      *let u  n  sea  iu  an  iuwomu  hugi 

lede  •  4440^^ -^^ 
that  he  ina  so  rike(ui  telit, 
gihid  that  etc.  olOö'»— 00^; 
/?/  gi  thes  kornes  te  füo,       kido,  aw  er  diät, 
felliat  undar  iuwa  fuoti  ^  25(U'* — 65'\ 

III  2  ß. 

257  SO  he  Ihdr  for  themu  werode  gespräki, 
adeldi  te  dome  ^  38G.V>— 66'\ 


Vbfparnllelismus  258    2(5(5  173 

III  3  a. 

258  Skcnkeon  h  w  urbiin, 
g eng  Uli  mid  gold-fatiin  2741'' —42''; 

259  so  ihn  srlbo  sprikis, 
mahlis  mid  thimi  miidii  3250''— 51-'; 

260  Thea  werös  affar  gengiin, 
folg ö dun  ferahtliko  ^  658*^—59"; 

siu  i  ni  u  a  ft  a  r  g  e  n  g , 
folg 6 da  frökno  ^  2995''— 96^ 

he  '^b i g a n  is  lidi  h  r örian, 
*antw(irp  undar  themu  giwädie  ^  4101''— 02-'; 

261  het,  that  sie  *z m  irö  harm-werk  manag       h  rewan  let i n , 
*f eidin  irö  firin-dädi  ^  1140-^—41^ 

III  3  ß. 

262  the  it  thi  ödre  her      erlös  sag  dun, 
quädun  umbi  minan  kuningdöm  5210''-  11-'^; 

263  that  thanan  bluod  endi  water      bediu  sprungun, 
wellun,  fan  thero  wundun  5711''— 12-'; 

tliat  iu  thes  man  ni  lobön, 
ni  diurean  therö  dädeö  1572'' — 73-^ 

III  4  a. 

264  that  th u  min  gihuggie s      endi  an  helpun  sis, 
rädendero  best  ^  5602-'-''; 

265  Maria  al  biheld, 
gib  arg  an  ira  breostun  830^ — 31-'^; 

blöd  aftar  sprang, 
well  fan  wundun  4881''— 82^; 

266  that  al  sidor  quam, 
giward  an  thesaro  weroldi  581'' — ^82-*; 

thie  her  er  an  wunnion  sind, 
libbiad  an  lustun  1352''— 53-'^; 


174  Vbfparallelismus  2(56 

the  theim  lefiui  Idinon       hiiujo  fordiin, 
bar  IUI  micl  is  beddiii  2308''— 09^'; 

thena    the   sie  mid  is  IkukIiiii  gisköp, 
g  i  w  arlit (i  (in  is  wiUion  3009'' — 10-^ ; 

bi  hwi  he  so  that  ward  gisprak, 
gimenda  mid  is  miutii  829'*-  30'^; 

thär  lüi  (in  ihemii  b(}m-g(irdon 
herron  thinuniii       hendi  b  n  n  d  u  n, 
fastn()dnn  is  folnms  4986''— 87-'; 
that  he  is  bar  nun       brödes  (ifiihe^ 
wer  nie  im  obar  willeon  3010''— 17-*; 

(}r  thdii  ik  selbo  her 
swido  diurliko      fan  (bkte  (ist an  de, 
(irise  fan  therii  resiu  3108'^ — 09-'; 

hwan  hie  fan  theni  d()äe  astnod, 
ares  fan  thero  rastun  5780''  -81='; 

that  sie  iuiva  merk  frummien, 
lestien  iiiwa  l('ra  1941''— 42='; 

nu  ik  is  (ii(hir  kan, 
ivet  is  wintar-gitalu  724'' — 25=^; 

hwand  siu  it  an  horii  spurnat, 
s  Uli  ad  an  sande  1724^' — 25='; 

ef  he  ina  an  mord  spenii, 
bedid  balu-werkö  1490^^—97='; 
ef  sie  im  ther()  manm)      menegi  ni  and r('din, 
ni  f()rht(Ulin  th(d  folk-skepi  3943»'— 44^ 
widar  ihiu       the  hi  ihius  min  ward  friimid, 
haldid  h(^lag  gebod  1820''— 27='; 
that  sia  themo  land-skacton       lif  abddin, 
githingödin  them  thiobe  5417''— 18='; 

that  lue  im  fulg('ngi  wet, 
minni()di  sia  .so  milda  ^  5()19** — 20'^; 

that  sia  it  ni  sag  diu  forit, 
ne  mCiridin  thero  inenigi  ^  5884»' — 85='; 


Vblparallelisnuis  267     271  175 

thär  sie  an  bred  ivatar 
swido  niudliko       netti  i  he  nid  an, 
fiskodun  im  an  them  flöde  ^  1155*^ — 56-'; 
that  he  thana  friiind  fan  iinii      fer  fariverpa, 
mide  thes  rnciges  ^  1498^»— 99'\ 

III  4  ß. 

267  ie    hwi    thu  mi  so  f hinan  muod  hilis, 
d  e  r  n  is  diop-githäht  5344'^ — ^45-* ; 

268  '^^  hwat  so  gi  im  imvaro  welono  far- 

g  ä  bun, 
gidädnn  thurh  diniida  mina  4415^^-  Kr'; 

the  he  far  thero  menigi  sprak, 
geböd  uppan  themu  berge  1837^*— 38-^; 
that  it  eldi-barn       aftar  lestien, 
ivarön  an  thesarn  weroldi  4650^' — ol-'^; 
that  inui  thea  lindi  so  fdn       l o f- s a n g  w a r h  tan, 
dinrdnn  iro  drohtin  -k  3722*>— 23'\ 

III  5  a. 

269  Sie  kiiddnn  im  Kristes  werk,     qnädun  tliat  etc.  4131-'^-*^; 

Pilatns  gib  öd  thö, 
that  thena  hafton  man       helidös  nämin 
so  gibnndanan,       that  barn  godes^ 
het,  that  etc.  5261^—64-^ 

thu  qnidis  it  for  tliesnn  Jndeon  nu, 
södliko  segis,  5()9K^— 92^^; 

270  hwö  alloro  erlö  gehwilik      ogit  selbo, 
meldod  m  i d  is  m  ü  du  ^  1 754^ — 55-^ ; 

luvand  sie  ni  antkenniad,       that  im  kuniana  sind 

iro  tidi  tö- war  des,      —  —  — —    —  —  — 

ni  witun,  that  etc.  3704--^— 06--^; 

271  he  quad,  that  the  gödo  gumo       Johannes  te  namon 
hebbean  skokii,      gib  öd,  that  etc.  133'»  -34^'; 


176  Vbfparnllelismus  272-276 

he  *h abat  theses  werodes  so  filii 
fdi'lcdid  inid   is   lerun         endi   thesa   liiidi  *merrid 

^  5189'^— 90'\ 

III  5  ß. 

272  Thöh  iiui  eldi-harn       erdii  bithekkieiij 
diapo  bidelben  ^  4058*^— 59^ 

III  6  a. 

273  tJiat  (ji  ijuii  sin  gebad, 
wei'old-herron,  is  giwiinst,       endi  waldand-gode 
sein  ad 3831»'— 33^^; 

274  ak  he  ina  fon  is  huMi  fordref^ 
Satandsan  forswep  1107'^ — 08-^ 

275  th(d  he  Odra  na       ahlni  bineote, 
libü  bilosie  1 434'^— 35-'^ ; 

ge  that  hi  an  thesoro  erdn       odag  libbea, 
an  (dlnn  werold-histnn  wesa  1659^ — 60-'^; 

ef  man  thena  felis  nimid^ 
Ihena  sten  antlükid,  4081»'— 82^  ,   . 

.vö  Ihn  fora  thesaru  ihiod  ielis^ 
niahtig,  m  e  n  i s  4406'* — 07-^ ; 

so  Ihn  mi  leris  nu, 
wordnn  wisis  ^  3279»'— 80^ 
that  he  thnrh  inwa  dädi      drorag  sterbe, 
for  thesnmn  folk-skepi      ferah  farldte  ^  4157»'58»'. 

III  6  ß. 

276  hw(d  he  thnrh  is  enes  kraft 
an  thero  nüddil-gard  mdrida  g efrnmida, 
n)nndres  g  e  n^  a  rh  ta  2165'' — 66-'; 

thes  hie  n)iti  antfeng, 
Ion,  an  theson  Höhte       endi  lang  aftar 
woi  sidor  nuin  5426»' — 28='; 


Vhfpainllclisimis  277     280  177 

277  77^//'  sie  the  eiujil  godes 

an  Näzaieth-hiirg      */> /  n  a m  o n  selbo 
grötta  gegin-warda      eiuli  sie  fon  gode  *qiiedda  ^  257^' 

— öS''; 
fdder  (do-mühiig,  qiidd  hie, 
te  hwi  thii  mik  so'^farlieti,       liobo  drohtin, 
helag  hehan-kuning,       eiidi  '^tli  i  na  he  Ipa  de  da  s, 
f Ullis ti,  so  fer  ^  5638='— 40^ 

III  7  a. 

27S  Zacharias  fhö  gimahalda       endi  ivid  selban  sprak 
drohtines  engil  139'^~**; 

Johannes  to  g i m ahal d a       endi  tegegnes  sp r a k 
them  bodnn  bald-liko  914='-'*; 

thie  foi'slitat  iro  n)nnnia  her, 
ginindot  sie  ginöges  1349'' — 50='; 

the  h  a  b  e  d  men-githäht, 
birid  bitiran  hugi  4612'*— 13='; 

ak  he  sag  da  mid  wordnn, 
hwo  sie  skoldin  gehalön       himiles  riki, 
lerda  after  themn  lande  2366'* — 68='; 

77zV  ankenda  iro  nürkiun  dädi, 
gifuolda  iro  feknes  5653'* — 54='; 

279  that  sie  gitriiödin  thiii  bei, 
gilöbdin  an  is  lera  2350^' — 51='; 

280  Leäa  wihti 
bisenkidiin  is  seola       an  thena  swarton  hei, 
an  that  fern  innan,      fiundun  te  willeon, 
begröbun  ina  an  gramono  hem  3358=' — 60-'; 

ivardos  ant fundun 

gisähun  fuüstri  an  twe 

telätan  an  lüfte  387'*— 90'\ 

12 


178  ^'l)^p.■u■aIk'lislmls  281-284 

III  7  ß. 

281  So  hwai  so  gi  dädiin,   qiiidit  he,       an  hiwes  drohtines 

nanion, 
gödes  faig  ab  an       an  godes  cra 
them  manniin  4411*'  — 12-'. 

III  8  a. 

282  that  he  so  war  gesprak, 

so  ford,  for  themii  folke,      friuna  maii-kiinnies 
gimenda  for  therii  menegi  4160*' — 62''; 

thal  git  it  h eidin  wel, 
fiihin  thurh  trewa  13()*'— 31-'; 

that  man  thi  her  an  thesarn  hohi      en  hiis  gewirkea, 
niärliko  gemakö,       endi  Moijsese  ödai\ 
endi  Eliase  ihriddea  3141»'— 42--^; 
.so  hwe  so  ogon  genimid      odves  mannes, 
lösid  af  is  lik-hanion,       efda   is  lidiö  hwüikan  1530'» — 

31- 
thia  mik  ihi  hifulhiui       thurn  fiond-skipi, 
gisaldnn  an  sinion  haftan  5355-' — 56-'; 
that  sie  ina  gihobin       te  hevoston, 
gikuvin  ina  te  kuninge  2884-' — 85-'; 
that  he  Höht  antin ki       liudio  harnun, 
op  o  n  6  d  i  im  ewig  lif  3617-' — 18-*. 


U  11  terhrecli  u  na  durch  Bz 


tr> 


283  "^Bigan  inin  tho  aftar  thin 
allaro  bain.6  betst      en  bilidi  seggian, 
*quad,  Ihal  etc.  ^  332r)''   -28^ 

284  tho  *s' a g  d  n  n  sie  waldande  th  a n  k, 
*di u rd n n  iro  drohtin       dddinn  endi  wordnn  ^  2966*' — 

67"; 


Vbfpnrallelisinus  285-289  179 

Tho  ^sagdiin  sie  lofgode, 
*diiirdun  üsaii  drohiin  ^  3584*^—85''. 


V  A  5  «. 


286  Thö'^baUj  iiui  the  biskop,      *habda  bittran  hiuji, 
*wredida  ina  wid  theinii  ivorde  ^  5100'' — Ol-'. 

V  A  8  «. 

2S6  Sö'^fariniuista   ina   that  manno  folk      endi  "^gisprä- 
kiin  im  (jimedlik  word, 
*farhogdiiii  ina  so  hclagna  ^  2659'''— 60^. 

VI  5  a. 

287  than  sia  *brustiad  en di  b  16 ia i      en di  ^bladu  togeat, 
nöf  antliikad  ^  4342^'— 43^ 


U  n  t  e  r  b  r  e  c  h  ii  n  g  d  ii  r  c  h  Bz. 

288  thär'^sat  thiu  mödar  biforan, 

wif,  wakögeandi,      '^wardöda  selbo, 
*held  that  helaga  lyarn  ^  383'>— 85'\ 


I  m  p  e  r  a  t  i  v . 

Imp.  ohne  Sbj. 
289  neri  thik  fan  thero  nödi      endi  nides  atuomi  5571 


a-b. 

endi  im  wcl  lönod, 
geldad  im  mid  gödu  1936^ — 37-'; 

frnmi  so  tlui  thenkis,  quad  he, 
da  (hat  ihn  duan  skalt  4619^^—20^ 

Iah  imu  is  grimmnn  werk, 
sak  ina  söd-iuordun  3230'' — 31-'; 

Antdrädad  in  waldand-god, 
forhtead  fader  inivan  1907'*— 08-'; 


180  Vbfpaiallelisinus  290— 2'»3 

*/a/  üui  tili  an  thinumu  hiigi  ledciii, 
"^inid  is  (ui  tlünuinii  möde  ^  3239^ — 40''; 

'^giduo     ii    th(in     (in     ihinon    werkon 

s  k  in , 
^niäri  thik  fnr  thesaro  menigi  ~k  Ö589'' — 90-^; 

^gidno  it  odrun  lindiun  kiid, 
*märi  it  than  for  menegi       endi'^tät  nuinnn  flln 
witan  is  farwurlüi  ^  3232''- 34^ 


Sbj.  h  int  er  dem  1.  Imperativ. 
II  1  ß. 

290  Ilidt  gi  nn  ford  hinan, 
g (in gut  g (ihl i k o  ^  586r)*' — 66-' . 

II  5  ß. 

291  l(\sti  tlui  inkd  ivini-treiiui 

ford  so   thii   d(\di,       endi  hdld   inkan   frinnd-skepi   wel 

321'^-22'\ 

II  7  ß. 

292  Be    ihiii    ne    (i nd rdddd    gi    in    ther() 

nuinn()  nid, 
nc  forhtcdt  in}  finn(l-sk('})i  1903*^  — 04-'; 

Be  thin  ni  g()rn()t  gi  nmhi  inwd  gegdviiwi  —  —  —  — 
ne  morn()t  (in  iiiwonui  nu'xle  16()4='— (kV'. 


Iijjp.       Fph.  —  Sbj.  (Ppli.  durch   Hz.  iinterbr.) 

293  thdn'^ni    dnad    gi   Unit    te    managnn 

k  ü  d, 
dk  "^middd  it  ptr  ()drnn  nidimiin  ^  1()33''— 34^; 


Vbfparallelisimis  291-297  181 

Be   Hüll  */j  r   i  h  u  r  b  u  n   g  i  umbi  iiiwa 

giwäcU  sorg  an, 
"^iie  gor n dl  iinibi  iiiwn  gegdviwi  ie  sivido  ^  1686''— 87'\ 


Bz.  zu  ergänzen. 

20^  sag  da  im  thö  te  söde,       qiiad  1300'*"''  {helag  drohtin); 

295  endi  harmes  filii 

gewivkiad  an   thesoro   weroldi        endi  witi  gefrum- 

miad  1339-^-''  {thes---  liudi); 

296  endi  bota  giskerida, 
fargaf  fegiun  ferah  2352*^ — 53-»  (he—  Krist); 

ivero Id-saka  midit, 
jarlätit  is  Insta  3453'^— 54-^  (Snm); 

is  hngi  fasin 6 da, 
beldida  te  iheni  bendinn  4792^' — 93-'  (godes  engil); 

hngi  fastnodnn, 
band  an  briost-githähi  4857'* — 58'^  (slridige  man); 

endi  is  giwädi  slet, 
brak  for  is  breosinn  5101'* — 02*'  (thc  biskop); 

endi  is  word  farhngid, 
[arm  an  ina  an  is  nuiode  5366'* — 67=*  (hie—sohivcsöqnidit, 

that  etc.); 

endi  snlik  men  sagis, 
gihis  for  theson  Jndeon  3952'* — 53=*  (fhiO, 

endi  Johanne  gib  öd, 
thai  he  Kristes  knmi      endi  is  krajt  mikil 
obar  thesan  middil-gard      märean  skoldi, 
het  ina  wärliko       wordnn  seggean, 
ihat  etc.   865'^— 68=^  {mahtig---  word); 

dnot  im  so  te  is  weroldi  ford, 
lestid  so  an  theson  Höhte  3457'*  -58='  (snm); 
2Sn  tinhid  np  te  stade, 

lidöd  sie  te  lande  2632^—33=*  (that  man); 
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298  •  eiuli  siuarf  sie  mid  is  fanon  aftar, 
driiknida  sie  diurliko  4508'' — 09''  (he—waldand); 

endi  seit  im  iippaii  iises  drohtines  ahslii^ 
wonödü  im  obcir  them  waldandes  harne  988^' — 89'^^ 

(the  helago  gest); 

endi  liele g ö d a  sie  alle, 
wihida  sie  mid  is  wordiin  5975'^ — 1^^  (he—Krist); 

ak  h  a  b  d  ii  n  i  m  l  e  da  n  s  trid, 
Wim  IUI  II  ivi(tar  is  worduii  ^  2341*' — 42^  (sie—Jiideö-Iiudi); 

sag  dun  loj  gode, 
märidun  is  megin-kraft  ^  2267*' — öS-'^  (liudi); 

fähii  im  an  sälig  Ihing, 
heg  in  nid  im  thurn  godes  kraft      gnodaro  werkö 

•  3478*'— 79'^  (Siim    man); 

Xi  *v  k  a  l  ina  fa  r  g  n  m  6  n  eowilit, 
*n  i  [arm  un  i  ina  an  is  niöde  ^  3220*'— 21-'^  (mannd  gehwilik); 

ak*n)ese  imu  mildi  an  is  hugi, 
*thion6   imu   thioliko   ^  3221*'— 22-^   (mannn  gehwilik); 

endi  gode  "^thankoda, 
*sagda  them  öldt,  the  thär  al  gisköp, 
iverold  endi  wunnea  ^  4637*' — 38^  {sunn  drohtines); 

299  endi  u)äres  so  filu, 
torhtes,  gitögda       endi  tekan  manag 
giwarhta  (ui  thesevo  wevoldi  1206-' — 07-'^ 

(hwd —  thid  l)(trn. godes); 
tholod u n  her  an  thiustriu       thiod-arbedi, 
uninnun  u)r(d{-sidds  3602^ — 03*'  (ihal  sie); 

an  is  breast  hledid       that  gibod  godes^ 
linod  endi  lestid  ^  2470-^— 71-^  (ihe); 

300  eiuli  mi  le  thesaru  ledun  thiodu 

fa  r k 6p  ö s  m  i d  l  li  i  n  u  k  u  s s  u  under  thit  kunni  Judeonö, 
meldüs  mi  te  thesaru  menegi  ~k  4839-'— 40-^  {be  hwi —  ihn); 

endi  simlun  gibod, 
that  sia  thea  (deskidin,       het  sie  Höht  godes 
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minniöii  an  irö  niode,       inen  farUüan, 
aboh  obar-Iuujdi  4253^' — 54*^  (waldand); 

endi  giwcl  imn  tluirli  middi  llinnan 
thes  jinndo  jhlkes,      för  inui  tlw,  tluir  he  welda  2694'* 

—95**   (he-Krist); 

endi  sagdnn  iro  gödnmu  herron, 
nud  hwilikn   (whedin   ihdr  thea   erlös   lebdin,       qnädun 

tliat  etc.  2822'*— 23'*  (is  gcsidds  tivclibi); 

endi  is  jungaron  h  e  t 
obar  enna  seo  sidon       endi  im  selbo  gib  öd  2897'* — 98'* 

(that  barii  godes); 

*bdti(i  ihem  thcir  blinde  n)ärnn,      "^let  sie  that  berhta 

Höht, 
sin-sköni,  seh  an  ^  2358-' — 59-'  (he—Krist); 

*bnotit  balo-spräka,      *lätit  im  is  bittrnn  däd 
an  is  hngie  hrewan  ^  3480'^ — 81-^  (sum  man); 

endi  *mösta  thär  thö  an  thes  mahtiges 

Krisle  s 
barme  restian      endi  an  is  breostnn  "^lag  ^  4603*^ — 04'* 

(he— Johannes); 

"^bigan  imn  aftar  thin 
wahsan  wänliko       e n d i  w n rteö  fä h an, 
*l6d  an  Instnn  ^  2396'*— 98^^  (Sum  it). 

301  *"^ arnhtnn  lof  gada, 

*wärnn  so   gihöriga       heban-knninge, 
*diiiridon  iisan  drohtin  ^  81'* — 83-^ 


Anhang. 

XVIII  1. 

302  So  r lim  da  he  thö  endi  rekoda,  riki  drohtin, 
that  helaga  hiis  3750-'; 
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Skred  the  wintar  ford, 
(jcng  thes  gercs  gital  197*^ — 98-^; 

so  sken  that  harn  godes, 
liiihta  is  lik-hamo  3126»^— 27^»; 

endi  hrisid  crda, 
biböd  thius  breda  werold  4315*' — 16-*; 
Thö  telet  that  liiid-werod      aftar  themii  lande  alliimii^ 
teför  folk  mikil  2900^^— 01^ 

XVIII  2. 

303  that  it  hihaldan  miigi      herta  thes  mannes, 
that  hie  that  ti  waron  witi  ~k  2533-^ — 34-^; 

304  Than   after  therii  ineiiegi  gengiin 
Johannes  endi  Petrus,       thie  giimon  twene, 

folg 6 dun  ferrana  ^  4938**— 40^ 

Skred  Höht  dag  es, 
sunna  ward  an  sedle  ^  2909*' — lO'V 

XVIII  3. 

305  that  thu  sie  afsulikun  suhtiun  aidmies^ 
that  thu  sie  so  arnia       egroht-fullo 

wam-skadon  biweri  2992*'— 94-»; 

het,  that  fröd  gumo      forht  ni  u)dri, 

het,  that  he  im  ni  andre di  ^  113*' — l(y*; 

frumi  so  thu  ihenkis,  quad  he, 
do  that  thu  du  an  skall  ^  4619*'— 20^ 

be  that  he  thea  u)urdi  farsihit, 
endi  he  thes  arbedies       endi  skau)6t  4583*' — 84*'; 

306  Kr  ist  im  ford  ginget 
(ui   (i(dileo-land,       godes  egan  barn, 
for  im  te  them  friundun  1134*' — 36*'; 

77z o  he  im  mid  is  gesidon  giwet 
eft  an  Galileo-lamU       godes  egan  barn, 
for  im  te  them  friundun  2290*'— 92=^ 
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307  tluin  im  thai  lif  skridi, 
fhiu  seola  besnnki  5693*^—94''; 

iliat  dl  thiii  fülda  anskian, 
tlüii  erda  diinida  5800''— Ol-' ; 

308  sie  iii  w  cid  Uli  aiitke  nnean  Ihöh, 
Jiided-liiidi,       that  he  god  wäri, 

iie  g  Hob  du  11  is  leron  ^  2339'> — 41-'; 

Thuo  thie  nebdl  tiskred^ 
ihat  giswerk  ward  Ihuo  teswungaii  -k  5633'* — 34-^; 

309  Ihat  he  it  thi  sän  fargibid,       god  alo-mahtig, 
giwerdöt  thinan  willeon  4039-' — 40-^ 

310  Petrus  thö  g i in a h a Ida, 

helid  hard-mödig,       endi  te  is  herron  sprak  3137^ — 38^; 

Thuo  siu  te  iru  herron  "^anb öd, 
that  wij]  mid  iro  wordon       endi  im  te  wäron'^hiet 
selbon  seggian  ^  5454^ — 56-". 

XVIII  4. 

311  that  min  eldi-barn       arbed  h  ab  diu, 

that  mi  thionödi  thius  thiod  ^  3535^" — 36-'; 

the  nnui  ina  gerno  bidid, 
fergöt  firiho  barn  1796'* — 97-'; 

thes  thär  waldand  skerid, 
gildid  god  selbo,      gumöno  so  hwilikumu  2644'* — 45-*; 

thes  hie  selbo  gisprak, 
giwisda  endi  giwarahta,       wundarUkas  filo, 
so  manag  mid  mannon,       mahtig  drohtin  35'^ — 36'"^; 

312  endi  is  jungarun  thär 
waldand  u)in  endi  bröd       wihida  bediu, 
he  lag  6  da,  heben-kuiüng  4635'* — 36-^ ; 

That  folk  stillo  bed, 
sat  gesidi  mikil  2853^—54-^; 

313  thöh  he  er  bihet  spreka, 
hrömie  fan  is  hildi       endi  [an  is  hand-krafti, 
the  man,  fan  is  megine  ^  5044'* — 45-^; 
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that  sie  simla  gerno      gode  ihionodin, 
war  in  gehörige       heban-kuninge, 
man-kiinnies  manag  ^  2981^^ — 82-'; 

(lud  sie  ander  hak  felliin^ 
alle  efno  sdn,       er  da  gisöhtnn, 
u)ider-nmrdes,  that  uwrad  ~k  4853*' — 54*^. 

XVIII  5. 

314  —  —  —  that  th()  selbo       sunu  drohtines, 
allaro  Imrnö  betst,       bilidiu  sag  da, 
hn)ilik  therö  n>äri      an  werotd-rikea, 
undar  helid-knnnie,       hiniil-rikie  gelik, 
qiiad,  that  etc.  ^  2623'' -26^; 

that  sie '^ im  thanan  odran  u)eg       erlös,  förin, 
Vidödin  sie  te  lande  683-^- 84^ 

XVIII  6. 

315  So  lerda  he  thö  ihea  lindi      liohton  wordon, 
allaro  barnö  betst,       endi  bilidi  sag  da 

manag  man-knnnie,       n}(üüig  drohtin  ^  3410'^^ — 11*^. 

XVIII  7. 

316  (d<  mi  thi  thius  menigi  bifalah, 
a gab  an  thi  thina  gadulingös  nu,       Judeo-liiidi, 
haftan  te  handnn  5215'' — 16'\ 

XVIII  8. 

317  .so  it  the  godes  engil,  (j(d)riel,  gisprak 
wdrnn  wordnn  endi  diem  wibe  gib  öd, 
bodo  drohtines  444»'— 45*'. 

XVIII  9. 

3J8  that  inui  than  fliotan  sknlun 

fan  is  lik-hamon       libbiendi  /lad, 
irnandi  water,       aha-spring  mikii 
kumad  thanan  (pnka  brunnon  ^  3917''— 20^*. 
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XVIII  10. 

3J9  *ne   skuliin    wi   in}  thia  däd  Iah  an, 

qnad  hi(% 
*ni  wernian  wi  im  tlirs  willion  ^3995'^ — 96-'; 

Ni  niah  la  inm  thär  enig  jrnmn  werdan 
fan  themn  heroston,  ihe  ihes  hiiscs  giwcld  —  —   — 

—  —  —  —  ni  qnam  inm  thdr  tc  helpn  wiht 
fan  themn  rikeon  manne  ^  3344'^ — 47*\ 

XVIII  11. 

320  *iYz    wis  ihn,  qnad  he,  Märinn  wred, 
thiornnn  thinaro        —    —  —  —  —  —  —  —  — 

*ne  forhngi  thn  sie  ie  hardo  ^  318'»— 320^\ 

XVIII  12. 

321  Tho  '^wnrdnn  thes  firihö  harn 
giwar  an  thesarn  weroldi       —  —  —  —  —  — 

sie'^afsöbnn, ^  3640»^— 43^. 

322  XVIII  13. 

Thno *w a r d thes  th ie  wredo  g i w avo,    wam-skadono  mest, 

Satanäs  selbo,       thno  thin  seola  qnam 

Jiidases  an  grnnd      grimmaro  hellinn; 

thno  "^wissa  hie  te  wäron,       that  that  was  waldand  Krist, 

harn  drohtines  ^  5429-^— 32^\ 

XVIII  14. 

323  werod  samnöda, 
förnn  folk  nntö  ^  2813'^— 14^ 

XVIII  15. 

32^  gi  sind  mi  sd  drnobia,   qnad  hie,       nn  gi  minnn  död 

witnn, 
nn  g orn  6 n d  gi  e n  d i  g riotand  ^  4725^'— 26'\ 
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XVIII  16. 

325  *\Vero(l  b Hein (1(1, 
wCiriin  ^^tlKU'  an  Ins  ton       Ihidi  (dsanine^ 
ijnmon,  g  lad-  m  o  d  ie  ^  2005*' — 07-'. 

XVIII  17. 

326  tfdda 


hiv()  sie  *s'  k  oldi  n  iro  selboro       snndea  böte  an  ^ 

het,  th(d  sie  im  ir()  harm-werk  mamu]       *hrewan  letin, 

*feldin  im  firin-d(idi  ^  1139^'— 41=>. 

XVIII  18. 

327  endi  ihesa  Jndeon  "^sind  an  Inston^ 
"^ni e n  d i i  th in  nieingi,     *s- / n d n n  an  i r ö  m  n o d e  fr (i h a, 
iliins  n)erold  *ist  an  nfnnnion  ^   1726*' — 28'\ 

XVIII  19. 

328  .So  *.s'  j)ra  k  h e  th ö  s p  d  h  l  i  k  o      en di  *.s'  a  g  d  a  s p  e  l  g  o  d e  s, 
"^lerda,  the  landes  ward,       lindi  sine 

mid  hlnttni  hngi  ^  1381^—82. 


3.     Infinitivparallelismus. 

Inf.  ji  Inf. 

Hz.  =  Vbf. 
VIII  1.  II  7  /5. 

329  tluK)  thär  siuögan  quam 
engil  thes  alo-waldon       otana  [an  rcidiire, 
faran  an  fecter-hamoii  5798'* — 800-^; 

330  that  thär  Kristes  doil      antkenniau  skoldiin, 

so  filo  thes  gifnoliau,       thero 5677*' — 78^'. 

VIII   2.  II   3   fr. 

331  er  ii  im  the  hclago  Kr  ist 
obar  that  erlo  folk      opoiuin  luordiin 
thiirh  is  selbes  kraj'i      seggean  luelda, 

märe  an 2374^' — 75-'; 

hwederon  sia  thero  tweio       tiiomian  weidin, 
ferahes  biddian  ~k  5413'*— 14-^; 

that   hie    hier    thuru    eniga    sundia    te    dage      s  weit  an 

skoldi^ 
lif  farlätan  ^  5324'>— 25^ 

332  nio  the  st  erb  an  ni  sk(d, 
lif  farliosan  ^  4056i^— 57^'; 

333  th  6  h  ii  thär  aha  [tan  mag  i. 
wurtion  biwerpan  ^  2521'* — 22-'. 

VIII  2.  II  3  ß. 

384  that  sie  imu  witi  be  thiu 

adeli a n  mostin,       efda  död  fr u m m i a n  5071  -'^"^^ ; 


190  Infparallelismus  33.") 

that  he  spei  godes  gio 
so  södliko       seggean  konsti, 
so  kraftigliko  giqueäa  n  2652'* — 53-^ ; 

ihat  he  Höht  godes, 
dhirlikan  drom,       mid  is  drohtine  samad^ 
iip-ödas  hem,       cgan  mosta, 
.sälig  so  kenn  2799''— 2800^ 

ihe  nlliimu  inan-knnnie 
ivid  hellie-gethwing       helpan  wehUi, 
form  Oll  wid  thein  ferne  1275'* — 76-'. 

VIII  2.  II  7  a. 

335  the  aiw(t  helag  word       ho  renn  iie  willead, 
fiilgangan  godes  lerun  1727'* — 28"^; 
hwat  he  im  sddlik(*s       seggean  weldi, 
wisean  ie  wäron  183'* — 84-^; 
thär  sie  thea  land-wisa       lestiiin  skoldun, 
fiilgangan  godes  gibode  4553'* — 54-^ 
that  ik  samad  niidi  thi       sn)eltan  mnosti^ 
döian  diiiiiiko  4699'*— 700^ 
that  wit  erbi-ward       egan  mostin, 
födean  an  nnknn  flettea  149'* — 50*; 

that  he  sulik  gesidö  folk 
an  that  Höht  godes       tadoian  mosti, 
wennian  mid  willeon  2817'* — 18-'; 
ne  ik  an  them  bendion  mid  thi       bidan  willie, 
liggian  mid  thi  so  tiobon  4684'* — 85-*; 

thes  sie  the  na  helag  on  Kr  ist 
an  lido-bendiun       ledian  mostnn, 
fori  an  an  fiterenn    1929'*— 30-'; 
that  sin  mid  them  lindinn  leng       libbian  mosti, 
wesan  nndar  them  weroda  311'* — 12='; 
that  he  thes  godes  hüses       gömian  skoldi, 
wardon  thes  wihes    1151'* — 52-*: 
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c; 


hwänd  he  th(tt  liüs  (jodes 
Ihär  (in  Hicrusalem       bi (jung (in  skohUi^ 
wardön  thes  wihes  41  (U'* — 65-'; 
hwand  he  Uiidio  harn       I()si(in  wehUi, 
halön  füll  helliii       (in  hnnil-riki, 
an  themi  iindon  weh)n   1923'*— 21'"; 

.vö   hweiKi  s()  thu  ej'i  <i n  thindan  wUi^ 
antheftian  is  hendi  308()'>— 81^ 

//7a/-  hie  bedv()r(i() an  skoldd, 
sweltaiij  snndiöno  /o.v  r)512*' — 13-'; 

al  .vd  ik  hl  nu  (jewisenn  inny, 
seggenn  s()düko^       gisktos  inine, 
wäriin  wordiin  1360*' — 61-"; 

hwand  gi  biw(ird()n  ni  nnigiin^ 
g  ig  ö  nie  an  an  iiiwon  gange  2562'' — 63-'; 

ef  Um  it  bihaldan  ivili, 
fulgangan  godes  lernn  3277'' — 78-"; 

336  ak  ik  sin  fiiUian  skal, 
ökian  endi  niwian       eldi-barnnn, 
tliesiinui  folke,  te  friinin  ^  4129''— 30='. 

VIII  2.  II  7  ß. 

337  that  he  farlätan  skal       liobana  h(h'r()n, 
afgeban  ihena  so  g()dana  477(r" — 77-'". 

VIII  3.  III  7  ß. 

338  SO  thai  ni  mag  gitellian  man, 
geahtön  obar  thesoro  evdii  2163*' — 64*'. 

VIII  3.  III  8  «. 

339  Ne  mag  ihat  geleile  an  man, 
giseggean  te  södon  2076''— 77-'. 

VIII  4.  III  2  ß. 

340  efsie  is  ne  willead  an  in)  hiigi  ihenkean, 
ne  linön  ne  lestean  ^  1732'' — 33-'; 


192  Infparallelisnius  ;U1— 342 

the  so  managoro  skal 
seola  *b i s o r (j 6 n       eiidi  '^(i ii  i h a n (i  s i d  sp (in an, 
gestös,  (in  godrs  waiuj  ^  1865-» — iW\ 


VIII  4.  III  4  ß. 

^^  He  ni  mohki  thö  (^nig  word  sprekan, 

giseggenn  them  gisktcd  IHV' — 85-^; 

ik  skdl  hl,  (pidd  he,  lioboni  ihing 
siDido  iv('iiiik(),       willeon,  seggean, 
k  11  de  an  kraft  mikü  398»^— 99^ 

Wi  ilü  ic  wiiriin  nmgii,  (puictnn  sie, 
iisa  (irnndi      (jcto  giiell i an, 
g  i  s  e  g  g  ean  s()dlik()  564'' — ()5'* ; 

god  wili  is  alles  Kid  an, 
helpan,  [an  hebenes  wange  1687*' — 88-^; 

the  miignn  min  ward  farstandan, 
gil()bian  ininnn  U'run  52,W' — 31-'; 

Hie  geng  im  fhiio  ivict  thena  heri-iogon 

mahlian, 
t  hing  (Hl  ivict  thena  thegan  kesnres  5724^ — 25*''. 
342  .s'o  thes  h(>yr()n  wili      hiildi  g ithioiu) n, 
giwirkean  is  willeon  WIV' — 72-*; 

thes    sie    ni   mahhin    an    in)    breostun 

fa  rstandan, 
n  n  da  rh  n  g g  e  a  n  an  in)  herton  2371'' — 72-' ; 

thai  he  ni  mahla  enig  word  sprekan, 
g  im  a  h  l  i a  n  mid  is  miidn  1 64'' — 65*^ ; 
Ak  than  gi  willean  te  inwomo  herron      lielj)()no  biddean, 
t  h  ig  g  e  a  n  Iheoliko  1 575'' — 76-' ; 

thal  sin  nuiosta  snlikan  willion  kiidian, 
seggian  [an  im  (/isnndon  5941'' — 12-*; 

.so    (ji   sie    ni  Ihnrbnn    mid  ('nign  fehii 

k(jp(ni, 
medean,  mid  (Uügiin  nK'dmnn  1818'' — 49-'; 
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VIII  4.  III  5  ß. 

343  ef  thii    ivili  (jUeslian  so,  qiiadim  si(% 
thin  Word  (jiwäron  4486*' — 87''; 

thcd  lü  mdtiin  sweliaii  er, 
h  wer  tum  an  hin-fard  ^  31 OG*' — Ü7'\ 

VIII  4.  III  6  ß. 

344  he  lü  mahta  is  quidi  liagaii, 
is  Word  wendian  2779*' — 8()''; 

345  that  he  mosta  that  lik  seh  an, 
hreo  skawoian  4078*' — 79''. 

VIII  4.  III  7  ß. 

346  he  mahta  athengean  mer, 
gilestean    an  thesum  Höhte,  646*^ — 47-'; 

347  that  sia  thär  weidin  gang  an  tno, 
kam  an  mid  kraftn  2559*' — 60-'; 

ihoh   he  is  ni  mahti  giseggean  wihi, 
giwisean  te  wäron  189*' — 90-'; 

348  .4 /t  thea  motnn  hwerhan       an  that  himiles  Höht, 
gang  an  an  that  godes  riki  1920'' — 21^; 

349  that  man  is  nähiston       niudliko  skal 
minniön  an  is  möde,       wesan  is  mägnn  hold, 
gadulingun  göd,       endi  wesan  is  geba  mildi, 
friohan  is  friundö  gihwana  1449-' — 51-''; 

Thö  he  thanan  skolda, 
afgeban  gardös,       gadnlingo  gimang, 
forlätan  lindiö  drom,       sokian  Höht  ödar  577'' — 78^. 

VIII  4.  III  8  ß. 

350  SO  hwilik        so  thesnn  minnn  in  wili 
lenin  horian,       ne  thero  lestian  wiht  1818-'-^. 

351  Thn  skalt  sie  haldan  we.l, 
wardon  ira  an  thesaro  weroldi  320*' — 21^^*; 

13 


194  Infparallelisinus  352—335 

he  welda  is  (ihlian  gin^ 
fr e soll  is  fenihas  772^' — 73-*; 

sie  mdlünii  is  a  iitke  n  n  i a  ii  säii, 
gifölian  is  fardiö  3645''— 46-'» ; 

352  that  he  thesa  werohl  skoUla 
agebdii,  ihesd  gardos,       eiidi  sokiaii  iinii  godes  riki, 
gifaran  is  fader  odil  4498''— 99-^. 

VIII  5.  III  2  ß. 

353  yu  skiüun  gi  im  that  men  Iah  an, 
werean  luid  u)ordiin  ^  13r)9'' — 60-*. 

VIII  5.  III  4  c(. 

354  Xi  lUidites  thii  that  selb o  gehiiggean, 
gimarköii  an  Ihinun  niod-githähtiun  3063^^ — 64-''. 

VIII  5.  III  4  ß. 

354'^  than  mahi  thn  aftar  ihin 

sivdses  mannes  (jesiun,       sidoi\  geböte  an, 
gehet ean  an  is  hobde  1712'' — 13'*^; 

Be  thin  skal  man  is  werk  lobön, 
diurian  is  dddi  2227''^28^ 

hwi   nnli  Ihn  so  nud  thit  werod  spre- 

kan, 
luahlian  nud  thesa  menegi  4434'^— 35-*. 

VIII  5.  III  6  ct. 

355  Ni  skal  neonum  Höht  the  it  habad,       lindiun  dernean, 
Ic  havdo  bihwelbean   1  10.")''— 0(r'; 

Tho  bigan  thero  eiio  gehwilik      te  odrnmu  skawön, 
sorgöndi  s  e  h  a  n   4589''  -9(V' ; 

endi  sknlnn  is  werk  aftar  thin 
theodn  gethihan,       thegnnn  inanagnn 
werdan   te   ivilleon  ^   1760=' — 67-'. 


Iiifparallelisimis  :}r)()-  360  195 

VIII  5.  III  6  ß. 

356  ihdt  ni  mag   in  eilig  fiund  heniman, 
ne  wiht  anwende  (in  1()5Ü'' — 51-'; 

Odo  beginnad  inin  than  is  werk  t  reg  an, 
an  is  hngi  hrewan  3234^* — 35-^; 
than  skal  hi  ina  selbon  er      snndeöno  aiomean, 
led'werkö  lösön  1719''— 20^ 

than  halt  ni  sknlnn  gi  inwa  helag  word 
an  thesnnui  land-skepea       lindinn  dernian, 
helid-knnnie  fa rhel a n  14W' — 1 1" ; 

Thanan   mahta   he   thena  gödon  ska- 

w  ö  n , 
Abraham  gesehan  3360'* — 61-'. 

VIII  5.  III  8  «. 

357  ni  williu  ik  is  sie  thiggiaii  nn, 
fergon  thit  foll:-skepi  3536*^ — 37-^ 

VIII  5.  III  8  ß. 

358  '  sidor  mngnn  gi  it  rekkian  ford 
märian  obar  middil-gard,       managnn  thiodnn 
wido  aftar  tliesarn  weroldi  3169'* — 70-^; 

that  mag  man  antkennian  wel, 
witan  an  thimin  wordnn  4063'*— 64-'^. 

VIII  6.  II  7  cc, 

359  that  sie  an  heban-riki 
thnrh  inka  lera       lidan  mötin, 
faran,  folk  manag  1162'* — 63^. 

VIII  7.  II  7  0'. 

360  tlian    langa    the    he   thana   drnht-skepi 

thär, 
erlj  undar  Ebreon,       egan  mösta, 
haldan  höh-gisetn  364'^— 65^^. 


196  Inlpiuallclisnuis  361— 3G6 

VIII  8.  III  6  a. 

361  So  mü()  heban-kuninges, 
thiii  mikila  mäht  godes,       manno  gchwilikes 
ferahe  giformon       cndi  ivid  fiundo  nid, 
helag,  hclpan  4118-*— 19-'. 

VIII  9.  III  4  ß. 

362  Be    thiii    nc    thurbiin     in    thins    werk 

treg  an, 
hrcwan,  min  hin-fard  4732'' — 33-'. 

VIII   10.  II  7  a. 

363  hwai  thiod-gnmo, 
märi  nnditig  Krisi,       menean  weldi, 

boknian,  mid  thin  bilidin,       hämo  rikedst  2577'^ — 78-'. 


U  11 1 e r  1) r e c h  ii  n g   d  u  r c  h  Bz. 
VIII  11. 

364  thic  im  sidor^jnng (i r-do m  skoldnn, 
(i  m  b  (iht-  s  k  e  p  i ,       afiar  I  c  s  tinn, 

*ihi(>n6n  thioliko  ^  1117*'— 19^ 

VIII  12. 

365  thai  ik  *s(i mad  mid  in       sitti(m  moti, 
gomono  n e o f(in,       Jndcono  puscha 
*drli(in  mid  in  so  dinrinn  ^  45()3'' — 6,y". 


VIII  13.  VAU    a. 

366  thdl  ik  dumd  (dd(ui  cn       "^irrian  wiUi(\ 

*frll('(in    nnddr  Ihesnmn  folke,       cjdo  ihcrn  fora-sagono 
wovd  *n)  idd  i'w  c  rp  a  n   1 121'* — 23-'. 


Iiirpjinillelisimis  :{r)7-:}72  197 

VIII  14.  VI  1  ß. 

367  Ihat  it  tliär  maliti  *u)  a  h  s  a  n       cfda  "^iv  u  vte 6    g  ifä h  a  n , 
*kinan  efda  bikliban  ^  2392^»— 93='. 


Shj.  zu  ergänzen. 

III  4  a. 

2ß&  welda  manno  harn       luordes  (ünomütii, 

neriaii  af  nödi  5310'^ — ^11 -"^  (hie—banw  thal  besla). 

III  6  «. 

369  bigaii  iinii  aftar  tlüii 

u)  a  h  s  (i  n    wäniiko         endi    w  u  r t c  6   fä  li  a  ii    ^   2397'^^"^' 

(Siim  it). 

III  8  «. 

370  lü  sküliin  US  brlgan  wiht, 
iure  de  an  wid  iro  gewinne  4897'* — 98-^  (that---  wi); 
will  mi  farkopön       undar  thit  kanni  Judeono, 
gisell i a n  wider  silubre  4579=' — 80=^  {that  —  hiwar  twelibid  en). 

S b j .  11  n d  Bz.  zu  ergänzen. 

371  endi  an  iro  gimange      middiumu  gang  an, 
faran  undar  iro  folke  2692'' — 93='  (mahta  he—Krist); 

endi  undar  fheni  liudiun  u)esan 
nüd  thiu  godes  barnu       endi  mid  tlieru  godon  thiornun 
wunön  undar  themu  werode  705*' — 07=^  {skalt  tlm); 

372  endi  lösian  that  krüd  thanan, 

ha  Ion  it  nüd  iro  handon  2560'' — 61=^  (that  sia  -  -  -  weidin  -  -  -). 


l98  Infpaiallelisnius  373—377 

Inf.      Inf.  —  that-Ssitz. 

Bz.  -  Ybf. 
VIII  2.  II  3  a. 

373  er  fhdii  hie  ind  *kiicti(in  welda^ 


* 


seg g i (i ik  that  h ie  it  s elbo  w ä r i  3922^' — 23^. 


Anhang. 

Bz.  =  Ybf. 

XIX  1. 

374  so  thesa  iniiid  lera  wili 

g ehaldan    (in    is    herton  encli    uul    in)    an    is    hiigi 

dt  henke  an  imß^~^\ 

XIX  2. 

375  Sin  ni  mohta  thno  hofnn  awisan, 
that  wif  ni  mahta  wop  fortätan  .1919^' — 2()'\ 

XIX  3. 

376  Tho  skoldd  thero  mdrkd  giwcild 
egan  is  erbi-wdrd      —  —  —  —  —  —  —  — 

the  skoldd  nmhi  Hierusdlem       Jndeono  folkes, 
werodes,  g  i  w  d  l  d  d  n  *  763^' — 67='. 

XIX  4. 

377  th(d  nuignn  "^d  n  tk  e  n  nid  n  und 

the  weros,  the  sind  jhn  wdre  kninane,       the  nuigun  nun 

Word  *jdrstandan, 
'^g  ilöbid  n  miiuin  Jernn  r)229''  — 31=". 


4.     Infinitiv  (eines  Acc.  c.  Inf.)- 
Parallelismus. 

Bz.  =^  Sbjack. 

IX  1.  II  3  cf. 

S7S  hw an  er  sie  gisäwin       östana  iip  sidöian 
that  godes  hökan  gang  an  59#— 95^. 

IX  2.  III  6  ß. 

379  that  thn  thinan  holdan  skalk      na  hinan  hwerban  läias, 
an  thina  fridn-waiiin  faran  482^^ — 83-*. 

III  7  ß. 

380  that  sia  ina  selbon       seggian  gihordin, 
geh  an  fnr  them  gnm-skipe  5339^ — 40'V 

IX  3.  III  2  ß. 

381  Tho  gisähnn  sie  waldand  Krist 
an  thenui  sewe  nppan       selbon  gang  an, 
faran  an  fädion  ^  2921i>— 22^ 

IX  3.  III  3  ß. 

382  gisah  iro  harn  tholön^ 
winnan  wnndev-qnäla  5610^^— ll-V 

IX  3.  III  4  ß. 

S8Z  hiet  ina  so  ala-jnngan       npp  astandan, 
arisan  [an  them  restnn  2201^'— 02'\ 


200  Infaciparallelismus  3^4—388 

hetis  für  tlüt  inannö  folk 
alles  thines  wines       that  wirsista 
thine  amhaht-man       ciist  brcncjean, 
geh  an  an  thimin  yömun  2059*'— 60-*. 

IX  3.  III  6  ß. 

384  let  sie  is  n)erk  s  e  h  a  n 

(illaro    dagö   gehwilikes,       is    dädi  skawon  2346^—47*'. 

IX  4.  III  2  ß\ 

385  that  gio  niannes  sunii       nier  gisälü 
is  selbes  ward      seriir  hrewan, 
karön  efda  kiimian  ^  5012'' — 13='. 

IX  5.  V  A  S  a. 

386  Tho  sdhnn  sie  thdv  en  hreo  "^dragan^ 
lif- losan  lik-hamon       thea  liiidi  *f6  r  i a  n , 

"^beran  an  enarn  bdru       iit  cd  ihero  biirges  dore, 
magn-jnngan  man  2180'^ — 82-'. 


Hz.  zu  e  ri^  ä  n  z  c  n . 

endi  im  hrlpun  had^ 
387  formon  is  ferhe  5457''     58='  {ina). 

VI)  f.   und   Hz.  zu  ergäuzen. 

3gg  odmodi  n  ///?  an, 

hl  ad  an  that  an  im  herton  4256'' — 57='  (hct  sie). 


iiiriuipaiiiiiciisimis  :w<)-;wi  201 

Infaci,  die  entweder  passivisch  oder  —  mit  hinzuzudenken- 
dem Sbjack.  —  aktivisch  aufzufassen  sind.  Vom  letzeren  Gesichts- 
punkte aus  betrachtet,  werden  sie  hier  nach  ihrer  Stelhmg  zum 
Vbf.  des  regierenden  Satzes  behandelt. 

Bz.   =   Vl)f. 

III  4  a. 

389  het  is  (in  cii  ivegi  hhidan^ 

skeppidii  mid  ciioro  skalon  2043'' — 44*\ 


III  8 


a. 


390  hct  sie  tliö  brcng idii  ie  imii, 
lediaii  thiirh  ihca  liudi  3572'* — 73-'; 

hietun  flitliko      fendies  '^ah  ticin 

Krist  mid  qiialmu       endi  an  krnci  stiihan, 

*wegian  te  wiindron  ^  5330'^ — 32''. 

II  3  ß. 

391  Nu  thii  hier  wardön  het, 
obcir  them  grabe  gomian  5758'^ — b^^. 


Anhang. 

Bz.  =  Sbjack. 

XX  1. 


392  hwan  sie  an  östar-wegiin       erist  gisdhin 

thana  kuning-steiron  kuinan,       kumbal  liuhtian, 
hedro  fon  himile  635^^^*^; 

393  Umbi    that    ne    lätad    gi    iuwan    hiigi 

twiflean, 
sebon  swikandea n  1897'' — 98^*; 

394  than  he  it  gihorid  he  Udo  fihi 
ahtdn^  eldi-barn,       endi  imu  is  iibilon  däd 
wevean  mid  wordun  3236-' — 37-'. 


202  Iiifaciparallelisnuis  395—397 

XX  2. 

395  Ni  lät  thii  thimm  hiigi  twiflian, 
merrean  thina  inod-githäht  328'^ — 29^. 

XX  3. 

396  hctiui  ird  gum-skcpi  thö, 
werod,  samnöiaii       endi  hwarbos  fähan, 
megin-thioda  gimang  ^  4138'^~*\ 

XX  4. 

397  hietiin  sia  Kristan  thiw, 
sälig  harn  godes,      selbon  fiiorian, 

d  rag  an  hietun  sia  iisan  drohtin  5511*^ — 12'\ 


5.     Parallelismus  von  Part.  Prät.  und 
Prädikativum. 

A.     Part.  Prät. 

1.     Mit  hebbiaii  oder  wesan,  werdan  verbunden. 

a.     Mit  hebbian  verbunden. 

Bz.  -  Vbf. 
X  2.  II  3y9  . 

398  the  nii  farköpöt  habad, 
siindea  lösan,  gisald  4808*^—09^. 

X  2.  II  7  a. 

399  that  hie  iiiives  werodes  so  fdo       awerdit  habdi, 
farledid,  mid  is  leron  5318»^— 19'\ 

X  3.  III  6  ß. 

400  thie  hdbda  imdar  theni  rike  so  fdo 
moi'des  (jirädan      endi  man-slahta  gifriimid  ^i01^~^*; 
mid  hwiii  the  man  habdi      mordes  giskiildit, 

wities  giwerköt  5183*'— 84-'. 

X  4.  III  8  ß. 

4^1  Nu  habit  hie  al  gilesiid  5Ö, 

gifnimid,  mid  firihon  5864*'— 65^. 

X  17.  III  8  ß. 

402  That  habad  so  bidernid,  qmid  he,      drohtin  the  godo, 
jak  so  hardo  farholan,  himil-rikies  fader, 
waldand  thesaro  weroldes  4298^ — 99'\ 


204  P.-  und  Pr.-Parallolismus  403-407 

Sbj.  z  11  ergänzen. 
III  6  cc. 

403  hahda  sie  fcirfangana      fiuiulo  kraftn, 

wam-skadun  biwerid  3033^^ — 34-'  (luHeando  Krist); 
hahda  thiio  farme rrid  thia  moragan-stiinda, 
thes  dag-iverkes  jord wohin  34ß6''— 67'"^  (Sum). 


b.     Mit  ux'san  oder  werdan  verbunden. 

Bz.  =^  Ybf. 
XI.  \l  \  ß. 

404  Giskriban  ivas  it  giii  lango, 
an  hoknn  giwrilan   1085'' — 8(v'. 

X  2.  II  3  «. 

405  hwo  he  gifüdid  n)as, 
an  Höht  kunian  ^  2731'^— 32'»; 

than  ik  gihefiid  was, 
an  lido-kospnn  bilokan  ^  4428'^— 29-'. 

X  2.  II  3  ß. 

406  .so  ßlo  so  ihdr  giboran  wuvdi, 
an  iwem  gernn  a  log  an  73l''~-32"; 

Ihdr  he  ajodil  was, 
lirliko  a t o g an  11 3()''  —  37-' ; 

ihan  ik  bithwnngan  was       thnrstn  endi  liungru, 
j'rosüi  bi  fang  an    H()0='— 01\ 

X  2.  II  7  (i. 

407  th(d  ihdr  man  negen 
Ihnrh  inwa  dddi       bedrogan  ni  werde, 
besivi ka n,  Ihnrh   innui  snndea  1888''  — 89"; 


P-  \.\iu\  Pr.-l>;irjillelisimis   108- 41;")  205 

thaiuui  he  kuiiiieas  iixis, 
giboran  foii  Ihcm  burgiiui  0  347*' — 48='. 

X  2.  III  3  ß. 

408  the  kuning  is  gifödit, 
giboran  bald  endi  sträng  598*'     99=\ 

X  2.  III  5  ß. 

409  Hngi  ward  giblodid 
them  idision,  an  egison  ®  5846*' — 47='. 

X  2.  III  6  ß. 

410  it  ist  giu  so  obar  is  hobde  giskriban, 
wisliko  g i w r i tan  5560*' — ()!=' . 

411  hwö  thär  wnrti  sint 
fagoro  gifratohod,      thea  hir  an  fehle  siäd, 
berhtliko  geblöid  1675''— 76^. 

X  4.  III  4  ß. 

412  thär  wirdit  im  is  arabedi      al  gilonöt, 
fqrgoldan  mid  guodu,      an  godes  rikie  3460*'— 61='. 

X  4.  III  8  a. 

413  Thö  ward  it  sän  gilestid  so, 
giwordan  te  wäron  170*' — 71='. 

X  4.  III  8  ß. 

414  Thär  wirdid  al  gilestid  so, 
gefrnmid,  undar  themn  folke  3523*' — 24=^; 

Xu  is  it  al  giwärod  so, 
kam  an  thnrh  kraft  godes  597*' — 98=*; 

hwan  wäri  Ihn  bi fang  an  so, 
bethwnng an  an  snliknn  tharabnn  4405*' — 06=*. 

X  5.  III  5  a. 

415  er  than  werde  gefnllid  so, 
nihia  Word  giwärod  4349*' — 50'^*. 


206  P.-  und  Pr.-Parallelismus  416-422 

X  5.  III  6  ß. 

416  than  werctad  in  antdon   aftar  thiii 
himil-portun,  antliliddii  1800^—01^ 

X  11.  II  7  «. 

417  that  im  (in  theni  sida      siiiui  od  an  ward, 
(jiboran  an  Beihleem,       barnö  strangöst, 
allaro  kiiningo  kraftig öst  369'' — 70-*. 

X  12.  III  6  ß. 

418  er  than  tili  inagu  ivirdid 
Jon  thinero  aldero  idis,       erl,  afodit, 
kind-jiing  g  i  />  o  r  a  n  166*' — 67'^*. 

X  15.  III  6  ß. 

419  hw6  thii  riki  ivas 
thiirii  thesan  riian  man       al  gitwijlid, 
werod,  g i iv o r ran  5754*' — ö.V'. 


Hz.  zu  e  r <); ä  11  z e  11 . 

420  — waldandes  werk       wido  gikndid, 

managnn  g im  arid  3088'*— 89*'  (nuis). 

Sl)j.  zu   erniänzen. 
III  5  a. 

421  was  imu  so  t)eiuiind an  tliö  noh, 
an  hreo-heddion  i)ihrlid   1102'*— 93-^  {lic~ Lazarus); 

ludrnn  im  so  aknmana  tliiio  noh, 
gie  so  forahla  gifrnmida  ^  5871'' — 72'*  (sia—thiii  wif). 

III  6  ß. 

422  SO  is  an  iisun  1)6 k im  giskriban, 
wisllko  giwritan  621'*— 22-'  (//). 
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III  7  a. 

423  ak  wirdid  teworpan  thaii, 
tefallan,  an  tliemii  fldde  1823»>— 24-^  (scli-hus). 

III  8  a. 

424  wiirdiin  thär  giledit  tiio 
kiimana  the  Krisle  2224**— 25-^  (thia  Icbim); 

endi  wirdid  al  gefiillöd  so, 
gilcstid,  an  thesnniu  Höhte  4352*' — 53-^  (min  helag  word). 


Bz.  =  Inf. 
X  26.  18  ß. 

425  that  th i  kind  q  i  h  o  r  a  n 
fon  thinera  alderu  idis,      od  an,  skoldi 
werdan  an  thesero  weroldi  123*' — 24*\ 

X  32.  II  7  a. 

426  than  skal  Judeono  filu, 
dieses  rikeas  suni,  her  oh  6  de  werdan, 
bedelide,  suUkoro  diurdö  2139*^—40'^. 

X  33.  II  7  rv. 

427  hwö  hie  skoldi  g  ig  eh  an  werdan, 
gisald  selho       an  snndigaro  mannö, 
helandero,  hand,      helag  drohtin  5858*' — 59^^^. 


2.     Mit  anderem  Verb  um  verbunden. 

Bz.  =  Ybf. 
X  21.  VI  6  a. 

428  ^ndi  geng  imn  tliö  ^gibolgan  thanan, 

the  man,  fan  thern  menigi,      "^an  möd-karn, 
"^swido  an  sorg  an  0  503*' — 05'\ 


208  I'.-  und  Pr.-Pai-;illelisiiuis  429-434 

B.     Adjektivisches  Prädikativum  (einschl.  Part. 
Fps.  und  präd.  Gen.) 

1.     Mit  wesan  oder  wer  (tan  verbunden. 

Bz.  =  Ybf. 

XI.  II  5  ß. 

429  Thö  an  forhtun  ward 

Simon  Petrus  sän,      slaJ:,  (in  is  niöde  0  4961'^ — 62^. 

X  2.  II  3  ß, 

430  he  hwi  (ji  inm  so  wrede  sind, 
(in  iiiivonui  hiujed  h()tie  5184*^ — 85-'. 

X  2.  II  7  a. 

431  thdt  thii  mi  (in  thinumn  nnjd-sebon       inildi  werdes, 
lidi,  an  thesarii  l()(jnii  3367^' — 68-'; 

the  imii  er  grame  wäriin, 
unholde,  an  luigi  3720^^—21^ 

thia  hier  an  feteron  sind, 
haj't,  iindar  theson  heri-skipie  0  5414^' — 15^. 

X  3.  III  6  ß. 

432  thii  bist  tJiinun  h('rron  Hof, 
waldande  wir(ti()  2,")9*' — 60-'. 

X  3.  III  7  ß. 

433  min  gdst  is  garu       an  godes  willeon, 
füs,  te  faranne  4783='— 84^ 

X  3.  III  8  ß. 

434  that  was  Satan(\se       s('r  an  miiode, 
tulgo  härm  an  is  hugie  r)437'* — 38-'. 
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X  4.  III  2  (^. 

435  eiidi  wintid  is  lik-hamo 
hcl  cndi  h  icni  2111''; 

ak  was  im  in)  liiigi  thiiistri^ 
baliiwes  gibUtndan  ^  5289*^— 90-'^. 

X  4.  III  4  «. 

436  ward  Märiiin  thö       mod  an  sorgiin, 
liriwig,  iimbi  ira  heiia  0  803'' — 04-*; 

wiirdiin  iniii  is  wangiin  liolite^ 
blikandi  so  tliiii  berhta  siinna  3125**— 26-^; 

Ni  was  imii  is  Iiiigi  twifli, 
blodi,  an  is  breosüin  4873^ — 74-'; 

was  im  thin  wänami  te  sträng, 
te  swidi  ie  sehanne  5848'' — 49^'. 

X  4.  III  6  «. 

437  that  ni  wärun  wer 6s  ödra 

so   grimme   ander   Jndeon,      so   wärnn    nmbi   Galileo- 
land, 
so  hardo  gihugide  2665-' — 6(r'. 

X   5.  III   6   r.. 

438  weis  im  enfald  luigi, 
willeon  gödes  3768''— 69''. 

X  5.  III  8  «. 

439  ward  im  tliär  glad-mod  hngi, 
blidi  an  iro  breostnn  2738''-  39-''; 

ward  im  ser  hagi, 
hriwig  nmbi  iro  herta  3179'' — 80-^; 

was  inj  ser  hngi, 
hriwig  nmbi  iro  herta  4590'' — 91-'; 
was  im  hold  an  is  hngi,       helag  drohtin, 
mildi,  an  is  möde  1292^'— 93'\ 

14 


210  P.-  lind  Pr.-Pnrallolisnnis  440—445 

X   13.  III  8  ß. 

440  hie  ist  nii  garo  ie  thiii, 
füs,  te  faranne,      firiö  drohtin  5657^' — 58''^. 

X  14.  III  6  a. 

441  Thö  ward  im  tlies  an  sorg  im  hiigi, 
inöd  mornöndi  0  720'^— 21^ 

was  im  wred  hugi, 
sebo  sorgono  ful  ^  2917'*— 18-^ 

ist  ink  j dmer  hugi, 
sebo  so  rag  ö  HO  ful  ^  5967'' — 68-'*; 
wärun  thär  an  luston       liudi  atsamne, 
gumon,  glad-modie  0  2006=' — 07='. 

X  16.  III  6  «. 

442  was  im  thiu  wunder-quäla 
härm  an  irö  herton  endi  in)  hcrron  dod 
swido  an  sorogon  0  569()*' — 91='. 

X  16.  III  6  ß. 

443  Than  wirdid  im  widdand  gram, 
mahtig  modag  1377*' — 78='; 

than  ni  u)dri  nu  min  broder  dod, 
Lazarus,  fa  n  t  h  c  s  u  m  u  Höhte  0  4034*' — 35'\ 

X  20.  VI  2  ß. 

444  he  is  mid  is  dädiun  '^sö  sträng, 
^s  ö  m  ä  r  i  endi  *s  6  m  a  h  t  ig  936'' — 37='. 


*. 


X  20.  VI  3  ß. 

445  Sin  wdrun  */ .s-  li  i  u)  is  k a s , 

*k u m a n  fo n  i s  k nöslit ,       *ku nne a s  gode s , 
bediu  In  giburdiun  ^  365'' — ()6''. 
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Sb j .  zu  ergänzen. 

III   1   a. 

446  ivas*faii  tliem  liiidion       Lei) ins  cunnes, 
Jacobas  siineas,      ^giiodero  thiodö  0  74^ — 75** 

(eil  gigamalöd  man — Zacharias). 

III  6   a. 

447  Was  is  helpöno  god, 
maniiun  inildi  2174'' — 75-^  (ihc  luHogo  Krisi). 

Vbf.  =  Imperativ. 

VI  14  «. 

448  wis  thiniui  eldiriin  "^g ö d , 
fader  endi  möder,       endi  thiniin  friiindiin  "^hold, 
thern  nähistiin  *ginädig  3274^—76^. 


Bz.  =  Inf. 
X  28.  II  3  ß. 

449     '  IUI  skalt  thii  im  mildi  wesan, 

liudiiin  lidi  3256*^—57^ 


Sbj.  und  Vbf.  zu  ergänzen. 

III  6  a. 

450  wesan  is  inägiiii  hold, 

gadulingiin  god  1449^^ — 50-^^  (ihai  man---  skal). 


2.     Mit  anderem  V e  r  b  u  m  verbunden. 

a.     Sbj. — Präd. 

Bz.  =.  Vbf. 
XI.  II  2  ß. 

451  hiobandi  ihär  aftar 

gengiin  wif,  inid  wöpii  0  5516^^ — 17-^ 


212  P.-  nnd  Pr.-Parallelisnuis  4r)2— 4Ö9 

X  2.  II  3  «. 

452  than  man  hir  an  erdii       ödag  Ubhea, 
iverold-skattes  gewono  ~k  1642*' — 43-'. 

X  3.  III  3  ß. 

453  Thea  man  stödun  (jarowa, 
holde  for  irö  herron  675*' —76-'. 

X  3.  III  6  ß. 

454  Hie  sted  hier  wammes  lös, 
allaro  snndiono  siknr  5596*' — 97-^. 

X  4.  III  6  «. 

455  Than  stöd  th(d  folk  Judeöno 
ubiles  an- m  6 d      so  fan  eriston, 

wredes  willeon  ^  3898^'— 99-'. 

X   5.  III   7   (r. 

456  Than  sluod  seracj-mnod 
en  therö  idiso       öder  sidu 

griotandi  ot)ar  them  grabe  5914*' — 16-'. 

X  8.  13  cc, 

457  thär  ihia  giswester  twä, 
Maria  endi  Martha,  a  n  m  n  o  d -  k  a  r  n  n , 
seraga,  satun  0  4015*'— 16='. 

X  9.  II  3  ß. 

458  Ihoh  sie  thar  (die  giliko       gelnba  ni  qiidmin, 
werös,  thnrh  enan  willeon  ©  1221='— 22=\ 

X   15.  III  5  ß. 

459  (d<  sia  satun  im  j a m  a r- m  u oda, 
helidos,  h  r  i  u)  ö  n  d  a  5948*'     49='. 


F.-  und  Pi-.-Parallelismus  400-464  213 

X   19.  V  A  9  «. 

460  *Ser(i(jo  gengiiii 

*siuido  (jo rnöndia,      jimgron  Kristes, 
*hriwig-niiioda  4718'^— 20-'. 


Sbj.  zu  ergänzen. 

III  8  «. 

461  endi  geng  ünii  eft  gesund  thanan, 

hei,  fem  themii  hiise  2334^^ — 35-^  (he—lamo). 


Bz.  =  Part.  Prät. 
X  31.  III  2  ß. 

462  Ward  thär  eo-sago 

an  morgan-tid      manag  gisamnöd, 
irri  endi  en-hard,  i n w ideas  gern, 
wredes  willeon  ^  5062^* — 63'^ 


b.     Obj.-Präd. 
Bz.  =  Vbf. 

X   6.  I   4   rr. 

463  that  he  in  släpandie,       an  swef-restu, 
färango  ni  bifähe  0  4358'^~^\ 


c.     Sbjack.-Präd. 
Bz.  =  Vbf. 
I n f a c i  zu  ergänzen. 
X  7.  II  3  «. 

4g4  sidor  hi  ina  hluttran  wet, 

siindeöno  sikoran  ^  172P^ — 22-'; 

X  7.  III  2  a. 

465  wissun  ina  so  gödan      endi  gode  werdan  ^  2727^ — ''. 


214  P.-  und  Pr.-Parallelismus  466-472 

C.     Adjektivisches  Prädikativurn  (einschl.  Part.  Prs. 
und  ppäd.  Gen.)      Part.  Prät. 

1.     Mit  ivesan  oder  wer  da  n  verbunden. 

Bz.  =  Vbf. 
X  1.  II  5  yö. 

466  eiuli  s  6  githr  is  in  6  d  ward 
allaro  dago  driioböst,      duiikar  swido 
obar  thesa  widiin  weruld  5629*'— 30^'. 

X  2.  II  7  a. 

467  ih(d  he  gio  gihoran  ni  wiirdi, 
libhiendi  te  thesiimii  Höhte  4586*' — 87"^.         , 

X  3.  III  5  ß. 

468  Thesa  qindi  werdad  wära, 
liiidiun  gilestid  3920'^— 21\ 

X  4.  III  6  et, 

469  was  that  land  so  god, 
fröiüsko  gif  eh  od  2398*^—99^ 

X  5.  III  6  a. 

470  thuo  was  im  eft  gisiind  after  thiu, 
kind-jiing,  a  q  u  i k  6  i  221 9'>— 20^ 

X  13.  III  4  ß. 

471  that  is  nah  lango  skin, 
gikiidid  kraft  godes  647^— 48^ 

X  16.  III  6  a. 

4Y2  i^^f^^  ^^'^"  ^^  ^^"^^  drobi 

In  theru  nieniüski,       mod  gihrorid  4750*' — 51*^. 


l\-  und  Pr.-Parallelismus  473-478  215 

X  17.  III  8  ß. 

473  thiio  ward  im  wred  hiigi, 
them  heri-togon       {hwaratoda  an  innan), 
giblödit  briost-githäht  5466'^— 68^ 

X  22.  VI  12  a. 

474  Tlid  ward  luod  giimon 
*swido  gisworkan       eiidi  "^ser  hiigi, 
"^hriwig  iimbi  irö  herta  4673-'^ — 74-'. 


S b j .  und  Bz.  zu  e r g ä u z e i) . 

475  eiidi  gode  werde, 

alesane  iiiidar  them  Ihidiiin  ^  1234^ — 35-^  (snma  wdriin). 


2.     Mit  anderem  Verb  um  verbunden. 

a.     Sbj.-Präd. 

Bz.  =  Vbf. 
X  2.  II  3  yÖ. 

476  the  hir  so  siak  ligid      an  thesamii  seil  innan, 
te  wiindron  giwegid  2326-* — 27^*. 

X  2.  II  7  a. 

477  the  thär  so  gifrödöd  sitit, 
wis,  an  is  win-seli  228*' — 29'\ 

X  9.  II  7  ß. 

478  thö  he  g ibolga n  geng, 

swido  tlirist-möd  thegan,      for  is  thiodan  standan, 
hard  for  is  lierron  4871*'— 73-^ 


216  P.-  imcl  Pr.-Farallelisnuis  479—483 

Sbj.  zu  ergänzen. 
III  4  a. 

479  Stes  tili  hier  an  galgon  liaft, 

(/ibrokdii,  (in  bome  5593*' — 94-». 


Bz.  =  Inf. 
X  29.  II  4  ß. 

480  Xu  möt  sliiimo  siindedno  los 

manag  gest  faran       an  godes  willeon, 
tionon  atomid  1014*^—16^ 


1).     Sbjack.-Präd. 

Bz.  =  Vhf. 
Infaci  zu  ergänzen. 
X  7.  II  3  ß. 

481  thär  sie  ina  er  biforan       nbilan  ni  ivissin, 
wordun  far  warb  tan  5187''— 88='. 


D.     Substantivisches  Prädikativurn. 

1.     Mit  wesan  oder  iverdan  verbunden. 

Bz.  -  Ybf. 
XI.  II  1  ß. 

482  led  was  flial  sivido, 
allon  thein  ando  3435'' — 3()"'. 

X  2.  II  3  r. 

483  that  he  Kr  ist  si,       kiiiiing  obar  thit  riki  5193='-'^ 

ihat  he  droh  lin  was. 
himilisk  herro  1208''— 09^ 

ihat  Ihn  Elias  sis, 
wis  w ar-sag o  30 H'' — 45='; 
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tli(tl  ihn  J() hdiiiies  sis, 
diiirlik  drohtines  bodo  3046*^— 47^ 

tluti  that  is  siinu  luäri, 
libbiendevo  liobösl  3149»'— f)!)-»; 

th(tt  it  thie  gardäri  wärt, 
hüf-ward  her  von  sines  5929*' — 30-'; 

ef  Um  min  droht  in  sis, 
m  (i  n  a  g  o  r  o  ni  u  n  d  -  b  o  r  o  2938** — 39-' ; 

that  he  "^god  enfald 
for-ütar  man-kunnies  wiht      mahtig  wärt, 
*helag  hiniiles  ward  1057'' — 59-'. 

X  2.  II  3  ß. 

484  that  hie  drohtin  si, 

gegmingo  godes  suno  5333*'— 34-'. 

X  2.  II  7  a. 

485 the  an  thenui  heri-skepi      he  rast  wävun, 

fnriston  an  thenm  fhtke  3791*'-92''; 

hwilik  thär  riki  man 
iuidar  thenui  folk-skepi      furista  wärt, 
her  Ost  an  hobid  3556*'  -57'\ 

X  3.  III  1  ß. 

486  That  u)as  t e  k a  n  m  i k  il, 
gröt  kraft  godes  2870*^— 7r'; 

Ik  biuni  that  b a r n  g o d e s , 
is  selbes  sann  2930*^— 31^ 

thit  is  6 das  hem, 
welono  w  u  n  s  a  m  ö  s  t  3143*' — 44-* ; 

487  that  thu  sis  god  selbo, 
heleandero  betst  3061*'— 62'»; 

that  ik  binm  mahtig  Krist, 
godes  enag  barn  3085*' — 86-'; 

that  thu  sis  god  selbo, 
mahtig  drohtin  3953*' — 54='; 


218  P.-  und  Fr.-Parallelisnuis  488-493 

that  that  was  waldand  Krist^ 
beim  droh  tili  es  5432^—33^'»; 

that  that  wärt  k uning  Jadeöno^ 
Jesu  fo n  Näzareth-h u r g  5553*' — 54'^^ ; 

Ef  th II  sis  h e bau- k ii n ing ^ 
waldand  thesaro  weroldes  5588*^—89^; 
that  he  selbo  was      s  u  n  ii  d  roht  i  n  e  s , 
he  lag  heb  an -k  uning  3116*' — 17''; 

that  he  wärt  thes  ferhes  skolo, 
wities  so  wirdig  ~k  5109*' — 10''*; 

488  that  is  *77i  e n d i s l o       m  a n n 6  k unn  e a s , 
^allaro  firiho  fruma  402^'— 03^ 

th a t  is  * s elbes  war d , 
"^thiu  helaga  lera       heban-k  uning  es  2443*^ — 44*^; 

489  ih()h  he  si^k uning  obar  al^ 

er  dun  endi  himiles       endi  obar  eldeö  barn, 
^weroldes  waldand  407*^— 09'\ 

X  3.  III  2  ß. 

490  77?//   /.v,    quad  he,    h  e bau- k u n inge s 

s  unu, 
en  alo- waldand  997*'— 98-'; 
//?//  is  gegnungo      jungaro  Kristes, 
is  selbes  gesid  4971*' — 72'\ 

X  3.  III  3  ß. 

491  hwand  hie  is  droht  in  seif, 
inahiig  mund-boro       nianno  kuiuiie 
liudeo  so  hu)ilikon,       so  elc.  2228*'— 29^ 

492  that  he  selbo  u)as       s  u  n  u  d  r  o  h  t in  e s , 
bediu  ja  lifja  Hohl       liudeo  barnun 
te  astandanne  4051*' — 55-'; 

493  That  is  e g  i s l i k 6 s t  aUaro  t h i n r/ d , 
forhtlikost  firiho  barnun  2()14'>— 15-'. 
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X  3.  III  4  ß. 

494  that  wirdid  thi  werk  mikil, 
thrim,  te  githolonna  ÖOl'»— 02=\ 

X  3.  III  5  (i. 

495  .so  ivds  ii'6  ivisd  tliaii, 
tliero  Uli  de 6  l a  n  d  -  s  i d  ii  453^' — 54'^ ; 

ef  tliii   sis   kiining   otxir  al^  qiiädun 

sia, 
SU  Uli  drohtiiies  5569'' — 7()'\ 

X  4.  III  2  a. 

496  ni  biiini  ik,  qiiad  lu%  thdt  havn  godes, 
w  ä  r  IV  a  l  d  a  n  d  K  r  i  s  t  91 5^' — 16^' ; 

ne  bist  tlui,  qiiädiin  shi,  theskesiires 

friiind, 
thiiion  her  von  hold,  ^  5360'^ — iS\\ 

X  4.  III  4  c(. 

497  nis  thdt,  qiidd  he,*mdnnes  reht, 
"^g  11  mono  nigeniim       göd  te  gifriimmienne 

^  3014^^— 15'\ 

X  9.  II  8  ß. 

498  thed  thdv  *e  h  ii  -  s  k  d  l k  6  s       iitd  ivdriin, 
werös,  (in  wdhtii,      '^wiggeö  gomedn, 
fehds,  dfter  feldd  388^'— 90^ 

X  10.  II  8  a. 

^QQ  thed  thär  dii  theni  cirundie,       erlös,  wäriin, 
bodon  Jon  thero  biirgi  ©  918-^- 19''. 

X  18.  II  3  A 

^^  hwdnd  sie  dlle^gebröddr  sint, 

sdlig  folk  godes,      *sibbeon  biteng ed^ 
nidn,  mid  mäg-skepi  ^  1439*^ — 41-'. 
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V-  uml   Fi-.-Parallelisinus  ÖOl— 507 


X  20.  VI  1  ß. 

501  that  is'^Jesii  Kr  ist,       *godes  egan  barn, 
*waldandes  siinii  ^  326'-»— 27^ 

X  20.  VI  5  ß. 

502  ef  thu  sis  */ h  iod- k  u  n  i n  g ,  qiiaä  hie, 
*Krist,*godes  siino  558,V^ — 8(y'. 

X  20.  VI  1  ^. 

503  Th it  is  *.s' elbo  K rist, 
*gode s  e g (i ii  b (i r ii ,       "^g ii in ono  betsto, 
^fvidii  wid  fiundun  1()09»>— 11'«. 


X  20.  VI  9  ß. 

504  77h/  bist  "^t he  wäro  iiuildd iidcs  siiiiii, 
libbiendes  godes,  the  thit  Höht  giskop, 
•^Krist,^kuning  ewig  3058^'— OCV«. 


U  n  t  e  r  1)  r  e  c  h  u  n  g  d  u  ich  Hz. 
X  24. 

505  that  thu  "^t he  wäro  bist,  quad  sin, 
Krist,'^godes  sunii  4()()2''— 63^ 

X  25. 

506  ef  he  *su  n  u  wärt 

t  li  e  s  l  i  b  b  i  e  n  d i e  s  g  o  d  e .s,       thes  thit  Höh t  geskop, 
^Krist^-^kuning  ewig  5087''— 89\ 


Sl)j.  zu  ergänzcMi. 
III  1  ct. 

507  was  im  g  i  l  h  ii  n  g  a  n  nuin, 

diu  ilik  droht  iue  s  t  heg  (tu  3991'' — 95='  icn  Ihcrö  Iwclibiö). 


!>.-  mu\   I'r.-I':uall<'lismus  508-  öl 2  221 

III  6  a. 

508  eiuli  bist  Ihi  iliöli  in  (in  so  wi, 

knmiin  fun  iheson  kunnie  ~k  3954'* — 55-'  {thu). 


\Va.  =-  Inf. 
X  27.  II  3  a. 

509  that  sknhin  inwa  scolon  wesan, 
g u m öno  g e s 1 6 s  3833** — 34'' ; 

tliai,  qnad^  skoldi  Kr  ist  wesan, 
d  i  n  r  l  i  k  droht  ine  s  s  nnn  1 004'' — 05'' . 

X  27.  II  7  ß. 

510  thn  mcihtis  man  wesan,  qnad  sin, 
jungaro,  fan  Galitea  4959'^ — 60-'^. 


2.     Mit  he  tan  verbunden. 

Bz.  =  Inf. 
X  30.  III  1  ß. 

511  that  gi  motnn  hetan       heban-kn ning es  snni, 
is  blidi  barn  1461'^— 62^ 


E.    Adjektivisches  Prädikativum  (einschl.  ppäd.  Gen.)  || 
substantivischem  Ppädikativum. 

Mit  n)esan  verbunden. 

Bz.  -  Vbf. 
X  4.  III  2  ß. 

512  Same     wdrun     sie     im    eft    Jndeöno 

knn  nies, 
fekni  folk-skepi  1227»>— 28^ 


222  P.-  und  Pr.-Parallelisnms  513—518 

513  X    14.  III  5  ß. 

that  im  wäriiii  so  gihöriga       hildi-skalhos 
(ibaron  Israheles,     cllean-riioba, 
sivido  II  n  w  a  iid  a  w  i  n  i  68-'' — 70-'. 

X  23.  VI  6  r . 

514  *.Vz    biiim    ik    theses   rikics  hinan, 

qiiad  he, 
'^Jüdeo-liüdiö,      "^ni  gadiiling  thin, 
*thesaro  njcuinö  niäg-ivini  5213'^ — 15-'. 


F.     Substantivisches  Prädikativum      Part.  Prät. 

Bz.  =  Vbf. 

Sbj.  zu  ergänzen. 
III   2   r', 

515  nuts  tho  giü  th  i ii s  t r i  n  dhi, 

s  w  ido  g  i s  in  o  r k  a  n  4632'' — 33-' . 


An  hang. 
Bz.  =  VbF. 

A.     Part.  Prät. 

1.     Mit  hchhidn  oder  wesan,  werdan  verbunden, 
a.     Mit  hebbian  verbunden. 

XXI  2. 

517  that  sia  habdon  hithwungann       thiodö  gihwUika, 
habdun  j'iui  Rnmu-lnirg       riki  gin^unnan  56^ — 57'\ 

b.     Mit  n)esan  oder  werdan  verbunden. 

XXI  3. 

518  .so  wurdun  ihn  an  forhtnn       folk  Judeöno, 
wurdun  u  n  da rbadöde  0  4(S52'* — 53". 


F.-  und  Pr.-Parnllelismus  519-521  223 

XXI  6. 

519  TIüu  wind  is  a t  li a n d ii n , 
thea  Vidi  sind  mi  ginähid  0  462P— 22^ 

XXI  11. 

520  thär  werdat  mina  hendi  gehiindana, 
fadmös  werdad  mi  thär  (je  fasin  od  3527'* — 28". 


2.     Mit  anderem  Verb  um  verbunden. 

XXI  5. 

521  that  thär  gigevewid  stendid,       thid  thär  ward  gnniöno 

bar nun 
giwarht  fan  thesaro  weroldcs  endie  4395-* — 96''. 


B.     Adjektivisches  Prädikativurn. 
1.     Mit  luesan  oder  werdan  verbunden. 

XXI  8. 

522  Tho  wurdan  thes  so  nialske      mödag  folk  Judeöno, 
thiu  heri  ward  thes  so  hromag  4927'' — 28''. 

XXI  12. 

523  77? ö  ward  thcgnö  betst 
swido  an  sorgun,  Simon  Petrus, 
ward  imu  hugi  hriwig  0  3094'* — 95-'. 

XXI  13. 

524  was  iro  jämar  muod, 
—  —   —  —  —       was  iro  muod-githäht, 

sebo  mid  sorogon  giblandan  ^  5916'' — 18-'. 


224  W-  und  Pr.-P:irnllelisnuis  525— Ö30 

XXI  14. 

525  thiiui  dädi  sind,  qiiad  he, 
waldande  werde  endi  thin  luord  so  seif] 
thin  thionost  is  im  (in  tluinke  0  117='  — 18-'. 

XXI   15. 

526  thesci  Judeon  sind  an  '^Inston^ 
mendil  thin  nienigi,       sindun  (in  ir(j  miiode  '^fr(\ha^ 
fhiiis  wevold  isf^dn  wunnion  0  472()'> — 28=\ 


2.     Mit  a  n  d  c  r  e  ni  V  e  rl)  u  iii   verbunden. 

XXI  1. 

527  Ihdt  hi  (in  ihesoro  erdu       ()d(i(j  lihbeci, 

(in  (illiin  wevold- Ins  tun  wesa  0  IG.W' — 60'''. 

XXI  4. 

528  Heobdndi  (jeng 

Maiih (i  m  ö  d  -  k  o  r  (i  g       wid  s()  m all  iign a 
wordiin  ivehskni       endi  wi(t  waldand  sprak^ 
an  iro  hugi  liriwig  ^  4029='  — 31='. 


C.     Adjektivisches  Prädikativum      Part.  Prät. 
Mit mesa n  oder  werdan  verbunden. 

XXI  7. 

529  Ihat  [er ah  is  g  i  h  a  1  d  a  n , 

is  thin  s('<)I(t  (/isiind    MKiO''     ()!='. 

XXI  9. 

bSO  sini  thine  drnhlingds       dninkane  swido, 
is  fhif  folk  fi6-in()d  20r)0'>     ()2='. 
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XXI  10. 


531  SO  ward  imii  is  hugi  diobi, 

ward  iimi  g isworkan  sebo  4572'* — 73'\ 


D.     Substantivisches  Prädikativum. 
Mit  wesaii  verbunden. 

XXI  2. 

532  siiina  wäriin  sie  im  efi  so  wise  man, 

wäriin  im  glaiiwe  giimoii  1233^— 34'V 


F.    Part.  Prät.  'i  substantivischem  Prädikativum. 
Mit  wesaii  verbunden. 

XXI  4. 

533  than   is   he  sän  afehid      endi  is  thes  ferahas  skolo 

^  1443^»-^ 


15 


6.     Prädikatsphrasenparallelismus. 

A.     Die  Phrasen  bilden  nur  als  Gesamtheit 
Parallelismen. 

Pph.      Pph. 

a.     Die  Phrasen  haben  kein  gemeinsames  Vbf. 

Hz.  =  Shj. 

I    1    r<. 
534  ^sjji'dk  im   ihn  luid  is  luordiin  tö, 

g rottet  iiui,  the  ger-jluiid  1063'*  -64-'. 


* 


II  1  ß. 
535  eiuli  */  ()  /"-  .s'  (i  II  (j  (t  h  6  f 

thdt    wevod.    (tu    iiullcon,       "^sdgdiin    waldande    thank 

3681^— 82»>. 
II  4  ic. 
gqg  thun  "^w  e  r  da  d  f(i  n  d 6  de  q  ii  ik a 

thiivh  mäht  godes       mdnkmmies  gehmilik, 
*((ris(td  f(in  rrstii    lO.")!)'*^  r)2''. 

III     1     (C. 

53Y  Thii'^hist  m  (tniKj  un  göd, 

■^/i  /  Ip  i  s  eiid  i  h  c  l  i s  3r)()(V'— 67=' ; 

ciidi  sid  */ c  i s  k ncohon  h n  i g im, 
'^fellun  im  tc  fiiotun  5953'' — 54*'; 
533  thcd^im  liir  thionnd  ivel, 

*folg6d  im  frohon  unllroii  1668'* — 69='; 

thed^mi  her  linrcdd  wel, 
ivirkidd  miiidii  wUlcon  2581'* — 85='; 


Pphparallelisuuis  :);}9-54()  227 

iluil  fhu*aii  min  liiis  kiiines, 
*söke a s  in  i ii  a  s e  l i da  21()5** — 06'' ; 

thiii  iliii'^an  min  bii  gangas, 
sokeas  mina  selida  2122'>— 23^'; 

tliai  sie  *s i e  q n i k a  letin, 
*fridodi  ira  fern  he  3858''— 59^ 

tli (it  he  *f  h  e  s  (j  e s  i  de s  w  ä  r  i , 
*folgödi  thern  ferdi  499()'>~9r'; 

ih (d  h ie  *h  a  b d i  i h  e s  g  i s i de s  g  i w ald, 
*kuning  wäri  obar  Jndeon  5558'' — 59'^; 

er  hi'^thit  Höht  agebe, 
*wendie  fan  thesoro  weroldi  2148''— 49*'; 

an t  th a t  h e  "^e llio r  s k 6 k , 
*werold  w es  16 da  2708''— 09« ; 

that  sie  *z 5  / e r n n  ni  ho r d i n , 
*ne  wendin  aftar  is  willion  1232''— 33^ 

that  sie  "^w et  hl i dö d , 
*d  r  ü  n  k  a  n  d  r  6  m  e  a  d  2053'' — 54-^ ; 

that  sie  "^w  a  m  fr  n  m  m  i  a  d, 
Twirkead  aftar  is  willeon  2589''— 90-'; 

539  hwand  ik  *s' 6  s n n dig  b i n m , 
*wet  mina  farwnrhti  2123''— 24-^; 

Sie  */?  /  w e l d n n  i s  i m  tho  hei a n  w i h  t^ 
ak  *s' agdnn  it  i m  s odli k o  636''— 37-* ; 
Sie  *weg eat  mi  te  wundron       wäpnes  eggiiin, 
*bilösi(td  nji  libn  3531''— 32^ 
he  *s'  w iltit  i m  u  e ft       s  n) e r d e s  e g g  i n n , 
*döt  im  bidroragan  4900^'— Ol«; 

540  that  sie'^thi  at  wego  gib  wem       n)ardös  sin  dun, 
*haldad  thi  undar  iro  handnn  1088«— 89«; 
that  sie  *erbi-  w a r d      e g a n  n  i  m 6 s tan, 

ak  *wärün  im  barno  los  86«— 87«; 
thie    the  *fr  idn- s a m  o    n n d a r    t h  e s n m  n    folke    lib- 
biad      endi'^ni  williad  eniga  fehia  giwirkean, 
saka,  mid  iro  selboro  dädinn  1317« — 18«; 


228 


Pj)Iip:ii;illolisnuis  541 — 540 


the  "^so  filo  k  oiistd 
ivisaro  wordö,       "^hdbdd  (jiwit  mikil  208'' — 09^'; 

541  Sic  "^lestiin  ir o  d r ohtin  e s  w ord, 
*i  s  (j  e  h  (i  (j  er  110       d  r  o  (j  im  (j  ii  in  ono  gi  h  w  e  m  u , 
helaga  helpa  2858»'— 60^ 

542  th(ü  hie^irii  fiilgrngi  wel, 
^miniiiodi  sia  so  mildd,       so  ludii  is  miioder  skal, 
idis  mi-ivdinmd  .")619'' — 21^'; 

543  Th id  liiidi  *.s- p  rdlm  n 
hosk-word  in  (in  dg       heUigon  Krisle, 
*g ruotto n  iiui  mid  gelpii  ,")566'* — ()8''; 

Th II  *.s- kalt  ü s e s  d r o h  t i n e s    w e s a n 
moddv    mid    nidiinun        endi^skdll    lliaiid    magu 

födea  n 
l  h  e  s  h  6h  on  het)  (in-Lii  niii  g  e  s  s  n  n  ii  264'' — 6(r'^ ; 

Theci  wrekkion  '^fe l hin 
te    th e m    k ind e    d n    k n e o - h e d d       endi  *i n d    (in   k ii - 

n  ing-wisd, 
g()ddn,  gr()ttiin  671*' — 73-'; 

the  *ii)  d  s  ('  r  s  o  m  n  n  d  g  d  n  d  d  g 
lidu-wd Simon    hil(iin()d,       *ni    nuihUi    is  lik-hd- 

m  on 
wihti  gewdlddn  23()()''~()2='; 

544  sidoy  h e  */ h  e s d  w  e r o  Id  (tgib  i d, 
e r dlibi- g  i s  k d})u ,       endi  *s  6  k  i t  im  o  dd  r  l i o  h  t, 
s()  Hof  s()  l('>d  1330»'— 32'; 

Ihdii  (}i  */?  elli- g  i l h  w  i n  g 
fort(\t(id,  liUtdvo  d n') m ,      '^s()kedd  in  Höht  godes, 
iip-()des  h  (' m ,       ('loifj  riki. 
h  o  h  d  n  h  e  t)  d  n  -  w  d  n  g  045'' — 48=' ; 

545  Wigdnd  '^frii  m  idii  n 
ir()  iK'iTon  IV  ord,       ^h('l(ignd  Kr  ist 
jordnn  (in  fite  rinn       for  Iheiui  fo  I  k-l  og  ii  n, 
dlldi'o  hdrno  twtsl,       ther()  the  elc.  r)266'' — 70-'. 


I'plil)ar;ill('lismiis  .')!()  -").")  1  li29 

III    1    ß. 

b46  tliat  im  liiidio  harn       '^lifiw  binänün^ 
*ne  quelidin  an  kriicie  5439'' — 40-'. 

III  2  a. 

547  that  sin  hcdia  samad 

*l  i  f  fa  r  lief  ii  n ,       ^s  ii  o  h  i  ii  n  im  l  i  o  h  t  6  de  r  5700-"-^*. 

h ivand  (ji  oft  *//?  i n  a  n    id  illc  o  n   fr ii - 

m  idiin, 
*fiilgengun  mi  gcrno  4398''-  99'\ 
h wand  h ie  simblon  gerno      "^g ode  t h e o n 6 d a , 
*warahta  aftar  is  willeon  77'' — 78-^; 
that  he  im  */ 7' ö  ö  g  o  n       o p  a  n  a  g  i d ä  d  i, 
"^farwili  theses  Höhte s  357(y'— 77-^; 
that  sia  ina  *qnel i d i n       e n d i  a n  k r n c i  s l ö g i n , 
*dddan  gidädin  5861^'— 62^ 

III  2  ß. 

548  7^/70  thcir  folk  undar  im 

an  them  benkeon  so  betst      "^blidsea  afhohun, 
'^wärun  thär  an  mannen n  2044^' — 42^'. 

III  4  a. 

549  So  he  tho'^thana  wi-rok  drög, 
ald,   a ft a r  t h e m    a l a h a        endi  *« m bi  thana  alt a r i 

mid  is  rok-fainn,       rikinn  thionon  406'' — 08='. 

III  6  a. 

^50  endi  hie'^im  hör  da  te  thin, 

"^warahta  iro  willion  5425'' — 26-'; 
^51  Hie  *,s' w i g ond i  s tnod 

thnrn    öd-mnodi,       */?  e   a  n  d  w  o  r  d i d a    n  i o  w  i h  t   5383'' 

—84^ 


ZtjO  Pphparallelismus  552—558 

552  that  he'^ina  fr  am  werpa 

endi  thana  lid */ 6 s i e       a  f  i s  lik- h a m o n  1487^—88^. 

553  He  *«;  a  s  a  n  t h  e  r  ii  b  e  d  ii  simla^ 
ford  an  flite,       endi  is  fader  "^(j rötta, 

auddand,  mid  is  war  dun  4793'' — 95'\ 

III  5  ß. 

bb4  Hwat,    thu*bisi  eo-sago,  quadun  sie,       (dlun  thiodun, 
*wisis  war  es  so  filu  3802^^—03='; 

Simla    he  *h  r  e  op  t e  d  r  o  h  t i n  e  fo  r  d, 
thiü  mer  aftar  tlüu  "^mahtigna  grotta, 
höhan  himil-fade r,       helagna  god, 
waldand,  mid  is  wordun  47,")9'' — 62-'. 


U  n  t  c  r  1)  r  e  c  h  11  n  g  d  u  r  c  li  Bz. 

VII   1. 

555  '^G  ewitun  im  he  die  mid  imu, 
*folg6dun  is  ferdi  3580»'— 87^' ; 

556  that  *sie  firiho  barn       ferahu  hinämin, 
*ehtin  iro  aldres  3845=' — 4(y'; 

557  *Sdt()n  iro  heri-togon 

an  landö  gihwem       *habdun  linden  giwald, 
allon  eli-lhiodon  58**— 60='; 

Ihn  *s'  a  g  d  n  n    sie    w  a  l  d  a  n  d  e    t  h  a  n  k , 
dinrdnn  iro  drahtin       dädinn  endi  wordnn, 
*fellnn  imu  le  fofnn       endi  filu  spräkun 
unsaro  uutrdd  29()()'* — ()9='. 

VII  2. 

bbS'^graiid    he    Ihan    Ihea    gndun       endi  "^im    tegegnes 

sprikid  4393'-^ -'>. 


Ppliparallclisnuis  öoO  — 504  231 

VII  4. 

559  77«  */u*  willint  gi  atheiigean  so, 
ak  *«; e n k eat  therö  wo r d ö  457()'' — 77-^ ; 

be   hwi'^ivili  ihn  siilik  word  spre- 

kan, 
*g  riiot  i  s  i  n  a  m  i  d  g  e  Ip  u  5592*^ — 93-' ; 

thdii  *d  d  d  II 11   gi  i  u  w  o  in  ii   d  r  o  h  t in  e 

so  sama, 
*giwernidnn  inui  iiiiDdru  welono  4441*' — 42-'. 

VII  6. 

560  Te  hwi  *spiikis  ihn  tlies  wif,  so  ßlu, 
*/na/zö.s'  771  z  far  thesoro  menegi  2026*'— 27-''. 

VII  8. 

561  ^77^7  ^w ard  i 777  ü s e s  d r o Ii  t i n e s  m  a n, 
*kös  im,  the  kuninges  thegan,      Krist  te  her  von  1198*' 

—99*'; 

562  endi  *z  77z  z  .v  g  i  w  ä  di  bi n  d  ni  u  n , 
*röbödun    ina,    thia  regin-skadon,        rödes    la keines 

5498*^—991'. 

VII  9. 

b63  *Midan   sin   is  thnrn  thia  minnia  ni  wissa,      '^welda 

inn  mid  iro  mnndon  gripan, 
mid  fadmnn,  thena  folkö  droht  in  5933-^ — 34'\ 

VII  10. 

564  than'^gidedd  ina  the  heland  seif, 

Krist,  thnrh  is  kraft  mikil      qnikan   aftar  doda, 
*let   ina    an    thesaro    weroldi  ford        wnnneöno 

neotan  2354*'— 56*'. 


2ö2  Pphparallelismus  5G5— 569 

VII  11. 

565  .4A'   thö'^ward  im  the  hatola  te  näh, 

fiiind,  mid  feknii,       endi  *mid  firin-werkiin 
biswek  sie,  mid  siindiiiii  3597^^—99''*. 


V  A  3  a. 


566  .So  *fa r m  ii n  s  ta  in  a  that  m anno  folk      *endi  gisprä- 

kun  im  gimedlik  word, 
^farhogdnn  ina  so  helagna,  "^hörian  ni  weldnn 
i s  g ibod- s k ep i e s  2659'^ — 61 '», 

Y  k  9  ß. 

507  tlidh  */  m   s  i  m  h  l  a  fe  r  (i  h  fa  ig  af 

helandeo  Krist 

"^dref  theo  dinblös  t h a n a n       drohtines  kraftn, 
wärnn  wordun       endi^im  is  gewitf(irgaj\ 
*let  ina  than  hclan       widar  lietteandun, 
""gaf  im  wid  tliie  fiund  fridu  2277»'— 82^ 

VA . 

568  thes  in  *s a k a  b iodat 

lindi  aftar  theson  lande  endi  */  e  d  sp  r  e  k  a  d, 
*hebbiad  in  te  hoska  endi  *harmes  filn 
gewirkiad   an    ihesoro    weroldi       endi*witi  gefrnm- 

m  iad , 
*jelgiad  in  firin-spräka       endi  fin nd-s kepi, 
*/ ö g n  i a  d  i n  w  a  l e r a ,       *d()t  in  l e d e s  s  ö  fi l n , 
liarmes,  ihnrh  inwan  hevron  1336'^ — 42-'. 

VI  1  cc. 

569  Ihal  lie'^thana  friiind  [an  imn       fe r  farwerpa, 
*mide    Ihes    mag  es       endi*ni    h  ebben    ihär   eniga 

minnea  to  1498^'— 99»'; 


Pphparalk'lisimis  T)?!)— 07.'}  233 

that  he  *z  s  bar  nun       h  r  6  d  c  s  a  ft  ihe, 
*w e r n  i e    i m    o  b a r    u) illc o n ,       */ ä  t e    s i e    wiii    / h  o - 

lean, 
hiingav  hcti- (] rimman    301  (r' — 18-'; 

eft  ihn  *w ili  h n i g an  t e  m / , 
fallan    ic    minun    fdtun  endi  "^mi    for    fruhon 

h  a  b  a  s , 
*/)  e  d  0  s  t  e  ni  inu  n  b  a  r  ni  a  1 1  ()2'^ — ()4'' ; 

570  He'^sö  manag  an  lik-hamon 
baln-snhteö  antband      endi*böta  giskerida^ 
*fa rgaf  fe g i u n  fe r ah,       f h c m  I h e  fü s i d  w a s , 
hell ä,  a n  hei- s i d  2351*^— 54=» ; 

571  th a t  s ie  *.s' in- s koni, 

Höht,  farletun,       "^wurdun  an  le davon   siedi, 
an  thesan  middil-gard,       man,  farwovpan, 
Hholodnn  her  an  thiusiriu       ihiod-arbedi, 
*w unnun  w r a k - s i dös,      ^welon  tharb 6 dun, 
'^fargätun  godes  rikies,       "^gramon  theonodun, 
fiundo  bar  nun  3599*' — 05". 

VI  2  «. 

572  Sum  man  than  nüd-fiii      '^men  favlätii, 
swära  s  und  tun,      "^fähit  im    an  sälig  thing, 
*begi n n i d   i m    thuru   godes  kraft      guod a r o  w e r k 6 , 
*buotit  balo-spräka,      '^lätit  im  is  bittrun  däd 
an  is  hugie  hrewan  3477*' — 81". 

VI  6  c^. 

573  th(d  he  thär  */•  e  h  1 6  g  e  w  i  l  i  k 
gefrumidi  undar  themu  folke       endi'^fridu  lesii, 
*d6mös  ade  Uli  5255*' — 57". 


Zo4  Pplipaiallelisnuis  574-577 

Unterbrechung  durch  Bz. 

VII  12. 

574  that  "^w  i l i  iiiwar  iwelibio  en       trew  6 n  o  g  i s  w  i k a n , 
*wili  mi  farköpon       iindar  thit  kiinni  Jiideöno, 
gisellian  wider  siliibre     endi*wili  imu  thär  sink 

niman, 
d i II  r  i e  m  r  d m  6 s ,  cndi  gcban  i s  d r o h  t i n  w i d  t h  i u^ 
hold  an  herron  4578-^— 82^\ 

VII  13. 

575  Than  gi  */ h  e a  a r ni  6 s tnn,  qnidid  he,  e Uli- b a rnö^ 
m  a  n  n  6  t  h  e  a  m  i  n  n  is  i  o  n  (i  n  i  n  n)  o  ni  n  niöd-sebo  n^ 
helidös,   fdvhug dun,       *letun    sen    in    (in    iiiwomu 

h  ugi  lede, 
"^bedeldnn  sie  iuwnro  dinrda  4438-' — 41-'. 

VII  14. 

576  Ihat  sie  *a  n  b  e  t  a  r  (i  t h  i n  g , 

folk,  f(i  rfn  h(tn       endi  *fo  r  l  ä  t it  n  fi  u  n  d  e  s  g  i  u)  e  r A% 
di  üb  nies    gidädi,        endi  *sü  kenn    iro    drohtines 

riki  1364»^— 66b. 


liz.  zu  eroänzen. 


{-) 


577  (>ji(li  ih()*te  ihemu  wibe  sprak, 

*gr6it(i  sie  ford  ihemu  gum-skepie  2748*' — 49'' 

{hc—lü n des  h irdi) ; 

end i  efi  *i i p  g i gen g , 
*big(in  imu  (tu  ihemu  wege  wuhsun  2402*'— 03-*  (-^""^  '0; 

endi  efi  '^up  g  ig  eng, 
*ken  imu  ihdr  endi  kliböda  2K)9''— KV»  (Sum'--ii); 

endi  */  e  is  h  e  r  r  o  n  sp  r  a  k, 
fgrnlid   thenu  godes  sunu  3138'' — 39-'  (Petrus); 
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ak  *n)ese  imii  nüldi  (in  is  liiigi, 
*th  i o  n  0   im  li   t  h  i o  l  i  k  o  3221'' — 22-^  (mnand  gehwilik); 

ei \ (li  */  7"  6  d  (i  (j  endiö  d , 
*fiilli(id  mid  in}  ferahu  4330*'— 31'^  (seoka  man); 

578  cudi  */ h  i  i c  h  e  r  r  o  n  g  i k  iiriii}, 
*folg()diin  thinani  ferdi  3311'^— 12='  (thes  wi); 

579  * ]V / ,s' SU  1}  im  t h  i n g o  g  i s k e d , 

*iv  (i  r  II  n  im  g  l a  iv e  g  ii  m  o  n  ()53'* — 54='  (ihea  wison  man); 

*s  (i  g  d  LI  n    l  o  f  g  0  d  e , 
*märidiin  is  meg in- kraft  2267*^—68='  {helidds); 

^Gewitun  im  mid  drohtine  samad 
*folg()diin  is  ferdi  3664*'— 65-''  (thic  blimhm); 

'^Duan  II s  (illa  so, 
*f(^lg()n  im  the  thero  ferdi  3999»'— 40()(>'  {wi); 

"^ni  welda  thit  Höht  ageban, 
ak*dröbda  for  themn  dode  4758*' — 59=' 

{lik-hamo  Kristes); 

*s  p  r  (i  k  un  g  e  Ip  m  i  k  i  l , 
*habdun  ind  te  hoska  5054*' — 55=^  (Jndeöno  lindi); 

'^Giwet  imo  up  thdnan, 
*s()hta  imo  thdt  h()h(i  himilij  riki  5976*' — 77=^ 

(he — godes  snno); 

*h (i bit  thit  Höht  ogeban, 
*a  n  swebit  i s  t  (i  n  s  e  l  m  o  n  4007*' — 08='  (Ldzams) ; 

'^w a r  u h  tun  l o  f  goda, 
*w  (\  r  n  n  s  o  g  i  h  6  r  i  g  a       heban-kun ige  81  *' — 82=' 

(Zacharias,  is  luif); 

endi  "^z  r  o  su  n  n  g  r()tt(i, 
w  i s  a  n ,    under    them    weroda,      *s/>  /•  a  k    i m    m  i  d    i r  (i 
wordun   tö  819*'— 20*'   (fhia  mödar—Mdria); 
en di  */ s  cjuidi  l e s ta, 
*w isda  i n a  t h e m  n  u) e r o de,      al  s 6  he  r r  m i d  w o r - 

dun  gehet  4833*'— 34*'   {Judas); 

580  *t h  a  t  b  r  ö  (te  r  b r  ii  d      u  n  i s  b  e  d  n  (\  mi^ 

*hebbie  sie  imu  te  hiu)un  2714=' — 15='  {/hat  enig  werd); 
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581  ■^<7  / h  e t  i in  h  e h(in-  r i k i       endi  "^helleo-y  ethwing 
w  erid  a  m  i  d  w  o  r  d  ii  n  2081-'  -82-'  (waldand  Kr  ist); 

*hal)diin   ina  far  iro  her  von      ja  far  liebem- kii- 

ning, 
*fii  l()  e  n  g  ii  n   i  in  ii  g  e  r  n  o  390(r'— 07''  (thin  snuda  thiod) ; 

*a  n  (t  b  II  li  fü  rfe  n  g  ii  n 
Kr  ist  es  lern,       "^iveldiiii  ina  kraftigna 
witnon  thero  wordo  4224^ — 26"  (wlanka  thioda); 

"^filn  sprdknn, 
1 0  /"-  ü)  o  r  d  m  a  n  a  g ,       linden  herron, 
*(ifh6bnn  iho  he  lag  na  sang  412*' — 14" 

(eiigitö  —  iiiirim); 

^L i b d n n  i m  fa r-ntar  lastet r,       —  —  —  —  — 

—  —  —  —   —   —  —       ^ni  w eldnn  de rbea s  w i h  t 

ander  man-kn n nie,       mens,  g  ifrnniinean, 
ne  saka  ne  snndea  81-' — 85"  {Zacharias,  is  wif); 

582  */2  (i  t)  i  t  i  /?]  g  i  k  o  r  a  n  a  n  m  n  o  d , 
willion  guodan,       ^werold-saka  inidit, 
*farldtit  is  Insta  3452*^-  04"  (Snm). 


h.     Die  Phrasen  haben  ein  gemeinsames  Vbf. 

Wz.  -  VI)!'. 

XI  2.  II  3  a. 

583  ef  Ihn  "^in  i  horian  will, 

^gilobian  minnn  lernn  271')''— 16"; 
ihdr  sie  ina'^fan  theinn  nuille  nidar     werpan  hng- 

dun, 
*fellian   le  foldn  2684"— 8.')"; 

th(ui  gi'^inwa  j'astnnnea       frnnxmean  willean, 
*m  in  soll  i  n  n)  a  ni  e  n-d  ädi  1()32" — 33"; 
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Ihai  sie'^iiKi  fora    tlidl  harn  godes       b reu (j cdii  ni 

mahtun, 
*g e t h  r i ii  cj <i ii  i h  u r h  l h  e a  tliiod a  2303''— 04'' ; 
thai  siii'^iro  bariirs  ford      brükau  inösti^ 
Viebbian  sie  heia  3012-13^ 

that  sie  iiui  tluin*le  w linder -qnalii     wegean  mosiin^ 
*adeli(tn  ie  döde  r)()()8='— 69-'; 
ihat  thär  ie  Hieriisalem       Jiideo-liiidi 
*/ rö  thiod-g  od e       t h  i o n  6 n  skoldiin, 
*wirke(iii  is  willeon  789=»— 90'»; 

ihdi  gi  *(i  n  that  h  e  l  a  g  a  Höh  t, 
a n  that  g ode s  r i k i,       g a ii g a n  möstin, 
*sin-lif  sehan  1801»^-()3^ 
that  sie  *6' in-l i f      g i s e h a n  m dtiiii, 
opan  eil) i g  Höht,       endi  *a n  fa r a /? 
a n  t h  i ii  berhtii  n  b ü  3653-^  —  55^. 

XI  3.  III  5  a. 

584  that  skolda  *eft  a  n  thit  Höht  k  ii  m  a  n 

is  drohtin  dimiiko,      "^fa  n  d  6  de  a s  t a  n  d a  n , 
iip  fall  er  du  5910'^— 12=«; 

ssb  Habda  *i r II  thö  giholpan       helag  barii  godes, 
*gefriddd  iro  ferahe  3896^'— 97^ 

XI  4.  III  2  ß. 

586  Mer  skiiliiii  gi'^aftar  is  hiildi  thio- 

11 6  n , 
*godes  ii)illeoii  fiil-gän  1472^'— 73-'; 

lYü  williii  ik  *th  i  a  n  h  e  Ip  ii  n  iv  e  s  a  n , 
*/?  e  r  i  a  n  t  h  i  a  n  t  h  e  s  a  r  u  n  6  d  i  2957'' — 58-^ ; 

tho  skoldiin  sia  *t h  i  a  d  d  d  fr  ii  m  m  i a  n , 
*hähan  that  helaga  Imrn  5421»'— 22^'; 

than  skalt  th u  eft  *//; o  r d  sprekan, 
*hebbean  thinaro  st  ein  na  giwald  168**— 69^. 
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he  thiii  skdl  he  nii'^welon  egan, 
mhhian  an  Ins  tun  3382*'— 83^ 
thöli  mcK]  he  hi  bok-stabon       '^hrefgewirkean, 
*namon  g i s k riban  230''  - 3 1 "" ; 

thär  skoldun  sie  is  geld  fr  um  me  an, 
ivald (i n  (l (t  (li  t h  e nj  w i h  a ,       "^w i s a  l e s t e a n 
Judeo  folkes  461»'— 63='. 

XI  4.  III  6  ß. 

587  /ir   .s7v'a//   ihu'^lhi  shnbid   gesonian       wid  thana   sak- 

waldand, 
*geni6(h'  ginidhlenn   1 1()9=' — 7(V'. 

XI  5.  III  1  ß. 

588  ihn  mnhies  '^g iirnoidn  wel, 
*witdn  thdi  le  nuirnn  29o3'' — 54-'; 

dk  ik  skid'^imn  ie  fvnmn  weräan, 
"^iheonon  in\n  Iheoiiko  3r)37'' — 38"'; 

(li    niüinn  '^iiiesd ro    fr n mono    neo- 

ian, 
*gewdldd n  Iheses  widon  rikeas  4397'' — 98-'; 

589  ihe  Uli  weldnii'^iibn  benimnn, 
*wegedn  ie  nni nd rn n  3888'' — 89='; 

hnu)    s ie    sko Idii /  */ / " o    gilobon    hcil- 

dnn, 
*wii'ked n   n)illeon  godes  85 i'' — 5.")='; 

efi  ihn  will  */?  n  ig  d  n  le  ni  i, 
*fdlldn   le  niinnn  fnlnn   1102''— 03='; 
.so  hwe  so  gerno  null       *f/  o  d e  l h  e  o  n  o  in  n , 
^wirken n  aflor  is  nnlleon   1145'' — 46"; 

than  hie  is'^frnodöl  nier^ 
*/.v  üldnres  afheldil  3184''— 86='; 

so  he  n^di-i'^is  ferhes  skolo, 
""dodes  wirdig  5238''— 39='; 
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590  sid  iväriin  "^g  o  d  e  l  i  o  b  a , 
*wir(ti(ja  ti  Ihem  giwirkie  19'' — 20''. 

XI  5.  III  2  ß. 

591  that  hc  ni  mosta  cr'^thii  Höht  age- 

b  (t  n , 
*w e n  d c a n  a  f  these r o  w e r o l d i  470'^  -  71-'; 
that  hi  ne  willca  mid  hliütro  hiigi      *te  hcbiin-rikea 
sp a n (i II  in  i d  i s  sp r ä k u       cndi  *s' egge (i n  sp el  go d e s 

1375»>-76'^ 

592  Hie   lü   iDds   th()h  */??  id   s  i  b  b  e  o  ii    bi- 

fang 
abar o n  Is r a h e l e s ,       "^e di l i - g i b ii r d i 
k II m a n  fo n  i r 6  k nuo s I e  64'' — 66=' . 

XI  5.  III  5  ß. 

593  Thii  skalt*sie  haldan  wel, 
*ward6ii  ira  an  thesaro  werotdi  320*^ — 21='; 

594  that  gi  thesoro  werotdes  nu  ford 
skulun  "^salt  wesan,  sündigere)  manno, 
*b6tean  in)  baln-dädi  1363=^ — 64='. 


Unterbrechung  durch  Bz.  oder  S  b  j . 

XI  6. 

595  that  Iie'^is  niahii  gibötian  wiht, 

firin-werkö  fiird u r      efda  */ e  i s  fr ä h o n  k um  an, 
herron,  hnldi  5008''— 10='. 

XI  8. 

tliat  */  h  a  t  b  a  r  n  g  o  d  e  s 
slid-möd  kuning      sökean  welda, 
*ahtean  is  aldres  702''-  04='. 


240  Pphpaiiillclisnuis  597-G02 

XI   10. 

597  thdt'^thdt  ni  mahn  g  iwerdoii  .vd, 
*r/  /•  /  in  -  H)  c  r  k  f(i  r  (j  c  b  a  n ,       biiitan  god  eno, 
waldand  ihesdro  ivcroldes  2322^—23'*. 

XI  11. 

598  th(in  Idiujd  lü  (jidorsliin  *//??       deriiea  ivihli, 
nid-hiKjdid  fiund,       ii  d  h  o  r  cj  d  n  g  d  n , 

*g  rote  (in  i  n  d  g  c  g  i  n  -  w  d  v  d  d  n  1  ( )55'' — 57-' . 


XI  12.  VAS  a. 

599  ihdi  sie  inm^witi  be  ilüu 
ddelidii  ni osiin ,       efda  *d 6 d  fr u m  m  i an, 
*libu  bildsidn  5070»>— 72^ 

XI  13.  VI  2  ß. 

600  so    nidhtd     he  *nnddr    iro    werode 

s  t  d  n  ddn, 
endi*dn  iro  gimange       middiumu  gang  an, 
Ja  ran  nndar  iro  folke  2()91»>— 93^ 

XI   14.  VI  1  ß. 

601  77k)  he  Ihanan  skolda, 
*afgeban  gar  dos,       gadulingo  gimang, 

*fo rläta n  lindio  droin,       *s6kian  liohi  6 dar  Wll^ 

—78»'. 


U  n  t  e  r  b  r  e  c  h  u  n  (>  d  u  ich  Bz. 

XI  15. 

602  ihai  he*thes(t  werold  skolda 

ageban,   thesa  gardös,       endi  *s6 kia n    i ni  n  godes 

riki, 
*gifaran  is  fader  odil  4197»' -09^ 
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603  that  nidii  */  s  näliiston       n  in  dl i  k o  skal 

minniön  an  is  möde,      *wesan  is  mägun  hold, 
gadiilingun  göd,       eiidi*wesan  is  geba  mildi, 
*fiiohan  is  friiindd  gihwana  1448-» — 51-''. 


Bz.  zu  ergänzen. 

III   1   a. 

604  weldiin  *z m  hnigaii  fö, 

^g e h a n  i m  te  jung ru n  546*^ — 47*^  {weros). 


*. 


VI  1 


a. 


605  skal  *is  fiund  hat  an, 

*widerstandan  them  niid  stridu  endi*mid  stark ii 

h  ü  g  i 
werean  widar  ivrednn  145P — 53-^  (that  man). 


S b j .  und  Bz.  zu  ergänzen. 


606  endi'^an  graf  leggian, 
*foldü  bifelahan  5728»^— 29^  {that  hie  muosti); 

607  *wegi a n  m i  t e  w u n d r u n       (döt  m i  wities  fdu) 
innan  Hierusalem      geres  ordun, 

*ähtian  mines  aldres      eggiun  skarpun, 
*bilösian  mi  libu  3088^'  -91^^  (skulnn  Jiuieon). 


16 
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Pph.    I  Pph.  (od.  Vbf.)  +  Satz. 

Bz.  =  Shj. 

Pph.  +  Rel.-S. 

III  1  <'. 

608  that  wi  *g i l liolöi a n   sk ii l n ii       s 6  h  w a  t  s 6  ii s  thiu s 

thioda  to 
bittres  hrengit,       *ni  slxuliiii  iis  beigem  wiht, 
w  rede  an  wid  iro  gewinne  4896-^ — 98'\ 

Pph.    ^  liivatS. 

III  1  ^  . 

609  tlie  *i ni  u  te  tlie s u ni  u  kn n  n  ie  hero d 
tinsi  sokid      endi*git(ild  hat  ad, 

liwat   ü)i  i ni  u  geldan  sknlin       gerö  gehwilikes 
hobid-skatto  3810»>  -13". 

Pph.  ^-  that-S. 

III  1  f. 

610  tliai  he  *l  lia  t  g  e s  i  di       s  w  i g  6  n  h  e  t  i 

*letti  thea  liudi,       that  sie  iniu  lof  so  filu 
ivordun  ni  wavhtin  3725-' — 21^. 

Vhf.  —  that-S. 

III    5    r. 

611  that  ihn  *thines  thiodnes  te  naht     thriwo  farlög nis 
er  hano-kradi       endi  *q u i di s ,    l hat   i k  t h  i n  herro  n i 

si  4695^^—96^. 
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Unterbrechung  durch  Bz. 
Pph.  +  hwat-S. 

VII  4. 

612  *Be  thiii  med  hie  is  so  an  is  miiode,       *ne  let  that 

mann 6  folk 
witan,  hwat  sia  u)aralitun  5395-' — 96^. 

Pph.  +  tliat-S. 

VII  7. 

613  Thö  *ward  ihär  gumöno  so  filii 
giwendid   aftar   is    willion,       sidiir  sie   that   word 

godes 
helag  gihördim,       lieban-kuninges, 
*antkendiin  kraft  mikil,      kiimi  drohtines, 
herron  helpa,      ja  that  heban-riki  was 
neriendi  ginahid,      endi  näda  godes^ 
mann  6  bar  nun  4258^ — 64-'. 

Vbf.  +  that-^. 

VII  1. 

614  nowan  that*iro  fridii-barn  godes 
werida  mid  wordon  sinon,      *qaad^  thatsiuina 

m  id  w ih  ti  n i  m östi 
handon  anthrinan  5934^^ — 36-'. 


Vbf.  +  that-^.  (ev.  +  and.  S.) 

VI  1  a. 

616  He  ^sprikid  word  mikil, 

*qnidit^  that  he  Krist  si,     kuning  obar  thit  riki, 
^begihit  ina  so  grötes  5192^—94"; 


244  Pphparallelisimis  61ß-()19 

616  .SO  h  we  so  *siil  i  k  w  ord  sp  r  i  k  i  /, 

*ahabi(l  iiia  so  hoho,     *qiiidit,  that  hie  hebhian 

mugi 
kiining -duomes  luiinon,       ne  si  that  ina  im  thie 

kesiir  gebe  5363'^— 65»'. 


Unterbrechung  d  ii  r  c  h  Bz. 
Pph.  +  that-S. 

VII  15. 

sie  *n i  weld ii n  ant k eniiea n  thoh^ 
617  Judeo-liiidi,       that  he  god  wäri, 

*n e   gil 6  bdu  n    i s    leroii,        ak  *h  a  bd ii ii    i m    l e da n 

strid , 
*w  II  n  n  u  n  iv  idar  i s  w  o  r  d ii  n  2339»' — 42-* . 


Hz.  zu  ergänzen. 
Pph.  -t"  '^f>  hwat  .s'o-S. 

6iS*thol6da    luid    githuldiun,  so    hwat    so    iinii 

thiod  1 6 
bittres  brähta,       *ni  balg  ina   neowiht 
w i d  t h e s  u) erode s  g e u) i n  5121'' — 23-"  (that  l)arn  (jodcs). 

Ybf.  -^  that-S.  (ev.  —  and.  S.) 

619  *iu  e d  i s    t h  6   fo r  t h  e r u  m  e ii  egi,       *q u a d,  that  h e 
theiia  man  ii  i  antkendi  4965''   ''  {Simon  Petrus); 
*lerda  thea  liudi       langsam  an a  rdd, 
*het,   that  sie  frnma  fremidin,      firina  farletin, 
men  endi  m  ord- werk  2701'' — 03='  {Johannes); 
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620  *si)rükiiii  (ji'lp  niikil, 

*hahdiin    it    im    le    lioska,         *qiiäduii,    Ihat    sie 

mahtiii  gihorian  luel, 
tliat  im  II  mahlidin  fr  am       modaga  wihti, 
unholde,  iit  3929''— 32^'  (Jndeon). 


Pph.      Inf.  +  Satz. 

that-S. 

Bz.  =  Vbf. 
XI  2.  II  3  (x. 

621  er  than  he  thnr^tekan  enig  togean  weUli, 
*seggean  them  gisidea,  that  he  selbo  was 
an    thesaro   middil-gard,      mannö  drohtin  844*' 

—46^ 


Pph.  I    Satz. 
that-S. 


Bz.  =  Vbf. 
XI  4.  III  2  ß. 

622  hwi  wekies  thu^thinera  mödar,      manno  liobösto, 
gisidön    sulika   sorga,        "^that  ik   thi  so   serag- 

möd, 
idis  arm-hugdig,      eskön  skolda 
undar  thesiin  burg-liudiun  821^'— 24-'^. 


Sbj.  zu  ergänzen. 

III  1  a. 

623  wohhin  *w alda n d  K r i s t 

aledian    them    liiidiiin,        *that  sie    is    lerun    ni 

hördin, 
ne  wendin  aftar  is  willion  1331''— 33-''  (sume). 


246  Pphparallelismiis  624-629 

Die  Phrasen  sind  um  Infaei  gebildet. 
Bz.  =  Sbjack. 

ill  1  ß. 

624  g  isa  hiin  tli en  a  *z  s  fe  ra  egan, 
*dages  Höht  sehan  2217»^— 18'\ 

III  2  ß. 

625  thär  he  thena  ödagan  man       iniui  wissa, 
an  is  g est- seil ^      *göma  thig ge a n , 
"^sittian  nt  siimhle  3339^— 40^ 


Bz.  zu  ergänzen   oder  Infaei  passivisch 
aufz  u fassen. 

626  that     sia     gihördun   *sülik     ivord 

sprekan, 
*kiidian  thia  kraft  godes  5870^^—71''. 


B.     Die   Phrasen   bilden   nicht   nur   als   Gesamtheit  Pa- 
rallelismen, sondern  einige  Glieder  der  einen  sind 
den  entsprechenden  der  anderen  parallel. 

Pph.      Pph. 

a.     Die  Phrasen  haben  l^ein  gemeinsames  Vbf. 

Bz.  =  Sbj. 

III    1    r  . 

628  Hie  *ankenda    in)    mirkinn   dädi, 
*gifuolda  iro  feknes  5653*'— 54-'; 

629  that  he  */ h  a  na  fr  i  n  n  d  fa  n  i m  n      fe  r  fa  r  w  e rp  a , 
*mide  thes  mag  es  1498^'- 99^ 


Pphparallelismus  630    63(5  247 

sö'^thesa  mina  lern  will 
gehaldaii   an  is  herton       endi*u)il  irö  an  is  hugi 

at  henke  an  1805^-06»^; 

that  he  *s  6  w  ä  v  gesprak, 
so  ford,  for  themii  folke,     ^f'ruma  man-kunnies 
gimenda  for  theru  menegi  4160*^ — 62^. 

III  2  a. 

63Q  ef  he  '^ina  a  n  m  o  r  d  spen  i  t, 

*hedid  halu-werko  1496^—97^ 

III  5  «. 

631  thie  "^fo r slitat  i r 6  w u n n  i a  her, 

^ginindöt  sie  ginöges  1349*^ — 50-". 


Unterbrechung  durch  Bz. 

VII  1. 

632  ,  Tho  *sagdun  sie  lof  gode, 
"^diiirdun  üsan  drohtin  3584*' — 85^; 

633  ihat*ima  thea  Uiidi  so  filu      lof-sang   warhtun, 
*diurdun  irö  drohtin  3722^— 23^ 

634  '^Witi  tholöda 

Lazarus  an  themu  Höhte,     *habda  thär  ledes  filu, 
witeas,  an  weroldi  3380*'— 82'\ 

VII  3. 

635  the*it  thi  ödre  her      erlös  sag  dun, 

*q uädu n  u m  b i  m  i n  a n  k u n  ingd ö ni  5210^ —1 1^ . 

VII  5. 

636  *thö   sag  dun  sie  waldande  thank, 
*diurdun    irö    drohtin       dädiun    endi  wordun    2966*^ 

—67^ 


248  Pphparallelismus  638-&41 

Bz.  ZU  ergänzen. 

638  endi  *lät  i n a  t h  i  an  th  i ii ii m  u  hug i 

ledan, 
*inid  is  an  thinumii  möde  3239'^— 40-'^; 
*inäi'i  it  than  for  menegi       endi*lät  mannö  filu 
witan  is  farwurliti  3233*^—34^; 

*duot  im  so  te  is  weroldi  ford, 
*lestid  so  an  theson  Höhte  3457^ — 58-'  (Sum); 

endi*lastar  spräkiin, 
*felgidun  im  firin-word  5300^—01-^  (that  folk); 
*biiotit  balo-spräka,      *lätit  im  is  bittrun  däd 
an  is  hngie  hrewan  3480'^^— 81^  (Sum  man); 

"^fähit  im  an  sälig  thing, 
*beg innid   im   thuni   godes   kraft       guodaro   werkö 

3478*^-79^  {Sum  man); 

endi  */5  j n  n  g a ron  het 
obar  enna  seo  sidön       endi^im  selbo  gib  öd  2897** — 98*' 

(that  harn  godes); 

639  endi  *h  ü  s - s  t e d i  kiu  s i d 

a  n  fa  s  toro  fol d n  n       endi  *a  n  fe  l  i s a  u p p  a  n 
wegos  wirkid  1809*^— IP'  (ttie); 

640  *warühtun  lofgoda, 
*w d r n n  so  g ili öriga       heb a n - k ii ninge, 

*diii ridon  nsan  drohtin  81'' — 83-'  (Zacharias,  is  wif). 


Bz.  und  V bf .  zu  ergänzen. 

641  endi*thea  ödra  an  hellia  grnnd, 

*u>erpad  ihea  far- warton       an  wallandi  finr 

2602''— 03»'  (engilds  godes  -  dual). 


Pphparallelisnius  «42—646  249 

b.     Die  Phrasen  haben  ein  gemeinsames  Vbf. 

Bz.  =  Vbf. 

XI  1.  II  3  ß. 

642  tluit  thär  *K r i s i e s  dod      antke n n i a n  skoldim, 
so  filo*thes  gifnolian  5677-'— 78'». 

XI   2.  II  3  a. 

643  fhär  sie  Hhea  land-wisa       lesti a ii  skoldiin , 
*fiilgangan  godes  gibode  4553-' — 54"; 

h wand  he  "^that  h ü s  god e s 
thär  an  Hierusahhn       bigang  an  skolda, 
*wardön  thes  wihes  4163^— 65'\ 

XI  5.  III  1  ß. 

644  the  niugun  '^min  ward  farstandan, 
*gilöbian  minun  lerun  5230'^~31''^; 

645  that  sin  m uosta  *s ulik an  w illion  k ü  - 

dian, 
*seggian  fan  im  gisundon  5941*' — 42-'; 
that  sia  bigunnun      '^word  godes  kiidian, 
'^rekkean  that  giriini  2''— 3-'; 

ef  thu  "^wili  g  ilestia n  s 6 ,  qnadiin  sie, 
"^thin  Word  giwärön  4486^— 87''; 
ef  gi  willeat  "^eg an       ewan-r  i ki, 
'^sin-lif  sehan  1474^^— 75^ 


Unterbrechung  durch  Bz.  oder  Sbj. 

XI  6. 

646  SO    hwilik        so  "^thesnn    minun    ni 

wili 
lerun  hörian.       ne  thero  lestian  wiht  1817'' — 18^. 


250  Pphparallelismus  647—652 

XI  7. 

647  thdt  gi  *thesoro  weroldes  nii  ford 

skullin  sali  wesan,      siindigero  mann 6, 
*b6tean  irö  balii-dädi  1362'-»— 64^ 
that  ik'^samad  mid  in       sittian  niöti, 
g 6 mono  neotan,      '^Jiideöno  pascha 
deJian  mid  in  so  diu r dun  4563-^— 65^. 

XI  9. 

649  7/7?  ni  was  *siilikaro  firin-qiiäla 

tharf  ie  githolönne,       tlii o d -arbedie s , 
Ve  winnanne  sulik  witi  4920^^— 22^ 


Sbj.  zu  ergänzen. 
III  12«. 

650  ivelda  mannö  barn      *m ordes  atiio m ian, 
*nerian  af  nödi  5310*^ — 11-^  (bnmö  that  bestä); 
habda  thiio  '^farmerrid      thia  morag an-stnnda, 
"^thes  dag -Werkes  ford  wolan  3466-' — 67-'  (Siim). 

Sbj.  undBz.  zu  ergänzen. 

651  *wegian  mi  te  iviindrun       —  —  —  — 
—  —  —  —  —  —  —      geres  ordiin, 

'^ähtian  m i nes  aldres     eggiiin  s k a rp u n  3088-'*  — 90'' 

(skutiin  Judeon). 


Pph.       Vbf.  (od.  Pph.)  ^  Satz. 

Bz.  =  Sbj. 
Vbf.  +  that-S. 

III  1  ('. 

g52  fl^ ^^ ^  l^ ^'  *^ ''  ^'  •'>'  ^  ^' ^  ^^ ^'  ff  i^  ielit, 

*gihid,  that  he  god  si  .HO.")''— 0(3''; 


Pphparallelismus  653-057  251 

653  He  *sprikid  luord  luikil, 
*qiiidii,  that  he  Kr  ist  si^       kuning  obar  tliit  riki 

5192»^— 93»'. 

Vbf.  +  //za/.-S.  (ev.  +  and.  S). 

III  5   a. 

654  ,vo  hwe  sd  *.s  n  l  i  k  w  o  r  d  sp  r  i k  i  /, 

—  —  — —     '^quidit,  that  hie  hebhian  mugi 

kuniiuj-diiomes  uamoii,       ne  si  that  ina  im  thie 

kesiir  gebe  5363^ — 65'\ 


Bz.  zu  ergänzen. 

Vbf.  +  Rel.-S. 

Qbb*b()tta   them    thär  blinde   iväriin^        ^let  sie   that 

berhta  Höht, 
sin-skoni  sehan  2358-' — 59-^  (he—Krist), 

Pph.  +  that-S. 

656  endi  '^Johanne  gib  öd, 

that  he  Kristes  kiimi      endi  is  kraft  mikil 
obar  thesan  middil-gard  märe  an  skoldi^ 
*het    ina    n)ärlik()         wordnn    seggean    865^ — 68** 

(stemna  godes). 

Vbf.  +  that-S. 

657  endi  simlun  '^giböd, 

that  sie  thea  aleskidin,       "^het  sie  Höht  godes 
minnion  an  irö  möde ,       men  farlätan, 
ab  oh  obar-hugdi  1253'*— 56-''  (waldand). 


252  Pphparallelismus  658    G(>0 

Anhang. 

A.     Die  Phrasen  bilden  nur  als  Gesamtheit 
Parallelismen. 

Pph.  :    Pph. 

Bz.  =  Sbj. 

XXII  1. 

65S  ak  '^ivariin  im  so  iure  da       wlanka  thioda, 

mödag  man-kiiniü,      ^habdiin  im  mord-hiigi, 
inivid,  an  innan  4222-'^— 24-». 

XXII  2. 

659  ihdt  hc*wäri  wirdig       welöiio  gehwilikes, 
that  he  erct-riki      *egan  mösti, 

undaiKi  iverold-weloii  2880-* — 81*'; 

qiiaä,  that  im  the  suniiVikodi 
bei  st  (ülaro  giboraiiaro  manmj,     qiiad,  that  he  im  *iväri 

atlaro  barnö  liobö st  992^^-93^; 
hw()  sie  *s" A^ o  / d in  im  selboro       sundea  bötean, 
het,  that  sie  *im  iro  harm-werk  manag     hreivan  letin, 

1139^»— 40^; 
that  hi  thuvh  minnea  godes       mannö  hwilikamn 
witteandi  '^fa rgebe       wate r e s  d r i n k a n , 
that  hi  thurftigumn  manne      *thnrst  gehelie 
k a l d e s  b rn nno n  1 965'" — 67'^ ; 
than  her  theobos  an       "^thing stedi  haldan, 
fhea  farwarhton  weros       */z7  e  h  s a  l  d  r i  b  a  n  3746'* — 47*^ ; 

660  Tho  he  */  e  i s  j  u  n  g  a  r  nn  sp  r a  k , 
wahta'^sie  w(ddand      endi  wordnn  g rotta  ^IIT^ — 78^; 

endi  thia  erlös  *w  n  r du  n 
a n  u> e k a n  hug ie,       wardos  Judeono, 
Vuf'ettun  bi  them  jorahton  5801''— 03^ 


Pl)hj);nnllelisnuis  fi61-6(i()  253 


XXII  3. 


661  —  —  —  ihat  tliär  Jesu  Krist      /an   (uüüea-lande, 
Mleandeio  betsf,      *her6st  wäri, 
*fdri  mid  is  folkii  3559^—60^ 


U  n  t  e  r  h  r  e  c  h  u  n  g  d  ii  r  c  h  1^  z . 

XXII  4. 

662  h wo   thiu   siinna  "^wdid  (/ isworküll,  *ni  luahta  sivigli 

Höht 
skoiü  (jiskinan  5627-'— 28-'* ; 

663  hwand  it  simbla^motean  skal 
eiiö  gehwilikomii       sulik^  so  he  it  odrumii  gedöd^ 
so  *k u m i d  it  im  eft  tegegne s  1 700^* — 02'^ 

XXII  5. 

664  Thö*giwei  imii  waldaiid  Krist 
eft  an  Galiteo-tand,      '^sohta  is  gadulingos^ 
inahtig,  is  mag 6  hem  3171^ — 73^. 

XXII  6. 

665  77?«/?  *z?6'  liiidi  farad 

an,  eorid-folk,       '^weräad  üs  obar-hobdiun, 
linkös  fan  Riumi  4142^^—43»^. 


XXII  7. 


666  th(d  a)erod  *is  get w i fl id, 

*drib(td  im  dernean  hiigi,     "^ne  witliad  iro  droh- 
tine  horian^ 
Israhelö  eii-skepi,      '^uugilobiga  sind, 
helidös,  iro  herron  30()5*>— 08-'. 


254  Pphpaiallelisimis  667-670 

XXII  8. 

667  Hr  *s' 6  in  a  ii  a g a n  lik- h  a  m  o n 

hal ii-siihteo  antband       eiidi^böta  giskerida, 
*fargaf  feg iiiii  ferah,       Ihem  the  fiisid  was, 
hell  d,  an  hei-  s  i  d,       than  *g  i  de  da  i  n  a  the  heland  seif] 
Kr  ist,  thurh  is  kraft  mikil      qiiikan  aftar  da  da, 
*lei    ina    an    tliesaro    weroldi  ford      wiinneöno 

neotan  2351»'— 56'». 


668 


Hz.  -  Vl)f. 

XXII  9. 
el  he  .S7  */.s'  ferhes  skolo, 
ef  he  si-^dodes  werd  5197»>— 98^ 


Pph.       Pph.  -    Satz. 
Hz.    -  SbJ. 

XXII  1. 

669  */V)  /•  /  mu  t  h  (')  l  h  d  r  h  e  u>elda, 

an  ena  uxjstuniüa,       nuddandes  sunu, 
kuningo  kraftigosi,       *h  a  hda  t  h  e  r  ö  k  u  s  t e s  giwald, 
hivär  iinu  an  Iheniu  lande       leobost  wärt 
fe  w  esa  n  n  e,  an   thesarn  awraldi  2695'' — 99''. 


H.     Die   Phrasen    bilden    nicht    nur    als    Gesamtheit 

Parallelismen,  sondern  einige  Glieder  der  einen 

sind  den  entsprechenden  der  anderen  parallel. 

Hz.        Sl)j. 

XXII   1. 
670  *///M/  a  tid  n>i)  rdida       er-thnngan  guino, 
Simon  Petras,       endi  *s  e  g  g  e  a  n   h  a  d 
leoban  herron  3306-''     ()8^ 


Pphparallelismus  ()71— (574  255 

XXII  2. 

671  that  he*wäri  wirdig       welöno  geliwilikcs, 
that  he*erä- riki      egan  luösti, 

widaiia  werold-welon  2880-* — 82''; 

672  Thiio  sin  *t e  i r ii  h e r r o n  anbö c/, 
that  wif,  mid  iro  wordon       endi'^im  te  warön  hiet 
selbon  seggian  5454*^ — ^56". 


Unterbrechung  durch  Bz. 

XXII  6. 

673  Sd*lerda  he  tho  thea  liiidi      liohton  wordon^ 
allaro  harn 6  betst,      endi  */>  ilidi  sag  da 
manag  man- kannte,      mahtig  drohtin  3410-* — 12^ 


Bz.  -  Vbf. 
XXII  9. 

-_.  Shi  ni  mohia  ihno'^hofnn  awisan, 

674  '  ' 

that  wif  ni  mahta'^wöp  forlätan  5919^ — 20^. 


7.     Objektsparallel  ismus, 

Obj.      Obj. 
Bz.  =  Vbf. 

I    1   a. 

675  endi  is  selbes  woid, 
w  a  m  -  s  k  e  fi  i,  weop  5005*'— Oö-'^ ; 

676  thcü  —  —  —  — 
—  —  —  —  —      efdo  derbi  thing, 
firin-werk,  fellie  27^—28^ 

thcü 

—  —  —      efdo  fiiindö  nid, 

sirid,  widerstände  28**— 29-'. 


I  3 


a. 


e77  that  sie    thes   ne    ward   ne   werk,       unkt  iie  farletin 

2034^»-'»; 
//irr/  sie   thes   ne   word   ne   werk,       wiht  ne  farlätad 

2116^»-''; 

678  be  thiu  he  her  od  helagna  bodon, 
is  s  u  n  u ,  sendd  1041*' — 12-' ; 

endi  im n  t  h  e  r  6  t  i  n  d  i  o  h  n  (j  i , 
iro  willeon,  nftar-waroda  3760*'— 61-'; 

endi  im  i s  (j  r  i m  m  on  d  d  d , 
sundeon,  sncjda  5152*' — 53''; 

679  er  sie  h  i  m  i  les  Höht, 
(jodes  riki,  seh(d  3107*'-()8^ 


Objpju-illclisimis  fiSO-O.SJ  257 

fhdi  sie  sin-skü  II  /, 
Höht,  farletiin  3599»>-3()()(V'; 
that  sie  mid  fasiuiiiüii       '^firin-werk  manag, 
*ird  seibor o      siindia,  bötiiii  876^'— 77*'; 

680  endi  he  */  tan  t  h  e  a  w  i  r  s  o  n  h  and, 
undar  fiiindö  fotk,       '^fard  geldusid 

an  godes  unwilleon       endi  an  graniöno  hroni 
endi  an  [in res  farm  2458''— 61='. 

I  3  ß. 

681  that  gi  the a  sp r ä k a  gode s      endi  sp e l  m anagu, 
ne  faiieosan  an  them  liudiun  1734=^-''; 

thea  iis  gödes  so  filu, 
helpa,  gihetun      fon  heban-knninge 
wärun  wordun  567^ — 68'\ 

I  4  a, 

682  hwand  he  thit  werold-riki, 
er  da  endi  up-himil,       thnrh  is  enes  kraft 
sßlbo  giwarhta  2886*^—87='; 

Than  gi  *t h  e a  a r ni  östnn,  quidid  he,       eldi-b a rnö, 
*/n  anno  thea  m  i  n  n  is  ton       an  iuwonui  möd-sebon, 
helidös,  farhugdnn  4438='— 39^ 

I  4  ß. 

683  '        thö  he  t h  i n  s i n - h  i  w an  twe, 
Ad  am  an  endi  Evan,       thnrh  nntrewa 
forledda,  mid  is  luginnn  1035'^— 36='. 

I  5  ß. 

684  that  sie  thin  berhtun  giskapu, 
Märinn,  gimanödnn       endi  mäht  godes  367'^ — 68='; 
that  in  a  thär  an  Hiernsalem       Judeo-liudi, 

siinu  drohtines      snndea  tösan, 
adeldnn  te  döde  5111-^—12''. 

17 


258  Ol)j|);iialleIisnuis  ßSö-WH» 

16«. 

685  thüt  6  dar  al  brinnandi  fini\ 

j  a  l  a  n  d  ja  l  i  ii  d  i,       log  na,  farterida  4374*' — 75'\ 

I  6  ß. 

686  ihat  ina  regano-giskapii, 
thena  a r m  o ii  in  a n ,       is  en-dagö, 
gimanddnn,  mahtiun  su)id  3348'' — 49'\ 

I   7   r/. 

687  that  gio  waldand  mei\ 
drohtin,  dhirie  26*'— 27-»; 

.s'ö  lango  so  tli u  fi und- s kepie s  wiht 
widar  odran  man,       inwid,  hugis  1467*' — 68*'. 

I  7  ß. 

688  //2a/  sie 

—  —  —  —  —      endi  tlies  waldand  god 
nüd  hhittva  hngi,      himiliskan  fader, 
lobon  an  ihesunui  Höhte  1402*'— 03*'; 

hwö  he  thesa  werold  er  ist, 
an  them  anginnea,       i r m  in-t h  ioda, 
hiswek  mid  snndinn  1033*' — 34*'. 


I  8 


(<. 


689  thär  sia  that  g o d e s  b a r n 
te  iro  land-wisu,       liko  he  lg  ö  st, 

joldn  bifulhnn  5740*'-  41*'. 

II    1    r^ 

690  sundva  losda, 

g  u  m  6  n  o  g  r  i  ni  -  n)  e  r  k  2359*'     60=' ; 

spdhida  linöt, 
gode s  e  u  3455*' —56" ; 


Ohjpanillclisnuis  ()91-698  259 

iviii  (uüfiüuü, 
iibil  endi-lös  UW     ÖO^ 

fivin-wcrk  lahdd, 
sivära  siiiided  1852*'-  5.'V'; 

691  that  —  —  —   —   firiiui  fariciin, 

m  e  n  e  n  d  i  in  o  r  d-  ü)  e  r  k  2702'*— 03-' ; 

tliai 

—  __  —  —  __  —  Im  g  I  iiDijUdd^ 

maniiö  möd-sebon  7^2V,V' — 14-'; 

692  endi  im  suiiii  ludnla^ 
godes  egaii  beim  793'* — 9i"; 

endi  (jcld  ninüt, 
höh  hiniil-riki  3489''— 90^ 

693  the 

—  —  —  —  —      endi  firin-wrrh  lahid^ 
swära  sundeon  1873''  -74='; 

694  *al  (inikendd, 

*bök(in  endi  bilidi      endi  ok  Ihai  bam  godes, 
helagna  heban-knn  i n g  478'*  — 80=' . 


II  2 


r(. 


695  the  ihn  an  Ihinoro  sinni  habas, 
hard  trio  endi  hebig  1708''— 09='; 

ihe  sie  tho  wisostnn 
iindar  thern  menegi       manno  t(ddnn, 
kraftag  kiini-bnrd  4469''— 71='; 

696  endi  in<i  an  sande  bigrobnn, 
leobes  lik-hamon  2790''— 97'\ 

II  2  ß. 

697  ,  hwand  sie  ihavod  iro  mod  spenit^ 
weroM-histd,  wer 6s  1777'' — 78-'; 

698  is  geba  gerno       drognn  gnniöno  gihweniu, 
helaga  helpa  2859^—60='; 


260  Objpnmllelisnuis  filiy— TOi? 

699  that  tliena  lidfton  nidn       helidös  nämin 

SC)  gibiindanaii,       thai  harn  cjodes  5262''^— 63'' 

II  3  a. 

700  Siim  man  than  mid-jiri      men  farläiii, 
sivära  siindiun  3477'^ — 78-'; 

701  that  sie  at  enigunm  manne      meda  ne  ndmin, 
d  i  ü  r  i  e  m  e  dm  6  s  1845'' — 46-' ; 

er  than  he  selbo  her 
an  thesarn  middü-gard      menniski  antfeng, 
flesk  endi  lik-hamon  3639''— 4()^'; 
ef  her  ödaga  man,  quad  he,       era  hrähtun, 
medom-hord  manag  3772'' — 73-'^; 

702  endi  im  in)  dädi  log, 
wredaro  willion  954'* — 55'\- 

Sie  gib  od  hKstnn, 
waldandes  word  2258''— 59^ 

thes  sie  noh  Ion  nimat, 
widana  wrak-sid  2288'^-89^>; 

thes  sie  werk  hintun, 
ledlik  lön-geld  2342''— 43^ 

703  then}  Ihe  her  göd  egun 
widan  werold-welon  1 348''— 49-'^ ; 

ihe  giwii  habad, 
horska  hngi-skefii  1808''— 09^ 

ihie  i n  w  a  n  e  o  bikan, 
i u  u) a r o  l i u  do  land- r e h  i  5322'' — 23-* ; 

ihe  ihär  al  geskop, 
werold  endi  u)unnea  3265''  — 66-^; 

ihe  thär  al  giskop, 
werold  endi  wunnea    1()38''— 39-'; 

ihia  Ihal  al  forsäwnn, 
l h  e s  g  u m  o n  g  r  i m  m  an  d 6 d  5744'' — 45'' ; 

Ihar  he  welon  ehla, 
bü  endi  bodlos  2159'' -60='; 
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tlidt  he  is  (jisidös  grotta, 
ihie  j II n g a v o n  3037'*— 38-' ; 

tliat  ik  m  i  ii  a  ii  d  r  o  h  t  i  n  gisah, 
hold  an  her  von  485»*— 86-"; 

Rehtü  so  he  tho  is  droht  in  gisah, 
hold  an  herron  967**— 68-'; 

sidor  he  thesa  werold  agibid, 
erdlibi-giskapn  1330'*— 31''; 

.s'ö  /77a/?  is  fr  oho  n  skal^ 
Hohes  lik-hamon  5735 — 36; 

th an  gi  helli- g  i t h  w  i n  g 
foiiätad,  ledaro  droni  945'*— 46-'; 

that  sie  that  he r h  t a  l i o h  t 
gisähin^  s  i n  - s k 6  n  i  3637'* — 38" ; 

that  he  irö  aldiröno       eo  widar-sagdi, 
Iherö  lindiö  land-reht  3860^—61"; 

that  he  im  ther 6  k o  s  1 6  n  d e  r  o       k r a ff  farstödi, 
wredaro  willeon  4743-' — 44'\ 

II  3  ß. 

704                                   that  git  it  hetin  so, 
that  kind 134'*— 35^ 

tliat  alla  thea  eli-lendiun  man  irö  ödil  söhtin, 
helidös,  irö  hand-mahal  345'* — 46-^^; 

that  man  therö  nmiuiö  gihwem       is  meda  forgnldi, 
them  erlon,  arhid-lön  3426'*— 27-'; 

So  hiue  so  that  men  forlätid, 
gerno  the s  gramo  n  a  n  h  n  s  n  i  900'* —Ol -^ ; 

//7a/  he  s  n  l i k  g  i w  i t  ehta^ 
the  thegan,  s u l i k a  git h  ä h  t i  850'* — 51  -^ ; 

that  gi  inui  sin  gehad, 
werold-herron,  is  giwunst  3831''— 32'^^; 


262  Ohjparallelisnuis  705 — 711 

ihat 

endi  im  meda  gihet, 
the  herösto  thes  hiwiskeds,       swido  holdlik  /  0/2  3414'* 

-15^; 

705  Thiio  thia  ivigandös      *giwädi  Kristes^ 
drohtines,  deldiin,       derebia  man, 
*thes  rikon  giröbi  5545^ — -^47. 

II  4  a. 

706  ik  in  godes  liki,  qnad  he, 
gihet,  himiles  Höht  4574**— 76'»; 

that  hie  sin  an  ena  spnnsia  nam^ 

707  Udo  thes  ledöston  5650^—51'^; 

hwö  he  Odra  na       eft  gihwerbie, 
men-dädigan  m  a  n  2472^ — 73-^ . 

II  5  a. 

708  hwilikan  he  mod  habad, 
hngi,  umbi  is  herta  1755*'— 56-'; 

709  endi  is  fader  grotta, 
waldand,  mid  is  wordnn  4794''— 95-*; 

endi  thina  helpa  dedös, 
fnllisti,  so  fer  5639«— 40'^; 

endi  filn  spräknn, 
lof-word  manag       lindeo  herron  412*' — 413-'. 

II  6  ß. 

710  thi(t  hie  selbo  er 

minnioda  an  is  mnode       thnrn  irö  mildian  hugi, 
thin  wif,  thnrn  irö  n>Htion  gnodan  3970*' — 72«. 

II  7  «. 

711  thcir  im  godes  engil, 
sldpandinn,  an  n(ü\t      s  web  an  gitogda, 
gidrög,  cm  dröme  ()8()— 81 ; 

that  man  an  seo  innan       segina  wirpit, 
fisk-nei,  an  jlod  2630''- 31«; 
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thaf  tlüu  widowa       wöp  jarleü, 
kara,  aftar  themii  kinde  2194*^—95-'; 
hwand  gi  her  er  biforan       urbid  Iholodun, 
witi,  an  thesoro  weroldi  1346'^^ — 17''; 

712  simbla  is  liiuj i  küdid, 
is  ivilleon,  mid  is  wordnii  1759*^— öO'"^; 

ak  he  is  bil  atöh, 
swerd,  bi  sidii  4874'>— 74-'; 

thes  hie  witi  imtfeiuj, 
Ion,  an  theson  Höhte  542()*'— 27-'; 

713  So  hwe  so  giwit  egi, 
gihngdi,  an  is  herton  2608*' — 09-^; 

thin  th  a  n  a  ni  a  g  n  habda, 
that  barn,  an  ira  barme  215'^ — 216-*; 

that  he  s  u  1 1  k  m  e g  in  ehta, 
giwald,  an  thesaro  weroldi  MV' — 42'^; 

that  he  im  iro  hell  farlihi, 
liohtes,  an  thesumn  libe  0  ^  3657*' — 58^; 

nu  he  sulik  giwit  habad, 
S.Ö  grata  kraft  mid  gode  2882'>— 83^ 

Ef  Ihn  mi  thera  beda  tngidös, 
min  Word,  for  thesnnui  werode  2753*' — 54-*; 

714  nn  sin  tekan  habad, 
nbil  arbedi      inwid-rädo, 

ledaro  spräka  3373*' — 74-^; 

715  than  he  that  Ion  nimid, 
nbil  arbedi      inwid-rädo  4587*' — 88=»; 

that  gi  i n w a n  d roht in  snokat, 
neriendon  Kr  ist,      fan  Näzareth-bnrg  5820*' — 21^; 

that  enig  erl  ödres       idis  ni  biswika^ 
wif,  mid  wanmm  1477*' — 78-'; 

716  endi  im  "^thea  geba  drögnn, 
*gold  endi  wih-rok,       bi  godes  teknnn, 
endi  myrra  thär  mid  673*' — 75'\ 


2o4:  Ohjparallclisnuis  717—721 

II  7  ß. 

717  Thiio  sia  thär  (in  giiote       galgon  rihtun, 
(in  them  felde  uppuin,      folk  Jiideöno, 
b()m,  an  berege  5534^ — 36-'; 

718  fhan  lang  hie  giwald  ('hta. 
Erödes,  thes  likeas       endi  radbiivdeo 

obar  Jiideöno  liiidi  0  ^  70*' — 1V\ 

II  8  a. 

719  that  sie ' k i n d ö  s ö  filo 
thiirh  irö  hand-magan       höbdu  binäniin, 

so  manag  barn  nmbi  Bethle(hn  729*^ — 31'*; 

that  sie  thar  (U)  godes, 
an  themii  land-skepi,       liiidi,  habdin, 
Mogseses  gib  od,       endi  thär  manag  aro  tö 
wär-sagöno  ward  3397*'— 99-'; 
719-'  Hwat,  sie  it  al  be  thiniin  gebiinehtiin, 

IV e Ion,  an  ihesaro  weroldi  4436*' — 37-^ 

720  th(ir  man  ina  an  beim  drög, 
jung  an  man,  te  grabe  2191*' — 92-^; 

that  man  ina  wet  födea, 
Ihana  man,  niid  mösii  1863*' — 64-^; 

thuo  man   thena  godes  snno       an  thena  galgon  hiiof, 
Kr  ist,  an  that  kriici  562,t>— 26-'» ; 

that  hi  iindar  is  hiwiskea 
(Uina  l('fna  lamon       lango  habdi, 
seokan,  an  is  sehton  2096"— 97-'; 
hwilik  sie  (U'imdi       Uta  gibröhti, 
iverös,  an  thana  mralc-sid  o.kS-' — 53-'. 

III  1    fr. 

721  söhta    imo    t  h  a  t    Ii  ö  h  a    h  i  mit  ö    r  i  k  i       endi  t  h  e  n  a  is 

h('l(igon  st  öl  ,")977*'^~*' ; 
antkenda  m  a  h  l  g  o  d e  s , 
waldandes  gibod  331*'— 332=>; 


Objparallelisimis  722—724  26.") 

bädiiii  (il()-w(il(l()n, 
heran  hebeii-kiiiiiiig  690'* — 91-*; 

lestiin  i  h  i  ii  b  e  rlito  n  g  i  s  k  a  p  ii , 
IL) aldaii d e s  w Uli o n  778'' — 79-' ; 

/o lie t  thiodd  (j iniaiig, 
in  an II 6  gimendon  862*' — 63*'; 

antkendnn  tliat  ba  r ii  g  o  d  e  s , 
Hob  an  her  von  1164'^ — 65-'; 

habdnn  grimm  an  hugi, 
s lid-mö d a n  s ebon  4265'' — 66-' ; 

sohta  im  thin   wänamon  hem, 
thea  barg  an  Bethleem  358''— 59-^^; 

Jen g  im  n)ödera  thin g , 
lang-samoion  rdd  1201'' — 02-*; 

h abda  im  h e l a g na  ge st, 
säliglikan  sebon  467'^ — 68-"; 

habdnn  im  feknian  hngi, 
wrcdan  willion  1230'^— 31  ^ 

habda  imn  cllien  göd, 
thristea  gith]dhti  3056'^ — 57-'; 

habit  im  g i k o r a n a ]i  m  nod, 
willion  guodan  3452'' — 53-^; 

ak  habdnn  im  hardana  möd, 
swido  starkan  strid  2362''— 63-^; 

722  that 

— —  endi  forlätan  finndes  giwevk, 

dinbnl e s  g i d ä d i  1 365'^ — 66'" . 

III  1  ß. 

723  He  konsta  is  möd-sebon, 
wredan    willeon  1032''— 33^ 

724  hwand  he  wissa  iro  twiflean  hngi, 
irö  wredan  willeon  2663'' — 64-^; 

that   thin    than    habad  fridn  meron, 
mildiron  mnnd-bnrd  1954'' — 55-^; 


266  Objparallelismus  725 — 728 

that   iro   enig  lü  habda  so  grimm  an 

sebon 
ni  so  wredan  willeon  2688^—89-^; 
that  sie  so  ni  kavodin       kind-j nngas  död, 
Läzarn s e s  fa r Inst  401 9^^—20-^ ; 

liwanda  the  helogo  god 
wef^allaro  mannö  gehwes      möd-gethähti, 
*word  endi  willeon  1925^— 26^ 

725  endi  im  selbo  gekös 
twelibi  gitalda  tieu-hafta  man, 
gödovo  gumöno  1251-^ — 52-^; 

Thö  habda  Iherö  gu m öno  thär 
the  neiiendo  Krist      niguni  getalda, 
treu- hafte  man  1266^—68^ 

III  2  ('. 

726  Döe  allaro  erlö  gihwilik      darum  manne 
fruma  endi  geföri  1538-'; 

Lediad  ihi  her  manage  16 
ordös  endi  eggia  3698-'; 
tögeat  im  hlnttran  hugi,       holda  trewa  1457'^~^; 

727  thes 

felgiad   iu  fi r i n - s p r ä k a       endi  fi und- s kepi  1 340"~^ ; 

hwo —  —  —  — 

—      fargaf  im  up-wegös, 

himilo  riki  3596»'— 97^^ 

728  sdkiad  iu  bürg  oära, 
mikil  mann  6  wer  od  194;V* — 46''»; 
endi  fundan  sdn       fo  l k 6  d r  o  h  tin , 
linde 6  herron  431»' — 31-'; 

samnod  iu  (ui  himile       h o rd  that  m e r a , 
fagaro  feho-skattos  1649»^— 5(>'; 
hebbead  wid  erlo  gihwena       enfaldan  hugi, 
mit  de  an  m  od- sebon   1886»' — 87-"; 
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endi  seggead  im  ivissan  fridu, 
helaga  helpa      heb a n -kiining c s  1 938'' — 39-' . 

III  2  ß. 

729  Th  6  fori  et  h  e  w  a  I  d  e  s  hleo, 

eiuUlies  ard  1124'^— 25'''; 

thoh  hehhiu  ik  erlo  getrost, 
holde  heri-rinkös  2114*'— 15-'; 

Obar  that  habad  he  ok  h  im  iles  lioh  /, 
opan  e  w  ig  l  if  3325 — 26 ; 

That  menid  thoh  liiidio  barn, 
al  man-knnni  3592'^— 93'\ 

Than  tögid  he  in  en  gödlik  hns, 
ho  hau  soleri  4543*^—44-^; 

Thuo  nämiin  sia  an  them  liiidon  filo^ 
d  i  II  r  i  a  m  e  dm  6  s  5890'^ — 91 " ; 

endi  sin  so  siibro  drög 
al  te  hnldi  godes       helagna  gest^ 
gödlik  an  gnmon  335*' — 36-^; 

than  alätid  in  waldand-god, 
fadar  ala-mahtig,      firin-werk  mikil, 
manag  ovo  men-sknldeö  0  162P — 22'^^; 

Waldand  lerda 
allan  langan  dag       lindi  manag a, 
eli-theodige  man  2819^^—20^'; 

Than  wissa  drohtin  Krist 
*th e r 6  m a n n o  so  garo       m  öd-githäht i, 
*irö  Wiedan  willeon  3867-' — 68-'; 

Than  wissa  waldand  Krist 
*therö  manno  so  garo  möd-githähti, 
*heti- grimm  an  hngi  4179'"^ — 80''^; 

That  menid  thoh  *breost-hugi, 
*m  anagoro    m  o d- s ebon       m a n n  6    knn n  i e s    1 752^ 

—53b. 


1268  ühjpniallelisimis  T.'JO— 734 

Silin  hcibad  iro  */?  a  r  d  a  ii  s  trid, 
"^wredan  willeon,       wankolna  hiigi2^9V' — 95*^; 

730  that  Johannes  Um  giimono  gihiviliknn 
loböda,  thein  liudinn,  *lcra  Krisle s, 
herr o n  s i n e s ,       endi  */? eban-r i k i 

ie  (j  eiDinnd  nne,       welono  thuna  nies  ton, 
sälig  sin-lif^  1021'^— 24^ 

III  3  a. 

73 1  (Uli fäll il  i s  n i  i e  d  o , 
giiod  Ion  (d  gode  3483*' — 84-'; 

leddun  waldand  Krisl, 
drohlin,  le  dode  5514*' — 15='; 

hahda  inui  diurlik  lij\ 
blidseci,  (in  is  benkiun  3334*' — 35='; 

liabdun  im  ni  o  rd-  h  u  g  /, 
inivid,  (tu  innun  4223*'— 24='; 

hdbdiin  im  h  u  (/  i  lu  u  Ibo, 
inwid,  (in  innun  5059*'  — 60='. 

III  3  ß. 

732  Uiul  lii  liubdi  mahl  godes, 
gewuld,  an  Ihesoro  weroldi  2070*' — 71='; 

te  thiii  thal  he  her  (d()sdi       ul  liiid-slam  nu, 
IV  er  od,  fun  wileu  248*' — 49='. 


III  4 


a. 


733  doplu  (illun  dug       d ruhl-  j'o l k  m  i k il, 
werod,  an  wulere  978*' — 79='; 
Li'read  gi  liudio  burn       l  a  n  g  s  u  m  n  u  r  (\  d, 
l'riimu,  j'ordw urde s  1851*' — 52='. 


III  4  ß. 

i    lh()    Ihenu    - 

kuning, 


734  He    sohlu    imu    Uu)    Ihenu    Jiide()no 


Ihenu  h  e  i'i-lo(j  o  n ,  ul  hüs  2704*' — 05='; 


01)j|):ii:ill('lisnuis  7."}.')— 737  2i\\) 

Iiwand  he  ijihaloda  mid  thiu       hcdinn  liudi, 
wevüs,  an  is  wdleon  41()9'' — 70'^; 

thär   iKun    he    s o  ui (i n  n g  heia (j  (j  r - 

riini, 
diapa  githähti  4605'^— ()()••; 

Than    skedid    he    ihea    ja  r  d  ii  a  ii  o  n 

man , 
ihea   farnxirhton    uferös,       an   thea  u)inistron  hand 

4390'>— 91^ 
than  manödi  ik  thena  märeon       mahtigna  god, 
he  lag  na  fadei\       an  hünil-rikea  488<S'* — 89-'. 

III  5  a. 

735  Hahbiad  thit  min  te  gihugdhin,       he  lag  /?z7zcfz  4649-'"''; 

habdnn  that  harn  mid  im, 
helagna  Kr  ist  459'^-  60-^; 

habda  g  ist  dös  mid  inui, 
g öde  jnn g a r o n  2984'* — 85-' ; 

habda  j  n  n  g r o  n  mid  im^ 
thia  i s  s ä lignn  gi s i d 6 s  3958*^ — 59-'^ ; 

Nam  i s  jnnga  r  o  n  tho, 
erlös  gode  5972'^— 73'^; 

soh ta  i s  g adnli n g ö s , 
mahtig,  is  mag 6  hem  3172^ — 73''^; 

Hebbiad  in) an  willeon  tharod, 
Undi,  i w a n  g Hob o n  943'* — ^44-' ; 
Manöda  ina  tho       the  märeo  drohtin. 
Hg g eandean  lamon  233(>^ — ^31-^; 

736  that — 

minniödi  sia  so  nülda,       so  man  is  mnoder  skal, 
idis  nn-n)am ma  5620-^ — 21'^^. 

III  5  ß. 

737  that  he  [ortet  eldeo  barn, 
mddag,  mann 6  dröm  762'*— 63-^; 


270  Ohjparallelisimis  738—741 

tliat sie  farstandan  i ii  w an  möd-sebo n^ 
imva  werk  eiidi  inwan  willeon  1401^'— 02^^; 
788  helagiiii  wordiin 

lobödiin  thena  lande s  ward       Ihidiö  menegi^ 
hämo  that  betsta  3712^'— 13'\ 

Thegnos  agäbun 
b am 6  that  best a       te  banöno  handon, 
s undi-I ö s i a n  5308'» — 09-' ; 

Thö  näniun  ina  wrede  man 
so  gibundanan,       that  bam  godes  5123''— 24*^. 

III  6  a. 

739  kos  im  the  kiininges  thegan,       Kr  ist  te  herron, 
milder  an  med-gebon  1199''-1200^ 

legda  mid  listiun       lik  tesamne, 
höbid-wiindon  4903'^— 04^ 

Xam  imu  thö  that  siliibar  an  band, 
thritig  skattö  5150*'— 51^ 
Felgidun  imu  firin-word      fiuiido  menegi^ 
b i s m er- s p r ä k a  511 8-' — 1 9-^ ; 
Gef  US  dagö  gihwilikes  räd,       drohtin  the  godo, 
thina  helaga  helpa  1609-'— 10-»; 

Thuo  budun  im  medmo  filo 
Judeo-liudi,       gold  endi  silubar  5882*^— 82'»; 

Kos  imu  *j  u  n  g  ro  n  thö 
sän  aftar  thiu       *Simon  Petrus, 
Ja k 0 b  e n d i  J ö h  ann e s ,       g  u m  on  t w ene, 
bedea  thea  gibröder  3108"''— 11='. 

III  7  a. 

740  ledit  im  is  werold  mid  thiu^ 
is  aldar,  aiit  thena  endi  3174'* — 75-'. 

III  8  a. 

741  heftun  heru-hendiun       handi  tesamne, 
fadmös,  mid  fitereun  4919»'— 20-''; 
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Drog  man  fiiir  an  gimang, 
log  na,  an  liolit-fatnn  4814'' — 15-'. 

III  8  ß. 

742  than  ni  habas  ihn  friän  hwergin^ 
mund-bnrd,  niid  mannnn  3696'* — 97''; 

He  deda  iinu  ihena  fridn  sclbo, 
niiind-b  u rd,  wid  iheru  nienegi  2693'*— 94'"; 

te   hwi   habas   Ihn    Ih es    eni g a    me d a 

fon  gode, 
efda  Ion,  an  themn  is  Höhte  1549'' — 50''; 

ihan  niin  thn  ina  snndar  te  ihi^ 
thena  rink,  an  riina  3226''— 27-'. 

IV  11  a. 

743  Barn  drohtines 

*ir 6  w r e d n n  w erk,      "^w o r d  e n  d i  d ä d /, 
thurn  öd-mnodi,      *a/,  githoloda  5291='— 92'\ 

IV  5  ((. 

744  that 

—  —  —  — endi  *nf  i  1 1  gekös, 

*/i a r d  hell i e -gel h w in g       h e l  e n d i  t h i n s t r z\ 
*diap  dödes  dalu  5170'' — 72-'. 

V  A  2  «. 

745  thär'^ina  Johannes  antfand, 
*that  fridn-barn  godes,       '^fröhon  sinan, 
*helagana  heban-kn ni ng  1127'' — 29*'. 

V  A  3  f^ 

746  San}  "^su  n  kan  ni  6  d  dregid, 

*h  a  r  d  a  h  n  g  i -  s  k  e  ft  i      endi  */i  r e  a  n  s  e  b  o  n  2447'' — 48'' ; 
lA6''hivand  sin  *in  a  ni  aiükendnn,       *k r a ft a  g  n  a  g  o  d , 
Viimiliskan  her  von  3()()8='-09\ 


272  Objparallelismus  747—753 

V  A  3  y5. 

747  ciuli  im  thö'^tliaiKi  fifton  gikös, 

Krist,  an  cnero  köp-stedi,       *k ii n inge s  j iingoron, 
*möd-spähan(i  man  1190*' — 92'\ 

V  A  4  a. 

74S  thai  hie/^iro  ärundi      (d  hikunsti, 

*werk  endi  willion,      endi^thero  wibö  hu  gl  5818-' 

V  A  6  ß. 

749  endi*ina  mid  irö  folmun  twcm 
legda  Uofliko,       *lnttilna  m  a ii , 

*that  kind,  an  ma  knbbiun  380»'— 82^ 

V  B  2  «. 

750  that _-  — 

—  —  —  —  —  —       endi  "^t  ha  na  leäan  man, 

*Erodesan,       eft  ni  söhtin, 
*m  6  d  a  g  n  a  k  u  n  i n  g  684'' — 86^^. 


V  B  3 


C(. 


thes  wi  thurh  thin  jungar-dom 

751  *egan  endi  erbi,      *al.  farletun, 
*hob6s  endi  hiwiski  33U>'— ll'\ 

V  B  3  /;. 

752  endi  im  '^lif  ewig, 
*g()des  7/7;/,  fargaf,       godun  mannun, 
*h  6  h  h  i  m  i  I  e  s  Höht  3668''— 70^ 

V  B  4  «. 

753  fhan  sie  */? elli-get h  nn ng, 
*/) /•  e d  b alu- w i t i       bedea  gisokean, 

*ubil  arbidi  ir)01'>-03^ 


Objpniallelisniu»  754—758  273 


V  B   10  «. 


754  hivö'^sie  ludhtig  god 

an  theinii  anaginne       tliurli  is  enes  kraft ^ 
*5  /  n  -  h  i  w  un  t  w  e ,       .s7^/5o  giwarh  ta, 
*Ä  d  a  m  e  n  d  i  E  v  a  n  3593** — 96-' . 


VI  1 


a. 


ibb  an tkendun  *kra ft  m i k i I ,      "^k u mi  drohtines, 
Vierron  Iielpa  42Q>V'-i\2''; 

endi  grötta  *thana  helea  n  d  selb  an, 
*Krist,*allaro  kiiningö  betston  990** — 91-^; 

Forle t  *a  /  .s  a  m  a  n , 
*gold  endi  silnbar      endi  geba  manag a^ 
*dinrie  medmös  1196'^— 98^ 

VI  1  ß. 

756  ik  kan  */  h  e  s  a  r  o  l  i  n  d  i  6  hngi, 
*s6  mislikan  mnod-sebon       niannö  knnnies, 
*5Ö  wanda  wisa  2515'' — 17-^; 

He  konsta  *t h e s  werode s  so  garo 
heti-grimman  hngi      endi'^hardan  strid, 
*wredan  willeon  3545'' — 47-'; 

thia  hahdon  *m aht  godes, 
*helpa  fa n  h  i m  ila,      "^helagn a  g e s t, 
''kraft  fan  Krisle  10»'— 12^ 

757  that  hi  habda'^kraft  godes, 
"^helpa  fan  himil-fader,  '^helagna  gest, 
*waldandes  wis-döm  2003''- 05'\ 

VI  2  «. 

758  Kos  imu  jnngron  tho 
sän  aftar  thin       Simon  Petras, 

*Jäkob  endi  Johannes,      *gnmon  iwene, 
'^bedea  thea  gibröder  3110^^— ll'\ 


^74  ()I))p;ii;ilIclismus  759—763 


759  ^^^f^^^   9^ 

—  —   —   —   —      sokead  iii'^lioht  godes^ 

*iip  -  6  (l  e  s  h  c  in ,       v  iv  i  (j  r  i  k  i, 

'^höhdii  heb  (in -wein  (j  9i()'*— 48-'. 

VI  3  ß. 

höh  (in  hi  m  il-f(i(lri\       ''hi'ldij  nd  (jod, 
"^waldd nd,  niid  is  wordiin  4700'' — 62''. 


VI  5 


rr. 


761  joddii  "^i  n  d  ihn  ßu/dro.       frilio  sk(')iddstd, 

thiii  m()ddi\  Uuirli  minncd,       "^nidiuuj d ro  drohtin, 
*hclag  lüniilisk  luirn    138^'  — 40^ 

VI  6  i'. 

762  H(}t  th(')  ^t  li  ('  d  d  ni  b  d  h  l-ni  d  n       idis()  sk()nu)st, 
"^skenkcd n  endi  '^sk(ij)-indrd(')s  2032=' — 33-'; 

cndi  s(')Iil(i  im  eff^erU)  ginuing, 
m(iri,  '^ni  e g  in-t li  i o d d        cndi  */??  (inn  ö    d r o m    1 1 25^^ — 

26»'; 

hdbdiin  im  "^h  cbd  n-  L'  n  ning 
simbbi  Ic  gisi(td,       '^s  ii  n  u  d  r  o  h  /  /' n  c s , 
"^mcuKKj  (WO  m  n  nd-b  ()  ro  n  r)33** — 37y\ 

luibdd  imii  '*}'  11  n  g  ()  r<')  n  ()  filii 
simbbi  le  gisi(tun.       ^.v  d  l  i g  fo  l  k  g  o  d c s , 
'^niann(')  m  cf/ i n - k rdft,       '^m  d ndg o  i'o  Ihcodö 
liehig  h  r  r  i-s  hrpi  2171''  -71='. 

VI  9  ((. 

763  Sb)(Hin  ■*/;  d  l  d  i  s  d  r  n , 
*/?  /  IV  (i  n  d  g  l  (')  s       nidon  skdrpd, 

hav(U)  mid  iKunnvon       ihiivn  is  bcndi  endi  fuoti, 
"'biffi-d  bendi  'hVM^'--- \i)\ 


ObJi)aialk'lisiiHis  7t)l     7(W  275 

Bz.  zu   e  r  g  ä  ii  z  e  n . 

764  endi  ok  waldand  Kr  ist, 
liera n  li e b a ii - k ii n i n g ,       handiin  siinin, 

an  allavo  badö  thcni  betston  979**— 80-*  (ddpld); 

endi  Jakob  ödran^ 
is  selbes  siviri  1263'' — 64-*  igikos); 

hwilon  im  in  ei  hei, 
skinan dia  sunna  3438'' — 39-'  (fholddun); 

endi  6k  tliai  barn  godes, 
h  e  lag  na  heban-knning  479'' — 80'^  (nntkenda); 

765  endi  werodes  genög, 
helidös  luigi-derbie  2120''— 21''^  (Thdh --- egi); 

766  endi  "^g n ni öno  fi l u 

ni  ä  r iero  m  a  n  n  6 ,       *M aiih  e  n s  e n  d i  T h  6  m  a s , 
Jiidasös  twena       endi  Jakob  6 dran, 
is  selbes  swiri  1261''— 64  (gikos). 


XII  1.  Bz.  =  Inf.  I  3  ß. 

767  thai  sie  im  "^s 6  hluitra       h elaga  t i d i, 
"^irö  pasclia,  haldan  weidin  5143-'— 44-'^; 

thai  sia  '^th ena  l i k - h a m on       Höbe s  h erron, 
"^suno  d rohiine s        salbön  nmosiin, 
wandnn  wriianan  5789-^^ — 90-'; 

thai  ik  '^ii ser  b e de r o  fa der 
ala-waldon,       inwan  endi  min  an, 
"^söä-fastan  god,  snokean  willin  5938'' — 4()=\ 

XII  1.  Bz.  -=  Inf.  I  4  ß. 

768  thai  he  Kristes  knnii      endi  is  kraft  mikil 
obar  thesan  middil-gard      märean  skoldi  866'^^"''; 

XII  1.  Bz.  =  Inf.  I  7  yö. 

769  thai  sie  ina  than  feierös  an, 
thea  lindi,  Udo -b endi,       leggian  mösiin, 
sundea  lösan  3797''— 98-»; 


2/6  Objparallelismiis  770— 77fi 

that  sin  iiia  an  mcuind  Höht, 
(lila r o  b a r no  betst,       brengean  skolda  337** — 38'\ 
that  he  is  hiinilisk  barn       herod  ie  wcroldi, 
i s  s elhe s  s  n n  n ,       sendean  weldi  24(y' — 47^^^ ; 
te  hwi  sia  Kr  ist  an  tharod      qnikan  nüd  dödon, 
sann  drohtines,  snokian  qndmin, 
ferahes  fnllan  5851^»— 52^ 

Bz.  =  Infaci 

770  that  sie  thär  nnreht  word 

(ui    ihem    da(j(\    derbies    wiht,        adrlian    ne   gihordin 

0141»'— 42\ 

XII  2.  Bz.  =  Inf.  I  4  «. 

771  hwand  so  hwc  so  wäpno  nid, 

g rimma n  gcr-heti,  wili    geino  frnmniian  i8>{)8^' — 99-'. 

XII  3.  Bz.  =  Inf.  I  3  a. 

772  J^i  '^ ' fif^ ^"^^  that  n) o r d  g o d es, 
t h  ie  ste ni  n  ia ,  antstandan  4855'' — 56'' ; 

773  that   sie    mahtin    thena    waldandes 

s  n  n  n , 
A'/-/.s-/,  anll^ennian  2689''— 90'; 

774  thdr  sknlnn  sie  gibnndane       bittra  log  na, 
thrd-werk,  tholon  2604''— 05^ 

Thno  bigan  thie  heri-togo       thia  he  vi  Jndeöno, 
that  folk,  j'vagoian  5411''— 12-'; 

775  Ihat  in  llwa  man  ni  inngin       inod-gethd  ht i, 
willeon,  (uvavdian  1882''— 83-'. 

Bz.  =  Infaci 

776  let  sie  that  be rh ta  l i o h t, 
s  i n  -  s  k  6  n  i ,  selian  2358'' — 59-' ; 


Objparallelisimis  777—782  277 

777  tliär  —  — 

lu'l  sie  wavd  (jodes^ 

s i n -lif  sökeaii  2082'>— 83^" . 

XII  3.  Bz.  -=  Inf.  I  4  a. 

778  liiuo  skal  mannö  gehwilik 
swido  williendi      is  werold-herron 

skiildi  endi  skattos,       thea  imu  giskeride  sind, 
(jerno  geldan  3219-'; 

779  ^ndi  williii  thena  lande s  w ard, 
thena  godes  siino,       gerno  biddian  5600*' — Ol-'; 

Thö  ni  mahtun  thea  jungaron  Krisies 
*thes  u}olknes  wliti      endi  ward  godes, 
*thea    is    niikilon    maht^  tliea    man,    antstandan 

3153^^-54'\ 

XII  3.  Bz.  =  Inf.  I  7  a. 

780  '  ik  skal  in,  qnad  lu%  liobora  tliing 
swido  wärlilxo,       willeon,  seggean  397*' — 98*\ 

Bz.  =  P. 

781  Tlian  habda  he  is  hngi  fasto 
wid  tliana  wam-skadon,       waldandes  barn, 
herta,  so  giherdid  1049''— 51'^ 

habdnn  sia  grama  barn, 
thia  skola,  farsknndid  5312*' — 13-^ 

XII  3.  Bz.  -  Inf.  I  7  ß. 

782  that  hie  welda  thesa  werold  alla 
mid  is  henginnia       hellia  gitwinges, 

lindi,  alosian       an  Höht  godes  5434*' — 36''^. 


278  Objpnrallelisnuis  78."}  -789 

XII  4.  Bz.  -  Inf.  I  5  a. 

783  the  sie  te  themii  höbe  skoldin 
tinsi,  (jeldan  3190''-91'^ 

thaf^sie  the  eno  man       so  alla  weUii, 
*werod,  farwuinan  4177-^ — 78-'^. 

XII  4.  Bz.  =  Inf.  I  7  ct. 

784  Eo  gl  thes  dvohiin  skuliin, 
waldand,  biddian  1792»'— 93^'; 

785  thoh  iW^iwa  dädi  lü  niiigi 
'^iwdr  seibar o       siiiideo,  cddldii  883'' — 84'\ 


XII  4.  Bz.  =  Inf.  I  8 


((. 


786  thie  im  sidor  j u n gar- d 6 in  skoldiin. 
(i  in  b (iht- s kep  i,       (iftor  lestian  111 7'' — 18-'. 

XII  5.  l^z.  =  Inf.  II  2  ß. 

787  Thai  hie  agehhui  sk(ü, 
i  n  i V  i  d  -  s  p  i •  d  k  a  5334 • ' — 35  ^ . 

XII  5.  Bz.  =  Inf.  II  3  ß. 

788  h IV 6  nidii  himil-riki      gehcdon  skoUli, 
wid-bredan  welon  1840-' — 41-*; 

that  sie  thär  thea  la n  d -  w  i s o n       klstion  skoUlun, 

p  (i  s  k  (i  J II  d  e  6  n  o  5260'' — ()  1  '-^ ; 

thai  he  im  Ihol  dl  so  godlik       forgebdn  weldi^ 

hoha  heri-dömos  ll()l='-02^ 

that  he  eid-riki      egdii  mosli, 

widdnd  ii)erold-n)elon  2881-" — 82-'; 

lh(d  he  s  e  l  b  d  n  K  r  i s  l       gisehan  mosti, 

heldgnd  hebdn-ku ning  472-'^— 73->; 

Ihdl  sie  sin-lif      gisehdii  mostin^ 

o  p  d  n  e  w  i  g  l  i  o  h  l  3053-' — 54-' ; 

789  Jhdr  gi  iiui  fiddii  mugun, 
(in  lU'ihlemd-burg,       bdiiiö  rikiösi  ÜYS^' — 04''. 


Objpaiallelisimis  7i)0-791  279 


Bz.  =--  V 


790  that  sie  that  fridii-barn  (/odcs      fundan  Iud)diiii, 
hclagna  heban-kuniiuj  667'' — ()8''. 

XII  5.  Bz.  =  Inf.  II  4  ß. 

791  that  thii  that  hclaga  harn 
eft  te  thesiim  land-skepi      ledian  inötis, 

droh  tili  t  hin  an  708^—10'^; 

tliat  tliär  waldandes  död 
nnqnedandes  so  jllo       antkennian  skolda, 
thana  is  en-dagon  5662'*— 64'"^; 
that  he  is  god-knndi      junganin  sinun 
thnrh  is  enes  kraft      ögean  welda, 
berhtlik  bilidi  3121^»— 23^ 

XII  5.  Bz.  =  Inf.  II  7  ß. 

792  hwär  u)i  ina  sökean  skoldin^ 

th  a n  a  k u  n  ing,  an  thesnmn  kesnr-doma  60# — 05^ ; 

that  he  is  aldar-lagu       egan  mösti, 

fridu  ford-wardes  4107-^ — 08-^; 

that  he  thär  *obar-höbdion       egan  skoldi^ 

"^kraftagoron  knning       knnnies  gödes, 

sälig oron,  undar  them  gisidea  609'^ — 11^\ 

XII  5.  Bz.  ==  Inf.  II  8  ß. 

793  thär  sie  w alda n d - g o d 
swido  theoliko       thiggean  skoldnn, 
herron,  is  hnldi  98»^— 1()(V\ 

XII  6.  Bz.  =  Inf.  II  2  ß. 

794  that  mahtun  sie  (uitkennian  wel, 
irö  herron  höbid-niäl  3825'*— 26^ 


280  Objparallelisnuis  794^-801 

Bz.  =  R 

794'*  Sea  eil  thegan  habda, 

Joseph,  gimahlit,       gödes  kiinnies  man, 
thea  David  es  dolitar  253'^ — 55'\ 

XII  6.  Bz.  =  Inf.  II  4  «. 

795  that  he  thesa  werold  skolda 
ageban,  thesa  gardös  4497*^—98'''; 

796  ak  gi  it  hoho  skidiin 
bredean,  that  gib  od  godes  1411'^ — 12-^. 

XII  6.  Bz.  -  Inf.  II  4  ß. 

797  that  sie  theiia  alo-waldon 
mahtin  antkennian  ivel,        kr  af  tag  na  god  3618^ — 19*^. 

•* 

XII  6.  Bz.  =  P.  II  6  «. 

798  the  he  imu  habda  selbo  gikorana, 
sie  twelibi,  thurh  irö  trewa  göda  2904^ — 05-'. 

XII  6.  Bz.  =  Iiifaci  II  8  a. 

799  ef  he  sie  than  heti  libii  biniman, 
thea  mag  ad,  für  theru  menegi  386  P— 62-'. 

XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  3  a. 

800  So  skulnn  firiho  barn 
at  gode  selbnmu       geld  antfähan, 
swido  leoblik  Ion  351 5*' — Kr'; 

SOO' th(d  ik  iu  idlon  giliko  mnot      Ion  forgeldan, 
iwes  n)erkes  werd  3444^'  — 45''; 

801  than  most  thn  efi  geld  niman, 
swido  lioflik  Ion  1559'^— 60='; 

thes  skal  sin  geld  niman, 
swido  langsam  Ion  3779'' — 80='; 


Objparallelismus  801-802  281 

Thär  skoldd  iiuin  ena  briid  gebaii, 
miinalika  mag  ad  1996'' — 97-'; 

77z ü  skalt  hir  kraft  sehaii, 
waldand  e  s  g  i  w  e  r  k  2 1 95*' — 9()'* ; 

ni  welda  piiia  tliolön, 
w  ata  res  iviti  2931i'— 3.y'; 

obar  themii  sieiie      skal  man  min  an  seil  wirkean^ 
he  lag  hiis  godes  3070''— 71^'; 

tlui  skalt  thea  log  na  tholon, 
brinnendi  finr  3383''— 84^ 

than  ni  tliorfli  ik  siilik  härm  tliolön, 
bittra  breost-kara  4033'>-34^ 

endi  skalt  tliana  magn  fodean 
the  s  ho  hon  heb  an-  k  n  n  Inge  s  s  n  n  n  265'^ — 66-' ; 

Te    hwi   skalt    Ihn    enigan    man    be- 

sprekan, 
brödar  t hin  an  1705'' — 06-'; 

endi  n)ili  imn  thär  sink  niman, 

dinrie  medmös  4580'' — 81-^; 

501  '  tlmt  hie  muoti  eft  thesa  w erol d selian, 
libbiandi  Höht  4009''-K>'; 

502  th ie  mötnn  tliie  m ä r i o n  e r da 
ofsittian,  that  selba  riki  1305''- Oß--«; 

ne  welda  irö  ab  Hon  word      idug-lönön, 
h osk  end i  h a r m - q n  i d i  5304-' — 05-' ; 

,ska If^thinan  öd-welon       all a n  far-köp ian, 
'^dinrie  medmös  3286-^—87''; 

ak  h e  ska f^alloro  thing ö  g i h w e s 
simbla  ödar  hwedar      en  farletan, 
'^efdo   Insta  tlies  lik-hamon       efdo  lif  ewig  1661*' 

—63''; 

n i  weldnn  "^derbea s  w iht 
ander  man-knnnie,       menes,  gifrnmmean, 
*/7e  saka  ne  snndea  83''  — 85''; 


282  Objpaiallelismus  803-808 

.SO  skolda  he  at  them  wiha      *waldandes  geld 
helag  bihwerban,       '^heban-kiining es, 
godes,  j  im  g  a  rs  k  ep  i  90'' — 92-'^. 

Bz.  =  Infaci 

803  läte  sie  witi  tholean, 
liiin g a r  h  eil- g r i m  man  30 17*' — 1 8-* ; 

804  yii  lätad  an  iivan  möd-sebon 
*iwar  seibor o       sundea  hrewan, 

Vedas e  880^'— 81  ^ 

(risali  werod  niikil 
an  that  niäria  hus      "^niedmös  förian, 
^^gebön  niid  goldu       endi  niid  g od n- webbin, 
d  in  rinn  fratahnn  3762*' — 64'\ 

Bz.  =  P. 

805  tlün  habda  wani  gefrnmid, 
nnreht  en-fald  3842»'— 43^ 

Habda  imn*6d-n)elon       all  an  gewnnnan, 
*/77  edom-h  o  r  d  ni  a  n  a g  326 1  — 62-» ; 

Habdnn  "^selbes  word 
gehovid,  *h  eben- k n n  i n g e s     h  e l a g a  l e r a  1988*'  —89*' ; 

habit  im  *f/  c  l p-cj  n  i d i 
leda  gilönöt      endi  "^16 s- word  manag  3469*' — 70*'. 

XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  3  ß. 

806  Thno  welda  hie  thär  ena  meri  lidan, 
thie  godes  snno,  mid  is  jnngron  (UJ-eban  Galilea-land, 
waldand,  enna  wag 6  ström  2233*' — 35-'; 

807  lh(d  sie  sknlin  thea  ddd  antgeldan, 
thea  num.  iro  men-giwerk  4420*'— 21-'; 

808  Thno   bignnnnn  ihal  ahton  managa, 
(hat  wnnder 2212*'— 13^ 


Objparallt'lismiis  »09-815  283 

//u/7-  skiilim  (ji  *rt  /•  b  i d  i c  s  s  6  fi  I  ii 
(fetliolön   iinddr  therii  thiod      emW^Cj^Ahwirnj  so  samo, 
manag  endi  mislik  1890^'- 92•^ 

XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  a. 

809  Tho  ni  mahta  laste  res  wiht 
an  them  harne  godes       hodo  kesures 

fmdan,  fe k n  e a  n) ord  5231 '' — 33-* ; 

810  ih(d  sie  möstin  is  hnldi  ford 
giwirkean,  is  willeon  691'' — 92=". 

Bz.  =  Infaci 

811  hiet  ok  an  snndron       Simon  Petrnse 
wil-spel  m  i k i l       wordon  kiidian, 
knmi  drohtines  5838=»— 39-^ 

XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  ß. 

812  welda  ina  mid  iro  mundon  gripan, 
mid  fadmnn,  thena  folkö  drohtin   5933*^ — 34=\ 

XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  7  «. 

813  ik  skal  thit  land  rekön^ 
tliit  wer  od,  aftar  is  willion  932'^ — 33=^; 

Thn  skalt  noh,  qnad  he,  kara  thiggian, 
härm  an  thimimn  herton  499'^ — 500=»; 

thie  motnn  eft  willion  gibidan, 
fr 6 fr a,  an  iro  frdhon  rikia  1307'^— 08=»; 

814  thie  the —     endi  ni  williad  eniga  fehta  giwirkean, 

saka,  mid  iro  selboro  dädiun  1317*' — 18=»; 

815  ne  wändnn  iro  fera  egan, 
lif,  langerun  hwila  5803^' — 04=»; 

(üx  gi  sknlnn  is  geld  niman, 
swido  ledlik  Ion,       te  langnrn  hwiln, 
alles  thes  nnrehtes  1625»'— 2ry^; 


284  übjparallelisnnis  810-821 

816  thai  tliii*sö  bittra  skalt      bcndi  iholöian, 
"^qualm,  iindar  tliiniunii  kiiniue  5218-^ — 19-'. 

XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  8  a. 

817  Herro  thc  (jodo,  quad  lie,       üs  is  tliiiioro  liiildi  tliarj, 
tc   ijewirkeannc   t  hin  na  willeon       endi  thinoro  wordo 

so  seif, 
(dloro  bani^  betsi  1590'^— 91'\ 

XII  8.  Bz.  =  Inf.  III  1  ß. 

818  hwilik  irö  skoldi  hebbian       thia  helagiin  peda, 
allaro  g  i iv ä d i 6  iv  ii ii s a  m  6 s t  5550*^^51  -' ; 

tliat  he  mahn  tewerpan       iheiui  ivi h  godes, 

alldi'o  hiisö  höhösi  ^^OliV^ — 77-'; 

th(d  sie  skoldnii  h(ddan       ihea  helagon  tidi, 

J iideö n  0  p a s c h  a  4204^' — 05=' ; 

that  thii  inahtis  (in  enon  daga       al  tewerpan 

*/  h  a  t  h  6  h  a  h  li  s       hetan-kunin  g  e  s , 

*5 ten- w e r k 6  m e s t  5577'' — 78=' . 

Bz.  =  P. 

819  Habdun  im  farsewana      s  o  r  o  g  i a  g  i n  u  o  g  i  a , 
m  i k  i  l a  m  u  o  d  -  k  a  r  a  5748'' — 49='. 

XII  8.  Bz.  -  Inf.  III  2  ß. 

820  (jewiiun  im  sokean  tho 
an  iheru  n)6sinnni  nxilda ndes  sunu, 
kraftigana  Krist  2804''— 05^ 

Bz.  -  P. 

821  habad  so  giwchslod       te  thesaro  wcrold-stundu 
m id  is  h ugi-skej'tiun       h  i m  il-r  i k e a s  g  idel, 
u)  ein  n  ()  t  h  e  n  a  m  c  s  l  a  n  2488'* — 89=' ; 


Objparallclisimis  822-827  285 

822  ihc  her  al  habad 

(jiweniUd  (in  thena  wcrold-skiti       willcon    sin  an, 
m  6 d-giih  ä h  t i  33()4'>-()r)^ 

XII  8.  Bz.  =  Intaci  III  3  ß. 

823  Hiet  im  ihuo  te  is  handon  dragan     h  luiivd  n  h  r  n  n  n  /  o  n, 
watai\  (in  nxigie  5475^' — 76-'. 

Bz.  =  P. 

824  thdt  sed   te  im  habdin  giwendit  hiigi^ 
iro  möd,  morgno  gihwem  692'^— 93*'. 

XII  8.  Bz.  =  Inf.  III  5  ß. 

825  Be  tlüii  ni  welda  he  thnrh  therö  mannö 

spräka 
hebbian  e  n  i g  a  n  h  e  r  -  d  ö  m ,       hehig  droh tin, 
w erold- k ii n  inge s  n  a m  o n  2893^' — 94-^ . 

XII  9.  Bz.  =  Inf.  III  2  ß. 

826  hwcir  gi  in  wardön  skiihin       witeC)  mesta, 
m en- w e r k  m a n a g  1 704*^ — 05'^* ; 

ihat  thu  her  (intkennian  skalt      kraft  drohtines, 

thea  mikilon  mäht  godes  4089'^— 90-'^ ; 

the  than  egan  luili      '^aliing an  tii\ 

*höh  heban-riki      endi  hnidi  godes  2620^— 21»>. 

XII  9.  Bz.  =  Inf.  III  4  ß. 

827  that  thiir  löse  an  skal 

af  thesaro  widon  werold      iure  da  siindea, 
man-kiinneas  men,       märi  drohtin, 
knningö  kraftigöst  1132'' — 33-*. 


286  Objparallelisnuis  828-83:^ 

XII  9.  Bz.  =  P.  III  6  ß. 

828  ff^f^i  if^^i^  waUUind  sel]\ 
god  alo-mahtig,      fargeban  habdi 

meron  mahti,       tliaii  elkor  cnigiimii  mannes  siinie, 
kraft  eiidi  kiinsti  2338^'— 39'\ 

XII   10.  Bz.  =-  Inf.  IV   11  y5. 

829  tlud  he  ^liolü  godrs, 
*diiirlik(iii  droin,       inid  is  drohüne  samad, 
*iip  -6  da s  li  e m ,       egan  niosta  2797*' — 99='. 

XII  11.  Bz.  -  P.  IV  7  ß. 

830  fhe  im  er'^ihca  magad  habda^ 
Vhea  idis  a lü-lietia,      *adal-k iioslcs  wif, 
giboht  im  ie  briidiii  29(V'— 97-'. 

XII  12.  Bz.  =  Inf.  y  k  2  ß. 

831  hwö  *tlieiia  firilio  bani       (intfähan  skoldiii, 
"^liolit  endi  listi       eiidi  lif  ewig, 

*h6h  hebaii-riki      endi  hiildi  godes  3924='— 26»\ 


XII   13.  Bz.   -  Inf.  V  A  2  a. 

832  *Thal  wolda  ihö  wisavo  fdo 
liudö  bariK)  lobön,       "^lera  Krisles, 
*helag  word  godus  ö**— 7='; 

*f'ilu  sk(d  ik  thdr  gitlioloian, 
h  o s k e s  gihöriaii       endi  *// a rm- (j  ii  i d / , 
*bismer-sprdk(i        endi  *bi he l- ivo rd   manag    3528'* 

—30'». 

XII   13.  Bz.         Inf.  V  A  4  «. 

833  th(d  si  Ihan  "^e  n  a  n  (j  e  l  i  u  in       enon  skoUhm 

an  bnok  skriban       endi  *s  6  m  a  n  a  g  g  i  b  o  d  g  o  d e .s, 
*helag  himilisk  word  13" — 1  .')='. 


Ob.ipaiallelisinus  H'AA     810  287 

XII  14.  Bz.  -  Inf.  V  A  3  ^. 

834  iVe  skuliin  gi  swiniin  tejoran 

*i II IV  a  m  e r  e  (j  rito  n  mdkon     cfdo  */;?  e  dm  6  (j  c s  t r  i ii  n  i^ 
*li (' l a g  Ii  als- m  c n  i  1 723-'  - 24-' ; 

835  tlud  Jölianiws  tliö       qiimono  (jUuvUikun 
lob()d(t,  ihcm  Ihidiun,       lern  Krisics, 
her  von  sines,       ciuli  V\  e  b  a  n  -  /•  /  k  i 

ie  giivinnaiine,       ^lueldno  ihn  na  nies  ton, 
*s(ilig  sin-lif  1022'^- -24^ 

836  SO  skal'^is  geld  niman, 
*s  w ido  lang s a ni  1 6 n  endi  */ i f  e  w i g , 
*diurlikan  dröni  1790'^— 92^ 

XII  14.  Bz.  -  P.  Y  A  S  ß. 

837  Iiabdnn  im  *wider-sakon 
g ihalodan  te  helpn,  "^the s  her 6s ton  man^ 
*Erodeses  thegan  3793*'— 95='. 


XII  14.  Bz.  =  P.  V  A  4 


a. 


S38  Habda  im  waldand-god, 

them  helidon,  an  irö  herton       *helag na  gest 

fasto  bifolhan       endi  */"e r a h  t a n  h ngi, 

*s ö  manag  wisli k  w ord    endi  g i w i t  m i k i l  2V' — 23'\ 

XII   14.  Bz.  =  Infaci  V  A   15  a. 

339  endi  het^thea  skola  settian^ 

*erlös,  aftar  them  erdn,       *z /•  m  in-thioda^ 
an  grase  gröninmu  2849'' — 50'\ 

XII  15.  Bz.  -    Inf.  V  B  3  y5. 

840  th at  sie  */  /  n  d  i  6  d  r  ö  m , 

*s  w  igli  sn  n  n  nn  Höht,       giseh  an  niostin, 
*wliti-skonia  werold  3577'' — 1^'\ 


288  Objpainlloljsmus  841-847 

XII  16.  Bz.  =  Infaci  V  B  11  cy. 

841  Tho  letun  sie  "^swidedii  ström^ 
Iwh-hurnid  skip,      '^hliittron  iideon, 
sked(in,^skir  watar  2907'^— 09^ 

XII   17.  Bz.  ^.  Inf.  V  B   11   a. 

842  ne  hi  thes*lön  skidi 
fora  godes  ogun,      *geld,  antfähan, 
*meda  manig-falda  1968»'— 70'; 

843  Than  gi*god  willean,  qiiad  he, 
weros,  mid  iiiwon  wordun,      *waldand,  groteaii, 
*a llaro  kn n i n g o  k r (t ft i g 6s tan  1 599»' — 1 60 1  -^ . 

XII  18.  Bz.  =  Inf.  VI  2  ß. 

844  that  sie  inösiin  helean       hcdle  endi  blinde, 
*liude6  lef-hedi,      *leg (ir-bed  nidnag, 
*swära  suhti  843^'— 44-\ 

Bz.  =  P. 

845  habdd  im  so  biluddan       lielag  barn  godes 

*word  endi  n)is-d6m      endi  ^a llaro  giwitteo  mesi^ 
*t  ü  l  g  o  s  p  a  han  h  u  g  i  848-' —49-* . 

XII  18.  Bz.  =  Inf.  VI  6  ß. 

846  He  began  im  samnön  ihö 
■g  u  m  6 n  o  te  jnngoron,      *g 6  doro  m  a nno, 
'word-spaha  weros  —  1149=' — 50''. 


^. 


Vbf.  zu  ergänzen. 


I    1     Cf. 

Bz.  =  P. 


847  en  di  i  s  h  1 1  g  i  -  s  k  efti, 

giwit,  awardid  2275»'— 76='  (llwh  -  -  -  habiiin). 


Objpaialk'lisimis  848—852 

II    1    a. 

Bz.  =  Infaci 

848  inen  farlatan, 

ab  oh  obar-luigdi  4255''— 56-'  (hct). 

III  5  a. 

Bz.  =  Inf. 

849  endi  getan  is  drohtin  wid  thiu, 
hold  an  herron  4581'^— 82^'  {ivili). 

V  A  5  «. 

Bz.  =  Inf. 

850  en d i  '^bedin  g e th o  16 ian , 
*welon  endi  willeon       endi  wonod-sani  lif, 
*god  Höht  mid  gode  2136'»— 38'-^  {nwtiin). 

V  A  3  a. 
Bz.  =  P. 

851  '  endi  6k  *w  aldand-  g  o  d 
antfangan^  "^fader  inwan,      *firih6  drohtin^ 
^^rihean  rad-gebon  1959'» — 61*»  {habad). 


289 


Obj.  II  Obj.  ^  Satz. 

Bel.-S. 
Bz.  -  Vbf. 

II  1  ß. 

852  '^helagna  Kr  ist 

fordnn  an  füeriun      for  thena  folk-tognn, 
*allaro    hämo    hetst,         ther6    ihe    gio    giboran 

wurdi 
an  lindi6  Höht  5267'»— 70^ 

19 


*290  Objparallelisnius  853— Sö7 

II  3  ß. 

853  endi  thuo^al  hifieng  mid  eiiii  wordii, 

*himH    endi    er  da        endi    al    ihat    seci    bihlidan 

egiin 
(/ in)ar(i h  les  endi  g iü)a lisanes  40-' — 42^. 

III   2   a. 

Sb4  habdun  im  le  gisidea       "^sunu   d rohtines, 

*all(ir()    Ixirno    hetsta.       Hier 6    ihe    gio    giboran 

wurdi, 
m  (igu ,  fo  n  ni  6  d a  r  834'' — \W\ 


I^z.  z u  ergä nzeii. 

855  endi  *a /  thdl  s i e  t h  ä r  je h  a s  eh  tun, 

*netliu   endi  neglii  skipn   HS.")''— 86"  (ihat ---  forletnn). 


XII  3.  Bz.  =   \\  I  3  a. 

856  ib e  h (i bdd  *s  ink  in  i k i I , 

*/77 e do ni - h  () r d a s  in e si,      / b  e r 6  i h  e  e n i g  m a n  e bti , 
weinno,  gewunnan  1677''— 79''. 


Koinp.-S. 

XII  8.  Bz.  -   Inf.  III  2  ß. 

857  Ibiü  hie  le  ewon-ddge       (tfbtr  inuoli 

hebbian  Ihnrn  is  herron  Ihank       *h  i in  i l es  riki, 

*sn  endi-lns(tn   melon.       so  Ih  (i  i  ni  in  (tg  e  nig  in  (in 

luihtn  (in   Ihesdro  iv  e  ro  l  d  i  27V2\)^'     'M' 


Objparallelisinus  8r)8-862  291 

Obj.  II  Satz. 

.sei  Iiivat  so-,  so  hwe  .s'o-S. 
Bz.  =  Vhf. 

II  3  «. 

858  thai  gi  tliiirh  öd-mödi      *al  getholöiaii, 

*wities   eiidi   wainnies,        so    hwat  so  man  in  nn 

thesoro  wcroldi  gidoe  1535** — 36**; 

859  thn  tliär  *nlla  tli  i n  a  w n n n e a  farsUti, 
*gddes  an  gardnn,      s ö  h  w  a  t  s  6  t h  i  g  i b  i dig  fo  r d 
werdan  skolda  3378'*— 80^ 

II  3  ß. 

860  That  fri^al  biluHd 
an  ira  hngi-skefthin,      Iielag  tlüorna, 

thiu  magad,  an  ira  mode,      *sd  hwat  sosingihörda 

thea  man  sprekan  135'^ — 37'*; 
endi  tlianan  *al  gesihit, 
widdandeo    Krist,       *sd    hwat   so    thins    werold  be- 
ll ab  et  5979^*— 80'\ 

II  4  ß. 

861  Jnngaron  Kiistes 
'^thena  a m bahi-s k ep / ,     erlös,  iholddnn, 

thegnös,  mid  gifhnldi,       *so  hwat  so  im  iro  thiodan 

de  da, 
mahtig ,  t h  n r h  t h  e a  m  inn  e a  4524'^ — 2(r*. 

III  5   a. 

862  forletun  *a  /  .v  a  m  a  n , 

Andreas  endi  Petrns,       *vö  hwat  so  sie  bi  thern  ahn 

h  a  b  d  u  n 
giwnnstes,  bi  them  watare  1165** — 67'\ 


292  Ohjpaiallelismus  863—807 

V   B    11   r^ 

863  Barn  drohtines 

^irö  wie  du  II  werk,       word  eiidi  dadi, 
thuru  od-muodi,       *a/,  (jitholüda, 

*sö  hwai  so  sin  im  tionöno  liio       töcjidii  wolduii 

5291^'— 93^. 


XII  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  a. 

864  he  mcuj  *a  /  /  a  ro  m  a  u  n  6  g  ih  ip  e  n  (i       men-ijühdhied, 
siindeöiio,  sikoron,       *s'o  luve  na  so  so  sälig  mal 
n)erdan  an  thesaro  weroldi,       that  Ihes  wUleou 

hat  ad, 
that  he  so  gilestea,       so  he  thesnn  lindinn  nnli 
gibiodan,  harn  godes  891  ■' — 95'\ 


hwar-,  hn)6-S. . 

Hz.  -    Vbf. 

II  1  ß. 

865  *Thea  stedi  nüssa  Jndas  wel, 
*hwdr  he  thea  lindi  16      ledean  skolda  4H\7^' — 18''. 

II  3  r.. 

866  thö  he*that  bilidi  .sy^/Y/A', 

*hw6  thdr  fe  theni  win-gardnn      wurhteon  quä- 

min, 
man  misliko  351 T' — 13='. 

III  1  ß. 

867  endi  imu  kiut  gidedun 

*g6(les   mannes   forgang,       */m/>ö    habda    ihe   Ju- 

deöno  kuning 


Objparallelisinus  8(58 -871  293 

in  anno  t  h  e  n  et  ni  ä  r  e  ö  s  t  o  n       n  i  ä  k  c  a  s  e  g  (j  i  u  n 
hob  du  hihauwun  280(r'— 08^ 

III   2   a. 

868  Than  menda  mid  iliiu  wataru       nnddandeo  Krist, 
her  heban-kuning,      *helag na  gest, 

*h  w 6  t h  e n  a  fi r i h 6  b am       a n  t ja  h  a n  s k o l d i n , 

Höht  endi  listi      endi  lif  ewig^ 

höh  heban-riki      endi  huldi  godes  3923»^— 26i\ 

III  5  ß. 

869  thes  thu  te  war  an  ni  west 

*t h  e  a  w  u  rdi- g  i s  k e  ft i,       the  thi  noh  ghverdan  skulun, 
"^hwö  thu  noh  wirdis  behabd      heries  kraftu 
endi  thi  bisittiad      slid-möde  man, 
fi  und,  ni  i  d  fo  l  k  u  n  3693^^—96". 

VI    1   yff. 

870  He  konsta  is  *ni  6d-sebon, 
*wredan    willeon,      Viwö   he  thesa  werold  erist, 
an  them  ang innen,       irmin  thi o da, 

b  i  s  w  e  k  m  i  d  s  u  n  d  i  u  n  1032*'— 35'\ 

VI  2  ß. 

871  That  menid  thöh  *breost-hugi, 
*m a nag a r  o  m  od- s ebon       m  a n n ö  k u n n  i e s , 
V\wd  alloro  er  16  gehwilik      ögit  selbo, 

meld  öd  m  i  d  i  s  m  ü  du ,      h  w  i  lika  n  h  e  m  6  d  hab  a  d, 
hugi,  u m  b i  i s  h  e rta  1 752*' — 56 -'^ ; 

That  menid  tlioh  "^liudiö  barn, 
*a l  m  a n - k u n n  i ,       *h  w 6  s i e  m  a h  t i g  g od 
an  themu  anaginne       thurh  is  enes  kraft, 
s i n - li i w u n  t w e,       selbo  gi w arhta, 
Adam  endi  Evan,      fargafim  up-wegös, 
himilö  riki  3592'>— 97^ 


294  Objparallelismus  872-877 

Bz.  =  Inf. 
XII  7.  II  3  c(. 

^"^2  th dt  gi  */ h  e s  h  e  l  i  a  n  d e  s 

iniigiin  kraft  antkennuin,      "^hwo  is  kiimi  wiirdun 
an    t  lies  am    middil-gard        manag  iin    te    helpu 

362P— 23^ 

XII  7.  II  3  y9. 

873  welda  mid  is  spräkun       "^sp  ä  h  -  w  o  r  d  ni  a  n  a  g 
lerean  thea  lindi,      "^hwö  sie  lofgode 

an  thes n ni  u) e r old- r i k e a      w i r k e a n  s k o l d i n  1288** 

—90''. 

XII  7.  II  4  a. 

874  wolda  */ s  m  u  o  d  -  s  e  b  o  n 

ford  nndarfindan,       ^hnxit  hie  te  frnnui  inohti 
mannon  g.imarkon  5279*' — 81-'. 

XII  9.  III  2  ß. 

875  that  man  hisorgon  sk(d       ^sealnn  manag a, 

*hwü   man    thea   gehalde       te   heban-rikea    1867'' 

— 68'\ 


that-S.  (ev.  -^  and.  S.) 

Hz.  =  Vl)f. 

II  3  a. 

876  Xu  ik  tli  i  *s-  u  t  i  k  a  g  i  w  a  l  d  j'argaj\ 
*/  hat  thu  mine  s  h  i  u)  i  s  k  e  s       h  e  r  6  s  t  u)  d  r  i  s , 

m  a  n  a  g  e  s  m  a  n  -  k  u  n  n  i  e  s  3254'' — 5()'' ; 

877  th(d  hie^thia  saka  wissa, 
"^ihat  sia  thuru  n  i  d-skipi       ne  riendon  Kr  ist 
hatnda,  thiu  heri  5423''— 25^ 


Obipaiallelismus  S78— 881  295 

ihdl  lue  thuni  Ihcs  kesures  thank 
füll  Rümu-biirg      '^riki  habda, 

*that  im  wäriiii  so  giliöriga       hildi-skalkös^ 
abavon  Israheles,       ellean-ruoba, 
s  w  i do  II II  w  a  n  d a  w  in  i  67'' — 70'' ; 

anühat  he  im*ir6  heli  fargaf) 
*that  sie  sin-lif      gisehan  mostin, 
opan  ewig  Höht,       endi  an  faran 
an  thin  berhtun  bii  3652*' — 55-*. 

III  1  ß. 

878  endi  them  erlon  brähta 
*wil-spel^  wer  an,      *that  sin  waldand  Kr  ist 
g  i  s  n  n  d  a  n  g  i  s  ä  w  i  5944-* — 45-' . 

III  2  ß. 

879  Ik  farg ibn  th i  */i  / /??  iles  slutilös, 
*that  ihn  möst  aftar  mi      allun  giwaldan 
kristinum  folke  3073^-75^ 

III  6  ß. 

880  Erodes  biheld  thär 

*k r a  fi a g n  a    k u n ing- d 6 m ,       so    ina    im u    the    kesur 

fargaf, 
the  vikeo  /an  Riimn,  *f hat  he  t h  är  rehtö  g e hwil i k 
gefrumidi  nndar  themu  folke  endi  fridn  lesti, 
dömös  adeldi  5254-^— 57-*. 

VI   1    a. 

881  antkendun*kraft  mikil,  "^kumi  drohtines, 
*hei'ron  helpa,  */a  that  heban-riki  was 
neriendi  ginähid,       endi  näda  godes, 

m  a  n  n  6  b  a  rn  u  n  4261-^ — 64'\ 


296  Objparallelisimis  882-885 

VI    1    ß. 

882  h wand  he  wissa  *i r 6  t w i fl ean  hiigi, 

*ir6  w redd n  w illeon,     *th  a t  n  i  w ärun  w erös  ödra 
s ö  g r i m in e  u n d e r  Ja d eon,     s 6  u) ä r u n  umbi  Gali- 

leo-land, 
s ö  h  a rdo  y  i h  u  (j  i d e  2663** — 66'**. 


Bz.  =  Inf. 
XII  5.  II  3  ß. 

883  ihat  sia  järö  gihwes      an  godes  minnia 

an  them  helagon  dage      *enna  ha  [tan  man 
ahiddian  skoldun,      *that  im  iro  barg  es  ward, 
irö  folk-togo,      ferah  faigäbi  5408^— 10*\ 

XII  7.  II  3  a. 

884  ak  gi  minon  bruodron  sknhin 
*thesa  quidi  küdian,      *that  sia  kuman  after  mi 
an  Galileo-land  5956'* — 57''; 

ih()   skohhin   sie   thär*ena  dad  friim- 

mean, 
*that  sie  ina  te  Hiernsalem  forgeban  s koldun 
waldanda  te  them  wiha  451'' — 53^; 

Nu  ik  in  */ u  w e s  d r  o  h  tine s  skal 
will e () n  seggian,       *^ h  a i  i k  a n  the s a ro  werold i  n i 

m  6 1 
m i d  m  a n n  u n  m e r      m  6 s e s  anbitan, 
fu  r d u r  m  i d  fi r  i h  u n ,       er  t h a n  g ifu  II od  w  i rdid 
himilo  riki  4565»'— 69-». 

XII  7.  II  4  a. 

885  ni  welda  an  is  kindiski       tho  nah  is*kraft  mikil 
mannun  märean,       *that  he  snlik  megin  ehta, 
giwald,  an  thesaro  iveroldi  840'' — 42'\ 
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XII  8.  III  1  ß. 

886  that  sia  bigunmin  — — 

rekkean*that  giriini,      "^tluil  tliie  rikeo  Kr  ist 
iindar  man-kiiiinea      maricta  g ifriiinlda 
mid  wordun  endi  mid  werkiin  3^ — 5-*. 

XII  8.  III  2  ß, 

887  Ok  sk(d  ik  in  seggean  noli 
far  thesiimii  werode  alhiii      ^ivärlik  hilidi, 
niiat —  1804»>— 1^\ 


Kond.-S. 

II  3  a. 

Bz.  =  Vbf. 

887"  that  he  irö  word  obar-hördi, 

ef  sie  in a  fo rje n  g in  3796^^ — 97''^. 


Anhang. 

Bz.  =  Vbf. 

XXIII  1. 

888  than  —  — endi  bladn  iögeat^ 

löf  antlnkad  4342»>— 43^ 

ef  man  t h  e n  a  fe  l  i s  nim id, 
thena  sten  antliikid  4081^^—82^'; 

889  ak  he  ina  fon  is  hnldi  [ordre f 
Satanäsan  forsiuep  1107''— 08-'; 

890  thes 

— endi  h armes  filu 

gewirkiad   an    thesoro    weroldi      endi   witi  gefrnmmiad 

1338»'— 39h; 


298  Objparallelisnuis  891-896 

hivö  — 

endi*wäres  so  filii, 

torhtes,  gitdgda,       endi  */  e  k  a  n  m  a  n  a  g 
giwarhta  an  ihesero  weroldi  1205'* — 06''; 

he  that  hc*thea  wiirdi  farsihit, 
endi  he  *t lies  avbe d ies      en d i  skawöt  4583^ — 84^. 

XXIII  2. 

891  werold-saka  nüdit, 
farlätit  is  Insta  3453'*— 54^ 

h  ugi  [(tstnödun^ 
hundnn  brios t-g ithdht  4857'* — 58''; 

892  iliar  n)i  an  iheniu  bom-gardon 
lierron  thinumu       hendi  bnndun, 

fastnödun  is  folmös  4986^— 87'^ 

893  endi  Idsidv  spräkuu, 
felgidun  im  firin-word  5300'*— 01-^; 

ie  hwi  ihn  nü  so  t  hin  an  miiod  hilis^ 
dernis  d i  op  -  g  i  t  h  ä  h  t  5344'* — 45-' ; 

894  nu  ik  is  aldar  kan, 
wet  is  winldi'-gitdlu  721'*— 25-"; 

Ihat  sie  iuwa  werk  j'rummien^ 
lesiieniuwü  lern  1941'*— 42='; 

widar  Ihiu       llie  hi  thins  niin  word  j'rumid, 
haldid  hrlag  gebod  182()'*— 27^ 

895  hie  wirrid  im  is  weruld-riki      endi  is  word  jarhugid, 
farman  ina  an  is  muode  5366'* — 67-'; 

896  thal  he  liohf  (fidluki      lindio  barnnn, 
oponödi  im  euug  lif'MWl'' — 18'^; 

lh(d  he  i(  Ihi  sän  fargibid,       god  (do-mahtig^ 
giwerdoi  t  hin  an  willeon  4039=' — 10=^; 
ef  sie  im  */  h  e  r  6  m  a  n  n  ö       m  e  n  e  g  i  ni  andredin, 
ni  forhiodin  -^Ihal  folk-skepi  3913='— 44='; 


Objparallelisimis  807     902  299 

897  *Wiii  t hol 6(1(1 

L(\zariis  an  themu  lioliie^       habda  Ümr^ledes  filii, 
witeas,  (in  weroldi  3380»^— 82-'. 

XXIII  3. 

898  Be  tlüii  ne  andrdddd  yi  in  therö  n\(in- 

nö  nid, 
ne  forhteat  ir()  finnd-skepi  1903*' — 04-^; 

Aiüdniddd  in  wnlddnd-god , 
forhtead  fader  inwan  1907''— 08-'; 
mari  it  than  for  menegi      endi  Uit  mannö  filn 
witan  i  s  fa  rwnrht  i  3233-' — 34'* ; 

l(isti  th  n  i  n  k  a  w  ini-tre  w  a 
ford,   s()    ihn    dädi,       endi   hald   inkan   fvinnd-skepi 

wel  32r^-22»'; 

899  the  habed  in e n -g it h (i h t, 
biiid  bittran  hngi  4612'>— 13^ 

900  that 

tholödnn  her  an  th instrin       i h  i o d -arb e d i, 
wann nn  w  r  a  k  -  s  i  d ö  s  3602*' — 03-' ; 

L(^da  wihti 
bisenkidnn  is  s(^ola       an  thena  swarton  hel^ 
an  that  fern  innan,  finndnn  te  willeon, 
begröbun  ina  an  gramöno  hem  3358-* — 60-'*. 

XXIII  6. 

901  he  hab(ü  i  h  e  s  e  s  w  er  od  e  s  so  fil  n 
farledid   mid  is  l(^rnn       endi  thesa  lindi  merrid  5188*' 

—89*'. 

XXIII  7. 

902  endi '^ filn  spräknn, 
*/ o /- w o r d  m anag       linde()  herron ; 
afhöbnn  thö'^helagna  sang  412*' — 14-'. 


300  Ohjparallelisimis  903—908 

XXIII  8. 

903  Tliiio  biidim  im  "^inectind  filo 

Jiideo  liiidi,       "^gold  endi  siliibar, 
saldiiii  im  *s  in  k  m  a  n  a  g  5882*' — 84''. 


Das  eine  Bz.  zu  ergänzen. 

XXIII  9. 

904  endi  thcci  ödrci  (in  liellia  gnind, 

werpad  thea   fn  r -  m  a  r  h  t o  n       (in    nnilUindi  fiur  2602'' 

—03'-^  {diiaty 


XXIII   10. 

Hz.  =  Inf. 

905  ihdi  sie  imii  iviii  l^c  thin 
(id(''li(in  m()stin,       cjdd  d()d  fnimmian  5070*' — 71''. 

XXIII  11. 
Hz.  ^  Infaci. 

906  th(in  he  it  gih()rid  helidö  filii 
(ihU)n,  eldi-h(irn,       endi  imn  is  tibi  Ion  ddd 
iverenn  mid  wordnn  3235'' — 3(V'. 

XXIII  12. 
Hz.   -  Inf. 

907  lic  ni  mdlild  is  (juidi  lidgdn, 
is  Word  ivendidii  2779'' — 80='; 

908  Hi<d  he  m(')sfd  Ihdl  lik  sehdn^ 
hri'o  skaiinndn  4078''— 79-'. 
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Bz.  =  Infaci 

909  eii(li  U'l  sie  is  werk  sehan 

allaro  dagö  (jehwilikes,       is  dädi  skawon  2,'U6'> — 17". 

Hz.  =  P. 

910  il^ic   habda    uiular    ihem   rike'^so  filo 
in  0 r des    girädan       endi  *m  an- s Iaht a    (jifrumid   5400'* 

XXIII   13. 

Bz.  =  Inf. 

911  than     huuja     the    he    thana    druht- 

skepi  thäi% 
erl,  nndar  Ehreon,       egan  mösia, 
hahian  höh- g i s e t u  303'' — 05-* ; 

ef  thu  it  bihaldan  n)ili, 
fnlgangan  godes  lernn  3277'* — 78"; 
ihe  iüwa  he  lag  ward      horean  ne  willead, 
fnlgangan  godes  lernn  0  1727" — 28". 

XXIII  14. 
Bz.  -  Inf. 

912  that  nuui  is  nähiston       nindhko  skal 
minnion  (ui  is  möde,       n)es(in  is  mdgnn  hold, 
gadnlingnn  god,       endi  nfesan  is  geba  mildi, 
friohan  i s  fr  i  n  n  d 6  g  i h  n)  a  n  a  1448" — 51 ". 

XXIII  15. 

Bz.  =  Inf. 

913  .so  thes  herron  n)ili       hnldi  githionön, 
gin)irkean  is  willeon  1171'* — 72"; 

914  Be  thin  skal  man  is  werk  lobon, 
dinrian  is  dädi  2227'>-28"; 


302  Objparnlk'lisimis  915—920 

rü  williii  ik  is  sie  thiggian  iiu^ 
fergoii  ihit  folk-skepi  3536*'— 37-'; 

915  the  *s  6  in  (i  ii  (i  g  o  r  o  skal 
seola  bisorgon       endi  (in  tluuui  sid  spanan, 
*gestös,  an  godes  wang  1864*' — 66='. 

XXIII  16. 
Bz.        Inf. 

916  ef  gi  willeat  cgan       e  n^  a  n  -  r  i  k  i, 
sin-lif  sehan  1474''— 75". 

XXIII   17. 
Hz.  =  P. 

917  that  sia  hdbdon  hilhwnnguna       lliiodö  gihwilika, 
luibdun  f(in  liumu-burg       riki  giwunnan, 
helm-gitrosteon  56'' — 57''. 

XIII  18. 
Hz.         Inf. 

918  th(ti  ik  ihann  (ildan  e  n       irrian  willie, 

fellean  undar  ihesum u  folkc,       efdo  t li  c r o  fo ra-sagöno 
Word  widarwcrpan  1 42 1  =" — 23=' . 

XXIII   19. 

\Va.  -^  Inf. 

919  ilnü  hc'^liohi  godes, 
*din rli k(i n  drom,       niid  is  d roh f ine  saniad, 
*up-6dns  liein,       egan  inosht, 

sälig  sokenn  2797''-  99='. 

XXIII  20. 
H/.         Inf. 

920  ik   skid    in,    (jnod  he,*Iiobora  tliing 
swido  wdrliko,       *willeon  ,  seggenn, 
kiide(m*kr(tff  mikil  397''     99='. 


Objparallelisimis  921    924  303 

XXIII  21. 
Bz.  =  Inf. 

921  Thö  he  tliaiian  skolcUi, 
afgeban  *g ardö s ,       *g adiiliii g 6  g imang , 
forlätan  */  i  u  d  i  ö  d  r  6  m  577'»-- 78^'. 

XXIII  22. 

Bz.  —  IiiFaci 

922  77k)  scihuii  sie  thär'^eii  hreo  dragaii^ 
*/  if-l6  s  a  n  l  i  k  -  h  a  in  o  ii       thea  liudi  forian, 

heran  an  enarn  häru       iit  at  thero  burges  dore^ 
*magu-jungan  man  2180** — 83-\ 


VI) f.  zu  ergänzen. 

XXIII  24. 
Bz.  =  Inf. 

923  endi  sökian  imn  godes  riki^ 
gifaran  is  fader  odil  4298*^—99''»  (that-skolda); 

endi  lösian  that  kriid  thanan^ 
halön  it  niid  irö  handon  2560^ — 61-»  (that— weidin). 

XXIII  25. 

Bz.  =  Infaci. 

924  ödm  ()di  niman, 
hladan  that  an  iro  herton  4256'* — 57='  (hct). 


304  Objparullelisnuis  925-92R 

Obj.       Satz. 
so  hwat  5Ö-S. 
'  XXIII  2. 

Bz.  -  Vbf. 

925  Maria  *a  /  In  he  hl, 

(jihanj  an  im  breostiin,       *sö    hwat  so    sin   gihorda 

ivd   harn  sprekan 
wisaro  wovdo  83(V' — 32-'. 


hwo-,  hwiit-,  hi  hiviS. 

XXIII  2. 
Hz.  -  Vl)f. 

926  eiuli  thdl  harn  godes 

them  is  säÜgun  gesidiin       "^sorg-spcll  ni  forhal, 
iü\  he  im  opanüko       (dhin  sag  da, 

them    is    goduii    jiingarun,        "^hnu)    ina    skolda    that 

Judeono  folk 
wegean  te  wundrun  3175'*     78-'. 

XXIII  13. 

Hz.  =  Inf. 

927  er*it  im  the  helago  Kr  ist 
ohar  Ihal  erlo  folk       oponun  wordun 
Ihnrh  is  selbes  kraft      seggean  welda, 
märean  *h  uuü  li  e  menda  2372'' — 75='. 

XXIII   14. 
Hz.  -=  Inf. 

928  so  "^t hat  ni  mag  gitellian  man, 
geahton  ohar  thesoro  erdn,       */? //w/ /  he  thurh  is  enes 

kraft 
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an  tliei'o  in  iddil-g (ird      märida  (j c  frumida, 
IV  und  res  (jewarhta  21G3''— ()6:\ 

XXIII  15. 
l^z.  =  Inf. 

929  Wi   tili   te    wärun  mngun,  quädun  sie^ 

*iis(i  drundi,       ödo  giiellian, 

giseggean  sodliko,      *b  i  h  w  i   w  i  q  u  ä  m  u  n  a  n  tliesa  n 

sid  her  od 
fon  Ost  an  tliesa  ro  er  du  564-'— 66«*; 

Ne  mag  *t hat  getellean  man, 
geseggean  te  sodon,      *liivat  tliär  sidor  ward 
wund  res,  iindar  themu  werode  2076'' — 78^. 


that-S.  (ev.  +  and.  S.) 

Bz.  =  Vbf. 
XXIII  2. 

930  hwand  .so  hwe  sö*sulik  word  sprikii, 
ahabid  ina  so  hoho,  quidit,'^tliat  hie  hebbian  mugi 
kiinin  g  -  du  o  me  s  namon,       ne  si  that  ina  im  tliie 

kesiir  gebe  5363^ — 65'^; 

hwand  thu  thik  so  märis       endi  *sulik  men  sagis, 
giliis  for  theson  Judeon,      '^that  thu  sis  god  selbo, 
mahtig  drohtin  3952'>— 54'\ 

XXIII  3. 

931  He  sprikid  '^w ord  m  i k i  l , 
quidit,*that   he   Kr  ist   si,       kuning    obar  thit  riki 

ol92b-93^\ 

20 


306  Objparallelisinus  932—935 

endi  thein  hcliäiin  kiidda, 
them  weroda,  aftar  them  ivilia      '^wil-spel  mikil, 
quad,  */ hat   im   n e r i a n  d a s  g i n i s t      g i n ä h i d  war z, 
h e Ip a  h  e b a ii - k ii ii  in g e s  519*' — 21-" ; 
Sie    küddiin    im  *Kristes    n)erk^        qmuiun,  *that  sie 

qnikaii   sä  hin 
thena  erl  mid  in)  ogun,       ihe  an  er  du  was, 
foldu  bifolhan,       f  in  war  naht  endi  dag  6  s, 
död  bidolban   4]31='-:U^ 

932  ihn  quidis  *it  for  thesun  Judeon  nu, 
södliko  segis,      *that  ik  it  setbo  bium  .")()91»'— 92^\ 

XXIII  4. 

933  Bigan  imu  thö  aftar  thiu 
atlaro  barno  betsi       "^en  bilidi  seggian, 
quad,'^th((l  thdr  en  ndag  man       an  er-dagun 
wärt  undar  ihemu  nwrode  3327'' — 29-'. 


XXIII  5. 

Bz.  =  Inf.,  Infaci 

934  ihat  he  */v  /■  /  s  t  e  s  k  n  mi       endi  i  s  k  r  a  j't  m  i  k  i  l 
obar  thes(m  middil-gard       märean  skoldi, 

hei  ina  wdrtiko       wordun  seqgean^ 
^fhat  nu'tri  h  eban-r  iki       he  Udo    bar  nun 
an  them  la nd-skep i,       liudiun,  gindhid, 
welöno  n)unsam6st  (S6(r' — 71*'. 

XXIII   14. 

Hz.         Int; 

935  "^that  mag  man  antkeniüan  wel, 
witan    an    Ihinun  wordun,       "^fhal  tbu  giwald  habes 
Ihurh    tili  II    lielagon    giskapu       h  i  mite  s  endi  er - 

dun  4063i>— 65b. 
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XXIII  23. 

Bz.  =  Inf. 

936  that  sia  bigiinmin      *ivord  godes  kiidian, 

rekkeaii*th(it  giriini,      *that  tliie  rikeo  Kr  ist 
II n dar  man-kiinnea      märida  gifriimida 
m id  Word ii n  end i  in i d  w e r k ii n  2*' — 5". 


8.    Subjektsackusativparallelismus. 

Bz.  =  Vl)f.  des  re<fierenden  Satzes. 

XIII  1.  II  3  )Ö. 

937  Iho  he  im  is  juiigroii  hei       (/(tii(/(ui  nahor, 
erbi-wa  rd  6  s  579''— 80''. 

XIII  1.  II  7  ß. 

938  Th()  sie  E  rode  sau  thdr       rilxedii  fundun, 
(ui  is  seli  sittidii,       *s  lid-  u)  u  r  d  e  a  n  k  u  n  i n  (j 
inodug ud,  mid  is  munnun  548-' — 50". 

XIII  2.  II  8  a. 

939  Th()  he  sie  sdlxinn  hei, 
ih  e  a  g  u  /;?  o  n ,  llierusalem  4534'' — 35''. 

XIII  3.  II  7  ß. 

940  endi  ina  r  in  kos  het 
iinsundiganu,  erlös,  jähan  2722'* — 23'*. 

XIII  4.  III  5  ß. 

941  thdr  he  siitecui  fand 
Andreas  endi  Petrus,       hi  them  aha-strome, 
bedea  ih  e a  g  e b rodar  11 53-'* — 54*' . 

XIII  5.  III  2  «. 

942  Hiet  thuo  ihria  mid  inj       ihegnos  gangiu}, 

Jakobe  endi  Johannese      endi  ih  e n  a  g  u  o  da n  Petr  u se. 
l  h  ri  si-i]}  u  odian  l  heg  an    1738'' —  39='; 


Shjackpaiallelisiiuis  943  -<J47  309 

(ätan  it  thär  haloian       heta  log  na, 
cid  iinfiiodi  2574'»— 7;y'; 
Iiet  he  tliö  gangan  ford      geht  tliio riiiin, 
is  bröder  harn  2746''— 47'^ 

XIII   5.  III  8   a. 

943  endi  het  sie  ndhor  gangan^ 
Andreas  endi  Petras      er  ist  säna^ 

g ihr 6 dar  twene,       endi  bedie  mid  im 
Jäkobns  endi  Johannes  1256^^ — 57-'. 

XIII  6.  III  3  a. 

944  gihördnn  t  h  e  n  a  h  e  l  a  g  a  n  K  r  i s  /, 
droht  in,  fnri  thein  dode       drinkan  biddian  5642^^ — 43^. 

XIII  6.  III  4  a. 

945  Het  thö  thena  is  märeon  thegan, 
Simon  Petrus,       an  thena  seo  innan 

angul  iverpan  3201^-02-^; 

Gisah  th är  */ h e s  godes  b a rnes 
hreo-giwädi,       *herron  sines 
linin  liggian  5902''— 04-'. 

XIII  6.  III  7  a, 

94«  gisähun  iro  barn  biforan, 

k ind-j unge  m  a n ,       qualnui  sweltan 
blödag  an  iro  barmun  749'^ — 50-*; 

gihördnn  iro  herron  thö, 
waldande  s  s  u  n  u ,  wordnn  tellian  3180'' — 81  '\ 

XIII  6.  III  8  a. 

947  Thö  let  hi  that  werod  thanan 

an  alloro  halba  gehwilika,       heriskepi  mannö, 
sidon  te  seldon  1986''— 87'^; 


310  Sbjackparallelismus  948—953 

endi  hietun  sia  '^Kristan  thiio, 
'^sälig  harn  godes,      selbon  fnorian  5510^^ — \V\ 

XIII  7.  III  5  a. 

endi  het*sie  ndhor  gangan, 

948  ^Andreas  endi  Petrus      erist  sdna^ 

g  ihr  6  dar  twene,       endi  he  die  mid  im 
Jak  ob  US  endi  Johannes  1255^^ — 58'\ 

XIII  7.  III  5  ß. 

949  than  he  it  gihörid  helidö  filn 
ahton,  eldi-harn  323iV^— 36^ 

XIII  7.  III  6  a. 

950  endi  gisähun  thö  that  wer  od  kuman 
an  thena  herg  uppan       hrahtmu  thiu  mikilon, 
wreda  w  dp  an- her  and  4810*' — 12-^; 

Hiet  thuo'^thria  mid  im       thegnös  gang  an, 
*Jäkobe    endi   Jöhannese        endi   thena    guodan 

Petruse, 
thrist-muodian  t  heg  an  4737^—39-'*. 

XIII  7.  III  8  a. 

951  Hetun  thö  in)  wer  od  kuman, 
gisidi,  tesamne  2670'* — 71^. 

XIII  8.  III  7  ß. 

952  hwan  sie  an  östar-wegun       erist  gisdhin 

thana  kuning-sterron  kuman,       kumbal  iiuhtian, 
hedro  fon  himile  635''^~'\ 

XIII  8.  III  8  a. 

953  ne  Idtad  gi  iuwan  hugi  twiftean, 
sebon  su)ika!uk'(ui  1897'' — 98-'. 
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XIII  9.  III  6  a. 

955  Ni  lät  Hill  t  hin  an  hiigi  twifUan, 

menean  i h i n a  m öd-gitli ä li t  328'' — 29'\ 


XIII   10.        Bz.  =  Inf.  des  reg.  Satzes.         III  2  ß. 

956  Welda  is  thär  lätan  kostön       kraftig a  wihti, 
selbon  Satan  äs  an  10'M'~-3V\ 


XIII   11.        Bz.  =  Vbf.  des  reg.  Satzes.        VI   13  a. 

hetnn*irö  giim-skepi  thö, 
957  *werod,  samnöian       endi  hwarhos  fähan^ 
*megin-thioda  gimang  4137^ — 39'\ 


Infaci  zu  ergänzen. 

Bz.   ■■=  Vbf.  des  reg.  Satzes. 

I  8   a. 

958  that  sie  im  waldand  Kr  ist  tö, 
that  fr idii - 5 a rn  g ödes,  farandian  wissun  4024'' — 25^. 

II  3  «. 

959  thär  he  ena  idis  wissa, 
m  u  n  i  l  i  k  a  mag  ad  25P — 52-'^ ; 

thär  hie  *t hat  godes  harn  wissa 
*hreo  hangöndi      herron  sines  5732'' — 33''. 


III  6 


a. 


960  fand  thär  I)arn  gesund, 

kind-j nngan  man  2160'' — 61 -^ 


312  Sbjackparallelisnuis  961—963 

III  8  ß. 

961  thes  lätad  gi  hvan  hiigi  simbla, 
lif,  an  hisiun  1342»'— 43'\ 

Vbf.  und  Infaci  zu  ergänzen. 

endi  is  siin  i  twene, 

962  Jakob  US  endi  Johannes  1174'' — 75-^  (fuiidiin  sittean). 

endi  bii  Judeöno, 
ho  ha  horn-seli  3686^ — 87-'  (gesah  hlikan) ; 

endi  6k  that  h  ii s  g ödes, 
aUaro  wihö  wunsamöst  3687*' — 88'^  (gesah  blikan). 


Anhang. 

Bz.   =  Ybf.   des  reg.  Satzes. 

XXIV   1. 

endi  h ietun  sia  *K  r  i s  t  a  n  th no, 
96S*sälig  barn  godes,      selbon  fuorian, 

dragan  hieüin  sia'^üsan  drohtin  5510*' — 12-». 


964 


9.     Genitivobjektsparallel  ism  US, 

Gen.    I  Gen. 

A.     Gen.  häng-t  von  Verben  ab. 

Bz.  =  Ybf. 

I  3  a. 

tluir  sin  i r o  n i d- skepies, 
witodes,  wäiüt  1879^^-80^ 


I  7 


a. 


965  er  than  sia  im  ferahes  tiio, 

(ildres,  ahtiii  5495»^— 96^ 

II   1   a. 

965  ferhes  ni  wändiin, 

lengiron  Hb  es  3155^— 56'^ 

II  2  a. 

967  eiidi  the s  l i k - h a m o ii  th är 
hiioddiin,  thes  Iirewes  5877*' — 78-*. 

II  3  ß. 

968  tliö  im  thes  ivines  brast, 
them  liiidiim,  thes  lides  ^  2012*'— 13^ 

II  4  a. 

969  thär  thii  is  lango  bitharft^ 
fagaroro  friimöno  1560*' — ^1\ 


314  Genparallelismus  970—976 

II  5  a. 

970  M ene s  ni  sä h ii n, 
wities,  thie  wam-skadon  -  741^ — 42^. 

II  7  a. 

971  that  he  im  irö  hell  farlihi, 
Hohles,  an  thesumu  übe  0  -  3657*' — 5S^, 

II  7  ß. 

972  Ihan  lang  hie  giwald  ehta,    ■ 
Erödes,  thes  rikeas      endi  rädbnrdeö 

obar  Jüdeöno  liudi  0  -  70*'— 71*\ 

III  1    a. 

973  thar 

bed  metodo-giskapii, 

torhtero  lideö  4829*^—30^ 

III  1  ß. 

974  that  man  ina  aläte       ledes  t  hing  es, 
s akono  e n  d i  s u n  d e 6 n  o  5038*' — 39'^ ; 
that  he  in  aläte       ledes  t  hing  es, 

therö  sakono  endi  thero  snndeono  1569*' — 70''^. 

III  2  a. 

975  (dx  hleotad  gi  thes  alles, 
gie  wordo  gie  werk 6  5481*' — 82'^*; 
gehngda  mannö  gehwilik       m  e  n  -  g  i t h  ä  h  ti, 
is  selbes  sundea  0  3875'' — 76-'. 

III  2  ß. 

976  than  idätid  in  waldand-god, 
fadar  ala-mahtig,      j'irin-werk  mikil, 
manag  ovo  men-skuldeo  0  1621*' — 22-'». 
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Bz.  =  Inf.  (bzgw.  Infaci). 
XIV  1.  \  1  ß. 

977  the  iro  f  er  lies  /d, 

therii  idis  aldar-lago,       ahtUui  weldi  3882** — 83^. 

XIV  2.  13«. 

978  thär  sia  skohlun  ihes  g ödes  bar nes, 
hrewes^  luiodian  5765'* — 66*^; 

he  mag  allaro  luaniiö  gihwena       inen-g ithähteö, 
sundeöno,  sikorön  891'*— 92'»; 

979  the  skolda  iimbi  Hienisalem       Jiideöno  folkes, 
werodes,  giwaldan  766'^ — 67-'*. 

XIV  2.  17«. 

980  situ n    sidiin    sibuntig      so  skalt  ihn  siindea  gehwemu^ 
ledes,  aUitan  3252'*— 53^ 

XIV  3.  17«. 

981  thär  man  mines  ferhes  skat, 
aldres,  ahtian  4614'*— 15'\ 

XIV  4.  II  3  ß. 

982  that  he  theser o  weroldes       waldan  skoldi 

gio  te  ewan-daga,       er  dun  endi  himiles  585-» — 86*^. 

XIV  5.  II  4  «. 

983  endi  im  therö  dädeö  big  an 
wundrön,  therö  wordo  140'* — 41'*. 

XIV  6.  II  3   a. 

9S^  skal  ik  im  sibun  sidun       iro  sundea  alätan, 

wredaro  werk 6  3246'* — Al^\ 
985  sidor  ik  mösta  thesas  er  16  folkes 

giwaidan,  thesas  widon  rikeas  559'^ — 60-'»; 


316  Genparallelisnuis  986—991 

thdi  tliii  te  hardo  iii  skalt      her  von  tili  n  es 
fandon,  tliines  fröhoii  1093»^— 94^ 
936  Kr  ist  alo-waldo 

ne  wolda  "^therö  Jude 6 n  o  tluio       leng  g elpe s  liörian, 
*wredaro  willion  3956-'' — 57-'; 
wolda  im  thär  *s  ö  ivii  n  s  a  m  e  s       w  a  s  t in  e  s  tHian, 
'^fagarcs  fruhtcs  2544-*— 45-'; 

}sii  lätad  an  iwan  mod-sebon 
*iwai'  selb  ovo       snndea  lirewan, 
nedas e  880^'— 8^\ 

XIV  6.  II  3  ß. 

987  ejda  wi  skulnn  iises  libes  tholön, 
helidos,  n  s  a  r  o  h  6  b  d  o  4145''— 46^'. 

XIV  6.  II  7  a. 

988  tli(d  ni  skal  an  is  liba  gio       lides  anbitan^ 
ivines,  an  is  weroldi  -  126*' — 27-'. 

XIV  10.  II  4  a. 

989  Xi  was  tliero  thegni)  enignmn 
s  II  l i  k  e  s  i  n  w  i d  d  i e  s       odi  te  geh ann e, 
inen- g iihäht i 6  459(y'— 97-' . 

XIV  11. 

990  th('*th('ir  ne  willean  gilobean  to, 
^wdi'oro  war  du  0  1735'' — 36-'. 

XIV  12.  VI  6  yö. 

991  He  began  im  samnon  Ihn 
*g  n  mono  te  jnngoron,       ^godoro  inannö, 
*n)() rd-spaha  nuTos  0  -  1149*' — 50''. 
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1^.     Gen.  hängt  von  präd.  Adj.  ab. 

nz.  =  Pr. 
XIV  2.  I  3  ((. 

992  let  seil  I  e  de  s  (j  i  h  w  e  s , 
siindeoiio,  sikont  421()**  -11-'. 

XIV  4.  II  4  ft 

993  that  hie  ina  therö  siiiidiono  thär      sikoran  dadi, 
wredero  werko  5479" — 8Ü'\ 

XIV  5.  II  2  a. 

994  thes  sind  thea  fnima  werda, 
leoblikes  lönes  1861^>-62^ 

XIV  6.  II  3  a. 

995  is  iniii  feknes  ful      endi  fi rin-iverkö  249(y^~'\ 

XIV  9.  II  3  a. 

996  '  TlidiJ  weldi  gerno  gihwe  wesan, 
allaro  ludiiiid  gehwilik,       inen  es  töniig, 
slidero  sakono  2617*^— 18''. 


Gen.  II  Satz. 

A.     Gen.  häng*t  von  Verben  ab. 

bi  hwi-,  hu)6-S.  (ev.  -|-  and.  S.) 

III  1  ((. 

Bz.  =  Vbf. 

997  wundrödnn  */ h  e s   w erke s ,        */) i  h  w i   it  g i o   m  aJifi 

g iwerdan  so, 
that  undar  so  aldun  iwem       od  an  wnrdi 


318  Genparallelismus  998-1001 

barn    an    gibiirdeon,        n  i    w  äri,    thai    it   gib  od 

godes 
selbes  wäri  203^^— 06^ 


XIV  7.  Bz.  =  Inf.  III  1  ß. 

998  Thö  bigan  im  the  iviso  man, 

swido  göd  giiino,       Joseph,  an  is  möda 
thenkean  *ther6   Ihingö,       '^Iiwo   he  thea  thiornun 

thö 
listiun  forleti  314^'— 15'\ 


VI) f.  zu  ergänzen 

III  5  a. 

Hz.  =  Inf. 

999  endi  gihnggian'^therd  wordo, 


'hwö   lue  elc.  58,")(v^ — 64-'  (skulim). 


that-S. 

Bz.  -  Vl)l. 

II  1  ff. 

1000  endi  */z  e  Ip  6  n  o  bad, 
"^that  he  Lazarus       an  liudid  dröni 
selbon  sandi  3389»'— 91^ 

II  3  er. 

1001  endi  an  thesumu  minuniu  huse       "^helpono  biddean, 
'^that    sie    sigi-drohtin         sundiono    ioniie    3744'' 

—45»'. 
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II  3  ß. 

1002  —  —  —  —  the  sie  liei^friiindiio  gilusüd, 
rinkos,  *tliat  s ie  rehto  a d o m iaii  1 308''  —  09*" . 

III  5  a. 

1003  (jihiujda  *tlierö  wordö  thö,       the  imii  er  widdand  Krist 
selbo  sag  da,       "^that  he  an  therii  s  war  ton  naht 

er  hano-krädi      is  herron  skoldi 
thriwo  farlögnian  4999^»- 5002^ 


Bz.  =  Inf. 
XIV  6.  II  3  a. 

1004  than — 

endi  williad  te  hnvomn  herron      "^helpöno  biddean, 

*that  he  in  aläte      ledes  t  hing  es, 

therö  saköno  endi  therö  snndeono  1568'^ — 70-''. 

XIV  8.  III  2  ß. 

1005  thär  sie  waldand-god 
swido  iheoliko      thiggean  skoldnn, 

herron, '^is  huldi,      '^that  sie  heban- kaning 
ledes  aleti  100^«— 01'\ 


B.     Gen.  häng-t  von  präd.  Adj.  ab. 
that.-S. 

XIV  6.  Bz.  =  Pr.  II  3  «. 

1006  SO  he  is  "^nio  rdes  werd, 

*that  man    ina   witnöie        n>dpnes    egginn    5244^' 

--45K 


320  Genpaiallelismus  1007-1012 

Anhang. 

Gen.      Gen. 

A.     Gen.  hängt  von  Verben  ab. 

XXV  1. 

Bz.  =  Vl)f. 

1007  that  in  thes  man  ni  lobon, 
ni  dinrenn  ihero  dädeo  1572*^ — 73-'. 

XXV  2. 

Bz.  =  Inf. 

1008  //2a/?  sk(d  hi  inn  selbon  er      snndeono  atömean, 
led-werko  lösön  1719''— 20'». 

Bz.  =  P. 

1009  niid  hwin  the  man  hahdi      morde s  gisknidit, 
wities  (jiwerkot  5183'^— 84-'. 

Bz.  =  Inf. 
XXV  3. 

1010  thai  he  thes  (jodes  hnses       (jomian  skoldi^ 
wardon  / h  es  n) i lies  4151'' -  52-'. 

XXV  4. 

1011  he  n)elda  is  ahüan  (jin^ 
freson  i s  j'e  r  a  h  a  s  772'' — 73-' ; 

sie  mahtnn  is  anikennian  sdn^ 
(jifülian  is  j'ardid  364.")'* — l(v'. 

XXV  7. 

1012  Tho  skolda  ihero  marka  giwald 
ikjan  is  erhi-ward,     the  nuis  Archehnis 
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hetan,  Iieri-togo       helm-berandero, 

Ihe  skolda  umbi  HierusdUUn       Judeöno  folkes, 

wer  ödes,  giwcddan  763** — 67'*. 


B.     Gen.  hängt  von  präd.  Adj.  ab. 
Bz.  =  Pr. 

XXV  2. 

1013  Hie  sted  hier  wnmmes  lös, 
allaro  sundiöno  sikiir  5596'* — 97-^; 

1014  thüt  he  wurdi  is  ferhes  lös, 
is  aldres  at  endie  2685*' — 86'\ 

XXV  5. 

1015  Nu  möt  sliiiino  siindeöno  lös 
manag  gest  faran       an  godes  willeon, 

tionon  atömid  1014''— 16'\ 


Gen.    !  Satz  (Sätzen). 

A.     Gen.  hängt  von  Verben  ab. 

thes-S.  +  that-S. 

XXV  8. 

Bz.  =  Inf. 

1016  A/r  than  gi  willean  te  iuwomu  herron       '^helpöno  bid- 

dean, 
thiggean  theoliko,      Vhes  in  is  tharf  mikil, 
*that    in    sigi-drohtin       sundeöno    töniea     1575** 

— 77'>. 


21 


ö2i2i  Genpuiallelisinus  1017 

B.     Gen.  hängt  von  präd.  Adj.  ab. 

iliat.-S. 

Hz.  -^  Pr. 

XXV  6. 

1017  Tho  iviirdiui  '^tlirs  firiho  harn 

giwar  an  thesarn  weroldi      —   —    —  — 


—  —  —  —  —  —  —     .s^V'  (ifsobun,  '^tliat  nms  thesarn 

th  iod  knman 
heleand  te  helpn      fan  hrhan-rikie, 
Kr  ist,  atlar  o  k  n  n  i  n  g  n  he  s  t  3640*' — 45-' . 


10.    Dativobjektsparallelismus. 

(Dativ   hängt   von   Verbuni   oder   nominalem 
Prädikativiim  ab). 

Dat.  Ij  Dat. 

A.    Dativ  in  eng-er  Verbindung"  mit  dem  Verbum 
(das  eigentliche  Dativobjekt). 

Bz.  =  Ybf. 

I  3  a. 

1018  endi  sie  wam-skaäiin, 
fiondiin,  wiäfähit  1872»^— 73'\ 

I  5  a. 

1019  them  weroda  allein  dag 

aftar  them  land-skepi,      t h  e  m  l  i  ii  d  i  ii  n ,  kiidda  874'' — 75**. 

I  6  a. 

1020  thär  im  godes  engil, 
släpandiiin^  an  naht      sweban  gitögda  679'* — 80'\ 

II  1  a. 

1021  them  er  Ion  kiidi, 
brnodron  minon  5937'' — 38''. 

II  1  ß. 

1022  endi  them  er  Ion  brähta 
wil-spel,  weron  5943'' — 44-''. 


324  Datparallelisinus  1023—1030 

1023  thdr — 


—   —   —    —   —     endi  them  helidun  saqda^ 
Johannes,  is  j  u  n  g  u  r  un  11 29'' — 30-* ; 

1024  Imu  Wds  ük  willeo  so  samo, 
siinie  drohtines  2815*'— 16'\  ^) 

II  3  a. 

1025  cik  he  im  opanliko       ollun  sagdo, 
*ihem  is  gödun  jungarun  317(y'— 77-'. 

II  3  ß. 

1026  that  than  the  küsto  dag       liudiiin  nähid, 
märi,  te  m(innun  0  4337*' — 38''. 

II  4  rr. 

1027  that  gi  thesun  lindiun  noh 
m  ärien ,  the  s  a  r  u  nie  n  i  g  i  3084*' —85-' ; 

so  man  it  imn  at  is  hohe  kndid, 
adal-kesnre  3195*'— 96='. 

II  5   a. 

IQ28  endi  t h  e m  helidn n  küdda, 

them   weroda,   aftar  them   wiha       ü)il-spel  mikil   518*' 

-19^ 
Th()  im  lu'diun  was^ 
them  wihnn,  snlik  witlio  4023*'— 24^  ^) 

II  5  /?. 

1029  i  /*  d  h  e  r  r  o  n  sagdnn, 

thegnos,  iro  thiodne,       thristion  wordon  2549*' — 50-''. 

II  6  ((. 

1030  77^)  im  andwordi      (do-nxddo  Krist 

gödlik  largaf,       iliem  gumon,  selbo  429(v^ — 97*^. 


')  Kann   nncli   zur  (iiiippo   H.  f^cliörcn. 
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II  7   a. 

1031  Tliaii  man  im  allon  gaf, 
them  linde  Oll,  giliko  3434^' — 35-^; 

1032  that ■ 

—   —   —   —   —  —       —   —  it   tliär   tlieru    thiornun 

fargaf, 
mag  ad,  far  therii  menegi  2784'' — 85-'. 

II  8  a. 

1033  tho  im  thes  wines  brast, 
them  liiidiiin,  thes  lides  2012^—13-^ 

1034  that  gi  imii  sin  gebad, 
werold-herron,  is  giwnnst  3831'^ — 32-^; 

that  man   th e r ö  m anno  gi h w e m       is  medä  forguldi, 
them  er  Ion,  arbid-lon  3426--^— 27-". 


III  4 


or. 


1035  Sagdnn  tho  lofgode, 
waldande,  mid  irö  wordnn  431*' — 32^\ 

III  6  a. 

1036  tho  sagda  he  waldande  thank, 
al-mahtig on  gode  475'^ — 76-'. 

III  7  a. 

1037  sagda  im  an  swefne,       släpandinm  an  naht, 
bodo  drohtines  701''~''; 

Tho  ward  imu  an  innan  sän, 
Simon  Petruse,  ser  an  is  möde  4995*^ — 96-^; 

Tho  sagda  heban-knning e 
the  ambaht  man,       alo-waldon  gode, 
thank  for  thero  thiodo  2154^—55^. 


326  Datparallclismus  1038-1045 

Bz.  ZU  ergänzen. 

\03S  endi  friäii  an  erdu      firiho  bar  nun, 
(j öd- willig un  giimun  420^^— 2r^  (^0- ^) 


XV  1.  Bz.  =  Inf.  I  3  a. 

1039  the  sk(tl  mi  a n  b anono  gewal d, 
fiundun,  bifelhan  0  4613»'— 14^ 

1040  that  gi  ne  mugun  mid  gibolgann  hugi 
iuwas  gödes  wiht      te  godes  hüsiin^ 
waldande,  fargeban  ©  1465^ — 66='. 

Bz.  =  P. 

1041  wirdid  alln n  than       i r ni  in-t h  i o d un, 
lind i an  aledid  1379='— 80^ 

XV  1.  Bz.  =  Inf.  I  4  ß. 

1042  '^^  wolda  the  in  ihiod-knninge, 
Erodese,  ne  is  erlon       antswör  geban 

wordü  nigenon  5282*^—83='. 

XV  1.  Bz.  =  P.  17  ß. 

1043  that  wäri  heban-riki      h  e  l  idö  b  a  rn  u  n 
an  them  htnd-skepi,       liudiun,  ginähid, 
welono  wnnsamost  869'' — 70'\ 

XV   1.  Bz.  =  P.  18  a. 

1044  Habda  im  waldand-god, 
them  helidon,  an  irö  herton       helagna  gest 
fasto  bijhlhan  20'>— 21='. 

XV  2.  Bz.  -   Inf.  I  8  a. 

jQ^g  Hie  thero  is  briidi  big  an, 

t  h  e  r  a  i d  i s  opanliko,       unhiuri  fiond, 
wunder  togian  5444'' — 45". 


')  Vgl.   S.   324   Anm. 
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XV  2.  Bz.  =  Inf.  I  8  ß. 

1046  Thär  he  themu  folke  skal, 

dl  In  m  II  in  a  n  k  n  n  n  i  e^       rnäri  drohtin, 
adelian  aftar  irö  dädinn  4388*' — 89'\ 

XV  3.  Bz.  =  Inf.  II  3  a. 

1047 /h'  wolda*ini  opanliko       aUon  kndian, 


a 


*Jndeo-linde()n  5388^'— 89 

XV  3.  Bz.  =:  Int.  II  7  a. 

\04S  that  gi  ne  willeaf^odrnn       erlnn  alätan, 
*weron,  wam-dädi  1623-^ — 24-'. 

XV  4.  Bz.  =  Inf.  III  1  ß. 

1049  that  he  ina  mahti  farwisian       wredaro  thiodn^ 
finndö  folke  4495*>— 96^ 

that  hie  mahti  gihelpan  manag on^ 
allon  irmin-thiodon  2211»>— 12^»; 
thes  sie  ni  weldnn  hörian       heban-knning e, 
Kristes  lernn  2344^^-45^!. 

Bz.  =  P. 

1050  elknr  is  it  biholan  allun, 
qniknn  endi  dödnn  4308*^ — 09'\ 

XV  8.  Bz.  =  Inf.  II  7  «. 

1051  efdo  hwan  is  eft  thin  wän  knman 
an  thesan  middil-gard,       m  a  n  n  ö  k  n  n  n  ie 

te  adelienne,       dödnn  endi  qniknn, 
frö  min  the  gödo  4292»>— 93'>. 

XV  9.  Bz.  =  Inf.  V  A  8  yö. 

1052  thoh  ni  mohta  *//??  gio  serara  däd 
werdan  (ui  thesaro  weroldi,      *n)ibnn  managun, 
*briidinn,  an  Bethleem  747^*— 49'\  ^) 


0  Vgl.  S.  324  Anm. 


328  Datparallelisinus  1053—105« 

B.     Dativ  in  freiepep  Stellung". 

1.     Dativ  in  loserer  Verbindung  mit  dem  Verbum 
(das  freiere  Dativobjekt). 

Bz.  =  Vbf. 

I  7  «. 

1053  ak  siu  thär  irä  drohtine  wel      dages  endi  nahtes, 
gode,  thionöda  515-^—16''^. 

II  1   a. 

1054  tlud 

—  —  —  —  —  —       gramon  theonödiin, 

fiiindö  bar  nun  3604»^— 05-'. 

II  7  «. 

1055  that  Johannes  thö       gumöno  gihwilikun 
loböda^  them  liudiun,      lera  Kristes, 
Iierron  sines  1020^^—21-'^. 


XV  2.  Bz.  =  Inf.  I  7  a. 

1056  hivat   thea    grimmon    Judeon        themu    godes    harne 

weldin^ 
irö  drohtine,  dön  4941'^— 42^ 

XV  3.  Bz.  =  Inf.  II  3  a. 

1057  ak  gi  an  that  fiur  skuhm, 
an  thena  diopun  dod,       diublun  thionon, 
wredun  wider -sakun  4444^—45''. 

Bz.  =  Infaci 

1058  Lätad  iuwa  Höht  nükil      liudiun  skinan, 
mannö  bar  nun  1400'* — 01='. 
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XV  5.  Bz.  =  P.  III  4  ß. 

1059  that  thär  gigarewid  ward      godes  and-sakiin, 
fiundö  folke,       be  firin-werkim  4423*' — 24-'. 

XV  6.  Bz.  =  Inf.  III  5  ß. 

1060  that  tliii  thiirh-fremid  thionön       thiodne  mötis^ 
lierron  thiniiinii  3284^— 85'*. 


Bz.  (=  Inf.)  zu  ergänzen. 

1061  so  man  *thiodg ode  skal, 

*herron,   aftar   huldi,      Vieban-kiininge  1119^—20^ 

{thionön). 


2.     Der  vom  Verbum  abhängige  Dativ  vertritt  die 
possessive  Bestimmung  eines  Substantivs. 

XV  1.        Bz.  =  Subst.  des  Prpausdr.       I  3  or. 

1062  en di  gaf  it  the m ii  m en-skadon, 
Jiidase,  an  hand  4616*' — 17-^. 

XV  1.        Bz.  =  Subst.  des  Prpausdr.      I  3  ß. 

1063  HO  man  m i  ni  gäbi      Jiideo-lind i a n , 
hettendinn,  an  hand      an  hern-bendinn, 
te  wegeanne  te  wmidrun  5225*'— 26'^ 

XV  14.  Bz.  =  Obj.  WZ  ß, 

1064  ak  ik  skal  im  thana  weg  riimian, 
herron  minuma  916*' — 17-^. 


330  Datpaiallelisinu»  1065—1071 

3.     Der  vom  Verbiim  abhängige  Dativ  mit  dem 
Präpositionalausdruck  te  -\-  Dat.  verbunden. 

Bz.  =  Subst.  des  Prpausdr. 
XV  I.  l  S  a. 

1065  Ell  hinül-riki  gibid  he      allun  theo  dun, 
mau  nun,  ie  inedu  3509'^  — 10'"^. 

XV  2.  17  «. 

1066  hwau  er  thie  berehto  dag 
obar  middil-gard       mannon  quäuii, 
liudon  ie  Höhte  5770''— 71'\ 

XV  3.  II  8  ß. 

1067  Sagda  im  ihö  te  tekne,       thö  sie  thär  tö  jörun, 
themu  folke,  biforan  4819^^— 20^ 

XV  5.  III  4  ö. 

1068  endi  te  helpu  quam 

(ui  thesan  middil-gard      m  a  n  nö  ba  r  n  u  n , 
liudiun,  te  thesun  liohta  1210'^— ll-\ 

XV  10.  I  3  a. 

1069  al  so  —  —  ~ 

endi  hie  h(d)da  gimarköd  er      m  a  n  n  6  k  u  n  n  ie, 
fi r  ih  6  b  a  r  n  o  n ,  te  frumu  5713'^ — 14-^ 

XV   11.  I  3  a. 

1070  fik  ik  siu  fullian  skal, 
okian  endi  niu)i(tn       eldi-barnun, 
thesumu  folke,  te  frumu  1430'* — 31''. 

XV   12.  I  3  er. 

1071  huxit  im  thero  thiodö  drohiin 
weldi,  unddiuid  seif,       wordun  küdian, 
thesun  liudiun  te  Höbe  12(St''— 8(r'. 
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4.     Dativ  in  Verbindung  iriit  einem  prädikativen 
Adjektiv  (Adv.). 

Bz.  =-  Pr. 
XV  1.  13  «. 

1073  tliat  hie  ni  wäri  ihem  mann 6  folke, 
theni  werode,  thin  wriktni  5543** — 44'\ 

XV  2.  17«. 

1074  that  it  gode  wäri, 
w alda n de,  widar-möd  2712** — 13-^ 

XV  3.  II  3  a. 

1075  .so    duot   he    unwison    erla    geliko,       nng ewittigon 

were  1819'-^-^; 

Ni   wis   ihn,    qnad  he,   Mari  an  wred, 
thiornnn  thinaro  318**— 19^'; 

n)is  t  h  i  n  un  el  d  i  r  n  n  god, 
fader  endi  möder  3274*^ — 75-'. 

XV  3.  II  3  ß. 

1076  ii  is  thesum  u  w  e  r  o  d  e  led,  qnadun  sie, 
thesnn  bnrg-lindiun  3727**— 28'\ 

XV  3.  II  4  ß. 

1077  wnrdun  im  thea  lera  Kristes 
so  swötea,  them  gisidea  1147**— 48'\ 

XV  3.  II  7  cf, 

1078  That  was  allun  them  l i u d i u n  härm, 
them  mannun  an  iro  möde  2777** — 78''^. 

XV  4.  III  1  ß. 

1079  T^^^  '^<^^''>  t^^^t  '^^  wider-word      w  l  a  n  k  u  n  m  a  n  n  ii  n , 


J  u  d  eo-I  i  n  d  i  u  n  4136** — 37 


a 


332  Datparallelismus  1080—1084 

XV  4.  III  4  ß. 

1080  Tlu)  ward  tliat  so  wido  küd 

übar  timt  forgebana  Uind      g  ii in ono  g ih  w i l i k ii m , 
seggiiin,  at  irö  seldiin  908''— 09-'. 

XV  5.  III  6  ß. 

1081  cndi  he  so  gihorig  was^ 
godes  egan  harn,       gadiiling-mägiin, 
thiiih  is  ödmödi      aldron  siniin  838''— 39'\ 


Zusatz:    Dat.  steht  in  loserer  Verbindung  mit  dem  präd. 
Adj.  und  ausserdem  in  possessivem  Verhältnis 

zum  Subjekt. 

XV  15.  Bz.  =  Sbj.  II  4  a. 

1082  ^^^"^^  ward  im  wred  hiigi, 

them  hevi-to g o ii  7)i(\(S^' — 67-' . 


5.     Dativ  in  Verbindung  mit  einem  prädikativen  Subst. 

XV  11.  Bz.  =  Pr.  V  A  16  /^. 

1083  (lud   gi  '^tliesoro    wer  aide  s  lui  ford 

sknliiii  Hohl  wesaii,      *l i  ii  d  i o  b  a  r  n  ii  n , 
fagar  *in  i  d  fi r  ihiiii^      *ob  a  r  fo  l  k  man  a  g , 
wlüig  emli  wimsam  0  1390''— 92'>. 


6.     Dativ  in  Verl)indung  mit  einem  prädikativen 
Präpositionalansdruck. 

Bz.  ==  Subst.  des  Pr|)ausdr. 

XV  1.  17  a. 

1084  Ihiu  mer  hie  ü)urdi  Ihem  lindiiin  thär, 

jiingon,  le  gamiie  5295''— 96''. 
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XV  7.  VI  2  ß. 

jQg5  Thiiut  kunii  siiuluii 

te  doma  endi  te  diurdoii,       drohtiii  fr 6  min^ 
*abar ii n  I s r a h e l a s ,       *e g aniimii  fo Ike, 
nhiniin  liobiin  lindiun  491''— 92^ 

XV  13.  I  7  a. 

1086  erist  sk(d  ik  *Is rahele s       a b o r o ii  werdan, 
*foIk-skepi,  te  frumii  3001''— 02^ 


Satz  -f    Dat.  \\  Dat.  +  Satz. 
Rel.-S. 

vgl.  B.  2.     Der    vom    Verbum   al)hängige    Dativ  vertritt 
die  possessive   Bestimmung  eines  Substantivs. 

XV  14.      Bz.  -  Subst.  des  Prpausdr.     II  3  ß. 

1087  het  if^therö  gesteo,       the  at  tliem  gömiin  ivas, 
themu  her  ÖS  ton       an  hand  geban, 
flu  mid  folnuin,       '^themu   the  thes  folkes  thär 
geweld  a ftar  the m n  w erde  2045'' — 48'*. 


Dat.    !  Dat.  +  Satz. 
Rel.-S. 

vgl.  A.     Dativ   in   eng'er   Verbindung  mit  dem  Verbum. 

III  5  a. 

Bz.  =  Vbf. 

\08S  fcirgaf^fegiun  ferah,      '^them  the  füsid  was, 
helid,  an  /i^/-.szrf  2353"— 54'\ 


334  Datparallelismus  1089—1091 

Dat.      Satz. 

so  luve  5Ö-S. 

vgl.  B.  1.     Dativ  in  loserer  Verbindung  mit  dem 

Yerhum. 

XV  3.  Bz.  =  Pr.  II  3  a. 

1089  Thesd  (jiiidi  werdad  wära, 

*liudiuii    gilestid,      *.s'o    hwemii    so    her  gilöbid  te 

m  i  3921  ^^-i>. 


.so  hwilik  .sö-S. 

vgl.  B.  5.     Dativ  in  Verbindung  mit  einem 
prädikativen  Subst. 

XV  4.  Bz.  =  Pr.  III  1  ß. 

1090  hwand  lue  is  drohtin  seif, 

inahtig  nuuid-boro      '^inaiiiio   kunnie, 
*liudeö  so  h  will k Oll,       so  thär  gilobit  tiio, 
an  is  Word  endi  an  is  werk  2229'' — 31*'. 


Bel.-S.  -f  //?a/-S. 
vgl.  A.     Dativ  in  eng-er  Verbindung  mit  dem  Verbum. 

V  A  10  «. 

Bz.  =  Vbf. 

sidiir  —  —  —  — — 

1091 — endi*im  Vi f  ewig, 

godes  riki,  fargaf,       '^godiin  mdiiniiii, 
höh  himiles  Höht,       endi  is  helpa  thär  16, 
*vo  hwemu  so  ihot  giwerkod^     thut  he  inoti  Ihe- 

m  11  is  loege  folgoii  3668'' — 71''. 
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ihat-S. 

vgl.  A.     Dativ  in  eng-er  Verbindung*  mit  dem 

Verbum. 

XV  4.  Bz.  ^    Inf.  III  2  ß. 

1092  Sia  ni  weldun  gitriiöian  tliiio  noli 

*thes    wibes   wordon,      *ihat  sin    siilik   wil-spel 

br  dilti 
gegniingo  [an  themo  godes  siiiio  5947-' — 48*». 


Anhang. 

Dat.    1  Dat. 

vgl.  A.     Dativ  in  enger  Verbindung-  mit  dem  Verbum 
(das  eigentl.  Dativobjekt). 

Bz.  -  Vbf. 

XXVI  1. 

1093  that  he  is  bar  nun       brödes  aftihe, 
weinie  im  obar  willeon  3016-* — 17-*. 

XXVI  2. 

1094  that  sia  it  ni  sagdin  fovd, 
ne  märidin  thero  menigi  0  5884'^ — 85-'. 

XXVI  3. 

1095  SO  hwat  so  gi — 

godes  fargäbun      an  godes  era 

theni    man  nun,    the    her  minniston  sindun,       thero  nn 

undar  thesaru  menegi  standid, 

—  —  —  —      sd   hwat  so   gi  im    in  war  o   welöno 

fargäbnn  4413--^— 15^\ 


336  Datparallelismus  1096—1100 

XXVI  4. 

1096  eiidi  that  harn  godes 

them  is  säligun  gesidiin       sorg-spell  lü  forhal, 

ak  he  im  opanliko       alliin  sagda, 

the m  is  g 6 d u n  j ii n g a r ii n  31 75-^ — 77-*. 


XXVI  6. 
Bz.  =  Inf. 


1097  thaii  halt  lü  skulun  gi  iiiwa  helag  word 
an  thesunui  land-skepea       lindiun  dernian, 
helid-knnnir  farhelan  1410^—11-'. 

XXVI  7. 
Bz.  =  Inf. 

1098  the  iüwa  helag  ward      hörean  ne  willead, 
fülgangan  godes  lerun  0  1727-''— 28'\ 

Bz.  =  Infaci 

1099  endi  im  helpan  had, 
formön  is  ferhe  5457*' — 58'\ 

XXVI  13. 

Bz.  =  Inf. 

jjQO  sidor  nuigun  gi  il  rel.kian  *fo  rd, 

märian  *o /) a r  m  i d dil- g a  r d,       *m  a  n a g  n n  ihio d u n ^ 
*wido  aftar  thesaru  weroldi  0  31()9*'— 71-'. 
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V 1) f.  zu  ergänzen. 


XXVI  14. 

Bz.  =  P. 

1101  endi  ök  waldandes  werk       wido  gikiidid, 
manag  im  gimävid  0  3588'' — 89-'  {was). 


vgl.  B.  1.     Dativ  in  loserer  Verbindung  mit  dem  Verbum 
(das  freiere  Dativobjekt). 

Bz.  =  Vbf. 

XXVI  1. 

1 102  that  sia  t h e m o  land- s k a do n       lif  a bädin, 
githingödin  theni  thiohe  5417-' — 18'^ 

XXVI  2. 

1103  that  he  Höht  antluki      I i n  d i o  b  a  r n  u  n , 
öponödi  im  ewig  lif  3617'' — 18'\ 


vgl.  B.  2.     Der  vom  Verbum  abhängige  Dativ  vertritt 
die  possessive  Bestimmung  eines  Substantivs. 

XXVI  12. 

Bz.  =  Obj. 

1104  thär  wi  an  themu  bom-gardon 

h e r ron  t h  i n  a  m  u       hendi  bundun, 
fastnödun  is  fohnos  0  498(r^-87'\ 


22 


338  Datparallelismus  1105—1109 

Vgl.  B.  3.     Der  vom  Verbum  abhängige  Dativ  mit  dem 
Präpositionalausdiuck  te  -{-  Dat.  verbunden. 

XXVI  16. 

Bz.  ^  Subst.  des  Prpausdr. 

1105  skolda  thiio  tliat  sehsta       sälig liko 

kuman  tlnirii  kraft  godes       endi  Krisias  gibiird, 
hcleandero  best,       heiagas  gestes^ 
an  thesan  middilgard,       manag on  te  helpnn, 
firiö  barnon  ti  fnunon,       wid  fiundo  nid, 
wiä  deine ro  dwalm  51*^ — 52''. 


vgl.  B.  4.     Dativ  in  Verbindung  mit  einem  prädi- 
kativen Adjektiv. 

Ik.  -  Pr. 

XXVI  6. 

1 106  Ihn  bist  I h  i  n  u  n  h  e  r  r  o  n  Hof 
w  a  l  d (I  n  d  c  wirdig  259'' — 6()''. 

XXVI  16. 

1107  tliat  man  is  ndhiston       niudliko  skal 
minniön  an  is  mnde,       n^esan  is  mag  an  hold, 
gadulingnn  göd  1449'*— 50-'. 

XXVI  17. 

1108  nu  sk(ill  Hin  im  mildi  n)esan, 
lindin n  lidi  325(V'— 57^ 


Vbi".  /  u  e  rgä  nzen. 

XXVI  14. 

I^z.  -  Pr. 
1109  endi  thinnn  frinndnn  hold, 

t h  e  1]}  n  d  h  is  f  n  n  ginddig  3275'* — 76='  (wis). 
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Zusatz:  Dat.  steht  in  loserer  Verbindung  mit  dem 
präd.  Adj.  und  ausserdem  in  possessivem 
Verhältnis  zum  Subjekt. 

XXVI  18. 

Bz.  =  Sbj. 

1110  Ni  was  ira  liiigi  twifli, 

iliera  mag  ad  ira  möd-sebo  0  385''— 86'\ 


vgl.  B.  6.     Dativ  in  Verbindung  mit  einem  prädikativen 

Präpositionalausdruck. 

Bz.  =  Subst.  des  Prpausdr. 
XXVI  5. 

1111  that  it  im  ej't  te  skamii  luerde^ 
tliemu  werode  te  gewit-skepie  1948*' — 49'\ 

XXVI  15. 

1112  thär  it  im  te  sorg  im  skal 
werdan,  them  te  witea  1695*'— 96-'. 


7.     Der  eine  Dativ  steht  in  Verbindung  mit  dem 
Verbum,  der  andere  mit  dem  prädikativen  Adj. 

Bz.  =  Vl3f.  bzgw.  Pr. 

XXVI  9. 

1113  that  sie  simla  geriw       gode  thiom)din, 
wärin  gehörige      h e h a n - k ii n iiige, 
man-kimnies  mamig  2981'' — 82*^. 


340  Datparallelismus  1114—1117 

XXVI  10. 

1114  gidiio  ii  odriin  liiidiiin  kiidj 
märi  it  than  for  meiuuji  0  3232*' — 33-^ 

XXVI  11. 

1115  wanihtun  lof  (joda, 

wäriin  so  gihöriga       heb  (in-  k  ii  n  in  q  e  81^' — 82'\ 


8.     Der  eine  Dativ  steht  in  loserei'  Verbindung  mit 

dem  Verbum,  der  andere  mit  dem  prädikativen 

Präpositionalausdruck. 

XXVI  19. 

Bz.  =  Inf.  l)zgw.  Subst.  des  Prpausdr. 

1116  endi  skuhin  is  werk  dfiar  thhi 

theo  du  yethihan,       t  heg  nun  manag  un 
werdan  te  willeon  1766'^~'\ 


Dat.      Dat.  —  Satz. 

Rel.-S. 

vgl.  A.     Dativ  in  enger  Verbindung*  mit  dem  Verbum. 

XXVI  1. 
Hz.  =  Vbf. 

1117  endi  *f/  o  d  e  thankoda, 

s(igd(i  */  h  e  m  oldf       t  he  t  h  d  r  <il  g  is  k  6  p , 
wei'old  endi  ü)unne(i    4()37*' — 39-'. 
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Dat.  :    Satz. 

.so  luve  6'd-S.  (ev.  +  and.  S.). 

vgl.  A.     Dativ   in   eng-er  Verbindung*  mit  dem  Verbum. 

Bz.  =  Inf. 

XXVI  7. 

1118  tlie  all  lim  II  maii-kiin  nie 
luid  Iiellie-gethwing       helpan  welda, 

formön  wiä  them  ferne,     so  hwem  so  friimmian  will 
so  lioblika  lern,       so  he  them  lind  hin  thär 
thnrh  is  giwit  mikil      wisean  hogda  127V' — 1278^. 

XXVI  8. 

1119  So  mag  heban-kiininges, 

thin  niikila  mäht  godes,       m  a  n  n  6  g  e  hwil  i  k  e s 
ferahe  giformön       endi  wid  finndö  nid, 
helag   helpan^      so   hwemii  so  he  is  hiildi  fargihid 

4117^—19^ 


11.    Adverbialparallelismus. 

1.     Instpumentalis  (einschl.  Dat.  instp.) 

Die  parallellen   Glieder  bezeichnen  das  zur  Ausführung 

der   im    Prädikat    ausgedrückten    Handlung   gebrauchte 

Mittel   oder   Werkzeug  in  eigentlichem 

oder  bildlichem  Sinne. 

Hz.  =  Vbf. 

III  1  ß. 

1120  ihat  man  ina  witnödi      wäpnes  eggiiin, 
skaipiin  s  kür  Uli  5137'' — 3S^. 

III  2  a. 

1121  lerda  thea  liudi      Höh  tun  wordun, 
hlüdero  stemnun  3910^^—11^ 


XVI  3.  Bz.  =  P.  13«. 

1122  tlüu  hir  Ihurli  sundiun  ward 
(in  af-grundi      eldes  krafiii^ 

fiuru,  bifallan  1953^—54-'. 

XVI  3.  Hz.  =  P.  II  7  er, 

1 123  thai  tili)  Mdlclius  ward      ni  d  k  e  a  s  e g  g  i u  n 

an  Iheiui  sundaron  half,      s  wer  du,  gimdlöd  4877*' — 78^. 
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Y b f .  ZU  ergänzen. 
I  3  a. 

Bz.  =  Infaci 

1124  endi  ina  an  enumii  karkarea      kliistar-bendiiin^ 
lido-kospiin,  biliikan  2724*^—25^^  {het). 


Anhang. 

1.     Instr.  hängt  von  einem  Verbum  privativum  ab. 

XXVII  1. 
Bz.  =  Vbf. 

1125  thai  he  ödrana      aldrii  bineote, 
libii  bilösie  1434»^— 35^ 

XXVII  22. 
Bz.  =  P. 

1126  habda  sie  farfangana      fiiindö  kiaftii^ 
wam-skndiin  biwerid  3033^ — 34-'. 


2.     Instr.  bezeichnet  Mittel  oder  Werkzeug. 

Vbf.  zu  ergänzen. 
XXVII  29. 
Bz.  =  Inf. 

1127  wegian  mi  te  wiindrun       (döt  mi  wities  fdu) 
innan  Hierusalem       geres  ordiin, 

ähtian    nünes    aldres         egg  hin    skarpun    3089^ — 90^ 

(skiilun). 


344  Advparallelisnuis  1128—1132 

2.     Genitiv. 
Genitiv  als  modale  Bestimmung  (hinsichtlich,  betreffs). 

Bz.  =  Vbf. 

II  7  a. 

1128  thaiian  he  kunneas  was, 
giboraii  fon  theni  biirgiiin  0  347—48. 

III  2  ß. 

1129  Neo  that  iwar  cnig  lü  diia 

guniöno  an  ihesiin  gardun      geldes  efdo  köpes  1698^. 

III  3  ß. 

1130  sin  was  im  aäali-gebnrdcö, 
knnnies,  fan  Kananeo-lande  2986''— 87-'. 


3.     Adverb. 


1.     Adverb  als  lokale  Bestimmung  in  eigentlichem 
oder  übertragenem  Sinne. 

V  A  3  rr. 

Bz.  =  Vbf. 

1131  Th 6  h e'^thanan  sko Ida , 

*afgeban  gardos,      gadulingo  gimang, 
*forlätan    lindiö    dröm,       sökian    liohi    ödar 

^  576»'— 78'\ 


2.     Adverb  als  temporale  Bestimmung. 

Bz.  =  Vbf. 

II  5  ß. 

1132  Sininon    UH'sai  gi  an  stride  niid  tlüiif 

ford  an  fWe  r)887'>— 88^ 
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III  4  ß. 

^133  He  was  an  llierii  bedii  sinila, 

ford  an  fUic  4793»'— 94^ 


XVI  4.  Bz.  =-  Inf.  I  7  a. 

^134  thie  im  siäor  jnngar-döm  skoldiin^ 

and)alit-skepi,       aftar  lestian  1117*^ — 18'\ 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  8  a. 

•1135  that  ik  an  thesaro  weroldi  ni  mot 

mid  manmin  mcr      möses  anhitan, 
für  dar,  mid  firihun  4567-* — 68-'. 


3.     Adverb  als  modale  Bestimmung. 

Bz.  =:  Vbf. 

II  7  a. 

1136  '  hwat  sin  so  sero  biwiopi, 
so  Iiarmo,  mid  lieton  trahnin  5923^—24-^; 

that  he  so  war  gesprak, 
so  ford,  for  themn  folke  416()»^-61^ 

that  thn  so  ford  gispräki, 
so  diapo,  In  drohtin  thinan  3066^— 67'^ 

III  6  a. 

1137  was  imn  nnödo       innan  hreostnn, 
an  is  sebon  swäro  3295-'^— 96-'. 

III  8  ß. 

1138  thö  qnaddun  sie  ina  kiisko       an  knning-wisnn, 
fagaro  an  is  flettic  551-^ — 52-'. 


346  Advparallelisinus  1139—1145 

XVI  3.  Bz.  =  P.  17«. 

1139  Than  hahda  he  is  luigi  fasto 
wid  thana  wam-skadon,       waldandes  harn, 
Herta,  so  gihevdid  1049^—51-^ 

XVI  4.  Bz.  =  Inf.  I  5  «. 

1140  ödiir  mag  man  olbiindeon       — — 

thiirh  nädlon  gat,       thöh  it  si  mirii  sivido, 
säftiir,  thurh-slöpian  3300'-^— 02^ 

XVI  6.  Bz.  =  Inf.  II  4  ß. 

1141  so  is  elkor  lü  thorfti  hithihan  man 
theses  folkes,  furdor  5579»^— 80'\ 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  3  «. 

1142  Thu  skalt  sie  wel  haldan, 
helagliko  327»— 28'\ 

XVI  7.  Bz.  =  Pr.  II  7  «. 

1143  ward  imn  Satanäs      sero  bitengi, 
hardo,  umbi  is  Herta  4626»^— 27^ 


Anh  an  g. 

1.     Adverb  als  lokale  Bestimmung  in  eigentlichem 
oder  übertragenem  Sinne. 

Bz.  =  Vbf. 

XXVII  3. 

1144  iHai  sia  it  ni  sagdin  ford, 
ne  maridin  thcro  menigi  0  5884''  -85-'^. 

XXVII  11. 

1145  thaf^imu  tHan  fliotan  sknlun 
fa  n  is  l  i  k -  H  a  m  o  n       libbiendi  fh)d, 

irnandi  watcr,       aHa-spring  mikil, 

knmad  *tHanan  quika  brnnnon  3917»'— 2()'\ 
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Vbf.   zu   ergänzen. 

XXVII  27. 

Bz.  =  P. 
1146  endi  ök  wnldandes  werk       wido  (jikiidid^ 
manag II n  gimäiid  0  3588 — 89  (uhis). 


2.     Adverb  als  modale  Bestimmung. 
XXVII  17. 

Bz.  =  Inf. 

1147  that  he  spei  godes  gio 
so  södliko      seggean  konsti, 

so  kraftig liko  giquedan  2652^ — 53-*. 

XXVII  19. 

Bz.  =  P. 

1148  ha)6  thär  wiirti  sint 
fagoro  gifratohöd,       thea  hir  an  felde  städ, 
berhtliko  geblöid  1675-'— 76-». 


4.     Ppäpositionalausdruck. 

Pppausdr,  |'  Pppausdr. 

1.     Prpausdr.   als  lokale   Bestimmung  in  eigentlichem 
oder  bildlichem  Sinne. 

Bz.  =  Ybf. 

I  3  a. 

1149  thdr  thia  giswester  tiuä, 
Maria  endi  Martha,      an  muod-karnn, 
Serag a,  sätun  0  4015'* — 16-'^. 

I  3  ß. 

1150  that  hi'^an  Judeon  hwergin, 
*undar  Israheles      abaron,  ne  fundi 
gemakon  thes  mannes  2125'- — 26^. 


o4o  Advparallelisnuis  1151—1156 

I  4  a. 

1151  that  he  in  släpandic,       an  sw cf-restn, 
färnngo  lü  hifähe  ©  4358'-^-''. 

ihat  sin  an  Ihemn  Iiiise  innan, 
a n  t h (' nin  g a si-sel z ,       gaman  np  aliöf  2762*^ — 63-* ; 

llioh  he.  ie  godes  rikea, 
an  that  ewiga  tij\       erlös  ledea  178()'^— 87-'. 

I  8  ß. 

1152  rndi  im  efi  te  l)nrg  thanan, 
thär  te  Hiernsalem,      jnngaron  Kristes, 
förnn  faganondi  5982'' — 83*'; 

endi  inin  thö  an  Effrem,       alo-waldo  Krist, 
an  thern  höh  o  n  b  nrg ,       he  lag  droh  tin, 
ivunoda  undar  themn  werode  4188-' — 89''. 

II  1  a. 

1153  efdo  an  feter  an  lag, 
biklemmid  an  karkare  ^  4401*'— 02-'. 

II  1  ß. 

1154  endi  an  theni  fei  de  sind      frnhti  ripia, 
arwa^  an  them  akkare  2567*' —68-'. 

II  2  a. 

1155  endi  thär  an  Und  harn  godes 
(pielidnn,  an  krncie  .").")36''— 37*'. 


II  3 


((. 


1156  .so  he  thö  an  iro  hngi  farstöd, 

an  thero  manno  mod-sebon  2316'' — 17*'^; 

Snm  it  eft  an  land  bifel, 
an  erdnn  (tda l-kn n nies  2395'' — 9(r'; 

eiuli  he  an  thena  wäg  innan 
sank,  an  thena  seo-s t ro in  2947''— 18-'; 
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Tliö  he  (in  thcna  wih  iniuui 
geng,  an  Ihai  godes  Iiiis  3734''— 35-*; 

1157  .so  luvr  so  iiui  tluirh  fiund-skcpi, 
man,  ü)id(ir  odrcma       nn  is  niod-scbon 

bilgit,  an  is  breostnn  1438'^— 39='; 

hwö  sie  ina  so  kraftagna       [an  enumn  klibc  wurpin, 

obar  e n n a  b e rg e s  w a I  2()7;V'~7(r' ; 

liwand  he  fan  is  hevi-skepi  was^ 
[an  is  wer  ödes  gewald  5265^' — 6(y'; 

1158  ak  it  gegnungo      fan  gode  alo-waldon 
knmid,  fan  is  krafte  3938'^— 39='; 

fh 6  h e  te  the ni  u  w e v o d e  sprak, 
te  allun  them    evlnn  3868'^— 69='; 

1159  than  he  iho  te  them  njanniin  ginani, 
te   them  is  g odun  jnng aron  4500'^— Ol ''^. 

II  3  ß. 

1 160  ^^^  '^' f^^^  if  ^^  fi  ^^  ^*  f  J^  ^' ''  ^'  f  b  i  o  d  sind, 
sie  fibi,  undar  themn  folke  3393'>— 94='; 

1161  the  he  thdr  an  themn  al ah e  gisprak, 
waldand,  an  themn  wihe  4248'^— 49=^; 

the  gio  for  goda  standn, 
andward  fo r  them  alo-waldon  120'*— 21=^; 

snlik  so  he  an  is  mode  habad, 
hoi'd,  nmbi  i  s  h  e  rta  1 763'* —64=' ; 

so  hwat  so  sie  bi  them  ahn  habdnn 
giwnnstes,  b  i  t h  e m  w a  iare  11 66'* — 67=' ; 

tho  he  an  nödinn  was, 
thegan,  a  n  g  e  t h  w  i n  g  e  2950'* — 51  =' ; 

ihat  thn  nndar  is  brähon  gesehas 
halm,  an  is  6g on  1706'* — 07='; 

thoh  sin  nndar  ira  lidon  egi 
barn,  an  ira  bosma  323'*— 24='; 

er  it  at  is  frinnde  abad 
Johannes,  at  ennmn  Jndeon  4954'* — r-t^r^; 


350  Advparallelisimis  1162— 11G6 

thö  he  fon  theiii  hiirgi  for, 
the  gödo,  [an  Hie  rieh  6  3635'' — 36-*; 
that  than  the  latslo  dag       liiidiiin  nähid, 
inäri,  te  m  (in nun  0  4337''  — 38-'; 

thno  man  thena  godes  suno       an  the  na  galgon  huof, 
Krist,  an  that  hriiei  5625''— 26-»; 

1162  ik  an  thina  hendi  bi/ilhu,  quad  hie^ 
minon  gest,  an  godes  willon  5656'' — 57-'; 

endi  eft  te  irö  fr  oho  n  kam  ad, 
holde,  te  iro  herron  2118''— 19^'; 

endi  eft  te  is  g  ist  dun  sprak, 
the  gödo,  te  them  is  jungarun  4573'' — 74^; 

Neo  gi  u  m  b  i  i  u  w  a  n  m  e  t  i  ni  sorgöt 
leng,  umbi  iuwa  lif-nara  1859''— 60''; 

1163  the  gio  an  snndea  spenit, 
man,  an  men-n)erk  1031''— 32-'; 

er  gi  a  n  t  h  a  n  a  s  i  d  faran^ 
werös,  fon  thesoro  weroldi  1629'' — 30-^ 

ef  he  ina  an  firina  spanit, 
swäs  man,  an  saka  1493''— 94"; 
th(m  he  so  mid  (dlun       te  them  in  ferne 
hwerbe,  mid  so  Iielun,       an  hetli-g rund  1490'' — 9P; 

1164  endi  mi  te  thesaru  lednn  thiodu 
farköpös  mid  thinu  kussu     ander  thit  kunni  Judeöno 

4838»^— 39''. 

II  4  ((. 

1165  thal  he  sie  (tu  thiod-welon 
aftar  iro  en-dagon       up  gibrahii, 

an  godes  riki  1239''— 41="; 

that  he  ina  an  Ilierusalem       te  them  godes  wiha 

alles  oban-wardun       uppan  gisetta, 

an  allaro  hüsü  hohost  1081''  — 83='; 

1166  than  gi  fan  them  tiudiun  sdn 
farad,  fan   Ihemu  folke   1912''   -13='; 
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l\67  t hat  sie  im  tliär  ai  tlierii  menigi      maics  cndi  drankes 
tlügidin,  at  tlieru  ihiodii  1224-'— 25"; 
that  he  gio  obar  thesaro  er  du       cdd  lü  wirdit, 
her  undar  thesuni  heri-skepi  726-' — 27". 

II  4  ß. 

1168  that  hi  undar  is  hiwiskea 
enna  lefna  lamon       laiigo  habdi, 

seokan,  an  is  seldon  2095''— 97"; 

that  sie  hi  thes  w  ata  res  st  ade 
irö  aldan  fader      enna  forletnn, 
frödan,  hi  theni  flöde  1183*'— 85"; 
that  man  an  seo  innan       segina  wirpit, 
fisk-net,  an  flöd  2630"— 31"; 

1169  Simon  Petrus  tho, 

thegan,  wid  is  thiodan       thrist-wordun  sprak, 
bi  huldi,  wid  is  herron  4676" — 77". 

II  6  ß. 

1170  Thö  an  forhtun  ward 

Simon  Petrus  sän,      slak  an  is  möde  0  4961''— 62'\ 

II  7  (y. 

1171  thia  hier  an  feteron  siiui, 
haft^  undar  theson  heri-skipie  0  5414'' — 15"; 

1172  endi  sin  an  ira  br eostun  forsiod 
jak  an  ira  sebon  selbo  292''— 93". 

II  7  ß. 

1173  endi  sie  te  st  ade  quämun, 
lagu-lidandea^       an  land  samad 

thurh  thes  wateres  gewin  2964''— 65''. 

III  1   a. 

1174  was  fan  them  liudion       Levias  cunnes^ 
Jakobas  suneas,       guodero  thiodo  0  74" — 75''. 


352  Advparallelisnuis  1175— llHO 

III     1     ß. 

1175  thea  he  kndda  ohar  dl 
ividü  (ifiar  thesaro  weroldi  2345'' — 46-'*; 

1176  he  is  füll  Galileo- laude, 
fall  Näzareih-biirg  4849''— 50^ 

III  2  a. 

1177  dual  sie  an  sin-skoni, 
höh  himiles  Höht  2601''— 02^ 

Thuo  brahtiin  sia  ina  eft  an  that  hiis 

iniian, 
an  thia  palencea  nppan  5305'' — 0(y'. 

III  2  ß. 

1178  Thai  wif  ward  ihuo  an  forahion, 
swido  an  sorogon  5451'' — 52-'; 

elkor  bifelliad  sia  ina      ferne  te  bödme, 
an  thena  he  tan  hei  2511'' — 12'^; 

Hn)at  is  nii  endi  thi,  qnad  he,      nmbi  thesoro  man  no 

lid^ 
nmbi  theses  n)  er  ödes  n)in  2025'' — 26-'. 

III  3  r^ 

1 1 79  sld()  i  mn  t  e  g  e  g  n  e  s 

a  n   l  h  e  n  a  fn  r  i s  i  o  n  fi  n  n  d      jolmo  kraftn  4875'' — 76'^ ; 

Thö  spr(d('^im   eft  ihin  magad  ange- 

*//;  z  d  t h  a  n  a  e  n  g  i l  g  o  d  e s ,       idiso  skoniost, 
(dlaro  wibo  wliiigosi  2()9''  — 70='. 

III  4  «. 

1180  ward  Marina  tho       mod  an  sorgnn, 
hriwig,  nmbi  ira  heria  ©  803''— 04'\ 
was  imn  nnodo       innaii  l)re()stnn, 
an  is  sebon  sn)aro  3295'' — 9(v'. 
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III  5  «. 

1181  war])  (in  ihena  seo  innan 
angiiU  (m  iideon  3211'' — 12**; 

hreopiin  im  thö  mid  irö  wordiin  tö, 
li lüdo,  ie  tlie  w  ii  helagon  K riste  3562'' — 63-^ ; 
*S'ö  kiimad  fa n  th e m ii  gödon  manne    glaii  andwordi, 
wislik,  [an  is  gewitiea  1761-' — 62*^; 

Tho    sprak    im    efi   en    therö    twelibiö 

angegin, 
glaiiworo  gumöno,       te  them  godes  harne  1588^^ — 89^; 

endi  sprak  im   thö  mid  is  wordun  tö, 
swido  göd  gumo,       Johannes,  te  K riste  969'' — 70''. 

III  5  ß. 

1 182  Hng i  ward  g iblödid 
them  idision,  an  egison  ©  5846^* — 47-*; 

1183  thea  the  hir  hröpat  te  nii, 
mann,  te  m  and- hur d  1915'' — 16-^; 

1184  he  was  fan  theru  märeon  thiodu, 
the  gödo,  fan  Galilea-lande  5251^' — 52-^; 

That  fri  al  biheld 
a  n  i r  a  h  n  g  i - s  k  e  ft i  u  n ,  helag  thiorna, 
thia  magad,  an  ira  möde  436^ — 37-^; 

1185  that 

— —       endi  te  helpu  quam 

an  the s a n  m  iddil-ga r d      mannö  harnun, 
lindinn,  te  thesun  liohta  1210^— ll^ 

III  6  ct. 

1186  Werda  thin  willeo       obar  thesa  werotd  alla, 
so  sama,  an  erdo  1606'' — 07-^*; 

Thö  ward  im  thes  an  sorg  an  hugi, 
mod  mornöndi  0  720''— 21=>; 

Thö  wel  imn  an  innan 
h ugi,  w  i  d  i  s  h  e  r  t  a  3688''— 89^^ ; 

23 


354  Advpaiallelisimis  1187-1189 

Thö   ward  Erodesa       in n  a n  b r iosi ii ii 

härm,  wid  lierta  606^' — 07-'; 

Thiio  sprak  eft  thie  adcdes  man      them  er  Ion  tegegnes, 

thiodan,  w  i d  is  i  h  e  g  n  ö  s  2554'' — 55'" ; 

döpta  allan  dag       drnht-folk  mikil, 

werod,  an  water e,       endi  ök  waldand  Krist, 

heran  heban-kuning,       handun  simin, 

an  aUaro  bado  ihem  betston  979-'— 81-'; 

was  im  hold  an  is  hugi,       lielag  drohtin, 

mildi,  an  is  möde,  1292-'— 93-'»; 

wärun  thär  an  las  ton       lindi  aisamne, 

gnmon,  glad-modie  0  2()06'' — 07'"; 

Tl\6  giwitun  im  ihea  ferahton  man, 
seggi,  te  seldon,      sid-worige, 
gumon,  an  gast-seli  ()78'^ — 79-'; 

Gewet  im  thö  mid  is  jungoron      fan  them  gomon  ford 
Kristus  te  Kapharnanm,       kuningö  rikeöst, 
te  them  märeon  bürg  2089-''— 90'' ; 

1187  th(d 

hneg  tho  an  heru-sel,  an  henginna, 
warag,  an  wurgil  51G9=' — 70='. 

III  6  ß. 

1188  that  sie  skulin  ök  an  thit  n)iti  te  mi, 
an  so  grädag  fiur  3395** — 96''; 

1189  ^"<7'  iif(H'd  iro  ie  fröbra, 
thes  wibes,  an  wunneon  2206'^ — 07''; 

That  was  Saiänase       ser  an  muode, 
inlgo  härm  an  is  hugie  5437'' — 38='; 

Tlies  iliram  inui  an  innan  möd, 
tnüro,  an  is  breosiun  r)()02''— 03='; 

Simnon   u}es(d  gi  an  siride  mid  thiu, 
ford  an  flile  5887'>— 88='; 

Aflar  quam  thar  word  fon  himUe, 
hlüd,  fon  them  höhon  radura  989''— 90='; 
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tliaii  iii  luäri  im  min  bröder  dod, 
Lazarus^  fa  ii  i  h  e  s  ii  mii  liohie  0  4034*^ — 35-*; 

Tho  Iii  mid  theni  menuji  quam, 
mid   tlüii   brahtmu,   thai  harn   godes,       ie   bürg  tlierii 

the  nei'iendo,  tc  Näim  2176*' — 77-' ; 

Tho  eft  them  manniin  ward 
liiigi  an  iro  her  ton       endi  giheUd  mod, 
gibäda,  an  in)  br eostun  31()1'' — 62". 

III  7  «. 

1190  So  dod  an  thesaru  weroldi  her, 

an   thesaru  middil-gard,       menniskono   barn  3630^* 

-31- 
So  nis  an  thesaru  weroldi  enig, 
an  thes a r  u  m  i ddil-g a r d ,       mannö  so  spähi, 
liudiö  barnö  nigen  4245^'— 4(r'. 


III  8 


a. 


1191     ,  Tho  sah  the  he  lag  o  Krist, 

barnö  thai  betsta,  thär  he  gebundan  stöd, 
selbo  te  Simon  Petruse,  sunu  drohtines, 
te  themu  erle,  obar  is  ahsla  4994*'— 95'\ 


U  n  t  e  r  h  r  e  c  h  u  n  g  d  u  r  c  h  Bz. 

,vö  thär  qitdbit  tuo, 
1192 

an  is  Word  endi  an  is  u)erk  2230'*  -31-'. 


V  A  4  /?. 

1193  th(d  incui  müdes  thanan 

*a/i  A^gypieö  land       erlös  antleddun, 
gumon,  mid  Jösepe,       '^an  thana  gröneon  wang, 
*a  77  erdöno  b  e  t  s  t  u  n  75(r* — 58'\ 


356  Advpaiallolisimis  1194-1201 

VAU   a. 

1194  the'^an  er  (tu  was, 

^foldii  hifolhan,      liuwar  nahi  endi  dagös, 


'död  bidolban  ^  4132J>-34^' 


V  A  12  «. 

1195  Thilo  sid'^thär  an  griote       galgon  lihtiin, 
*an  tliem  fei  de  iippian,      folk  Jiidedno, 
böm,  *a/z  berege  5534-'' — 36-'. 

VI  6  a. 

1196  endi  geng  ünii  thö  "^g ibolg an  thanan^ 
fhe  man,  [an  therii  menigi,       *an  m  od- kam, 
*swido  an  sorgiin  0  5003*' — 05''. 

VI  14  a. 

1197  77^)  luard  imn  '^an  innan  sän, 
Simon  Petruse,       ser'^an  is  möde, 

harm'^an  is  her  ton  4995*' — 97-'. 


Bz.  zu  ergänzen. 

1198  for  ailumii  is  engilo  krafte, 

fa  r  t h  e  r  u  m  ik  i l  ii  n  m  e  n  ig  i  1973*'— 74'^  (dorn). 


XVI  1.  Hz.  =  Inf.  I  3  ß. 

1200  that  gi  an  that  h e lag a  Höht, 
an  that  godes  riki,       gangan  motun  1801*'— 02*^; 

that  he  an  heba n-riki, 
an  that  lang  sam  a  Höht,  lidan  moti  2646*' — 47'^ 

Bz.  ==  Infaci 

1201  than  in  man  for  thea  heri  ford, 
a n  l h  e n a  g a s  f  -  s et i ,  gangan  hetid  1 899*' — 1 900'\ 


Advparallelisiims  1202     1208  357 

Hz.  -  Inf. 

1202  tliai  sie  im  16  selb  im, 

ie  tliciu  godes  ha  nie,       (jamjitn  nutlitiiii  128'* — 29-'. 

XVI  2.  Bz.  =  Inf.  1  4  «. 

1203  the   im   b e   w a t a r e s  s t a de ,   (t ii  s a nde,       wili  seli-hiis 

wirkeall  1820'\ 

XVI  3.  Bz.  =  Inf.  I  3  «. 

1204  jii  malitd  (in  thena  flod  iiiiiaii, 
an  thena  seo,  sinkan  2922'*— 23-'; 

than   iii  tluirbun  sie  an  thea  hei  in- 

nan, 
an  that  fern,  faran  3401'*— 02'"; 

the  skal  nii  an  banöno  gewald^ 
finndun,  bifelhan  0  4613»*— 14^ 

1205  tliai  gi  ne  mngiin  mid  gibolganii  hiigi 
iiiivas  godes  wilit      te  godes  hiisiin, 

watdande,  fargeban  0  1465'' — 66-^; 

1206  skiiliin  a n  d a  tun  t Ii  i u s  tron, 

an   tliemii   alloro  ferriston       ferne,    liggean   2140'^ 

—41'*. 

XVI  3.  Bz.  =  P.  14«. 

1207  tliat 

wiirdun  an  le daran  stedi, 

a  n  the  s  a  n  m  i  d  dil-  g  ard,  in  an,  farworpan  3600^*^0 1  -^ 

XVI  3.  Bz.  =  P.  I  7  ß, 

1208  Tho  ward  fon  Rümii-bnrg       rikes  mannes, 
obar  alla  thesa  irmin-thiod,       Oktaviänas, 

han  endi  bod-skepi      obar  thea  is  b  r  e  d  o  n  g  i  w  a  l  d 
kiiman,  fon  them  kesiire,       kuningö  gihwiliknn, 
hem-sitteandiim  340'»— 41'*. 


358  Advparallelismus  1209  -1215 

XVI  4.  Bz.  =  Inf.  I  8  ß. 

1209  ak  (ji  an  that  fiiir  skiiliin^ 
an  thena  diopiin  dod,       diiibliin  ihionön, 
wrediin  wider-sakiin  4443*^ — 44'^ 

XVI  5.  Bz.  =  Inf.  II  3  ß. 

1210  hw dt  he  unddv  therii  thiodii       tholöian  skolda, 
wüUendi,  ii n d a r  tlie m  ii  iv e r o d c  3182-^ — 83'' ; 
that  ik  iindar  thiiie  j iiiuj a ron       gangan  moti, 
thiis  Sündig,  ander  thine  gesidös  5020'' — 21-'^. 

XVI  6.  Bz.  =  Inf.  II  4  k. 

1211  be  thia  gi  an  hellte  sknlun 
tholon,  an  thinstre  4432*'-33^ 

1212  the  an  themn  nwge  began 
liodan,  an  themn  lande  2507*^—08-'; 

that  sie  an  helle a  ni  thnvbin 
faran,  an  fern  that  heta  898^^—99^'; 

the  in  n)  i d  t h  e s  n  ni  n  s e  w  e  skal 
mnndon,  wid  thesan  meri-stroni  2931'' — 32-'; 
hwär  imn  an  themn  lande       leobost  n)äri 
te  n)esanne,  an  thesarn  weroldi  2698-' — 99'\ 

Bz.  -  P. 

1214  snlik  so  hi  an  is  b  reo  sinn  habad 
giheftid,  nmbi  is  herta  1758*' — 59-'. 

XVI  7.  Bz.  =  P.  II  3  «. 

1215  Hwat,  Ihn  hwargin  ni  tharft 
mid  Ihiiuui  [otnn       an  felis  bespnrnan, 

an  hardan  slen   1090''— 91«;. 

Nn  sknlnn  gi  an  thana  sid  faran, 
an  that  drnndi  1889''— 90^ 

///'  weldnn  an  that  gimang  faran, 
an  eli-landige  n\an  51  10''     41^; 


Advpaiallelismus  12H)     1222  359 

wehliin  iiui  for  ognn  Kristrs 
brengean,  for  thai  harn  yodes  2297'^ — 98*'; 

Geng  wid  iro  kind  sprekan, 
ivid  iro  siinii  selbon  2018''— 19''; 

(j('iig  imii  thö  widthea  man  sprekan, 
wid  t  hat  wer  od  6  dar  4840''— 41 -^ 

Bz.  =  Infaci 

1216  that 

—  —  — —       endi  lätid  thea  ödra  eft  an  grund 

faran, 
an  widan  wäg  2(334*^ — 35". 

Bz.  =  P. 

1217  that    - 

—  — drnog  ii  an  enon  langon  skafte 

gibundan,  an  enon  bönie  5051'' — 52'\ 

XVI  7.  Bz.  =-  Inf.  II  3  ß. 

1218  tho  he  gibolgan  geng, 

swido  thrist-möd  thegan,      for  is  thiodan  standan, 
hard  for  is  herron  4872''— 73"; 

1219  the  so  managoro  skal 
seola  bisorgön       endi  an  thana  sid  spanan, 
gestös,  an  godes  wang  1865'' — 66"; 

1220  Sie    bignnnnn    im    thö    nmbi    the  na 

wih  sprekan, 
thie  gnmon,  n m  bi  that  g ode s  h ii s  427()'' — 77" ; 

1221  that  sie  sknlnn  wid  iro  frähon  mah- 

lian, 
gnmon,  wid  thena  godan  drohtin  2615'' — 16". 

Bz.  =  P. 

1222  «^^'  ii^^  i^  ^''^  i^^^i  Höht  kam  an, 
mahtig  te  mannnn  886''— 87". 


360  Advparallelisnuis  1223—1229 

XVI  7.  Bz.  =   P.  II  4  a, 

1223  Tliö  ward  thes  wibes  hiigi 
aftar  them  är midie      al  gihworban, 

an  godes  willeon  282^—83". 

XVI  7.  Bz.  -  Inf.  II  4  y5. 

1224  that  thii  nah  lüiidii  möst      an  himil-rike 
mid  mi  samat      sehan  Höht  godes, 

an  themo  paradyse  5606^ — 08'\ 

Bz.  =  P. 

1225  Thö  ward  tliär  an  thena  gast-seli 
niegin-kraft  mikil      manno  gesamnöd, 

heri'togöno,  an  that  hiis  2734**— 36'\ 

XVI  7.  Bz.  -=  Iiifaci  II  7  a. 

1226  thö    gisah    l\e    fon     allnn     tan  dun 

kunuin, 
fon  altnn  widun  wegun,       werod  tesamne 
jungaro  Imdio  1245*' — 46-''. 

XVI  7.  Bz.  =  P.  II  8  ((. 

1227  Thö  ward  fon  Riimn-bnrg       rikes  mannes, 
obar  alla  thesa  irmin-thiod,       Oktaviänas, 

ban  endi  bod-skepi      obar  thea  is  bredon  giwald 
knman,  fon  theni  kesurc,       knningö  gihwiliknn, 
hem-sitteandiiin  339-^—42''. 

XVI  8.  Bz.  -  Inf.  III   1  ß. 

1228  thena  wiltiii  ik  eft  ogean       far  godes  ögun, 
fora  attoro  firiho  fader  1977*'— 78'\ 

Bz.  =  P. 

1229  iii  seola  was  gisendid       an  södan  weg, 
a  n  /  a  n  g  s  a  m  /  /  o  h  l  5703** --04-'. 


Advparallelisimis  12;{()1236  361 

XVI  8.  Hz.  =  Inf.  III  2  ß. 

1230  hwami  he  liiidio  harn       lösiaii  welda, 
Iialön  fan  helliii      a ii  h  i m  il-r i k / , 
an  ilieiia  widon  welon  4924''— 25-'. 

XVI  8.  Bz.  =  Pr.  III  3  ß. 

1231  than  wärin  so  stark-möde       widcir  slrid-hiig i, 
wiäar  grama  tliioda      jungaron  miiie  5223*'— 24-'. 

XVI  8.  Bz.  -  Inf.  III  5  ß. 

1232  ihär   sküluii    mi  farköpöii        iiiidar   thea    kraftigon 

thiod, 
helidos,  te  tlicrii  he  vi  3526'^— 27''. 

Bz.  =  Pr. 

1233  odar  was  fiisid       an  ford-wegös, 
the  gest,  an  godes  riki  4756'' — 57'\ 

XVI  8.  Bz.  =  Inf.  III  6  ß. 

1234  ^o  skühin  fan  thero  werokii  dnon 
man-knnnies  harn       a n  that  m ä via  l ioh t^ 
gnmon^  an  godes  wang  3450'' — 5P'; 

1235  that  hie  mnosti  alösian       thena  lik-hamon 

Kiistes  fan  themo  krücie,       thie  thär  giqnelmid  stnod, 
thes  guodon,  fan  theni  galgon  5727-' — 28'V 

Bz.  =  Infaci 

1236  het  mi   than   tharod  gangan  te  thi      obar  thes  an  ge- 

ben es  ström, 
drokno  obar  diap  water  2937'' — 38-'; 

het  thea  skola  settian, 
erlös,  aftar  thern  er  da,       irmin-thioda, 
a n  gra s e  gro n  i n m  u  2850-' — 51  '\ 


362  A(lvpMn»lI('lisimi8  1237—1242 

XVI  9.  Bz.  =  Inf.  III  2  ß. 

\237  hivö    man   thea   märian  skal       obar    thesan    middil- 

(jard, 
widü  aftar  ihesuro   weroldi  2445^ — 46^; 
than  (ji  lidan  skidiin       aftar  thesiimu  land-skepea, 
wido  aftar  thesoro  weroldi  1929^^— 3(>\ 

XVI  13.  Bz.  =  Infaci  III  6  ß. 

1238  that  (ji  nah  skidiin  sittian  cjisehan       an  thea  s  an  daran 

half  godes, 
märean  mannes  sunn,       an  ineg  in-krafte 
t h e s  alo- n) a l d o n  fa d e r  .")()95^' — 97". 

XVI  14.  Bz.  =  Inf.  II  3  a, 

1239  Ihat  he  '^thdr  weldi  mid  is  gisidnn  to 
hed6n,'*te  them  luirnei^V^^' — 44-''. 


U  11 1  e  r  b  r  e  c  h  ii  n  g  d  u  r  c  h  Bz. 

XVI  15. 

Ik.  -  Inf. 

1240  the'^thär  ne  nullean  güöbean  /o, 

*wdror()  war  du  ©  173ö''— 36'\ 


XVI   18.  Bz.  =  Inf.  V  A  3  r^ 

1241  .so    sknlun    gi  "^undar    iuwa    fiiind   faran,        *undar 

filu  theodö, 
*unda]'  niislike  man  187(v^ — 77'\ 

XVI  20.  l^z.    -  Inf.  V  B   11   «. 

1242  f^f'    ^^i    welda    Ihn  "^a n    ihia    menigi 

in  n  an 
sidur  opanliko,       *// n d a r  that  e r 1 6  fo l k, 
gangan,  *u  n  da  r  thea  .Judeon  4181'' — 83='. 


Advpnrallelisinus  1243-1247  363 

XVI  22.  Bz.  =  Inf.  VI  1  ß. 

1243  sidor  niiigiin  gi  it  rekkian  ford, 

märian  *o b a r  m i d dil- g a r d^      *in (tnag ii n  thio d ii n , 
'^wido  (ijtar  ihesaru  weroldi  0  3169^* — 71''. 


Vbf.  zu  ergänzen. 
II  1  a. 

Bz.        Inf. 

1244  that  —  — —  — 

— —       fan  döde  astandan, 

up  fan  er  du  5911''— 12^'  (skolda). 

III  c5  a. 
Bz.  =  P. 

1245  hithwiingan  an  thiustrie      an  thiod-arhikii, 
an  dödes  da  In  3611^^—12-^  (was). 

V  A  3  /?. 

Bz.  =---  Inf. 

1246  that —  — 

—  —  —  —  —  —  —       endi  in  '^te  godes  rikie 

lösian  mid  nünn  tik-hamon,      *a/z  tif  ewig, 
*an  that  hinüles  Höht  4643*^—45^^  (skal). 

Bz.  (Infaci)  zu  ergänzen. 

1247  so  lata  imu  an  innan  thit 
sorga,  an  is  mod-sebon  2(\W^ — 11-^  (luesan). 


364  Advparallelisimis  1248-125.'$ 

2.     Prpausdr.   als  temporale  Bestimmung  in 
eigentlichem  oder  bildlichem  Sinne. 

Bz.  =  Vbf. 

III  4  ß. 

1248  ihär  im  godes  eiigil, 

släpandiiin,  a  n  n  a  h  t      sweban  gitögda, 
gidrög,  (in  drome  680-'^ — 81''. 

III  8  a. 

12^9  sag d(i  im  an  smefnc,      sldpandiiim  an  naht, 
bodo  drohiines  701'^~^\ 


XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  a. 

1250  Sä  mag  that  an  is  lingi  mera 

an  Ihesoro  middil-gard,       mannö  gehwilikumu 
wesan,  an  thesoro  weroldi  1714-* — 15'^. 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  ß. 

1251  lh(ü  ni  sk(d  an  is  liba  gio       lides  anbitan, 
wines,  an  is  weroldi  126-' — 27-'; 

that  sie  mostin       mannö  nigennmn 

a n  i h e a  hei a g o n  t i d      te  hand-banon  iverdan 

mid  wdpnun,  an  ihemn  wih-dage  5201-'^ — 02-'. 


3.     Prpausdr.  als  modale  Bestimmung. 

a.     Die  Bestimmungen  bezeichnen  Begleitung  oder 
begleitende    Umstände   (konkreter   oder  abstrakter  Art). 

Bz.  =-■  Vbf. 
II  2  ß. 

1253  h  io  b  a  n  d  i  thdr  aj'iav 

gengnn  nüf,  mid  wopn  0  .")516'' — 17". 


Advpniallclismus  125J-1258  365 


II   3   a. 


1254  ihat  thär  luid  ihem  wcrode  quam, 
inid  Hier II  luikilon  menegi  3715'' — Kr'; 

neha  wi  an  ihem  iverode  inid  im 
doian,  m  i d  ü s o n  d v ohiiii  e  4001  '^ — 02 ; 

.SV)  tlio  ihat  harn  godes 
innan  Hiernsalem       mid  thiii  giimono  folkii 
seg,  m  i  d  i  h  i  u  gi  s  i  d  n  3709'^ — 10-' ; 

ef  he  it  mid  trewun  diiot, 
mid  hluttru  hiigi  3324i>— 25^ 

II  3  ß. 

1255  anithai  lue  mid  is  jungron  quam 
thär  te  Bithaniu,       harn  drohtines, 

selbo  mid  is  gisidon  401 2'^ — 14-^; 
that  sea  an  fride  förin       widar  jiundö  nid, 
th ea  idisi,  m  i d  i s  o rloh u  g 6 d u  421 2-' — 1 S-'^ ; 
thöh  sie  thär  alle'^giliko       geluba  ni  quämin, 
merös.'^thnrh  enan  willeon  0  122K'-22^ 

II  7  «. 

1256  77k)  hi  mid  thern  menigi  quam, 
mid  thiu   brahtmu,   that  harn  godes,      te  hurg  theru 

ho hon, 
tlie  neriendo,  te  Ndim  2175'' — 76^; 

1257  that  waldand  Krist, 

märi  mannes  sunu,       mid  theru  mäht  godes 
kum it,  m  i  d  t h  i  u  k  r  a  ft  u ,       kuningo  rikeöst, 
sittean  an  is  selbes  mäht  4381''  —82''. 

III  1  ß. 

1258  So  hwe  so  in  than  antfähit      thurh  ferhtan  hugi, 
thurh  milde  an  mod  1957''— 58'\ 


366  Advparallelisnius  1259—1204 

III  4  ß. 

1259  He  was  6k  an  tliemii  dage  selbo 
an  Hiernsaleni       niid  is  guni-skepi, 

mid  is  werode,  at  ihemu  wihe  5258^' — 59'\ 

III  8  ß. 

1260  endi   imu   thö  nppan  tliena  berg  giivet, 
sundar  mid  tlieni  gisidnn,       sälig  harn  godes, 

m  i d  them  thegn  n  n  t h  r i m ,       th iodö  droh tin, 
waldand  thesaro  weroldes  3112-'  — 13'\ 


XVI  3.  Bz.  =  Iiifaci  I  7  a. 

1261  endi  lätad  sie  mid  sundinn  foi% 
mid  haln-werknn,  hnan  1944*' — 45'\ 

XVI  5.  Bz.  -  Inf.  II  3  ß. 

1262  that  sie  mid  them  godes  harne      gangan  möstin, 
s  a  m  a  d  a  n  i  s  g  i  s  i  de  a  1 1 68-' — 69-' . 

XVI  6.  Bz.  =  Inf.  II  4  a. 

1263  ^^i  ^^  mid  theson  liiidon  ni  mag 
jindan,  mid  thius  folkn  5319»'— 20^ 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  a. 

1264  fl^fd  ik  an  thesaro  weroldi  ni  mot 
mid  mannnn  mer       moses  anhitan, 

fnrdnr,  mid  firihnn  45()6''— 68-'. 


A(lv])arallelismus  12fiö— 127U  3()7 

b.     Die   Bestimmungen   bezeiclmen  das  zur  Ausführung 

der  im  Prädikat  ausgedrückten  Handlung  benutzte 

Mittel  oder  Werkzeug. 

Bz.        Vbf. 

II  1  ß. 

1265  endi  mid  firin-ivc rkiin 
bisivek  sie,  in  i  d  s  ii  n  d  i  ii  n  3598'' — 99". 

II  3  a. 

1266  endi  it  cd  niid  dar  du  olxtrsen, 
ni  i d  w e o d o  u) ir s isto n  2546*' — 47-' ; 

1267  tl^f^  f^^  t^^^i^  sin-hin)un  iwe, 
Adaman  endi  Evan       thnrli  untre wa 
forledda,  mid  is  luginun  1036** — 37-'. 

II  3  ß. 

1268  tlud  hi  simhla  m  i d  is  u)  o  r  d u  gesprikid, 
man,  mid  is  müdn  1762*' — 63''. 


Bz.  z  u  ergänzen. 

1269  eiidi  mid  wurtinn  so  samo, 

mid  berhtun  blomnn       endi  mid  bömö  tögnn, 
that  feld  mid  fagaron  palnuin  3676'' — 77-'  (ströidnn); 

endi  mid  bömo  tognn, 
(hat  fehl,  mid  fagaron  palninn  3677''— 78'"  (strdidun); 


XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  7  a. 

1270  ivelda   ina  mid  iro  mundo n  gripan, 

mid  fadmun,  thena  folkö  drohtin  5933'^— 34''. 


368  Advparallclisiiuis  1271-127.-) 

XVI  8.  Bz.  -  P.  III  1  ß. 

1271  thhi    thär    wentad    ahlüdid  fon     ihero     helogiiu 

tiingiin^ 
fon  Ihem  (jdime  godes  1071^' — 72'\ 

XVI  12.  Bz.  =  Infaci  II  3  ß. 

1272  thär  niiigiin  gi  man  man  sehan 
an  is  ha n dun  dragan       hhittres  watares 
l'nl-fat,  mid  is  folmun  4538^'— 39'\ 

XVI   16.  \Va.  =  P.  IV  4  a. 

\212>  ihai  n'i  wdvi  gödlikoid 

(dah  obar  erdu       '^ihurh  er  16  hand, 
"^t h  u  r h  ni  a  n  n  e s  g  i w c r k ,       */77  i d  m  c g  i n  -  k r  a  flu, 
rakml  arihiid  4278»'— 79»\ 

VI) f.  zu  ergänzen. 

12//. 
Bz.  -    Inf. 

1274  cndi  ihurh  i  s  h  and-meg  i  n , 

ihurh  is  rnes  kraft,       up  arihtian 
an  fhriddion  daga  5077'' — 78-'  (mahti). 


(irenzfall  zwischen  x\blli>.  a  und  b  der  (iruj3pe  3  der 
Prpausdr.  (Prj)ausdr.       Prpausdr.) 

XVI  3.  l^z.  =  P.  13  a. 

1 275  th  in  so  th  ikko  n)as      in  i  d  t  h  c  r  u  i  h  i  o  d  u  J  u  d  c  6  n  o , 
ni  id  s  ü da  r-li n d i u n ,  gisetan  3036^ — 37-'. 


Advpai-illclismus  1270  -1280  369 

c.     Die  Hestiniiiuiiigen  l)ezeichnen  Folge. 

III  6  a. 

Hz.   -  Vbf. 

1276  was  im  Ihiu  wnndev-quäla 

ha  im  an  iro  Iierion       endi  iro  hei  von  död 
swido  an  sorogon  0  5690-' — 91-'. 


d.     Die  HestimmuniJen  bezeichnen  A  u  s  t  a  u  s c  h . 
XVI  3.  Bz.  -  Inf.  I  3  a. 

1277  hwö  skoldi  that  tarn  godes 
alla  irmin-thiod      mid  is  enes  ferhii, 
mid  is  libii,  ah)sian  4167** — 68-'. 

XVI  8.  Bz.  =  P.  III  5  ß. 

1278  habdun  medmö  filo 

gisald  wider  salbun^       sihüwes  endi  goldes 
werdes,  wider  wurtion  5787-' — 88'*. 


e.     Die  Bestim muntren  bezeichnen  Ausschluss. 


"ö 


III  1  ß. 

Bz.  =  Vbf. 

1279  ef  ik  in  thena  man  gibu 
dno  wig  endi  äno  wröhi  4485-'. 

f.     Die  Bestimmungen  bezeichnen  Anschluss. 

XVI  7.  Bz.  =  P.  II  3  a. 

1280  Thiu  is  a ft er  the m n  m d n o n  ginemnid^ 
aftar  themii  torhton  tnngle  3627^— 28^ 
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370  Advpaiallelismus  1281—1284 

Grenzfall  zwischen  Gruppe  1   und  3  der  Prpausdr. 
(Prpausdr.    [  Prpausdr.) 

II  3  ß. 

Hz.  ==  Vbf. 

1281  therö  tlüe  gio  inid  firihon  ne  sprak 

Word,  (in  ihesaro  iveroldi  5678^' — 79-'. 


4.     Prpausdr.  als  kausale   Bestimmung. 

a.     Die  Bestimmungen  bezeiclinen  den  Seinsgrund 
im  eigentlichen  Sinne. 

Bz.  =  Vbf. 

III  6  ß. 

1282  Than  t  hör  rot  tliiii  tlüod     ihiirh  thai  g  e  t  h  w  i  n  g  m  i  kil^ 
folk,  thurh  thea  forhta  4319'^-2(V". 


VI  9  a. 

1283  liröm ie  *fa n  i s  hild i      endi  '^fa n  i s  lutnd-kra ft i , 
the  man,  "^f an  is  megine  5045-^— 46''. 


b.     Die  Bestimmungen  bezeichnen  Ursache. 

XVI  3.  Bz.  =  Inf.  I  4  ß. 

i2M  neb u  thin  hroder  skal       thurh  gilxxl  godes, 
t h  u  r h  d r  o  h  tine s  k r a  ft ,       [an  dodc  asiandan 
an  is  lik-hainon  4044*'— 45=". 


A(lvj)arailelisimis  128r)-12yi  371 

c.     Die  Hestininuinoen  bezeichnen  Zweck. 

Bz.  -  Vbf. 
II  3  ß. 

1285  ilif^ii  it  im  eft  te  skainu  werde, 
themii  werode  te  gewit-skepie  1948^' — 49'\ 

II  8  a. 

1286  thea  tliär  an  tlieni  (iriindie,       erlös,  wäriiii, 
bodon  füll  tliero  burgi  0  1918^— 19'\ 

III  3  ß. 

1287  Thina  kiimi  sinduii 

te  döma  endi  te  diiirdon,       drohtiii  fro  min, 
abariin  Israhelas,       eganiimii  folke, 
thiniin  liobiiii  lindiun  490'\ 


XVI  4.  Bz.  =  Inf.  I  8  a. 

1288  '  thea  he  im  t e  j  ii  n  g  o  r o  n  ford 
allaro  dago  gehwilikes,       drohtin,  n)elda 

an  is  gisid- skepea      simblon  hebbean  1252^ — 54^. 

XVI  5.  Bz.  =  Inf.  II  7  a. 

1289  that  he  far  thesa  thioda       tholöian  welda, 
far  thit  wer  od,  witi  4185-'-  86'\ 

XVI  6.  Bz.  =  Inf.  II  4  «. 

1290  thea  ik  fo r  t h e s n m n  w erode  skal 
tholön,  fo r  thesa r  n  t h  i o d  4570-' — 71-^ ; 

1291  That  thi  noh  te  soragon  mag 
werdan,  te  wite  5362^'— 63-^ 

that  imu  thöh  te  härme  skal 
werdan,  te  witie  4582^^—83'». 


372  Advparalk'lisimis  1292-1298 

XVI  6.  Bz.  =  Inf.  II  4  ß. 

1292  thar  it  im  te  sorgiin  skcil 
werdnn,  them  te  witea  1695'' — 96-*. 

XVI  7.  Hz.  =  P.  II  3  a. 

1293  //  was  dl  hi  thesnn  lindiun  giduan, 
firihö  bar  nun  te  frumu  5030'^ — 31-'; 

Thär  was  eld  njildl, 
fmr,  an  frid-hobe,       thenui  fo Ike  tegeg nes 
gewarht,  für  themii  werode  4946'^ — 47-'. 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  3  ß. 

1294  Hwat  skulun    wi  thes   te  töne  niman^ 

qiiad  he, 
godes,  te  gel  de  3308'^— 09^»; 

Hwat  skal  iis   thes  te  frumu  werdan, 
langes,  te  töne  3312'' — 13='. 

XVI  7.  II  4  a. 

1295  it    ni    mag    in    te    enigoro    frumu 

hwergin 
werdan,  te  enigumu  willeon  1855'* — 5(t'. 

XVI  7.  II  4  ß. 

1296  yi  welda  sia  imo  te  brüdi  thö 
halan,  imo  ti  hiwon  301''— 02^ 

XVI  7.  II  7  cf, 

1297  he  welda  ina  te  juris  ton  dön, 
herost  obar  is  hiwiski,       helag  drohtin  5031'' — 32-"^. 

XVI  8.  Bz.  =  P.  III  1  ß. 

1298  Thuo  was  thär  werodes  so  fdo, 
(dlaro  eli-thiodö,  kum(ui       te  them  eron  Kristes^ 
te  so   mahtiges  m  u nd-h u  rd  2232'' — 33'\ 


Advparallclisimis  121)9     130;{  373 

XVI  9.  Hz.        Inf.  III  2  ß. 

\299  Ihe  iii  gidöpiaii  skdl      an  iiues  droh  tili  es  iiamon^ 
(in  ihn  na  Iielagon  gest  889'' — 90'\ 


Y b f .  und  Inf.  zu   ergänzen. 

1300  nianagon  te  Iielpiin, 

firiö  barnon  te  friimon,       wid  fiiindö  nid, 
wid  dernero  dwalin  5V^ — 52-^  (skolda  knman). 


d.     Die  Bestimmungen  bezeichnen   Beweggrund. 

III  6  ß. 
Bz.  =  Vbf. 

1301  tilia  hie  selbo  er 

niinniöda  an  is  miiode       thiirii  in)  mildian  hiigi, 
thiii  wij]  t hur II  irö  willion  giiodan  3971*' — 72^. 


e.    Die  Bestimmungen  bezeichnen  Erkenntnisgrund 

III  5  ß. 

Bz.  =  Ybf. 

1302  Uli  ihiinkid  an  is  luisii  gilik 

jak  an  is  gibärea  211'* — 12-'. 


XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  3  ct. 

1303  that  niugiin  ivi  an  ihinumii  gibärie 

gisehan, 
an  thinun   wo r dun   endi  an  thinaru  wison  4975** 

— 76'\ 


374  Advparallelismus  1304-13U7 

XVI   10.  Bz.  =  Pr.  I  7  a. 

1304  ni  mahUi  is  an  is  spräkiiii  man  werdan, 

(in  is  wordun,  giwar  849'^ — 5(>\ 


Grenzfall  zwischen  Gruppe  3  und  4  der  Prpausdr. 
(Prpausdr.       Prpausdr.) 

Bz.  =  Vbf. 

III  3  ß. 

i30b  hwö  sie  gewisodin       "^mid  wär-losun 

m  a  n  n  u  n ,  */77  en-gi  w  i  tun,       cm  mcdi  tigna  Kr  ist, 

te  giseggianne  sundea       thiirh  is  selbes  n)ord  5065'^ — 66'\ 


Pppausdp.      Satz. 

1.     Prpausdr.   als  lokale   Bestimmung  in  eigentlichem 
oder  —  oft  stark  —  bildlichem  Sinne. 

hü)nt-S. 

XVI  7.  Bz.  =  Infaci  II  4  cf, 

1306  heiun  ina  ford  ajhir  thiu 

*//  ni  b  i  s  u  l  i  k  a  s  u  n  d e  a      selbon  (tlitön^ 
*h  w at  he  w i d is  frä hon    g e fr u m  i d  h  a b d i  51 58'^^ — 59''. 


hü)()-S.  (ev.  4"  '^^^^^^-  ^') 

II   4   r\ 

Bz.  =  Vbf. 

1307  Ihöh  hie  obar  ihai  manno  folk 

*l'(t n  (he in  u^in-gardon  so       wordon  spraki^ 
*hw()  thär  un-efno       ei'Ins  (j  u  dm  n  n , 
weros,  le  Ihem  werke  3147'' — 49'*; 


Advparallelisimi»  1308—1311  375 

that  tliein  rinkiin  tho       riki  drohiin 
*iimbi  thesaro  iveroldes  giwand      wordun  ialda, 
*h  w 6  tili II  fo r d  fe r id,     I li  a n  I ii n ij o  Ihe  sie  fi rihö 

barn 
ardöii  mdtiiii,  ja  hwo  sin  an  themn  endie  skal 
teglidan  endi  leg  an  g an  4455-^ — 58='. 


thär-S. 

Hz.  =  Vbf. 
III  2  a. 


1308  ßr  inin  lliö  thär  he  ivelda, 
an  ena  ivostnnnia  2695'* — 96^*; 

för  imn  tho  thär  he  welda, 
an  en  gibirgi  uppan  2895*' — 96-*; 

qnad  it  tho  thär  he  welda, 
te  them  is  gödnn  jnngarnn  gegin-wardnn  3297** 

— 98^ 

III  2  ß. 

1309  Satanäs  giwet  im  thno 
thär  thes  heri-togon       hiwiski  was, 
an  ther o  b n r g  i n n a n  5443-' — 44-' . 


XVI  5.  Bz.  =  P.  II  3  ß. 

1310  antthat  sie  te  Kriste      kumane  wurdnn 

grim-folk  Jndeöno,      th a r  h e  m i d  i s  j nnga r n n  s töd, 
inäri  drohtin  4827=»— 29^ 

XVI  9.  Bz.  =  Infaci  Iir  2  ß. 

1311  antthat  hie  sittian  fand 
thena  heri-togon       an  hwarahe  innan 

an  them  sten-wege,       thär  thin  sträta  was 
felis on  gifnogid  5464=» — 65='. 


376 


Advparallel  isimis  1312—1316 

that-S. 


Bz.  =  Vbf. 

II  4  a. 

1312  so  neo  Judeon  iimbi  that 

*an  theo  is  mikiliin  mahi       thiii  mer  ne  gelobdiin, 
'^thai  he  alo-waldo       alles  wäri, 
landes  endi  liiidiö  2286^»— 88'«. 

III  2  «. 

1313  Tniödiiii  sie  sidor 

thiu  mer  *a n  is  miind-b ii r d      */ h at  hi  habd i  mäht 

godes, 
gewald,  an  thesoro  weroldi  2070" — 71-'. 

III  2  ß. 

1314  that  sia  triiödin  thiu  bat 

*an  thia  Kristes  kraft,      '^that  hie  kuning  obaral, 
thes  werodes,  wärt  5683-' — 84-'. 


2.     Prpausdr.  als  temporale  Bestimmung. 

thuo-S. 

II  4  a. 
Bz.  -  Vbf. 

1315  a/  so   hie   it^fan  them  an  ginne      thuru  is  enes  kraft, 
waldand,  gisprak,  */  h  u  o   h  i  e  er  ist  thesa  iverold  gi- 

skuop  38"-39»>. 

3.     Prpausdr.  als  kausale  Bestimmung. 

a.     Beweggrund  bezeichnend. 

that-S. 

III  2   a, 

Bz.  -  Vbf. 

1316  (juämun  im  tharod  *be  them  lerun  Kristes, 
*thai  sie  is  he  lag  word      horian  mostin, 

linon  endi  lestian  1235*' — 37-'. 


Advparallelisimis  l.UT— lai«)  377 

1).     Zweck  bezeichnend. 

ihai-S. 

III  5  ß. 

Bz.  -  Vl)f. 

1317  that  sie  sie  sie  gerewidin       "^te  godes  rikie, 

allaro  mannö  gewilik,      '^thiil  sie  an  themu  luäreon 

dag  a 
irö   drohtines   mösiin       diu  vi  da   antfähan   4250^ 

-52»>. 


Grenzfall. 

Prpausdr.  modal  oder  kausal. 

that-S.  -\-  so  hivat  sö-S. 

III  1  c^. 

Bz.  =  Ybf. 

1318  a/c  hiiggeaf^ie  iiiivomii       hcrron  leobon 

therö  geböno  te  gelde,       '^that  sie  in  god  lönö, 
m a h  tig   m  n nd-boro,       s ö   li  w a  t  s 6  g i  is  t Ii  n r h  is 

m innen  gidöt  1544-'^ — 46*'. 


Anhang. 

Pppausdr.  |l  Prpausdr. 

1.     Prpausdr.   als  lokale   Bestimmung  in  eigentlichem 
oder  bildlichem  Sinne. 

Bz.  =  Ybf. 

XXVII  1. 

1319  ge  that  hi  an  thesoro  erdn       6 dag  libbea, 

an  allnn  werold-lustnn  wesa  ®  1659** — 60'". 


378  Advpnrallelisnuis  1320-1323 

XXVII  2. 

1320  thdr  sie  an  bred  waiar 
swiäo  lüiidliko       netti  theiüdiin, 

jiskodun  im  an  them  flode  1154'^ — 56=^; 

hwand  sin  it  an  hörn  spurnat, 
snliad  an  sandc  1724'' — 25=*; 

thie  her  er  an  wnnnion  sind, 
libbiad  an  Instnn  1352^' — 53-^; 

that  gi  it  than  fo  r  6  är  n  m  n  wer  od  e 

ni  duad; 
ni  märead  it  j'ar  nienigi  1571'^— 72^; 

^^7'  than  ik  selbo  her 
snmto  dinriiko      fan  dode  astande, 
arise  fa n  them  r e s t n  3 1 68*' — 69'"^ ; 

hn)an  hie  fan  them  dode  astuod, 
ares  fa n  t h  e r o  rastnn  5780*' — SV\ 

XXVII  3. 

1321  Thin  bnrg  ward  an  hrorn, 
that  folk  ward  an  forhtnn  3713^— 14^ 

Ward  thdr  thno  erl  manag       e g  is o n  b ifa n  g a n , 
that  fotk  ward  an  forohtnn  2216'»— 17^ 

endi  sat  im    nppan   nses  drohtines 

ahsln, 
wonoda  im  obar  them  waldand es  barne  988" — 89-^; 

1322  that  —   — — — 

—   —   —  —  —   —       tinhid  np  te  st  ade, 

lidod  sie  te  tande  2632''— 33='; 

1323  Iho  ward  thegno  betst 
swido  a  n  s  o  r g  n  n ,       Simon  Petrns, 
ward  imn  hngi  hriwig  ®  3094=' — 95='; 

.so  wnrdun  thd  an  forhtnn       folk  Jndeono, 
n)nrdnn  nndarbadode  0  4852=' — 53=^; 


Advparallelisimis  1321-1329  370 

1324  ihal  he  so  war  gesprak, 

so  ford^  for  ihrmu  folke,      fruma  man-kunnies 
gimenda  for  thcrii  menegi  4161" — 62-'; 

1325  Tho  hr  iij}  mid  is  gesidon  giwet 
efi  an  Galilco-land,       godcs  egan  harn, 

for  im  te  ihem  friundun  2291"— 92^ 

Krist  im  ford  giwet 
an  Galileo-land,       godes  egan  harn, 
for  im  te  them  friundun  1135" — 36". 

XXVII  4. 

1326  the 


endi  hiis-stedi  kiusid 

an  fastoro  foldnn       endi  an  felis a  uppan 
wegös  wirkid  1810"""*'; 

1327  twög  ina  thär  for  thero  thioda       ihegan  kesures, 
hard  heri-togo,        endi   thuo   für   thero    heri   sprak 

5477"— 78*>. 

XXVII  5. 

1328  he  hwi endi   mi  */e    ihesaru    ledun 

thiodu 
farkopös  mid  thinu  kussu      '^under   thit   kannte  Ju- 

deöno^ 
meldös  mi  */ e  the s a r u  m e n e g i  4838*' — 40". 

XXVII  7. 

1329  warp  *a  n  t  h  e  n  a  s  e  o  i  n  n  a  n 
angul,  '^an  iideon,       endi  up  gitoh 

ßsk'^an  flöde       mid  is  fotmun  twem  3211'' — 13"; 

Leda  wihti 
Insenkidun  is  seola       *a n  the n a  s w a rton  hei, 
*an  that  fern  innan,      fiundun  te  willeon, 
hegröhun  ina  *a n  g ra m öno  h e m  3358*' — 60". 


380  Advpaiallelismiis  l.TU)— 1334 

XXVII  8. 

1330  eiidi  tliesd  Jiideon  sind'^an  Ins  ton 

mendit  thiu  nieiiigi,       siiidiiii  (in  iro  ninode  *fräha^ 
ihins  werold  isf^nn  n)unni()n  0  4726''— 28-'. 


Das  erste  Vbf.  zu  erg. 

XXVII  9. 
Bz.  =  Vbf. 

1331  tlien  Odra  an  hell i a  g r nnd, 
wevpad    tlica    fav-warhton       an    wall  an  dl   finr   2602'' 

— 03'>  {diiat). 

XXVII   12. 
Hz.  =  Vl)f.  11.   Pr. 

1332  Than  gi  tliea  armostun,  qnidid  h(\       eldi-barno, 
manne)  thea  minniston       an  inwomu  ni  öd- schon, 
helidos,   farhngdnn,       Ictnn    sea    in    an   inwonin  hngi 

IMe  4439''-40»\ 

XXVII  13. 
Bz.  =  VI) f.   LI.  Inf. 

1333  ward  imn  thdr  an  erdn       cndi  eft  np  gigeng, 
bigan  imu  an  ihemn  wege  wahsan  2402^' — 03''. 

XXVII   14. 
Bz.  =  Vl)f. 

1334  Heohandi  geng 
Martha  mod-karag       w  i d  s  6  ni  a  h  t  ig  n  a 
wordun  wehslon       endi  wid  waldand  sprak, 
an  iro  hngi  hriwig  4029*'— 20''; 

mosta    thdr    Iho    an    thes    mahtiges 

K  ristes 
Im  r  nie  restian       endi  an  is  breast  im    lag   4603'' — 04''. 


Advparallc'lisimis  1:535— i:J4(»  381 

XXVII  15. 
Hz.  -  Inf. 

1335  Be    thiii    ne   ihiirbun  (ji  iinibi  iuivci  (ji- 

ivadi  sonjön, 
iie  gornot  iiinbi  iiiiixt   (jiujdviwi  le  swUto   1686'*— 87''. 

Bz.  -  Pr. 

1336  endi  lät  inu  thi  a  ii  t li  i n  u  in  ii  h  ii  g  i  lednn, 
mid  is  a  u  t  h  i  n  ii  m  u  in  6  d e  3239'' — 40'' ; 

gidiio  ii  odriiii  liudinn  küd, 
märi  it  than  for  menegi  0  3232'' — 33=', 

XXVII  18. 
Bz.  =  Inf. 

1337  thcs  sie  thena  helagon  Krist 
an  lido-bendiiin       Uklian  niöstiin, 

forian  an  fite  renn  4929='— 30^ 

the  allnmn  man-knnnie 
luid  hellie-gethwing  helpan  welda, 
fonnön  wid  tlieni  ferne  1275=' — 76='. 

XXVII  20. 
Bz.  -  Inf. 

1338  fhes  sie  ni  inahinn  an  iro  breast  an 

farstandan, 
nndarhnggean  an  iro  her  ton  2371], — 72='; 

1339  Hie   geng    im    thno   wid  thena  heri- 

togon  mahlian, 
th ingön  w  i  d  t  h  e  n  a  t  h  e  g  a  n  k  e  s  n  r  e  s  5724'' — 25=' ; 

hwi  wili  thn  so  wid  thit  wer  od  sprekaiu 
mahlian  w i d  the s a  m e n e g i  4434'* — 35='. 

Bz.  =  P. 

Stes  thi  hier  an  galgon  haß, 
i3^0  gibrökan,  an  böme  5593'' — 94  =\ 


382  Advparallelisnuis  1341-1:^45 

XXVil  21. 
Hz.  =  Inf. 

1341  Ak  theci  mötun  hwerban       an  tliat  himiles  Höht, 
(jangan  an  that  godes  riki  1920'' — 2V\ 

XXVII  23. 
Bz.  =  P. 

1342  ('iidi  wurdun  tlidr  gürdit  iuo, 
kumana  te  Kiiste  2224»'— 25^ 

XXVII  24. 
Hz.  =  Inf. 

1343  SO  thesa  mina  lera  wüi 

gehaldan    an    is    her  ton       endi    wil    irö    an    is    hugi 

athenkean  1806'-^-»'. 


Vbf.  z  II  ergänze  n  . 

XXVII  28. 

Hz.  =  Inf. 

1344  endi  n  n  d  a  r  t  h  e  in  l  i  u  d  i  n  n  wesan 

mid  thhi   godes  barnu       endi  niid  thern  gödon  thiornon 
wunon  u  n  d a  r  the in  u  iv  e  r  o  d e  705*^ — 07'^  (skalt). 


V  b  f .  zu  de  ni  2.  Inf.  ergänzen. 

XXVII  31. 

Bz.  =  Inf. 

^3^  .so    inahta    he     nndar     irö     werode 

stand  an 
endi  an  iro  gimange       iniddiumn  gang  an, 
faran  nndar  irö  j'olke  2691^^ — 93'*  inuihla). 


Advpaiailelisimis  l.UO  -  i:{4ü  383 

2.     Prpausdr.  als  temporale  Beslininuuig  in 
eigentlichen!  oder  bildlichem  Sinne. 

XXVII  3. 

Bz.  =  Vhf. 

1346  Tlüii  wurd  is  a  t  h  ii  n  d  ii  n , 

thea  Mi  sind  iiu  giiiähid  0  4621*^— 22-'; 

duot  im  so  tc  is  weroldi  ford, 
lestid  so  an  th c s o n  Höht c  3457'' — 58-' . 


3.     Prpausdr.  als  modale   Bestimmung. 

a.    Begleitende    Umstände  bezeichnend. 

Vbf.  zu  ergänzen. 

XXVII  30. 

Bz.  -  Inf. 

1347  widerstandan    than    ni  i d    s  i r  i  d  u       endi    ni  i  d    s  t a  r k  n 

h  n  g  i 
werean  widar  wrednn  1452''-*'  {skal). 


b.    Folge  bezeichnend. 
XXVII  3. 
Bz.  =  Ybf. 
1348  thina  dädi  sind,  quad  he, 

waldanda  werde      endi  thin  wovd  so  seif, 
thin  thionost  is  im  an  tlianke  0  117-* — 18-'. 


c.    Austausch  bezeichnend. 

XXVII  20. 

Bz.  =  Inf. 

1349  so  gi  sie  ni  thurbun  mid  enign  fehn 

köpön, 
medean,  mid  enignn  medmnn  1848'' — 49*'*. 


384  Advparallelisnius  1350—1353 

Grenzfall  zwischen  Gruppe  1  und  3  der  Prpausdr. 
(Anhang,  Prpausdr.       Prpausdr.) 

XXVII  18. 

Bz.  --=  Inf. 

1350  tlial  sin  inid  them  liiidiiin  leng       libbian  mösti^ 
ivesdn  Uli  (1(1  r  ihem  werodd  SIT'— 12'\ 


4.     Prpausdi'.  als  kausale  Bestimmung, 
a.     Zweck  Ijezeichnend. 

Bz.  =  Vbf. 
XXVII  3. 

1351  ih(d  sie  iiui  (jUwbin       te   hC'VÖston, 
(jikiirin  iud  te  kiininge  2884^ — 84-'. 

XXVII  8. 

1352  ,sö    hw(d   s()    (ji   d(\dun,    (luUtü  he,      *«/?    inwes  droh- 

tines   namon^ 
(]()des  f(urj(\biin       '^an  godes  era 

.so  hwat  s()  gi  im  iiuvaro  welöiio  fargäbiin, 

gid(i(hui'^ihurh  diiiridd  niiiid  4411'' — li^^. 


1).    Ursache  bezeichnend. 

XXVII  18. 

Bz.  =  P. 

1353  th(d  ih('ir  nidii  negen 

t  h  u  r  li  i u  IV  d  d d  d  i       bedrogdu  ni  werde ^ 
besiiukdn,  l  h  u  r  h  i  ii  iv  d  s  und  e  d  1 888*'^  — 89'\ 


AdvpaiülU'lisimis  1354—1357  385 

Prpausdr.      Satz. 

hiDcif-S. 

Prpausdr.  als  lokale  Hestimnuing  (in  stark 
übertragenem  Sinne). 

XXVII  3. 

Bz.  =  Vbf. 

\Sb^  Be    tliiii    lü   (joriiöt   gi'^iimbi   iiiwa    geyariiwi,       ak 

hiiggead  ie  gode  fasto; 
ne  inonwt  an  iinuoiuii  mode,      '^hwat  gi  eft  an  morgan 

s  kill  in 
etan  efdo  drinkan       efdo  an  hehhian, 
werös,  te  giwadea  1664-' — 67'\ 


o.     Dativus  instpumentalis      Genitiv. 

Die  parallelen  Glieder  als  modale  bzgw.  kausale 

Bestimmungen. 

Bz.  =  Vbf. 

\\  Z  a. 

1355  that  he  thena  werold-kiining 
spräköno   gespöni      endi   sp ä h u n   w o r d ii n   2720'^~''. 

III  3  ß. 

1356  that  gi  sind  ediligibiirdiun, 
kiinnies^  fon  knösle  godiin  557*^ — 58'\ 


6.     Instpumentalis   (einschl.   Dat.   instr.)    |   Adverb. 

1.     Die  parallelen  Glieder  als  temporale  Bestim- 
mungen. 

XVI  3.  Bz.  -  P.  I  8  y6f. 

1357  Thuo  ward  thie  lielago  Krist 

eft  opanliko,       oder  sidii, 

25 


386  Advpanillelisnuis  1358—1362 


drohtin,  gitögid^      — 

ihem  ivibon  an  wiUion  5950'^^^^. 


2.     Die  parallelen  Glieder  als  modale   Bestimmungen. 

II  1  «. 

Hz.  =  Vbf. 

1358  gorn-ivo r d ii n  spr(ü< 

hriwiijliko  4749»^— 50^ 


Bz.  -   Inf. 
XVI  3.  13«. 

1359  He  ni  Ihorj'iii  imu  tlio  (ijhir  tliiii       6 dam  woidii^ 
für  diu  (jibiodan  :32()9''— 10^ 

XVI  8.  III  3  ß. 

1360  OA"  skuluii  (}i  iu  ivardon  filii^ 
l ist i Uli,  iiiidar  fhesiiii  Uiidiun  1736^* — 37''. 

XVI  8.  III  5  ß, 

1361  (d  so  ik  iu  nu  gewiscan  niag^ 
seggean  södliko,       gisidos  luiiie, 

wnriin  wardun  1361'' — 62*'. 


7.     Instrumentalis  (einschl.  Dat.  instr.)      Präpositional- 

ausdruck. 

1.     Die  parallelen  (ilieder  als  lokale  Bestimmungen. 

II  3  a, 
Bz.        Vbf. 

1362  '^'^'^   ^^''   berge  sidd, 

höh  hülin-klibu  1390''  -96='. 


Advparallelisnius  1363-13(57  387 

2.     Die  parallelen   (ilieder  als  modale  Hestimmungen. 

a.    Die  Bestimmungen  bezeichnen  Begleitung  oder 
begleitende  Umstände. 

Bz.  =  Vbf. 
III  2  ß. 

1363  antliat  he  an  is  willeon  liiuarf 
eft  te  Bethan ia       h r a h t m  n  thin  m i k ilun, 
mid  thin  is  gödon  guni-skepi  4191'' — 92='. 

III  5  ß. 

1364  Sie   kaniad    an    sulikon   giivädeon 

te  in, 
fagoron  fratohon  1739'^— 40'\ 


b.    Die   Bestimmungen  bezeichnen   das  zur  Ausführung 

der  im  Prädikat  ausgedrückten  Handlung  benutzte 

Mittel  oder  Werkzeug. 

Bz.  =  Ybf. 

I  7  ß. 

1365  thöh  sin  m i d  irö  fa dm on  twe ni 
irö  egan  harn,      arm  an,      bifengi, 

Hof  endi  Inttil  738'>— 39K 

U  i  ß. 

1366  that  — —       —  — — 

—  —  —  —  —       endi  hosk-wordnn  sprak, 
the  gramo,  thnrh  gelp  mikil  1083''— 84'\ 

II  3  a. 

1367  the  he  er  mid  is  mäkin  giheu, 
swerdu  thin  skarpon  4983'*— 84='. 


Öoö  Advparallelisnius  13G8— 1374 

II  4  ß. 

1368  endi  hi  thär  mid  is  fiiiyriin  thö 

segnöda  selbo,      s iniin  handiin  2041'^— 42'\ 


III  5 


a. 


1369  heftun  herii-bendiiin       handi  tesanine, 
jaäniös,  mid  fite  renn  4919'''-20'\ 

III  6  a. 

1370  biivand  ina  mid  ivädiii,       wibo  skoniösi, 
fagaron  fratahiin  379='— 80-'. 


XVI  3.  Bz.  =  Inf.  I  7  a. 

1371  them  odriin  sk(d  mnn  he  hilidiun       ihat  gibod  godes, 
ivordiin,  wisian  2439='— 40^. 

XVI  7.  Bz.  =  Pr.  II  3  ß. 

1372  hwand  sie  alle  gebrödar  sint, 
sdlig  jhlk  godes,       sibbeon  biiengea, 

man,  mid  mäg-skepi  1440'' — 41=^ 

XVI  8.  Bz.  -  Pr.  III  1  ß. 

1373  endi  imii  simlnn  ivas 

gani  */??  id  goldii       end i  m  i d  godo-webb i ii 
*fag  arii  n  fratahiin  3331=' — 32='. 

XVI  21.  Bz.  =  Inf.  V  B  11  a. 

1374  (d{  gi'^mid  hofnii  mugiin 
iiiiva  ivredan  iverk,       "^wopii,  kiimian, 

'^/  o  rn  0  n  t  ra  h  n  o  n  r)523'* — 25='. 


Advparalli'lisiuus  i:{75-1378  389 

Anhang. 

Dat.  instp.      Prpausdp. 

Die  parallelen  Glieder  als  modale  Bestimmungen. 
Die  Bestimmungen  bezeichnen  Mittel. 

XXVII  3. 

1375  luisda  mid  is  ivordun,       waldandes  suiiii, 

manag  mäiiik  thing       eiidi  thcin  maiuuin  sagda 
späh  Uli  wordiiii  1294-* — 9(v'. 


8.     Ackusativ      Adverb. 
Die   parallelen  Glieder  als  temporale   Bestimmungen, 

Bz.  =  Vbf. 
II  4  a. 

1376  luvand  sie  so  laiigo       liohtcs  tliolödim^ 
manag a  hwila  3552-^ — 53'\ 

II  7  ß. 

\3n  the  her  nii  lango  bidun, 

an  thesara  middü-gard,       m a naga  h  w ila, 
thurftig  thioda  523»^-2#. 


9.     Adverb  ''  Präpositionalausdruck. 

1.     Die  parallelen  Glieder  als  lokale  Bestimmungen 
in  eigentlichem  oder  bildlichem  Sinne. 

Bz.  =  Vbf. 

I  4  yö. 

1378  ,sö  hwat  so  gi  gödes  tharod, 

an  that  himil-riki,       hordes,  gisamnöd, 
helidös,  thnrh  mwa  hand-geba  1652^^ — 53'\ 


390  Advparallelisnuis  1379— i;W<i=' 

I    6  a. 

1379  that  thär  the  helogo  Krist^       an  fhemii  hiise  in  nein, 
tekan  warhta  2()68=^-»\ 

1380  Thär  sie  that  fridn-barn  godes, 
bi  the  s  s  e  w  e  s  st  ade,       selbo  grotta  1 156^^ — 57^ ; 

1381  thär  folk  manag, 

for  the  na  alo-waldon,       alla,  gang  ad  1978*^ — 79-'^. 

I  6  ß. 

1382  Thär  sie  the  engil  godes, 
a n  Xä z a r eth- b arg ,       bi  nam on  selbo 
grotta  gegin-warda  256'^ — bl^. 

I  8  ß. 

1383  that  sie  thar  eo  godes, 
a n  the m  n  l a n d - s k ep i,       lindi,  habdin, 
Mogseses  gilwd  3397^^—98^ 

II  1   a. 

1384  .SO  thär  nppa  ist, 

a  n  t  h  e  m    h  o  h  o  n       li  i  ni  i  1 6  r  i  k  e  a  1 607^^ — 08^\ 

II  1  ß. 

1385  thär  is  hei  endi  snrart, 
egislik,  an  innan  1780'^ — 81**; 

thär  fidad  sie  med  te  köpe, 
werös,  aftar  them  n)ikeon  2827*' — 28-'; 

her  is  is  moder  mid  us, 
ivif,  n  n  d  a  r  i  h  e  s  n  m  n  w  e  r  o  d  e  2()54^'—  o5'\ 

II  2  a. 

j3gg  thär  IHlatns  was, 

an  Ihero  ihing-stedi  r)306^'— 07-'* ; 
1386='  thär  sie  thea  helagon  tid 

warodnn,  at  themn  wihe  4217'' — 18'*. 


Advparallelismus  KW7— 1392  391 

II  2  ß. 

1387  thär  sie  te  farlora  iverdad, 
helidös,  an  he  Hin  1779'^— 80''; 

tlidr  iisa  drolitin  was 
selbo,  nndar  theni  gisidie  1218*' — 19'\ 

II  3  a. 

1388  thno  sia  thena  lik-hamon  thär 
befnlhnn,  an  themo  felis e  5795** — 96-'; 

thes  gi  ödrnn  hir 
gilestead,  an  thesnmn  Höhte  1627*' — 28-^^. 

II  3  ß. 

1389  SO  hwat  thär  hwergin  was, 
thia  lebnn,  nndar  them  lindeon  2223*^—24'^; 

thea  thär  in  na  sind, 
helidös,  an  hat  In  1408*'— 09^ 

the  thär  nppa  sind, 
helaga,  an  himile  4384*' — 85-^; 
hwilik  sie  ärnndi      nta  gibrähti, 
werös,  an  thana  wrak-sid  553*' — 54-^; 
thea  thär  ehn-skalkös       nta  wärnn, 
werös,  an  wahtn,       wiggeö  gömean, 
fehas,  after  fei  da  388-^— 90^ 

1390  Hwat,  gi  net  hwanan  ferran  sind, 
erlös,  fon  ödrnn  thiodnn  556** — 57-'; 

1391  themn  the  hinan  astäd, 
man,  fan  döde  3405**— 06-'. 

II  4  a. 

1392  SO  ina  thie  kesar  tharod 
fon  Rnnm-bnrg,       riki  thiodan, 

satta,  nndar  that  gisidi  62*'— 64-'^. 


392  Advparallelisnuis  1393—1398 

II    4    ß. 

1393  hwat  thär  sidor  ward 
wundres,  uiidar  theinii  werode  2077'' — 78-'; 

the  thär  so  gifrödöd  sitit^ 
wis,  an  is  win-seli  228*'— 29''; 

thai  he  thär  biwiindan  ligid, 
that  kind,  an  enera  kribl)iun  406'' — 07^; 

the  her  gm  was  lango, 
göd^  iindar  thesiimu  gum-skepie  3045'' — 46^; 
hwand  gi  her  er  biforan  arbid  tholödnn, 
witi,  an  thesoro  weroldi  1346-" — 47-'. 

II  8  «. 

1394  the  her  nu  lango  bidun, 

an  thesara  middil-gard,     nianaga  hwüa  523^^ — 24-'^. 

III  1  ß. 

1395  IUI  gi  ina  ni  ßndat  hier, 
an  theson  sten-g rabe  5853'' — 54-'. 

III  2  a. 

1396  Küdead  iun)a  järd  tharod, 
at  in  was  drohtines  dnrun  1799'' — 1800*'. 

III  4  (y. 

1397  Giwitnn  im  iho  te  hüs  thanan, 
fon  Hiernsalem,       Joseph  endi  Maria, 

helag  hiwiski  531''— 32^ 

III  5  ci. 

1398  habda  thär  ledes  ßlu, 
witeas,  an  werotdi  3381'' — 82='; 

Skred  wester  dag, 
snnna,  te  sedle  4503''— 04^ 


Advpurallelisimis  i:}9'J-1403  393 

Tlian  stiiod  tliär  ok  Maria,       nuioder  Krisics, 
blek,  II  n  d  e  r  t  h  e  in  h  6  in  e  5609'' — !()'• ; 
Thaii  stuod  tlidr  6k  Johannes,      jungro  Kristcs, 
Iiruui,  nndar  is  her  von  .IG  13-''— 14-'. 

III  5  ß. 

1399  Ganian  was  tliär  inne, 
lüiid,  an  thero  halln  2742»'— 43\ 

III  6  a. 

1400  Xis  min  riki  hinan,  qnad  he, 
[an  thesarn  we ro  Id-stundn  5221'* — 22-'; 

endi  geng  imn  eft  gesnnd  thanan, 
hei,  fan  themn  hiise  23341^—35-^ 

dref  sie  nt  thanan 
riuno,  fan  themn  vaknde  3741''— 42•^ 

III  6  ß. 

1401  that  ni  habii  enigan  gigadon  h  w erg in , 
thin  ward,  an  thesaro  weroldi  25'' — 26-'. 

III  8  a. 

1402  endi  geng   imn   tho  gibolgan  thanan, 
the  man,  fan  thern  menigi,       an  möd-karn, 

swido  an  sorgnn  5003^ — 04''. 

III  8  ß. 

1403  SO  döm  ik  is  an  himile  so  seif 
thär  nppe  far  them  alo-waldon  fader      endi  for  allumn 

is  engilö  krafte, 
far  thern  mikilnn  menigi  1972'' — 73-'; 
than  ne  samnöd  gi  hir  sink  mikil      silobres  ne  goldes 
an  thesoro  middil-gard,     medom-hordes  1644^ — 45-'^. 


394  Adparallelisnius  1404—1410 

XVI  1.  Bz.  =  Inf.  I  7  ß. 

1404  than    langet    the    he   thana    driiht-skepi 

thär, 
crl,  iindar  Ebreon,       egan  mösta, 
haldan  höh-gisetu  363*'— 64-'^. 

XVI  3.  Bz.  =  Inf.  I  3  a. 

1405  (Tiwitiiii  im  ford  than  an, 
[an  them  grabe,  gang  an  dS72^ — 73-^; 

Giwitnn  im  mid  iro  giwäpnion  tharod, 
te  them  grabe,  gangan  5764'' — 65-'. 

Bz.  =  Infaci 

1406  Hiet  sia  eft  th a nan, 
fa n  the m  grabe,  gangan  5833*' — 34*'. 

Bz.  =  P. 

1407  Ik  bium  an  is  bod-skepi  her  od, 
an  thesa  werold,  knman  895*' — 96'\ 

XVI  3.  Bz.  =  P.  I  4  a. 

1408  ü)ard  thär  folk  mikil 

fon  them  alo-waldon,       obana,  te  Krisle 
godes  engilö  kuman  11 16-'-*'. 

XVI  4.  Bz.  -  P.  16  ß. 

1409  Thär  n)as  eld  mikil, 
fnir,  an  frid-hobe,       themn  folke  tegegnes 
gewarht,  for  themn  luerode  4945*' — 46'\ 

XVI  4.  Bz.  =  Inf.  I  7  a. 

1410  ihero    the   ik   eo   a n  the s u mu  Hohle 

gesah, 
hwergin,  hebbean  2063*'— 64-\ 


Advpaiallelisimis  1411-1417  395 

XVI  4.  Bz.  =  Infaci  I  7  ß. 

1411  77k)  sie  Eiödesan  ihär      rikean  fundiin^ 
an  is  seil,  sitüan,       slid-iviirdean  kuning 
modagud,  nüd  is  maiimin  548'' — i\)'\ 

XVI  4.  Hz.  =  Infaci  I  8  a. 

1412  thär  he  thena  odagan  man       in  na  wissa, 
an  is  g est- sali,       gönia  thiggean, 
sitiian  ai  sumble  3338'^— 39\ 

XVI  5.  Bz.  =  Inf.  II  6  ß. 

1413  Thär  gi  ina  fidan  mngun, 

an  Bethlema-burg,       barnö  rikiösi  403*'— 04'\ 

Bz.  =  Infaci 

1414  thdr  he  sittean  fand 
Andreas  endi  Petras,       hi  them  aha- ströme, 
hedea  tliea  gebrödar  1152*' — 53*\ 

XVI  6.  Bz.  =  Infaci  II  2  «. 

1415  Thär  ina  thiu  mödar  fand 
sittean,  nndar  them  gisidea  818*' — 19^. 

XVI  6.  Bz.  =  P.  II  6  r . 

1415«  Thär  ward  im  mahtig  kuman, 

an  thero  wöstnnni,       ward  fon  himüa  863*' — 64-''. 

XVI  6.  Bz.  =  Inf.  II  6  ß. 

1416  tho   sagda   he,   thai  her  skoldi  knnian 

en  wis  kuning^ 
märi  endi  mahtig,       an  thesan  middit-gard, 
thes  betston  gibnrdies  582*'— 83**. 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  a. 

1417  efda  wi  sknlnn  hir  te  wnnder-qualn 
sweltan,  an  theson  sewe  224Ö*'— 50'\ 


396  Advparallelismus  141.S— 1424 

XVI  7.  Bz.  =  Inf.  II  4  ß. 

1418  tili  skdl  hir  willeo  gestandan, 
frobra,  for  thesiiinii  folke  2196'*— 97-^. 

XIV  8.  Bz.  =  P.  III  1  ß. 

1419  tliat  ivariin  thea  wison  man       ivesUiii  gihworban 
üsiar,  an  iro  ödil  718-'. 

XIV  8.  Bz.  =  Infaci  III  5  ß. 

1420  Tliiio  säwun  sia  ina  sittian  thäi\ 
thiü  wif,  iippan  them  g  iwendidon  s t e n e  öS\2^' —13'- 

XVI  9.  Bz.  =  Inf.  III  6  ß. 

1421  ant  that  thdr  weros  östan, 
swido  glawa  giunon,       gangan  quaniiin 
threa  te  thc  ro  t  h  i  o  d  u .       thegnos  snelle, 

an  langan  weg       obar  that  land  tharod  543-' — 44^. 

XVI  17.  Bz.  =  P.  V  A  11  ^. 

1422  thie'^thdr  neglid  stnod, 
*a  n  n  i  wo  n  g  a  l g  o  n ,       tluirn  nid-sldpi, 
^a n  hü m  i n  tre o  5554^' — 56-'. 

XVI   19.  Bz.  =   P.  V  B  12  a. 

1423  ihe'^thär  an  er-dagun, 
"^nndar  them  lind-skepea,       lereon  wärun, 
akoran,  ^^n  n  da  r  th  e m  n  k  n  n  n  ie  1834'' — 36''. 


2.  Die  parallelen  (ilieder  als  temporale  Bestimmungen. 

I  4  ß. 

Bz.  =  Vbf. 

1424  hwd  he  Ihesa  werold  er  ist, 

an  them  an  g  innea,       irmin-thioda, 
hisiuek  nüd  sundinn  10331' — 34='. 


Advpjuallclisnuis  142.')-  14:52  397 

XVI  3.  Bz.  =  Inf.  I  7  ß. 

1425  than  mahl  ihn  (iftar  thiu 
swäses  nutnnes  (jesiuii,       sidor,  gebotean, 
gchelean  (in  is  hobde  1711'* — 12*'. 

XVI  6.  Hz.  ^-  Inf.  II  4  a. 

1426  th(d  he  Ihdii  [an  crdu  skcd       iip  aslandan, 
(in  theiuii  dum  es  daga  4049-' — 50'*. 


3.     Die  parallelen   Glieder  als  modale  Bestimmungen. 

Bz.  =  Vbf. 
II  3  a. 

1427  ilud  sie  iiiwa  godiin  werk      geriio  gdesüen, 
mid  hliittru  hugi  1934'»— 35''. 

II  8  «. 

1428  thes  gi  im  mid  sulikum  od-mödea,       erlös,  theoiwd^ 
s 6  fe rhtl i k o  imdar  thesumii  folke  1 638-' — 39-'. 

III  5  ß. 

1429  that  that  wäri  te  wäron       waldandes  suno, 
godes,  g  e  g  ii  ii  n  g  o  5686-' — 87''. 

III  6  a. 

1430  Siodiin  ivisa  man, 

giimon,  iimbi  thana  godes  suiiii      gerno  swido, 
werös,  an  willeon  1282'>— 83'\ 

III  6  ß. 

1431  Helidos  stödnn, 

gumon,  nmbi  thana  godes  sann      gerno  swido, 
werös,  an  willeon  1384'»— 85-*; 

1432  Helidos  stödnn, 

gumon,  nmbi  thana  godes  sunn      gerno  sn)ido, 
werös^  an  willeon  1583'' — 84''^. 


398  Advparallelisimis  14:«-1437 

III   8   a. 

1433  föddd  ina  Um  faqaro,      frihö  skoniosta, 

tlüü  mödai\  thiirh  min  neu,       managaro  drohtin, 
helag  himilisk  barn  438''— 39-'. 

III  8  ß. 

1434  Than  seggeo  ik  in  tc  n)äron  nu, 
fnlliknr  for  thesnmn  folke  1453*^ — 54-'. 

VI  2  ß. 

1434-'  thnt  iluii  nnf  (tntfeng 

Unit  godes  ärnndi      '^gerno  swido, 
*/n  id  leohtn  lin g  i      cn di  *ni  i d  g  ilöbo n  godn n 
*endi  niid  hlntirnn  trcnnin  289''— 91\ 

VI  5  c(. 

1435  [rem  ida  *fe  rlitl  i  k  o      frah  on  sin  es, 
godes,  jnngarskepi      *(/  e  r  n  o  s  //>  i  do , 
'^niidjilntirn  hngi  109='— 11\ 


XVI  7.  Hz.  =  \\  II  3  ß, 

1436  thin  hir  nn  fehle  sind      jag  ovo  gegariwii, 
Ulli,  niid  so  lioblikn  biomo n  1()82'>— 83^ 


4.     Die   parallelen  Glieder  als  kausale  Besliiiimiingeii. 

XVI  11.  Bz.  =  \\  II  2  a. 

1437  *ihes  molnn  sie  werdan  nn  tliem  rikin 

drolilines 
gefnllit.'^thnrh  iro  j'erhlon  dadi  1309''— KV. 


Advpaiallelisimis  1138-1142  399 

Anhang. 

1.     Die  j3aiallelen  Glieder  als  lokale  Bestimmungen  in 
eigentlichem  oder  übertragenem  Sinne. 

Bz.  =  Vbf. 

XXVII  2. 

^438  ijiat  sie  linder  hak  felliin, 

alle  efiio  sän,       erda  gisölitiin^ 
wider-waides,  thai  werod  4853'^ — 55*'*. 

that  thanan  bluod  endi  water      bediii  spriingiin^ 
welliin,  fan  thero  wund  im  571 T* — 12-'. 

XXVII  6. 

1440  Witi  tholöda 

Lazarus  "^an    themii    Höhte ^      habda  *thär  ledes  filu, 
witeas,*an  weroldi  3381^'— 82\ 


H i  1  f s V b .  zu  P.  zu  ergänzen. 

XXVII  10. 

Bz.  =  Vbf.,  P. 

1441  thanan  he  kunneas  was, 
giboran  fon  theni  biirgiiin  347*^—48^. 

Bz.  =  P. 
XXVII  16. 

1442  Thär  wirdid  al  gilestid  so, 
gefrumid,  iindar  themii  folke  3523^' — 24-^; 
thär  wirdit  im  is  arabedi      al  gilönot, 
fargoldan  inid  guodu,      an  godes  rikie  3460'^^— 61 


I) 


i 


400  Advparallelisimis  1443-144U 

XXVII  17. 
Bz.  =  Inf. 

1443  Xii  thii  hier  war  ihm  hiH, 
o  i)  a  r  th  e  m  (j  rate  gomian  5758*^  -  59-'. 

XXVII  20. 

Bz.  =  Infaci 

1444  hiet  ina  so  ala-jungan       iipp  astanddii, 
(irisan  fan  therii  res  tun  2201*^— 02^ 

XXVII  25. 
Bz.  =  Vbf.,  Infaci 

1445  '^Thär  ina  ihin  modar  fand 

sittean,  "^undar  ihem  gisidea,       endi  irö  sunu  grotta^ 
luisan,  "^u nd er  ihem  weroda  818'* — 20-*. 

XXVII  26. 
Bz.  =  Inf. 

1446  sidor  mugun  gi  it  rekkian  *ford^ 

nj ärian  *(> b a r  m  i d dil- g a r d ^      */?? a n  agun  thiodun, 
'^wido  aftar  Ihesaru  weroldi  0  3169'*— 71-'. 


2.     Die  parallelen   Glieder  als  modale  Bestimmungen 

Bz.  =  Vbf. 
XXVII  2. 

1447  endi  im  wel  lönöd, 
geldad  im  niid  godu  193()'' — 37•^ 

XXVII  3. 

1448  tlud  gii  ii  lieldin  wel, 
luhin  ihurh  frewa  130'*-  31''; 

1449  .SV)  spr(d{  he  Ihö  sj)dhlik()       endi  sagda  s])el  godes, 
lerda,  the  landes  ward,       liudi  sine 

mid  hlullru  hugi  1381='-  83^ 


Advparallelismiis  1450—1451  401 

XXVII   16. 

Hz.  =  Inf. 

1450  Wi  tili  te  wäriin  miujiin,  qiiääim  sie, 

üsa  driindi      ödo  (jiloUian, 
(jiseggean  s  6  d  l  i  k  o  563'' — i]^^. 


Grenzfall. 


Die  parallelen  Glieder  sind  teils  lokal  (in  übertragener 
Bedeutung),  teils  modal  zu  fassen. 

XXVII  21. 

Bz.  =  P. 

1451  hwan  wäri  thii  bifangan  sö^ 

hethwungan  an  siilikiin  tharabiin  4405'* — 06''^. 


26 


12.     Attributsparallelismus- 

Adjektiv. 

Bz.  =  Obj. 

1452  that  si  ihan  evangeliiim       enon  skoldiin 

an  biiok  skriban      endi  so  manag  gibod  godes, 
lielag,  himilisk  ward  15'\ 

II   1   a. 

Bz.  =  Sbj. 

1453  therö  is  ödar  sän 
n)id  st  rata  endi  bred  1776-'^; 

So  kumad  fan  thema  godon  manne      gldn  andwordi^ 
wislik,  fan  is  gewittea  1761'' — 62-'*; 
Sie  bigunnun  ina  thö  fragön,      frökne  liiidi^ 
wreda,  mid  irö  wordun  3847*' — 48-^; 
Thno  ward  thär  an  middian  dag       mahtig  iekan, 
wundarlik,  giwarahl      obar  tliesa   werold  alla  5623** 

-24\ 
that  imii  mahtidin  [nun       modaga  wiliti, 
nnholde,  iit  3931*>— 32^'; 

ni  mahta  swigti  Höht 
skoni,  giskinan  562 7*'— 28-'». 

Bz.  =  Pr. 

1454  that  imn  wäri  wödiera  ihing, 

betera  mikilu  4585''— 86^». 


Altrparallelisnius  1455—14:/.)  403 

Bz.  =  Obj. 

1455  iJic  tliii  an  tlüiwro  siuiü  habas, 
Iiard  trio  endi  heb  ig  1709^; 

that  gi  neo  ne  swericii      swidoron  Mos, 
meron,  mid  maniuin  1519*' — 20-^; 

gihördiin  is  godon  ward 
swotea,  seggian  3784** — 85-^; 

Thär  mahta  man  Üuio  derebi  tliing, 
h  a  r m  lik\  gihörian  5515*' — 16-^ ; 

Iiwanda  hie  habda  stark  an  Inigi, 
milde  an  endi  gnodan  29'' — 30-'. 

II  1  ß. 
Bz.  =  Obj. 

1456  Hivat!  tlui  säidös  hlnttar  körn,      herro  thie  guodo, 
enfald  an  ilünan  akkar  2551-^ — 52^; 

that  hi  unreht  gimet      odrunni  manne 
men-fnl,  makö  1699--^— 1700^ 

Sbjack. 

1457  ant  that  sie  thö  gisähun,      sid-wörige  man, 
berht  bökan  godes,       blek,  an  himile 
stillo  gistandan  66 1-'^-^. 

II  3  ß. 
Bz.  =  Obj. 

1458  that  sie  bi  thes  watares  stade 
irö  aldan  fader      enna  forleinn, 

frodan,  bi  ihem  flöde  1184«^— 85^ 

III  1  «. 
Bz.  =  Sbj. 

1459  cm  them  felde  sind      frnhti  ripia, 
arwa,  an  them  akkare  2567'' — 68''. 


404  Attrpaiallelisnius  1460—1465 

III  2   a. 

Bz.  =  Sbj. 

1460  (il{  siü  skado  farfcmj 
Ihiiu  endi  Ihiiisiri  5629-'. 

V  A   1  «. 
Bz.  -  Sbj. 

1461  ilidii  was  tliär  cn  wittig  man, 
fr  od  endi  filii  luis  569^^— 70-\ 

VI  6  c(. 
Bz.  =  Pr. 

1462  that  gi  thesoro  weroldes  nu  ford 
sknhin  Höht  wesan,      IhidU)  barnun, 

fagar  mid  firiluin,       obar  folk  manag, 
wlitig  endi  w  uns  am  1392'' — 93''. 


') 


Adjektiv  Sbj. 

Adjektiv              (ien.  part. 

I  5  a. 


1463  .so  duoi  dolor o  filo, 

g im edaro  niannö  3467^'— 68'*. 


Obj.  Adjektiv  Uien.  part. 

Adjektiv 


II  3  a. 


1464  hnxd  gi  im  than  tegegnes  skulun  gödoro  wordö, 
s p  ä  h  l  i  1:  oro  g esp rekan  1 900*' — 0 1  •\ 


Anhang. 

XXVIII  1. 

Bz.  =  Sbj. 
1465  than  langa  ni  gidovstun  im       dernea  n)ilUi, 
nid-hugdig  finnd,       ndhor  gangan, 
grotean  ina  gegin-wavdan  1055'' — 56-^; 

^)  Wegen     der    Seltenheit    der    Fälle    sind    die  erweiteiten   Typen 


Allrparallolisnuis  14C.()-14()7  405 

ak  wärun  im  so  ivrcda       wlanka  thioda, 
modag  man-kuniü  4222*' — 23; 
bi  liwi  he  tluir  so  lango,       lof-salig  man, 
swido  fr  od  gumo,      frähon  sinnn 
tlüonön  ihorfli  176'*— 77-*; 

Tliär  ward  so  wunsam  spraka, 
so  göd  Word,  undar  gumun  3132'^ — 33-'; 

siodun  wlanka  man, 
gel-mode  Judeon  3928»' -29^'; 

tliär  tlie  wisa  man, 
swido  glawa  gumon,       an  godes  ewa 
läsun  endi  linodun  808*'— ()9^>; 

farad  tliea  fargriponon  man, 
an  tliea  heton  hei      hriwig-möde, 
thea  farwarhton  werös  4447*'— 49-'; 

so  it  wär-sagon, 
swido  glawa  gunion.       In  godes  krafta, 
filu  wise  man,      furn  gispräkun  ()23'' — 24-'; 

Ni  ward  sid  noh  er 
jämarlikara  forgang      jungaro  mannö, 
a r m likara  död  735-'  —36-' ; 
ak  sind  im  läri  word       leoboron  mikihi, 
nm-hitharbi  thing  1729^—30='. 

Bz.  =  Pr. 

1466  suma  wärun  sie  im  eft  so  wise  man, 
wärun  im  glauwe  gumon       endi  gode  werde, 
alesane  undar  them  liudiun  1233*' — 34-*. 

Bz.  =  Obj. 

1467  Sum  sunkan  möd  dregid, 
harda  hugi-skefti      endi  hrean  sebon  2448'^-*"; 


der  Attributsparallelismen  hier  in  der  Textabteiliing  schematisch  dar- 
gestellt, diese  Schemata  aber  nicht  zu  einer  Tabelle  gesammelt  worden. 
Vgl.   Einl.  §  13. 


406  Attrparallelismus  1468—1470 

endi  siii  so  siibro  drög 
(d  te  huldi  godes      helagna  gest, 
gödlikan  giimon  335^^ — 36-^; 

hebbead  wid  erlö  gihwena       enfaldan  hiigi, 
milde  an  möd-sebon  1886^' — 87'^^; 

habdiin  im  jeknian  hiigi, 
wie  dun  willion  1230^^—31-'; 

habdun  grimm  an  hugi, 
slid-modan  sebon  4265^'— 66'^; 

endi  thana  ledan  man, 
Erodesan,       eft  ni  söhtin, 
m  6  dag  na  kuning  684^' — 8(3'"; 

Than  skedid  he  thea  fa rduano n  man, 
thea    farwarhton    weros,         an    thea    winistron    hand 

4390^^—91^ 

th(d  in)   enig   ni  habda  so  grimm  an 

sebon, 
ni  so  wredan  willeon  2688^^ — 89-^; 

He  konsta  thes  wer  ödes  so  garo 
h  e  ti-g  r i m  m  a  n  hngi      endi  hardan  strid, 
wredan  willeon  3546='— 47'\ 

Bz.  =  Gen. 

1468  wolda  im  thär  so  n)unsames       wasimes  tilian^ 
fagares  frnhtes  2544-^— 45='. 

Bz.  =  Dat. 

1469  .s'ö    duol    he    ui}üns()n    erla    geliko,         nngewittigon 

were  1819=^-''. 

l^z.  =  Subst.  eines  Prpausdr. 

1470  .So  hn)e  so  in  than  antfdhit      thurh  ferhtan  hngi, 
thurh  mildean  mod  1957'' — 58=\ 


Allrparallelisnuis  1471—1475  407 

XXVIII  2. 

Bz.  =  Sbj. 

1471  thdr  sat  iindar  nüddiun       mahtig  barn  godes, 
Krist  alo-waldo  812'>— 13^ 

so  samo  so  the  geloivo  wurm, 
nadra  tlüu  fcha  1878^'— 79-'; 

hwo  her  luili  kraft  (ig  fiund, 
heUeand  heru-grim,       iimbi  iuwan  hiigi  lüiisian, 
Satands  selbo  4659*^—60^ 
than  sknluii  it  liropan  thoh       harde  sieiios 
for  thesiinui  folk-skepi,      felisös  stark a  3731^'— 32'\ 

Hz.  -  Obj. 

1472  habit  im  gikoranan  miiocl, 
willion  g II o da  11  3452'^ — 53-*. 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpausdr. 

1473  tlüa  lue  selbo  er 

minniöda  an  is  muode       thiirii  irö  mildian  hugi, 
thiii  wifl  tlmrii  irö  willion  giiodan  3971^' — 72-^. 

XXVIII  3. 
Bz.  =  OI)j. 

1474  te  hwi  sia  Kristau  iharod      qnikan  mid  dödon, 
siino  drohtines,       siiokian  qmimin, 

ferahes  füll  an  5851**— 53'\ 

XXVIII  4. 
Bz.  =  Sbj. 

1475  Tho  ward  wind  mikil, 
höh  weder,  afhaban  2914*' — 15-'; 

that  sia  an  that  ärundi  tharod      idisi  sendin, 
Maria  endi  Martha,      magad  frilika, 
s w i do  w u n s ama  wif  3968** — 69^. 


408  Allrparallt'lisimis  147G— 1480 

Bz.  -  Pr. 

1476  That  was  tckan  mikil, 

gröt  kraft  godes  2870»^— 71^ 


Genitiv  ,:  Genitiv. 

I  1  «. 

Bz.  -  Sbj. 

1477  Thö  ward  san  afiär  thiu  waldandes^ 
godes,  engil  kiiman,      Jösepe  te  spräkiin  699*' — 700-'. 

Bz.  =  Obj. 

1478  .so  skolda  he  at  them  wilia       waldandcs  geld 
helag  bili werban,       h  e  b  a  n  -  k  ii  n  iiig  e  s , 
godes,  jiingarskepi  9V' — 92-' ; 

fremida  ferhtliko  j'rähon  sines, 
godes,  jiingarskepi  gerno  swicto, 
mid  hliiltrii  hiigi  1()9'>— 10\ 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpaiisdr. 

1479  hwo  hie  skoldi  gigeban  werdan, 
gisald,  selbo,       an  s iindigar o  m  a n n 6 , 
hetandero,  hand,       helag  drohiin  5859^—60''^; 

thea   möiiin    lliär  an  "^Abrahdmes      endi  an  Isaäkes 

so    sei/ 
endi  ok  an  Jakob  es,       '^godoro  mann  6, 
barmiin  resiian  2134-^ — So**. 

15«. 
Bz.  =  Sbj. 

1480  iho  ii  efi  ihes  wer  ödes  farnam 
Ihes  folkes,  fard  nükil  24()3»>— 04^ 

fhdr  thero  liiidio  was^ 
liier a  ihioda,  Ihing-hüs  5125'^ — 26'^; 


Altri)anill('lisimis  USl  — 1181  409 

aiit  im  is  Hb  es  kuiuit, 
a  1(1  res,  ütnind  3158''  — 59'*; 

A7  was  (jio  Jiideöno  he  tlüu, 
ledes  liud-skepies,      gilöbo  ihiu  beUint 
an  thena  helugon  Krisi  2360'*— Ol''; 

Thö  ward  fon  Rümii-biirg       rikes  in  an  lies, 
obar  alla  thesa  irmin-lhiod,       0  k  laviänas, 
ban  endi  bod-skepi      obar  thea  is  bredon  (jiwald 
kuman,  fon  them  kesure,       knningo  (jihwiliknn, 
hem-sitieandiun  :)39'' — 40'\ 

Bz.  =  Pr. 

1481  th in  e nas  Judeo n  was, 
iro  theodanes,  iiiin  4957'*— 58". 

Bz.  =  Obj. 

1482  gramono  forläiit, 
wredaro,  willion  3456'* — 57-'. 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpausdr. 

1483  efda  te  is  frähon  knnian, 
herron,  luddi  5009'*— 10^ 

sidor  sin  mann  es  ward 
erles,  an  elüi,       edUi  tlüorna  507'*— 08-^; 

ef  thu  lim bi  t h  i n  e s  h  e r  r  o  n  riiokis^ 
nmbi  thines  fr 6 hon  friund-skipi  5368'*— 69-'. 

I  6  a. 
Bz.  =  Numerale. 

1484  thär  was  giimono  giiahi 
an  0  w  if  en  di  kin  d,       wer  ödes,  a  tsa  m  n  e 
fif  thiisiindig  2871'*— 72'*. 


410  Attrparallelismus  148.J— 1486 

II   1   a. 

Bz.  =  Sbj. 

1485  endi  thes  helagon  kuini 
drohtines,  mid  is  diuridiin  4339'^— 40-'; 

Tho  ward  t  h  e  s  w  er  ödes  h  iigi, 
Hier  6  Uli  diu,  an  liisiiin  4485^'— 86-^; 

So  in  (ig  heb  an-  k  iining  es , 
ihiii  mikUci  mäht  godes,       mannö  gehwüikes 
ferahe  gijormon  4116'' — IT-'^; 

Sin  ne  miiosta  he  Udo  than  mir, 
fir  ih  6  b  a  rn  6  frummian  13'* — Iß^ ; 

iDcis  thär  mdnno  kraft, 
lüerodes,  bi  them  is  wordun  4206''— 07-'^; 

That  gihorid  her  nii  manne)  filii, 
rinko,  an  thesumii  rakiide  5104^ — 05^; 

Tho  ward  thes  iv  er  ödes  so  fdu, 
thero  liiideo,  an  lustiin  1146'' — 47-'; 

is  thes  es   wer  ödes  so  filii, 
erlö,  aftar  thesaro  erdiin  2464''— 65^'; 

Thuo  was  thär  wer  ödes  so  filo, 
allaro  eU-thiodo,  kiiman       te  them  eron  Kristes, 
te  so  mahtiges  mnnd-burd  2231'' — 32-^; 

^yas  thdr  wer  ödes  so  fdii, 
kraj'tigaro  kiinnio  4218''— 19^; 

A7  was  im  is  wordo  nind, 
sj) d  h  a  r o  sp  eil 6  2673'' — 74'^* ; 

that  CO  an  thorniin  ne  skiiliin 
ivin-beri  wesan       efda  welon  eowiht, 
I a g o r() ro  jriihteo  1744'' — 45-'^. 

13z.  =  Pr. 

1486  that  that  iväri  te  wdron       watdande s  snno, 
g  o  d  e  s ,  gcgniingo  r)68()'' — 87-' ; 


Attrparallolisimis  1487-1488  411 

thea  ihär  ehu-skalkos      iiia  wänin, 
werös,  an  walüii,       wiggeo  gömean, 
fehas,  after  felda  389*^—90^; 

A7.V  that  wredaro  däd, 
fiundö  kraft  es  3936»^-  37'\ 

Bz.  =  ObJ. 

1487  Iiofnii  kiimda 
Ldzaruses  farlust,       Hab  es  mannes  4071 ''~^*; 

ne  luitiin  sab  ras  gisked, 
fa garero  fr atohö  1 725*' — 26-^ ; 

1488  lü  gi  flies  körn  es  te  fdo,       kidö,  awerdiat  2564-* -•^; 

ne  liabda  liudeö  than  mer, 
seggeö,  te  gisidun  1028^^—29-'^; 

liabad  thesar'o  linde 6  so  fdn, 
wer  ödes,  awardid  2588^^—89-^; 
}se  sknlnn  gi  enignmn  manne       nnrehtes  iviht, 
derbies,  adelean  1693^ — 94-^ 

dot  in  ledes  so  fdn, 
harmes,  thnrh  inwan  herron  1341*^ — 42-^; 

habda  thär  ledes  fdn, 
witeas,  an  weroldi  3381*^—82'-^; 

that  he  im  habdi  harmes  so  fdn, 
ledes,  gilestid  5185*^—86^^; 

that  hie  in  harmes  n)iht 
ledes,  ni  gilestid  5889^^-90^ 

habda  medmo  fdn 
welöno,  gewnnnan  3293'' — 94-^^; 

welda  im  thär  wand  res  fdn, 
tekno,  tögean  3114'^ — 15"^; 

the  habda  welöno  ginög, 
sinkas,  gisamnöd  3329''— 30-*; 

hebbin  mi  ödes  genog, 
welöno  gewnnnan  2112'' — 13''^; 


412  Attrparallelisimis  1488— 149(» 

sie  gikös  that  harn  godes 
gode  ie  jiingoron       ciidi  g  ii  m  6  n  o  fdii 
märiero  in  anno  1261'' — 62-'. 

Bz.  =  Dat. 

1488  .so  is  allaro  iliegnö  gihwem, 
wer  6^  an  thesero  weroldi  1188'' — 89'\ 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpausdr. 

1489  snndea  te  Urne, 
wredoro  giwurhteö  2146'' — 47-^; 

werk 6  te  lone, 
ledaro  dädio  5565-' — 66''. 

'  \\  \  ß. 
Bz.  =  Sbj. 

1490  skolda  Ihno  that  sehsia       sälig llko 

kunian  thurn  kraft  godes      endi  Kristas  gilnird, 
helandero  l)est,       hetagas  g  est  es, 
an  thesan  middilgard  49'^ — 50''; 

So  was  tlierö  linde 6  than 
tluirh  then  aldon  eu,       Ebreo-folkes  306'' — 07''; 

knmit  im  alles  Ion, 
an  godes  rikie,      gödaro  werko  3475''  -76''; 

.so  im  thdr  ni  wnrdi  ledes  wihi 
odan,  artndes  303''— 04-'; 

than  sknlnn  tharod  helido  harn, 
eli-theoda,  Lnnian       (die  tesamne, 

l i h b ean d ero    l i n d e 6 ,      so    h wat   so    g io    an  th esnmn 

Hohle  ward 
firiho,  ajodid  4387^^— 88^ 

that  that  erlo  gehwilik      öbean  skolda, 
Judeono,  niid  gömun  2733'^* — 34-'; 
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Bz,  -  Pr. 

1491  tluil  ii  Kristes  gisid 

(in  ihesaro  wiiliin  werold       wrrditn  skoldi, 
i s  s i'lhe s  s II 1}  i e s  1 35*' — 37'" ; 

Tlidt  ward  Ihär  wiindro  crist, 
ilierö  the  hi  thdr  (in   (udilcd       Jiided-Iiudeon, 
teknö,  getogdi  2074*'— 76-'; 
Ihat  Ulli  min  es  hiiviskes      heröst  wäris, 
m anage s  m an- k n n n i c s  3255-' — 56-' . 

Bz.  =  Obj. 

1492  A7  he  thdr  ok  bilideo  jUu 
Ihuvh  irö  nngUobon       ögenn  ni  welda, 
iorhtero  teknö  2661  •'—63^ 

the  halxla  sink  niikil^ 
medoni-hordds  niest,       therö  the  enig  man  ehti, 
welöno,  gewnnnan  1678'^ — 79-'^; 

ni  weldnn  derbeas  wilit 
nnder  man-knnnie,  nienes,  gifrnnimean, 
ne  sakü  ne  siindea  83'' — 84*'; 

Be  thin  skntnn  gi  thdr  ledes  filu, 
fora  luerold-knningun,       witeas,  antfdhan  1893*'— 94''; 

habdun  */??  e  dm  6  filo 
gisatd  wider  satbun,       '^si  lab  res  endi  goldes 
wer  des,  wider  wurtion  5786*' — 88*'. 

Bz.  =  Gen. 

1493  th 6h  th n  mi  the s a r o  h e r i - d 6 /?? 6       halbaro  fergös, 
r  i  k  e  a  s  m  i  n  e  s  2758=' — 59='. 

Bz.  =  Dat. 

1494  th(tn  is  er  16  gihwem       6dar  betara, 
firih6  barn6  1486='— 87='. 


414  Attrpai-allelismLis  1490—1301 

II  2  a. 
Bz.  =  Pr. 

1495  the  was  thes  wer  ödes  thö 

an  therii  biirg  innan       biskop,  thero  liiidid  4147'' — 48-''; 

hwilike  war  in  allaro       irmin-manno 

gode  werdöston,      gumöno  kunnies  1298-^— 99^\ 

Bz.  =  Obj. 

1496  so  mag  im  thes  gödon  giwirkean 
Imldi,  heban-kuninges  901^'— 02-'^. 

II  2  ß. 
Bz.  =  Sbj. 

1497  tliöli  im  is  willeon  her      wiht  ne  gistödi, 

Hob  es,  an  themn  minnmu  lik-hamon  4666-^— 67''. 

Bz.  =  Pr. 

1498  that  gi  th e s oro   w eroldes  nu  ford 
skuhin  sali  n)esan,      s nndig ero  m a n n 6   1362'^ — 63'*. 

Bz.  =  Obj. 

1499  Than  haUl  ni  mag  thera  medun  man       gimakon  fidan, 
ni  thes  welon  ni  thes  willeon  2643-' — 44'\ 

II  3  a. 
Bz.  =  Pr. 

1500  Thn  bist  the  wäro       waldandes  sann, 
libbiendes  godes  3058'' — 59'\ 

III  1   a. 
Bz.  =  Pr. 

1501  Ik  Inum  fora-bodo      frähon  min  es, 
Hohes  herron  931''— 32\ 
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Bz.  -  Obj. 

1502  loboda  im  ivord  godes, 

herron  sin  es  955^ — 56'^; 
that  Johannes  tliö      gumono  gihwilikun 
loboda,  them  liudiun,      lera  Kristes, 
herron  sines  1021*^—22^; 

ne  antkendun  mäht  godes, 
himiliskan  herron  5288*^—89-'; 

nu  sin  tekan  habad, 
ubil  arbedi      inwid-rädö, 
ledaro  spräka  3374*^—75''. 

Bz.  =  Siibst.  eines  Prpausdr. 

1503  //  kumid  thnrh  gibod  godes, 
he  lag  es  gestes,      fan  heban-wanga  324^^ — 25-^; 
sitit  imo  thar      an  thea  swidron  half  godes, 
alo-mahtiges  fader  5978'^— 79-'^; 

was  im  an  giliknissie      lang  ras  fugles, 
diurlikara  diibun  987^—88^. 

III  2  «. 
Bz.  =  Sbj. 

1504  thär  irö  heder o  was, 

thes  helides  hand-mahal      endi  ök  tliera  helagun  thi- 

orn  an, 
Märiun  tliera  gödnn  360*^ — 61^*; 

mid   them    was   that  höbid  bihelid      helages  Kristes, 
rikies  drohtines  5906^^— 07^ 

Thd  ward  thär  gisamnöd  fdu 
thär  te  Hiernsalem      Judeono  liudiö, 
wer  ödes,  ie  them  wiha  97^—98-^; 
.So  hwe  so  min  than  farlognid      lindi-barno, 
helidö,  for  thesoro  herin  \97V' — 72-''. 


416  Atti])ar:ill('lismus  irjO.")— lö()<) 

1505  Bz.   =    Pl\ 

that  ihn  cn-hwilik  sis       r etile ro  manno, 
tliero  wär-sngono  3ü49'' — 50''. 

Bz.  -  Ohj. 

1506  ^^i  inriuld  ik  clkor  wiht 
le  bidernieiuü       d  ä  d i 6  m  i  ii  a  r  o , 
wordü  efda  werko  2434'^ — 3o'\ 

III  5  r.. 
Bz.   =  Shj. 

1507  Ihn  ward  tlidr  (in  thcim  gast-seli 
inc()in-kraj'i  inikil      in  (tun  6  (jesamnöd, 

h  eri-to g  6  n  o ,  a/?  lh(d  hiis  2735'' — 3(r* ; 

Tlid  spr(d<  //??  cß  eil  liier 6   Iwelibio 

angegin, 
glauwovo  giiniöiio,      le  Iheiii  godes  harne  1588'^ — 89*^; 

ni  sk(d  in  her  derian  eowiht 
'^Ihes  gl  her  seldlikes       gisehan  habbiad, 
*märi(ir()  l hing 6  3159-"— ()(>'. 

Bz.  -  Pr. 

1508  Ihcü  he  (do-waldo       (illes  wäri, 
hmdes  endi  lindio  2287''  -88^ 

Bz.  -  Ohj. 

1509  lh(d  hie  niuosli  (dosian       Ihena  lik-hamon 

Krisle s  fan    Ihemo  krücie,       Ihie  thär  giquelnüd  shiod, 
Ihes  (j  HO  (Ion,  [an  Iheni  gidgon  5727-' — 28''; 

sidiir  sie  Ihal  ivord  godes 
heUig  gihordun,       heb(in-kn ninges   4259*' — 60** ; 
lh(d  inui  ni  nuihtim       inennisköno  harn 
bi  liier n  god-kundi,       Jiideo-liudi, 
er  is  lidinn  iiuhl       leonon  gifriunniidn, 
lednro  gilesfd  2()81''— 82^ 


AUrpnnillrlisimis  ir)l(l  -  i:)12 
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hwandd  lic  so  jUii  so  des  (jisprak, 
war  ovo  wordo  9()()'*()7*'; 
Ne  sie  ihi  hiiidii  ivilU       hdrines  ne  gidediiii, 
thea  liiidi,  ledes  3887»'     88='; 

ihdr  iiui  ihe  balo-wiso 
let  cd  obar-seluin       irmin-ihioda, 
wonod-saman  welon       eiidi  wevold-viki, 
endü  (d  sulik  ödes,      so  ihius  evda  hihabad, 
fagororo  frumono  1099=»— 1100-^; 

thaii  ne  samnod  gl  lur  sink  nnkil      s  Hob  res  ne  g  oldes^ 
an   fhesoro  middil-gard,       medom-hordes   1644^' — 45^'. 

III  6  a. 
Bz.  =  Obj. 

1510  hn)ai  he  ilinrh  is  enes  kraß 

an  thero  middil-gard      mdrida  gefrnmida, 
w andres  gewarhta  2165'' — 66''; 

so  hwat  so  gi  gödes  tharod^ 
an  that  himil-riki,       hör  des,  gisamnod, 
helidös,  thnrh  inwa  hand-geba  1652'' — 53»'. 


Unterbrechung  durch  B  z 


Adjektiv  |  Sbj.  |  Genitiv 


Genitiv 


1511  Thär  was'^thes  märeon  slöl 

an  er-dagnn,       adal-kuninges, 
*Dävides  thes  gödon  361''— 63«. 


Genitiv  sbj. 
Genitiv 

(jciiitiv 

I  5  a. 


1512  Hwan  was  thi  gio  mann 6  tharf, 

g  n  m  6  n  o  gödes  4435'' — 36='. 

27 
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Attrparalleli  Sinus  1513 — lölfi 


Subst.  eines  Prpausdr.   Genitiv 

Genitiv 


(lenitiv 


II  7  a. 


1513  was  fem  them  liiidion       Leuias  cimnes, 

Jacobas  siineas^      giiodero  thiodo  7V' — 75''. 


Genitiv      Genitiv  —  Satz. 

Rel.-  (einschl.  .so  hwüik  s6-)S.  (ev.  -7-  and.  S.) 

II  1  ((. 
Bz.  =  Sbj. 

1514  Wirdid  ivül  so  mikU      obar  thesa  werold  alla, 

*man-sterböno  niest,       '^therö   ihe  gio  an  thesa rn 

m  i ddil-y  a  r d 
swnlti  ihurh  snhti  4328^>-29^ 


Bz.  -  Pr. 

1515  th(ui  is  he  sän  afehid      endi  is^thes  ferahas  skolo^ 
*al  sulikes  nrdelies,      so  the  ö(far /^a^' 4443**— 44^; 

That  is  *g  n  m  6  n  o  lif, 
*linde6  so  hwilikes,      so   that  teste  an  u)ili^ 
that  fon  waldandes       worde  gibiudid  1072*'— 74^. 

Bz.  -  Obj. 

1516  habdun  im  te  gisidea       sunu  drohtines, 

*allai'o    barno    betsta^       '^thero    the    gio    giboran 

wurdi, 
magu,  fon  mödar  835-'— 3(y'. 

helagna  Kr  ist 
fördun  an  /ileriun       for  thena  folk-tognn, 
*allaro  b a r n 6  betst,     *t h e vo  the  g i o  g i b o r a n  w n r di 
an  iindio  Hohl  r)2()9^>--7()\ 


Attrpnrallellsiiui»  1517  —  1019 
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Sbj.  Genitiv 

Genitiv  +  Rel.-S. 
Genitiv  4-  Hel.-S. 


(ienitiv 


VAS«. 


1517  Tlio  was  en-dago       *a Uar o  in  a ii n 6 

tlies    wisösidii^  *Uier()        llie    gio    an    ihesa    werold 

quämi, 
"^therö  the  qnena  ('nig       Lind  gibäri, 
idis,  fan  erle  278()''-89\ 


Genitiv      Satz. 

hwatS. 

II  1  ß. 
Hz.  -  Sbj. 
Th()  uufs  thero  dädiö  lirom 
\^{S  Jüdeo-lindinn^       '^linuii  sie  ihemn  godes  barne 

mahtin^  so  hafiemu ,  mesi     h armes  gefrnmmian 

5113»^— 15^ 
was  in)  '^the n)  wordo  nhid, 

"^hwdt  im  thero  thiodo  diolitin 

weldi,  waldand  selj\     wordnn  kiidian, 
thesun  liudiun,  ie  Hohe  12(S:V'~-8fr'. 


//ja/.-S. 

II   1   a. 
\Vä.  =  Sbj. 
1519  was  im  boiono  lliarf, 

*that  sie  gehe! d i       h e b ene s  w a l d a n d  35.')()'^ — 51'* ; 

nHfs  im  "^boion  o  tharf\ 
'^that  i n  a  g  e  h  e  l  d  i       h  e  b  e  u  e  s  w  a  I  d  a  n  d , 
mannö  mnnd-boro  2298'»— 2300='; 

\n  is  mi  */  h  i  n  a  r  o  h  e  I p  6  n  o  tliarf, 
*that  he  mi  aleskie       inid  is  luiiikon  fingrn 
tungon  mina  3371'' — 73='. 


420  Attri);iinllelismus  1520—152:^ 

Hz.  =  Pr. 

1520  ivds  */ /■  ()  libe s  skolo^ 

*that  s  i  e  fi  r  i  ho  b(i  in      fe  r  a  h  u  b  i  näiiiin, 
eh  tili  iro  aldres  374#— 46-^; 

Ihat  he  ivärC^thes  ferhes  skoh)^ 
*that  m  (i  1}  i ii  (i  w  itnod i      w ä p ii e s  c g g i ii n , 
skarpiin  skiiriin  5136'^ — 38-'. 


Bz.  s.  Anni. 

1522  ii>^  ^^"  thinoro  hiihli  tharf, 

te  gewirkeanne   ihinnn  willeon       endigt hinoro  wordo 

so  self^ 
alloro  barno  betst,       "*/ hdt  t h  ii  ü s  b e d 6 n  lere s , 
jungoron  thine  \7)\)V^ — 93-'. 


Anhang. 
Genitiv      Genitiv. 

XXVIII  1. 

Hz.  =  Shj. 

1523  ih(ü  im  ihär  (in  dronui  (iiuini       drohfines  engil, 
heb  an-   knni  n  g  e  s  bodo  3 1 6'^ —  1 7=' ; 

er  sid  ihie  godes  engil, 
iDdldd  n  d es  bodo,       wovdon  griiotid  oHKV' — 17='; 

iiHis  im  the  Um  des  wdrd 
(in  fdsiunned       fiortig  ndhU), 
m  d  n  n  o  drohtin  1052''-  54=' ; 

ihdt  Iiiidi()  bdvn 
(ifidv  ir()  hin-ferdi       heUed  s()htun, 
g  11  m  ()  n  o  gest()s  1037'' — 39=' ; 
thiir  it  westv()ni  wind       endi  W(\g6  stv()m, 
s('nn's  iideon,  iesUüidd  1(S21''^22; 
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iliat  skoldi  Jon  Belhlccm       biirgo  hirdi, 
Hof  lande s  ward,       an  tlüt  Höht  kuiuaii, 
liki  räd-gebo  625'' — 26-'; 

that  im  foii   (udUeä  (jinnH       cjodes  ('(/an  harn, 
dinrlik  droht  in  es  sunn  9()()'' — ()!''; 

Th(tn  was  s  n  n  n  o  n  skin, 
diuiiik  da(jes  Höht  4910''— 11-'; 
al  so  ther()  lindi()       land-wisa  (jidmg, 
ther  a  th  io  d  a  thau  2764'' — 65-^ ; 
Be  thiu  ins  mannes  bäg      niikilnn  bitherbi, 
hagn-staldes  hr()ni  5041-^ — 42-^ 

Th()  sprak  im  eft  thin  magad  angegin^ 
wid  thana  engil  godes,       idis()  sköniost, 
allaro  wibö  wlitigöst  270*^ — 71-'; 

farid  sie  wer  ödes  filn, 
man-knnnies  manag  1776'' — 77'*. 

Bz.  =  Pr. 

1524  th(d  is  Jesn  Kr  ist,       godes  egan  barn, 
waldandes  snmi  326'' — 27-'. 

Bz.  =  ()l)j. 

1525  habdnn  im  wider-sakon 
gihalödan  te  helpn,       t  h  e  s  h  e  r  o  s  t o  n  man^ 
Er  ödes  es  thegan  3794'' — 95-'; 

that  sie  so  ni  karödin       kind-j nngas  död, 
Läzarnses  farlnst  4019''— 20^ 
endi  fnndnn  sän      folkö  drohtin, 
linde 6  herron  430''— 31-»; 

er  sie  himiles  lioht^ 
godes  riki,  sehat  3107'' -08^ 

Thö  forlet  he  waldes  hleo^ 
enödies  ard  1124''— 25-'; 

endi  forhUan  finndes  giwerk, 
d inbnle s  gidädi  1 36.")'' — 66'' ; 


422  Attr|)aiaIIelisimis  1526—1528 

that  he  forlet  eldeo  harn, 
mödag,  m  (i  ii  n  ö  dröm  762^^—63'' ; 

eiidi  sokiaii  iinu  (jodes  riki^ 
(jifaran  is  fader  odil  4498»^— 99^ 
that  he  irö  aldirono       eo  widar-sacjdi, 
thero  liiidio  land-reht  3(S60^^— 61^' ; 
that  he  im  thero  kostondero       krajt  farstodi, 
iure  da  10  ivüleon  4743=^ — 44-*; 

forlet  t  h  i o  d  a  (jimang, 
m  a  n  n  6  (jinieiuton  862''— 63-' ; 

Tho  he  thauan  skoida, 
afgeban  gardos,       g ad iiling o  giinaiig, 
forlätan  liiidio  dröm  577'^ — 78-'; 

endi  sohta  im  ejt  er  16  gimang, 
märij  megin-thioda       endi  mann  6  dröm  1125'' — 26'\ 

Bz.  =  Sbjack. 

j^26  Gisah  th är  t  h  e  s  g  o  d  e  s  b  a  r n  e  s 

hreo-g iu)ddi,       h  e  r  ron  s  i  n  e  s 
linin  Uggian  5902'^— 03K 

Bz.  =  Gen. 

1527  A>/.s7  (do-watdo 

ne  wotda  thero  Jndeono  thuo       leng  gelpes  horian, 
wredaro  wiltion  39.")6'^ — 57-'. 

Bz.  =  Dat. 

1528  hwand  hie  is  droht  in  seif 
mahtig  mnnd-boro       manno  kannte 
tiudeo  so  hnntikon,       so  thdr  gilobit  tuo^ 
an  is  Word  endi  an  is  werk  2229*'— 30-*; 

at  so  is  willio  geng, 
endi  hie  hidnla  gimarkod  er       manno  kannte^ 
firihö  barnon,  te  frnmn  .■)713''— 14='; 
th(d  he  ina  incditi  f(irn)isi(m       nwedaro  thiodn, 
fiundo  fotke  4495''-96='. 
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\Va.  =-  Subst.  eines  Prpausdr. 

1529  ihat  he  wurdi  is  ferlies  /ö,s-, 
/,s-  dl (l res  dl  cndie  268;")'*— 8(r'. 

mdiuKjon  ie  helpiin, 
firio  bdvnon  ti  fruinon,       wid  finndo  nid, 
wid  dernero  dwdlm  52'' — 53'*; 

ihdt  ni  iDdi'i  godlikord 
aldli  obdv  erdu       Ihiirh   er  16  luiiid, 
thiirli  wann  es  giwerk,      mid  megin-krciftu, 
raknd,  drihtid  4278'>— 79'»; 

Hwat  is  mi  endi  thi,  qudd he,     umbi  th  e s o r o  m anno  lid, 
umbi  theses  wer  ödes  win  2025'' — 26^*; 

endi   sdt   im    uppan  ii s e s  d r o h  tine s 

ahshi, 
wonöda  im  obar  them  wdlddndes  barne  988'* — 89^; 

so  hwat  so  gi  dädun,  qnidit  he,     an  inwes  drohtines 

namon, 
gödes  fargäbnn       an  godes  erd 
them  mdnnnn  etc.  4411'' — 12'\ 

XXVIII  2. 
Bz.  -  Sbj. 

1530  Thö  wdrd  iherö  er  16  hngi 
an  thenui  berge  nppdn,       biitra  githähti 
Judeöno,  tegangan  2686'' — 88"; 

that  he  thär  te  Jösepe,       godes  engil,  sprak, 
bodo  drohtines  769''— 70-*; 

endi  imn  thö  nppan  thena  berg  giwei 
sundar  mid  them  gisidun,       salig  barn  godes, 
mid  them  ihegnnn  thrim,       ihiodö  drohtin, 
waldand  thesaro  weroldes  3113''  — 14'*; 

That  tholöda  al  mid  githuldinn       thiodo  drohtin, 
waldand  thesara  weroldes  4835'' — 36'^; 


424  Atlrparallelisnuis  ir>Hl— 1533 

SO  it  the  (j 0(1  es-  eiujii       Gabriel,  gisprak 
iväriin  wordiin       endi  tliein  wibe  gibckl, 
bodo  drohtines  444^'— 4()''; 
that  im  neriondos  ginist      ginähid  wäri, 
helpo  li  e  b  a  n  -  kii  n  i n  g  e s  520''  —21-'; 

llicir  Jiideöno  was, 
heri  endi  hand-malud      endi  hobid-stedi, 
gröt  gum-skepi      g  r  i m  m  a  r  o  t  h  i o  d  6  4128^—30^. 

Bz.  =  Obj. 

1 531  ik  kan  t  h  e s  a  ro  lindi 6  hngi, 

so  niislikan  muod-sebon       m  a  n  n  6  k  u  n  n  ies  2515''— 16*\ 

XXVIII  3. 

Bz.  =  Sbj. 

1532  Tho  giwei  imu  waldand  Krisi 
sidön  fan  themn  sewe,       sann  drohtines,- 
enag  barn  godes  2975'^ — 76'^^; 

Tho  thdr  nndar  themu  werode  ares 
baln-hugdig  man ,       biskop  therö  ii  udio, 
the  [aristo  thes  folkes  5083»'— 84^ 

Bz.  =  ObJ. 

1533  Th(d  wotda  tho  nnsdro  fdo 
tiadö  barno  lobön,       lern  Kr  ist  es, 

helag  word  godas  (V' — 7'*; 

that  thn  her  antkennian  skalt       kraft  drohtines, 

theo  mikiton  mäht  godes  4089''— 90^ 

.so  hü)at  so  gi  —  — —   —  — 

godes  jargäbnn       an  godes  era 

them  mannun,  the  —  — —    — 


.so    hwat  so  gi  im  inwaro  welono  far- 

gäbun  4412^'  — 15'\ 
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Bz.  =  Siihst.  eines  Prpausdr. 

1534  lluil  (ji  iioh   skiiliiii   sillidii   giseluin       an    tlica  siuidaron 

half  (jodes 
märcan  luannes  siinu,       an  incgiii  kraftc 
thes  alo-ivaldon  fader  5095''— 97*'. 

XXVIII  4. 
Hz.  -  Sbj. 

1535  luvand  ii  sagda  mi  ward  godes, 
drohtines  stemna  999»^— lOOO^ 

Siimiin  war  IUI  oft  so  leda       Icra  Krisle  s, 
waldandes  ward  3789'^— 90'; 

Tliü  ward  Ihär  Ihegan  manag 
slid-möd  gisamnöd      s ii da r-li n  d e ö , 
Judeono  gum-skepi  4466*' — 67'*; 

So  nis  an  Ihesarn  weroldl  enig, 
an  Ihesarn  middil-gard,       manno  so  späht, 
lindio  barnö  nigen  4246*^ — 47-*; 
so  ward  Ihär  al  gisamnöd      s e o k o r o  m anno, 
haltaro   end i  h  ä  b a r 6 ,       .so   h wat  Ihär  hwergin  was 

2222*'— 23'». 
Bz.  -  Pr. 

1536  that  is  mendislo       m a n n 6  k n nnea .v, 
allaro  firihö  fruma  402*^— 03^ 

—  —  —  Ihat  im  the  snnu  liködi 
betst  allaro  g i b o r a n a r o  m a n n 6 ,       quad,  that  he  im 

wärt  allaro  barnö  lioböst  993'*~*\ 

Bz.  =  Obj. 

1537  antkenda  mahl  godes, 
waldandes  gibod  331*'— 32-^ 
aiitkendnn  kraft  mikit,       kamt  d  r  o  h  t i n  e s , 
herron  hetpa  4261i>— 62^ 

Than  gi  thea  armöstnn,  qnidid  he,       eldi-barnö, 
mannö  thea  minniston       an  iuwonui  möd-sebon, 
helidös,  farhugdun  4438*'— 39\ 


426  Atlri)arallelisinus  1538-i:)42 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpausdr. 

1538  Thiio  iDüs  thär  werodes  so  filo, 
allaro  eli-thiodo,  kiiiudii  te  them  eron  Kr  ist  es, 
te  so  ni dilti g es  numd-tnird  2232^' — 33^'; 

nebii  thin  broder  sk(d       thiirh  gibod  godes, 
thiirh  d rollt ines  kraft,       [an  döde  astandaii 
an  is  lik-liamon  4044'^  — 45-'. 

XXVIII  5. 
Bz.  =  ()l)j. 

1539  so  skolda  he  at  them  iiüha      '^waldandes  geld 
helag  bihwerban,       "^heban-  kiining  es, 
*gode s ,  jungarskepi  90'* — 92-' ; 

Tho  skolda  *t h  e  r  o  ni  a  r  k  a  giwald 
egan  is  erbi-ivard,       the  was  Areheldiis 
hetan,  heri-togo       helm-berandero, 
the  skolda  unibi  Hieriisaleni       "^Judeono  folkes, 
^luerodes,  giwaldan  763''— 67-'^. 

XXVIII  6. 
Bz.  ^  Sbj. 

1540  77k]  ivard  sän  aftar  thin  *ivaldan  des, 
"^godes,  engil  knnian,       Josepe  te  sprdkiin, 

sagda  im  an  swefne,       sldpandinm  an  naht, 
l)odo  *drohtines  699»'— 702='. 

XXVIII  7. 
Bz.  -  Obj. 

1541  Thno  thia  wigandos       giiuddi  *Kristes, 
*drohtines,  deldnn,       derebia  man, 

*/  h  e s  r  i  k  o  n  girobi  r)545'* — 47='. 

XXVIII  8. 
Bz.  -  Obj. 

1542  habda  imn  "^j nng o rono  filn 
simbia  le  gisidnn,       s(dig  folk  godes. 
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*ni a II 11 6  megiii-kidfl,       *//?  (i ii a g o r o  theo d 6 
helag  heri-skepi  2171'»— 73''. 


Genitiv      Satz. 

//U//-S.  +  hiual-S. 

XXVIII  2. 

hz.  =  Si)j. 

1542='  wds  im  liier 6  wordo  lüud^ 

—  —       was  im  tharf  mikil, 

'^thai  sie   tliat  eft  gehogdiii,       hwat  im  that  he- 
lag a  harn 
a n  t h  a n a  fo r m  o n  s i d      fi In  m  i d  w ordu ii 
torhtes  getalda  158#— 88^ 


3.     Präpositlonalausdruck. 

Pppausdr.  i    Pppausdr. 

1   1  ct. 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpansdr. 

1543  Wiirdun  ihö  thea  liiidi      iimbi  thea  lera  Kristes, 
II m  bi  ih  i u  w  o r d  an  gewinne  3927^' — 28-^ 

I  5  a. 
Bz.  =  Obj. 

1544  that  he  im  te  them  wiha  ginam, 
te  thera  mag  ad,  minnea  330^ — 31-'; 

ef  ik  wid  the s a  s k o l a  weldi,  quad he^ 
wid   theses   wer  ödes  gewin,         wig-saka  frnmmian 

4886»^— 87^ 
that  ik  möti  an  is  giskdh(t,  thöh  ik  si  is  skalk  egan^ 
an   so   rikinmn   drohtine,       thea   reomon   anthindan 

939^'— 40'\ 


4üiO  Alli]);ir;illclisimis  1ü4.')-~1ö,i1 

II   1   a. 
Bz.  =  Siil)st.  eines  Prpaasdr. 

1545  hc  ivissa,  tluit  thiii  seola  was 
heUu)  gihdhlan,       widar  hettiandcon, 

(in  fride,  iiüdar  fiundiin  2810'*-  11-'. 

II  4  ß. 
Hz.  =  Obj. 

1546  the  (jio  mer  te  (jode 

(in  thenm  hind-skepic      gehjbon  luibdi  than, 
hlulfron,  ie  himile  2127»'— 29^ 

III  1  a. 

Bz.  =  Shj. 

i^T  nukil  is  iliin  gUoho   .    (in  tlied  mdht  (jodrs, 
(in  thend  liiidi()  drohtin  3026'' — 27-*. 

Bz.  =  Pr. 

1548  th()Ji  he  si  kuniiu}  obar  dl, 

erdnn  endi  himile s       endi  otuir  eldeo  luirn, 
weroldes  wahhind  407''— 08'\ 

III  5  ct. 
Bz.  =  Sbj. 

1550  Im  ni  wds  siilikdio  /irin-(ni(il(i 
Ihdi'f  I  e  (}  i  t  hol  (j  n  n  e ,       thiod-di'hedies^ 

ie  winndnne  sulih'  witi  4921'' — 22='. 

Bz.  =  Pron.  statt  eines  Substantivs. 

III  5  (y. 

1551  ihal  h ie  sid  o  b  a  r  i h  e s d  n  m  i d dil- (j  d  r  d      so  mikild  ni 

hdbdi, 
ob (IV  widd  werold  ?)A7)0'^ — 5P'. 


AtlrpiinilU-lisiniis  1552-10.").") 


i29 


Sbj.  |Gcn.  part.|  Prpaiisdr. 
Pi])aiisdr. 


III  2  ß. 


1652  hwilik  tlierö  wäri       (tu  iDerold-ri ke(t, 

undar  hclid-kunnie,       himil-rikU'  gelik  2621'^ — 25=' 


Pppausdr.      Satz. 

Rel.-S. 

III  6  ci. 

Bz.  -  Obj. 

\bbS  th(d  sea  "^fa n  Kristes       krafte  tliein  niikilon 

gisäluin  endi  giliördun,      */ Ii  e s  h  ie  selbo  g  isp  r a  k, 
giwisda  endi  giwarahta,       wiindarlikas  filo^ 
s ö   m  a n  u g    m  i d   in  an  n  o n,         m  ahti g    d roht i n    34=' 

—37''. 


1554 


Anhang. 

XXVIII  2. 

Bz.  =  Sbj. 
tho  qnämun  ina  sokean  tharod 


fon  Hiernsalcni       Jndeo  lindi, 
hodon  fon  thern  bnrg  910-^ — 11^. 


Bz. 


Pr 


1555  the  an  thenin  heri-skepi      heröst  ü)arun^ 
furiston  an  themn  folke  3791=^ — 92='. 
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Prpausdr.  —  Satz.      Pppausdr. 

Rel.-S. 

XXVIII  3. 

Bz.  -  Sbj. 
1556  Xi  mahta  imii  tliär  eiüg  friinm  weräan 

fall  themii   heroston,  the  thrs  hiises  giweld,  — 


—  —  —  —       ni  quam  iniii  thär  te  lielpii  luihl 
fan  the m  ii  r  i k e o n  m  a n  n  e  3345'' — 48-'. 


4.     Adjektiv      Genitiv. 

Beispiele  mit  einem   Bz.  fehlen. 

Anhang. 

vgl.  XXVIII  1. 

Bz.  =■-  Obj.,  Genitiv. 

XXVIII  7. 

Bz.  =  Obj. 
1558  that  si  tlian  evangelium       enon  skoldiui 

an  buok  skriban       eiidi  so  manag  gibod*g  odes^ 
*helag,  '^himilisk  word  14^^—15''. 


5.     Genitiv      Präpositionalausdr. 

II  1  u. 

Bz.  =  Pr. 

1559  ef  he  o bar  t h a t  fo l k  kuning, 
thes  n)erodes,  wäri  5207'' — 08='. 

III  1    a. 
Bz.  =  Pr. 

1560  ihai  hie  kuning  obar   al, 
thes  wer  ödes,  wäri  5683'' — 84'^. 
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V  A  10  /^. 

Hz.  =  Fr. 

1561  tliat  (ji  tliesoro  weroldes  nii  ford 

skiiliin  Höht  wesan,       l  in  d i 6  b  a  r  ii  ii  n , 
fagar  m  i d  fi r ili  un,       o b a r  fo l k  in a nag , 
ivlitig  endi  wiinsam  0  1390»^— 92'\ 


Anhang. 

XXVIII  2. 
Bz.  -  Obj.,  Pr. 

1562  that  hie  h(d)di  thes  gisides  ghuald, 
kiining  wäri  obar  Jiideon  5558**— 59''. 

XXVIII  3. 

Bz.  ^    Obj.,  (ien. 

1563  ,  than  hing  hie  giwcdd  ehta, 
Erödes,  thes  rikeas       cndi  rädburdeo 
obar  Jndeono  liiidi  71=' — 72''. 

XXVIII  7. 
Bz.  =  Pr. 

1564  thoh  he  si  kiining  "^obar  al, 
*erdiiii  endi  himiles       endi  obar  eldeö  harn 
'^weroldes  waldand  407*' — 09-'. 

XXVIII  9. 
Bz.  =  Obj. 

1565  Ihat  hi  hübdü  kraft  "^(j ödes ^ 
helpa  *f'a  n  h  i  m  i  l  -  ja  d  e  r,       helagna  gest, 
*wald a n  d e s  wis-doni  2()()3'>  — 05=' . 
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Atti-pnrallclistmis  löfWi  — ]")()'.) 


XXVIII  10. 

Bz.  -  Obj. 

thid  hdhdon  mahl  "^(j  ödes, 
1566  lielpd  *f(i II  hi Uli  1(1,       hclcKjna  (jest, 
kraft  *f(tn  Kriste  10''— 12^ 


6.     Genitiv      Dativus  locativus. 
II   1    r(, 
Hz.  =  Obj. 
h(d)diii}  liiideo  (jinndd, 


1567 


all  Oll  cli-lhiodon  59»'— 60''*. 


sbj.  Adv. 

Prpausdr 


7.     Präpositlonalausdruck      Adverb. 

II  4  ß. 


Gen.  jjart. 


1568 -v^^  luve  so  her  (jdötid  te  mi      liiidio  hämo, 
fasto  u  II  d  a  r  l  h  e  s  ii  in  ii  fo  l  k  e  3916^ — \1^. 


Anhang. 

vgl.     XXVIII  4. 

Hz.  -  Obj.,  Pr.  (Genitiv). 

J5ß9  Hwat!  Ihn  gewald  habas 

ja  an  hiinile  ja  an  erdii^       helacj  drohtin, 
uppa  endi  niddra       bist  Ihn  alo-nuddo 
(jninono  (jeslo  2121-' — 22-'. 
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Pronomen  als  paralleles  Attribut. 

Glied      Glied. 

Beide  (ilieder  Pron. 

II  1   a. 

Hz.  -  Obj. 

1570  that  ik  iiser  bedero  fader 

ala-waldon,       iiiwan  endi  in  in  an, 
söd-fastan  god,      suokean  n)üliü  5938'' — 39'\ 


Das  eine  paralleles  Glied  Pron.,  das  andere  Adj. 

I  5  a.^ 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpausdr. 

1571  that  he  it  eft  nüd  is  selbes  skal      sän  antgeldan, 
mid  geliknn  lidhin  0  1532-' — 33'V 


Das  eine  parallele  Glied  Pron.,  das  andere  Genitiv, 

II  1  ß. 
Bz.  -  Sbj. 

1572  al  so  is  willeo  si, 
h  e  r  r  o  n  m  i  n  e  s  286*' — 87'* ; 

Neo  that  iwar  enig  ni  dna, 
gnmöno^    an    thesnn  gardnn,      geldes  efdo  köpes  IGQ?''^ 

'  II  2  a. 

Bz.  =  Obj. 

1573  that  he  is  inahti  gibotian  wiht, 
firin-werko  fnrdur  5008»'— 09\ 

II  2  ß. 
Bz.  =  Sbj. 

1574  50  is  gio  endi  ni  knmit, 
welon  w  uns  am  es  1324*' — 25'''; 

28 
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irö  ni  stödi  gio  sulik  megin  samad, 
folkes,  gifastnod  4892^— 93^ 

antthat  iro  ihär  enig  ni  was, 
thes  fiiindo  folkes  388P— 82^ 

III  2  a. 
Bz.  =  Pr. 

1575  Fadar  is  üsd,  firiho  hämo  1602'*-'*. 

V  A   10  rr. 
Bz.  =  Obj. 

1576  ne  ivilliad  *thes  farlätan  wiht, 
*men-githähtiö,  thes  sie  (in  iro  mod  spenit, 
*/ e do  r o  g  ilestio  1 353*^ — 55-* . 


Unterbrechung  durch  Bz. 

Bz.  =  Sbj. 

1577  th  (tr  */  ro  heder  o  was, 

*thes  helides  hand-mahal      endi  6k  thera  helagun 

t  h  i  o  r  n  ii  n , 
Märinn  thera  gödun  359**— 61 -^ 


Pron.    ,  Genitiv  -f-  Satz. 

Rel.-S. 

II  1  ß. 

Bz.  =  Obj. 

1578  (d<  gi  skulun  */.s'  geld  ninian, 

swido  ledlik  Ion,       te  languru  hwilu 
*alles  thes  nnrehtes,       thes  gi  odrun  hir 
gilestead  an  thesunui  Höhte  1625'* — 28-\ 
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Genitiv      Pron.  +  Satz. 

Rel.-S. 

II  1  ß. 

Bz.        Obj. 

1579  Thär  ii)(is*ir6  her  von  bodo 

fan  Riinui-biirg,      *//ie.v  tlic  tlio  thes  rikeas  giweld 

5127»>-28»\ 


Anhang. 

Das  eine  parallele  Glied  Fron.,  das  andere  Genitiv. 

XXVIII  1. 
Bz.  =  Sbj. 

1580  bi  thiii  was  is  giwit  mikil, 
thes  t  heg  lies  githähti  575'' — 7(r'; 

ne  iDüs  is  willio  giiod, 
thes  thegnes  githäht  5584''-85='; 

biitaii  so  is  nulleo  geng, 
heb  an- k  II  n  inge  s  hiigi  536'' — 37=* ; 

.s'ö  iDüs  iro  iDisd  thüii, 
tlierö  linde 6  land-sidn  453'' — 54*'; 

thöh  iro  werk  ne  dngin, 
therö  thegnö  gethähii  1742''^  43='. 

Bz.  =  \\\ 

1581  that  gi  mötnn  hetan       h  e  b  n  n  -  A*  //  n  i n  g  e s  snni, 
is  blidi  barn  1461''— 62='. 

Bz.  =  Ohj. 

1582  tliai  he  Kristes  knmi      endi  is  kraß  mikil 
obar  thesan  middil-ganl       indre(ui  skoldi  866='-''; 

endi  im  iro  dddi  log, 
wredaro  willion  954'' — 55='; 


436  Attrpnrallflisimis  1583-1585 

thr  iro  ferhes  io, 
therii  idis  aldar-hujo,       (ihtian  weldi  38(S2*'--83'^; 

Habdll n  s elbe s  ivord 

(jehorid,  heb  an-  k  ii  n  i  n  g  e  s      helaga  lera  1988*^—89-'' ; 

en di  im  ii  t  h  e  ro  liii  d  i  6  h  ugi, 
iro  willeon,  aftar-waröda  3760*' — 61'*; 

Be  Uuii  ne  andrädad  (ji  in  therö  m an- 
no nid, 
nc  forhteat  iro  fiiind-skepi  19()3J>— 04^ 

Than  wissa  drohiin  Krist 
i h  e  r  6  m  a  n  n  ö  so  garo       mod-githähii, 
iro  wredan  willeon  3867-' — 68-'; 

so  i  h  e  s  h  e  r  r  o  n  wili      liiildi  githionon, 
giwirkean  is  willeon  1171=* — 12^\ 

that  hie  iro  drnndi      al  bikiinsti, 

werk  endi  willion       endi  therö  wibo  hiigi  5818-' — 19''. 

Bz.  =  Subst.  eines  Prpaiisdr. 

1583  so  he  thö  an  iro  hiigi  farstöd, 
an  therö  mannö  möd-sebon  2316'' — 17-^; 

mösia    thar    thö    an    thes    niahtiges 

Kr  ist  es 
barme  restian       endi  an  is  breostnn  lag  4603'' — 04''. 

Bz.  ==  Subst.  eines  Prpausdr.,  Obj. 

1584  Mer  sknliin    gi   aftar  is  hnldi  thionön, 
godes  willeon  f'iil-gän  1472''  — 73'\ 

XXVIII  2. 

l^z.  =  Pr. 

1585  that  is  selbes  word, 

thiii  helaga  lern       h  e  b  a  n  -  k  n  n  in  g  e  s  2443'' — 44''. 


Attrpnrallelisimis  158G— MOO  437 

XXVIII  4. 
Hz.  =  Sbj. 

1586  (ik  werctad  tliär  so  farloraiui       leva  mina, 
godes  (imbusiü  2451**— 52-'; 

Tliö  ward  sän  (ifiar  tluii  imdü  godes 
gikiidid,  is  kraft  nükil  192»'— 93\ 

Bz.  =  Pr. 

1587  Ik  bin  in  that  harn  godes, 
is  selbes  snnn  2930»'— 31^'; 

thit  is  gegnnngo      jnngaro  Kr  ist  es, 
is  selbes  gesid  4971**— 72-'. 

Bz.  -  Obj. 

1588  Tliö    ni   mahtnn  thea  jnngaron  Kristes 
thes  wolknes  wliti      endi  word  godes, 

thea  is  mikilon  mäht,       thea  man,  antstandan  3153*' — 54'*^. 


Das  eine  parallele  Glied  Pron.,  das  andere  Dativ. 

XXVIII  1. 
Bz.  =  Sbj. 

1589  A7  was  ira  hngi  twifli, 
thera  mag  ad  ira  mod-sebo  ®  385*'— 86^'. 

Bz.  ^  Obj. 

1590  Thär  wi  an  themn  böm-gardon 
lierron  thinnmn       hendi  bundnn, 
fastnödnn  is  folmös  ®  4986*'— 87='. 


13,     Satzparallel  ismus. 

Hauptsätze. 
Aussagesätze. 

Satz      Satz. 

HS. 
HS. 

1591  th(ui  *s' kalt  th  ii  e ft  iv ord  spre k a n , 

hebbean    thinaro    stemna    giivcild,        */7z    tharft 

th  u  st  um  II)  es  (in 
lengron  h  w ila  1 68^ — 70''^ ; 

*ne  quam  ik  thi  te  rnigun  freson 

h  e  r  o  d , 
*n  i  drag  ii  i k  e n  i g  d r  ii g i-th  i n  g  263^' — 64-'^ ; 

Thö  "^ward  Erodesa       inn  a n  b r  i o s t ii n 

härm,  wid  herta,       "^bigan  im  is  hugi  wall  an, 

sebo,  mid  sorgun  6()6-'— 08-'^; 

*sia  wdrun  gode  werde, 
*mildi  n)as  he  im  an  is  mode  1258'' — 59-'; 

*m e r  i s  im  t h 6 h  n m  b i  thit  hei i dö 

kiinni, 
*liiidi  sint  im  Hob o r o n  m  i k iln  1 684^' — 85'^^ ; 

than  *s k i n i d  thi  l i o ht  be fo r a n , 
*or/w/2  werdad  thi  g eoponöt  1710'' — 11-'; 

th  an  *i  s    s  d  n    t  h  i  u    l  e  fh  ed   16  s  o  t,        endi  *w  i  r  d  i  d   i  s 

l  i  k  -  h  a  m  o 
het  endi  hreni  2\W     U'; 
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"^thär  sie  irö  ioni  nidiiag       iaiidon  bitad, 
*thür  ist  grist-grimmo  2143'»— 44-'; 

*/  h  i  ('  s  e  II  w  a  r  et  a  n  h  r  u  o  r  ii , 
*wan  wind  eiidi  waier  2243'*— 44-^; 

*.Vz,v  in  II oh  fast  luigi, 
*gilöbo  is  in  te  luttil  2253'>— 54^ 

"^w eder  stillödiin^ 
*fagar  ward  an  flöde  2259*»— 60-'; 

*//?«/  is,  quad  he,  mann  es  sann, 
*i7t  selbo  biuni  that 2582*^—83^»; 

Thes  ^w  n  rdn  n  t h  ä  r  w  i se  m  a  n 
swido  an  sorg  an;      *ward  im  ser  hugi, 
hriwig  nmbi  irö  herta  3178*» — 81'*; 

*im  n  n  i  mahta  wo  r  d  e  n  ig 
hiholan  wer d an ;  *h e  w i s s a  hu g i - s k e ft i 
mannö  gehwilikes  3199*^— 3201-'; 

*/?  u  s i n  t e k an  habad, 
nbil  arbedi      inwid-rddö, 

ledaro  spräka;      *alles  is  mi  nu  thes  Ion  kuman 

3373^—75^»; 

than    *biginnid   he    imn    witi   an- 

drädan, 
is  sundeon  werdad  imu  sorga  an  möde  3496*» — 97^; 

*wus  hlüst  mikil, 
*thagöda  thegan  manag  3911*»— 12^»; 
*grimmid   the  gröto   seo,      ^wirkid   the  gebenes 

ström 
egison  mid  is  iidinn  4317'' — 18*»; 

'^t hat  an  tfe ng  iuwa  drohtin  selbo, 
*thiu  helpa  quam  te  heben-kuning e  4416*»— 17-^; 

*than  wirdit  im  ser  hugi, 
*t li a n  m  orniat  sie  a n  i r ö  m öde  4729*^-30'' ; 

Thö  *gibolg a n  w a r d 
snel  swerd-thegan,       Simon  Petrus, 
*w  e  /  i  m  u  i  n  n  a  n  h  u  g  i  4867*» — 69-' ; 


440  Satzparallel  i  Sinus  15i»2 

*S()  gornodd       (jumono  betsta, 
hraii  im  so  hardo  5023^ — 24-'; 

"^fardnan  habii  hie  im  mid  is  dädion:     "^hieskal 

död  t ho  Ion, 
wiii  endi  wundar-qiiäla  5380'^ — 81-'; 

"^w i t  hie r  b e di a  thol 6 d 
s er   th  II r ii   iin  k a   s  ii n  diun,       *z ,s'   u n  k   u n kero  s ei- 
ber o  däd 
wordan  ie  witie  5594*' — 96-'; 

Than'^stiiod  ihär  6k  Johannes,     jungro  Kristes, 
hriwi,  an  dar  is  herron,       *was  im  is  hngiseray 

56131^— 14*'; 

endi  *im  fan  ihem  wlitie  qnämnn 
them    idison    sulika    egison    tegegnes,        *a/   gi- 

ü)urdnn 
thiu  fri  an  fo rahton  5813''— 15-'. 


HS. --- 
HS. 

1592  *ward  M ä r i n n  thö       m 6 d   a n  s o r g n n , 

hriwig,   nmbi  ira   herta,       thö  sin  ihat  helaga  barn 
ni  fand  nndar  them  folke,       *filn  gornöda, 
thin  godes  thiorna  803-'— 06^ 

*.V/  mngnn  inwa  werk  mikil 
biholan  werdan,      —  —  —  —  —  —  —  — 

ihan  mer  the  thin  barg  ni  mag,     thin  an  berge  städ 

— —  —       *ni  mngnn   inn)a  word  than  mer 

an  thesoro  middil-g ard       mannnn  werdan, 
inwa  dädi,  bidernit  1393''— 99-'; 

*/n'.s'  j'rnma  enig,  qnädnn  sie, 
Ilses  rikies  girddi,      thöh  wi  reht  sprekan, 
*ni  ihihid  nses  t  hing  es  wiht  4194»'— 96^'; 


Sat/piualU'lismus  l.V.KJ  441 

liivüiid  *()i  Uli  iii  hulpiin,       lluui  in  i  liiiiujer  endi 

tliiirsl 
weg  da  te  wiindriin       —  —  _  _  —  —  — 


*than  ni  habda  ik  thdr  cniga  helpn  4425-'— 28-"; 

*/:? e     i h i u     s kalt    th u     s ii l i k    in e ii 

wrekan, 
liosk-word  manag       —  —  —  —  —  —  — 

— —  —     thaii  *skalt  thn  ina  tliiu  ferhu 

b  e  n  i  m  a  n  r)367'' — 69'' ; 
*Tha  n  w  a  s  e  ft  g  i Ii  c  l i d  h  ii g  i 
jiingron  Kristes,       thiio  sia  giliordiin  thiii  godun  wif 
märian   thia   mäht  godes;      *thiio   wärun  sia  an  irö 

miiode  fr  aha  5894'^— 96»>. 

HS. 
HS. 
HS. 

1593  .so  *.s' ken  t h a t  b a r n  g ödes, 

Hillhta  is  lik-hamo,      *limon  stödiin 
ivänamo  fan  themii  waldandes  barne  3126-'^ — 28^; 

Thiio  *thie  nebal  tiskrcd, 
*that    giswerk    ward   thiio    teswiingan,       *bigan 

s  11  n n  II n  Höht 
hedrön  an  himile  5633'^ — 35-^; 
*is  seola  was  gisendid      an  sodan  weg, 
an  langsam  Höht,       "^is  lidi  kölödiin, 
*/ h a t  fe r a  w a s  af  them  fol k e  5703-' — Oo-' ; 

th  an  *n  i  s  fr  i  d  u  h  w  e  r  g  in, 
ak  *wirdid  wig  so  manag     obar  thesa  werold  alla 
hetilik  afhaban,       endi*heri  ledid 
kiinni  obar  ödar,      *wirdid  knningö  giwin, 
megin-fard  mikil,      '^wirdid  managoro  qualm, 
opan  urlagi  4320^'— 25'\ 
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Satzparallelisinus  1394—1597 


Sbj.  ist  ZU  3452*' — 54^^*  zu  ergänzen. 

HS. 
HS. 

1594  */j abii  i ni  g i k o r a n a n  m  iiod^ 

willion  (jiiodan,       werold-saka  midit, 
ja  r  l ä  t  i t  is  l  ii s  t a ,       */?  i  m  a  g  i n  a  is  l i k - h  a  m  o 
(in  iin-spuod  forspanan  3452*' — 55'\ 


Satz      Satz  -±  Satz. 

HS.  +  5Ö-S. 
HS. 

1595  Than  "^ik  her  garu  stau  du  ^  quadsiu^ 
te  siilikiin  ambaht-skepi,       so  he  mi  egan  wili; 
'^ihiu  hiiim  ik  iheod-godes  283*'— 85'\ 

HS. 

HS.  +  .sö-S. 

1596  hu g i-ske fti  sind   thine  stena  ge- 

l  i  k  a , 
*so  fast  bist  thu  so  felis  the  hurdo  3068*'— 09^ 

HS. --- 

HS.  -f  .so  hwai  6'o-S. 

1597  (d<  *werdad  Ihdr  so  farloranu       lera  niinu, 
godes  (iinbusni       endi  iuwciro  gumono  word 
(in  theiuu  üb i Ion  munne,       so  ik  iu  er  sagda, 


*s' 6  u) i r d i d  o l  fo rloran       edile r o  s p r ä k a , 
nruiidi    godes,       so   hwai   so   man  theinu  üb  Hon 

m  a  n  n  e 
wordun  giwisid  2451  •' — 58-'. 


Advparallelismus  151)8-  löül)  443 

Fragesätze. 

HS. 
HS. 

1598  */i c   h  w i   k II in  i s   thu  s 6  m  i d  t h i u s 

folkn  te  mi, 
*be  hn)i  hUlis  thu  nü  fliese  liudi  16  4837*^—38'». 


Heischesätze, 


HS. 
HS. 

1599  *AV  habe  th  u  w e kan  h  ii g i, 

*ni  forhti  thu  thiniin  ferhe  262»>— 63'^ 

endi  "^m  iniin  lerun  ho  read, 
*wen\deat  aftar  miniin  wovdiin  881*^  —  82'^; 

endi  *vz>  te  gode  selbon 
wordiin  gewiha d     endi  *s' e g g e a d  i ni  w is s a n  fr idii^ 
he  lag  a  helpa       heban-kuning  es  1937*^ — 39*^; 

*/? e   s i  in  fo r h  t  hiigi, 
*gibäriad  gi  baldliko  2929»^— 3ü'\ 

endi  */ m  ii  i s  r  ä  d  saga, 
*/i;  i  s  i  i  ni  u  m  i  d  w  o  r  d  n  n  3227^'— 28-' ; 

^Kum  thi  than  gihaldan  te  mi, 
*folgö  thi  minaro  ferdi  3289»^— 90^ 

*/ip  lätad  gi  iiiwan  hngi  twiflean, 
sebon  swikandean;      *gi  ni  thnrbun  an  enigiin 

s  o  r  g  11  n  w  e  s  a  n , 
a n  i u  w o m  ii  h  n g  i  h  w  erg  in  1 897*' — 99-^ ; 

*ne  druobie  iiiwa  herta  »   thiiru  inwes  drohtines 

w  ord, 
*ne  forohteat  te  filo  4707^'— 08^ 


444  Advparallelisimis  1()()0— 1()U3 

HS. 
HS. 
HS. 

1600  *n eri  t h i k  fa n  iliero  n 6 d i      ciidi  *ii i de s  atiio m i, 
'^gaiig  tili  hei  her  od  5571-^ — 72-^; 

*ni  skalt  thu  sie  leng  egan, 
ak  *in  i d  i r a   a  ii   t h  i n  ii m  ii  m  6 d i ;       *ni  h  a  ha   th ä r 
siilika  minnea  tö  2716''— 17'\ 


Haupt-  und  Nebensätze. 

hwö-S. 
HS. 

1601  "^hwö  her  ivili  kraftag  fiiiiid, 
hetteand  herii-grim,     iimbi  iiiwan  hiigi  niusian, 
Sa  tan  äs  selb  o;  */?  e  k  ii  m  i  d     i  ii  w  aro  seolöno  hero  d 
frökno  fresöii  4659''-  62-». 

that-S. 
HS. 

1 602  *t h  a  t  i  r  ii  a  n  t  h  e  m  s  i  da       siinii  6  daii  lu  a  r  d, 
giboran  an  Bethleem,       barnö  sträng öst, 

all  aro   kuningö   kr  a  füg  6  st;      ^kunian    ward  the 

m  ä  r  e  o 
mahtig  an  mann 6  lioJit  369-" — 72". 


Nebensätze. 

.so  hwe  .s'o-S. 

so  hwe  sö-S. 

1603  *Sd  hwe  so  Ihat  men  forlätid, 

gerno    thes    grainon    anbnsni,       so    mag    im    thes 

gödon  gewirkean 
hnldi    Iieban-knninges,      *s*o   hn)e  so   habad  hl  ultra 

trewa 
np  te  Ih  e m  alo- m a h  t ig o n  g  o d e  900''— 03-'. 


Sat/piirallclisimis  1004 -KiOS  445 

*  Rel.-S. 

Hel.-S. 

^^^  *thrr()    Ihe    (jio   (tu    thrsd    iverold 

quam  /', 
*/ h  er 6  t h  c  qii  c ii  a  c n  i (j       k i n  d  (j  i b  d  r  i , 
idis,  [an  erle  2787'>— 89='. 

Rel.-S. --- 

//K//-S. 

1605  */ h dt  dl  s i do r  q n a m , 

g i w a r d  a n  the s a r o  iv erol d i:       thö  sagda  he,  *t Ii a i 
h  e  r  s  k  o  l  d  i  k  ii  in  a  n  e  n  w  i  s  k  ii  n  i  n  g , 
märi  endi  mahtig,       (in  thesan  middil-gard , 
thes  betston  gibnrdies  581'* — 84='. 

Rel.-S. 

Iiw()-S.  -\-  and.  S. 

1 606  *t h e s  h  ie  m e s t  bit h a  r /', 

*hw6   hie   that  giwirkie,       than  lang  thie  hie  an 

thesaro  weroldi  si, 
that  hie  te  dwon-dage       aftar  mnoti 
hebbian  thnrn  is  her  von  thank      himiles  riki^ 
s 6  endi-l(j s a n  weton,      s ö  tha  t  n  i  m  ag  enig  m a n 
IV i tan  an  thesaro  weroldi  2526'* — 31='. 

hwö-S. 
[hwö]-S. 

1607  hiuö  "^thn  noh  wirdis  behabd      heries  kraftn 
endi  *t h i  b i s itti a d      s lid- m d d e  man, 

fi und,  m i d  fo l k a n  3694=»— 9(y\ 

hwdr-S. 
hivär-S. 

1608  *hwcir  sie  is  goma  th() 

a n  the m  u  w i h-da g e       iv i r k ian  s k o l d in , 


446  Satzpanillelisimis  1609  -1610 

*/!  w  d  r  h  e  ivel  d  i  li  a  l  d  a  n       t  h  e  a  hclagon  t  i  d  i 
.selb o  m  i d  i s  (/ e s idii  n  453 1  *^ — 34'' . 

tlud-S. 
that-S. 

1609  "^t hat  man  her  eiina  man       aldra  bilösie 
endi*that  he  thurh  iinua  dädi      drörag  sterbe, 
fo r  the s ii m  u  fo I k - s k ep i    fe r a h  fa rläteil 56-^ — 58** ; 

"^that  theni  bliiidiiii  thö       bedinn  wurdnn 
ogon  gioponod,      "^that  sie  erda  endi  himil 
thurh  kraft  g  ödes       antkennian  m  ah  tun, 
Höht  endi  liudi  3581^—82«; 

*/ hat  t h  u   s i e  a  f  sul i k u n  s u h  t i u n 

a  1 6  m  i  e  s , 
'^that  thu  sie  so  arma       egroht-fullo 
wam-skadon  biwcri  2992^— 94\ 

that-S. 

that-S. 

1610  he  quad,  '^tliat  the  godo  gumo     Johannes  te  namon 
h e b b ean  s k oldi,       g ibod,  */ h  a  t  git  it  hetin  s 6 , 
that  kind  — 133'^— 3.y'; 

qua d,  *tliat  i s  K r  i s  t e s  g i s  i d 
a n  t h e s a r o  w i d u n  u) e r o l d       u) e r da n  skoldi, 
IS  selbes  sunies,       endi  quad,*that  sie  sliumo 
her  od  an  is  bodskepi  bede  quam  in  135''^ — 38-'; 

*that    sia    im    ni    Hetin    iro    hugi 

twiflian, 
Met,  *t h a  i  s i a  n  i  w e l d in  d r a g a n       d i opa  git h ä h  t i 

470:)'»— 06«; 
*/ h  a  i  im  k u  m  a  n  a  s i n  d 
in)  tidi  to- war  des,      ak  sie  h(d)biad  im  twißiau  hugi, 
ni  witun,*l hat  iro   u)is6d       waldandes  kraft  3704'* 

—06»^. 


Sat/.parallelismus  1011—1014  447 

Tenip.-S. 
Tenip.-S. 

161 1  so    h  Wim    so  */  h  i  u  s   w  e  r  o  l  d  e  n  d  i  6  d 
endi  */ he  m  ä r e o  d a g       o b a r  in a n  f(i r i d  1 950** — 51'' ; 

lind  er  *b  e  w  6  d  k  ii  m  e , 
endi  *a  n  the  ni  fei  de  s  i  n  d      fr  uhii  r  i  p  i  a , 
ariva,  an  theni  akkare  256()'' — 68-' ; 

antthat  */ in  n  Is  d  t)  a  n  d  n  d  h  id, 
*/ .s  w erold  e n d i  i s  w u n n e a  fa r s liti d  3495'* —9(y' ; 

.vö   h  man   so  */  h  i  n  s  tu  erold  endiöd, 
endi  */  h  e  ni  ä  r  e  o  d  a  g       o  t)  a  r  ni  a  n  fe  r  i d  4047'* — 48'* ; 

er  tlian  '^tliiiis  thiiistria  naht 
liudi  farlida      endi'^eft  lioht  knnie^ 
morgan,  te  manniin  4()7()'* — 72-'. 

Komp.-S. 

Komp.-S. 

1612  *(i  l  s  6  t  h  i  o  f  fe  r  i  d 

darno   mid  is  dädinn,       so  knmid  the  dag  manniin, 
the    latsto    theses    liohtes,        '^so    ii    er    these    liiidi  ni 

witnn  4361'*— 63'\ 

Kaiisal-S. 
Kausal-S. 

1613  */i  IV  and  ih  ii  s  u  l  i  k  w  a  h  sp  r  i  k  i  s , 
"^hivand  thu  thik  so   märis  3951'* — 52='. 

Kond.-S. 
Kond.-S. 

1614  *^'/    ihn    ii    mid    l hinan    ivordnn 

gesprikis, 
than  is  sdn  Ihiu  le/hed  losol  endi  n)irdid  is  lUx-hamo 
hei  endi  hreni,       "^ef  thu   im    ihina   helpa  fargibis 

2109'*-11'*: 


i48  Sntzp:uall('lisnuis  1615 

*^  ft  ihn  it,  w  a  l  d  a  n  d,  s  i  s ,  qiiad  h(\ 
lierro  the  (jodo,       so  mi  an  nünumii  hiigi  thiinkit, 
hei  mi  than  tharod  gangaii  te  thi      obar  thesan  gebenes 

ström, 
drokiio  ()b(tr  diap  waiev,       '^ef  ihn  min  drohtin  sis^ 
m  a n  a g  o  r o  m  n nd-b o  r  o  2935'' — 39-'. 

thai.-S. 

[thcdj-S.  +  thanan-S. 

1615  ihcd*al in  ihea  eli-lendinn  man      irö  odii  söhtin ^ 
helidos,  irö  hand-mahal,     *angegin  irö  herron 

bodon 
quänii  te  them  knösla  gihwe,        thanan  he  knn- 

neas  was, 
giboran  fon  them  bürg  tun  345^ — 48'\ 
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Anmerkungen. 

Register. 

Ziffern  wie  645  entspreciicn  (Icnen  jini  Rande  der  TexUd)teilun<' 


21)— 3='  645;  2''— 5='  936;  3"— 5"  886. 

Die  Lücke  im  v.  2'»  des  Textes  (s.  Rii:(h:h,  Leseb.  S.  1)  ist 
in  verschiedener  Weise  ausget'üllt  worden.  Die  Ergänzung  kiicti(ti} 
in  Hi:yxks  Ausgabe  fusst  auf  MCllkn-hoik.  Sii:vi-:i\s  ergänzt  das  mit 
iiiiord  godes  alliterierende  uiüsean,  das  er  unter  Umstellung  von 
bigiiniiiui  und  iiiiord  godes  zwischen  diese  stellt;  Pipkr:  flial  sia  bi- 
gunniin  godes  iiiiord  reckean,  ji  rihtiaii  ihal  giriiiü;  Bi:ha(;hi:l 
streicht  im  Anschluss  an  Schumann  (Germ.  30,  ry■^)  und  P'kanck  (ZfdA. 
31,  S02)  iiuord  godes  ohne  irgend  einen  Ergänzungsversuch  zu  ma- 
chen; RücKKivr  meint,  es  sei  alles  in  Ordnung,  und  schreibt:  Ihal 
sie  bigiinnun  /  luord  godes  reckean,  /    that  girüni,      that  usw. 

Dass  der  Satz  that  thie  rikeo  usw.  als  Konjunktional-,  nicht 
als  Relativ-Satz  zu  fassen  ist,  wird  von  Kock  (ZfdA.  48,  is?)  gegen 
Bkhaghhl  (Modi,  3o)  und  Piphu  an  vielen  analogen  Beispielen  dar- 
gelegt. Syntaktisch  stehen  sowohl  dieser  //?«/-Satz  wie  das  vor- 
hergehende that  girüni  im  Objektsverhältnis  zu  dem  Inf.  rekkean, 
und  auch  inhaltlich  decken  sie  einander  (s.  jedoch  zu  21''— 23'^, 
indem  that  girüni,  das  die  vier  Evangelisten  zu  verkündigen  hat- 
ten, gerade  das  Werk  (>hristi  bezeichnet.  Sihvkhs  scheint  mir 
sich  selbst  zu  widersprechen,  wenn  er  sagt:  )dhat  girüni  (welches 
sich  allerdings  wohl  nicht,  wie  Rkhacihkl  will,  auf  das  Erlösungs- 
werk,  sondern  auf  den  Inhalt  der  heil.  Schrift  bezieht,  vgl.  helag 
girüni  4602  0  und  das  unmittelbar  folgende)  wird  durch  den  fol- 
genden Konjunktionalsatz  wieder  aufgenommen».  Denn  einer- 
seits macht  er  einen  Unterschied  zwischen  dem  »Erlösungswerk 
Christi»    und    dem    »Inhalt  der  heil.  Schrift»  und  andrerseits  be- 


\)  Hkyni:s  Ausgabe  v.  4605. 


4512  Anmerkungen 

trachtet  er  den  Ihnt-Sixiz,  der  ganz  besonders  von  diesem  \Verk 
Christi  handelt,  als  eine  Wiederholung  von  Ihat  giriini,  von  dem 
er  soeben  äusserte,  es  beziehe  sich  auf  den  Inhalt  der  heil. 
Schrift,  nicht  auf  das  Erlösungswerk  Christi.  M.  E.  sind  hier 
sowohl  ivord  godes  wie  that  girüiü  wie  auch  der  Konjunktional- 
satz einander  parallel. 
5b_7a  5b_7a  832;  6''— 7='  1533. 
8"— 9='     42. 

8'*  scoldin  is  gibodskip  C.  Sievkhs  (ZfdA.  19, 52),  Bkhaghkl  und 
PiPHM    wie    auch    Hhym:    ziehen   scoldin    an  den  Versschluss,  was 
K()i:i)i(;i;i<  missbilligt  (AfdA.  5,  28o). 
10b_i2='     756;  1566. 

hclagna   gest,   v.  1V\  steht  dem  vorangehenden  mäht  godes 
und    helpa   faii   himila.  sowie  dem  nachfolgenden  kraft  faii  Krisle 
parallel;    ähnl.  v.  21'' — 23^^;  anderswo  bezeichnet  mäht  godes  me- 
tonymisch   den    allmächtigen    Gott,   Gott  den  Vater.    Andrerseits 
wird  Christus  auch  hclagna  gcst  genannt. 
V.  11  vgl.  V.  2004;  V.  12='  vgl.  866''. 
13='— 15"     13='-15='  833;  14''— 15='  1558;  15='  1452. 
15"— 16='     1485. 

helidu    und   firihö    barm)    sind   part.  Genitive,  die  von  dem 
substantivisch  gebrauchten  mcr  und  der  damit  verbundenen  Par- 
tikel   than    abhängig    sind.    S.    übrigens   zur  Erklärung  der  Stelle 
KocK,  ZfdA.  48,  191  f.     Vgl.  v.  1028''-29='. 
19''— 20='     590. 
20''-23''    20''— 21='  1044;  21''-23''  838. 

Ich  fasse  21'',  22''  und  23  als  variierte  Begriffe  und  übersetze 
ferahtan  hiigi  mit:  »Sinn  voll  heiliger  Weisheit».  Wie  es  oftmals 
geschieht,  wird  auch  hier  im  v.  23  der  Inhalt  eines  abstrakten 
Begriffes  nicht  nur  wiederholt,  sondern  auch  weiter  entwickelt 
und  sozusagen  in  Ausübung  einer  Tätigkeit  vorgeführt.  Vgl.  zu 
10''- 12='. 
2r)''-26='     61;  1401. 

In    diesen    Versen,  die  sehr  verschiedenartig  gedeutet  wor- 
den   sind,    fasse    ich    Ihal    als    Relativum  und  behandle  den  Satz 
demgemäss.  S.  §  11. 
26''— 29='     20''— 27='  687;  27''— 28='  676;  28''— 29='  676. 

V.  26''  that  ist  hier,  wie  von  Kock  (NHP.  .^  11  A)  nachge- 
wiesen wurde,  nicht  als  Relativpronomen  sondern  als  Konjunk- 
tion aufzufassen. 

V.    28''— 29='  cftho   iiiüdar   fnindu   nilh       slridii   stände   Pipku. 
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29'>— 31"     29''-30''  1455;  30''— 31"  39. 

Icli  betrachte  das  Eigenschaftswort  slarkaii  v.  29  als  In- 
begrilT  alles  Guten  und  deshalb  als  dem  folgenden  inildean  endi 
giiodan  parallel. 

V.  31.  Es  wäre  möglich,  dieses  Wortgefüge  in  adal  ord- 
friimo  und  alo-mahtig  zu  zerteilen,  d.  li.  jeden  Ausdruck  für  sich 
als  variiertes  Subjekt  anzusehen.  Ich  entscheide  mich  jedoch 
für  alomahtig  als  Adjektiv. 

Sii:vi;i{s,  Mi'LLHNHoi T,  Pii>i:k  und  Bi:nA(iiii:i.  schreiben  adalord- 
friimo  (ad(dordfriimo),  Piim:r  und  Bkhaohkl  (aus  metrischen  Grün- 
den, s.  Kauffmaxn,  Beitr.  12,  318)  (dloinahlig. 

34^'— 37"    34='— 37"  1553;  35»'— 37"  226;  35"— 36='  311. 
35—36    §  20  (S.  50). 

35"  gisprak  =  verkündigt  hatte  (nicht  =  befohlen,  wie  Pii'i.is 
übersetzt);  giiuisda  endi  giwarahla  =  mit  Wort  und  Werk  gelehrt, 
verkündigt  hatte,  mid  wordiiii  (ge)iuisiaii  ist  ein  häufig  vorkom- 
mender Ausdruck.  Die  Wiederholung  ist  hier  wie  öfter  zugleich 
eine  Erweiterung  des  zuerst  ausgesprochenen  Gedankens. 

35"  (lies  =  thes  (hat  d.  h.  von  dem,  was.  Das  folgende 
luiiiidarlikas  füo,  so  manag  steht  diesem,  dem  thes  zu  entneh- 
menden tliat  parallel. 

38='— 42='     38='— 39"  12;  38='— 39"  1315;  40='— 42='  853. 

45" — 46='    zitiere    ich    in    der    Einleitung   nach   Kock,  ZfdA. 

48,    192    f. 

Sii:vi:i{s,  PiPHi',  und  Bkhaghkl  haben:  eflho  haar  Ihiu  uucrold 
scoldi  I  aldar  endon:  Hi:ym:  schreibt:  cfdo  hwiir  thiu  werold  gio  ji 
aldar  endon  skoldi. 

42—44    §  28  (S.  .^8). 
49"— 53='     49"— 50"  191;  1490;  51"— 52='  1105;  1300;  52"— 53='  1529;  1549. 

Mit  Schümann  (Germ.  30,  6?)  fasse  ich  helandero  best  v.  50=' 
als  »Apposition  (Variation)  zum  Subjekt  Kristas  giburd  auf.  Bi:- 
HAGHEL  stimmt  ihm  bei  (Germ.  22,228),  indem  er  Rückehts  Meinung, 
helandero  best  sei  Apposition  zu  Krislas,  völlig  zurückweist.  Sii:- 
VKKS  meint,  es  liege  nichts  als  ein  Anakoluth  vor,  indem  zunächst 
im  Anschluss  an  den  auszudrückenden  Sachverhalt  helandero 
best  statt  eines  formell  zu  erwartenden  Parallelgenitivs  zu  Krislas 
V.  49  eintrat.  In  Bezug  auf  heiagas  gestes,  v.  50",  schliesse  ich 
mich  Sii:vEas'  Auffassung  an,  nach  welcher  diese  Worte  in  appo- 
sitionellem  Verhältnisse  zu  Kristas  stehen.  Schumann  (Germ.  30, 67) 
und  RüCKEUT  fassen  heiagas  gestes  instrumental  auf. 
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56''--58='     ö6''-~dV>  517;  56»^— 57'^  917;  56='— 58^'  224 

56" — 57'^  hithwiiiKjana  —  (jiwunnan  inhaltlich  einander  dek- 
kend,  da  sich  ja  die  Bedeutung  »erobern»  aus  bithwingan  entwik- 
keln  lässt. 
58''— 60='  58'^— 60"  575;  59'^- 60"  1567. 
59—60    ^^  24. 

SiF-VHus  meint,  der  Dativ  allon  eli-thiodon  Hesse  sich  viel- 
leicht durch  ein  dem  Dichter  vorschwebendes  gibiidiin  er- 
klären. RoHDHiKH  (AfdA.  5,  283)  denkt  sich  ein  Abhängigkeitsver- 
hältnis zwischen  habdun  giwald  und  liiideö  einerseits  und  einem 
aus  giwald  entnommenen  giweldan  und  allon  eli-thiodon  andrer- 
seits. —  Es  liegt  m.  E.  hier  ein  Konstruktionswechsel  vor,  indem 
sowohl  der  Dat.  allon  eli-thiodon  wie  auch  der  attributive  Gen. 
liudeo  von  giwald  abhängen.  Vgl.  zu  70'' — 71 '\ 
62''— 64"  62''— 63''  23;  62''— 64"  1392. 
64''— 66"     592. 

64''  RCcKHRT,  PiPEH  und  Bkha(;hel  haben  bilang  für  bifang, 
PiPKH  mit  folgender  Bemerkung:  »das  bifang  der  HS.  ist  Schreib- 
fehler». 

66"  knuosle]  mnosle  C. 

Heynes  Kommazeichen  nach  bifang  erscheint  mir  geradezu 
irreführend. 

Mit     Heyne,    Rückeki    und    Pipek  ziehe    ich  edili-gibnrdi   zu 
kiiman,  Piper  und  Behaghel  interpungieren  nach  ediligiburdi. 
67''— 70"     67''— 70"  877;  68"— 70"  513;  68''— 69''  172. 

PiPEK  nennt  den  thatSaiz  konsekutiv,  M.  E.  gehört  er  zu 
denjenigen  //?a/-Sätzen,  die  man  mit  Beh.u.hei,  (Modi,  ig)  mit 
dem  Namen  Explicativ-Sätze  bezeichnen  könnte. 

Da  möglicherweise  ellean-ruoba  \.  69^^  substantiviert  gemeint 
ist     habe    ich    es    in    die    Gruppe    der    parallelen    Subjekte    auf- 
genommen.    Der  Parallelismus  ist  jedoch  nich  vollständig. 
70''-72"     70"— 71"  76;  70''— 71''  718;  972;  71"— 72"  1583. 

Diese  Verse  sind  sehr  verschieden  ausgelegt  und  ergänzt 
worden.  Sie\  eks'  Ausgabe  hat  radburdeon  giheld  jl  Jndeono  liiidi. 
Späterhin  streicht  er  giheld  (s.  die  Anm.  seiner  Hei. -Ausgabe)  und 
schliesst  sich  Biicgeh  an,  der  radburdeon  in  den  Genitiv  rddburdeo 
ändert  und  v.  72  obar  anstatt  on  schreibt  (Riegeii,  Leseb.  S.  3). 
R()i:i)I(;ek  folgt  der  HS.  noch  genauer,  indem  er  radburdi  on 
Judeono  liudi  liest  (AfdA.  5,  i'ss).  Er  meint,  radburdi  siehe  thes 
rikeas  i)arallel  — ;  wenn  dem  so  wäre,  müsste  aber  thes  rikeas  in 
übertragenem  Sinne  »Herrschermacht»  oder  dgl.  bedeuten.    Pipi;u 
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hat:  nidbiirdiun  ehta  Judeono  liudi  und  Bi:MA(;ni:h  rddhiudeon 
hcld  ji  Jiideo  Uiidi.  Pmaiji:  (Dat.  u.  Instr.  im  Hei.,  S.  6i)  schliess- 
lich schreibt:  radburdeoii  ijiheld  Judeono  liudi. 

Mir  erscheint  keiner  dieser  Vorschläge  völlig  befriedigend; 
ich  kann  aber  keinen  besseren  finden,  ohne  radburdeoii  noch 
mehr  zu  verkürzen  — ,  was  jedoch  schwerlich  angehen  dürfte. 
Ein  rddburd  (=  Herrschaft),  von  ehla  abhängig,  würde  im  Pa- 
rallelilätsverhältnisse  zu  giwald  stehen,  ebenso  thes  rikeus  zu  on 
Judeono  liudi.  —  (Vielleicht  wäre  auch  mit  der  Annahme  zu 
rechnen,  die  Form  rddburdi  sei  ein  ebenfalls  von  c/?/a  abhängiger 
Gen.  part.  und  zusammen  mit  einem  zu  ergänzenden  Beziehungs- 
wort dem  (jiwald  parallel;  s.  «^^^  13,  23.  Oder  sollte  rädburdeo 
nomen  agentis  sein  und  etwa  Rechtspfleger  oder  Ratgeber  = 
König  bedeuten  können?  In  dem  Falle  müsste  ein  ;f'«.9  oder  eine 
ähnl.  Verbalform  hinzugefügt  werden). 

Von  allen  diesen  Verbesserungen  oder  Auslegungen  spricht 
mich    die   von  Rieger  am  meisten  an.     Ich  zitiere  danach,  indem 
ich  in  rddburdeö  und  giwald  einen  Parallelismus  sehe. 
Vgl.  zu  59'>-60". 
74^'— 75»     74^'— 75''  446;  1174;  74>'— 75='  1513. 
74—75     .!:;  19  (S.  47). 

75"  sumeas  C. 
77'»— 78"    547; 

77—78  .^  20  (S.  49). 
8P'— 85"  81"-85"  581;  81''— 82"  579;  81''— 82'»  1115;  81''-83"  301;  640;  83''-84'' 
1492;  83''— 85"  802. 
81—83  §  21  (S.  .-.i). 
8Ga— 87a  540. 
88''— 92"  88" -89"  199;  90"— 92a  802;  1539;  91"-92"  1478. 

94-95  §  28  (S.  57). 
97"— 98"  1504. 

97"  Judeo  C,  Piphh  (Judeo),  Bi:ha(;hi:l. 
98"— 101"     98"— 100"  793;  100"-01"  1005. 
103"-04"    32. 

104"    Hebreo    M.;  Sii-:vi:hs,  Pipeu  und  Bkhac.hki.  setzen  keinen 
Bindestrich  zwischen  Ebreo  und  liudi. 
106"— 108"    549. 
107    §  16. 
109"— 11"     109"-11"  1435;  109"-10"  1478. 

112" — 13"     60.     Grkix  (Germ.  11,  L'io)  missbilligt  Hr:YNi:s  Änderung  von  (jrurio 
in   grurios  und  will  es  als  (icn.  plur.  beibehalten.     Es  sei,  meint 


4ob  Aiinierkungen 

er,  »entweder  einfach  von  egisoii  abhängig  (umgekehrt  ags.  cyc- 
saii  gryrc)  oder  instrumentaler  (ienitiv)).  Als  Instr.  wird  es  aueli 
von  K()Ni:  (Hel.-Ausgabe)  angesehen.  Sikvkhs  verwirft  diese  Auf- 
fassung, da  »diese  F'ormel  für  das  Alts,  nicht  zu  belegen  ist».  — 
Die  Wahrscheinlichkeit,  dass  griirio  eine  »Nominativform  sei» 
(jedenfalls  dem  Xom.  plur.  cgison  parallel),  findet  er  »sehr  ge- 
ring» und  meint,  es  sei  für  C.  mit  Mli.i.knhoif  und  Hhyni:  griirios 
und  für  M.  mit  Rückkki  grnri  (Xom.  pl.)  zu  schreiben. 
114-15    ^  18  (S.  41). 

115"- 16^'     115^—16"  210;  115i^-16"  305. 

llGb—lO'-»     11(3'^— 18"  232;  116»'— 19"  208;  117"— 18«  525;  1348. 

Die  Subjekte  thina  dddi  v.  IIG  und  thin  word  117  entsprechen 
Ihin  thionost  v.  118. 

120'^— 21"  1161. 

1231^—24''  425. 

126"— 27"  126" -27"  1251;  12G»'— 27"  988. 

127^—28'^  181. 

word  giskapii  127''  heisst  eigentlich  Fügung  des  Schicksals; 
hier  steht  es  aber  offenbar  der  Benennung  Gottes  metod  paral- 
lel; mäht  godes  steht  metonymisch  für  »der  allmächtige  Gott». 
Vgl.  336''— 37"  godes  giskapii  mahlig  in  derselben  Bedeutung. 
Vgl.  auch  367''— 68''.  In  den  Versen  511"— 12",  778''-79",  2189''- 
90",  3348''— 49'',  3355'*— 56''  hat  wiirdi-giskapn  etwas  abweichende 
Bedeutungen.     In  4065"  ist  giskapii  =  Ratschluss. 

130''— 31"     282;  1448. 

133"-35"     133"— 34"  271;  133"— 35"  1610;  134"— 35«  704. 
134''  gi  C;  it  fehlt  M. 

135''— 38''     135''— 37"  1491;  135''— 38"  1610. 

HicKivui  und  RoHDUiiu:  wollen  sie  v.  137  in  gil  ändern;  der 
letztere  mit  der  Begründung,  dass  der  Engel  zu  Zacharias  und 
zwar  von  ilim  und  seinem  »Weibe»  rede  (AfdA.  5,  28o).  Auch 
Pii'Kii  meint,  sie  beziehe  sich  auf  Zacharias  und  Elisabeth;  er 
findet  aber  keinen  Grund,  das  Pronomen  zu  verändern.  Mir  ist 
nie  der  Gedanke  gekommen,  dass  es  sich  hier  um  andere  handele 
als  um  (Christus  und  Johannes;  sind  doch  auch  die  beiden  Sätze 
135''— 37"  und  137'*— 38''  einander  deutlich  parallel.  Vgl.  im  übri- 
gen zu  der  Stelle  Bi:HA(iin:i.  (Germ.  27,  4i6). 

139"— 41"     139"-''  278;  UOi*- 41"  983. 
139—41     §  18  (S.  42). 
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llicro  dddcü  v.  14U  kann  niciit  mit  »Talen  und  Handlungen)) 
übeiselzl  werden,  sondern  bedeutet  in  diescni  Zusammenhang 
Ereignisse,  mag  damit  die  Erscheinung  (ies  Engels  bezeichnet 
werden  oder  auch,  was  wahrscheinlicher  ist,  seine  Verkündigung 
kommender  Ereignisse.  Von  letzterem  Gesichtspunkte  aus  steht 
lhei-6  dddeo  dem  folgenden  thero  wordo  auch  inhaltlich  völlig 
j)arallel. 

148-40    §  28  (S.  ö8). 
149-59    335. 

Inf.  egan  =^  als  Sohn  haben,  erziehen  (fodcdn). 

157—58    .^  28  (S.  ä9). 

159-61     159-60  ^^  28  (S.  's);  161  ,^  28  (S.  59). 
164i>— 65'''    342. 

164'^  gisprccan  C,  Piim:h  (gisprckan). 

165^—67='  165^—66''  91;  166»^— 67-''  418. 

168»^-70''  168J'-69^'  586;  168J>-70-'»  1591. 

1701^—71"  413. 

170—71  .^  28  (S.  Cö). 

176^—77"  176^'— 77"  134;  176^'— 77''  1465. 

183=' -84"  335. 

184'^— 85"  341. 

184^  gisprccan  C,  Piim:i?  {gisj)rck(iii). 


189'^- 

-90" 

347. 

192'^- 

-93" 

119; 

1586. 
193"  mik  C. 

1031^—94"     121. 

193''  qiiena  C,  Pifeh. 
194'^- 96"     183. 
197'^— 98"    229;  302. 

198"  Ihcs  fehlt  C. 

Ich  nehme  gcng  tlics  gcres  gital  in  der  von  Gm:ix  vorge- 
schlagenen Bedeutung  (Germ.  11, 210):  »es  ging  die  laufende  Jahres- 
zahl zu  Ende,  indem  am  21.  März  der  Jahreswechsel  eintrat, 
und  darauf  im  Sommer  (am  24.  Juni)  ward  Johannes  geboren». 
Hhynh  fasst  die  Bedeutung  des  gcrcs  gital  (Hei.  S.  223)  anders  auf. 
203"— 06"    997. 

203"  giaiiirkes  C,  g inner kes  Piphh. 
203b  it  fehlt  C. 
208»^— 09b    540. 
208—10    §  18  (S.  41). 
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211b— 12"     1302. 
215»^— 16"    713. 

226—27    ^^  28  (S.  .sa). 
2281^—29"    477;  1393. 

228»'  tharod  M. 
230»^ -31"     586. 
239'>— 40"    28. 

241     ^^  14  (S.  31). 
243-46    .^  28  (S.  .=i8). 
244"-47"     244"— 45"  14;  246"— 47"  769. 
248'^— 49"     732. 

248''  al  liiidstamnci  C;  alla  liiidsleiniüa  M. 
Ich  schreibe  mit  C.  lindskimna  und  betrachte  es  als  Subst.; 
der  Parallelismus  ist  hier  deutlich.  Heyne  schreibt  im  Text  alla 
liiid-stemiiia,  im  Glossar  S.  177  liiid-slamna,  S.  275  lindstem nia,  beides 
unter  Verweisung  auf  v.  248.  —  Sowohl  er  wie  Rückeht,  der  alla 
liiidslainna  hat,  bezeichnen  das  Wort  als  ein  Adjektiv  —  wohl 
dann  zu  u)  er  od  <^ehören(\;  nichtsdestoweniger  interpungiert  Heyne 
dazwischen. 
249''— 51"     184. 

249''  Tho  fehlt  nach  C.  bei  Piper. 

Heyne  schreibt  wis-bodo  und  übersetzt  »sicherer  Bote»,  Be- 
HA(.HEi,  schreibt  inüsbodo,  Ghein  (Germ.  11,  211)  ebenso,  mit  fol- 
gender F^rläuterung:  »der  Bote,  welcher  Gottes  Befehle  den  Leuten 
wisian  soll».  Sii:vehs  und  Pipei',  geben  dem  ersten  Bestandteil  des 
Wortes  die  Bedeutung  »weise»,  und  Piper  schreibt  in  Überein- 
stinniiung  hiermit  iiiiis  bodo.  Vgl.  wis  kiining  582*'.  Aus  Köne,. 
Heliand,  S.  36o,  zitiere  ich  folgendes:  »Demnach  ist  wisbodo  ein 
Bote,    der    selbst    etwas    wissend    dies    sein    Wissen    zu    wissen 

thut» 

251'' -52"    959. 
251-52    .^  6. 
253''  -55"    253"— 54''  157;  253''— 55"  794\ 
255''— 56"     28. 

255''.  Nach  iiuts  haben  50  M.,  RCckemt,  Piper,  BEHACiHEi.  (.so). 
Schümann  (Germ.  30,  ßs)  spricht  von  dem  Parallelismus  diiirlik  luif 
und  idis  aiithcli  —  er  erinnert  dabei  sogar  an  die  aus  edlem 
Geschlecht  stammenden  Priesterinnen  der  Germanen  — ,  als  wenn 
Parallelität  von  Ihal  und  dem  letzteren  gar  nicht  denkbar  wäre. 
Mir  erscheint  aber  diese  Zusammenstellung  durchaus  möglich» 
um  so  mehr  als  das  demonstr.     Pron.  Ihaf  nicht  selten  von  Per- 
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sonen  gebraucht  wird,  vgl.  z.  B.  v.  7G,  905,  3149.  M.  K.  sind  die 
beiden  x\djeklive  diiirlik  und  nnl-hcli  nicht  synonym;  dass  luit- 
hi'ti  verlobt  bedeutet,  scheint  mir  aus  Luc.  1,  21,  der  Quelle  die- 
ser Stelle,  hervorzugehen:  —  —  —  »die  vertraut  war  einem 
Manne  —  —  —  und  die  Jungfrau  hiess  Maria».  Sii:vi:i^s  und 
Bi:ha(;hhl  übersetzen  es  mit  »fromm»;  der  erstere  mit  einem  Hin- 
weis auf  das  ahd.  atühcizo  =  devoliis,  aiühciz  =  votiim,  anlheiza 
=  dcvotatio  usw.  (Hel.-Ausgabe  S.  009).  Da  nun  aber  votiim  gerade 
in  der  Bedeutung  Ehegelöbnis  gebraucht  werden  kann,  liegt  es 
nicht  fern,  antheiz  dieselbe  Bedeutung  beizumessen  und  daraus 
ein  Adj.  a/i/-/2c//  =  verlobt,  verehelicht  zu  bilden. 

256'^— 57'»     1382. 

257'^— 58'^    277. 

259     ^^  17  (S.  3y). 

259»>— 60^    432;  1106. 
261     5^  17  (S.  39). 

262'^— 63"     1599. 

262'^  Ihn  fehlt  C. 

263'^-64"     1591. 

264'^— 66"     264»^— 66"  543;  265»>— 66"  801. 

266"  thes  hohem  himilciininges  siino  C;  thes  hohon  heban- 
ciminges  M.  Piphu  und  Bkhaohhl  schreiben  thes  hohon  hebancii- 
lünges  siinii  {snno);  BCckert  und  Hkyni:  lassen  siino  aus.  Mir  er- 
scheint RoKDKiKHs  Verteidigung  des  snno  sehr  überzeugend  (AfdA. 
5,  234).     Ich  habe  es  deshalb  beibehalten. 

267»>  -()8"    48. 

267"  neo  fehlt  C. 
268"  ginnand  fehlt  M. 

268'^— 69"    54. 

2691^—71"  269>^— 70"  1179;  269'>— 71"  176;  270''— 71"  1523. 
271—72  ,^  28. 

282" -83"  1223. 

Die  Verse  281'^— 83"  können  auf  zweierlei  Weise  aufgefasst 
und  übersetzt  werden.  Entw^eder:  »Da  wurde  des  Weibes  Sinn 
nach  der  Botschaft  (d.  h.  nachdem  die  Botschaft  vom  Engel 
verkündigt  worden  war)  ganz  dem  Willen  Gottes  zugekehrt», 
oder:  »Da  wurde  d.  W.  Sinn  ganz  auf  den  Auftrag,  auf  den  Willen 
Gottes  gerichtet».  Vielleicht  entspricht  die  letztere  Deutung  am 
meisten  dem  Stile  des  Heliand. 

283''— 85'^    283»>-85"  1595. 

286'^— 87"     1572. 


I 
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2<S7'^-(S8^'     119. 

Ich  lasse  word  und  ivisa  als  Xüiiiinative,  nicht  wie  Vwv.w 
(nach  Phajji:)  als  adverbiale  Ackusative.  Mir  scheinen  diese  zwei 
koordinierten  Ausdrücke  eine  Art  Apposition  zu  hiuji  v.  289''  zu  sein. 

289'^— 91^'     1434='. 

290''  lobon  C. 

291''— 92^^     101. 

291''  lluio  fehlt  nach  M.  bei  Bi:ha(.hi:l. 
Christus  wird  hier  der  heil.  Geist  «fcnannt. 

292''— 93='     1172. 

295''-96"     101. 

296"— 97''    830. 

Ich  nehme  hier,  wie  in  v.  256,  ant-hcU  in  der  Bedeutuni^ 
»verlobt»,  obwohl  dadurch  eine  Tautologie  entsteht  (s.  v.  298=' 
giboht  im  tc  hri'idiii),  die  mir  jedoch  nicht  allzu  störend  erscheint. 
Inhaltlich  decken  sich  die  drei  hier  vorkommenden  Objekte  — 
sie  beziehen  sich  alle  auf  Maria  — ,  obgleich  ihre  Attribute,  wie 
öfters,  verschieden  sind.  Piphr,  der  im  allgemeinen  häufig  in- 
terpungiert,  trennt  idis  und  aiilhclia  durch  ein  Komma,  was  wohl 
deutlich  genug  angibt,  dass  er  ant-hetia  nicht  als  Adjektivattribut 
betrachtet.  Sollte  er  vielleicht  in  diesem  Wort  ein  parallelles 
Glied  zu  giboht  im  Ic  bi-iidiii  sehen  und  den  ganzen  Satz  so  über- 
setzen: »der  vorher  die  Magd  besass,  die  Frau,  als  Verlobte, 
(der  vorher)  das  Weib  aus  edlem  Geschlechte  zur  Braut  gekauft 
(hatte)»  — ,  eine  Übersetzung,  die  sich  freilich  verteidigen  lässt, 
obwohl  sie  nicht  gerade  nahe  liegt? 
,^  28  (S.  .i9). 
1296. 
1490. 

303''  müht  fehlt  C. 
306''— 07''  1490;  308='-'^  9;  309=^—10-^  80. 
.^  28  (S.  r,i>). 

306"  Ullas  than  mit  M.     Pipi;h,  Bi:nA(iHi:L. 
311='-12=»  1350;  311"— 12='  335. 
312''— 13"  170;  314='— 15^  998. 
.^  IT)  (S.  3:,). 

307''  Piim:i',  und  Bhhac.hhl  schreiben  Ebreo  folkcs  in  zwei  Wörtern. 
312   Thuo  fehlt  nach  M.  bei  Pifkh,  Bi:ha(;hi:l. 

316"-17='     98;  1523. 

318"— 20='     318"-19='  1075;  318"— 20^  320. 

320"-21''     320"— 21'-'  351;  593. 


299 

301"- 

-02=' 

303''- 

-04=' 

306"- 

-10=' 

308 

-10 

311='- 

-12=' 

312"- 

-15=' 

312- 

-13 
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320—21     ,^  21  (S.  50). 

320'^  Ihn  fehlt  M. 
321'^— 22''     321'^— 22''  291;  898. 

322"  cndi  hald  fehlt  C. 
323"— 24"     1161. 

324"  ira\  iro  C. 
324"— 25"     1503. 
326"— 27"    32G"— 27"  501;  326"— 27"  1524. 

326"  Jesus  C. 
327"— 28"     1142. 

Ich    zitiere    mit  Bühaghhl    nach    MC.     HCckkrt    und    Hi:yxi-: 
haben    IVe/  skalt  Ihn  sie  //  haldan  hclagliko.     Piphu  schreibt,  Thii 
scalt  sea    imel   bisorgon,   jj  haldan    helaglico.     Dass    helagliko  als 
erste  Vershälftc  genügt,  zeigt  Sikvkrs  an  verschiedenen  Beispielen 
aus  Hei.    (ZfdA.  19,  53). 
328''— 29"     395;  954. 
330"-31"     1544. 
331"— 32"    721;  1537. 
335"— 36"     729;  1467. 

336"  giiodlicon  C. 

In    der    Zusammenstellung    helagna  gest  //  godlikan  gumon 
sind    auch    die  Attribute  helagna  und  godlikan  parallel;  der  Ob- 
jekts-parallelismus  würde  aber  verschwinden,  wenn  die  Attribute 
weggelassen  wären,  d.  h.  wenn  die  Subst.  allein  ständen. 
336''     s.  zu  127"— 28". 
337    §  14  (S.  31). 
337"-38"    769. 

337"  ina  fehlt  C. 
339"— 42"     339"-42"  1227;  339"-40"  1480;  340"— 41"  1208. 

fon    Riimu-burg   v.   339"    und   fon    them  kesure  v.  342"  sind 
hier  identische  Begriffe. 

Es  ist  kaum  zu  entscheiden,  ob  obar  alla  thesa  irinin- 
thiod  V.  340"  und  obar  Ihea  is  bredon  giwald  v.  341"  als  Adver- 
bialien, also  als  vom  Vcrbum  abhängig,  oder  als  Attribute  zu 
kiuüngo  gihwilikun  hem-sitteandiun  zu  fassen  sind.  Es  scheint 
mir  jedoch  am  richtigsten  sie  als  Adverbialien  zu  nehmen. 
345"— 48"  345"— 46"  78;  345"— 48"  1615;  345''— 46"  704;  347"— 48"  407;  1128; 
1441; 

345"  all  thia  C;  346"  eUlhos  C. 
347     ,^  23. 

347" -48"  s.  zu  557"— 58". 
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351«— 52«    39. 

350-52  §  11. 

357  ^^  14  (S.  33). 

357»^- 58^  5. 

358'^ -59"  721. 

359^  thea  bürg  an  Bethlecm  =  die  Burg  Bethlehem  (s. 
KocK,  ZfdA.  48,  192  f.). 

359i>— 61^'  359»^-61«  1577;  360'^— 61='  1504. 

361'^— G3"  1511. 

361-63  361  ,^  14  (S.  33);  363  §  14  (S.  33). 

363'^- 65^'  363»'— 64«  16;  1404;  363'^— 65''  911;  364»'— ()5«  360. 

365»>— 66'^  445. 

365—66  .^^  19  (S.  47).     S.  zu  557i^— 58». 

367»^ -68''  367"— 68"  684;  367''— 68"  54. 

Das  1.  Sbj.  thin  berlhun  (jiskapu  ist  deni  andern,  mäht 
(jodes,  koordinert;  weil  sie  aber  auch  synonym  sind,  können  sie 
als  Variationen  angesehen  werden.     S.  zu  v.  127''— 28'*. 

369-'— 72«    369»— 72«  1602;  369''— 70«  417;  369«— 71«  141. 
371—72    §  14  (S.  29). 

369''  Pipi:i\  nach  Bies:  iiuarth  siimi  odaii.  von  Kau  1  mann  in 
uiKird  sunii  üdan  verändert.     (PBB.  12,  32:.). 

371''  niiarlh  fehlt  C. 
373»    »'    86. 
375-76    ,^  28  (S.  .-.9). 
376''— 77«     52. 
378'' -82«     378»'- 79"  225;  379«-80«  1370;  380''-82«  749. 

379''  scoiiioslü  C 
382"-83«     29. 

383''-85«     383''     84«  123;  383''— 85«  288. 
383''  sal  fehlt   C. 

wardoda    v.    384''   ist  intr.   —  war  Hüterin  (s.  Pipi-m,  Ilel.  S. 
43),  held    —  hütete  dagegen  regiert  den  folgenden  Ackusaliv. 
385''-86a     111;  1110;  1589. 

385—86    §  24. 
387''-  90''     387''-90''  280;  388«— 89«  78;  388«— 90«  498;  1389;  389''-90«  1486. 

Pii'i:i<  ergänzt  Ihal  vor  wurdös  v.  387''  und  übersetzt  es  mit 
»das  was»,     (l.  lial  an  fluiden. 

388«  clui-skalkos  =  Bosskneclüe. 

389''  u)i(/(/eü  günican  =^-  Aufseher  über  die  Pferde,  s.  Kock 
(ZfdA.  48,  S.  19.-,). 
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RücKiiKT  und  Pii'i:m  selzcn  Punkt,  Sii;vi;its  und  Bi:HA(;m:i.  Fvolon 
vor  gisühiin.  —  Ich  übersetze  und  interpungiere  diese  Verse  nacii 
KocK  (ZfdA.  48,  194): 

Wächter  fiuiden,  die  draussen  Uossknechte  waren,  die 
Männer,   auf  Wache,    Aufseher  über  Pferde,  über  Vieh,  auf  dem 

Felde, 

393^— 94^'    62. 

394^'  man  fehlt  C. 
394    §  14  (S.  32). 
395-96    ^^  18  (S.  41). 
397'^-99«    387'^— 98»^  780;  397'^— 99=»  920;  398''-99«  341. 
399»' -401'^     185. 

401     ^^  14  (S.  33). 
402^«-03»     402''-03»  488;  402»'— 03«  1536. 
403»>— 04»'    403»'=04"  1413;  403"— 04i>  789. 

404'*  Bctbleembiircj  C,  Pii>kk, 
405-06    ,^  28  (S.  59). 
406»'— 07"    76;  1393. 
407»'— 09"     407»'— 08"  1548;  407»'— 09"  489;  1564. 

Der  attributive  Präpositionalausdruck  obar  al  v.  407»'  steht 
sowohl  den  Genitivattributen  erdun  eiidi  himiles  wie  dem  Präpo- 
sitionalausdruck   obar   eldeo    barn   wie  auch  dem  Genitivattribut 
weroldes  parallel.     S.  Kock  (Zfdx\.  40,  204). 
410" -12"    186. 
412»'— 1::"     412»'— 13"  709;  412»'— 14"  581;  902. 

füll    V.    412»'    kann    als   eine    Zusammenfassung    des  Inhalts 
von  lof-word  manag  und  liclagna  sang  gelten. 
420»'— 21"     420»'— 21"  1038. 

420-21     §  6. 
423"— 24"    54. 

424"  blitlü  gibodsccpi  C,  Pwiin  (blilhi). 
428»'— 29"     1202; 

428»'  Uw  im  C. 
S.  Kock  (ZfdA.  48,  i96  ff.). 
430»'— 31"    728;  1525. 

431"  liiido  C. 
431»'— 32"     1035. 
.  435''-40"     43r)"-37"   148;  435»'-37»'  860;   435»'-39"  247;   4:i6"-37"  1184;  438"— 
39"  1433;  438"— 40"  761;  438»'— 39"  109. 

PiPEH  verbindet  v.  435»'  thal  mit  (d,  was  schwerlich  richtig 
sein   dürfte,  aber  wohl  darauf  beruht,  dass  er  fri  als  Subst.  fem. 
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gen.    betrachtet.    —    Alle    Herausgeber    mit  Ausnalime  von  Hi:ym; 
und    Rlckeht    setzen    einen    Punkt    nach  sprekan  v.  437^.  Mir  er- 
scheint der  Punkt  nicht  von  nöten. 
440»'— 42«     146. 

444«— 46«     444a-b  6;  444-'»-46«  238;  1530;  AU^—4d^  317. 
444    .^  15  (S.  3ö). 

gisprak    v.    444^   und  giböd  v.  445'^  habe  ich  hier  als  Paral- 
lelismen   aufgeführt,    obwohl   sie  einander  inhaltlich  nicht  völlig 
decken. 
4511^—53'»    884. 

452^  forgeban]  folgeban  C,  fargeban  Pipkh. 
4531^—54«    495;  1580. 
453—57     !<  28  (S.  w). 

453»^  Thiio  C. 

455^  at  erist]  odaii  C;  at  crist  muss  ohne  Zweifel  hier  stehen 
bleiben,  weil  iro  luisa  v.  453'^  sich  auf  den  Erstgeborenen  bezieht. 
458^—59"     170. 
459^' -60«     735. 
46P^-63«     586. 
461-62    ,i;  24. 

462-''  an   C,  Pipkh. 
467^—68«     721.  . 

468«  saligan    C. 
470»^— 71«     591. 

470^^  er  fehlt  C. 
471-72    §  28  (S.  58). 
472'^— 73«     788. 

472«  selbon   C. 
475»>— 76«     1036. 
478J'~80«     478'^— 80«  694;  479^^-80«  764. 

480    .^  17  (S.  39). 
482''— 83«    379. 
482-83    ,^  7. 
483-84«     90. 
484-85    .^  28  (S.  ös). 
485''— 86«     703. 
490«--92«     490«  1287;  491«-92«  1085. 

d()iu  hat  liier  die  Bedeutung  Huhm,  Kiire,  vgl.  Pipkh  Hei.  S.  5i. 
490    .!^  17  (S.  39). 
492''— 94«     255. 
499»>-~5O0«     813. 
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501^-02«     494. 

504    §  14  (S.  31). 

PiPKR  ZU  der  Stelle:  »die  in  dem  Tempel  alt  geworden  war«, 
eine  Deutung,  die  nicht  ohne  weiteres  aus  dem  Texte_hervorgeht. 

504^-05^     117. 

507^—08^    507^-08"  1483;  507»'— 08»^  46. 

508'^  aiithchti  M.;  cm  elili  C,  Pipku,  Bi:HA(iHi:L.  Hkynk  und 
RücKERT  schreiben  aiilheti  und  übersetzen  dies  Wort  mit  »verlobt», 
verehelicht,  vermählt.  S.  zu  255'^— 56^  und  zu  296^—97'%  wo  es 
auch  vorkommt  und  meiner  Meinung  nach  gerade  diese  Bedeu- 
tung hat.  Hier  liegt  die  Sache  einigermassen  anders.  Wie  Sik- 
VERS  hervorhebt  (Hei.  S.  -.09  und  ZfdA.  19,  69)  wäre  das  Adjektiv 
anthcti  neben  dem  Gen.  erles  »schwerlich  zu  erklären».  (Ausge- 
schlossen ist  die  Möglichkeit  jedoch  nicht,  es  in  dieser  Stellung 
als  substantiviert  anzusehen).  Auch  v.  2708  (S.  zu  2707'^— 08^)  ist 
wahrscheinlich  die  Lesart  von  C  an  ehti  besser  als  die  von  M. 
anthehti.  (S.   Grein   Germ.  11,  211).     Ich  schliesse  mich  hier  C.  an. 

510—11     §  28  (S.  58). 
511a_i2a     49. 

thiii    mikila    mäht     metodes  v.  510  und  ivred  wiirdi-giskapii 
V.   511^    bezeichnen  Gott  als  den  über  das  Leben  Bestimmenden. 
S.  zu  V.  127b— 28^ 
515^—16^     1053. 
518^-^21«    5181^—19^  1028;  519^^—21^  935;  520^— 21^  54;  1530. 

518—20  §  18  (S.  45). 
521b_22a     107. 
521—25    §  11. 
523^—25^    523^—24«  1394;  523^—24»^  1377;  523^—25^  40. 
530^—31^    47. 

530b  ijiiQi^i  c. 

531^—33^    531^—32^  1397;  532^-33^  99. 

533^-35^     762. 

536^—37^    27;  1580. 

541^— 44b     541b- 43b  166;  543^— 44^  1421. 

546^—47^    604. 

547^  gan  C. 

Sie  wollten  vor  ihm  knien  (=  ihn  anbeten),  sich  als  Jünger 
zu  ihm  bekennen  —  gleichbedeutend. 
548^—50^    548^—49«  1411;  548^—50'^  938. 
550    §  14  (S.  32). 

548^  herodesan  M.  hier  und  später;  549^  sliduuardan  C. 
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551^—52« 

1138. 

553^—54^ 

553^- 

-54^  720;  553^—54^  1389. 

556^—57^ 

1390. 

5571^—58^ 

1356. 

557—58 

^24. 

Die  Verse  sind  verschiedenartig  gedeutet  worden.  Die  mei- 
sten Herausgeber  und  Textkritiker  sehen  übereinstimmend  in 
ediligibiirdiun  einen  InstrumentaUs  oder  instrumentalen  Dativ;  so 
Heyne,  Piper,  Pratje  (Dativ  und  InstrumentaUs  im  Hehand  S.  66) 
und  BüNTixG  (Vom  Gebrauche  der  Casus  im  Hehand  S.  u)  und 
sie  übersetzen  demnach:  mittelst  edler  Geburt  od.  ähnl.  RCckert 
nennt  ediligiburdiiin  instr.  od.  abl.  Dativ  und  übersetzt:  »von 
edeler  Geburt»,  was  schwerlich  richtig  sein  kann,  da  ein  solches 
Gefüge  im  Alts,  einen  Genitiv  —  wenn  nicht  einen  Präpositional- 
ausdruck  —  erfordern  würde,  vgl.  Sin  ivdrun  is  hiwiskas,  ;,  kii- 
man  foii  is  kiiösla,  kunneas  gödes,  ;  bediii  bi  gibiirdiiin  365^— 
67^.    Vgl.    auch    Same    wurun  sie  im  eft  Jiideöno  kuniüeSf  ji  fekni 

folk-skepi   1227^—28^.     A7    bium    ik  Iheses  rikies  hinan  — ,' 

Jndeo-lindiö  5213i^— 14'\ 

Behaghel  (Germ.  21,  147)  findet  die  Tautologie:  »ihr  seid  ver- 
möge edler  Geburt  in  Bezug  auf  eure  Abstammung  von  gutem 
Geschlechte»  »ganz  merkwürdig»  und  meint,  es  sei  wohl  ein 
Substantiv  adali-geburdeo.  Spross  eines  edeln  Stammes,  anzu- 
setzen, wodurch  nicht  nur  diese  Stelle,  sondern  auch  v.  2986^ 
— 87^  sia  was  irn  adali-gebnrdeö  '  knnnies  fan  Kananeö-lande 
»auf  die  einfachste  V^'eise»  ihre  Deutung  erhielten.  Sievers  (Hei.) 
dagegen  meint,  es  liege  »nicht  die  geringste  Nötigung»  vor,  »die 
handschriftliche  Lesart  zu  verlassen».  Der  Parallelismus  von 
ediligiburdiun  und  knnnies  v.  557 — 58  scheint  mir  eine  Lösung 
der  Erklärungsschwierigkeiten  erbieten  zu  können.  Demnach 
würde  die  Übersetzung  der  ersterwähnten  Stelle  lauten:  »Ihr 
seid,  Eurer  edlen  Geburt  nach,  Eurer  Abstammung  nach  (od. 
hinsichtlich  Eurer  Abstammung)  von  gutem  Geschlechte».  Der 
Plural  Hesse  sich  vielleicht  hier  wie  v.  2986  durch  eine  Gedan- 
kenüberführung auf  Vorfahren,  Ahnen  erklären  — ,  ein  Wort,  das 
freilich  auch  in  der  Übersetzung  benutzt  werden  könnte.  Das 
dem  Hauptwort  vorangestellte  edili-  od.  adali  kann  eine  blosse  Höf- 
lichkeilsformel sein  — ,  vgl.  v.  65  edili-gibnrdi,  v.  2986  adali-gebnrdeö, 
V.  3319  Jsrahelo  edili- folknn  u.  a.  — ;  wenn  noch  dazu  die  Häufig- 
keit des  Konstruktionswechsel  (hier  Instr.  Gen.)  berücksichtigt 
wird,    ergibt    sich    aus  dieser    Stelle  ein  Parallelismus,  der  nicht 
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gegen  den  Stil  des  Hei.  Verstössen  würde.  In  den  in  diesem  Zu- 
sammenhang angeführten  Versen  2980'^— 87-'  scheint  mir  weder 
der  Parallclismus  ganz  sicher,  noch  der  syntaktische  Bau  des 
Satzes  völlig  klar  zu  sein.  Sin  was  im  adali-yebiirdeö  //  kunnies 
fem  Kananeö-lande  kann  entweder  heissen  (Behaühels  Deutungs- 
vorschlag lasse  ich  hier  hei  Seite):  sie  war  von  edler  Gehurt, 
von  einem  Geschlecht  aus  Kanaan  —  vgl.  den  prädikativen  Ge- 
nitiv in  siii  iväriin  —  —  —  kiinneas  gödes  366^;  Sinne  n)drnn  sie 
im  eft  Jndeöno  kunnies  1227*^  —  oder:  sie  war,  ihrer  edlen  Gehurt 
nach,  aus  kanaanitischem  Geschlecht  oder  auch:  sie  war,  ihrer 
edlen  Geburt  nach,  ihrer  Abstammung  nach  (vgl.  558)  aus  Kanaan. 
—  Der  Unterschied  zwischen  diesen  verschiedenen  Übersetzungen 
ist  nur  syntaktisch;  der  Sinn  des  Satzes  ist  in  allen  Fällen 
deutlich.  Die  Ähnlichkeit  des  Satzbaus  mit  dem  der  v.  557^— 
58'^  hat  mich  dazu  veranlasst,  diese  beiden  Stellen  ähnlich  zu 
behandeln. 

Derartige  Genitive  finden  sich  m.  E.  auch  in  folgenden 
Versen:  thanan  he  kunnies  was,  //  giboran  fan  them  hurgiun  347^%  s. 
Pratje  (ZfdPh.  14,  42);  sie  wdrun  fon  swestrun  twem  //  knösles  ku- 
mana  1265^;  he  was  fan  Ponteo-lande  //  knösles  kennit  5132",  s. 
Pratje  (ZfdPh.  14,  42).  In  diesen  Versen  dürfte  es  (dies  gilt  ganz 
besonders  von  v.  347*^ — 48^)  nicht  unmöglich  sein,  die  Part.  Prät. 
giboran  348,  kumana  1265  und  kennit  5132  als  Parallelismen  von 
kunnies  347,  knösles  1265  und  knösles  5132  zu  betrachten;  thanan 
he  kunneas  was  347  heisst  »woher  er  seiner  Abstammung  nach 
war»  =  entstammte;  diesem  Gefüge  parallel  steht  (was)  giboran 
fan  them  burgiun;  fan  them  burgiun  ist  dem  thanan  und  (was) 
giboran  dem  kunnies  was  parallel;  n)as  giboran  heisst  »war  ge- 
boren» =  entstammte.  Bei  dieser  Deutung  muss  aber  was  zwei 
Rollen  spielen,  erstens  als  selbständiges  Verbum  (kunnies  was) 
und  zweitens  als  Hilfsverbum  (was  giboran),  d.  h.  es  muss  bei 
giboran  aus  dem  Vorangehenden  ergänzt  werden.  Diese  Ergän- 
zung, so  wie  auch  der  Parallelismus  von  kunnies  und  giboran, 
fallen  allerdings  weg,  wenn  man  den  Satz  Wort  für  Wort  über- 
setzt: woher,  von  den  Burgen,  er,  seiner  Abstammung  nach,  ge- 
boren war  — ,  eine  Auslegung,  die  jedoch  unnötig  schwerfällig 
ist.  Etwas  anders  verhält  es  sich  mit  den  anderen  von  mir  an- 
geführten Stellen.  Ich  zitiere  noch  einmal  v.  1264^—65'^:  sie  wd- 
run fon  swestrun  twem  //  knösles  kumana  —  ohne  Ergänzung  — 
sie  waren,  hinsichtlich  des  Geschlechts,  von  zwei  Schwestern 
gekommen   —   oder:  sie  waren,  hinsichtlich  des  Geschlechts  (pa- 
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rallel:  gekommen)  von  zwei  Schwestern;  eine  Deutung,  die  zwar 
möglich,  aber  hier  nicht  befriedigend  ist.  —  Piper  betrachtet  knös- 
les  als  poss.  Gen.  und  übersetzt:  »sie  stammten  von  zwei  Schwe- 
stern der  (dieser)  Famihe  ab».  In  ähnlicher  Weise  werden  im 
allgemeinen  solche  Zusammenstellungen  von  den  Herausgebern 
gedeutet.  Vgl.  v.  5131^—32^.  Bei  den  letzerwähnten  zwei  Stellen 
1264 — 65  und  5131—33  liegt,  meine  ich,  der  Parallelismus  jedenfalls 
zu  fern,  um  näheres  Eingehen  zu  erfordern.  Die  anderen  soeben 
behandelten  Zitate  sind  unter  die  Parallelismen  aufgenommen 
worden. 
5591^-60"    985. 

giwaldan       thesas  Rückkrt. 
562»^-63^*    99. 
563^—66^'    5631^—65«  1450;  564^-66'-^  929;  564i^— 65^  341. 

564^^  gitellian  fehlt  C;  566^  te  thesaro  C,  Rückert  und  Piper. 
566»'— 67"     100. 

567^  godsprekea  C. 
567''-68'^    680. 
569»^— 70-^     1461. 

569'^  gimiittig  C;  570'^  filiniiiis  Behaghel. 
575^—76«     115;  1580. 
576^—78^'     576i'-78»'  1131;  577^—78^  349;  921;  577«-78^  601;  577^—78=^  1525. 

577"  ageban  C;  Piper. 
579^—80"    937. 

581"— 84"    581'^— 82"  266;    581»'— 84"  1605;    582»'— 83''  1416;  582»^— 84»'  251. 
579"  im  fehlt  C. 
583    §  14  (S.  31). 

583  tho  sagda  he  vor  that  her  scoldi  MC.  ist  von  Heyne  und 
Rückert  gestrichen. 

SiEVERs  und  Piper  setzen  581''— 82"  in  Parenthese,  fassen  die 
Verse  also  wahrscheinlich  nicht  als  Reis.  auf.  Auch  Behaghel 
klammert  in  seiner  Hei. -Ausgabe  diesen  Satz  ein;  in  seinen  Modi 
im  Hei.  S.  25  bezeichnet  er  ihn  jedoch  als  Reis.  S.  zu  der  Stelle 
KocK  (NPR.  §  21  C). 
585"— 86»'    982. 

585"  iiueroldi  C,  Piper. 
587»'     §  16. 
594^—95"    378. 

594  östana  /  iip  Sievers,  Piper,  Behaghel. 
597»'-98"     414. 
598^—99"     408. 
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600^—01«     49. 

603-04    §  28  (S.  58). 
604»^    05«     792. 
606«— 08-»     606«— OS«  1591;  6061^-07«  1187;  607^^—08«  132. 

607»^  im  fehlt  C. 
609«-ll«     792. 

611«  saligro  (l. 
615^^—17«     141. 
617'^- 19«    39. 
619^^—20«     132. 
619—20    §  18  (S.  41). 

619J>  that  folk  fehlt  C. 
62P— 22«    422. 

6221^—27«    6221^-24«  135;  623«— 24«  1465;  625»^— 26«  1523;  625J^— 27«  180. 
622-25    .§  28  (S.  ,^9). 

624«  filoiiiiiso  C,  ßlniiiiisa  Piper,  fihiiiiüse  M.,  Behaghel. 
632«-!^    13. 

632«  fhet  thar  C. 
635«-^^    392;  952. 

635«  kiiman  fehlt  C. 

Die  Übereinstimmung  zwischen  knman  und  liiihtian  ist 
nicht  vollständig;  doch  dürfte  es  nicht  unrichtig  sein,  diese  bei- 
den Ausdrücke  als  parallele  Glieder  aufzustellen,  da  kiimaii  ge- 
rade in  diesem  Zusammenhang  eine  Bedeutung  bekommt,  die 
der  von  liiihfian  entspricht:  wenn  ein  Stern  zum  Vorschein  kommt, 
leuchtet  er. 
636^—37«    539. 

636^^  eomüht  C,  Piper,  Behaghel. 
639^—40»^    68. 
6431^—44«     1239. 

Die  Interpunktion  folgt  Kock.  Vgl.  zu  der  Stelle  ZfdA.  48,  i96. 
646«— 47«    346. 

646^  eiidi  mohin  (jithenkeaii  C. 
647^^-48«    30;  471. 
653^—54«    579. 
658^—59«    260. 
660«— 611^     660«-»^  55;  661«-i^  1457. 

66P    blek   könnte   vielleicht  ebensogut  als  prädikativer  Zu- 
satz  wie    als   Attribut  aufgefasst  werden.    Jedenfalls  ist  es  bcrht 
sj^nonym. 
664^-65«    89. 
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667«— 68^    790. 
668^—70«     138. 

Es  ist  nicht  ganz  klar,  ob  diese  Verse  einen  Nebensatz  oder 
Hauptsatz  darstellen,  weil  thö  v.  688'^  ebensogut  Adverb  wie  Kon- 
junktion   sein    kann.     Im    Hinblick  auf  den   Sinn  dieses  und  des 
folgenden    Satzes    scheint    mir   jedoch    hier    ein    Nebensatz    vor- 
zuliegen. 
671'^-73"    543. 
673    §  16. 
673»^— 75«     716. 
675»^— 76«    453. 
677»^-79«     677'^-79«  183;  678«— 79«  1187. 

sid-wörige    v.    678'*  ist   m.  E.  entweder  als  zu  seggi  gehörig 
oder   als   selbständig  aufzufassen.     Ich  setze  deshalb  mit  Sievers, 
Piper  und  Behaghel  ein  Komma  zwischen  die  vv.  678  und  679. 
679''-81«     679'*-80«  1020;  680«— 81«  1248;  680»*— 81«  711. 

680**  seban  C;  681«  im  an  C,  Rückeut,  Piper,  Heyne;  in  an  M. 
Mit  Beha(.hel  (Germ.  27, 416)  streiche  ich  im  (in)  und  schliesse 
mich  ebenfalls  ihm  und  den  meisten  übrigen  Herausgebern  — 
Heyne  und  Rückert  ausgenommen  —  bei  der  Deutung  von  gidrög 
als  Subst.  an;  sweban  also  =  Erscheinung,  gidrög  =  Trugbild, 
Erscheinung.  Heyne  fasst  gidrög  als  Präteritum  von  gidrogan.  So 
auch  Grein  (Germ.  11,  211). 

Vgl.    701«-»*,   in   denen  die  Nacht  und  der  Traum  ganz  wie 
in    680«— 81«    parallel    stehen    und    die   auch   im  übrigen  überein- 
stimmen. 
6811*— 82«    5. 

683«-84«    683«-»*  10;  683«— 84«  314. 
685«  lidodin  sie  refl. 
683—86    683-86  .^  7;  684—85  .i^  15  (S.  so). 
684"-86«    750;  1467. 
690^-91«    721. 

691«  heron  M.,  Beh.\ghel  (heran). 
Mit  Hhyni:  betrachte  ich  hier  alo-wnldon  als  Subst. 
691 '»-93«     810. 
692»*— 93«     824. 

693«  endi  iro  (l. 
693»*— 94«     119. 
697»*-98«     109. 
699»*— 702«     699»>-700«  1477;  699»*— 702«  229;  1540;  701«-»*  1037;  1249. 
V.  701«-»*  vgl.  V.  679»*— 81«. 


Anmerkungen  471 

699—700  !^  18  (S.  46). 

7021^— 04'«  596. 

7051^—07«  372;  1344. 

708^^—10^»  791. 

716  ,t^  15  (S.  3ö). 

718^'  1419. 

7201^—21^^  109;  441;  1187. 

72ib_22'»  90. 

724»>— 25''  266;  894. 

724'^  nii  ist  hier  Konjunktion  =-  da  nun;  725^  imintro  gitahi 

C,    PiPHK. 

726a— 27^  1167. 

727»^- 29«  727^—28«  75;  727i>— 29«  233. 

727-38  §  18  (S.  42). 

729^-31«  719. 

7311^— 32>^  406. 

735«— 36«  99;  1465. 

736»^- 37«  26. 

738'^— 391^  1365. 

740»^— 41«  125. 

741b_42a  970. 

745^^-46«    28. 

7471^—49«     1052. 

7491^—50«    946. 

751^—53«    215. 

756« -58«     756«— 58«  1193;  756*^—57«  88. 

757*^  gruonean  C,  Pipek. 
758^^-60«     151. 
762^—63«    737;  1525. 

762-63    §  16  (S.  35). 
7631^—67«     763»^- 67«  376;  1012;  1539;  764«— 66«  231;  764i>— 65^^  34;  7661^—67«  979. 
765«  Grein  (Germ.   11,  212)  und  Kauffmann  (PBB.  12,  349)  stel- 
len  hetaii    an    den    Anfang  des  Verses  765;  ebenso  teilen  Sievers, 
Heyne  und  Behaghel  ab.  Roediger  (AfdA.  5,  235)  dagegen  und  Piper 
stellen  hetan  zu  v.  764. 
769—70    §  18  (S.  42). 
769«-70«    769«— 70«  163;  769'^— 70«  1530. 
769«  he  fehlt  C,  Piper. 
772«    §  15  (S.  35). 
772^—73«  351;  1011. 
774^^—75«    27. 
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nn    V.   774'^  lullt  hier  den  Platz  einer  Konjunktion  aus  und 
bedeutet  »da  nun». 
776a_77a    229. 

775^ — 76"*  Rückert:  anlkenda  Joseph  ,.  Sievers  und  Behaghel 
setzen  Kolon,  Piper  setzt  Punkt  vor  geriwida  v.  776^. 

778''— 79«    721. 

giskapii  =  Schicksalsbestimmung  steht  hier  »Gottes  Willen» 
parallel,  s.  zu  v.  127i^— 28^. 

780^—81^    99. 
785^—86^    62. 

786«  the  fehlt  C. 
787-88    ,§  28  (S.  58). 
789«-90«    583. 

792—94    (§  7,  S.  14  f.). 
7931^-94    692. 

794«  enag  M. 
794b-95«    76. 

795«  fehlt  C. 
7961^—97«     133. 
801^-02«    99. 

803«— 06«    803«— 06«  1592;  803'^— 04='  436;  1180. 
808^—09«    3;  1465. 

808*^  ihea  uuisiui  C,  Piper  {uuisiin). 
812b— 13b  100;  1471. 
818*^—20»^     8181^-19«  1415;  818^-20«  1445;  819^—20^  579. 

819«  gisilhon  C;  820^  im  thiio  mid  C,  Piper;  tö]  tiio  C,  tho  M. 

820    §  14  (S.  32). 
821«— 24«    622. 
828^—29«    56. 
829^—30«    266. 

830^—32«  830^-31«  265;  830*^—32«  925. 
834b— 36«    834b— 36«  354;  835«— 36^  1516;  835b— 36«  74. 

835«  best  C.  bezta  Piper  und  Behaghel;  835^'  gibaranero  C. 
Das  Verbum  steht  im  Sing,  nach  thero  the  v.  835*^;  vgl.  2786^— 
89«;  4328«— 29«;  5269«— 70«. 

837b-39i^  837^-38«  77;  838^-39^^  1081. 
840»^— 42^»  840*^-42«  885;  841^-42«  713. 
844«— 46«    844«— 46b  521 ;  845^-46^  33. 

mannö  drohtin  846b  j^ann  entweder  Subjektsvariation  oder 
Prädikativ    sein;    mir   ist    das    erstere   warscheinlicher.     Der  In- 
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tcrpunktion    nach    zu    urteilen    scheinen   alle  Herausgeber  es  als 
Prädikativ  aufzufassen. 
848^'— 49-'>    845. 
849^—50"     1304. 
849-50     i^  28  (S.  59). 

849'*    Das    erste  is  fehlt  C;   Pipkh  und  Bi:ha(;hi:l  setzen  man 
849'^  nach  malila. 
850'^— 51^'     76;  704. 

851»  the  fehlt  M.  Dass  thegan  hier  ebensogut  ohne  wie  mit 
Artikel  stehen  kann,  dass  also  gegen  Lesart  M.  nichts  einzuwenden 
ist,  wird  von  Behaghel  (Germ.  27,  416)  dargelegt.  Sievers,  Piper 
und  Heyne  haben  jedoch  in  ihren  Ausgaben  den  Artikel  aus  C. 
aufgenommen.  RCckeht  und  Behaghel  setzen  keinen  Artikel. 
852-53  §  28  (S.  ös). 
854« -55b    589. 

855-56    §  28  (S.  59). 
861«— 62«     12. 
862^^-63«    721;  1525. 

863    §  14  (S.  30). 
863^—71«    863^^-64«  1451«;  863^^-65«  100;  865*^—68«  296;  656;  866«-»^  768;  1582; 
866«— 71«  934;  869«— 71«  112;  8691^—70«  1043. 

866a-b  Kristes  kiinü  =  Christi  Ankunft  in  der  Welt  steht  hier 
seinem  Werk  (is  kraft  mikil)  parallel;  indem  er  auf  die  Welt  kam, 
begann  er  sein  Erlösungsverk.    Bezüglich  A'ra/7  vgl.  dasselbe  Wort 
in    anderer    Bedeutung   und  anderem  Zusammenhang  v.  10« — 12«. 
—  Piper  setzt  einen  Punkt  nach  skokii  v.  867^. 
873»^- 74«    57. 
874^- 75i>     1019. 
876^-77^    679. 
880«-81«    804;  986. 

880«  eiiiiar  selboro  M.,  Behaghel;  iiiiiiiera  selbaii  C;  iiiiiiiaro 
selboro  Piper;  881«  led  Behaghel. 

Behaghels  Änderung  von  ledas  v.  881«  in  led  (Germ.  21, 144) 
scheint  mir  nicht  hinreichend  begründet.  Erstens  sehe  ich  nicht  ein, 
weshalb  nicht  der  Gen.  Sing,  ledas  einem  Ack.  Plur.  parallel  sein 
könnte  —  vorausgesetzt  dass,  wie  ich  glaube,  Heyne  im  Recht 
ist,  wenn  er  siindea  als  Ack.  Plur.  bezeichnet.  Ist  doch  der  Kon- 
struktionswechsel (s.  v^  27)  keine  seltene  Erscheinung,  und  steht 
doch  oft  ein  kollektiver  Singular  einem  Plural  parallel!  (Übri- 
gens Hesse  sich  auch  denken,  dass  siindea  Singular  sei).  Zweitens 
meint    Behaghel,   ein  Genitiv  sei  bei  hrewan  überhaupt  nicht  zu- 
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lässig,  eine  Auffassung  die  später  von  Pratje  (ZfdPh.  14,  43)  wi- 
derlegt worden  ist,  obwohl  er  gerade  in  Bezug  auf  ledas  v.  881 
hinzufügt:  »doch  meint  Sievers,  dass  vielleicht  der  Genitiv  ledas 
von  siindea  abhänge».  —  M.  E.  wäre  es  dann  natürlicher,  sich 
ledas  als  Gen.  part.  zu  einem  zu  ergänzenden  filii  od.  dergl.  zu 
denken;  jedoch  erscheint  mir  auch  diese  Vermutung  wenig  an- 
nehmbar. —  Da  nun  aber  bei  Verben  der  Gemütsbewegung  die 
Ursache  im  allgemeinen  im  Gen.  steht,  so  wäre  es  wohl  möglich, 
dass  auch  hrewaii  —  obwohl  in  der  Regel  mit  einem  acc.  rei 
konstruiert  —  hier  den  Genitiv  regierte.  Wenn  dem  so  wäre, 
dürfte  jede  Verkürzung  des  Textes  unnötig  sein;  und  wir  hätten 
entweder  mit  RCckert  und  Piper  in  siindea  und  ledas  zwei  ein- 
ander parallele  von  hreiuan  abhängige  Genitive  zu  sehen  oder 
einen  Konstruktionswechsel  des  Ack.  siindea  und  des  Gen.  ledas 
anzunehmen.  Schümann  hält  beide  Auffassungen  für  möglich  (Germ. 
30,  68  f.)  ohne  die  eine  vor  der  anderen  zu  bevorzugen.  Ich  ent- 
scheide mich  auf  Grund  des  im  Hei.  so  häufigen  Konstruktions- 
wechsels für  die  letztere.  In  Anbetracht  dieser  Deutung  finde 
ich  es  am  besten,  hreivan  hier  (gegen  Behaghel  mit  Heyne)  als 
verbum  Impersonale  aufzufassen.  Der  Dat.  pers.,  der  sonst  hreivan 
begleitet,  fehlt  hier.  Endlich  ist  zu  bemerken,  dass  die  von 
hreivan  in  vorliegender  Stellung  regierten  parallelen  Satzglieder 
ebensogut  als  Adverbialien  wie  als  Objekte  aufgefasst  werden 
können. 

Intransitiv  steht  m.  E.  hreivan  in  folgenden  Versen:  1140 
that  sie  im  irö  harm-werk  manag  !  hreivan  lehn;  3481  Idtit  im  is 
bitlriin  ddd  an  is  hiujie  hreivan  (harm-werk  und  is  hittriin  ddd 
bilden  hier  zusammen  mit  hreivan  von  letin  bzgw.  Idlil  regierte 
Acc.  cum  Inf.-Sätze).  Intransitiv,  aber  nicht  als  Infinitiv  eines 
verkürzten  Satzes  steht  hreivan  in  3235  Odo  beginnad  imii  than  is 
werk  tregan,  jl  an  is  hiigi  hreivan  und  in  4733  Be  thiii  ne  thiirbiin 
in  thiiis  werk  tregan,  jj  hreivan,  min  hinfard.  Heyne  betrachtet 
hreivan  auch  in  diesen  Versen  als  »unpersönl.  cum.  dat.  pers. 
und  acc.  rei»  (Gloss.  S.  249),  anderswo  aber  bezeichnet  er  diesen 
»acc.  rei»  als  nom.  (Gloss.  S.  373,  374  und  240).  Gleichfalls  intran- 
sitiv ist  hreivan  in  5149  Ihn  bigan  imii  thiii  ddd  aftar  thiii  Ji  an 
is  hiigea  hreivan,  that  he  habda  is  herron  er  /  snndea  lösan 
gisald. 

Mit  Heyne  fasse  ich  hreivan  in  5024  unpersönlich:  hrau  im 
so  hardo,  that  he  habda  is  herron  thö,  leobes,  farlögnid.  Nach 
Behaghel  ist  die  Art  des  Verbums  (hrau)  hier  nicht  zu  entscheiden. 
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In  5012  that  gio  mannes  sunu  /  mcr  gisdhi  /'  is  selbes  luord  /  seriir 
hreiuan,  //  karön  efda  kiimian  ist  hreivun  entschieden  transitiv. 
881'^-82"     1599. 
883^—84»'    785. 

884'^  iiiiiero  C,  iuiiiiaro  Pifkh,     eiiuar  M.,  Behaghhl. 
886^-87«     1222. 
887    .§  16. 
889^^—90'-»     1299. 
891^—95"    891^—95''  864;  891i^— 92"  979;  894'^— 95"  42. 

893—94    §  28  (S.  6o). 
895*^—96"     1407. 
898*^—99"     1212. 

900»^— 03"    900'^— Ol"  704;  900^—03"  1603;  901'^— 02"  1496. 
900-03     900—03  §  28  (S.  66);  901^—02"  i^  14  (S.  34). 

Behaghel  und  Piper  interpungieren  diese  Verse  anders  als 
Heyne  und  beginnen  das  Satzgefüge  bereits  mit  v.  899^^  (ich  zitiere 
nach  Behaghel):  Thes  iiuirdid  so  fagcm  an  is  möde  //  man  te  so 
managaro  stundu,  j  so  haue  so  that  men  forldtid,  jj  gerno  thes 
gramon  anbasni,  —  so  mag  im  thes  godön  gimiirkean  jj  huldi 
heben-caninges,  —  so  haue  so  habad  hliittra  trenua  //  np  te  them 
alomahtigon    gode.      Es    würde    sich  hiernach  folgendes  Schema 


ergeben: 

---Vbf.---Sbj.--- 

' 

sö  hwe  so-  S 

so  hwe  so-  S 

903^—05" 

164. 

906^—07" 

1509. 

908^-09" 

1080. 

910"-11" 

910"-11"  1554;  910^-: 

91 0'^  Ich  zitiere  nach  C.  Jiideo  liiidi,  was  einen  besseren 
Sinn  gibt.  So  Piper.  Behaghel  schreibt  mit  M.  Jiideo  liiidio,  Heyne 
Jndeo-lindid. 

911"  biirgi  C,  Piper,  Behaghel. 

Die  Präpositionalausdrücke  in  910"— 11"  könnten  möglicher- 
weise als  Präpositionaladverbialien  zu  qmimiin  v.  909*'  betrachtet 
werden. 
912—13    §  28  (S.  59). 
912^—13"    87. 
914  a_b    278. 

915b-16"    496. 
916^—17"     1064. 
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917-19  §  11. 
918a_l9a  9i8a-b  13;  918^—19^  499;  1286. 

930  §  14  (S.  33). 
931'^— 32^  1501. 
932*^—33^  813. 

933^  Ihit  uiwrd  C. 
936b— 37^    444. 

Strang  =  mächtig   wird  durch   märi  endi  mahtig  wiederholt 
und  zugleich  verstärkt. 
937-40    937—38  §  28  (S.  ös);  938-39  §  28  (S.  59);  939-40  §  2. 
939^-40^     1544. 

939'*— 40^  an  is  gisköha  —  —  —  an  so  rikiuma  drohtine  — 
Parallelität  der  Bezeichnung  des  Eigentümers  und  des  Eigen- 
tums, s.  KocK,  »Giebt  es  im  Alts,  einen  Gen.  Sing,  snno?»  Vgl. 
14651^— 66^  2180^-83^;  2796^— 97^  3026*^-27^  30801^-81--»;  5732—331^; 

57401^—41^;  5765^— 66^  5789^— 90^ 
943b_44a    735 

945^-48'''     9451^—46«  703;  945^—48-^  544;  946^^—48^  759. 

945'^  than  M.,  that  C,   Piper;  hellea  githuing  C,  Piper. 
946^  beginnt  mit  endi  M.,  Piper,  Behaghel. 
9521^—53^«     109. 
9541^-55^'     702;  1582. 

955^  wredaro  million  ist  folgendermassen  übersetzt  worden: 
Rückert:  die  Lust  am  Bösen;  Sievers:  Teufelswillen,  Böses  (wenn 
nicht,  »so  ist  wenigstens  niirethero  mindestens  als  masc.  auf  iro 
des  vorausgehenden  Verses  zu  beziehen»);  Piper:  die  Gunst  der 
Teufel.  So  auch  Schumann  (Germ.  30,  es),  der  seine  Auffassung 
weiter  ausführt,  indem  er  hinzufügt:  »nach  der  (nämlich  der 
Gunst  des  Teufels)  sie  durch  ihre  Thaten  streben,  also  dem  Sinne 
nach  den  Dienst  des  Bösen.» 

Ich  sehe  in  wredaro  eine  Wiederaufnahme  von  irö.  Wred 
wird  oft  als  Adjektivattribut  zusammen  mit  z.  B. /züc/z  gebraucht, 
warum  sollte  es  nicht  auch  als  Substantiv  in  Bezug  auf  dies 
Wort  angewandt  werden  können?  Johannes  tadelte  an  ihnen 
(im  =  dem  Volke)  ihre  Taten,  die  Absichten  der  Bösen  oder 
ihre,  der  Bösen  Taten  und  Absichten. 
955'^— 56''  1502. 
960»^— 61^'     108;  1523. 

961  fehlt  M. 
967^—68='     703. 
969^—70^    969^—70^  1181;  970«-^  109. 
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970    §  15  (S.  3ö). 

970  ist  nach  Mautin  unecht  (ZfdA.  40,  127). 

971—72    971  §  17  (S.  39);  971—72  ^  17  (S.  38). 
973'^— 74»    56. 
978^^-80»    978»>-79»  733;  979^-81»  1187;  979»^— 80"  764. 

979^  luialdaii  C;  980"  herran  C,  heran  M. 
979    §  14  (S.  31). 
982    .^  14  (S.  31). 
982^^—84"     139. 
987»^— 88"     1503. 

Der  ParalleHsmus  ist  inlialtlich  zwar  nicht  ganz  vollständig; 
da    aber   hier  fiigal   nur  in   Bezug  auf  die  düba  gebraucht  wird 
und   jedenfalls,   syntaktisch  gesehen,  eine  Wiederholung  vorliegt, 
habe  ich  die  Verse  mit  aufgenommen. 
9881^-89"    988'^ -89"  298;  1321;  1529;  989^^—90"  1189. 
990*^—91"    755. 

990—91     990—91  ^^  15  (S.  35);  ^^  18  (S.  43);  991  5^  15  (S.  ss). 
9921^-93^    992^—93»^  210;  659;  993^»-^  1536. 
992b  iicode  C. 
995-96    ,^  28  (S.  59). 
997^—98"    490. 
999*^—1000"     100;  1535. 
1004^—05"    509. 

1004  fehlt  M.;  that  qiiad,  that  Behaghel. 
1007—08    §  28  (S.  58). 
1009*^—11"    503. 

Christus    wird    hier    als    Friedebringer  fridii   genannt;  vgl. 
frtda-giimono  betst  v.  619. 
1011-13    1011—1013  §  28  §  28  (S.  59);  1012—13  §  28  (S.  58). 
1014*^-16"    480;  1015. 
1020'^— 24"     1020'^— 21"  1055;  102 1*'— 22"  1502;  1021^—24"  730;  1022^—24"  835. 

Der  Infmitivdativ  te  giiuinnanne  v.  1023"  ist  wie  lera  Kristes 
V.  1021*^  vom  Verbum  loböda  abhängig. 
1024b— 27'^     1024b— 26b  153;  1024b-27b  244. 
1028b— 29^     1488. 

Vgl.  15b— 16". 
1030b— 31"    956. 
1031b— 32"     1163. 

1032b— 35"     1032b— 33"  723;  1032b-35"  870;  1033b— 34"  1424;  1033b— 34b  688. 
1035b— 37"     1035b— 36"  683;  1036b— 37"  1267. 
1037"  is  fehlt  M.,  Behaghel. 


t 


i 


478  Anmerkungen 

1037^—39«    35;  1523. 

Die  Subjekte  sind  nur  in  Verbindung  mit  ihren  attributiven 
Bestimmungen  als  Parallelismen  anzusehen. 

1039»^— 40«  109. 

10411^-42^  678. 

1044  ^^  14  (S.  33). 

1049^—51«  10495^—50^  121;  10491^—51«  781;  1139. 

1052^—54«  111;  1523. 

1054—55  ^^  28  (S.  6o). 

1055^—57«  1055^—57«  598;  1055^^-- 56«  HO;  1465. 

1057»'— 59«  483. 

1058  ,^  14  (S.  32). 

10571^  god  fehlt  C. 

1061^-64«     106P— 62  «  36;  106P— 64«  233;  1063i'— 64«  534. 

SiEVERs  und  Behaghel  setzen  ein  Kolon  nach  men-skado 
V.  1062«,  so  auch  Bieger,  der  auch  einen  Punkt  nach  wissungo 
V.  1063«  hat. 

1068«— 69«     121. 

1068«  eldiii  barn  C. 
107P— 72«     1271. 
1072^—741'     1515. 

C.  hat  Y.  1073«  huilicon,  das  Behaghel  aufnimmt  (Piper 
hiüliciin). 

1075«— 77«  254. 

1078-79  §  28  (S.  58). 

1081«— 84«  1081«— 84«  224;  108P— 83«  1165;  1083^—84«  1366. 

10851^—89«  1085»'— 86«  404;  1088«— 89«  540. 

1085—89  ^^  28  (S.  ös). 

1090»^ —91«  1215. 

1091^—92«  99. 

1092-94  §  28  (S.  64). 

1093»»— 94«  985. 
1096^—1100«     1096^—1100»'  226;  1099«— 1100«  1509. 

1100-01  ,^  18  (S.  41). 

1101«— 02«  788. 

1102^-04»'  1102»'-03«  589;  1102^-04«  569. 

1103^  for  fehlt  C.  habis  nach  C.  Piper 

1107»'— 09«     1107»'— 08«  274;  889;  1107»'— 09«  221. 

1107—09  1107-09  ^^§  7,  8;  1108—09  §  18  (S.  4i). 
1109»'— 12«  149. 
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1113^—15^ 
1117»^— 19^» 


1119»^ -20b 


1122—23 

1124^—26^ 

1126 


1127^-29^ 
1129^—30« 
113P-34« 
1134'^— 41« 


1139—41 

1144—46 

1145^—46« 

1146^^-47« 

1147^-48« 
1149^-50« 


1152^—54« 

1154^-56« 

llo6»^-57'i 

1157—58 


187. 

1408. 

11171^—18«  786;  1117»^— 18»^  1134;  1117^-19-»  364. 

skoldun  1117^  wird  von  Sihvkhs  und  Behaghel  zum  folgenden 
Vers  gezogen. 
1061. 

1119^   so   scal   man  thiodgode  MC,    Piper,   Behaghel,  Rieger, 
Steig  (ZfdPh.    16, 321).    Heyne  und  RCckert  stellen  um  (Rückert  man 
skal).     Grein  (Germ.  11,  212)  spricht  sich  dagegen  aus. 
.^  28  (S.  58). 

1124^—25«  729;  1525;  1124^^-26'«  229;  1125^^—26^  762;  1525. 
.^  16. 

mdri,  s.  v.  1126^^,  kommt  als  selbständiges  Christus  bezeich- 
nendes  Wort   meist    nur   in    Verbindung   mit   mahtig  (märi  endi 
mäht  ig)  vor. 
745. 
1023. 

1131^—34«  140;  1132^—33«  827. 

1134b-35b  43;  11341^—36«  306;  1134^—38»^  243;  1135^—36«  1325; 
1136^— 37a  406;  1138«-»^  119;  1139^—40^  659;  1139^-41«  326. 

V.  1134  ir.  vgl.  V.  2290  ff. 

1140«  im]  in  Piper;  1141«  feldi  C. 
1140  s.  zu  880«— 81«. 

1139—40  ^  20  (S.  50);  1139-41  §  21  (S.  52). 
^^  28  (S.  62). 
1145^-46«  589. 
1485. 

1146^  so  fehlt  M.,  Behaghel. 
1077. 
846;  991;  vgl.  §  23. 

1149«  giimon  C. 

Ein  Bz.  zu  gumöno  und  gödoro  mannö  ist  m.  E.  hinzuzu- 
denken. Von  Piper  wird  ein  solcher  Genitiv  »ein  freierer  partiti- 
ver  Genitiv,  der  zu  mwrdspdha  mieros  zu  ziehen  ist»  genannt. 
KöNE  hat  gnmon  und  übersetzt  folgendermassen:  »Er  begann  sich 
zu  sammeln  dann  Freunde  zu  Jüngern  von  guten  Männern,  wort- 
weise Wehren». 

1152b— 53b  1414;  1153  «-54«  941. 
1154^—56«  1320;  1155^—56«  266. 
1380. 
§  18  (S.  44). 
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1161^—63'-^     1161^—63=^  42;  1162^—63^  359. 

1164'^— 6ry^    721. 

1165^—67^     1165»^— 67^  862;  1166i^— 67^  1161. 

1165^  all  samod  C,  all  samad  Piper;  1\61^  giuunnanes  C. 
1168^—69"     1262. 
1171^—72^     1171«— 72«  1582;  1171*^—72«  342;  913.  l 

1171«  herran  M.,  Piper,  Behaghel  (herran);  1171^  huld  C.  " 

Ich  sehe  in  hiildl  v.  1171*^  gegen  Heyne  einen  Ack.,  der  es  als 
Gen.  bezeichnet  (Gloss.  S.  252). 

willeon  giiuirkean  =  Gnade  erlangen,  s.  Kock,  ZfdA.  48,  2ui;     I 
githionön  =  verdienen,  also  giiuirkean  parallel. 
1174^—75«    962. 
1179^—80«    §  18  (S.  41). 
1180»^— 82«     161. 
1183^—86«     1183^—85«  1168;  1184«— 85«  1458;  1185^^—86«  855.  f 

1186«    iietti    C,  Piper,  neglilskipu  Sievers  und  nach  ihm  Be- 

HAÜHEL. 

1187    §  14  (S.  32). 
1188b— 89«     1488. 

1189^—92«     1189^—91«    229;  1190^-92«  747. 
1196^—1202«  1196^—93«  755;  1198^—99^  561;  1199^—1200«  739;  1201^—02«  721. 

1196^  all  samod  C,  all  samad  Piper;  1200«  melderon  C,  mil- 
deran  M.,  methomgiboii  C,  milderoii  inelhomgebon  Piper,  milderan 
medomgebon  Behaghel;  Sievers  vermutet  mit  Schmeller,  dass  med- 
gebo  eine  Verstümmelung  aus  medomgebo  sei. 

wödera  thing  v.  1201  und  lang-samoroii  rdd  v.  1202«  decken 
sich  zwar  inhaltlich  nicht  vollständig,  haben  aber  hier  beide  die 
Bedeutung  »etwas  Besseres». 
1202—03    §  28  (S.  58). 
1205^—07«     1205b— Oßb  890;  1206«— 07«  299. 

Heyne  bezeichnet  il  v.  1202^  als  Ack.  (Gloss.  S.  259). 
Piper    fasst    torht  v.   1206^   als  beinahe  gleichbedeutend  mit 
tekan. 
1207-08    §  28  (S.  58). 

1208b— 11«  1208b-09«  483;  1210«-11«  1185;  1210b— 11«  1068. 
1218b— 19«     1387. 
1221«— 22«    80;  458;  1255. 

Das  gebula  von  C.  v.  1221b  ist  von  Köne  in  geluba  geändert 
worden,  was  Heyne  aufnimmt.  Rückert  und  Piper  schreiben  lu- 
biga,  das  auch  Sievers  bevorzugt.  M.  hat  alle  be  gelicumu  gelobon, 
Behaghel  ähnlich. 


AniiKM-kungen  töl 

1222'^— 23-'     28. 
1224^—25='     1167. 

1224-'  an  C,  Pipi;u;  1225^'  an   C,  Pii>i:i;. 
1227i>— 28^'     512. 

Vgl.  /AI  507'^— öS-'. 
1227—28     ,!:^  11)  (S.  47). 
1230^—31^     721;  1467. 

1230''  freknean  (l.,  fegnien  M.,  Bhhachki.  (fegnien). 
1231»— 33«     1231^^—33"  623;  1232>'— 33^  538. 

1233"  iniendien  C 
12331^—35»     1233'^— 34"  532;  1466;  1234'> -35  475. 
1235»'— 37"     1235»>— 37"  1316. 
1239''~41"     1165. 

1241"  rikie  C. 
1245''-46"     1226. 
12481^—49»*     121. 

1248—49    §  14  (S.  34). 
1251«— 52"     1251  "-52"  725. 

1251''  treuuaffa  M.,  Bhhac.hkl. 

twelibi   V.    1251"  gehört   adjektivisch  zu  freii-hafla  man  und 
zugleicli  substantivisch  als  Objekt  des  Satzes  und  Beziehungswort 
zum  partitiven  Genitiv  gödoro  gumono. 
1252»'— 53»    1252»— 53»  23;  1252»— 54"  1288. 
1255»— 58»     1255»— 58"  948;  1256"-57"  943. 
1258»— 59"     1591. 

1258»  werde  M.,  lioba  C,  Pipi:m;  1259"  im  fehlt  C. 
1261»— 64"     1261»— 62"  1488;  1261»— 64"  766;  1263»-64"  764. 
1263»  Jacobe  andran  C. 
1261     §  16. 
1264» -66«     136. 

1265"  s.  zu  557»— 58". 
1266»— 68"    725. 

1268"  treauafle  M.,  Bhhaghhl. 

habda    v.    1266»    hat    hier    die   Bedeutung  »besass»,  ist  also 
nicht  Hilfsverb.     Vgl.  zu  1251"— 52". 
1272" -73"     121. 
1273» -74"    27. 

1273»  hie  radand  C.  Alle  hier  angeführten  Herausgeber  mit 
Ausnahme  von  BrcKHur  lesen  mit  M.  the  (thie)  statt  hie,  Pu>i:k  mit 
folgender  Bemerkung:  »Hier  ist  —  —  —  die  Lesart  von  M.  ge- 
wählt   ,  weil    es    nämlich    Gebrauch    ist,    das    parallel  ge- 
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stellte  durch  einen  beiden  gemeinsamen  Satzteil  zu  trennen» 
Dass  ein  solcher  »Gebrauch»  nicht  vorhanden  ist,  ergibt  sich  aus 
der  ziemlich  grossen  Sammhmg  Fälle,  wo  zwei  Parallelismen  un- 
mittelbar hinter  einander  stehen.  Vgl.  die  zahlreichen  Fälle,  in 
denen  in  den  Tabellen  die  parallelen  Glieder  unmittelbar  auf 
einander  folgen. 

1274'' -78»^     1274'^— 78»^  1118;  127ö*'>— 76^  1337;  1275'^— 76^  334. 

1280'^ -81-    76. 

1281'^— 83-     1281'^— 83-  182;  1282^—83«  1430. 

V.  1281''  ff.  vgl.  V.  1383»^  ff.  und  1582»»  ff.    Pipi-r  hält  die  Stel- 
lung iiiiisa  man  stuodiin  für  die  ursprüngliche. 

1283'^— 86-     1283''-86-  1518;  1284'>— 85-  90;  1284^— 86^  107L 
1284'^  Ihesoro  M;  1286-  lobe  M. 


-93-    439;    1187;    1292»'— 94^    229;    1294^— 95»»    254;    1294^-96-^ 
1294-  inid  iiuordun  M.,  Behaghel;  Piper  ähnlich. 


1286''- 

-87- 

113. 

1288''- 

-90" 

873. 

1292- - 

-96- 

1292- 
1375. 

1296^'- 

-97- 

24. 

1298-- 

-99" 

1495. 

1300--'' 

294. 

1300''- 

-01- 

76. 

1302''- 

-04- 

123. 

1305''- 

-06- 

802. 

1307"- 

-08- 

813. 

1308''- 

-09- 

1308' 

-09-  1002. 

rinkds   v.    1309-    ist  Sbj.  des  Hauptsatzes:  Die  Männer  sind 
selig,   welche   (the   sie   Ack.;    Köne    hat   them  sie  =  denen) 


1309"— 10-     1437. 


Gutes  gelüstet. 


thes  =  deshalb  —  wegen  ihrer  gerechten  Taten. 


1310"— 11-     117. 
1313"— 14-     115. 

1313—14     .^  14  (S.  3t). 
1317-— 18-     1317-— 18-  540;  1317"— 18-  814. 

1317-  thia  hier  C;  1318-  gidadeon  C. 
1323--"     133. 

1323-  godes  M.,  gada  C. 

godes    luang    und    gcstlik    lif  bezeichnen    dasselbe,  nämlich 
die  ewige  Seligkeit. 


AiiiiU'ikiiiigou  483 

1324"— 25'»     1574. 

1324'^    is   M.,    thes   C;    1325"    iiueloiio    iiiiiisamost  C,  welono 
wiinsamöst  Hückhht. 
1330^^—31"     1330^-31''»  703;  133()'>-32''  544. 

1331^  erthlib-C,  erdlif  yiskapii  Rückkut. 
1334-'»— 35^     171. 

13361^—42''^     13361^—42^  568;  1338i'-39'^  890;  1339«-'^  295;  1340«-'^  727;  1341"— 42-» 
1488. 

1337"  sprecan  M.;  1341"  so  fehlt  C,  Pipeh,  Behaghel. 
1342"— 43^    961. 

1346^—47^     1346^—47^  1393;  1346"— 47-'»  711. 
1348"— 49^    703. 

1349^  Ullidana  C,  Piper. 
1349" -51"     1349"— 50^  278;  631;  1349"-51"  225. 
1352"— 53^    266;  1320. 

1352"  5m  M.;  1353^  an  allon  liistiin  C,  Piper,  Behaghel. 
1353^—55^     1576. 
1355"— 56^    48. 
1358^—59^    80. 
1359"— 60^    353. 

1C60"— 62'-»     1360"— 61"  335;  1361"— 62"  1361. 
1362"— 64"     1362"— 63"  1498;  1362"-64"  647;  1363"— 64"  594. 

Rieger  teilt  v.  1362"— 63  folgendermassen  ab:  nu  fordh  sciihin 
II  Salt  wesan  siindiyaro  manno  (ZfdPh.  7,  46). 

1364"  bellen  M.,  bellan  Heyne;  biiotean  C,  das  von  den  übri- 
gen Herausgebern  aufgenommen  worden  ist.  Ich  zitiere  hier  nach 
C.  Sievers  nimmt  an,  bellen  in  M.  sei  nach  betara  v.  1364"  ver- 
schrieben. Das  Wort  kommt  im  ganzen  Hei.  nur  dies  einzige 
Mal  vor. 
1364"-66"     1364"— 65"  12;  1364"— 66"  576;  1365"— 66"  722;  1525. 

1364"  an  that  betara  Ihlng  M. 
1372"— 73"    93. 
1375"— 76"    591. 
1377" -78"     133;  443. 

1377—78    §  14  (S.  34). 
1379"— 80"     1041. 

1379"  allon  them  C. 
1381"— 83"     1381"-82"  229;  328;  1381"— 83"  1449. 
1381"  tlio  fehlt  C. 

1382"    the  landes  ward:  Ausnahme  von  dem  nach  Behaghel 
(Germ.    27,  ne)  gewöhnlichen  Verhältnisse,  dass  der  Artikel  fehlt. 
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wenn  sich  an  ein  antizipierendes  Pronomen  ein  Substantiv  an- 
schliesst,  das  ein  Attribut  bei  sieh  hat.  Dass  die  von  Bkha(;hi:l 
angeführte  Ausnahme  v.  199(3-'  that  beim  godes  auch  nicht  in  den 
von  ihm  untersucliten  2000  ersten  Versen  die  einzige  ist,  zeigt  v. 
1382''.  Ich  füge  allein  an  Subjektsparallelismen  —  unter  den 
Objekten  kommen  ähnliche  Fälle  vor  —  noch  folgende  Beispiele 
hinzu:  2176=',  2234%  2294%  2371%  2591%  3507%  4012% 
1383'^ -85='     1383''-85^  154;  1384^^—85='  1431. 

V.  1383»^  ir.  vgl.  V.  1281'^  fY.  und  v.  1582»^  ff. 
1389    §  17  (S.  39). 
1390'>-93='     1390'^-92'^  1083;  1561;  1392='— 93='  1462. 
1393'^— 99='     13931^-99='  1592;  i;i95»^— 96='  1362;  1395'^— 97='  40. 

hüll     holiu-klibii    V.     1396='    ist    wohl    als    ein    zu    an   berge 
parallel  stehender  Instr.  anzusehen.     Schümann  (Germ.  30, 7o)  sieht 
in    höh    holm-klibii    zwar    eine    Apposition     zu    an    berge,    aber 
einen  »Nom.   Plur,  für  den  grammatisch  richtigen  Dativ».     Gukin 
(Germ.    11,  212)    sowie    auch  Pipkk  und  RCckeht  betrachten  diesen 
Ausdruck    als    Apposition    zu    barg  1395=";  in  diesem  Falle  würde 
er    auch    dem    Relativpronomen    Ihiii    1395*^    und   wrisilik   giwerk 
1397='  parallel  sein.     Später  übersetzt  aber  Grein  anders:  »die  auf 
dem  Berge  steht,  auf  hohem  Holmfels». 
1400^^—01='     1058. 
140P'— 02='     737. 
1402»^  -03'>    688. 
1405»' -06=»     355. 

1406='  bihullean  C,  Pipi-h. 
1408'' -09='     74;  1389. 
1410''-  11='     356;  1097. 
141P'-12='     796. 
1412''— 1;>''    20. 
1416='    ''     10. 

1420     ,^  28  (S.  :.9). 
1421='-  23='     1421='— 23='  918;  1421"-23''  366. 
1429''— 31='     1429''— 30='  336;  1430"— 31='  1070. 

fiillian    V.    1429''    scheint    mir    eine    Zusammenfassung    von 
okian  eiidi  niivian  zu  sein. 
1433—34     .^  28  (S.  .,9). 
1434''— 35='     275;  1125. 

Den   Instrumentalis  rechne  ich  zu  den  adverbialen  Bestim- 
mungen, s.  i:^  24. 
1437''-39='     1437''— 38='  15;  1438"-39='  1157. 


AiiMU'rkimj^cn  4oO 

Interpunktion  nacli  Kock  (ZfdA.  48,  lyy). 
14:i9'^— 41='     1439'^ -41''  155;  500;  1440'>— 41'«  1372. 

Interpunktion  nacli  Kock  (ZtdA.  48,  199). 
1443«— 44''     144:^'    ^  533;  14431^-41''  1515. 

1444''  ()dar\  tliar  M. 
144;>— 46''     78. 

Ich    übersetze    und    interpungiere    diese    Stelle    nach  Kock 

48,    199    f.). 

1448"— 53"     1448"-r)l"  603;  1448"— 31"  912;  1449"-r)l"  349;  1449''-r)()"  450;  1107; 
14511^—53"  605;  1452"    '>  1347. 

1450''    endi    fehlt    M.,    Bkhachi;!.;    1451"    frahoii   M.,   Bi:HA(iHi:i- 
(frähoii). 

145j"  wcrean  =  sich  wehren. 
1453'' -54"     1434. 

IUI  tc  iiiKiron  V.  1453  M.,  Hü(:ki:u'i   (iixiroii). 
Der    Komperativ  v.   1454  anstatt  des  Positivs  verstärkt  den 
Ausdruck. 
1457""''    726. 
1460-61     §  28  (S.  58). 
1461''— 62"    511;  1581. 

SiKKi  (ZfdPh.  16,  328)  macht  auf  die  unnötige  Wiederholung 
von  moliin  aufmerksam. 
14651^-66"     1040;  1205. 

Das  Haus  Gottes  und  Gott   selbst  stehen  in  diesem  Zusam- 
menhang parallel;  s.  zu  939"— 40"  und  v^  2. 
1467'^ -68''    687. 

1467''  fiiuidskipes  iiiiihl  (.. 
1469"— 70"     587. 

1471-72    ,^  14  (S.  33). 
14721^—73"    586;  1584. 

1473"  fiügangan  C,  Pipeu. 

willeon   1473"  hat  hier  die  Bedeutung  von  Gnade,  Gunst  (= 
huldi)  und  steht  im  Dat.,  nicht  im  Ack.,  wie  Hkyne  meint  (Gloss. 
S.  3S'J),  weil  es  von  fiil-gan  (hier  =  nachstreben)  regiert  wird.    S. 
übrigens  Puatjh  (Dat.  u.  Instr.  im  Hei.     S.  9). 
1474"— 75"     1474"-75"  645;  1474'^— 75"  916. 

Sievers,    Beha(;hel    und    Piper  schreiben  cwan-riki  als  zwei 
Worte  14741^. 
1476—77    §  28  (S.  58). 
14771^-78"    715. 
1486''_89''     i486"— 87a  1494.  1486^—89''  204;  1487'^- 88^  552. 
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1490'^— 91 '^     1163. 

1492^'  fT.  s.  zu  1752''-56^ 
1493b_94a     76-  ngs 

1496b  _97^>  266;  630. 

1497i^-1501="  14971^-1001^'  205;  1498^-99^'  266;  629;  1498^— 99^  569. 

1498—99  §  20  (S.  49);  ,^  21  (S.  5o). 
1501»^— 03^  753. 

1501'^  hella  githiiing  C. 

1505^—06^    250. 

1515  ^  14  (S.  31). 
1516-17  ^^  28  (S.  65). 
15191^—20"  1455. 

1525-26  §  28  (S.  62). 
1530^—31='  282. 

1530-32    ^  28  (S.  6i). 
1532^'— 33--'     1571. 
1535^^—361^    858. 

Lvitics  endi  wammcs  1536^   kann  von  cd,  aber  auch  von  dem 
so  hwat  sö-Satze  abhängig  sein. 
1538-'^    726. 
1539—40    ^^  28  (S.  62). 
Iö44a_46b     i544a_46b  isjg;  1545i^— 46="  49. 
1545-46    .^  28  (S.  62). 

Nach  Ghhin  »was  in  den  Handschriften  steht,  sind  nicht  3, 
sondern  nur  2  Verse»  (Germ.  11,  212)  ziehen  Sikvkrs,  Bkhaghel  und 
Piri:H  V.  1542 — 44  folgendermassen  zusammen  (ich  zitere  Gkkin): 
iiiidar  thero  Ihiirftiijon  Ihiodii!  nc  rokiad,  hwedar  iji  thcs  cwigan 
thank  aiilfähdii  cftho  Ion  an  Ihesoro  lehneoii  weroldi,  ac  hiuj- 
(ji'dt  te  iiiiuomii  liohon  hcrron       Ihcro  gebonö  usw. 

1549»— 5(M'     742. 

1553-54    ^^  28  (S.  60).  . 
1559»— 60='    801. 

Vgl.  V.  3515»— l(v'. 

1560»— 01='     969. 

Pii>i;i'.  meinl,  fagaroro  friimono  1561-''  sei  zu  lioflik  Ion  pa- 
rallel gedacht,  stelle  aber  infolge  des  Einflusses  des  is  1560»  im 
Genitiv.  Giu.in  übersetzt  1559»  11".:  »dann  findest  du  \'ergeltung  dar- 
nach, gar  lieblichen  Lohn,  da  wo  (hi  lange  sein  bedarfst,  lieblichen 
(iewinn»  (Der  Heliand  oder  Die  allsächsische  Evangelien-Harmo- 
nie.    Übersetzung  in  Stabreimen). 
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Mir    scheint    hier    ein    Parallelisimis    von    is  und    fagaroro 
friimono  vorzuliegen. 
1561—62    §  28  (S.  r,ö). 

1561'^   so   nach  hwal  fehlt  bei  Heyne  und  Rückekt;  1562='  gi- 
delis  C;  Behaghel  fasst  so  is  usiimii  drohtinc  iverd  1562'^  parenthe- 
tisch  (Germ.  21,  145),  was  Sievehs  nicht  richtig  findet.     Er  meint, 
das    Sbj.  it  könnte  v.  1561'*  nicht  fehlen,  und  betrachtet  also  das 
50  nicht  als  Sbj.  des  Satzes. 
1568^—70«     1568^-70'«  1004;  15691*— 70"  974. 
1570  siindea  C. 
1570—71     1570—71  ,^  17  (S.  4o);  1571  §  16. 
V.  1570^—71-'  vgl.  1619»*- 20». 
15711*— 72«     1320. 
15721* -73»    263;  1007. 

15721^  Ihes  C,  Ihese  3/.;  1573»  dadi  C. 

RücKERT    fasst  Ihero  dddeö  1573»   in  der  Bedeutung  »durch, 
mit»    als    einen    Gen.    Instr.  auf,  was  offenbar  unrichtig  ist.     Der 
Sinn    des    Satzes   ist:    »damit    die  Menschen  euch    nicht  verherr- 
lichen wegen  eurer  Taten»  und  nicht     »durch  Taten». 
15751*— 77»     15751*— 76»  342;  1575i*— 77i*  1016. 

SiEVEus  und  Behaghel  fassen  15761*  als  eine  Parenthese  auf. 
Vgl.  dagegen  Roedigeu  (AfdA,  19,  286),  Pipeu  (Hei.  S.  134)  und  Kock 
(ZfdA.  48,  190  und  NRP.  .^  26). 

15751*  _  1577  vgl,  37441*— 451*. 
1579    §  14  (S.  31). 
15821*— 84»     15821*— 84»  154;  1583i*— 84»  1432. 

15821*  ff^  y,j]    12811*  ff.  und  13831*  ff. 
15841* -88»     15841*— 85'*  229;  1584i*— 88»  1542»; 

15841*  ff.  vgl.  12831*  ff.  und  1385i*  f. 
1586    §  28  (S.  59). 

Der    thatSaiz   1586  ist  zugleich  eine  ergänzende  Wiederho- 
lung  von    Ihero    wordo    1589'*    und   eine  Fortsetzung  von  was  im 
Iharf  mildl  15851*. 
15881*— 891*     1588^—89»  1507;  1588i*— 89i*  1181. 

15891*  them]  Ihe  M. 
1590i>-93»     15901*— 91»  817;  15911*— 93»  1522. 

Bei  dem  Wechsel  von  Ack.  und  Gen.  v.  1590—91  ist  zu  be- 
achten, dass  der  Gen.  thiiioro  hiddi  von  tharf  beeinflusst  oder 
vielmehr  hervorgerufen  ist.  Vgl.  v.  49201*— 21'*  und  Kock  (ZfdA. 
48,  201).  Er  ist  also  kein  Genitivobjekt  in  der  gewöhnlichen  Be- 
deutung  dieses   Wortes,   obwohl  im  engsten  Zusammenhang  mit 
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dem  Infgerund.  stehend.  Ähnlich  ist  das  Verhältnis  in  den  Ver- 
sen 4920'^ — 21'%  die  ich  hier  anführe:  Im  ni  uxis  siilikaro  firiii- 
qiidlü  tharf  Ic  (/ilholdiine  '  thiod-arbedies  —  —  —  Die  Genitive 
firinqiidla  und  Ihiod-arbedies  sind  an  //zar/attrahiert,  aber  sie  sind 
eigentlich  Objekte  des  Infinitivs  (jitholonnc,  der  jedoch  den  Ack. 
regiert. 
1590—93  l.yjO  ,^  17  (S.  39);  1590—92  §  17  (S.  3ü);  1592—93  §  lU. 
1593'>-94^'    57. 

1596  ^^  14  (S.  32). 

1597  §  14  (S.  33). 
1599»^ -1  «Ol  ^'    843. 

1602''-'^     1575. 

1602  Paler  nosler:  Fader  ist  C,  (Pater  noster)  Fadar  is  Pipkii, 
Fadar  iisa  Rücki:ut,  BiiHACiHix. 
1606='— 07"     1187. 

1606''  al  M. 
1607''— 08'^     1384. 

1608''  himilrikea  M. 
1609'''— 10='     739. 

1610"  hclpii  C. 
1609    §  17. 
1620—22     1620  ^^  16,  ^  17  (S.  4(.);  1620—22  §  27. 
1620''— 22"     1620"— 21"  HO;  1621''— 22"  729;  976. 

1621     ,5n  14  (S.  33). 
1623"— 24"     1048. 
1625''— 30"     1625''— 26"  815;  1625''— 28"  1578;  1627''— 28"  1388;  1629»'- 30"  1163. 

HücKHUT  bezieht  is  1625''  auf  Gott,  was  von  Bhhaghhl  wider- 
legt wird  ((ierni.  22,  2_>s). 
16:i2"— 33"     583. 
1633''— 34"     293. 
1634''— 35"     105. 
1635'' -36"     5. 
1636''— 39"     1636''-37"  64;  1638"— 39"  1428. 

1636-38  .^  28  (S.  r>o). 
1640''— 41"  .^  17  (S.  38). 
1642'' -43"    452. 

1644"— 45''     1644"— 45"  1403;  1644''— 45''  1509. 
1649"— 50"    728. 
1650''— 51"    356. 

1651"— 54»     1651"— 54"  193;  1652"— 53"  1378;  1652"— 53''  1510. 
1652"  hues  C. 
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1655''-5(v'     165.r'— 50"  98;  1  (),")()''  -57"  57. 

(illoro  inaniK)  gihwcs  1()55"  ist  Attribut  zu  inod-ijitlmhli  uud 
zu  hiKji  eiidi  hcrld,  vgl.  v.  1925"— 2()''. 
1055-56    v^  28  (S.  go). 
1059'>-0()"     275;  527;  1319. 
1001'^ -03'^     802. 

1004" -07"     10()4"— 05"  292;  1604"— 67"  1354. 
1668»' -69"     538. 
1675"— 76"    411;  1148. 
1070'^ -77"     101. 
1077'^ -79"     1077'^- 79"  856;  1078"— 79"  1492. 

UH'ldiio    1079",    das   dem  inedoni-Iiordas  parallel  steht,  steht 
innerhalb  des  Relativsatzes,  vgl.  v.  2074''— 70". 
1682"— 83"     1682"— 83"  82;  1682''- 83"  1436. 

(hin    1682"    ist    entsprechend  seinem  grammatischen  Bezie- 
hungswort (luiirt  1081'')  Femininum;  ich  behandle  es  im  Einklang 
mit  ^  11  (Relativsätze)   als  Parallelismus  des  Neutrums  (Maskuli- 
nums?) /////  1083". 
1684"    §  14  (S.  31). 
1684'' -85"     1591. 
1685''  -80"    92. 
1680''— 87"    293;  1335. 

1087"  (jvornot  (/i  C,  goriiot  gi  Piri:u,  Bi:ha(;hi:l. 
1087'' -—88"    341. 
1093'' -94"     1488. 
1095" -90"     1112;  1292. 
1097''-1700"     1097''— 98"  1572;  1098''  1129;  1099"— 170(1"  1456. 

1097-99     1097-99  §  28  (S.  ö9);  1098  ^^  23. 
1700''— 02"     663. 
1704''— 05"    826. 

1704''  iiiiili  C. 
1705''— 00"    801. 
1705-00    §  4. 
1700''-07"     1161. 

1708''— 09"     1708"— 09"  695;     1709"  1455. 
1709"  Irio  fehlt  M. 
1709-10    §  28  (S.  59). 
1710"— 11"     1710''— 11"  1591. 
1711"— 13"     1711"— 12"  1425;  1712"-13"  354". 

1713—15    §  24. 
1714^—15"     1250. 
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1719'^— 2(>     356;   1008. 

1719'^    liiumian    C;   1720^  lethero  iiiierco  C,  Rückeht  (ledaro 
werkö). 
17211^—22^    463. 
1723^'— 24='     834. 
1724''-2.>    266;  1320. 

1725'*  siiiliniiat  (..,  Pifkh,  siihniiad  Behaghel;  //  an  C. 
172.')'^ —26"     1487. 

1726='  fngciro  M.,  fagaroro  Behaghel, 
1727^—28^     1727'-'— 28«  911;  1098;  1727^—28='  335. 

Das  Verbum  hörian  wird  in  der  Bedeutung  »folgen,  nach- 
folgen» in  der  Regel  mit  dem  Dativ  konstruiert;  dass  es  auch 
in  dieser  Bedeutung  den  Ack.  regieren  kann,  geht,  wie  mir  scheint, 
aus  V.  1727'^  hervor.  Andrerseits  kann  fulgangan  =  befolgen 
den  Dativ  regieren,  und  eben  deshalb  nehme  ich  in  diesen  Versen 
nicht  nur  horian  und  fulgangan,  sondern  auch  die  Objekte  (den 
Ack.  und  den  Dativ)  unter  die  Parallelismen  auf  (vgl.  v.  3277*^—78='). 
1727-28  ,^  21  (S.  52). 
1729"— :U)=*     119;  1465. 

1729"  laria  C,  Piper  (Idria). 

Die   Subjekte  sind  nur  in  Verbindung  mit  ihren  Attributen 
als  Parallelismen  anzusehen. 
17321^—33"    340. 
1734"-»^    681. 

1734"  thca  fehlt  C;  1734»^  managa  C. 
1735»»— 36"     990;  1240; 

Vgl.    zu    der    vStelle   Kock  (ZfdA.  48,  197).     Piper  sieht  in  iiui- 
roro    ivordö   einen   »Genitivus  appositivus»  zu  sprdka  und  spei  v. 
1734  und  übersetzt:  »in  wahren  Worten». 
1736»'— 37"     1360. 
1739''— 40"     1364. 
1742'>— 43"     27;  1580. 

»Taten»  und  »Gedanken»  sind  aus  dem  Gesichtspunkte  ein- 
ander j)arallel,  dass  diese  Ausdrücke  hier  wohl  beide  die  Bedeu- 
tung »Pläne»  haben. 
1744»' -45"     1485. 

1746—47    ^^  28  (S.  09). 
1752»»- 56"     1752»'— 53»'  729;  1752»'— 56"  871;  1754»'— 55"  270;  1755»'— 56"  708. 
1752»'  lluin  M.,  Rückert,  Heyne;  1753»^  niancunnies  M. 
Nach   C.  schreibe  ich  mit  Behaghel  und  Piper  (auch  Sn:vERs 
zieht   C.  vor)  in  v.  1752»'  Ihat  und  zwar  1.,  weil  ein  Sbj.  in  diesem 


Anmerkungen  401 

Satze  iiiicntbchrlicli  ist,  um  ihn  verständlich  zu  machen,  —  Hkynk 
l)ezeichnet  Gloss.  S.  192  hrcost-hiuji  v.  1752  als  Nom.  und  S.  286  (s. 
meiiian)  als  Ack.;  mod-seboii  v.  1703  erklärt  er  S.  292  für  einen  Ack. 
—  und  2.  wegen  der  autfallenden  Übereinstimmung  zwischen  dem 
Bau    dieses    Gefüges    und  dem  der  Verse  3590  ff.  t/ial  niciiid  Ihoh 

liiideo   beim hwo  usw.    Die  beiden  anderen  von  Bkuaghhl 

als  den  Versen  1752  ff.  analog  bezeichneten  Stellen  v.  1492  und  v. 
3462  (s.  Germ.  21,  ug)  sind  m.  E.  anders  gebaut.  In  v.  1492  passt  das 
than  gut  hinein  —  in  der  Ausgabe  von  19Ü3  lässt  Behaghhl  es  ste- 
hen —  und  das  folgende  Subst.  ist  Sbj.  des  Satzes.  Ich  übersetze 
diese  Stelle  folgendermassen:  Nun  bezeichnet  die  Verstümmelung 
(=^das  Gleichnis  von  der  Verstümmelung),  dass  kein  Mensch  sei- 
nem Freunde  gehorchen  soll,  wenn  usw.  In  v.  3462  ist //?a/ ganz 
deutlich  Objekt  zu  mcndiin,  dessen  Sbj.  Ihia  iviiriihleon  ist.  Nun 
würde  allerdings  ein  Ihal  statt  than  v.  1492  auch  einen  verständ- 
lichen Sinn  ergeben;  dies  that  wäre  dann  als  Ack.  und  der  fol- 
gende that-saiz  als  ein  sich  darauf  beziehender  Objektssatz  auf- 
zufassen (vgl.  §  18  S.  59,  wo  ähnliche  Fälle  angeführt  sind).  Es 
scheint  mir  jedoch,  dass  die  erstere  Deutung  vorzuziehen  ist. 

1757^—58''    99. 

1758^-60''«     1758'^— 59<'>  1214;  1759^—60^'  712. 
1758-'  biltra]  bara  M. 

1761^^-62«     1761'^— 62='  1181;  17611^—62''  1453. 

1762'^ —63^'     76;  1268. 

1762--^  an  M. 

1763''— 64^     1161. 

1764'^ -65='    97. 
1765-67    ,^  20  (S.  49). 

1766"-67='     1766='"''  1116;  1766='— 67=^  355. 
1766=^  thioda  C. 

1767^^-69='     144. 

17741^—75=^    97. 

1774^^  liiideo  barn  fehlt  C. 
1776«     1453. 

1776»^— 77='     99;  1523. 

1777^^—78='     90;  697. 

1779*^—80='     76;  1387. 

1780=»  hellia  C. 

1780»^— 81='     1385. 

17841^ -85=»     99. 

1784b  linf  C. 
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1786'^— 87^'     1151. 
1790»^— 92^'     836. 
1792'^— 93^'     784. 

1792—93    §  28  (S.  :.9). 
179(5»'— 97='     218;  311. 
1799»'  18()(H'  1396. 
18()()»'-01='     416. 
180P'-03='     18(ll'^-02''  1200;  18()1>^— 03--»  583. 

1803"  für  sin-lif  M.  ödes  C. 
1804'^  — 11='     1804'>— 11='  887;    hSOö'^— (16'^  629;    1806='    ''  374;   1343;  1808''— 09='  703; 
1809''— 11='  639;  1810='-''  1326. 

1806''    hiigie    thenkian    (..,   Pipki', ;  anthenkean  Rückkrt;  1810'' 
felis  C. 
180.')- 11     180Ö— 06  .i;  21  (S.  äi);  1805— 07  .^  28  (S.  ei);  1808—11  ,^  7  (S.  i4). 
1817''— 18''     1817"— 18''  646;  1818='-''  350. 

Diis  Verbum    horiaii  v.  1818='  =  gehorchen,  nachfolgen,  lei- 
sten regiert  in  dieser  Bedeutung  nur  den  Dat. 
1817—18    .^  21  (S.  :,i). 
1819='-''     1075;  1469. 

1819='  für  lue  C.  (he  M.,  Bkhaghkl;  1819'>  uueron  M. 
1820='     1203. 

1820    thea    j/.;  Piphr,  Behaghkl   teilen  nach   Lachmann  folgen- 
derniassen  ab:  niiatares  sldde       an  sctnde. 
1821''— 22='     5;  1523. 

1821='  thdt  r;.;  1821''  uuagos  M.:  1822='  seo  iiUüon  C. 
1822''     109. 

saiid  und  greot  sind  wie  oftmals  zwei  ivoordinierte  und  zu- 
gleich synonyme  Substantive. 
1823''— 24='    423. 

1824='  lefellit  C,  Vwvm. 
1820'' -27='     266;  894. 

Sii:vi:ks,    Piphu    und  Bi-:HA(iHi:i.  setzen  die  (^äsur  vor  widar  v. 
1826;     182()''     Ihe    felilt    C;    thesa    miiia   C,    Pipkr    (nümi);     1827=' 
luddid  M.;  helith  C. 
1832='    '•     72. 
1834''— 36='     1423. 
1837'' -38='     268. 

1837''  gisprdk  und  Kap.  XXII   C. 
1840='— 41='     788. 
1843'-'— 44=^     844. 
1845'' -46='     701. 
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1848'^— 49=' 
1851»^— 62=' 
1852'^— ö3=' 
1854»  -orv' 
1854 
18:)r)'^— ö()=' 
1859'^— 60=' 
18()1'^— 02=' 


1803»^ —64=' 
1864'^— 66=' 
1867'^— 68'' 

1866—67 
1872'^— 73=' 
1873*^—74=' 

1876^—77=' 
18781^—79=' 

1878-79 
1879'^— 80=1 

18821^-83^' 
1886»^— 87=1 
1888=1—89=' 

1889^—90=' 


189()i'— 92=1 
18931^-9411 
18971^—99=1 


342;  1349. 

733. 

690. 

39. 

,^  28  (S,  59). 

1295. 

1162. 

994. 

1861'i  Ihes  hie  im  le  friimii  iiiierlhe  (1. 

Ich    fasse   Ihca   friima    als    Subjekt  des  Satzes,  auf  das  das 
fülgcude   Relpron.   the  v.  1862*1  sich  bezieht.     Pipers  Übersetzung 
von    thea   friiina    mit    »die  nützlichen  Lehren»  stimmt  besser  als 
Heynes  »die  Wohltaten»  zu  dem  Verbum  sagad  v.  1862'i. 
720. 

1864'i-66='  915;  1865='— 66='  340;  1865'i— 66='  1219. 
875. 

1867'!  seola  C. 
§  28  (S.  58). 
1018. 
693. 

1874='  siiara  siiiiara  sundiiin  C. 
1241. 
190;  1471. 

187811  gQ  samo  (J.,  the  glaiino  uiirm  M.,  Pifeu. 
.^  6. 
964. 

1880-1  iiuitodes  3/C,  imredes  Behaghül. 
775. 

728;  1467. 
1888='-89=i  1353;  1888'i-89^'  407. 

1888='  gidadi  C. 
1215. 

188911  nii  C,  ne  M 

sid    und   driindi    sind   zwar  ganz  verschiedene  Begriffe,  die 
ganzen  Präpositionalausdrücke  decken  sich  aber  inhaltlich. 
808. 
1492. 
1897'! —98='  393;  953;  1897ii-99='  1599. 

1897'!  tiiiflon  M.,  Beha(;hel  (liiifloii). 

RücKEirr  betrachtet  twiflean  als  Ack.  Sg.  Mask.  des  Adj.  Iwifli, 
Heyne  neigt  zu  derselben  Auffassung.     Dass  sie  unrichtig  ist,  wird 
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18991^-1900^' 
1900i>_0la 


von  Stkk;  gezeigt  (ZfdPh.  16,  3u9, 479);  twiflecui  bzgw.  twifiön  ist  Infi- 
nitiv, und  ihm  parallel  steht  das  Part.  Prs.  sivikandcan  nebst 
einem  zu  ergänzenden  wesaii.  In  der  Regel  führe  ich  solche 
Parallelismen  nicht  auf,  die  aus  einem  vollständigen  und  einem 
unvollständigen  Variationsgliede  bestehen;  hier  mache  ich  eine 
Ausnahme,  weil  bei  Idtaii  die  Konstruktion  mit  einem  zu  ergän- 
zenden ivescm  nicht  ungewöhnlich  ist. 
1201. 
1464. 


igop-^  spahlico  C. 


19011^—02''^    90. 


SiHVKRs    meint,    dass   spahed    C.   nach  spahlico  v.  1901^  ver- 
schrieben   sei.     M.    hat  spät.     Rückert,  Piper,  I3eha(;hel   schliessen 
sich   M.  an  (spöd,  spot,  spiiot). 
1903-''     .i<  14  (S.  31). 
1903»^— 04^'     292;  898;  1582. 
19071^—08^    289;  898. 
1913^  —  14^    90. 
1915^  —  16^'    82;  1183. 

1915'^  the  fehlt  C.  igiG--^  manno  M.,  Rückert,  Heyne  (mannö),    f 
Behaghel  (manno),  Piper  hat  mann.     Ich  schreibe  mann  nach  C, 
Interpunktion  nach  Kock  (ZfdA.  48,  200).     Das  thc  nach  thea  1915'^ 
ist  Partikel. 
1920^—21'-^     1920'-^— 2P'  348;  1920'^— 21^  1341. 

1921—22    .^  28  (S.  59). 
1925''^ -26'-'     724. 

S.  zu  V.  1655^ — 56^. 
19291^—30^     1237. 
19301^— 31 '->     90. 

1934»'— 35-'>     1427.  I, 

1936'>— 37"     289;  1447.  ' 

1937»'— 39»'     1937»'— 39»'  1599;  1938»^— 39»^  728. 
1941»'— 42'-'     266;  894. 
1942»'— 43«     1166. 
1944»'— 45='     1261. 

1945''i  balinmercn  C. 
1945»'— 46«     728. 

1940«  mannuerot  3/.,  Piper,  Behaghel. 
1948»'-49«     1111;  1285. 
1950»'— 51»'     1950»'— 51»'  1611. 

V.  1950»'— 51»^  val.  V.  4047»^- 48»^. 
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1953^-54'' 
1954»^ -55^' 


1122. 

724. 


1955-'^  niiiiidboron  C,  Pifkk. 
19571^— 61»'     1957''— 58"  1258;  1470;  1959'^— Gl''  851. 

1957-58    .^  28  (S.  66). 
1965"— 67"    659. 

PiPHi'.  (Hei.  S.  1G4)  und  Sti:ig  (ZfdPh.  16,  487)  sehen  in  driiikan 
1965^^  einen  substantivierten  Infinitiv. 
1967''— 70''     1967''— 70''  200;  1968''— 70"  842. 

Es    kommt   einigemal  vor,  dass  das  Sbj.,  dem  ein  //?a/-Satz 
parallel    stellt,    und  dann   auch  das  Vbf.  im  Plural  stehen;  trotz- 
dem   habe    ich    das  Vorliegen    eines  Parallelismus  angenommen, 
so  1697''— 70»'.    Vgl.  v.  2977''—  79"  und  v.  3355"— 57". 
1968—70    ,^  28  (S.  63). 
1971" -72"     1504. 

1971''  liiido  hämo  C,  Pipeu. 
1972''— 74"     1972''— 73"  1403;  1973"— 74"  1198. 

1973—74    ,^  6. 
1977"— 78"     1228. 

1977"  dgnn  godes  Piper  und  Behaghel  nach  Sievers. 
1978"— 80"     1978"— 79"  12;  1978"— 79"  1381. 

1979"  alla  ist  deutlich  substantivisch. 
1980    §  15  (S.  29). 
1980—83    §  28  (S.  63). 
1986"— 87"    947. 
1988"— 89"     1988"— 89"  1582;  1988"— 89"  805. 

1988"  iiiiord  fehlt  C. 
1995" -96"    42. 

S.  zu  V.  1382". 
1996"— 97"    801. 
1997" -99"     143. 

1999  §  14  (S.  29). 
1999"  2000"  68. 
2001"— 02"  57. 
2003"— 05"  757;  1565. 

Vgl.  zu  V.  10"— 12";  V.  2004  vgl.  v.  11. 
2005"— 07"  2005"— 07"  236;  325;  2006"— 07"  441;  1187;  2006"— 07"  132.  2005" 

RücKERT  hat  luerold   statt  iverod. 
2007"— 08"  101. 
2011"— 12"  548. 
2012"— 12"  968;  1033. 
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2017''  — 18'»    98. 

2017»'  firio  C. 
2018'^— 19"     1215. 

2018—19    .^  17  (S.  46). 

sprekan  v.  2U18''  Iml  finale  Bedeutung:  um  zu  sprechen. 
2023-25    ,^  18  (S.  aö). 
2025»'— 20"     1178;  1529. 
2()2()'>— 27"     560. 
2028'^- 29'^     117. 

2028*'  so  und  (l..  von  Rückkkt  gestrichen. 
2030''— 31"     7. 
2032"— 33"     762. 

Weil  (las  von  hct  regierte  thea  ambaht-man  v.  2032"  und 
die  dazu  parallelen  Substantive  im  Ack.  und  nicht  im  Dat.  stehen^ 
sollte  hier  dem  gewöhnlichen  Sprachgebrauche  gemäss  ein  Infi- 
nitiv (farkilan)  folgen.  Statt  dessen  hat  aber  der  Dichter  einen 
(halSaiz  angewandt.  Ich  habe  deshalb  die  Stelle  unter  den  Obj.- 
(nicht  i\cn  Sbjack.-)Parallelismen  aufgeführt. 
2034"-!'    677. 

V.  2034  vgl.  v.  2116. 
2037—40    .^  18  (S.  42). 
2038—39     .5<  28  (S.  :,9). 
2041'' -42"     1368. 
2043»'- 44"     389. 

2044—45    .^  18  (S.  4i). 
2045" -48"     1087. 

2048"  luicrdc  M..  iiiicrode  C. 

Die    beiden   Dativparallelismen  decken  einander  nur,  wenn 
die  sie  begleitenden  Relativsätze  mitgenommen  werden. 
2049-50    .^  18  (S.  41). 
2053"  —54"     538. 
2054-55    .^  28  (S.  65). 
2059»'— 60    383. 
2060'' -(^2"     241;  530. 

sadc  V.   2060''   und  driinkanc  v.  2061"  bezeichnen  hier  beide 
dasselbe  wie  frö-niod.  nämlich  »zufrieden,  in  fröhlicher,  zufriede- 
ner Stimmung». 
2063»'— 64"     1410. 

2063''  ik  gio  giosah   C 

Nacii    SiKKi    (ZfdPh.   16,  313)  ist  hcbbean  v.  2064"  in  passivi- 
schem Sinne  gebraucht. 
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20(58"    '»     1379. 

Ihc  hclacjü  drisl  lluir  (]. 
2070-'— 71='     2070='— 71='  1313;  2070'»— 71='  732. 

2071—73     i^  28  (S.  58). 
2074'^— 7(v«     1491. 

ickim    V.    207(v'    ist    in    den    Relativsatz   «ezogen,   steht  aber 
doch  dem  luundrd  im   Hau|)tsatze  i)arallel;  v*^I.  1678=» — 79='. 
2076'»— 78='     2076'»— 77='  339;  2070»— 78='  929;  2077'*— 78='  1393. 
2081=' -82^'    581. 


2081='  liimilriki  C,  hcbanes  riki  Piim:i<. 


20821*— 83^    777. 
2083'>— 85='     167. 


208o=>  -nissi  C,     Uückkut,  Pipkh. 
2089-''— 90«    2089='-'*  132;  2089=^—90='  1187. 
20901* -92"     152. 

Sn:vF:Rs,  in  dessen  Heliand-Ausgabe  Interpunktionszeichen 
eine  Seltenheit  sind,  setzt  v.  2091  nacli  maiino  ein  Komma,  wohl 
um  dadurch  anzudeuten,  dass  (jodoro  maniio  nicht  vom  folgen- 
den salig  gisidi  abhängig  sei.  Piim-:u  verfährt  ebenso  und  erklärt 
noch  dazu:  »der  Genitiv  giiodoro  maiino  hängt  ab  von  megiii, 
obgleich  der  Nominativ  giimon,  der  megiii  parallel  ist,  dazwi- 
schen steht».  Dagegen  Rokdkjhu:  »2091  finde  ich  keinen  Grund, 
von  der  Interpunktion  der  übrigen  Herausgeber  abzuweichen». 
(AfdA.  5,  286).  Ich  sehe  nicht  ein,  warum  gödoro  inaiind  nicht 
zu  sdlig  gesidi  gehören  sollte,  und  interpungiere  mit  Hhyne  dem- 
entsprechend. 
20931*— 94='  89. 
20951*— 97='    20951*- 97=1  1168;  2096^—97='  720. 

2096=*  lanion]  man  M.,  Rii:(;i:u  (Leseb.  S.  ig).    R()ki)I(;i-:ii  meint, 
lefna  man  sei  aus  lefna  lamon  C.  durch  Verschreibung  entstanden 
(AfdA.   5,  i'8g)-    scokan  v.  2097='  betrachte  ich  als  Subst.  und  zwar 
als  eine  Zusammenfassung  von  Icfiui  und  lamon. 
2099    ^^  17  (S.  39). 
2099-2101     ,^  18  (S.  41). 
2103    ^^  14  (S.  29). 
2104-05    2104-05  §  28  (S.  09);  2105  .!^  17  (S.  39). 
2105i*-06='    538. 

V.  21051*— 06'-'  vgl.  V.  2122'*- 23='. 
2109    .^  17  (S.  39). 
21091*— 11'*     2109i'-lli*  1614;  2110=*— 11=*  1591;  2111='  435. 
21091*  thinu  miordu   C. 
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2111-''  sowohl  hi'l  wie  hi-ciii  bedeuten  hier  »izeheilt». 


2112''  genöy  steht  substantivisch. 


2112'^— 13='  1458. 

2114«'— LV-^  729. 
2116='  677. 

V.  2116  vgl.  V.  2034. 
2118^  —  19»  1162. 

2120—21  2120—21  .^  6;  2121  ^^  17  (S.  jo). 
2119"— 21='  765. 
2122''— 23='  538. 

Vgl.  V.  2105»^- 06»^. 
2123''— 24='  538. 
2124''-2r)='  109. 

2124—25    .^  18  (S.  41). 
2123''— 26''     1150. 
2127''— 29='     154€. 

tc  gode  und  te  himile  sind  metonymische  Ausdrücke.  (S.  §  2). 
2130—31     ,^  28  (S.  .=,9). 
2131=»— 33='     188. 

Nach  SiKVKus  (zu  2976)  und  Pipkh  sollten  cli-lheoda  v.  2131''' 
und    nuui-kiinnies   koordinierte,    von    manag    v.    2132''   abhängige 
Genitive  sein.     Mit  IIkvni:  fasse  ich  eli-llicoda  als  Xoni,  Plur.  auf. 
2133  fehlt  C,  nach  Martin  unecht  (ZfdA.  40,  i.?). 
2134='— 38='     2134='— 35''  1479;  2136''— 38='  850. 

»In   V.   1098  ist  iiuoiwdsam  welo  verbunden;  so  bilden  hier 
die    in  v.  2137  aufgezählten  Begriffe  das  eine  der  in  bcthiu  ange- 
deuteten   beiden    Dinge,    und    giiod    Höht    mid   gode   das  andre«, 
Pii>KK  (Hei.  S.  170). 
2138''  — 41''     2138''— 39='  107;  2139''— 40='  426;  2140«^— 41«^  1206. 
2138''  iiidco  C;  2140='  bidiielida  C. 

Das  zweite  Glied  des  Prädikatsphrasenparallelismus  v.  2140'' 
—4P'    ist    eigentlich    eine  Erweiterung  des   ersten,  v.  1139^—40='; 
Verlust  der  Seligkeit  bedeutet  Hölle. 
2143='— 47='     2143='— 44='  1591;  2145''-46='  189;  2146''-47='  14«9. 

2144='  gcst  griminag  C,  von  Könk  verteidigt,  nach  Pipkh  aber 
fehlerhaft  (s.  auch  ZfdA.  19,  65).  Bei  einer  ganzen  Reihe  von 
Wörtern  der  obigen  und  der  vorangehenden  Verse,  die  obwohl 
von  sehr  verschiedenen  Seiten  denselben  Begriff  variieren,  trifl't 
es  sicli,  dass  zwei  —  Ihiiislri  und  sirart  siii-nahti  —  einander 
zienüich  vollständig  decken,  während  die  anderen  nicht  gegen 
einander  vertauscht  werden  können;  diese  sind  nicht  mit  in  das 
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Schema  aufgenommen  worden.  —  Mit  Sn;vi;ns,  Pipkr  und  Hi:iia(;[ii:i. 
setze  ich  keinen  Punkt  zwischen  v.  2111  und  v.  2145. 
2147-48    ,^  28  (S.  6o). 
2148^»— 49"     538. 
2154»^— 551^     1037. 
2159'^— 60«    703. 
2160'^— 61"    960. 

2160'^   Ihar  M.  Und  C,  Pii>km,  Bhhaghel;  2161"  man   fehlt   C. 
2163'^-66"     2163»^— 64"  338;  2163'^-66"  928;  21Gr)'>— 66"  276;  1510. 

2165"  lliesaro  C,  Pipkk,  Bkhaohkl. 
21661^—67"    37. 

al  ist  hier  Subst. 
2168'^ -691^     121. 

2168-69    §  14  (S.  34). 
2171'^— 72"     217P^— 73"  1542;  2171'^— 74"  762. 

Die    Objektsparallelisnien    decken    sich    nur  in  Verbindung 
mit  den  Attributen. 
2174»'— 75"    447. 

21751^-77"     21751'— 76"  1256;  2175''-77"  156;  2176»'— 77"  1189. 
3176"  that  barn  godcs  s.  zu  v.  1382". 
2178    §  14  (S.  31). 
2179»^— 80"    39. 

2180"  helandi  Crisl  C. 
2180»^— 83"    2180»^— 82"  386;  2180»— 83"  922. 

2181"  enan  Uflosan  M.,  BHHA(iHi:L  (cnan  liflösan);  2181»^  fiioriin 
C;  2182"  beriin  C. 
2183—85    §  8. 

hreo,  lik-hamon,  magii-jangan  man  Metonymie,  s.  zu  v.  939" 
—40  "  und  §  2. 
2183^-86"    217. 
2189»' -90"    49. 

mctodo-geskapii  =  das   Todesschicksal,  vgl.  zu  v.  127»^ — 28»^. 
2190»'— 91"    26. 
219^ —92"    720. 

2193    §  14  (S.  31). 
2194»'— 95"    711. 

2193-94     i^  18  (S.  41). 
2195»'— 96"    801. 

2195»'   crafl  schan  hin  M. 
2196»'— 97"     133;  1418. 
2199"-»'    71. 
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2200-01     .^  18  (S.  41). 
2201'^— 02^'    383;  1444. 
2202''— 03'-'     73. 
:^204''— O.'y     75. 

2206     .^  13  (S.  35). 
2206''— 07^'     1189. 
2206-07     ^  24. 
2211''— 12='     1049. 
22 12'' -13='     808. 
2212—13    .^  18  (S.  43). 
2214    ,^  14  (S.  31). 
2214    .^  14  (S.  32). 
2216='  — 17='     2216='— 17='  231;  2216''— 17='  1321. 
2217''  — 18='     624. 
2219"— 20='     470. 
2222='— 24='     2222='— 24='  197;  2222''— 23='  1535;  2223''— 24=»  1389. 

2222''— 23=*    seokoro  maiiiu)       haltaro    eiidi  hiibaro  fasse  ich 
als    gemeinsame    part.    Genitive    der    beiden    i)arallelen   Subjekte 
auf.  vgl.  V.  24Ö6. 
2224'' -25='     424;  1342. 
2227''— 28='     354=';  914. 

2228''-31='     2228''— 29='  491;  2229''— 30'  1528;  2229''-31='  1090;  2230''-31='  1192. 
2231"— 33='     2231''-32='  1485;  2232''— 33='  1298;  1538. 
2232—33    .^  14  (S.  34). 

cron  V.  2232''  hat  die  Bedeutung  Schutz,  Hülfe. 
2233'' -35='     187;  806. 

('IUI  nieri  2233''  und  rnna  luägö  slröiu  2230='  sind  Inhalts- 
ackusative  zu  dem  Infinitiv  lidaii  2233''  und  hätten  folglich  eben- 
sogut unter  die  Adverbialien  als  hierher  gestellt  werden  können. 
Vgl.  übrigens  zu  der  Stelle  H(.\tin(;  (Vom  Gebrauche  der  Casus 
im  Heliand,  S.  4). 

2234='  (hie  godes  suiui  s.  zu  v.  1382''. 
2235''  ludgüslrom  Hikgkh,  RücKHirr. 
2236''  -  37''     70. 
2240'' -41='     76. 
2241'' -42='     101. 
2243''  -44='     1591. 

2248     .i^  15  (S.  3:.). 
2249''-  50='     1417. 
2251'' -52='     .^  18  (S.  41). 
2253''— 54='     1591. 


Aiiincikuiij^cii  oOl 

225()— 57    §  18  (S.  41). 

2258'^— 59'"     702. 

2258—59    §  4. 

22591'— 60"     1591 

2260'^— 61='     121. 

2260'^  bigaii  fehlt  C;  2261-'  luieroda  nnndroda  (l. 

2260—61     ,^  18  (S.  43). 

2265'^  -66='     36. 

Ghkin  (Germ.  11,  213)  schreibt  mit  M(l.  ho  luiriüd  s/v/'p  2266". 

RücKKHT,  Sii:vi:us  und  Hkynh  schreiben  (üc  beiden  ersten,  Bhha(;hi:i, 

und   Pipi:h  die  beiden  letzten  Wörter  zusammen. 

2266'^  -67='     56. 

2267'^ —68='     298;  579. 

2269—70    ,^  28  (S.  62). 

22751^-76='     847. 

2276='  gemüht  M. 

2277'^— 82='     567. 

2277''  fargab  ferh  M. 

2286='— 88='     2286"— 88='  1312;  2287''— 88='  1508. 

2288''— 89='     702. 

2288—89    §  28  (S.  m). 

2290''— 92='     2290''— 91''  45;  2290'^— 92"  306;  2291"— 92"  1325. 

V.  2292  vgl.  V.  1136. 

2290—92    §  8  (S.  17  f.) 

22921^—94"    222. 

S.  zu  V.  1382''. 

V.  2292  vgl.  V.  1136. 
2294i'-95"    4. 

2296''— 98"    2296''-98"  255;  2297''-98"  1215. 

2298'^  2300"  2298''— 2300"  1519;  2299''— 2300"  98. 

V.  2298"— 99"  vgl.  v.  3550''— 51''. 

2300"— 02"    543. 

2302"  aiiihl  M,,  Piphp.,  BHHAdHi-L. 

2303" -04"    583. 

2306" -07"    28. 

2308"  —09='     266. 

2310    ^^  15  (S.  3ö). 

2314"— 15"     27. 

2314-15    ,^  14  (S.  34). 

2316"-17"     1156;  1583. 

2318—19    §  18  (S.  41). 
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23201'— 21^ 

2320—22 

2322''  —24« 


2325-27 
2326^'— 27'-' 
2330-''— Sil' 

2330-31 

2334»' —35" 

2335'' -36« 

2336"— 39'-' 

2336 

2339" -42« 

2342"— 43« 

2342—44 

2344" -45« 


2345"— 46« 
2346"— 47" 
2350"— 51« 

2351  "-56" 


2358«  -59« 
2:^59" -60« 
2360"-  61« 


119. 

§  18  (S.  41). 

2322"— 23«  597;  2323"— 24«  190. 

Übersetzung  und  Erklärung  dieses  ganzen  Gefüges  s.  Kock 
(ZfdA.  48,  194 — 96).     Ich  schreibe  nach  ihm  giiuerdoii  v.  2322". 

§  28  (S.  :>9). 

476. 

735. 

.^    18   (S.    44). 

461  ;  1400. 

4. 

2336" -37«  8;  2338«— 39«  828. 

^    18    (S.    43). 

mcron  v.  2338  gehört  offenbar  zu  den  beiden  Objekten. 

2339"— 40«  28;  2339"— 41«  308;  2339"— 42=>  617;  2341"— 42«  298. 

702. 

§  28  (S.  60). 

1049. 

2344"  hehenciininge  M.,  hcban  ciinüiges  C.  Sievers  und  Piper 
verteidigen  den  Genitiv  von  C.;  Behaghel  verwirft  (Germ.  21,  i4i) 
den  Dativ  nicht,  hat  aber  in  seiner  später  herausgegebenen  Hel.- 
Ausgabe  (1903)  dem  Genitiv  den  Vorzug  gegeben.  Rückeht  und 
Heym:  haben  hchan-kiininge,  das  ich  in  Anbetracht  der  im  Hei. 
sehr  oft  vorkommenden  Metonymie  (s.  §  2)  beibehalte.  Sii:veks 
scheint  diese  Tatsache  nicht  anzuerkennen  (s.  Sievehs,  Hei. -Aus- 
gabe  S.   ö2u). 

1175. 
384;  909. 
279. 

2350«  Iriiodiii  C. 
2351"-54«    570;    2351"-55«    236;    2351"— 56"    667;    2352"— 53«    296; 
2353«  -54«  1088;  2353"— 54«  74;  2354"— 55«  109;  2354"-56"  564. 

2352«  (uüb(u\d\  an  kund  C,  viidi  fehlt  C,  2354"  thcna  gidedci 
Ihic  C,  Pii'ivK  (IhdiKt). 

Ich  fasse  llic  2353"  nicht  als  Partikel,  sondern  als  wirkliches 
Helaliv])r()nomen  auf. 
2358«— 59«  300;  655;  2358"— 59«  776. 
690. 
1480. 

2360"  iiideo  C. 
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2362'^— 63^' 

721. 

2364^'— 65=' 

65. 

2366'^— 68^ 

278. 

23691^-70" 

5. 

2370'>— 71'' 

41. 

V.  2371^  s.  zu  V.  1382'\ 

2371''— 72'»    342;  1338. 

2372''-75'''     2372i>— 7rr'  927;  2374'^— 75='  331. 

2372-75    5^  28  (S.  es). 
2375'^— 76='     17. 
2378»'— 82"    2378'»— 82'-'  236;  2381«— 82='  132. 

2381-82     i^  14  (S.  34). 
23841^-85«     18. 
2385»^— 86«     101. 
2392«  —93«    367. 

2392'^  nurti  C,  Piper. 

Der  Bci^rifTsinhalt  von  washaii  2392«  wird  durch  die  er- 
weiternden  Ausdrücke:  nnirleo  gifdhan  und  kimin  cfda  bikliban 
2393«  wiedergegeben;  in  v.  2397«  entspricht  wahsaii  el)enso  wiirteo 
fähan;  in  v.  2402'^ -03«  sind  iip  (jigetig  und  higaii  uHthsan  einander 
parallel,  und  v.  2409*' — 10«  wird  der  Inhalt  von  iip  gigeng  durch 
kcn  imii  eiidi  kliboda  wiederholt  und  weitergeführt. 

23931^-94«     111. 

2394«  fehlt  M,  dsgl.  bei  RCckert,  Piper  und  Behaghel. 
1156. 
2396»'- 98«  300;  2397«-'^  369. 

2398«  hlod  M, 

2397«-'^  s.  zu  V.  2392«— 93«. 

469. 

27. 

2402«— 03«  1333;  2402»'- 03«  577. 

V.  2402  vgl.  V.  2409;  v.  24021^—03«  s.  zu  v.  2392«-93«. 

1480. 

la  Germ.  21,  147  bemerkt  Behacihel,  dass  Heyne  im  Glossar 
dem  Wort  fard  2404«  eine  unrichtige  Deutung  gegeben  habe;  es 
bedeute  nämlich  offenbar  hier  Fahrt  und  nicht  Weg,  Fährte.  Auch 
in  seiner  letzten  Heliandausgabe  (1905)  hat  Hi;yxe  den  Fehler 
stehen  lassen.    (Gloss.    S.  209). 

577. 

2410«  hidiboda  C,  Piper  (bicliboda). 


2395J>— 96= 
23961^-98« 


2398"' -99« 
24001'— Ol '^ 
2402« -03« 

2403^  -04« 


2409^—10« 
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V.  2409  Vi-l.  V.  2402;  24(,9'^— 10='  s.  zu  2392="  -93". 
2414»^— 15'^     96. 

2420-22    §  13. 
2421-^-22''     1569. 

2421"  (je  an  erthii  ge  an  himile  C,  Pifeh. 
SiHVEHs  und  Bhhaghhl  ziehen  die  Worte  iippa  endi  nidara  zu 
dem  Satze,  der  mit  Vers  2419  anfängt;  mir  erscheint  es  viel  natür- 
licher, den  folgenden  Satz  damit  beginnen  zu  lassen.  So  Hkyni:. 
Es  Hesse  sich  auch  verteidigen,  die  Präpositionalausdrücke  2421" 
und  2422"  als  Adverbialien  zu  betrachten:  jedenfalls  sind  sie 
Ortsangaben. 

2424    §  17  (S.  39). 
2434''— 35"     1506. 

Piper  bemerkt  hierzu:  ndddio  umfasst  luiordo  und  uiierco, 
wie  etwa  unser  Tun  unter  Umständen  Worte  und  Werke  in 
sich  schliesst». 

1371. 

4S8;  1585. 
1237. 

2445'*  Ihesan]  thenc  M.,  Bi:haghel. 

60. 

2447'^— 48''  746;  2448"-''  1467. 
2449—50    §  28  (S.  59). 
2451"— 58"    2451"-58"  1597;  2451''— 52"  109;  1586;  2456"— 58"  195. 

2456''  sprdka  kann  Genitiv  und  von  al  2456"  abhängig  oder 
auch  Nominativ  sein  (der  Gen.  Sg.  von  sprdka  wird  nicht  selten 
nach  der  schwachen  Deklination  gebihlet),  in  welch  letzterem 
Fall  dann  al  Adverbium  wäre.  Was  vorzuziehen  ist.  lässt  sich 
kaum  mit  Sicherheit  sagen.  Ich  habe  wegen  der  Ähnlichkeit  mit 
V.  2222  die  erstere  Alternative  gewählt,  eddero  2456''  wird  von 
den  meisten  als  selbständiges  Wort  betrachtet;  Pipkk  glaubt,  es 
seien  damit  die  Jünger  gemeint. 

2458'' -61"    680. 

Hi:ha(.hi;l  tilgt  it  2458'';  Pipkm  meint,  ein  Tätigkeitsverb  sei  zu 
2458''— 59"  zu  ergänzen;  Rickhht  schlägt  als  solches  tnihid  vor; 
mir  scheint  keine  Ergänzung  vonnöten  zu  sein. 

2464'' -65"     1485. 
2470"— 71"     299. 

Das  Wort  Gottes  ins  Herz  aufnehmen  (hladan)  heisst  es 
lernen  und  leisten  (linon  endi  lestian). 


2439''  - 

-40" 

2443''- 

-44'' 

2445"- 

-46" 

2446''- 

-47" 

2447"- 

-48" 

2472''  —73''     707. 


2475'^- 

-76" 

100. 

2478'^- 

-79*' 

190. 

2481"- 

-82" 

119. 

2488"  - 

-89" 

821. 

2493"- 

-94" 

62. 

2494"- 

-95" 

729. 

.\niii('i-kiiiig{Mi  ,)(),) 

ödrana  2472"  Lsl  oUenbar  Subsl.;  IIi;vm:  fassl  es  als  Adj.  auf. 

2478"  fehlt  C. 

2489"  Ihciie  M.,  lliem   C. 


Ich    weise    hier    auf  Pii>kks    Auslegimg   hin.     »Mancher  hat 
schwerere    Anfechtung    (stiid);  und  dieser  Hauptbegriff  wird   (hf- 
ferenziert  in  die  beiden  parallelen:  Neigung  zum  Uöson  (iiiii-i'lh(ui 
iiuillcon)    und    schwankende   Gedanken  (=  tiiifleaii  liiigi)».     Diese 
Ausdrücke  sind  jedoch  nur  formell  parallel. 
2496"-"    995. 
2502"-"     114. 
2505-06    §  28  (S.  ös). 
2507"— 08"     1212. 
2511"— 12"     1178. 

2515"-17"     2515"-16"  1531;  2515"-17"  756. 
2521"— 22"     333. 
2525"  —26"     76. 
2526" r-31"     2526"— 31"  1606;  3529"— 31"  857. 

2527—28    ,^  28  (S.  59). 
2531" -32"    95. 
2533"— 34"     2533"— 34"  303;  2533"— 34"  230. 

2534    ,^  28  (S.  ö9). 
2544"— 45"     986;  1468. 
2446"— 47"     1266. 
2447"— 48"     96. 

2549"— 50"     2549"— 50"  229;  2549"— 50"  1029. 
2551"— 52"     1456. 

2552"  emuiüld  (..,  Piphu  (cii-). 
2551     ^^  17  (S.  39). 
2554"— 57"     2554"-55"  132;  2554"-55"  1187. 
2554-55    .^  18  (S.  n). 
2555—56    .^  28  (S.  59). 
2556"— 57"     94. 
2558"— 59"    2558"— 59"  89. 
2558-59    §  18  (S.  4i). 


OÜu  Anmerkungen 

2559'^— 61 --^     2559'^— 60='  347;  2560'^— 61'»  372;  923. 

lösian  2560'^  und  halön  2561-'  stehen  beide  in  der  Bedeutung 
»nehmen». 
2559-61     §  7. 
2562'^— es-»     335. 
2564-^—65«    2564^-'^  1488;  2564^—65^  256. 

RücKERT  meint  te  füii  kidö  tlies  kornes  v.  2564^—^  gehöre  zu- 
sammen. 
25661^—68^     2566'^ -68^  1611;  2567^—68''»  1154;  2567^^—68''»  1459. 

lind  er  ist  vor  v.  2567  hinzuzudenken,  ripia  2567'^  und  ariua 
2568^  könnten  vielleicht  ebensogut  als  Prädikative  wie  als  Attri- 
bute angesehen  werden. 

2574^^— 75-'     942. 

2575^^—76^     101. 

Hier  wie  öfters  steht  ein  kollektiver  Ausdruck  im  Singular 
einem  Plural  parallel. 
25761^—78'^    25761^—78»^  159;  2577'^— 78'^  363. 
2581'^— 82^     119. 

2582^  mareo  M. 

2582'^— 83='     1591. 
2584'^— 85='     538. 
2585'^— 86'^    34. 
2588'>-89='     1488. 
2589'^— 9ü='     538. 

2589'^  frummieii  M.,  RücKiiur. 

2590'>— 91»^     117. 

V.  2591'^  s.  zu  V.  1382='. 
2592=' -93='    39. 

Pui;(;i:h  (Leseb.  .^  22)  ergänzt  giwand  hinter  lueroldes  2593=' 
und  nimmt  danach  eine  Lücke  von  zwei  Halbzeilen  an.  Die  Er- 
gänzung ist  überflüssig,  wenn  man  mit  Hhvm:  ciidi  als  Subst. 
betrachtet. 
2599'>  2603'^  2599'>-260()='  97;  2601i>— 02='  1177;  2602'^— 03='  641;  904;  2602''-03'' 
1331. 

2602''  hcllignmd  C.  Piim;ii. 

Die    Präposition    an   ist  vor  höh  himiles  Hohl,  2602=',  hinzu- 
zudenken. 
2604'>— 05='     774. 

2608''  — 10"     2()08''— 09='  713;  2608''— 10=»  215. 
2608—10     .^  28  (S.  6r,). 
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2610»^  — 11='     1247. 
2610—11     §  2H. 

2610''    Ihil   (in    iiiiian    MC;    llüt   an   innan  n  sorya   RCckkht, 
SiKviiHs  im  Text;  tliit  an  innan  sorga  ,j  Sii:vi:ms  in  den  Anm.  seiner 
Hei. -Ausgabe,  Pipku,  Bi:ha(;hi:l  und  Riiccizu  (Leseb.  §  22). 
2610-11     .^  28  (S.  66). 
2614='— 15"    493.     Ich    fasse    egislikost  und  forhtlikost  als  Substantive  auf:  das 
Schrecklichste. 
2614-15    ,^  28  (S.  -.8). 
2615^  —  16='    63;  1221. 

2616»^- 18='    26161^- 17='  133;  2617^-18=«  996. 
2620»^— 21'^    826. 

2620''  aldarlangan  C,  Pipeu. 
V.  2621  vgl.  V.  3926. 
2622='— 26='     2622='— 23='  3;  2623''— 26='  314;  2624»^— 25='  1552. 
2623-26    ^^  18  (S.  4-,). 
2629—30    ^^  28  (S.  ss). 
2630=»— 35='    2630=» —31='    1168;    2630'^-3P    711;    2632''— 33='    297;    1322;  2634''-35=' 

1216. 
2641''— 42''    51. 
2643=^—44='     1499. 

2644='  luielon  ni  Ihes  fehlt  C. 
2644'^— 45=»     218;  311. 
2646"  -47='     1200. 
2650'^— 53=»     2650"— 53='  203;  2652='— 53='  1147;  2652"-53='  334. 

2650''  mahti  zwischen  salik  und  ivord  nach  .1/.  RCckert;  2651 
godes  ji  gio  Sievhks,  Piper,  Bi:haghel. 
2653"— 54='    62. 
2654"— 55=»     123;  1385. 
2656='-"     100. 

2656"  geluiati  M. 
2657"— 58"     192. 

2658"  manna  C 
2659='— 61='     2659='-60='  286;  2659« -61='  566. 

2659  spraknn  M.;  Rückert  und  Behac.hee  danach  sprdknn. 
2660    ,^  16. 
2661"— 63='     1492. 
266  "-66='     2663''-64='  724;  2663"-66='  882;  2665=»— 66='  437. 

2664='  iro  fehlt  C. 
2666"— 67=»     116. 
2667" -69=»     2667"-69='  236;  2668"-69='  121. 
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2670'^ -71^'     951. 
2673'^— 74"     14S5. 
2675'^— 76='     1157. 
2675    .^  16. 

2()75''  fan\  for  ('..,  Pipkk;  2676^  burges  M. 
2679'^ -82'^     2679'^— 80"  128;  2681 ''-82"  1509. 
2684"— 85"  643. 

2684  iDdllc      iiidar  Rückhut. 
2685'^- 86"     1014;  1529. 
2686i>— 88"     121;  1580. 

2687"  biliar  M. 
2688^-89"     724;  1467. 
2689"— 9(1"     774. 
2691"— 93"     2691"— 93"  600;  1345;  2692"— 93"  371. 

2691—93    ^^  6. 
2693"— 99"     2693"— 94"    742;    2694"— 95"    300;    2695" —96"  1308;    2695"— 97"    137 
2695"— 99"  669;  2698"— 99"   1213. 
2698"  im  than  C. 

Zu  2695  ist  der  Inünitiv  faran  hinzuzudenken;  vgl.  v.  2895. 
2700"-"     119. 

2700    .^  15  (S.  3.>>. 
2701" -03"     619;  2702"— 03"  691. 
2704"— 05"     734. 
2705"— 06"    44. 
2707"— 08"     74. 

Ich  zitiere  nach  (l.  an  i'hli  v.  2708".    So  PiPi:u  und  Bi:HA(iHi:L. 
M.    hat    (iiilchli.     Rlckkht    und    Hi-:yxh    schreiben    anthcli.    Sii;vi:ns 
gibt  C  den  Vorzug.  S.  zu  508". 
2708"— 09"     538. 
2710" -11"     133. 

2711-12     2711  —  12  .^  18  (S.  43);  2712  .^  14  (S.  33). 
2712" -15"     2712"— 13"  1074;  2714"— 15"  580. 

2712-14     2712—13  .^  28  (S.  .^s);  2713—14  .^  28  (S.  ,,9). 

SiiA'HKs    und     Rkhaohel    (Hei. -Ausgabe     und    Modi     im    Hei. 
S.    12)  lassen  die  direkte   Hede   v.  2715  mit  hcbbie  beginnen.     Vgl. 
jedoch  seine  Anmerkung  zu  v.  4007  (Hei. -Ausg.  S.  ösi).    Hier  sj)richt 
er  wegen  eines  ähnl.  Falles  eine  andere  AufFassung  aus. 
2715"~16"     583. 
2716"— 17"     1600. 

2717"  ///■  habü  Ihar  M.,   iii  habi  Ihn  Ihal  C 
2720"    "     1355. 


Amncrkiiiif^eii  «)()./ 

2722'^— 2.V'     2722''-2:}'>  940;  2724''— 23='  1124. 
2723    .^  IG. 
2727»    '^    465. 
2731 '^ -32»    405. 

2731-32    .i^  2ü  (S.  18). 
2733»— ::4»     1490. 

3732-34     ,^  28  (S.  r.i). 
2734'>-36»    2734''— 3(v'  1225;  2735''— 3G»  1507. 

2736»  herilogo  C. 
2738" -39»     439. 
2741 ''-42»     258. 
2742"— 43»     1399. 

2744—45    .i^  28  (S.  :.9). 
2746" -47»    952. 
2748" -49»     577. 

2748-49    .5<  18  (S.  4i). 
2753"— 54»     713. 
2754''  -  56»     .^  28  (S.  :.9). 
2758»— 59»     1493. 
2761"— 62»     132. 
2762"— 63»     1151. 
2764» -65»     27;  1523. 
2766"— 67»     28. 

2767»  managaro  M.,  thero  nianiio  C.  Pipi:i^  folgt  C. 
2770"-  71»     62. 

2771—72    ,i^  18  (S.  4.-.). 
2777"— 78»     1078. 
2779" -80»     344;  907. 

liaijüii   hat  2779"   die  Bedeutung  »Lügen  strafen»  und  stellt 
in  diesem  Sinne  wcndiaii  2780»  parallel. 
2784"— 85»     1032. 
2786"— 89»     2786"-89»  1517;  2787''-89»  1604;  2788»-89»  94. 

2787  Cäsur   nacli  (jio  Rückkhi,  zwischen  luisostoii  und  thero 
llic  (jio  SiHVKKs,  PiiM:ii,  Bi:ha(;hi:l;  2787"  (jiKim   C. 
2788"  gidriiogi  (...,  PirKii. 
V.  2788  s.  zu  835  fT. 
2793»     .^  14  (S.  31). 
2794"— 96»     152. 
2796"— 97»     696. 

lik-hamon    2797»    steht    metonymisch  für  (He  Person  selbst, 
s.  zu  939»— 40»  und  .5^  2. 
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27971^—2800^'     2797'^- 99^'  29;  919;  2799'^— 2800^'  334. 

ccjaii  2799'^  =  in  Besitz  nehmen,  aufsuclien. 
2800»>— 02'-»     121. 
2804''— 05''    820. 


2806»^— 08^     867. 

3808'^  -09-'>    28. 
2810'^— 11«     1545. 


sokicin  hat  2803'^  finale  Bedeutung  =  um  zu  suchen. 
2807^  manno  thena  fehlt  3/. 


Gegenüber    den    Herausgebern,    die    alle    ein   Komma  nach 
hettiandeon  2810''  setzen  und  es  also  auf  hclag  gihaldan  2810*'»  be- 
ziehen,   betrachte    ich    es    als    Attribut    zu  fridc  2811-''  und  inter- 
pungiere  demgemäss. 
2813'^— H'-«     219;  323. 

281 4-'»    for  folkiin  to  3/.,  fiwnm  folciin  liio  C;  Behaühel  folgt 
M.,  PiFKH  C;  fönin  folk  iinlö,  Rückkrt,  Heynh.    Das  letzte  wird  von 
Sii:vi:i{s    gemissbilligl:   im    Alts,  existiert  kein  Adverb  iiiitö;  folciin 
heisst    einfach    »in   Scharen»    wie    hiiarabon    5178.      Piper  stimmt 
ihm  bei.    Für  Heynes  Auffassung  {werod  parallel  folk)  spricht  die 
Häufigkeit  des  Parallelismus  im  Heliand. 
281.')''— 16^     1024. 
2817'' —18'^     335. 
2819'' -20='     729. 
2821''— 22='     101. 
2822''  —23»'    300. 

2822-23    §  18  (S.  45). 
2823»^  —24='     76. 
2824''  -25='     62. 

2825    §  17  (S.  89). 
2827'' -28='     125;  1385. 
2828''— 29='     2828''— 29=^  99; 

2829='  Ihioda  3/.,  Beha(;hel. 
2828-29    §  18  (S.  4i). 
2828-30    .i;  28  (S.  &J). 

2832-3:;     2832-33  §  18  (S.  4.=>);  2833  .^  15  (S.  zh). 
2837—38     ,^  28  (S.  r,o). 
2839»^— 41='     2839''— 41='  229. 

2839-40  .^  18  (S.  41). 
2842'' -44='  .^  18  (S.  41). 
2847''— 52''    2847''-48='  99;  2847''-52='  237. 

2849>'-50''  839;  2850=»— 51='   1236. 


AniiR'ikniigeii  .)!  1 

Die    V.   2849'*— 50''  angcführlen  Parallelisnicn  sind  entweder 
als  Objekte  zu  dem  aktiven  Infinitiv  sellidii  zu  Jjetracliten,  zu  dem 
ein  Subjektsackusativ  hinzuzudenken  ist,  —  von  diesem  (Gesichts- 
punkte   aus    habe    ich    sie    behandelt  —  oder  auch  als  Subjekts- 
ackusative  desselben  in  passivischem  Sinne  genommenen  Infinitivs. 
S.  Stkk;  (ZfdPh.  IG,  312  f.).    Ähnlich  v.  5141-42,  5475-70,5837-39. 
2847—52     2847-48  §  18  (S.  4i);  2851-52  ^^  18  (S.  4i). 
2853'*— 54^'    217;  312. 
2854'*— 56^^     162. 
2858'^— 60^    2858''— 60«  541;  2859'''-60''»  698. 

2859*'  is  (jeba  geriio  drögiin.  /  Rückert. 
2860»^— 61  a    75. 

2860b  it  fehlt  C. 
2862''— 64«     194. 

sdlig  folk  2862«  könnte  hier  Prädikativum  sein,  es  erscheint 
mir  aber  richtiger,  es  als  Subjekt,  folglich  thea  liiidi  parallel,  auf- 
zufassen. 
2864    §  15  (S.  36). 
28701^-71«    486;  1476. 
2871"— 72''     1484. 

2872''  Liaeros  C. 

Das    Beziehungswort    der  Attribute  (Gen.  part.)  ist  ein  Nu- 
merale. 
2873^—74«    56. 
2875''— 761*     11. 

2876    §  18  (S.  43). 
2880«— 82«    2880«— 81''  659;  2880«— 82«  671;  2881«— 82«  788. 

2882«    iiiieroldstnol    C;    Rückert,    Piper,    Behaghel  folgen  C 
Behaghel    betrachtet    v.  2881«— 82«    als  Wiederholung  von  welöno 
gehwilikes  (Modi  im  Hei.  §  14  S.  24). 
2880-82    2880-81  §  20  (S.  50);  2880—82  §  20  (S.  49). 
2882''— 83«    713. 

2884«— 85«    2884«— 85«  282;  2884''-85«  1351. 
2886''— 87«    682. 

2889—90    §  28  (S.  60). 
2890''  —92«    39. 

2891''  kesar-diiomas  C,  kesardiiomas  Piper. 
Mit    Sievers,   der    v.    2889''— 90«    in  Parenthese  setzt,  nehme 
ich  that  2890''  als  relatives  Pronomen. 
2892''— 94«    2892''— 93"  129;  2893«— 94«  825. 
2895''— 98''    2895i'-96«  1308;  2897''— 98''  300;  2697"— 98"  639. 


,)12  Aiiiiicrkmigeii 

thdr    hc    wcldii  2895'^  ist  von  Hkym:  unbe<>rcinicher\veise  in 
Parenthese    gesetzt    und   von  Hückhut  zusammen  mit  dem  voran- 
gehenden Ihü  getilgt  worden.     Zu  diesem  wie  zu  dem  völHg  gleich 
gebauten  Vers  2G95  ist  der  Infinitiv  faran  hinzuzudenken. 
2900"— Ol"     229;  302. 
2901'>— 03"     147. 
2903—05    ^  \\. 
2904'^ -05='     798. 
2907'>— 09='     841. 

2907'*  siiidc  an  3/.,  an  suilhcan  (l.\  2909='  scirana  C.  Pkatji-: 
(Dat.  und  Instr.  im  Hei.  S.  r,o)  zitiert  nach  (J.  und  übersetzt:  »auf 
klaren  Wellen  scheiden  das  reine  Wasser».  Ähnl.  Grkin.  Ich 
betrachte  die  drei  Ausdrücke  snudcan  slrom  2907'*,  hluttron  iideon 
und  skir  watar  als  Objektsparallelismen,  die  alle  von  skcdan  ab- 
hängen. 
2909'* -10='     231;  304. 

2910"  sunne  M.,  BHHACiHKi,,  sunno  C. 
2913    ^^  15  (S.  3ö). 
2914'*-15='     101;  1475. 
2915'*— 16='     101. 

2916='  Storni  an  ströme  M. 
2917='— 19='     2917="-19='  229;  2817'*— 18"  109;  441. 

2919"  lagu  lithandea  Pii'i;h. 
2921'* -22"     381. 
2922'*— 23='     1204. 
2924'*— 25='     28. 

2925"  manno  fehlt  C. 
2926'* -27"     119. 

2926-27     .^  18  (S.  4i). 
2928     .^  14  (S.  31). 
2929'* -30='     1599. 
2930'*  -31"     486;  1587.    . 
2931'*-32"     1213. 
2932'*— 34"     176. 

2931     ,^  14  (S.  33). 

29;r)"  sc  godo  C. 
2934'* -35"     801. 

2935'* -39"     2935''-39"  1614;  2937'*— 38"  1236;  2938'^— 39"  483. 
2935-39     2935-39  ,^  17  (S.  38);  2936  ^^  17  (S.  39). 

Nach  ndion  2945  unil^i  M.,  l^i:nA(;m;i.. 
2947" -48"     2947'*— 48='  1156. 
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2948-49    .^  18  (S.  43). 
2950''— 51''     76;  1161. 

2950'^  iioili  (]. 
2953'^ —57^'    29:)3''— 54='  588;  2954''— 3(v'  92. 

29r)3>'  nmlü  is  C;  2904''  Ihi  C,  Ihe  .1/.,  thi  Ihc  Wu-r.v.w  (Leseb. 
wS.  27);  iiiialcrcs  slroi}}   (l. 
2954     ,^  28  (S.  :.9). 
29571^— 58^'     586. 

2958='  lümaii  C;  Uli  lehlt  C. 
2958»^— 59^'     109. 

2958-59    §  14  (S.  34). 

Xciischaefer   behauj)tct   (Die   Verwendung  der  Adjektiva  im 
Heliand  S.  13),  dass  alo-mahlig  »nie  substantivisch  auftritt».    Dass 
es  aber  v,  2958'^  als  Substantiv  gebraucht  wird,  ist  ganz  klar. 
2963»'— 64''     101. 
29641^—65»^     2064»'— 65'^  77;  2964>'-65'^  1173. 

2966—69    2966—67  §  21  (S.  01);  2968—69  §  18  (S.  42). 
2966»^- 69>'     2966'^— 67-'^  284;  636;  2966'^-69-''  557. 

2966'^  sagdiin  tlio  C;  Rücki:kt,  Heyne  (sagdiin  thö),  Pifkk  ähn- 
lich;   nur   sagdiin    Bi:haghi-:l.     Ich  zitiere  im  Anschluss  an  M.  tho 
sagdiin  sie  in  Übereinstimmung  mit  v.  3584'\ 
2967='  iro]  iisan  C;  Piphu  iisan. 
2974»^ -76'-'     29741^-76'-'  173;  2975i'-76'''  1532. 
2976»^— 77=»    60. 

Aus  metrischen  Gründen  sclilägt  Sievhiis  vor,  v.  2976'^  quam 
im  elithioda  yax  sclireiben.  Rlckert  und  Heyne  schreiben  2977=' 
giimöno  nach  M.,  Piper  und  Behaghel  dagegen  giimon  nach  C, 
was  vorzuziehen  ist,  weil,  wie  Sieveks  bemerkt,  yyelithioda  sonst 
nicht  mit  einem  abhängigen  Genitiv  verbunden  vorkommt».  Mög- 
licherweise könnte  giimono  als  ein  partitiver  Genitiv  aufzufassen 
sein,  dessen  Beziehungswort  hinzuzudenken  wäre.  Ich  zitiere  je- 
denfalls aus  dem  oben  erwähnten  Grunde  nach  C. 
2977b— 79=1    202. 

S.  zu  V.  19671^—70''. 
2981=^-83='     2981=^—83='  224;  2981'^-82='  313;  2181''— 82^  1113. 

2981—83    §  8  (S.  17  f.). 
2984»^ -85«    735. 

2984''  gisido  M. 
2986'^— 87=»     1130. 

S.  zu  V.  557'^— 58=". 
2988«    §  14  (S.  32). 

33 
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2988^—89«     124. 

2988^^  harmo  M. 
2991-92    2991  §  17  (S.  39);  2991-92  ^^  17  (S.  38). 
29921^—94"    305;  1609. 

2992^  thu  fehlt  M.    So  auch  bei  Behaghel,  obwohl  er  (Germ. 
27,  418)  sagt,  thu  werde  durch  den  Parallelismus  gefordert. 
2993    §  16. 
2995b— 96a    260. 
2999-3000    §  18  (S.  4ö). 
3001^—02^    1086. 
3005^—08«    240;  666. 

3005^   getwiflid  =  abwendig,    abtrünnig   gemacht  =  ihrem 
Herrn  ungehorsam. 
3010    §  15  (S.  36). 
3012^—13^    583. 

V.  3012  vgl.  V.  3031. 
3014    §  14  (S.  31). 
3014—16    §  28  (S.  58). 
3014^—18»^    3014h— 15b    497;    3016^—17«    1093;    3016^-18^«    569;    30161^—17^    266; 
30171^-18'»  803. 

3017-''    imii  3/.,   Heyne.     Ich  zitiere  im  nach  C,  da  imii  hier 
wohl  kaum  richtig  sein  kann  (Behaghel,  Germ.  21,  us). 
3026^—27«     1547. 

mäht  godes  3026'^  metonymisch  für  Gott,  s.  zu  v.  939^ — 40» 
und  §  2. 
30291^     §•  14  (S.  29). 
3033«— 34«    3033-'» -34»  403;  3033»^— 34»  1126. 
3033^  crafte  C. 

Nicht  ohne  Bedenken  schhesse  ich  mich  der  von  Pratje 
und  Heyne  sowie  auch  von  Sievehs  und  Piper  vertretenen  An- 
schauung an,  die  farfcmgana  mit  »entzogen»  übersetzen  und  es 
folgUch  bhverid  parallel  stellen.  Ältere  Herausgeber  und  Über- 
setzer wie  KöNE,  Grein  und  Rückert  (sowie  von  den  jüngeren  Be- 
haghel und  Paul  Herrmann)  übersetzen  farfähan  mit  »verfangen, 
überwältigen,  umfangen»  u.  ähnl.  und  sehen  also  in  farfangana 
fiiindö  kraftu  eine  ergänzende  Wiederholung  des  Obj.  sie.  Eine 
derartige  Satzkonstruktion  wäre  aber  dem  Stile  des  Hei.  weniger 
angemessen  als  der  gekreuzte  Parallelismus  Part.  Prät.,  Dat.- 
Instr.,  Dat.,  Part.  Prät.  Zu  den  Part.-Prät.-Parallelismen  ist  zu 
bemerken,  dass  farfangana  einen  Ack.  Sg.  Fem.  darstellt,  biwerid 
dagegen  unflektiert  ist.  —  Nach  Pratje  (Dativ  und  Instr.  im  Hei. 
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S.   20  und  f)3)  ist  kraftii  den  Ablativ  vertretender  Instr.  und  wam- 
skadiin  ;i()34"  Dativ. 
3034»^— 3rr'     111. 
3036»^— 37^'     1275. 
3037»'— 38'«    703. 
3038'^ -39='     76. 

theo  3039"  ergänzt  von   Heyne. 
3039—40    ^^  17. 
3040'^— 41»    97. 
3042'^— 43«     120. 
30431'- 44»     101. 
3044»' -45»    4S3. 
3045" -46»     1393. 
3046    .§  16. 
3046''— 47»    483. 
3049»' —50»     1505. 

3052    §  15  (S.  36). 
3053» -54»    §  17  (S.  38). 
3056»'— 57»    721. 
3058»— 60»    3058»— 60»  504;  3058»'— 59»  1500. 

3058»  Im  Anschluss  an  C.  hat  Piper  qiiat  Petrus  nach  iväro. 
3058-61     3058-59  §  13;  3058—60  5^  17;  3060  .^  15  (S.  se);  3060—61  §  10. 
3061»'— 62»    487. 
3063»'— 64»    354. 

3065-66    §  28  (S.  59). 
3065»'— 67»    3065»'— 66»  99;  3066»'— 67»  1136. 
3066»'  so  fehlt  C. 

ford  3066»'  wird  von  Schumann  (Germ.  30,  71)  die  Bedeutung 
»aus  dem  Innern  heraus»,  also   »tief,  wahr»  beigelegt;  vgl,  4160»^ — 
61»  so  ford  parallel  so  war. 
3068»'— 69»     1596. 
3070»'— 71»    801. 

Cäsur  nach  Peter  v.  3070  Sievers^  Piper,  Behaghel. 
3073»'— 75»    879. 
3079»'— 80»     28. 
3080»'— 81»    335. 

S.  zu  939»— 40»  und  §  2. 
3081»'— 83»     174. 
3084»'— 85»     1027. 
3085»'— 86»    487. 

3086«  egan  >/.;  Piper,  Behaghel  (egan). 


ol6  Aiinierkiiiigen 

3086^-91^    3086»'— 87^  127;  3088^—90"  651;  3088^'— 91='  607;  3089>^— 90''  1127. 

3088-'»    mik    C;    3088'^    für    diiot   mi    luiilies   filo    C.    imapiies 
eggiun  M. 

V.  3088  vgl.  V.  3531«;  v.  3091«  vgl.  v.  3532«. 
Mit  Piper  und  Behaohkl,  denen  Sihvers  beistimmt  (S.  524  f.), 
stelle    ich  döl  mi  luities  filii  3088'^  in  Parenthese,  indem  ich  gcres 
ordiin  3089'^  als  eine  Fortsetzung  von  wcgiaii  mi  te  luundriin'SOSS'^ 
betrachte. 
3087    §  16. 
3093'^— 96«     3093'^  -94'^  113;  3093''— 96«  237;  3094«— 95«  523;  1323. 
3096''— 97«     132. 

3096-97    §  28  (S.  59). 
3099"-3100«   119. 
3106''  -07«    343. 
3107''— 08«     679;  1525. 

Die  Objekte  decken  sich  nur  in  Verbindung  mit  den  Attri- 
buten, und  diese  sich  nur  insofern,  als  das  eine  als  Metonj'mie  für 
das  andere  betrachtet  wird;  vgl.  §  2. 
3108''— 11«     3108''— 11«  739;  3110«— 11«  758. 

3108''  Nach  C.  schreibe  ich  jiingron.     Köxe  zitiert  C;  Piper 
schreibt    is  jiingroii;    dem  gegenüber  wäre  wohl  tc  juiigroii  vor- 
zuziehen, vgl.  1260'' — 61«  gikos  —  —  —  te  jangoron.     Rückert  und 
Heyne  schreiben  jung(a)r6no,  Behaghel  iiingarono  nach  M.    Nach 
Kauefmann    (Beitr.    12,  349)  setzen  Piper  und  Behacihel   den  Artikel 
tliea  vor  gumon  3110''. 
3112«— 14«    3112«— 13«  1260;  3112''-11«  177;  3113''-14«  1530. 
3114»'- 15«     1488. 
3116''  — 17«    487. 
3118''— 19«     76. 
3119'' -20«    3. 

3119    ^^  15  (S.  36). 
3121«— 23I'    791. 
3125''— 26«    436. 

Ich  nehme  ein  Kolon  zwischen  v.  3126«  und  ''  an. 
3126''-  28«     3126''— 27«  229;  302;  3126"-28«  1593. 
3126—27    ^,1^  1,  2. 

3131     §  14  (S.  29). 
3132''— 33«     105;  1465; 
3137'' -39«     3137^—38«  26;  3137''— 38''  310;  3138'^— 39«  577. 

3140—41     ,!^  28  (S.  59). 
3241'' -42«     282. 
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3156'^ 
3159'>— GO^' 
3161^'— ()2=' 


3143'^— 44='     486. 
314ö'>— 40='     26. 

Alle  Hcraiisj^cber  mit  Ausnahme  von  IIkym:  schreiben  Höht 

wolkan  (zwei  Worte)  ;U4r)''. 
3149«^— 50^'    4«3. 

3152'>-54'^    3152'^— 54'^  121;  3ir)3='-:)4"  779;  3103'^— 54='  1588. 
3ir)5i^— 56''    966. 

229. 

1507.  Ihes  scldlikes  steht  für  tlies  seldlikes  lIuiL 

178;  1189. 

Mit   Schümann  (Germ.  30,  7i)  und  Pifhk  betrachte  icli  gihdda 

»Trost»  als  eine  Wiederholung  von  gihelid  niod  3161'\    Es  erscheint 

mir    richtig,  auch  hiigi  (==  Besinnung,  nach  Rohdigkr,  AfdA.  5,  287 

und    Schumann,    (ieriu.  30,  7i)  als  eine  Variation  dieser  Ausdrücke 

aufzufassen.     Sn:vKRs  meint,  gihelid  gehöre  prädikativisch  zu  den 

beiden  Worten  hiigi  und  mod. 
3163'' -64='     111. 
3168'^ -69='    266;  1320. 

V.  :n68''-69='  vgl.  V.  5780'^— 81='. 
3169'^— 71='     3169'^— 70='  358;  3169''— 71^'  1100;  1243;  1446. 
3171''-73='     3171'^— 73='  229;  664;  3172'^— 73='  735. 

3171—73    3171-73  §  14  (S.  34);  3171  §  15  (S.  sß). 
3174'^— 78='    3174''— 76='  213;  3175^'— 77='  1096;  3175"— 78'^  926;  3176='-77='  1025. 
3178''— 80='    3178''-80='  1591;  3179''-80='  439. 
3180"— 81='     946. 

3180''  iro  herroii  fehlt  C. 
3182='— 83^'     1210. 
3183''— 84='     101. 

3183  .§  15  (S.  3r,). 
3187»'— 88='  ,^  18  (S.  43). 
3190''— 91='    783. 

Dem    Stile    des    Hei.    gemäss    steht    tiiisi  3191  dem  the  3190 

parallel  und  ist  nicht  etwa,  wie  Ghein,  Pipkh  u.  a.  annehmen,  als 

Prädikativum  aufzufassen. 
3195''— 96='     1027. 
3198"— 99='    30. 

3199     ^^  15  (S.  3r,). 
3199"-3201'>   1591. 
3201"— 02='     945. 
3209" -10^'     1359. 
3210"— 11='    96. 


Olö  Anmerkungen 

3210-11     .^5  15  (S.  3ö). 

3211^^—13^"     3211'^— 12^'  1181;  3211'^— 13^'  1329. 
3213^'  fhiodc  ctf  C,  Pifeu. 

3216'^— 20''    3216'^— 20^'  198;  3219«  778. 

3220'^— 22"     3220'^— 21^'  298;  3221»^— 22='  298;  577. 
3221''  an  is  luujc  mildi  C. 
3221—22    ^^  6. 

3226'>— 27='     742. 

3227»'— 28"     1599. 

3227''  rada  C. 

3228''— 29"     5<  28  (S.  59). 

3230'' -31"     289. 

3231'' -34"     3231''— 32"    18;    3232''— 33"    1114;    1336;    3232''-34"    289;    3233"— 34" 
638;  898. 

3232"  leih  iiiicrc  C;  3232''  Ihaii  yidco  C,  Pipek. 

3234''— 35"     s.  zu  880"— 81". 

3235''— 37"     3235''— 36"  949;  32351^—36''  906;  3236" -37"   394. 

Bkhaghkl  (Germ.  27,  419)  schlägt  bei  3235'' — 36"  eine  zwie- 
fache Änderung  vor,  die  er  aber  in  seine  letzte  Heliandausgabe 
(1903)  selbst  nicht  eingetragen  hat  (vgl.  S.  XXVII):  er  will  hc 
3235  streichen  und  ahloii  3236  in  ahlod  ändern,  erstens  um  da- 
durch einen  besseren  Zusammanhang  zu  erreichen,  und  zweitens 
weil  »ein  Acc,  c.  Inf.  nach  hörinn  dem  Heliand  fremd»  wäre. 
Nun  ist  aber  von  Pkauk  (ZfdPh.  16,  48(i)  an  verschiedenen  Bei- 
spielen erwiesen  worden,  dass  der  Acc.  c.  Inf.  nach  horian  im 
Hei.  »zur  festen  Regel»  geworden  ist.  Gerade  deshalb  habe  ich 
mir  erlaubt  weread  3237"  in  wcrean  zu  ändern  —  wie  Hkyxe  in 
lueread  einen  Imperativ  sehen  kann  (Gloss.  S.  .373)  ist  nicht  zu 
verstehen.  Eine  Übersetzung,  die  den  Sinn  des  ganzen  Gefüges 
3234^—37"  richtig  wiedergäbe,  müsste  m.  E.  lauten: 
Vielleicht  (octer  auch:  leicht)  beginnen  dann  seine  Taten  ihn  zu 
betrüben,  im  Herzen  zu  gereuen,  wenn  er  hört,  dass  viele  Män- 
ner, Menschenkinder,  (iarauf  achten  (es  beachten)  und  ihm  seine 
üblen  Taten  mit  Worten  verwehren. 

3239''— 40"     289;  638;  1336. 

Zu  3239''  Idl  ist  ivesan  hinzuzudenken. 

3240''  -42"     158. 

3242''— 43"     103. 

3246''— 47"     984. 

3248''— 49''     132. 

3250''— 51"     259. 
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3252^'— 53^'    980. 

32541^-56^'     3254'^— 56''  876;  3255^'— 56'«  1491. 

3256»^— 57^'    449;  1108. 

3259    ,^  17  (S.  39). 
3261^' -62'«    805. 
3265*^—66''    703. 

al  3205'^  ist  substantivisch  zu  fassen. 
3266-67    ^^  28  (S.  6o). 
32741^—76«    3274»^— 75^^  1075;  3274'^— 76^'  448;  3275''— 76"  1109. 

3275»'  friiind  C. 
3277»' -78"    335;  911. 

Ich  sehe  nicht  ein,  weshalb  leriin  3278"  Ackusativ  sein 
»muss»  (Piper  S.  257),  da  fiilgangan  öfter  mit  dem  Dat.  konstruiert 
wird,  obwolil  es  aucli  mit  dem  Ackusativ  vorkommt;  als  solchen 
habe  ich  hier  leriin  behandelt.  Vgl.  zu  v.  1727»'— 28"  und  Pratjk 
(Dat.  und  Instr.  im  Hei.  S.  9  und  13). 
3279''— 80"    275. 

3283—84    ^^  28  (S.  60). 
3284''— 87"    3284''— 85"  1060;  3286"— 87"  802. 

3284    that   thii    thionon    thiodiie   thionon  miiotis   C;  that  thii 
thiu'hfremid  /  thionon    mnotis  M.,  Sievers,  Piper,  Behaghel  (niötis). 
3289''  -90"     1599. 
3292"— 93"     109. 
3293''— 94"     1488. 
3295"— 96"    3295"— 96"  1137;  3295''— 96"  1180. 

3297—98    .^  28  (S.  59). 
3297"— 98"     1308. 

3298"    godiin    fehlt    C,  Piper,  Behaghel;  gegin-wardun  fehlt 

RCCKERT. 

thär  he  welda  3297"  sollte  nach  Grein  »nach  seinem  Willen», 
nach  Piper  »da  es  ihm  gut  dünkte»  bedeuten.  Beide  scheinen 
einerseits  übersehen  zu  haben,  dass  thdr  sich  oft  auf  Personen 
bezieht  und  anderseits,  dass  ein  relativer  //zdr-Satz  nicht  selten 
einem  Präpositionalausdruck  parallel  steht  (s.  Textabteilung).  Vgl. 
übrigens  Kock,  ZfdA.,  48,  191,  i9r>.  Zu  welda  ist  qnedan  hinzuzu- 
denken (Steig,  ZfdPh.  16,  325). 

3300"— 02"     1140. 

3304"— 05"    822. 

3306"— 08"    3306"— 08"  670;  3306"— 07"  97. 

3308"— 12"    3308"— 09"  1294;  3310"— 11"  751;  3311''— 12"  578. 
3308—09    §  28  (S.  60). 
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3312^—13^  1294. 

3321—22  §  28  (S.  09). 
3324^—25«  1254. 
3325^—26''  729. 

3326'^— 29^'  3326'^— 28'«  283;  3327^^—29='  fr.  933. 
3326—28  §  18  (S.  45). 

PiPKH  setzt  einen  Punkt  liinter  v.  3327. 
3329'^ —30''     1488. 
33311^—32''     1373. 

Vielleicht    ist    vor  fagariiii  fratahiin  3332-'  ein  mid  hinzuzu- 
denken:   die   Verben  des  Bekleidens  werden  mit  der  Präposition 
inid  —  Subst.  konstruiert  (ZfdPh.  21,  -jio). 
3334»^— 35^'    731. 
3338»^— 40^'     3338^^-39^'  1412;  3339»'— 40"  625. 

3340"  (d  is  C,  Piper. 
3344»' -48"     3344^-47»'  229;  319;  3345"— 48"  1556. 

3344''  fronia  (..,  frumii  M.,  friima  Rickkht,  Pifkh,  Behaghkl. 
3348»'— 49»'    3348''— 49''  21;  3348''— 49"  686. 

regano-giskapii  =  der  Tod,  s.  zu  127''— 28''.    Hkyne  fasst  mit 
Unrecht    en-dago    als  Genitiv  auf;  es  dürfte  eher  Xom.  Sg.  sein, 
vgl.  SiEVEKs  (S.  .-,27)  und  Phatje  (ZfdPii.  14,  52). 
33Ö5''— 57"     207. 

wiirdi-giskapn  3355''  variiert  orlag-hnnla  =  Schicksalsstunde, 
die  Stunde  des  Sterbens.     S.  zu  127''— 28''  und  1967''— 70''. 
3358"— 60"     :i358"— 60"  280;  900;  3358''— 60"  1329. 
3360"— 61"    356. 

3360    ^^  18  (S.  33). 
3366    ^^  17  (S.  39). 
3367''— 68"    431. 
3371''— 73"     1519. 
3373"— 75''     3373''-74"     714;  3373"— 75"  1591;  3374"— 75"  1502. 


V.  3373  vgl.  V.  4588. 


HoEDiüEK  (AfdA.  5,  28i)  übersetzt  «jetzt  wo  sie  als  Wahr- 
zeichen hat  schlimme  Qual».  Nach  arbcdi  3374"  hält  er  einen 
Punkt  für  erforderlich,  da  inwid-rddö  und  ledaro  sprdka  im  Ab- 
hängigkeitsverhältnisse zu  Ion  3375"  ständen,  —  eine  Auffassung 
die  BEHA(iHEL  teilt,  wie  aus  seiner  Interpunktion  hervorgeht.  Die 
oben  angeführte  Übersetzung  Roedigers  wird  dagegen  von  Behag- 
m:i.  verworfen  (Germ.  27,  419).  Schimann  (Germ.  30,  72)  kritisiert 
Behachels  Interpunktion  (Punkt  nach  arbedi)  und  sieht  in  inwid- 
rddü,  ledaro  sprdka  einen  von   tckan   abhängigen  gen,  objektivus. 
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»Zwischen  beiden  steht  iihil  arbcdi  als  epcxegetische  Apposition. 
Die  Zun.^e  hat  ein  Zeichen  —  die  jetzif^e  Qual  —  lür  ihre  frü- 
heren Frevel.  Vorher  hat  sie  es  nicht  glauben  wollen,  dass  sie 
sündigte,  jetzt  hat  sie  den  Beweis  dafür  in  ihrer  Pein».  —  Diese 
Deutung,  sowie  auch  die  von  Roi:i)i(ii:i{,  Könk,  Ghkin  und  Hkhhmann, 
die  in  ähnlicher  Richtung  gehen,  scheinen  mir  alle  etwas  schwer- 
fällig und  unnötig  gesucht.  Mit  Piper  sehe  ich  in  lekan  (=  Merk- 
mal, Denkzettel)  und  iibil  arbcdi  (=  bittres  Leiden)  zwei  parallel 
stehende  Objekte;  dass  inwid-rddo  und  Icdaro  sprdka  davon  ab- 
hängig sind,  erscheint  mir  ganz  natürlich;  (dies //je5  337r)'* 

fasst  ihren  Inhalt  zusammen. 
3378'^ -80='     859. 

3380='  scoldi  C. 

Ich  denke  mir  godes  von  .so  hiiHit  so  abhängig. 

Vgl.  V.  4387  u.  öfter;  s.  auch  Piper  (S.  264)  und  Pratje  (ZfdPh. 

14,   45). 

3380»^-82='  634;  897;  338P'— 82='  1440;  338P>— 82='  1398;  1488. 

.^  21  (S.  ä3). 

586. 

3382'^  iiiiclono  C. 
801. 

.^  18  (S.  41). 
1000. 
73;  1160. 

3393'^  thar  fehlt  C;  thiod  3/.,  thieda  C. 
1189. 

Ein    Infinitiv,    sc.    kiiman,   s.    Steig  (ZfdPh.   16,  322)  ist  hier 
hinzuzudenken. 

3396—97  §  18  (S.  4i);  3397  §  15  (S.  35). 
3a97i^— 98='  1383;  33971^—98'^  13;  3397'^— 99='  119. 
§  28  (S.  59). 
1204. 

340P^  theiia  hell  C,  Piper  (IJuina). 
76;  1391. 

3405'^  hinan  fehlt  M. 

Ich    fasse    Ihe   3405'^    nicht    als    Partikel,  sondern  als  wirk- 
liches Relativpronomen  auf. 
3410='— 12'^    3410='— 11=»  113;  3410='— 11'^  315;  3410='— 12='  673;  3410='— 12'^  237. 
3413='— 15'^    3413=»— 15"  224;  3414»^- 15>^  704. 

3413='  en  fehlt  C;  3415»'  holdlic  Ion  fehlt  M. 
3424h— 25»'    32. 


3380»' -82=' 

3380-82 

3382»'— 83=' 

3383»'— 84=" 

3388—89 

3389»'— 91=' 

3393»'  —94=' 

3395»' -96=' 


3396—97 
3397»'  -99=' 
3400»' -01=' 
3401»'— 02=» 

3505»'— 06=' 
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3426^—27«    3426^'— 27^'  1034;  3426^^-27''  704. 

3426^  man  lies  C. 
3428^—29^     155. 

SiEVEHS  findet  Ihat  lezt  (C.)  zweifelhaft  und  denkt  an  at  lezt; 
Behaghel  und  Piper  haben  thar  lezt,  Rückkkt  und  Heyne  that  lelst. 
Ich  schreibe  nach  Kock  (ZfdA.  48,  202)  Ihar  at  letst,  was  dem  Stil 
des  Hei.  durchaus  angemessen  ist  und  zudem  einen  guten  Sinn 
ergibt. 
34341^—35»  1031. 
34351^—36^'    482. 

led  könnte  hier  Adj.  sein;  ich  betrachte  es  jedoch  als  Subst. 
(gegen  Heyne),  weil  ein  adjektivisches  Präd.  einem  substantivischen 
Präd.  selten  parallel  ist. 
3438b— 39"     764. 

hc't  ist  hier  Subst.  (Vgl.  zu  der  Stelle  Behaghel  (Germ.  21,  us). 
3441—42    .5<  18  (S.  45). 
3444b  _  45a     800a. 

3447b_49a     3447b_49a  1307;  3448'^— 49"  88. 

In  V.  3447  wird  so  von  Rückert  zur  zweiten  Vershälfte  gezogen. 

3450"— 51»    3450"— 51"  133;  3450''— 51"  1234. 

3452b -55"    34521^-53"    721;    1472;    34521'— 54"  582;    3453'' -54"    296;    891;    3452'' 
—55"  1594. 

3451''  iiia  (jenvian  Rückekt,  ina  giriniian  sein  Piper,  Behaghel;  3452'' 
gikoranan  /  modwilleon  Rückert,  gicoran  an  mnod  Roi:i)i(iER 
(AfdA.  5,  287),  was  Grein  (Germ.  11,  2u),  Schumann  (Germ.  30,  72) 
und  Sn-:vERS  (Beitr.  10,  589)  verwerfen.  Piper  setzt  Punkt,  Sievers 
und  Behaghel  setzen  Kolon  nach  lusta  3454". 

3455''— 56"    690. 

Kali  EM  ANN   glaubt   ein  Verb  um,  etwa  lestid,  sei  v.  3456"  aus- 
gefallen (Beitr.  12,  349).     Piper  schreibt  danach:  lestit  godes  cu. 

3456''— 57"     1482. 

3457'' -58"     296;  638;  1346. 

3458''— 59"     1480. 

3460"— 61''    3460"— 61''  1442;  3460''-61"  412. 

3460»  that  C,  Rlcker  r,  Heyne.     Ich  zitiere  thär  nach  Sievers, 
PiiM.R  und  Bi;haghi:l  (Modi  im  Hei.  S.  42). 

3462'' -65"     216. 

V.  3462"  ff.  s.  zu  V.  1752''-56". 

3466"— 67"     403;  650. 

3467b— 68"     i4ß3 

3469''— 70''    805. 
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3474h— 75^'     740. 
3475»'— 76''     1490. 

3477''— 81='     3477''— 78"    700;    3477''— 81"    572;    3478''— 79"    298;    3478»'— 79''  638; 
3480" -81"  300;  638. 

Idtil  im  ---  hrewan  3480»'— 81"  s.  zu  880"— 81". 
3478—79     5^  21  (S.  51). 
3481-82    ^^  28  (S.  ss). 
3483»'— 84"     731. 
3485" -86"     589. 
3489»'— 90"    692. 
3495"— 96"     1611. 

3496  imerold  M,  aldres  C. 
3496»'— 97"     1591. 

3496»'— 97"  miti---imii  fehlt  C. 
3502    ^^  14  (S.  32). 
3506»' -07"    39. 

3507—08    ,t^  28  (S.  62). 

3507"  manciiniü  C. 
V.  3507"  s.  zu  V.  1382". 
3509»'- 10"     1065. 
3510»'— 11"    97. 

3511»' -13"     3511»'— 13"  866;  3512''— 13"  88. 
3515»' -16"    800. 

V.  3515»'- 16"  vgl.  V.  1559»'  -60". 

3518  ^^  14  (S.  32). 

3519  §  14  (S.  29). 
3523»' -24"    414;  1442. 
3526»'— 27"     1232. 
3527»' -28"    231;  520. 

3527»'  gibiindaii  C,  Pipkh. 
3528»'  —30''    832. 

hoskes  3529"  ist  Genitiv  und  hängt  von  filii  3528''  ab. 

In    das  Schema    habe    ich    nur    den    ersten    der   zwei   zum 
Vbf.  gehörenden  Infinitive  aufgenommen. 
3531"— 32"     539. 

V.  3531"  vgl.  V.  3088";  v.  3532"  vgl.  v.  3091". 
3535" -36"     3535"— 36"  214;  3535»'— 36"  311. 

SiEVKKs,  PiPKK  und  Bi:ha(;hi:l  beginnen  den  Vers  mit  tc  thiii. 
Rückp:iit  hat  thionod  für  thionödi  3536". 
3536»'— 37"    357;  914. 
3537»'— 38"    588. 
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3540'^— 4P     74. 

Dass  manL'iinnics  manag  3541   eine  Variation  von  thca  3540'* 
und    nicht  von  dessen  Korrelat  sie  3539'*  ist,  ergibt  sich  deutHch 
daraus,    dass    sie    im    Ack.    und    inanknnnies    manag  wie  Ihea  im 
Xom.  steht.     Vgl.  ^  W. 
3545'' -47='     3545»'— 47='  756;  3546='— 47='  1467. 

:i549     .^  14  (S.  31). 
3550''— 51''     1519. 

V.  3550''— 51''  vgl.  V.  2298''— 99''. 
3552='— 53='     1376. 
3553»*— 55='     221. 

3555='  regini-  C  Kauffmanx  (Beitr.  12,  dis)  lue'ini,  reg inblindnn 
M.  sei  zu  kurz.  Sn:vi:Rs  sagt  dagegen:  «lies  reginiblindon''  C.  als 
Schreibfehler,  da  regini-  nicht  eine  für  die  Komposition  mög- 
liche Stammform  ist».  Pipi:r  stimmt  Kauffmann  bei.  Auch  Behaghfl 
schreibt  reginiblindun. 
3556»' —57='     485. 

Icii    betrachte  furista   und  hcrast  als  substantivierte  Adjek- 
tiva,  vgl.  V.  3791»'— 92=\ 
3557—58    .5^  18  (S.  4i). 
3558='— 60='     3558='— 59''>  24;  3559"— 60='  661. 

3559-60     .^  20  (S.  öo). 
3562''— 63='     1181. 

3562-63    .^  18  (S.  43). 
3566''— 67='     537. 

3568     .^  15  (S.  3r,). 
3571 ''-72='     26. 
3572'' -73='     390. 

3572-73     .^  18  fS.  4i). 
3575     .^  16. 
547. 
840. 
1609. 

PiFEH  fasst  den  zweiten  dieser  Sätze  als  Konsekutivsatz  auf. 
284;  632. 
.^  21  (S.  51). 

3585='  diiiridun  is  dadi  d. 
555. 

420;   1101;  1146. 

3592''— 97='     3592''— 93=^  729;  3592''-97='  871;  3593"-96='  754;  3596"— 97='  727. 
3597='  hinulriki  M. 


3576='- 

-77=' 

3577"- 

-79=' 

3581«- 

-84=' 

3584"- 

-85=' 

3584 

-85 

3586" - 

-87=' 

3588"- 

-89=' 
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V.  3r)ü2''-97='  s.  zu  V.  17:)2'>-r)(v'. 
3597»^— 99"     3597'^-98"  133;  3597»'— 99='  565;  3r)98»'-99''  1265. 

Ich  ziehe  mid  /irin-iuerkiiii  3598''  zum  nachfoljfcnden  Ver- 
bum  bisiuek. 

3599''  3605='  3599''-3600='  679;    3599''— 3601''  226;  3599'' -05=' 571;  3G00''-01='   1207; 
3602='— 03='  299;  3602''— 03='  899;  3604''— 05='  1054. 
3602''  manarbedi  M. 

Sii:vi;us  und  BHHA(iHi:L  setzen  Kolon,  Pipkk  setzt  Punkt  zwi- 
schen farh'liui  und  iniiräiin  3600  und  nach  tharbodiiii  3603''. 

3606''— 07''     117. 
3608=»— 09='     746='. 
3609''— 10='     266. 
3611^^—12='     1245. 
3614''— 15"     14. 

Die  Herausgeber  mit  Ausnahme  von  Hkyni:  schreiben  v. 
3614''  waldaiid  god. 

3617^»— 18='     3617='— 18='  282;  896;  3617''— 18='  1103. 
3618"— 19''    797. 

3618'' — 19='    aloiiualdon    inahtin    j;    Sikvi:rs,    Piim:k;   3619"  (jod 
fehlt  C. 
3621"— 23"    872. 

Ghein  und  andere  Übersetzer  meinen,  der  hwo-^ixiz  sei  von 
gitelliaii  3620  abhängig;  mir  erscheint  es  richtiger,  ihn  als  Objekts- 
satz zu  antkcnnian  3622  anzusehen;  die  Fortsetzung  von  gitelliaii 
folgt  dagegen  erst  v.  3624  ja  hwat  usw. 

3624='-''    24. 
3627"— 28"     1280. 

3628=»  torthen  M.,  Behaghel,  fehlt  C. 
3630"— 31-»     1190. 
3635"— 36='    76;  1161. 

3635—36    3635—36  i^  28  (S.  .59);  3636  ^^16. 
3637"— 38='    703. 
3639"— 40='     701. 

3640"— 45='     3640='— 43"  231;  321;  3640"— 45=»  1017;  3644='-45='  175. 
3640—45    3640-45  ^^  28  (S.  63);  3645  ^^  15  (S.  36). 
3641='  giüiiaro  C. 

RücKERT  und  Piper  setzen  Punkt  nach  thiiistrie  3643=',  Be- 
haghel hat  Komma  und  Gedankenstrich. 

3645"— 46='     351;  1011. 
3646" -47=»    76. 
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3648»^— 50«    254. 

3650«  lietiin  C. 

luerian  wird  mit  Dat.  pers.  und  lettian  mit  Ack.  pers.  kon- 
struiert. 

3652^^-55«     3652i'~55'»  877;  3653^—54«  788;  3653«— 55«  583. 

3653*^  mostin  M.,  das  RCckert,  Sievers  (AfdA.  19,  es)  und 
Heyne  bevorzugen.  Behaghel  hat  in  seiner  letzten  Hel.-Ausgabe 
(1903)  mostiii,  sagt  aber  Germ.  21,i4i:  ))fargaf  that  miiostiin  ebenso 
berechtigt  als  inostin  cf.  v.  2437,  3074». 

3657^—58«     713;  971. 

3657—58    ,^  23. 
3664'^— 65«     579. 

3664^'    mid    iison    C,    mid  iisiim  Piper,   mid  iro  M.,  Rückert, 
Behaghel. 
3668^— 71b    3668»'-70«  752;  3668»'— 71^^  1091. 
3667—71     3667  ^^  15  (S.  se);  3671  ^^  28  (S.  59). 

3672  .55  15  (S.  35). 

3673  §  14  (S.  32). 

36761^-78«     36761^—77«  1269;  3677^-78«  1269. 
3678»'— 80«     199. 

Nach    Piper    bezieht   sich  Ihat  3679«  auf  that  feld  3678«  und 

ist   Ack.    des  Inhalts  zu  gangan:  »über  welches  der  Sohn  Gottes 

gehen  wollte». 

3680»'— 82»'    3680»'— 81«  132;  3680»'— 82«  237;  3681»'— 82»'  535. 
3681»'  hof  M. 

Ich  schreibe  liiidi  3681«  mit  C;  Rückert,  Heyne  und  Behaghel 
haben  tiiidiö  (liiidio)  mit  M. 

3684»'— 88«     3684»'— 85»'  121;  3686«— 87«  962;  3687»'— 88«  962. 
3684—88    3684»'  ,^  15  (S.  36);  3685«  !^  14  (S.  33);  3687—88  ^^  6. 

3686«  Ijerges  C;  3687«  hornsetios  C;  3688«  iiunsamoste  M. 
3688»' -89«     1187. 

3689  um  is  herta  C. 
3693«— 96«     3693«— 96«  869;  3694«— 96«  1607;  3695»'— 96«  106. 

3693«  iiiirdgiscapn  C,  Piper. 
3696«  —97«     742. 

3697«  miint)urd  C. 
3698«     726. 
3701»' -02«     109. 

3704»'— 06»'     3704«— 06«  270;  3704»'— 06»'  1610. 
3709»'- 10«     1254. 
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3710»^— 11^'     109. 


3712«— 13'' 
3713^—14" 
3715»^ -16'' 

3716-17 
3717"— 19" 

3617—19 
37201^-21" 

3722"— 23" 
3722-23 

3723-25 
3725" -27" 


3727b —28" 
3731^^32^ 
3734^-33" 
3741^—42" 
3742—43 
3744^— 45b 


3746"— 47b 

3750"-b 
3759b— 60" 
3760^-61" 
3762b -64" 
3764 
3765b -66" 
3768b -69" 


3710b  thar  fehlt  C. 
738. 
1321. 
1254. 

3715b  iijiii  uiierodii  C,  Pipkh,  Behaghel. 

,!^    18   (S.   41). 

165. 

5^    15   (S.    34). 

431. 

3720b  gram  Rückert. 
3722"— 23"  633;  3722b— 23"  268. 
§  21  (S.  51). 

3722  liiidi  /  so  filii  Rückeht. 
3723-25  §  18  (S.  46);  3724  §  15  (S.  36). 
610. 

Piper  erklärt  zu  3724  ff.  y)that  ist  nicht  etwa  Finalpartikel, 
sondern  der  Satz  ist,  wie  der  Modus  zeigt,  Hauptsatz,  that  ist 
Accus,  abh.  von  spräciin  und  w-eist  auf  den  nach  bädiin  folgenden 
Nebensatz».  Diese  Deutung  erscheint  mir  unnötig  schwerfällig; 
ich  sehe  in  3724  einen  vom  vorangehenden  Hauptsatz  abhängigen 
Konjunktionalsatz.  Vgl.  v.  3800b. 
1076. 

119;  1471. 
1156. 
1400. 

§  28  (S.  58). 
1001. 

V.  3744b— 45b  vgl.  v.  1575b— 97. 

3745  fehlt  M. 

3746"— 47"  213;  3746b— 47b  559. 

3746  thiobös   /  an   Rückert. 
3750"  302;  3750"-b  229. 

99. 

678;  1582. 

805. 

§  15  (S.  36). 

119. 
438. 

Nach    Behaghel    (Syntax  S.  233)   wäre  nicht  hiigi,  3768,  son- 
dern  das  voraufgegangene  widowa  Subjekt  zu  was  willeon  gödes. 
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3769-70    .^  18  (S.  4i). 
3770«    .^  14  (S.  33). 
3772''— 73-'»     701. 
3779^—80«    801. 

3779—80    .^  28  (S.  6o). 
3781 '^-82'^    23. 

3781'^  üiKildandi  C,  Rückkrt  (loald.),  Pipem. 
3783'^ -84^'     119. 
3784»'— 8Ö='     1455. 

Die  Konstruktion  dieses  Satzes  ist  eigentümlich.    Die  Juden 
hörten   seine  guten  Worte  (is  gödon  luord);  sie  hörten  ihn  süsse 
(siüdtea)  Worte  sagen  (seggian).     Zu  siuölea  seggian  sind  ina  und 
ipord  hinzuzudenken.     S.  Pkatjk  (ZfdPli.  16,  48u). 
37871^—88''    54. 

3788-'  sprak  M.,  Pipkr,  Bkhaghkl. 
3789»'— 90^'     100;  1535. 
379P'-92''     3791^-92^'  1555;  3791"— 92^'  485. 

Ich  betrachte  heröst  und  fiirisloii  als  substantivierte  Adjek- 
tiva.     Hhyxe  übersetzt  das  erstere  mit  »zu  oberst»,  dasselbe  Wort 
V.  3507  aber  mit  »Herr»,     Vgl.  v.  3556'' — 57". 
3793'' -95"     3793''— 95"  837;  3794''— 95"  1525. 

Heyne  deutet  luider-sakon  3793''  als  Xom.  Plur. 
3794—95    ,^  14  (S.  34). 
3796''— 97"    877". 

Behaghel   setzt  habdun  im  ivider-sakon  3793''  bis  obar-hördi 
3796''  in  Parenthese. 
3797''— 98"     16;  769. 

3799    .^  16. 
3799''-3802"   .i<  18  (S.  46). 
3800'' -Ol"     14. 

Ich    betrachte   lh(tt  3800''  als  finale  Konjunktion,  nicht  wie 
PiPEi'.    als   Objektsackusativ,    der  auf  die  folgende  Rede  hinweist. 
Vgl.  V.  3724". 
3802''— 03"    554. 
3810''— 13"     609. 

3810»'  kuiungc  C;  3812"  scnlun  C;  3813"  hobidscattos  M 
3817    .t<  17  (S.  39). 
3818-19    ,^  28  (S.  58). 
3825''— 26"    794. 
3831''— 33"     3831''-32"  704;  1034;  3831''-33"  273. 

3831''  steht  sin  substantivisch  in  der  Bedeutung  »das  Seine». 
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Hkyni:   bezeichnet  im  (llossar  scllUid  'AS'SA  als  Iiiiperaliv,  riciitiger 
ist  es  wohl  hier  einen  In(hl<ativiis  I^raes.  anzunehmen. 

383:^'^— 34='     509. 

3842'>— 13='     805. 

3844^-46^'     3844»^-46^'  1520;  3845^>-46»  556. 

3847=' -48'»     3847='— 48='  70;  3847'^-48='  1453. 
3847''  friioknie  (l.,  Piphh. 

38r)8'>— 09"     538. 

3858    .^  28  (S.  :,9). 
3860"— 61="    703;  1525. 
38()1»^— 62"    799. 

3859'>  uiieldi  bis  3862''  than  fehlen  C. 
3865^-66"    257. 
3867"— 68"    729;  1582. 

V.  3866^—68»^  V.  vgl.  4178''-79'^. 
3868''— 69"     1158. 

3869—71     i^  28  (S.  66). 

3870"  slidearo  siindeoii  M.;  slithia  siindiiiii  C;  slidea  sundeon 
Behaghkl;  sundeon  von  Hi:ynk  und  Rückhrp  zu  sundeono   ergänzt 
was  Sii:vi:rs  billigt. 
3870'^— 71''     213. 
3875''— 76"    728;  975. 

Ich  sehe  hier  Konstruktionswechsel  eines  Ack.-Obj.  (mcn- 
githdthi  3875'')  und  eines  Gen.-Obj.  {sundea  3876");  hnggean  re- 
giert beide  Kasus;  es  ist  also  ganz  unnötig,  wie  Piper  tut,  in 
men-githdhti  einen  Genitiv  zu  vermuten. 

3881"— 82"     1574. 
3882"— 83"     1582. 

3883"  aldarlagio  C,  Pipek. 

3884" -85"    98. 

3885"  besta  C. 

3885" -86"  115. 

3885"  quamun  C,  Behaghel  (qiidnuin);  thit  M.,  that  C. 

3887" -88"  3887"— 88"  79;  3887"-88"  1509. 

3888"— 89"  589. 

3889—90  .i:^  18  (S.  4i). 

3892"— 93"  99. 

3892—93  ^^  18  (S.  45). 

3896"— 97"  585. 

3898"— 99"  455. 
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3906—07    581. 

3906^'  iro  fehlt  C;  aQO?'»  folgodiin  C. 
3908^—09     119. 
3910^—11«     1121. 
3911*^  —  12«     1591. 

3913    .!^  28  (S.  6.5). 

SiEVEHS,    Piper    und    Behaghel    fangen   die  direkte  Rede  mit 
so  3914^  an. 
3916^-17'^    1568. 
3917^—20^^     39171'— 20'»  318;  1145;  39181^—19''  168;  3918»'— 20^  246. 

3919"  rinnandi  MC,  Rückert.     Die  Allitteration  fehlt.     Grein 
schlägt    vor    ii'iiandi   zu   lesen    (Germ.  11,  2u),  was  Sievers,  Piper, 
Behaghel  und  Heyne  aufnehmen. 
3920^—21''     3920^—21«  468;  3921«-h  io89. 
3922^-26'^    3922^—23«  109;  3923^—26^  868;  3924^-26'^  831. 

3925"  lisfi  endi  fehlt  M.;  3926"  hohem  hebaiimiang  C. 
V.  3926  vgl.  V.  2621. 
3927»'— 28"     1543. 
3928»'- 32"     3928''— 29"  96;  1465;  3929^—32"  620;  3931»'— 32"  1453. 

3929—30    §  18  (S.  42). 
3936»'- 37"     1486. 

3938"— 39''     1158.  . 

Metonymie:  Gott  und  seine  Kraft,  s.  >:$  2. 
3939-40    .^  28  (S.  59). 
3943" -44"     3943"— 44"  896;  3943''— 44"  266. 
3948''— 49"     119. 

3949—50     i^  28  (S.  .59). 
3951''— 55"     3951''— 52"    1613;    3952"— 53"    296;    3952''-54"    930;    3953''— 54"    487; 
3954"— 55"  508. 

Nach  Piper  bezieht  sich  faii  theson  kuiinie  3954"  auf  die  Juden; 
mir  erscheint  es  eher  das  Menschengeschlecht    zu  bezeichnen. 
3956"— 57"     986;  1527. 

wredaro  ist  3957"  wie  öfter  Substantiv. 
3958"— 59"     735. 
3961"-''     25. 
3967"— 69"     3967'' -69"  142;  3968"— 69"  1475. 
3970"-72"     3970"— 72"  710;  3971"-72"  1301;  1473. 
3973" -74"     57. 
3973—74    ,^  15  (S.  30). 
3976    ,^  14  (S.  31). 
3977—78    .^  18  (S.  4i). 
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3982—83    ,^  28  (S.  58). 
3989—90    ^^  28  (S.  58). 
3992'^— 93»    97. 
3993»>— 94"     1. 

3993''    thero    tiielifio    eii    C;  En   therd  twelibiö  fhö  Rückkrt. 
3994''  —95"     507. 
39951^—96"    319. 

3997-98    .^  28  (S.  58). 
3999'^-400()»  579. 

Heyne  bezeichnet  duaii  als  Imperativ,  was  schwerlich  rich- 
tig sein  dürfte. 
4001»^ —02»     1254. 
4002'^— 03"     133. 

4003"  giiod  iiiiord  Sieveks,  Piper,  Behaghel. 
4003»^— 04"     103. 
4007''  —08"    579. 

Sievers  meint,  die  direkte  Rede  sei  bereits  mit  Lazarus  4007" 
zu    beginnen.    Mit    allen    anderen    Herausgebern    beginne  ich  die 
direkte  Rede  erst  mit  habit. 
4009''— 10"    801". 
4011»'— 13"     111. 

V.  4012"  vgl.  zu  V.  1382". 
4012''— 14"  4012»'— 13»^  84;  4012''— 14"  1253. 
4014!'— 16"     4014'^— 15"  3;  4015''-16"  457;  1149. 

4014—15    ^^  15  (S.  35). 
4019^-20"    724;  1525. 

kind-jiiiigas  4019»'  ist  substantivisch  zu  fassen. 
4021"— 23"     202. 
4022    §  16. 

4021''  godes  fehlt  C. 
4023»'— 24"     1028. 

4024     .^  15  (S.  36). 
4024»'— 25"    958. 

Sievers,  Piper  und  Behaghel  streichen  Crist. 
4028—30     i^  18  (S.  45). 
4029"— 31"     4029"-31"  528;  4029''-30'^  1334. 

ivordiui  wehslon  4030"  hat  finale  Bedeutung. 
4031—33     4031—33  ^^  17  (S.  ss);  4033  ^^  17  (S.  39). 
4033^-34"    801. 

4034''— 35"     4034^-35"  133;  443;  1189. 
4034-35    .^  15  (S.  35). 
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4036-37    ,:^  17. 
4038—39    ,5^  28  (S.  02). 
4039^—40«     4039^'    •'  35;  4039^—40^'  309;  896. 

4040    ^^  15  (S.  36). 
4044''— 45''     1284;  1538. 
4047'^— 48''     1611. 

V.  4047"-48  vgl.  V.  1950''— 51. 
4049'"— 50^'     1426. 

4050='  (lomos  M. 
4050''— 52='     536. 

4053     .5^  14  (S.  31). 
4054''— 55='     492. 
4056''— 57='     332. 

4056—57    .^  20  (S.  48). 

4056''  astercban  C. 
4058'' -59''     272. 
4060'' -61='     219;  529. 

4062     ,!:^  14  (S.  33). 
4062''— 63='     505. 

406:}     .^  15  (S.  36). 

40()3='    iiiialdiiiides   siuio    crisl  alo-miuldo  C,  unddandes  siiiiu 
Krisl  RicKKHT. 
4063''— 65''     4063''— 64='  358;  4063''— 65''  935. 

V.  4065='  s.  zu  V.  127''— 28''. 
4066='- 67='     130. 

4066="  fhar  fehlt  C;  thcru  idisiii  M. 
(väsur  nach  quam  4066  Sikvkhs,  Pu'icm,  ]3i:h.\(;hi-:l. 
4071='    ''     1487. 

4071     ,^  15  (S.  3f.). 
4074—75     .!^  18  (S.  4i). 
4076''— 77='     132. 
4078''— 79='     345;  908. 

4081     .^  17. 
4081''— 82='     275;  888. 
4082''— 83='     49. 

4084—85     .^  28  (S.  6(i). 
4089" -90='     826;  1533. 
4097     .^  28  (S.  :.9). 
4098—99     .^  18  (S.  43). 
4101''— 02='     260. 

4101''  hc  fehlt  C. 
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4109-10 
4116J'-19'> 

4116—19 
41201'— 21'' 
41231^—24'' 

4128^^—30'^ 


4131^-34'^ 
4131-34 


4102''-03='     421. 

4106i>-08''     4106'^— 08="  204;  410?'-08"  792. 

4107*'  aldargilagii  C,  Pipi:u;  miiosta  (l.,  Piim:u. 

PiPHH  betrachtet  den  Satz  als  konsekutiv  und  schreibt  des- 
halb mit  C.  nuiosld  (Ind.). 

,^  28  (S.  .w). 

4116'^-17''  1485;  4116''— 19"  121;  4117i'-19''  1119;  4118^-19='  361. 

5<    14    (S.    34). 

119. 
99. 

4124"  ,vo  modstarke  M.,  Bkha(;hi:l   (so  modst.). 

118;  1530. 

4129"  hereo  M.;  endi  fehlt  C,  Piper,  Behaghhl. 

Grkin    (Germ.    11,    214)    meint    heri  4129-'  sei  Gen.  Sing,  und 
Apposition  zu  Jiideöno  4128'\    Sii:vi:rs  teilt  diese  Auffassung  nicht: 
»dann  dürfte  der  Artikel  nicht  fehlen». 
413P'-''  269;  413P'-34"  931;  4132''— 34"  1194, 
4131  ^^  18  (S.  45). 

Zum    Vbf.    iiHis    4132''   ist  zu  bemerken,  1)  dass  es  als  selb- 
ständiges   Verbum   mit  der  Bedeutung  »befand  sich»  aufzufassen 
und    2)    dass  daraus  ein  Hilfsverbum  luas  zu  bifolhan  und  zu  bi- 
dolbim  zu  entleiinen  ist. 
1079. 
4137'^— 39"  957;  4138"-''  396. 

Piper  betrachtet  wahrscheinlich  samnöian  4138"  als  transi- 
tiv; er  drückt  sich  nämlich  folgendermassen  aus:  »giimskepi 
und  iiiierod  sind  parallel,  beide  Objekte  zu  samnöian».  M.  E.  ist 
dieser  Infinitiv  intransitiv  und  bedeutet  sich  versammeln,  vgl.  das 
parallele  hivarbos  fdhan  ==  Haufen  bilden,  sich  versammeln. 

Steig  fasst  samnöian  hier  als  einen  aktiven  Infinitiv  »in 
passivischem  Sinne»  auf.    (ZfdPh.  16,  312  f.). 

4140-41     §  28  (S.  58). 
4142''— 44"     4142''— 43"  50;  4142''— 43''  665;  4142''-44"  233. 

4142''  liadio  M.;  4143''  nsa  C,  Piper,  Behaghel  (iisa).  Sievers 
zieht  iis  vor  (ZfdA.  19,  es). 

41451^—46"    987. 
4145—46     .!:^  10. 
4146'^— 47"    99. 

4146''  gierod  M.;  4147"  obar  huarf  nuero  C,  von  Sievers,  Piper 
und  Behaghel  aufgenommen  und  von  Piper  mit  »über  den  Haufen 


4136'' 
4137'' 


-37" 
-39" 
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der    Männer»    übersetzt.     Ist    dies    richtig,  so  fällt  der  Parallelis- 
mus weg. 
4147^'— 48'^     1495. 
4151«— 52^'     4151^—523  1010;  4151'»— 52«  335. 

4154—55    ,^  28  (S.  59). 
4156«— 58»'     4156«-58i^  1609;  4157'^— 58^^  275. 

4160^—02«    4160'^— 61«  1136;  4160»^- 62«  282;  4160'^— 62«  629;  4161«— 62«  1324. 
V.  4160»— 61«  s.  zu  V.  3066'^— 67«. 
4160    .!^  28  (S.  58). 
4163^^—65«     4163»^-65«  643;  4164»^— 65«  335. 

4163-65    .^  21  (S.  M). 
4165»^ -66«     53. 
4167»^ -68«     1277. 

4167'^  ferhe  M. 

4169«— 70'^     4169«-70'^  33;  4169'>-70«  734. 

4169'^  hedina  liiidi  M.,  hie  Iheoda  C;  4170«  luierod  C. 

4171>^— 73«     4171»^— 72«  99;  4171'^— 73«  237. 
4174—75     ^^  28  (S.  61). 

4175«  he  fehlt  M.,  Bkhaghel. 
4177«— 78«    783. 

4179'^  iiiieldi  cdla  M. 

4178^^—80«    4179«— 80«  729. 

V.  4178»>— 79»^  vgl.  V.  3866»>— 68»\ 
4181 '^-83«     1242. 

4181»'  megiii  M. 

4184—85  .^  28  (S.  08). 

4185«— 86«  1289. 

4187''— 89'^  4187'^- 89'^  239;  4188«— 89«  1152;  4188*^-89'^  22. 

4191'>— 92«  1363. 

4194'^— 96«  4194'^— 95«  111;  4194'^- 96«  1592. 

4197''— 98«  89. 

4201''— 05«  4201'>— 05«  201;  4204''— 05«  818. 

4204«  scoldin   C,  Rlckkmt  (skoldiii);  Imldcin  fehlt  M. 

4206«     .5^  14  (S.  31). 
4206''— 07«     1485. 
4207'' -08«     133. 

4207-08     ,^  15  (S.  3;.). 

4207''  ina  fehlt  M. 
4210''  — 11«     992. 

Ein  Inf.  ist  zu  li't  hinzuzudenken. 
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4212'» -13''  82;  1255. 

4213-»  idisa  M.,  Bkhaghel. 

42141^— 15'>  121. 

4214  ,^  15  (S.  3fi). 

4217'^— 18^'  1386='. 

4218i>— 19='  1485. 

4222«— 2(y'  4222''— 24"  658;  4222'^— 23"  99;   1465;  4223'^— 24»  731;  4224'>— 26»  581. 

4225  §  16. 

42261^—27»     132. 
4242^^—43»    39. 

42451^—47»     4245'^— 46»  1190;  4245»>— 47»  119;  4246'^-47»  1535. 
4246»  middilgard  fehlt  C. 

Ich  fasse  den  Salz  4245'^— 47»  als  Hauptsatz,  Pipkk  meint  so 
4245*^  vertrete  ein  Relativuni  und  übersetzt  so  nis  enig  so  spähi:  »wie 
nicht    einer    so  klug  ist».     Zu  enig  4245'^  gehört  inanno  4246'%  nis 
enig  :z=;  is  nigen  4247». 
42481^—49'^    92;  1161. 
4248—49    ^^  18  (S.  42.) 

4248'^  he  fehlt  C,  an  thenm  fehlt  C. 
4250»— 52'^     4250»— 51»  31;  4250»^— 52»^  1317. 

4251^ — 52»   that  sie  niostin  an  themu  mareon  daga  iro  droh- 
lines    MC,    Sievers,    Piper    (mnostin,    mareon),    Behaghel  (möstin^ 
nidreon). 
4253'^— 57»     4253»^- 54'^  300;  4253'^— 56»  657;  4255'^ -56»  848;  4256^-57»  388;  924. 

4256»  aboha  Behaghel. 
4257»^— 58»     116. 

4258»  mesta  C,  Piper  (mesta). 
4258» -64»     4258»-64»    613;    4259»'— 60'^    1509;    4261»— 62»    755;    4261»— 64»   882; 
4261'^— 62»  1537;  4262«^- 63'^  69. 
4263»  neriand  C. 

Die    drei    Objekte  kraft  nükil,  knnii  drohtines,  herron  helpa 
sind  auch  inhaltlich  als  parallel  aufzufassen:  »da  der  Herr  seine 
grosse  Kraft  ebenso  wie  seine  Hülfe  durch  sein  Kommen  erzeigt», 
was  auch  aus  dem  folgenden  Nebensatz  hervorgeht. 
42651^-66»     721;  1467. 

4266»  slidmnodean  /  selbon  drohtine  Piper. 
4272»— 741'     4272»— 73»  132;  4272»— 74»'  237. 
4276»' -77*'    61;  1220. 

4276—77    ^^  18  (S.  42). 
4277»'— 80»     4277»'— 80»  122;  4278»^— 79»  1273;  1529. 

4278  Nach  erdn:  thie  io  tluirn  erlo  hand  C. 
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4280»^— 81«     26. 

4280—81     .!:;  14  (S.  34). 
4282—83    §  28  (S.  58). 
4284h  -8ry'    48. 

4284"'  it  fehlt  C,  Behaghki.. 
4286»^— 87^'    229. 
4289^—91«     199. 

4294    §  17  (S.  39). 
4292J^-94t>     1051. 

4292»'  num-kiiiini  M. 

RücKERT  und  Hevm:  schreiben  4293'»  adomienne  im  Anschluss 
an  M.\  mit  Piper  und  Behaghel  habe  ich  statt  dessen  adelienne 
aus  C.  aufgenommen,  da  adömiaii  nicht  den  Dativ  regiert.  (S.  zu 
der  Stelle  Sievers,  Anm.  im  Hei.)  Nach  Sievers  übersetze  ich  v. 
4891'^  folgendermassen:  Wann  ist  Hoffnung  auf  dich,  dass  du 
kommst  (ZfdA.  19,  7o  und  Anm.|  im  Hei.  S.  532).  Kauffmanx  ver- 
mutet für  diese  Vershälfte  eine  Lücke  (Beitr.  12, 343).  Nach  Hoi/r- 
HAUSEN  (ZfdPli.  28,  1)  würde  das  ganze  Gefüge  ergänzt  folgender- 
massen   lauten:    mankiinnie    /     [domos]    te    adelienne      [an  thenio 

dage    selbo,         Krist   alouualdo,]      quikiin   endi  dodiin — 

4294-9Ö  §  28  (S.  59). 
4296«  —97''  1030. 

4297    .^  14  (S.  31). 
4298-'-430(M«   4298->— 99^'  402;     4298''— 430(>'  177. 
4299«  faholan  C. 
4300—01     .i:;  28  (S.  59). 

4304-06    4304-05  ii  28  (S.  .09);  4305-06  .i^  28  (S  hi). 
4306»-''    59. 

4304''  //  felilt  C;  4305  hnand  it  C. 
4308    .::>  14  (S.  31). 
4308''  -09«     1050. 

4308-09    ,^  28  (S.  53). 
4313-14    .!^  20  (S.  48). 
4313''— 14«     249. 

4314''  ßnislrin  C,  Rückert,  Piper. 
4314»'— 15«     96. 

VM'y^-lnnglas  (l. 
4315»'— 16«     229;  302. 

4316«  thiii  C. 
4317" -18''     1593. 

4318«  ngison   C. 
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4:n9''-2o^'   4:n9''-2o='  125;  4:n9'^-2ü='  1282. 

4:n9='  Uwrod  thhi  Ihcodct  C. 
4320»^— 25^'     1593. 
4823»>-2r)^'     4323»>— 24='  96;  43241^—25='  96. 

4324'»  quam   C. 
4325—26    ^^  28  (S.  ss). 
4327"— 29='     4327"— 28='  111;  4328^—29"  1514. 

4328'»  Uwro  fehlt  C. 

V.  4328  s.  zu  V.  835. 
4330'»— 31"     577. 
4331'» -33"     113. 
4337" -40"     4337"— 40"  150;  4337'»— 38"  1026;  1161;  4339'»— 40"  1485. 

4339"  hriiora  C,  Pifi:h. 

mari  4338"  ist  Attribut  zu  the  latsto  dag  4337". 

Y.  4337  fr.  vgl.  V.  4355  fr. 
4338—40     4338  §  14  (S.  so);  4339—40  ,^  14  (S.  34). 
4342"— 43"     4342"-43"  287;  4342'»— 43"  888. 

Mit  SiKVERs  (s.  Anni.  im  Hei.),  Piper  und  Bi:ha(;hel  schreibe 
ich  V.  4343"  antliikad  (Piper  :  anlliikat)  statt  anthiJdd  MC,  RCckert, 
Heyne  {antliikid). 
4348'»— 50"     4348'»— 49"  51;  4349'»— 50"  415. 
4352'»— 53"    524. 

4355"— 57"     4355"— 57"  169;  4355'» -56"  189. 
'  4355    §  14  (S.  30). 

4355"  diwiues  dag  C,  Piper. 

Hier  ist  gewissermasseii  ein  fünffacher  Parallelismus  vor- 
handen; streng  genommen  variieren  inhaltlich  aber  nur  die  bei- 
den Ausdrücke  kraft  und  megin-strengi. 

V.  4355  ff.  vgl.  v.  4337  ff. 
4358"—'»        463;  1151. 

4358'»  siicfraslii  C,  Piper. 
4361'» -03'»     1612. 
4366'»— 07'»     128. 
4374'» -75'»     4374'»— 75"  685;  4374'»— 75'»  19. 

4374»»  obar  C;  al  fehlt   C. 
4380'»— 82"     4380'»— 82'»  160;  4381'»-82"  1257. 

4380-85     !^  28  (S.  58);  4385  §  16. 
4384'»— 85"     1389. 

4385'»— 88"     4385'»— 88"  196;  4387"— 88"  1490. 
43881^—89'»     4388'»— 89"  1046;  4388'» -89'»  95. 
4390'»— 91"    734;  1467. 
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4393''-i' 

558. 

4395^>  —96« 

521. 

4397"— 98« 

588. 

4398^^—99« 

547. 

4400«  —02« 

440( 

Anmerkungen 


4393«  griiote  C. 


4397''  thera  friinia   C. 

4400«— Ol«  406;  4401»'— 02«  1153. 

44{)1''  ik  an  C,  Rückert,  Pipeh. 

Dass  bitwinqan  und  bifangan  für  einander  gebraucht  werden 
können,  zeigt  sich  in  v.  4405*^ — 06«,  und  ich  habe  sie  deshalb  auch 
in  der  Stellung,  die  sie  4400«— Ol«  einnehmen,  als  Parallelismen 
behandelt. 

4405    §  17  (S.  39). 
4405''— 06«     414;  1451. 
4406''— 07«     275. 

4406—07     .i>  17  (S.  40). 
4411«— 17«     4411«-12«   281;    4411"-12''   1529;    4411"— 16«  1352;    4412«— 15"  1533; 
4413«— 15«  42;  4413«— 15"  1095;  4415''— 16«  268;  4416"-17«  1591. 
4415  —  16     §  28  (S.  62). 

4416«  mina  fehlt  M.,  Bi:ha(;hi:l  (menmierc). 
4419«— 20«     132. 

4419«— 20«  Ihe  drohlin  M. 

4420"— 21«     63;  807. 

4421«  menmierc  C,  Pipp:h. 

4423"— 24«     1059. 

4425«— 28«     1592. 

4428''— 30«     4428"— 29«  405;  4429"— 30«  49. 

4432"— 33«     1211. 

4434"— 35«     354«;  1339. 

4435"— 36«     1512. 

4436" -37«    719«. 

4437«  iiiielono  C,  Rückkht,  Hhyne  (luelöno).  Ich  gebe  mit 
vSiKVKHs,  Piper  und  Behaghel  M.  (iiuelon)  den  Vorzug,  obwohl  das 
Auftreten  eines  partitiven  Genitivs  mit  zu  ergänzendem  Subst. 
(denn  als  solcher  wäre  wohl  welöno  zu  betrachten),  der  einem 
Ackusativobjekt  ])arallel  steht,  keine  allzu  seltene  Erscheinung 
ist  (s.  i:^  23).  Es  Hesse  sich  auch  trotz  Pipers  Angabe,  welon  sei 
parallel  zu  al,  »daher  uuelono  C.  unrichtig»  denken,  welöno  sei  ein 
l)artitiver  von  (d  abhängiger  Gen.  Endlich  konnte  (d  hier  in  der 
Hedcutung  »ganz  und  gar»  genommen  worden. 
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4438—40 
4441^—42» 


4442*^—48=' 
44431^—45» 


4447'^— 49'« 
4449^—50« 
4452»^— Ö3^' 


4455« -58'-^ 

4460^—62« 

4460—61 

4462—63 

4464" 
4465»^  -67'^ 


4468'^  -69'^ 

44691^—71'-' 
4471b  _72a 

4471—72 


4473»^ 
4475^^  —76« 
4480«— 82« 

4480 


4438«-39«    682;    4438«-41«    575;    4438»'- 39«    1537;    4439'^- 40'>  1332; 
4440«-'>  256. 
,!^  21  (S.  52). 
559. 

4441''  iiiuiKiiKi  drohtin   C,  Piphi^,  Bkhaghel. 

4442«  inm  M.,  mi  C. 
120. 
4443»'— 44«  1209;  4444''-45«  1507. 

Nach    Stkk;  wäre  zu  dem  Vbf.  skiilun  4443''  ein  Inf,  kiiman 
hinzuzudenken;    Ihionon    würde    also   im  Abhängigkeitsverhältnis 
zu  (Uesem    zu    ergänzenden    Infinitiv   stehen,    der  seinerseits  von 
skiiliin  abhängig  wäre.     (ZfdPh.  16,  323,  339,  500). 
111;  1465. 
690. 
125. 

4453''    thieda    C,    Ihiado    M.,    Bkhaghkl.    Ri'CKHin    hat  thiodo, 
Heynk  thiodo.     Mit  Pipkr  schreibe  ich  Ihioda,  da  es  mir  natürlicher 
erscheint,   einen    Dativ  als  einen  Genitiv  anzunehmen,  und   über- 
setze V.  4453  »Gottes  Reich,  den  guten  Menschen  bereitet». 
1307. 

4460"  -61«  114;  4461''— 62«  63. 
§  28  (S.  58). 
,^  28  (S.  60). 

4463«  that  fehlt  C. 
%  14  (S.  31). 
4465"— 67«  99;  4466"— 67«  1535. 

4466"  sudarliiidi  M. 

Die  Subjekte  thegan  manag  4465"  und  gum-skepi  4467«  decken 
sich  nur  in  Verbindung  mit  den  (ienitivattributen. 
113. 
695. 
4ß. 
,§  15  (S.  34). 

RücKERT    und    Heyne,    die  kein  Komma  nach  luas  4471"  set- 
zen, betrachten  wahrscheinlich  biskop  als  Prädikativum.     Sievers 
sagt  dagegen:  yyivas  kann  unmöglich  blosse  Copula  sein». 
,^  16. 
102. 
4480«-81«  176;  4481"— 82«  27. 

4481"  that  that  M. 
^  15  (S.  34). 
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448,'y'  1279. 

44851^— 8(v'  1485. 

4486'^— 87^^  343;  645. 

4494-95  §  28  (S.  58). 

4495»^-%"  1049;  1528. 

Ich  sehe  in  ivredaro  4495'^  einen  substantivischen  Gen.  PI. 
Mask.  und  nicht  wie  Heym:  (Gloss.  S.  392)  einen  adjektivischen 
Dat.  Sg.  Fem.  Vgl.  3407,  393(5  und  öfter. 

4496^^—97='  96. 

4497b _c)9n  4497b_9xa  795.  4497b_99a  602;  4498'^— 99^'  352;  923;  1525. 

45()()»'— 01^'  1159. 

4503'^— 04^'  109;  1398. 

4504»'— 99^'  4004'^— 05«  58;  4504'»— 07"  235;  4508»^— 09«  298. 

4501—07  4504—03  §  18  (S.  42);  4507  §  14  (S.  33). 

4510—11  4510—11  .5^  28  (S.  09);  4511  §  17  (S.  39). 

4512»^-13«  132. 

4518-20  4518-20  .^  17  (S.  38);  4518  §  17  (S.  39). 

4523'^— 2(y'  4523»^— 25«  164;  4524«-26«  861. 

4420  .^  14  (S.  31). 

4529'»— 30'»  132. 

V.  4529'»-30«  vgl.  V.  5059'»- 58«. 

4530  .5<  18  (S.  44). 

4531'»— 34«  1608. 

4534'»— 35«  939. 

4530'»— 37«  97. 

4538« -39«  1272. 

4543'^  —44«  729. 

4551'» -52«  103. 

4553« -54«  4553«— 54«  643;  4553'»- 54«  335. 

4553—54  .^  21  (S.  52). 

4558«  .^  14  (S.  32). 

4503«— 05«  365;  647. 

4504  .^  21  (S.  51). 

4505'»— 09«  4505'»— 09«  884;  4507«— 68«  1135;   1264. 

4570'»— 71'  1290. 

4571'»— 72«  39. 

4572'»— 73«  229;  531. 

4573'»— 74«  1162. 

4573'»  /('  them  (jcsidiin  M.,  Bkh.\ghkl  (gesidun). 

4574'»  —75«  706. 
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4r)70»^  —77"     559. 

457()''  anthcnginn  C,  HCcKHin. 
4578=' -82"     4578"  -82"  574;  4579"-8(l"  370;  4580''-8^'  801;  4581'^— 82"  849. 
4582^—83"     1291. 

4583'^ -88"     4583i^-84'>  305;  890;  4585'^-8()"  1454;   458()'^— 87"  467;  4587'>-88"  715. 
4585     t<  28  (S.  .vj). 

4583'^    uiiurth    gisihid    C,    Vwv.w,     4585'^  iiiiudiera  M.\  oder  C. 
V.  4588  vgl.  V.  3373. 
45891^—90"    355. 
4590'^ —91"     439. 
4596"— 97"     989. 

Hr(:Ki:irr  setzt  Punkt  nach  459(). 
4599'^-4()()()"   104. 
4599—4600    ,i^  15  (S.  35). 
4601     ,^  14  (S.  33). 
I     46031^— 04'^     300;  1334;  1588. 
4605'^— 06"     734. 

4606—07     §  18  (S.  41). 
4612»^— 13"    278;  899. 

46121^  mciu/itJmt  MC. 

4613"  birid  hiftran  hiigi  M.,  briosthugi  hitlran  C,  RCcki-ht  (/?/7- 
raii),  PiPHK. 
4613'^  — 14"     1039;  1204. 
4614»^— 15"     981. 
46161^—17"     1062. 
•     4617—18    ,^  18  (S.  41). 
4619*^-20"    289;  305. 
4621'^ -22"     211;  519;  1346. 
4()24i^— 25»'     43. 
46261^—27"     1143. 
4631"— 32"    229. 
46321^-33"    515. 

4633b_39a     4633'^— 36"    233;    4635'^- 36"    312;    4637'^- 38"    294;    4637'^- 39"    1117; 
4638''— 39"  703. 

4638"  them  lliar  (dl  C,  lliem  thc  thnr  (dl  Pipkr  (nach  Wilhelmy, 
Die  Einleitung  der  Relativsätze  im  Heliand,  S.  37).  Hickhht  setzt 
Punkt  nach  v.  4634. 

4()38''  al  ist  subst. 
4640    ,^  28  (S.  59). 
4643'' -45"     1246. 
4649"-''     735. 
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4650»^— Öl"     268. 

4651—52    ,§  28  (S.  59). 
4656—58    .i:i  28  (S.  59). 
46,>9'>— 62"     4659»>— 60«  1471;  4659'^-- 61«  179;  4659'^-62«  1601. 

Mit  SiKVKF^s,  PiPKK  und  Behaghel  lasse  ich  den  Satz  mit 
Salunds  selho  4661"  enden;  RCckert  und  Heyne  dagegen  beginnen 
einen  neuen  Satz  mit  diesen  Worten. 

4666"— 67"     1497. 

4670»'— 72"     4670''— 72"  1611;  4671»' -72"  90. 

4672'' -74"     4672»'— 73''  121;  4673"— 74"  474. 

V.  4673"— 74"  s.  zu  v.  803»'- 04". 

4675''— 77"     4675''— 76"  15;  4676"— 77"   1169. 


4675 — 76 

.^  15  (S.  34). 

4677^-78" 

52. 

4682" -83" 

12. 

4684''— 85" 

335. 

4()87 

.^  17  (S.  39). 

4695"  —96»' 

611. 

4693—94  .5^  28  (S.  .59). 
4698—4400  §  28  (S.  .=.9). 
4699« -4700"    335. 

4700—01     4700—01  .^  28  (S.  .^s);  4701  §  17  (S.  39). 
4704" -06»'    4704"— 06«  252;  4704»'— 05«  97;  4705»'— 06"  1610. 

Lücke  nach  iveldin  4705"  Rückert  und  Behaghel.  Sievers 
streicht  iveldin  und  schlägt  duelidin  vor,  was  Piper  aufnimmt. 
Schumann  hält  gleich  Sievers  ein  Verb  wie  duelidin  für  richtiger 
als  ein  Hilfsverb  ((ierni.  30,  73). 

4707"  —08"     1599. 

4716     ,^  14  (S.  33). 
47 18" -20"     460. 

V.  4719  vgl.  V.  4861. 

Im  Hinblick  auf  v.  4016"  möchte  ich  scragii  statt  seraijo 
lesen. 

4722" -23"     115. 

4722-23     ,5^  15  (S.  34). 
4725«  -26«    324. 
4726" -28"     242;  327;  526;  1330. 

4726  thiu  (l.  Nach  Sievers  hat  Behaghel  thiiis  aufgenommen. 

4729"— 30'     1591. 
4731»'     32'     49. 
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4732'^— 33»     120;  362. 

S.  zu  V.  88(>'— 81\ 
4737«— SO'-«     4737»— 39»  950;  4738'^-39»  942. 
4737-38  §  15  (S.  3n). 
4742    §  18  (S.  44). 
4743»— 44»     703;  1525. 

Nur  in  Verbindung  mit  den  Attributen  decken  sich  die  Ob- 
jekte; wredaro  4744»  ist  sul)stantivisch  zu  fassen. 
4744b  _45a    90. 

4744'^  thie  iiiüdarsdco  iii  nuthli  //  Piphu;  4745»  mahtig  C. 
4746»>— 47'^     131. 

4747    ,^  14  (S.  3i). 

4749    §  14  (S.  32).  .    . 

4749>^  —50»     1358. 

4749'^  gorniiiiord  C,  Pipkr. 
4750»>— 51'>  132;  472. 

4756»— 57»     4756» -57»  64;  4756»^— 57»  1233. 
4756'^  feriiiiegos  C,  Pipek. 

Ein    Verbum    der    Bewegung,   faraii    od.    dergl.,    ist  zu  was 
fiisid  4756  hinzuzudenken. 
4757^—59»     4757^^—58»  38;  ^7581^-59»  579. 

4758'^  thit  fehlt  C;  4759»  driioboda  C,  Pipkr. 
4759»' -62»     4759»'— 62»  554;  4760J'-62»  760. 
4760    §  14  (S.  32). 

Ich    zitiere    hier   nach  Behaghül.     Er  ergänzt  hreop  (Germ. 
21,  149)  nach  he  v.  4759'\     Sievers  meint,  »dass  ein  derartiges  Ver- 
bum  dem  Dichter  vorgeschwebt   hat»,  findet  es  aber  zweifelhaft, 
ob    es    in   den  Text  zu  setzen  sei,  oder  ob  wir  bei  der  Annahme 
eines  Anakoluths  stehen  zu  bleiben  haben. 
4767-68    4767  §  17  (S.  39);  4767-68  §  17  (S.  39). 
4775-76    §  28  (S.  59). 
4776»— 77»    337. 

4777»  ageban  C,  Piper. 
4777h_78b    223;  660. 

4777     §  14  (S.  33). 
4780»'  —82»    200. 

4782    §  14  (S.  31). 

4782»  marcoda  C,  Piper. 
4783»— 84»    433. 

4788—90    4788—90  §  18  (S.  45);  4790  §  14  (S.  33). 
4792    .^  14  (S.  31). 
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4792»^— 93^'     296. 

479:i'>— 95='     4793'^-94='  1133;  47931^— 90"  553;  4794'^-9r)"  709. 
4793'^  simiion  (l. 
4790    .i<  17  (S.  4o). 
4800-0:)     4800-4805  .^  7;  4804  .5^  14  (S.  -g);  4801—04  .^   14  (S.  29). 
4801'^— 02''     121. 
4808'»— 09"     398. 
4809     §  16. 

4809"  siiiidilosüii  C,  Pipkh  (sundilosdn). 
4810'^— 12"     950. 
4812" -13"     99. 

4812—13     .!:;  lö  (S.  34). 
4813'^  -14"     36. 
4814'^  — l.ö"     741. 
4817'>— 18''     865. 
4819"— 20"     1067. 
4820''— 21"     63. 
4827" —29"     4827"— 28"  39;  4827"— 29"  1310. 

4828"  giim  fole  Pipkr  und  Bhha(;hi:i.  nach  Sikvkhs. 
4829''— 30"     973. 

metodo-giskapii  =  Schicksalsfügung  (s.  zu  v.  127''— 28'')  fasse 
ich  hier  nach  Bü\tin(;  (Vom  Gebrauche  der  (Lasus  im  Heliand, 
S.  17)  als  Genitiv  auf.  Nach  Heyne  sollte  es  Ack.  sein;  Phatjk  ist 
derselben  Meinung  (ZfdPh.  14,  .-ii).  Sii:vhhs  und  Bkhachhl  be- 
trachten diesen  Satz  als  Hau])tsatz. 
4830''— 31"     101. 

4830-31     ,^  1.")  (S.  3ö). 
4833     .^  1(). 
4833''— 34''     579. 
483,")'' -36"     100;  1530. 

4836-37     ,l:i  18  (S.  41). 
4837''— 40"     4837''— 38"  1598;  4838''— 39''  1164;  4838''— 40"   1328;  4839"— 40"  300. 

4838''  cndi  mi  fe  fehlt  M. 
4840''— 41"     1215. 
4840-4.-)     .^  18  (S.  4,=,);  4844—45  §  18  (S.  4i). 

sprekan  4840  hat  finale  Bedeutung. 
4849"— 50"     1176. 
4852" -53"     518;  1323. 

4853''— 55"     4853''— 54''  313;  4853''— 55"  224;  1438. 
4854"  all(t  efiüssi  C,  Pipku. 
4855"  imidennKird  (..,  Piphu  (iiiiidar-). 


48()7>' 

-60" 

48()8 

487 1'>- 

-73=' 

4873'' 

-74=' 

4874'' 

-7.-)=' 

487,-)''- 

-7(v' 
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Xac'li   I1i:ym:s  Inter|)iinktion,  der  ich  nicht  gefol«^!  bin,  steht 
(illc   48.-) t='   selbständig».     Xacli   IIkrkmanns,  (riu:ixs  uni\  Konks  il)er- 
sctzuni^en  bei^innl  mit  l/uit  werod  ein  neuer  Satz. 
48.-)5''  -.-)()''    772. 
4857''-r)8='     296;  891. 
48()(l''-()l''     121. 

48()1   feiilt   C. 

V.  48{)()"  vgl.  V.  1281";  v.    18()1  vgl.  v.    1719. 
48()3-().-)     4803— ()4  .^  28  (S.  öy);  48()3='— Gö''  ,^  28  (S.  m);  48()3  .i<  17  (S.  3y). 
4864  fehlt  C. 
4867''— ()9='  1591;  48()8='    ''  97. 
n^  (S.  30. 
4871"  -72"  77;  4871"— 73"  478;  4872''— 73"  1218. 

Der  Inf.  standan  4872''  hat  finale  Bedeutung. 
436. 

4873"  blolh  M.,  Bi:ha(;hi:l  (hlolh). 
712. 
1179. 

487,-)''    slop    M.,    RücKHivr,   Hkynk  (slop);  slof/  C,  Pipkii  (sliiog) 
und  Bi:ha(;hhl  (sloff).     Ich  zitiere  nach   C 
4876"  /iriston  C. 
4877" -78"     1123. 
4881  "-82"     265. 

48«4— 85    .^  18  (S.  41). 
4886"— 87"     1544. 

4888     .^  14  (S.  33). 
4888"  -89"     734. 
4892"  —93"     1574. 

4894''— 98"     4894"-9.-)"  107;  4896"- 98"  608;  4897"-98"  370. 
4896"  tlüiis  Ihiod  M,  thiis  thioda  C. 
V.  4896"  ir.  vgl.  V.  ,-)121"  ir. 
4894—98     4894     9()  ,^  28  (S.  ;.9);  4897—98  .5^  (). 
4898"-49()l"   4898"— 99"  771;  4900"— dl"  539. 
4898-4900    .5<  28  (S.  ei). 

4899  C.äsur  zwischen  ijcr-hcli  und  //'///  HfcKHKT,  Br:HA(;HHr., 
V.  4901"  ist  verschiedenen  Deutungsversuchen  unterzogen  worden, 
und  von  den  beiden  Lesarten  dot  im  bidrorcgaii  M.  und  doil  im 
drordf/  (..  haben  die  einen  Herausgeber  die  eine  und  die  anderen 
die  andere  bevorzugt  oder  auch  M.  und  (1.  vermischt.  Bickkkt 
schreibt  doid  imu  Indronici :  Bi:ha(;hi:i.  doil  im  bidröreffdii  mit  Fra- 
gezeichen und  Pipi:i{  doil  im  droriii].     Mit  Sthk,  (ZfdPh.  1(),  333)  und 
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Schümann  (Genn.  30,  73)  sehe  ich  in  bidroraf/an  einen  Infinitiv;  (ier 
auffallende  Parallelisnius  von  sweltan  un(i  bedröragan,  der  5512'' 
zum  zweiten  Mai  vorkommt,  scheint  mir  einen  guten  Grund  für 
(üese  Auffassung  abzugeben.  Mit  einem  Infinitiv  passt  aber  doil 
nicht  zusammen;  das  Wort  ist  vielmehr  döt  zu  lesen  und  nuiss 
Hilfsverbuni  sein, 

49(13'*— 04"     739. 
4004''— 05='     39. 
4910''— 11='     96;   1523. 

4911"  Hohl  dag  es  M 

4914''— 15"    42. 

4915''— 18"     4915''  — 17"  136;  4915''— 18"  244. 

4()l()i._20"     4919"— 20"  1369;  4919''— 20"  741. 

4919''  handi  M.,  endi  C. 
4920''— 22"     4920''— 22"  649;  4921"— 22"  1550. 

4920''  sulicaro  M.,  sidic  C. 

v.  4920''— 21"  s.  zu  V.  1590''— 91". 

Die    parallelen    Glieder    in  v.  4921" — 22"  sind  attributiv  ste- 
hende Infinitivgerundien  mit  vorangehender  Präposition. 

4923''  -25"     4923''— 24"  335;  4924''— 25"  1230. 

4927" -30"     4927"— 28  522;  4927''— 28"  231;  4929"— 30"  1337;  4929'*— 30"  335. 

4928"  helagan  C,  Pifkk  {hel-)\  4929  fehlt  Mr,  ViYMV' fordiin  M. 
4()3:)_3(i    493:)  ^  28  (S.  -.9);  4936  .^  14  (S.  32). 
4930"  leban  C. 

493(5—37  .!<  28  (S.  ;,9). 

49:58"  — 10"  4938"— 40"  304;  4939"    "  97. 

4939  .5^  15  (S.  M). 

4941"— 42"  1056. 

4943"— 44"  27. 

4944"— 45"  110. 

4945b_47:.  4945"— 40"  105;  1409;  4940''— 47"   1293. 

4947"— 48"  117. 

4948"  iiideono   (..,  Piimck;  Jiidco  lindi  Hi;ha(;hi;l. 

4949"— 50"  99. 

4952"— 53"  101. 

4954"— 55"  1161. 

4954—55  .^  28  (S.  :.9). 

4950''— 59"  495()''— 59"  229;  4957''— 58"  1461. 

4959"  luuiidi  C. 

4959"— 0(»"  510. 
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49()1'^— ()2'>     429;  1170. 

4%2'>  slcii   C,  I»ipi:i!. 
\\){S:y'    ''     619. 
49()()'^— ()7''     109. 

19()7='  Ihiii   r;.,  thcn  .]/.,  Ihc   I^kiiachi:!.. 
4971'»— 72^'     490;  1587. 
4973" —74='     229. 

niä-hwalu  4973='  ist  «^aiiz  (leullicli  Substantiv,  obwolil  es  von 
(IcMi    Herausgebern    in    den    (llossaren    als    Adj.  bezeiehnet  wird; 
vgl.  V.  r)311''  und  V.  r)491''. 
497:)'»  — 7(v'     1303. 

497.")— 7()    ,5v  28  (S.  vj). 

497,")''     an  Ihimimii  (jiburic  (jisc/utii  lehU   C 
4983'»— 84"     1367. 

4983'»  (jimakic  (l.,  mdkic  Piim:k,  inukco  M.,  Hi:ha(;hi:l  (indkeo). 
498()"-87"     498(v'-87"  1104;  1590;  4981)'»- 87"  266;  892. 
498()-87     .^  24. 

498(v'  //z///(',s-  C,  PiPHu  (Ihincs). 
4989-91)     .^  28  (S.  .i^). 
4990'»  -91"     538. 
4992'»— 9,")"     4992'»— 94'»  182;  4994"- 9,")"  1191. 

4993  feblt   C. 
4995'»— 97"     499.")'»— 9()"  1037;  499.')'»-97"  1197;  499()'»-97"  132. 
4999^«-,")()l)2"   1003. 

.')001'»  skoldi  feblt  C. 
00(12'»— 03"     1189. 

.")002»»  an  feblt  .1/. 
')003'» —(),■)"     ,)003''— 04"  1402;  .")003'»— 0.")"  428;  1196. 
ÖOO,")'»  —()()"     675. 
5008'»  — 10"     .")008'»-09"  1573;  .")008'»— 10"  595;  .")009'»     10"   1483. 

.')009"    ßriiuiiicrcü    (l.,   firiniiiicrk    .1/.,    UicKinvr,  Hi:vm;,  Pii'ki',, 
1^i:ha(;hi-:l. 

.')009''  friwhcn  C. 

leb  sebreibe  firinwerko  naeb  C,  weil  in  äbnlieben  Sätzen 
gerade  der  (ienitiv  sebr  bäufig  vorkoninil,  wie  die  Sammlung 
von  j)artiliven  (lenitiven  zeigt.  Sii:vi:rs  sebeint  seine  ursprüngliebe 
Ansiebt,  die  K\v  M.  und  Aek.  war,  geändert  zu  baben,  da  er  in 
seine  Anmerkung  zu  dieser  Stelle  auf  die  (lenitive  in  v.  13,')3'»— .V)" 
binweist.  Vgl.  im  übrigen  Kock  (ZfdA.  48,  -.'(la). 
5012'»     13"     385. 

S.  zu  V.  880" -81". 
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:)(I17— 18  .i>  28  (S.  cß). 
r)02(M'-21='  1210. 

ÖOU)— 20  ÖOli)  .^  17  (S.  39);  :)0l<)-20  .^  28  (S.  09). 
r)()23'' — 24='  1591. 

S.  zu  88()"-81='. 

:)02r)"   .^  14  (S.  31'). 
:)02r)''— 2(v'    HO. 

:)l)28='-  29'^     13. 

002:)  -30     r)02r)— 20    .^    28    (S.  .-,9);    r)0r)0-27  .^  28  (S.  .-,9);    5027—28  .^  28  (S.  :,8); 

öoao  §  14  (S.  32). 
öoi^o'^— :n='    1293. 

5031  •'  fiiinuiii   C. 

:)o:n''    32''   r)03i''— 32='  1297;  .)()3i'^~32''  32. 

Das  /('  vor  furislon  7)()'AV'  ist  auch  vor  herösl  hinzuzudenken. 
r)038'^— 39^'     974. 

:)030~38     .^  28  (S.  .-,9). 
r)041"— 42='     117;  1523. 

V.  5041   /.s7 /??/A7/  iiiuhi  theribi  C,  lüs nukiliiii 

hiderhi  M.  RicKKirr  und  Hhyxi:  haben  is  —  —  —  niikil  iinbitherbi 
(Hr(:Ki:Kr  -Iherbe).  Mit  Sii:vi:i!s,  Pipki?  und  Bi:ha(ihhl  ziehe  ich  ///; 
zu  inikil  und  schreibe  iiis  —  —  —  mikiliiii  bilhcrbi.  da  luikil  als 
Adv.  sonst  nicht  belegt  ist.  P»i(;Ki:iri,  dei'  im  4>xte  nükil  hat  und 
es  in  den  Fussnoten  als  Adv.  bezeichnet,  setzt  in  (bis  Glossar  unter 
Hinweis  auf  v.  5041  die  b^orni  nükiliin  und  ül)ersetzt  es  mit  »sehr». 

KV'  1283. 


')044'' 

4(r' 

5044'^ 

-45='  313;  5044''— 4()='  220;  5045=' 
5045='  liiildi  C. 

")050'^ 

-51=' 

7. 

■)054'' 

—:):r' 

579. 

■)05()'' 

--7)1'' 

90. 

v.  5056  v.^1.  v.  5121. 

")057'' 

58=' 

132. 

V.  5057''--58='  vgl.  v.  4529''— 30=' 

")059'> 

()()' 

731. 

v.  5059''-  ()()=•  vgl.  V.  4223'»     24=', 

")0()2'> 

-  ()3=' 

462. 

")0()j'' 

()()=' 

1305. 

50()()='  mcn-hiKtloii  (!.;  nuuiniin  wird  von  HicKi-iur  zum  vor- 
liei'gelienden  Verse  gezogen;  inid  vor  indr-lösmi  ludiiium  gehört 
aiicli  zu  inni-f/iiuilnn,  d.  h.  es  ist  zu  (hesein  aus  jenem  zu  ei*- 
u:nizen. 


5008='-  ()9='     583. 
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r)07()'' — 72='     ödTO''-  71''  905;  :)(I7()'*  -72"  599;  r)l)71="    ''  334. 

:^{)lV'-i:r'     ^  18  (S.  44). 

:)()7()''— 78='     r)()7()'^ -77='  818;  r)(l77'»— 78='  1274. 

r)08(l''— 81='     132. 

:)()83='-84='     5083='-81='  167;  r)08:5'>— 84='  1532. 

r)08()='    '»     .^  18  (S.  4t). 
:)087"— 89='     506. 

r)()87— 89     r)()87     89  .^11;  :)089='  ,!:^  15  (S.  hi;). 

0088='    (jodcii    godcs   M.  Sii;\i;i"vS  un(\   Pii>i:k  lasscMi   die  direkte 
Rede  mit  Ihes  r)()88'^  })e^iiinen. 
5090     i:^   14  (S.  3:0. 
;)()91b_92i'     5091'>— 92='  269;  5091'^— 92'^  932. 

V.  5092''  -93=':  Icli  selbst  bin  das,  was  diese  Leute  mir  iiiclit 
glauben. 
5095'»-97='     1238;  1534. 

5095''  Ihe  M.,  Bkhachki.. 
5100«— 02='     5100='— 01='  285;  5101 ''-02='  296. 
r>101-02     .^  (). 

5101='  iii((  fehlt  il/.,   Hi:ha(,mi;i,. 
5103''— 04='     90. 

5103'^  siilica  C,  Vwew. 
Ö104'> —()()='     5104'>-05='  1485;  5105='     ()(>='  256;  652. 
5104—05     ,S^  28  (S.  öy). 

5104'»  her  nii  fehlt   C. 

wesaii  ist  zu  dem  Aek.  e.   Inf. -Satz  liiuzuzudenken. 
5108'^  -09='     26. 
5109'' -10='     487. 

5109''  Iho  Ihcs  M. 
5111=' -12''    684. 

5110—12     5110     11  ,i^  28  (S.  .-.y);  5112  .^  14  (S.  sj). 
5113"— 15''     1518. 

5114''  bariw  mahlin    /   Sihvkks,  Pii'Hit,  Hi:ha(;hi:i.. 
5118='— 19='     739. 
5121» -23='     618. 

5121='  mid  fehlt  C,  Hkhaghki.;  5121''  thioda  C,  KCcKHin-,  Pii>kii. 
Hi:ha(;hkl. 

V.  5121   vgl.  V.  505(5;  v.  5121''  ff.  vgl.  v.  4890''  ff. 
5123'' -24''    738. 

S.  zu  V.  1995''-9()^ 
5125''— 20='     1480. 

5125''  Ihero  fehlt  C. 
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r)127'^— 28'^     1579. 

0132='     S.  zu  V.  ÖÖT'^— TxS^ 
0132'^ -34='     184. 

r)133''  thiodo   ('..,  PiPHi'.,  Bi:ha(>hi:l.     Auch   Sii:vi:hs  zieht   den   (ie- 
iiitiv    der    Lesart    (].  dem   Ack,  des  M.  voi',  um   »die  iibermässii>"e 
Häufung  der  Appositionen»  zu  vermeiden.    Mir  scheint  diese  nicht 
))e(lenklich,  besonders  wenn  ein  Punkt  nacli  5134'^  gesetzt  wird, 
öl 34'' -3.')''     68. 

liicKivi".  I     und    Hkvm:,    die    Kommata    sowolil    vor    als    nacii 
uHir-lüsc  man  r)134''  setzen,  betrachten  wahi'scheinlicli  diesen  Aus- 
(h'uck  als  Variation   des  vorangehenden  inerös  r)134='.    Mit  Sii:vi:i',s, 
PiPKH  und  Bi-:ha(;hi-:i.  setze  ich  einen   Punkt  nach   incrös. 
r)13()''— 38='     :)136''— 38='  152C:  0137''— 38='   1120. 
öUd'^  — 41='     1215. 

5141='  (ui  fehlt  M. 
r)141''-42='     770. 

V.  r)141''-42='  s.  zu  V.  2849''-.)(l'\ 

Nur    in    Verbindung   mit  den  Attributen  ist  die  Parallelität 
der  vorhandenen  Objekte  vollständig;  die  Attribute  dagegen  kön- 
nen nicht   als  parallele  Glieder  angesehen  werden,  weil  sie  nicht 
gegen  einander  verlauscht  werden  können. 
0143='    -44='     767. 

5143='    im    fehlt    C;    hluUro    Hi:HA(,Hi-:i.;    nach    lidi  5143*'  folgt 
mu'ldin    unmittelbar    3/.,    Piim:i'.  ;    //(//'        iiiicldiii    iro  j)asch(i  haldcn 
Hi-:ha(;hi:i.. 
51 4()     .^  14  (S.  32). 
5148''— 50='     202. 

V.  5149='  s.  zu   v.  88U='— 81='. 
5150     .^   14  (S.  :,i'). 

5150='  sundilosdii   C 
5150''— 51='     739. 

5150''  lluil  is  C. 
5152»' -53='     678. 
5158='  -59''     1306. 

5 !()()='     .i>  14  (S.  M). 
51()8='— 70='     5108='- 70='  224;  51()9='-70='   1188. 
5170''     72='     744. 

5170''  h('lli(jil!}iiii}(/   (..,  l>({;Ki:iri-,  Pii'i:h. 
5171''— 75='     14. 

V.  5178''— 79='  vgl.  V.  5234''— 35='. 
5179='     .^  11  (S.  ;n). 
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5183*'— 84^'     400;  1009. 

Das  (irenilivobjekl  ijwrdes  ((/cskiildüin  regiert  den  (ien.)  sieht 
in    diesen    Versen    einem  ])arlitiven  (ienitiv -f- einem  zu  er- 
.^änzenden  Objekt  |)ai'allel;  s.  ,^  23. 
r)184'>— 8rr'     430. 
5185'>— 8(v'     1488. 
5187"— 88"     481. 

5188—89    ,^  20  (S.  .^o). 
5188»'— 90'>     5188''— 89''  901;  5189''-90''  271. 

Hkhaghel   setzt  5189'' — 90"  in  Parentiiese,  lässt  also  den  fol- 
genden  //?ü/-Satz  von  Jie  habal  —  —  —  farlcdid  nüd  is  lenii}  und 
nielit  von  twifUan  abliängen. 
5192''— 94"     5192''- 93''  653;  931;  5192''— 94"  615;  5193"    ''  483''. 
5192"  ok  fehlt   Hkym:. 
5192—93    ,5^  18  (S.  42). 
5197''— 98''    668. 
5201"— 02"     1251. 

5201"  Ihea]  thia  C,  the  M. 

an  Ihea  helagon  Ud  /  te  handbanoii       uiierden  inid  niiapiiiin 
an    llieinii    iiiühdagc     Bkhachkl    nach    Sieveus   (AfdA.   19,  56),    dem 
auch  Pii'KM  folgt. 
5203"— 04"     99. 
5207" -08"     1559. 

V.  5207"— 08"  vgl.  V.  5()83"-84". 
5210"— 11"     5210"— 11"  635;  5210''— 11"  262. 
5213"— 15"     514. 

S.  zu  V.  557"— 58". 
5215"— 16"    5215"— 16"  316;  5215"— 16"  235;  5216"-"  132. 
5218"  -19"     816. 

5218"  bittro  M,  Behacihei.. 
5219"— 20"     119. 

5219"  Tho  sprac  Crist  eft  C.  ^ 

5221"— 22"     1400. 
5223''— 26"     5223"— 24"  1231;  5225»^— 26"  1063. 

strid-hiigi  5223"  und  (jraiua  Ihioda  5224",  also  die  Gesinnung 
und  die  Person  werden  für  einander  gebraucht,  vgl.  !^  2. 
V.  5226  vgl.  v.  5490. 
5222-27    5222-23  .!^  28  (S.  .,9);  5223—27  .§  28  (S.  gö). 
5227-28    §  28  (S.  61). 
5229"— 31"     5229"— 31"  377;  5230"-"  231;  5230"— 31"  341;  644. 

Hkym:  bezeichnet  Ihe  wcroa  thc  5230"  als  Ack.  statt  als  Xom. 


,).)2,  AniiKTkimj^cii 

(Gloss.    S.    iJöü).     Der    Inlinitiv    gilobidn    7)2'M'    hat    die  Bedeiilunjf 
»anerkennen,  einsehen». 
.V23(l-31     .^  21  (S.  :yj). 

r)2:n ''—:«='   809. 

0233="  fccni  C,  Rückkkt  {fckiü),  Pwmw  (fcciü). 
0234-3:)     r)234— 3.")  .^  18  (S.  45);  r)23.V'  !^  10. 
r)238''— 39='     589. 

r)241     .5^  18  (S.  44). 
5243'>— 44='     691. 

lu'i/Iidii  ist  hier  transitiv  zu  fassen. 
,')244"— 4.")'^     1006. 
.■)248'>— 49='     2. 
r)2r)0''— öl"     52. 
0201 '^—r)2='     61;  1184. 

r)2ö2='  giiodo  C,  </0(!  M.;  (/alileo  (1. 

r)2.")4=' — r)7='    r)2r)4='-  57='  880;  r)2r)r)'^— r)7='  573. 

y>:\y'     ^  14  (S.  :«). 

r)2r)3''  Ihiil  C,  IJuir  M. 
.■')2r)8''— r)9='     1259. 
,")2()(l='  — ()!='     788. 
r)2.")9'^— 61='     .^  28  (S.  G4). 

Piri:u  und  Bi:HA(iHi:L  haben  im  Anschluss  an   C.  Ihia  hclctf/iin 
IUI      hitlddii  scoldiui  V.  r)2()(). 
r)2()l'»-()4='     r)2()l'>— ()4='  269;  5262='-()3'>  699. 
:)2(i4"    '^     13. 

:)2()r)''— ()()='    1157. 

r)2()()'>— 70='     r)2()(i''— 7(1='  545;  r)2()7'>— 70='  852;  r)2()9='~70='  1516. 

V.  5209  s.  zu  V.  83."). 
:)271'>— 72='     39. 
:)272''-73='     99. 

r)273='  iiiiUtnkdii  uiiigdiidon  (l. 
r)27,V'— 76='     39. 

.V27()     .^  IC). 

In  Anbetraeht  dessen,  dass  die  Ausdrücke  mdri  und  ludhlig 
sehr    häufig    auf   (^liristus    angewendet    werden,    bezielie    ieli   sie 
V.  5276='    auf   ihn    und    nicht    wie   Ghi:in  und  andere  Herausgeber 
auf  k'kdii. 
.")279''— 81='     874. 

I*iri;i{  setzt  r)279''— 80='  in   Pareiiliiese. 
:)282"— 83='     1042. 

:)282— 83    ,^  IT)  (S.  :i.^). 
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5284"— 8:)='     96. 
5288'»— 89='     1502. 
5289'' -9(H    435. 

5289—90     .^  20  (S.  48). 
5291='— 9:V>     5291='— 92'*  743;  5291='     9:5''  863. 

5291='  iDri'dim  fehlt  C,  ist  von  1Ii:vm:  eingeschoben  und  von 
Sn:vi:Ks,  Pii'i:u  und  Bkhaghkl  aurj^enonimcn  worden. 
dl  5292''  ist  substantivisch  zu  lassen. 


5295»— 9()='     1084. 


5297='  —  98='     39. 


529(v'  jiinijron  Hkh.ac.hkl. 

Ich   lasse  Jungoii  als  Substantiv 


Die   Hehandlunj^   dieses  Satzes  stimmt  mit  der  der  HeJativ- 
sätze  überein,  in  denen  das  Relpron.  einem  nachlolgenden  Subst. 
parallel  steht,  das  auf  ein  vorangehendes  liinweist,  s.  ,^  11. 
5299     ,!:^  15. 
5300»— 01='     638;  893. 

5301='    J'oUjodiin    C;   felgidnn   nach  S(:hmi:i.i.i;k.     (iuKiN  (Germ. 
11,  21.V)    behält   l'oUjodiin    und    betrachtet   Instar  sprdkiiii  5300'»  als 
ein   Wort  (Instr.  PL)  und  /irüi-iuord  5301='  als  Subjekt. 
5304='— 05='     802. 
5305'»— 0()='     1177. 
530B'»-07='     1386. 
5308='  — 09='     738. 

5308—09     .^  14  (S.  34). 
5310'»— 11='     368;  650. 

5310'»  morthies  C. 
5311'»— 12='     101. 

5311'»  nid-huHÜ(t  ist  substantivisch  zu  fassen,  vgl.   v.  4973='. 
5312'»— 13='     781. 
5315='  — 10='     119. 
5318'»— 19='     399. 
5319'»— 20='     1263. 
5322'»— 25='    5322'» -23='  703;  5324'»— 25='  331. 

5329—30     .^  18  (S.  43). 
5330'»— 32='    390. 
5333'»— 34='    4S4. 
5334'»- 35='     787. 
53391»— 40='     380. 

5343    ^^  18  (S.  44). 
5344'»— 45='     267;  893. 
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:)34()'^— 47^'     115. 

r)3-l()'*  l^HHA(iHi:i,  ergänzt  Ihi  vor  hebbiat  (Germ.  21,  i:.()),  was 
PiFKM  iuifniinnit.     Sn:vi:Ms  meint,  es  müsse  nach  dem  Vbf.  stehen. 

yX^'l  i  28  (S.  -,i.). 

r):!').")"  —  .")()•'  282. 

älJöT"  — öS^'  119. 

ÖU-W  — ()l)^'  30. 

.KiOi»'^  — ()!='  496. 

r)3()()-()l  .^  20  (S.  48). 

:)3()2''-():3"  1291. 

r):j():i''— ()5''   :):i()3'>— irv  930;  0303"— oö'»  6I6;  654. 

r)3(i3— ()(i     :)3()3— 04  .^  18  (S.  42);  :)3()3— ()()  .^  28  (S.  oi). 
r)3()()>'— ()?='     296;  895. 

is  ivurd  7)'MW^  und  inn  0367='  sind  metonymisch,  vgl.  .!:;  2. 
r)3(>7»'— (U)''     r)3()7''— ()9'>  1592;  :)3()8''-m)='  1483. 

r)3()8"  fehlt  M.,  wie  Hoimann  ((ierm.  8,  eo),  gezeigt  hat.  Hkvm: 
ergänzt  hosk-iuord  luaiua/,  (his  von  Sikvkhs  und  Bkhaühel  aufge- 
nommen wird.  Gi\i:iN  ergänzt  hiildi  nach  hcrron  5309'^  (Germ. 
11,  21.'.).     Pii'Ku  folgt  ihm. 

:)38()'-81='     1591. 

Sii:m:hs  und   Bi:HA(iHi:L  setzen   Punkt  zwischen  .')380='  und  ''. 
0383'^ -84''     551. 

r)384''  niü  C;  niowihl  Sikvkhs  und  nach  ihm  Pu'km,  Bkha(;hkk, 
Hkynk.  Ri:(:Ki:ur  hat  neo. 

r)388='— 89='  1047. 

.")39()— 91  .5^  28  (S.  :,9). 

.■')393'' — 94='  125. 

:)39r)='  — 9(v'  612.  ** 

PiPKK  bemerkt  zu  der  .Stelle:  »luidaii  st.  v.  mit  Genit.  etwas 
unterlassen  (ZfdPh.  14  :.;,);  der  folgende,  äiisserlich  parallele  Satz 
ist  dem  Sinne  nach  abhängig:  er  unterliess  es,  die  Leute  wissen 
zu  lassen)).  Auch  Hkvm:  gibt  hier  iiiiddii  die  Bedeutung  unterlas- 
sen. Wenn  man  aber  luidan  mit  »verheimlichen»  übersetzt,  was 
ebenso  richtig  ist,  so  stehen  die  beiden  Sätze  einander  sowoiil 
syntaktisch  (äusserlich)  wie  inhaltlich  j)arallel:  er  verheimlichte 
es  —  »es»  bezieht  sich  aid'  das  Voriiergehende  v.  r)390'» — 91=':  tJud 
hie  sulikd  (jitixdd  habdi  obar  theson  middil-gard,  —  er  Hess  die 
Leute  nicht  wissen,  was  sie  taten. 
r)39()''  —98''     206. 

Parallelität    von    //?ä/-/    muht   f/odes    .')397='    und  der  übrigen 
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Siibjekle  isl  mir  dann  vorhnnden,   wenn  dieser  erstei'e  Ausdruck 
in  sehr  ül)ertragener  Hedeiitunji;  «genommen  wird. 
r)40()'»— dl''     r)4()0'>     ()1>>  910;  r)401='    ''  400. 
r)4()8'*  — 10'»     :)408'>— 10''  883;  r)4()9''-l()='  7. 

abiddiitn  v.  ."')4l)9'' =  sieh  elw.  ausbitten. 
.■)411''  — 12='     774. 
0413''  — 14='     331. 

l{s  Hesse  sieh  IVeilieh  denken,  fernhes  r)414='  »in  lU'zug 
auf  (his  Leben»  gehöre  zu  (W\\  beiden  Infinitiven  liioiuidii  und 
hiddiun,  die  dann,  wie  I*ipi-:i<  will  (s.  auch  Pi^\i-.ii:,  ZfdA.  14,  48)  als 
parallel  anzusehen  wären;  mir  seheinen  sie  sieh  aber  inhaltlieh 
nieht  völlig  zu  decken;  biddian  erlorderl  einen  Zusatz,  der  in 
fcrahcs  vorliegt. 
r)414''-irr'  431;  1171. 
.■)417"  -18"     r)4I7"-18='   1102;  .5417''— 18='  266. 

///  ist  zu  (jithingodin  v.  r)418"  als  Objekt  hinzuzudenken. 
r)42(l-21     ,^  28  (S.  :.8). 
.■)421''— 22='     586. 

.")422='  /uthaii  (l.,  hdlutii  nach  Sc:hmhijj:ii. 
5423'»— 2,")='    .')423''— 2.")='  877;  r)424='-  2,")='  39. 
,")42r)'' — 2(v'     550. 
.•)42(>'' — 28='     r)42()''— 27='  712;  .■)42a'»-28=>  276. 

RücKKin    meint,    inoi   ,")428='    sei    Interj.    des    Schmerzes   und 
hier  Subst. 

Hoi-i'MAXN   schlägt  looysidos  vor  (Germ.  8,  go);  Sikvhms  meint,^ 
es  wäre  möglich  »uiioi  zu  ags.  vea  zu  stellen»,  und  Pii>i:i\  schreibt 
iiuc  sitlior. 
5429"  — 32='     .■)429='-3()='  176;  5429='     ,32='  245;  322. 
5432'>— 33='    487. 

Nach    hclliiin    5431''    setzt    Sikvhhs    Kolon,    Fiphk  Punkt  und 
BHHA(iHi-:L  Gedankenstrich. 
5434''  —30='     782. 
5437'»— 38='     434;  1189. 

5438—39    ,i<  28  (S.  -.9). 
5439'» -40='     546. 
5443"  — 44='     1309. 

5444'»— 45''     5444"-45='  1045;  5444''— 45''  83. 
5447'»— 48='    29. 

5449     §  28  (S.  ;,9). 
5450=' -51='     1551. 

siit  5450='  bezieht  sieh  auf  giuxild  5449'»* 
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7)4:)1'^— r)2'>     1178. 

r)4r) 4 '•—:)()='    r)-ir)4'^-r)r)='  75;  r)4:)4''— öcr'  3i0;  672. 

:)4r)7''     :)8="     387;  1099. 

im  .")4r)7''  bezieht  sieh  auf  ('Jiristus,  ebenso  is  fcrhc  r)4ö8"; 
also  lie.i^t  Metonymie  vor,  vgl.  i:^  2. 

:)4(>4=' -  (),V'     1311. 

:)4()()'^     ()8='     r)4()()'^- (i7"  1082;  r)4(i(i'' -()8='  120;  473. 

Mit  Sn-:vi:HS,  Piphk  und  Bi:HA(iHi:i.  setze  ich  r)4()7'^  in  Paren- 
these.    HicKKin   und  Hky.m:  setzen  Komma  davor  und  danach. 

:)4(H)''     .^  1(). 

547:)''  ~7(v'     823. 

S.  zu  V.  '2849'>— r)0'>. 

r)477"— 78''  :)477="  — 78''  1327;  :)477'^— 78^'  99. 

r)478-  79  .^  18  (S.  41). 

:)479='  — 8(M'  993. 

:)481''  -^82='  975. 

r)48:-;'^— 84='    99. 

r)483— 84     ,i^  18  (S.  42). 

(il  r)48o''  ist  adverbial  gebraucht:  ul  .s7//jj(//j  =  insgesamt. 
r)48r)''^8(v'     121. 

Pii'i:u  bemerkt  zu  diesen  Versen:  »dröi-  ist  das  lliessende, 
vergossene  Blut  und  in  diesem  liegt  1.  stofflich:  das  Blut,  2.  ju- 
ristisch genommen:  die  Verantwortlichkeit  für  das  Vergiessen. 
Daher  ist  es  j)arallelisiert  dui'ch  bliiod  cndi  baiicthi  (st.  F.  Mord- 
klage)». 
:)41)1''     92='     5. 

Ich   linde   es  am  richtigsten,  niä-hnnüd  0491''  als  Substantiv 
zu  betrachten.     Vgl.  v.  4973". 
:)492"— 9:V'     36. 
:)49r)'>-  9(v'     965. 

r)497     99     :)497  .^  28  (S.  .y..);  :)498— 99  .^  21   (S.  ;.i). 
:)497''  -99'»     0497''  -98='  76;  r)497''— 99='  234;  :)498"~~  99='  248;  :)498''— 99''  562. 
.V)0()='      1)7='     81. 

r)r)07='     .^  14  (S.  31). 
.mKI''-  12='     .mK)''-  11''  947;  :)51(l''— 12='  963;  .mH"— 12='  397. 
:).")12''--i:}='     335. 

Die  Verse  m{\>>  11.  sind  m.  1-^.  von  Pii'i:i',  nicht  richtig  aus- 
gelegt worden.  Er  sagt  folgendes:  »hic/iin  =  die  Aufforderung 
richten  sie  an  sich  untereinander,  wie  der '/Aisdi/.  niid  iro  iKUidim 
zeigt».     Mir  erscheint   folgende  Übersetzunu  einfacher  und  richti- 
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i^cr:    Sie     hiessen    —    —  Männer    {li('li(U)s    —    Sl)jiu'k,       )  mit 

ihren  llinulen         —  —  ein  Kreuz  —  —  —  verfertigen. 

ööl'i''  scoldd  hedroragan  C,  Sii:vi:i<s  stellt  um.  Pii'i:u  über- 
setzt   Ihär   hie skoldd  7hyV2^'  mit   »das»)  (näml.  (Ins  Kreuz) 

»wornn    er    sollte»;  ieli   linde  es  natürlielier,  Hk'ii-  als  »dahin  wo» 
aufzufassen. 

l)C(lr6r(t(/(tn  X)\2"  s.  zu  v.  49()()='— 01='. 
ööKi'^— 14='     101. 
TmUI^  — l.>     731. 

r)r)ir)''--i(v'    1455. 

r)öl()»>— 17='     451;   1253. 
TMiO'^— 21='     26. 

:)r)2()-22   ,^  18  rs.  41). 
:)r)23''-2r)='    1374. 
r)r)2()=' — 27='   39. 

r)52()  modcr      thes  RCcKiMn. 

:^:y>7>-2C)   ^  28  (S.  08). 

r)530^«  — 31='    253. 

5534='  —  .%='     5534='— 35'^  85;  5534='— 3()='  1195;  5534'>- 30='  717. 

553(J''-37='     1155. 

5537"  —40='     763. 

nidoii    5538''    ist   wohl  als  Adv.  anzusehen.     Giahin  übersetzt 
iiidoii  skarpa  mit  »furchtbar  scharf»,  was  gut  in  i\vn  Zusammen- 
hang hineinj)asst. 
5540"— 41='     60. 
5543"— 44='     1073. 

5542—43    5542-43  .^  28  (S.  59);  5543='  .^  14  (S.  32). 
5545='  — 47='     5545=' -  46"  81;  5545"— 47='  705;  1541. 
5545—47     !:^  14  (S.  3^). 

droJilincs  7^'AiV^  fehlt  (..,  ist  von  Gri:in  ergänzt  (Germ.  11,  .'i.)) 
und  von  Sn:vi:iis,  Bi:ha(;hi:i,  und  Hkvni:  aufgenommen  worden. 
Pii>i;ii  ergänzt  diniiicd. 

Kaui-fmanx    schlägt    vor,  liiidi  statt  ludii  5546"  zu  lesen,  und 
weist  auf  v.  5780  hin  (Beitr.  12,  343).    Piim:i<  hat  liiidi  aufgenommen. 
5550"— 51='     818. 
5551"— 52='     62. 
5553"— 54='     487. 
5554"— 56='     1422. 

5557—58     .^  18  (S.  41). 
5558" -59='     538;  1562. 
5558-59     .^  13. 


558 
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'MÖi)''— 60=' 

99. 

:),■)()(  )'^ -()!=' 

410. 

ööOö'^  —()()=' 

1489. 

r)ö(i()'>— ()8=' 

543. 

ööi)!)''— 70=' 

496. 

m7\''  —  72'' 

5571='    ''  289;  5571='-72='  1600. 

:)r)7i~72 

.^  29. 

r)r)72'^— 7:v' 

110. 

r)r)73''  —74=' 

38. 

Silin  5571)''  steht  substantiviscli. 

0577='  —  78=' 

818. 

5579'^— 80=' 

1141. 

5584''  -  85=' 

111;  1580. 

5585''     8()=' 

502. 

558() 

.i;  15  (S.  sc). 

5588" -90=' 

5588''— 89='  487;  5589''— 90='  289. 

5592'*— 9:i=' 

559. 

559:5''— 94=' 

479;  1340. 

5594'' -9()=' 

1591. 

559()''-97=' 

454;  1013. 

5()00''— 01=' 

779. 

5()02='    '' 

264. 

5(i()()''^08=' 

1224. 

5()09='  — 10=' 

5()09='    ''  109;  5609='— 10"  1398. 

5()09     11 

5()09  .^   15  (S.  H8);  5()09— 11   .^  7. 

5()10''      11=' 

382. 

5()12 

.^  14  (S.  -j). 

5()i:V'  -14'' 

5(;i:}='    ''  109;  5()i:^='-14='   1398;  5()13''-1 

Pii'i;k  l)czielit  /,v  5()14'Muif /?<'/7'o/2  5()14='  und  übersetzt:  »ihnen 
war  über  ihn  der  (ieist  sehiiierzerfülll)),  was  schwerlieh  riehtii>; 
sein  dürfte.  I{n:(.i;u  (Leseb.  S.  43)  liest  v.  5615='  dnivod  unliio  statt 
drobodiiii  fiir  und  Sii:vi-:hs  vermutet  driiiiodd,  woduieli  sieh  aueli 
dieser  Vers  anC  Johannes  bezielien  würde. 

.')()];')   .^  15  (S.  3.^). 

5()1()     .^  14  (S.  31). 
5()19''     21='     5()19''~20='  266;  5()19''-21='  542;  5()20='— 21='  736. 
5019-21      5(519  .ii   18  (S.  va);  5()19''-21='  ,^.21   (S.  :rj}. 

HicKKin,  Pii'i:ii  und  Bi:ha(;hi:i.  ändei'n  mihhi  5()20='  in  nuldo, 
wahrselieinheli  um  (huhireli  das  .\(lv.  zu  sicliern,  was  aber  bei 
Vergleieluin.Li  mit  anderen  I'ällen,  wo  a  lui'  o  i^ebrauelit  wird, 
unnötig  ei'selieinl.     (S.   Kock,  Zt'(l.\.  48,  19t  II".). 
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:)()23''     2(v'     .■)()2:}''~2l"  1453;  :)()2.v'     2(1"  720;  2()2r)''     20'  1161. 
r)()2:)— 27     r)()2r)-2()  .^  lö  (S.  3.-.);  öO)— 27  §  28  (S.  -.8). 

RücKKin    und  (iiuiix  soizeii  eiiUMi   Fiiiikl  nnch   v.  r)()21. 
0627"  — 29"     2627"-28='  228;  662;  r)()27''— 28'-   1453;  :)()29='   1460. 

r)627— 28     ,i^  20  (S.  öo). 
:)()29'' -:J0'>     466. 

.")()29''  .so  (/ilhisiuod  (l.  Uückkui  schreibt  cndi  so  (/ilhrisniöd, 
l^ii:(;i;u  erj^änzt  iiiicddr,  was  Hkynh  aurniniml.  Vurnn  und  J^i:nA(iHi:L 
schreiben  (/Uhriismod,  was  auch  Sii;vi:us  bevorzu<^t.  Danach  er- 
gänzt SiKvivMs  iiiKtrlh,  l^iPKu  s/nod  und  Bhha(;hi;i.  nebid.  I^kha(;hkl 
setzt  ferner  einen  Punlvt  nach  iichal  nnd  beginnt  den  folgenden 
Vers  mit  iiiiard.  Icli  zitiere  nach  Sihvhks  ward.  Durcli  meine 
Inter|)unktion  habe  ich  allai-o  dago  di'iiohnsl  als  Sbj.  l)ezeichnet, 
es  könnte  aber  aucii  als  Präd.  aufgeiasst  werden,  dem  (jUhrismod 
und  diinkar  siuido  parallel  stehend. 
r)()31>>— 32''  67. 
r)633'>— 35"     r)633'>— 34"  211;  308;  r)()33'>— 3:)"  1593. 

0637-39    .§  17  (S.  38). 
:)()38"  — 4(1"     :)()38"— 40"  277;  r)()39'^— 40"  709. 


r)042'^- 

-43" 

944. 

r)644'>- 

-4ö" 

26. 

r)648'> 

-49" 

111. 

r)6r)0>>- 

-öl" 

707. 

Udo  llics  Icdoston  öGöl"   »von  dem   leidigsten   der  Getränke» 
ist    ein    do|)j)elter    Gen.    part.,    indem    Udo   von  flies  h'doslon  un(i 
dies  von  einem   hinzuzudenkenden  Subst.  abhängt. 
ÖOÖl'»— 02"     1217. 

enon  öi).")!''  wird  von  Ri;(:Ki:uT  getilgt. 
5653"     i^  14  (S.  32). 
5653^54     ,^  21  (S.  :a). 
5()53'>— 55''     5653''— 54"  278;  628;  5()53''— 55''  227. 
V.  5655'^  s.  zu  V.  1382". 


")()5()'' 

—57" 

1162 

")()57'' 

^58" 

440. 

")()()2'' 

-64" 

791. 

5652''  Uuir  llutr  C. 

5664"  Umt  C,  HCckkui,   IIi:ym:,  thana  Piim:i\;  an  Sikvkus.     Rh- 
ha(;hi:l    ergänzt    (jifiioUan    vor    is    ciid(t(/on    (s.  (ierm.  27,  4ir.).     Ich 
zitiere   hier   nach   Pifi:ii  und  interj)ungiere  mit  Sikvhhs,  Piphh  und 
BKHA(iHi:r.  nach  cn-dngon. 
5665''— 66"     56. 


r)6ü 


Aiinu'i-kuii'jon 


r)(i()9''— 70='     101. 

r)()77=' —  78='     r)()77='- 78='  642;  r)()77'^— 78='  330. 

r)()70— 78     r)()7()-77  .5^  28  (S.  yj);  r)077— 78  .^  2r(S.  :.i). 
.")()78'^-79='     1281. 

r)()77='  er  Ist  C. 
.")()8:i='  — 84='     :)()83='-84='  1314;  r)()8:^'^— 84='  1560. 

V.  :)()83='— 84='  vgl.  V.  r)207i^— 08='. 
r)()8()='— 87='     :)()8()=' -87='  1429;  :)()8(V'— 87='  14S6. 
r)()87'^— 88='     39. 

r)(i89''  -91='     :)()89'^ -90'>  132;  r)()90='— 91='  442;  1276. 
:)69:J'' — 94='     212;  307. 

Ich    schreibe    IIkiii    0093''    mit    C,    Sikvkus,  Pifkh,  Bi;ha(.hi:i.. 
lii(:Ki:Rr  und  Hkym:  haben  Ihdt. 
0700=' -'*    547. 

r)700='  farliclin  (l.,  farlciin  liückHin. 
r)703=' —  O.V     :)703='— O.V  209;  1593;  .wIKi'^— 04='  1229. 

Mit    WACKHMXACiKi,    lescii    Sii:vKF\s,    PiPKi',   \\n(\  Bi:hac.hi:l  fh'ske 
statt  folke  r)7or)='. 
.■)711='-12='     :)711='— 12='  1438;  r)711'>— 12='  263. 
:)7i:}''-14='     1069;  1528. 

5713  (jiinurköd      er  HücKKivr. 
:)724     .^  1(). 
r)724''— 2.')='     341;  1339. 
:)727='— 29='     r)727='— 28='  1235;  1509;  r)728i'— 0729='  606. 

r)727— :?8     .!<  14  (.S.  :u). 
:)732''— 33'^    959. 

r)732'*  RücKiciM  :  thdl  Ixirii  (jodas  luissa .  Sikvhks  und  I^i:ha(;hi:i-: 
iiiiissd  thiil  (jodes  harn.    Bezüglich  der  metonymischen  Ausdrücke 
llidl   f/odcs    hdrii    und    lirco    —    —  —  herron  sines  s.  zu  v.  939*' — 
40='  und  !^  2. 
r)73r)''     .■)()='     703.     Metonymie,  vgl.  v.  r)732''— 33'\ 
r)7lO''      11''    689. 

.■)740''    Ihdl  bitrn   (/odcs   (..,  KCcKKin  ;  lluina  godcs  siiiio   Pii'kh 
nacli   H()i.thalsi;n  (ZfdPh.  28,  ■>). 

0732''— 33='  metonymische  Ausdrücke;  s.  zu  v.  939='— 40='  und  .^  2. 
- 1.')='  703. 
19='  819. 
:)0='  117. 
T)!'  121. 
:)2''    66. 

:).")='    :)7:)3''   .').")='  60;  :)7:)4 ''—:).")='  41 9. 


:)744' 

:)7 18' 

7)1 19' 

:)7:)0' 
:)7:)i' 
:)7r)3' 


Aiimcrkiiiigeii  06j 


5757»^— 58^'  60. 

5758'^— 59''  391;  1443. 

5761"  ,5<  10. 

5704'^ -ßry  1405. 

5765'^— 66^'  978. 


5767»>— 68^'     75. 
5770'^— 71"     1066. 
5772a  _73a     126. 


S.  zu  V.  939"— 4(V'  und  .^  2. 


RücKKHT  lial  Cäsur  vor  kumdii  5772. 


5779"— 80"     39. 

5779-80    .!^  28  (S.  59). 
5780'^-81"     266;  1320. 

V.  57801^—81"  vgl.  Y.  3168'^— 69". 
5781'^— 83"     146. 

5782'^  Jiideo-liiidi  schreiben  Sikvhhs,  Pipkm,  Behaghhl  in  zwei 
Wörtern. 
5784»  -86"     173. 

Das  Vbf.  sidödiiii  ist  pleonastisch. 
57861^—88"    5786'^— 88"  1492;  5787"— 88"  1278. 

M.    E.    sind    sowohl    medmö    als   werdes  von  filo  abhängig; 
von    werdes    aber    hängt  siliihres   endi  goldes  ab.     Anders  Pratje 
(ZfdPh.  14,  28). 
5789"  —90"     767. 

Dass  siino  hier  Ack.  ist  und  nicht,  wie  früher  angenommen 
worden  ist  (s.  Holthausen,  Alts.  Elementarbuch  S.  los),  auch  Gen. 
sein  kann,  wird  von  Kock  festgestellt  in  »Giebt  es  im  Altsäch- 
sischen einen  Gen.  Sing,  szz/io?»  v.  5789  und  5790  zeigen  metony- 
mische Ausdrücke,  andere  ähnliche  s.  zu  v.  939" — 40".  Vgl.  auch  s^  2. 
5795'^— 96"  1388. 
5798»^-5800"     329. 

Die  Infinitive  siDÖyaii  und  faniii  sind  dem  Vbf,  quam  pleo- 
nastisch beigefügt.     Stekj,  ZfdPh.  16,  337. 
5800'^— Ol"    212;  307. 

Der  Ursprung  von  (inskiaii  5800''  steht  nicht  fest;  Rückekt 
nimmt  an  —  was  mir  wahrscheinlich  vorkommt  —  es  sei  ein  redupl. 
Prät.  eines  dem  Verbum  diinian  synonymen  Verbums  *ansk(iiinan; 
jedenfalls  scheinen  die  zwei  hinter  einander  gestellten  Sätze  beide 
eine  durch  dieselbe  Ursache  hervorgerufene  Naturerscheinung 
zu  schildern. 
5801»>— 03"     5801'>-02i>  32;  5801»'— 03"  660. 

»6 


062  Anmerkungen 

5803'^ —04^'     815.  .    . 

5804'^— Oö''     101. 

Ö804  thaii]  llia  C,  BKHAdHKi.,  was  nach  Sihvhrs  und  Pipkh  (er 
hat  thia)  sehr  wohl  der  Artikel  sein  kann.  So  auch  Wilhhlmy, 
(Die  Einleitung  der  Relativsätze  im  Heliand  S.  23).  Rikc.kk  hat 
es  in  (h(ui  geändert  (Leseb.  S.  46). 

:)80()''  —08='     216. 

5812'^  — 13^'     121;  1420. 

5813'' -l.v'     1593. 

Viele  Umstellungen  und  Änderungen  sind  hier  von  den  ver- 
schiedenen Herausgebern  vorgenommen  worden.  Hükdkikk,  Bk- 
HAdHKi.  und  Hkvm:  habe  die  Lücke  am  Schluss  des  Verses  5813 
mit  qiKimiin  ausgefüllt.  Rulckk  (Leseb.  S.  46)  ergänzt  s/zzocfo/i,  was 
SiKVHHs  und  PiPKK  aufnehmen.  Von  (dl  imrthiin  thia  fri  an  for- 
ahton  [an  thcm  (/riiric  nükilon  C.  5814'^ — 15'  tilgen  Rückekt  und 
Hkyni:  /!  //?.  g.  /??.  Pipkh  und  Behac.hki.  stellen  (nach  Rn£s)  fnn 
them  (jriirie  nach  iiiii'diiii  und  mikilon  nach  fornhton.  Schliess- 
lich ändern  Rickkkt  und  Hkyni:  iiiirdiiii  in  giiuiirdiiii;  Sievkrs 
will  lieber  cdld  vor  unirduii  schreiben. 

5810»'  — 17''  7;  1523. 

5817—20  i^  18  (S.  44). 

5818=' -19i>  748;  1582. 

5820'^— 21 '^  715. 


582L' 

•^  l'> 

5824^' 

.^  IG. 

5825'' 

-2(V' 

121. 

5830'» 

— 3P' 

100. 

5833'' 

—34=' 

1406 

5838=' 

-39=' 

811. 

5840'' 

-41=' 

51. 

S.  zu  V.  2849''— 50''. 

5841='  (jifithns  C. 

V.  .")840''— 41='  vgl.  V.  58(58''— 69='. 
,"')846-17     .i;  27. 
.■')84()''  — 47='     409;  1182. 
.IS 48'' -49='     436. 
5849'' -50''     .^  18  (S.  4i). 

585P'— 53='     5851='— 52='  769;  .■')851''-53='  1474. 
5851='— 52='     .^  15  (S.  3.-,). 
5853''— 54='     1395. 


Aninerkungeii  563 

5856"— 64='     5856='— ()4='  999;  5858'>— 59=' 427;  5858''— 60'' 33;  5859''— 60='  1479;  5861=' 
—62='  547. 

5860='  hetliluidcro  oder  hatandero  Sihvhrs,  heleandero   Piim;m, 
hetliandero  Bkhaghkl. 
5861''  slogiin  C. 
5864" -65='     401. 
5865'^— 66='     290. 
5868''— 69='     51. 

V.  5868"-69='  vgl.  5840''— 41='. 
5870''— 71='     626. 
5871'^— 72='    421. 
5872'^- 73='     1405. 
5877'^ -78='    967. 
58821^-84='    5882''— 83''  739;  5882'^-84='  254;  903. 

5884—85    ^^  27. 
5884=»— 85='     266;  1094;  1144. 
5887''— 88='     1132;  1189. 
5889''— 90='     1488. 
5890^—91='     729. 

Ich  fasse  füo  nicht  wie  Hhyne  adjektivisch,  sondern  sub- 
stantivisch auf  und  setze  nach  Sievers'  Vorschlag  Komma  hinter 
dasselbe.  Rückekt  und  Heyne  schreiben  füo  jj  diiiria  medmös 
und  Behaghel  hat  filo  //  diiirero  inedmo,  was  Sievers  alternativisch 
vorgesclilagen  hatte:  »lies  füo,  mit  Komma,  oder  im  folgenclen 
diiirero  medino)). 
5894''— 97'^    5894''— 96='  1592;  5896''— 97''  231. 

Rückert  setzt  einen  Punkt  hinter  5896='. 
5899='     ^^  14  (S.  33). 
5900''— 01='     98. 

5900—01     .^  15  (S.  35). 
5902''— 04='     5902''— 03'^  1526;  5902'^-04='  945. 
59061^—07='     1504. 

5910"— 12='    5910''— 12='  584;  5911''-12='  1244. 
5913'^— 14=»     101. 
5914'^— 16='     456. 
5916'^-18='     5916''-18='  524;  5917''— 18='  101. 

Gegen  Heyne,  der  jämar-iniiod  5916'^  schreibt,  fasse  icli  miiod 
als    Sbj.    und  jämar    als  adjektivisches  Prädikativum  auf;  vgl.  v. 
5967''.     Piper  setzt  einen  Punkt  zwischen  v.  5917='  und  ''. 
5918='  selbo  inid  sorogoii  sero  (jWlandan  C. 
5919''— 20='     213;  375;  674. 


564  Anmerkungen 

5919— 20     .5^  21  (S.  12). 
5922'^ -23^'     373. 
:)923'^-24='     1136. 
0929'^— 30^'     4«3. 
:)930i^-31='     119. 
5931*^-32='     62. 
r)933"-34^'     :)933^'-34='  563;  0933»^ -34^'  812;  1270. 

5933-'  mitha  ina  C;  wissa]  mohta  Rückert. 
5933*^  iiuordon   C.  von  Hoffmann  in  miindoii  geändert.     Vgl. 
(iin:iN  (Genn.  8,  6o). 

5934''    MS   fadmia,    von   Schmf:lleh  in  femia  oder  fehmia  ge- 
ändert.   Heynf:   hat  fehmia,  Piper  niid  fadmiin  ohne  folgendes  an. 
Nach  ihm  zitiere  ich,     Sievers  und  Behaghel  setzen  Kolon,  Piper 
setzt  Punkt  nach  luissa  .■)933''. 
r)934'^— 3(r'     614. 
5937'^ -38='     1021. 
0938'^— 40='     r)938'^-4()='  767;  0938''— 39'^  1570. 

:)939='     ,^  14  (S.  3-2). 
:)941''-42"     342;  645. 

:)943"— 45='     r)943''— 44='  1022;  5944='- 45='  878. 
5947=' -48='     1092. 

5948='  siinie  Piper. 
5948'» -49='     63;  459. 

5949='  hniiionda  C. 
5949'» —51='     59491^—51='  121;  5950='-'»  1357. 

5950'^  üdersidii  Rückert  und  Behaghel. 
5953"  -54='    537. 
5956='— 57='     884. 
5958'» -60='     132. 

5963'»     .^  14  (S.  33). 
59()5='     .^  16. 
5967'' -68='     109;  441. 
5968'>— 69=^     62. 
5972'' -73='     735. 
5975'^— 76='     298. 

5976''— 77''    5976''— 77='  579;  5977='    ''  721. 
5978" -79='     1503. 
5979"— 80''    860. 

(ü  steht  hier  als  Subst. 
5981"— 83''     5981  "-83"  213;  5982"— 83='  1152. 


BERICHTIGUNGEN. 

S.  107  Z.  2  und  3  sind  umzustellen. 

))  171  dsgl. 

))  271  Z.  17  statt  IV  5  a  lies  V  A  1  «. 

))  420    ))     4      »      3744'^       »      3844'\ 

))  462    »    18     ))      369^-71^  141  lies  369J^-71^>  145. 
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